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The present book constitutes an interdisciplinary work in the fields of Byzantine 
Studies and History of Science. The main object is the study of an astronomical 
handbook, precisely a Byzantine commentary on Persian astronomical tables, entitled 
Ȇαȡ੺įȠıȚȢΝ İੁȢΝ ĲȠઃȢΝ πİȡıȚțȠઃȢΝ țαȞંȞαȢΝ ĲોȢΝ ਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȢ,Ν iέΝ ἷέΝ Instructions for the 
Persian tables of astronomy. It is a new source on the history of astronomy and on 
the transfer of knowledge occured between Persia (Ilkhanate) and the Byzantine 
Empire between the 13th century and the Renaissance. The features of the text have 
been discussed in the frameworks of the general history of astronomy and more 
carefully in the cross cultural contexts of the scientific practice in Byzantium. While 
the text was aimed to be used as a practical tool, it is an important source to discuss 
and reconstruct the epistemic value of astronomy in Byzantium, a task it is tackled in 
the present work. The textual transmission was reconstructed and a critical text was 
established. The edition provides a critical text and a fine-grained exposition of the 
variants and the recensions occurred in the history of this opus. A translation of the 
original Greek text into German is added for a better comprehension of the Greek 
mathematical language. A commentary of the contents and the stylistic features in 
the framework of the history of mathematics and a glossary on the Greek and on the 
Persian or Arab astronomical terms are provided to help the understandings of the 
text. Eventually, a series of small biographies of the Byzantine scholars who wrote 
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Io ritornai da la santissima onda 
rifatto sì come piante novelle 
rinovellate di novella fronda 






Obwohl das geozentrische Kosmologiemodell des Ptolemaios seit Langem ungültig ist, 
lohnt es sich trotzdem, die Fragestellungen der alten und mittelalterlichen Astronomie 
nachzuvollziehen und zu verstehen. Durch die modernen Erkenntnisse der Wissenschaft 
scheint es zwar, dass die alte Astronomie nicht viel mehr als ein abenteuerlicher Roman 
ist, weil ihre Ergebnisse fehlerhaft sind, doch waren die Vorstellungen der ptolemäi-
schen Astronomie für mehr als ein Jahrtausend gültig. Die Bedeutung der Fragestel-
lungen der vorkopernikanischen Astronomie liegt uns vor als historischer Wissens-
gegenstand und die Geschichte der Astronomie bietet tatsächlich große Interpretations-
probleme. Die Pflicht einer historisch-philologischen Arbeit ist demzufolge, den 
Ursprung der Fragestellungen der vorkopernikanischen Astronomie nachzuvollziehen, 
das heißt den historischen und kulturellen Hintergrund, der ein bestimmtes Zeitalter und 
seine Gelehrten gekennzeichnet hat. Infolgedessen ist Ziel dieses Beitrags, die Grund-
züge der Astronomie in Byzanz in 13.–15. Jahrhundert aus der Perspektive der 
Byzantiner zu verstehen und an den Leser von heute zu vermitteln. Dieses Ziel wird 
spezifisch durch das Studium eines astronomischen Textes der damaligen Zeit erreicht. 
Die Untersuchung dieses Texts ist das größte Teil dieser Ausgabe. 
Der Text mit dem ἦi὆ἷlΝȆαȡ੺įȠıȚȢΝİੁȢΝ ĲȠઃȢΝπİȡıȚțȠઃȢΝțαȞંȞαȢΝĲોȢΝਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȢ,ΝἶἳὅΝ
heißt Darstellung der persischen Tafeln der Astronomie, im Folgenden Paradosis, ist 
ein Text der praxisorientierten, nicht der theoretischen Astronomie. Er lässt sich in die 
Mitte des 14. Jahrhunderts datieren. Die prominentesten Gelehrten der späten 
Palaiologenzeit haben sich damit beschäftigt, nämlich Isaak Argyros, Theodoros Melite-
niotes, Ioannes Chortasmenos und Bessarion. Der Text enthält außerdem Hinweise auf 
die Überlieferung der arabischen und persischen Wissenschaft durch Byzanz in den 
                                                 
1
  Dante Alighieri, Purgatorio XXXIII, 142–145.  
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Westen. Aus diesem Grund ist die Edition des Texts ein Desideratum der Byzantinistik 
und der Wissenschaftsgeschichte. 
Die vorliegende Arbeit bietet die erste Edition der Paradosis. Zuerst wurde die 
Textüberlieferung untersucht. Hauptsächliches Ziel der Dissertation ist es, die Text-
überlieferung anhand der 23 Handschriften, die eine großen Zahl von Varianten 
aufweisen, nachzuvollziehen. 
Die Handschriften wurden verglichen und der älteste Textzeuge wurde als Basis für 
die Kollation verwendet. Anhand der Kollation wurde ein kritischer Text erstellt, ins 
Deutsche übersetzt und durch einen inhaltlichen und sprachlichen Kommentar sowie ein 
Glossar ergänzt.  
Da es um eine interdisziplinäre Arbeit geht, wurde versucht, ein Gleichgewicht 
zwischen den Forschungsgebieten der Byzantinistik und der Wissenschaftsgeschichte 
zu erreichen. Die Einleitung enthält daher auch Angaben, die vermutlich jedem 
Byzantinisten bekannt sind. Sie richten sich an den Wissenschaftshistoriker, der das 
Studium der Byzantinistik nicht gewohnt ist. Gleichermaßen findet der Wissenschafts-
historiker Angaben, die ihm schon bekannt sein dürften, aber einem Byzantinisten 
fremd sind. 
Auf jeden Fall ermöglicht diese Arbeit dem Byzantinisten, dem Wissenschafts-
historiker, aber auch dem einfach am Thema interessierten Leser zu entdecken, welche 
Art von Texten die byzantinischen Gelehrten des 14. und 15. Jahrhunderts verwendeten, 
um die Astronomie zu praktizieren.  
Zum Schluss noch eine persönliche Anmerkung. Die oben zitierten Verse sind die 
letzten Verse des Purgatorio von Dante Alighieri. Hier symbolisieren sie die Mühe, die 
diese Arbeit von mir gefordert hat: In dieser Zeit voll von Lügen, Ideologien und 
Ablenkungen niedriger Qualität war für mich diese Arbeit ein Weg zu geistlicher 
Reinigung. Mit dieser Ausgabe hat sich auch ein persönlicher Wunsch erfüllt, nämlich 
die Vereinigung der griechischen Philologie, der Astronomie und der Mathematik.  
Die vorliegende Dissertation wurde an der Ludwig-Maximilians-Universität Mün-
chen am 19. Juli 2017 diskutiert.  
Ich danke meinen wissenschaftlichen Betreuer Prof. Dr. Albrecht Berger. Danke 
auch dem Zweitgutachter der Dissertation, PD Dr. Sergei Mariev, dem GraduateCenter 
der LMU für das Abschlussstipendium und dem Max-Planck-Institut für Wissenschafts-
geschichte Berlin (Dept. I: Prof. Dr. Jürgen Renn) für den Forschungsaufenthalt in Mai 
und Juni 2017.  
 
Per aspera ad astra  
Alberto Bardi 
  
 1. Einleitung 
Die Himmelsbeobachtung gehört, soweit sich das feststellen lässt, zu den ältesten Tätig-
keiten der Menschheit. Die ersten Spuren der Astronomie lassen sich in Mesopotamien 
und Ägypten in das dritte Jahrtausend vor Christus datieren.  
Zusammenfassend können wir mit Neugebauer festhalten: „Practically all fundamen-
tal concepts and methods of ancient astronomy, for the better or the worse, can be traced 
back either to Babylonian or to Greek astronomy. In other words, none of the other civi-
lizations of antiquity, which have otherwise contributed so much to the material and 
artistic culture of the world, have ever reached an independent level of scientific 
thought―.2 
Das Hauptwerk für die Astronomie im Westen und im Nahem Osten ist der Almagest 
des Ptolemaios, das im Alexandreia der römischen Zeit um 150 n. Chr. entstand. 
Wichtige Beiträge zur Entwicklung der Astronomie wurden seit dem 9. Jahrhundert 
von den Arabern und Persern geleistet. Die Überlieferung der arabischen und persischen 
Astronomie lässt sich auch im byzantinischem Reich spüren. Vom Ende des 13. Jahr-
hundert importierten byzantinische Gelehrten die persische Astronomie nach Byzanz. 
Die Paradosis ist ein Ergebnis dieses kulturellen Klimas. 
Die Paradosis und die persische Astronomie in Byzanz lassen sich besser mit Hilfe 
eines knappen Überblicks über die Astronomie im byzantinischen Jahrtausend ver-
stehen. Im Folgenden werden die Begriffe Astronomie in Byzanz und Persische Astro-
nomie in Byzanz erklärt und die Rolle der Paradosis in diesem Zusammenhang be-
trachtet.3 
 
1.1 Byzanz als Begegnungspunkt der griechischen, arabischen 
und persischen Astronomie 
Bis zur Zeit von Nikolaus Kopernikus (1473–1543) basiert die Astronomie des Westens 
und des Nahen Ostens auf dem geozentrischen Kosmologiemodell des Almagest und 
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  Neugebauer 1975 I, 6 
3
  Diese Einleitung basiert sich hauptsächlich auf verschiedenen Werken. Für Byzanz: u. a. 
Pingree 1964, Mercier 1984, Tihon 1996 und 2009; für die arabische und persische 
Wissenschaft und ihre Kontakt mit dem Westen: Kennedy 1956, Saliba 2006, 2007 und 
2011, Sidoli-Van Brummelen 2014. Zur allgemeinen Geschichte der Astronomie: Neuge-




dem System der Handlichen Tafeln des Ptolemaios.4 Die geometrische Grundlage des 
Ptolemaios wurde erst durch die Beiträge von Johannes Kepler überholt (1571–1630). 
Aber die Mathematik und die gesamte Kosmologie des Ptolemaios wurden erst durch 
die Beiträge von Isaac Newton komplett überholt (1642/43–1726/27).5 
Das genaue Ziel des Almagest war es, die Daten, die im Werk selbst enthalten sind, 
durch Geometrie und Algorithmen zu bestimmen. Der Almagest enthält tatsächlich 
astronomische Tafeln, die aber mit einem diskursiven Text vermischt sind. Bei dieser 
Gestaltung ist es schwierig, die Werte des Almagest zu verwenden. Deshalb bemühte 
sich Ptolemaios, die Tafeln aus dem Almagest herauszuschreiben, sie zu bearbeiten und 
zu vereinfachen, und stellte sie schließlich in einem selbständigen Werk dar. Dieses 
Werk heißt die Handlichen Tafeln ΥȆȡંȤİȚȡȠȚΝ țαȞંȞİȢΦέΝEin Text, der aus einfachen 
Listen von Werten besteht, braucht unbedingt eine Anleitung, auch wenn er gut struktu-
riert ist. Ptolemaios schrieb daher ein solches Buch, die Psephophoria, das aber nicht 
praktisch zu verwenden ist. Aus diesem Grund wurden Kommentare und vereinfachte 
Ausgaben der astronomischen Werke des Ptolemaios verfasst, wie der Große Kommen-
tar zu den Handlichen Tafeln von Pappos und Theon von Alexandreia (4. Jahrhundert n. 
Chr.) und der Kleine Kommentar zu den Handlichen Tafeln von demselben Theon.6 Das 
erste erklärt, wie man dem Almagest die Werte der Tafeln entnimmt, das zweite, wie 
man die Tafeln verwenden kann.  
Seit dem Kalifat des Harun al-Raschid in Bagdad (ab dem Jahr 786) wurde das wis-
senschaftliche Erbe der Griechen ins Arabische übersetzt und weiter entwickelt.7 Dieser 
Bereich bleibt noch zu untersuchen. Insgesamt wurde das geometrische Modell des 
Ptolemaios weiter tradiert, die Berechnungen der Positionen der Himmelskörper und der 
himmlischen Phänomenen aber durch eigene Beobachtungen aus Observatorien und 
dazu durch mathematische Verbesserungen bedeutend bearbeitet und verändert.8  
Ab dem 9. Jahrhundert waren der Almagest und die Handlichen Tafeln durch Über-
setzungen ins Arabische verfügbar und die großen Gelehrten der islamischen Welt wur-
                                                 
4
   Editionen: Heiberg 1898–1903, Tihon-Mercier 2011. 
5
  Zu Kopernikus ist die beste Einleitung mit kritischen Edition seines Werks Lerner M.-P. et 
Al. (2015). Vgl. auch Swerdlow-Neugebauer (1984) für die Mathematik des Kopernikus. 
Kepler entdeckte die Gesetzmäßigkeiten, nach denen sich Planeten um die Sonne bewegen. 
Sie werden nach ihm Keplersche Gesetze genannt. Zu Kepler: Gingerich 1993. Zu Newton: 
Cohen 1971, Westfall 1993. 
6
  Editionen: Rome 1931–1943; Mogenet-Tihon 1985; Tihon 1978, 1991, 1999. Die Titel dieser 
Werke gehen nicht auf die Autoren zurück. 
7
  Die Entwicklung der arabischen und persichen Wissenschaft im Mittelalter und die 
Rezeption der griechischen Wissenschaft in der arabischen und persischen Kulturen sind 
komplexe Themen, die hier nur grob zusammengefasst werden. ἒἳὐ὇ΝὅέΝἡ‘ΝδἷἳὄyΝ1ιἂι, 108 
ff., Saliba 2007 und 2010, Sidoli-Van Brummelen 2014. 
8
   Vgl. u. a. Neugebauer 1975, 1, 7 ff., Saliba 2007, 131 ff. und Chabás 2014. 
den in der Astronomie aktiv.9 Sie brachten Beiträge in sphärischer Geometrie und fort-
geschrittenen Zahlenschreibweisen. Insgesamt betrachtet, wurde das geometrische Mo-
dell des Ptolemaios übernommen. Die arabischen Astronomen bemerkten, dass das 
Modell Verbesserungen und Änderungen benötigte. Ab der Mitte des 13. Jahrhunderts 
hatten auch die persischen Astronomen Verbesserungen zu Ptolemaios herbeigebracht. 
Dazu ein Beispiel: Die kardanischen Kreise (Tusi couple), das heißt eine Gruppe von 
Methoden zur Bestimmung unregelmäßiger Bewegungen in der Astronomie nach 
Ptolemaios, gehört zu den bedeutendesten Verbesserungen der Mathematik und stammt 
von demΝ ὂἷὄὅiὅἵhἷὀΝ ρὅ὆ὄὁὀὁmἷὀΝ ἠἳ  ὄΝ ἳl-ἒ ὀΝ ἳl-  ὅ Ν imΝ 1ἁέΝ Jἳhὄh὇ὀἶἷὄ὆έ10 Eine 
definitive Lösung für die Probleme der Astronomie des Ptolemaios kam aber erst mit 
Kopernikus, Kepler und Newton.  
 
Das erste bekannte Werk, das sich auf die Länge von Konstantinopel bezieht, ist der 
Kommentar zu den Handlichen Tafeln des Ptolemaios des Stephanos von Alexandreia, 
der um 610/620 verfasst wurde.11 Das Werk basiert auf dem Kleinen Kommentar von 
Theon und ist eine Aktualisierung davon. 
Soweit wir wissen, wurde die Astronomie arabischer und persischer Herkunft zum 
ersten Mal im 11. Jahrhundert in Byzanz eingeführt.12 Ein interessanter Vergleich der 
Astronomie des Ptolemaios mit der arabischen Astronomie wird durch einen Text am 
Rand der Handschrift Vaticanus graecus 1594 überliefert, der nach dem Jahr 1032 
verfasst ist.13 Er gilt als das älteste Zeugnis der arabischen Astronomie in Byzanz. Um 
etwa 1072–1078 läßt sich ein Werk persischer Herkunft datieren, eine anonyme Version 
eines Kommentars des persischen Mathematikers ḤἳἴἳšΝἳl-Ḥāὅib (etwa 8./9. Jahrhun-
dert) im Parisinus graecus 2425, die zum ersten Mal auf Griechisch Methode der 
Trigonometrie verwendet.14 Interessanterweise wurde die Breite 41° für Konstantinopel 
in diesen Texten verwendet, d. h. der richtige Wert, während die von Ptolemaios für By-
zantion bzw. Konstantinopel angegebene Breite (43°) in den folgenden Jahrhunderten 
von den Byzantinern verwendet wird.  
Das einzige Astrolab byzantinischer Herkunft, um 1062 datierbar, wurde von einem 
gewissen Sergios dem Perser, Protospatharios und Konsul, hergestellt.15 Wahrscheinlich 
war er persischer Herkunft, aber das bleibt zu klären. Das Gerät zeigt arabischen Ein-
fluss in den Darstellung einiger Sterne.16  
                                                 
9
  Vgl. Neubegabuer 1975 1, 8. 
10
  Vgl. Ragep 2014. 
11
  Edition: Lempire 2016. 
12
  Ausführlicher dazu Tihon 1981, 610–612. 
13
  Dazu Mogenet 1962. 
14
  Neugebauer 1969. 
15
  VglέΝἒἳl὆ὁὀΝ1ιἀἄέΝVglέΝ„ἑὁὀὅ὇l―Ν὇ὀἶΝ„ἢὄὁ὆ὁὅὂἳ὆hἳ὆iὁὅ―ΝiὀΝἡἒἐέ 
16
  Vgl. Tihon 2000, 323. 
14 
 
Aus dem 12. Jahrhundert und der ersten Hälfte des 13. Jahrhunderts sind keine astro-
nomischen Werke byzantinischer Gelehrter überliefert. Ins 12. Jahrhundert lassen sich 
einige astrologische Texte arabischer Herkunft datieren, die in der aus dem 14. Jahrhun-
dert stammenden Handschrift Vaticanus graecus 1056 erhalten sind.17 Das Interesse an 
Astronomie wurde erst in der Zeit von Andronikos II. Palaiologos (1282–1328) wieder 
erweckt. 
Es lässt sich vermuten, dass schon vor dem 13. Jahrhundert die byzantinischen Ge-
lehrten die Mathematik und die Astronomie der Araber und der Perser bemerkt hatten.18 
Trotzdem wurde die persische Astronomie in Byzanz erst seit dem Ende des 13. Jahr-
hunderts bemerkenswert. Die persische Astronomie wurde zunächst nur in beschränk-
tem Umfang rezipiert. Die Zahl der Handschriften lässt vermuten, dass die ptolemäische 
Astronomie noch in der ersten Hälfte des 14. Jahrhunderts mehr Erfolg als die persische 
hatte.19 Erst seit der Mitte des 14. Jahrhunderts wird die persische Astronomie in 
Byzanz wichtiger. 
1.2 Die Astronomie in der Palaiologenzeit 
1261 eroberte Michael VIII. Palaiologos die alte Hauptstadt des byzantinischen Reichs, 
Konstantinopel, wieder zurück.20 In der Stadt lehrte Georgios Akropolites bis 1267 
Mathematik und Philosophie an der Patriarchatsschule.21 Georgios Pachymeres war 
einer ihrer Schüler.22 Um 1300 schrieb er das sogenannte Quadrivium, das als Zeugnis 
für das Niveau der Wissenschaft in der Palaiologenzeit gilt.23 Das Werk handelt über 
Arithmetik, Musik, Geometrie und Astronomie. Mit Astronomie ist dabei die Rechnung 
mit Sexagesimalzahlen, Betrachtungen über Konstellationen und die Lehre der  Astro-
logie gemeint.  
Seit der Zeit von Andronikos II. (1282–1328) zeigt sich ein echtes Interesse an 
Ptolemaios im Werk von Manuel Bryennios und Theodoros Metochites.24 Bryennios, 
der in Konstantinopel zwischen 1300 und 1320 aktiv war, ist der Autor zahlreicher 
Scholia und Korrekturen zu den Prolegomena ad Almagestum und zum Almagest in der 
Hanschrift Parisinus graecus 2390.25 Von ihm wurde ein Traktat zur Musik überliefert, 
                                                 
17
  Tihon 2000, 321–322, Tihon 2009, 396–397. 
18
  Die Überlieferung der arabischen Wissenschaft in Byzanz ist untersucht bei Tihon 1987a und 
Dies. 1990. 
19
  Dazu cfr. Bydén 2003, 244–45. 
20
  Vgl. Ostrogorsky 1957, 424 ff.. Zur Geschichte der spätbyzantinischen Zeit vgl. Runciman 
1965, Nicol 1972 und Ders. 1979, Heisenberg 1973. 
21
  PLP 518. 
22
  PLP 22186. 
23
  Edition: Tannery 1940. 
24
  PLP 3260 und 17982. 
25
  Ausfürliche Beschreibung der Handschrift in Acerbi-Pérez Martín 2015, 108–113. Das Werk 
die Harmonika.26 Metochites (1270–1332) war Schüler des Bryennios und verfasste um 
etwa 1316 die ȈĲȠȚȤİ઀ȦıȚȢΝਕıĲȡȠȞȠȝȚț੾, d. h. Elemente der Astronomie, einen Traktat, 
der Anfängern den Almagest erklären will.27 Das Interesse an Ptolemaios lässt sich auch 
aus der Zunahme von Abschriften astronomischer Werke erschließen, z. B. durch die 
etwa 30 Handschriften mit dem Kleinen Kommentar Theons.28  
Kurz darauf lebten Nikephoros Gregoras (1292/1259–1358/1361) und Barlaam von 
Seminara (etwa 1290–1348).29 Ihre Werke zeigen Interesse an der Vorhersage von 
Sonnen- und Mondfinsternissen nach ptolemäischen Berechnungsmethoden. Beide 
nutzten ihre Kenntnisse der Astronomie, um sich selbst zu rühmen und wissenschaftlich 
miteinander zu wetteifern.30 Gregoras war Schüler des Metochites. Im astronomischen 
Bereich ist seine Berechnung der Sonnenfinsternis am 13. Juli 133031 und sein Traktat 
zur Anwendung des Astrolabs überliefert.32 Die Traktate Barlaams über Berechnungen, 
über die Sonnenfinternisse in den Jahren 1333 und 1337 und über das Osterdatum sind 
ebenfalls erhalten.33 Das lässt darauf schließen, dass die Astronomie für die Gelehrten 
der damaligen Zeit von größtem Interesse war. Es gibt aber keinen Hinweis darauf, dass 
den byzantinischen Gelehrten Observatorien zur Verfügung gestanden hätten. Kein Kai-
ser hat unseres Wissens die Wissenschaft finanziell unterstützt, weshalb die Byzantiner 
wohl nie wie die arabischen und persischen Wissenschaftler echte Beobachtungen 
durchführen konnten. 
Am Ende des 13. Jahrhunderts wurden auch neue Kenntnisse der Astronomie persi-
scher Herkunft nach Byzanz eingeführt (das Thema wird im nächsten Kapitel näher 
betrachtet), und seit der Mitte des 14. Jahrhunderts gibt es aus Byzanz zahlreiche Doku-
mente im astronomischen Bereich, die von griechischer (ptolemäischer), lateinischer, 
persischer (wie gesagt) und jüdischer Herkunft sind, sowie Berechnungen von 
                                                 
Prolegomena ad Almagestum ist eine Anleitung zu den Berechnung des Almagest, wurde im 
6. Jahrundert in dem Gelehrtenkreis des Philosoph Ammonios. Der Autor ist unbekannt. Eine 
Eidition davon ist in Vorbereitung. Dazu vgl. Acerbi 2016, 179–180. 
26
  Edition: Jorink 1970. 
27
  Teiledition Bydén 2003. 
28
  Ed. Tihon 1978. Vgl. dies., 4–6. 
29
  PLP 4443 und 2284. 
30
  Vgl. Mogenet-Tihon-Donnet 1977, 152–157 
31
  Edition: Mogenet-Tihon-Royez-Berg 1983. 
32
  Edition: Delatte 1939, 195–212 und 213–235. Delatte identifiziert zwei Traktate, aber der 
zweite wurde als eine spätere Zusammenfassung identifiziert. Gregoras verfasste sein Werk 
in zwei Schritte (vgl.). Die letzte Version ist im Vaticanus graecus 1087, ff. 312v–320v (vgl. 
Tihon 1995, 340; Acerbi 2016, 172 Anm. 75 und 196 Anm. 98). Über die wissenschaftliche 
Tätigkeit des Gregoras vgl. Mogenet-Tihon-Donnet 1977, 150–157. 
33
  Editionen: Donnet-Mogenet-Tihon 1977, Carelos 1996, Tihon 2011. Über die 
wissenschaftliche Tätigkeit des Barlaam vgl. Mogenet-Tihon-Donnet 1977, 148–150 und 
Acerbi 2016, 185–186. 
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Gelehrten und Schriften, die die verschiedenen astronomischen Traditionen vergleichen 
und kritisieren. Das lässt sich darauf schließen, dass die astronomische Tätigkeit in By-
zanz ziemlich wichtig geworden war. Über diese Dokumente gibt es nur eine Übersicht 
von Anne Tihon, aber es fehlt noch eine tiefere Untersuchung, wie Tihon schon hervor-
gehoben hat. Auf diesen Beitrag bezieht sich die Fortsetzung dieses Abschnittes.34   
Zu den Werken der ptolemäischen Tradition gehören die Bücher I und II der ਝıĲȡȠ-
ȞȠȝȚț੽ ȉȡ઀ȕȚȕȜȠȢΝἶἷὅΝἦhἷὁἶὁὄὁὅ Meliteniotes (zwischen 1352 und 1368),35 die Traktate 
über die sogenannten neuen Tafeln des Isaak Argyros (um 1368),36 die auf die Tafeln 
der Syzygien des Almagest basieren und für das Jahr 1367/68 nach den julianischen 
Kalender für den Meridian von Byzanz aufgestellt sind; der Traktat des Demetrios 
Chrysoloras (um 1380) über die lateinischen Tafeln in der Handschrift Vat. gr. 1059 (ff. 
482–512), d. h. eine Adaptierung der Alphonsinischen Tafeln ins Griechische;37 die Ein-
leitung des Georgios Trapezuntios zum Almagest (1466) in der Handschrift Monacensis 
gr. 537 (ff. 36v–108), eine griechische Version des vom selben Gelehrten zuvor auf 
Latein verfassten Werks, in dem er sich mit Arithmetik beschäftigt und andere Astrono-
men kritisiert.38     
Weitere Dokumente belegen eine intensive Tätigkeit im astronomischen Bereich in 
Byzanz, u. a. eine Liste des Isidor Glabas von Syzygien in den Jahren 1390–1409,39 die 
Tafeln der korrigierten Parallaxe des Andronikos Dukas Sguros (um 1440) in den Hand-
schriften Parisinus gr. 2107 (ff. 230–240v), und Ambrosianus E 80 sup. (ff. 173–179), 
einige auf persischen Tafeln basierende Berechnungen des Isidor von Kiev um 1454 in 
der Handschrift Vat. gr. 1852 (ff. 212–259), Berechnungen und Anmerkungen des Ioan-
nes Chortasmenos aus den Jahren 1404–1414 in seinen der Astronomie gewidmeten 
Sammelhandschriften, d. h. dem Vat. gr. 1059 und dem Urb. gr. 80 (ff. 19–29).40 Chor-
tasmenos spielt eine wichtige Rolle auch als Lehrer im astronomischen Bereich. Zu sei-
nen Schülern gehören Markos Eugenikos und Bessarion.41 Der erste schieb um 1448 auf 
Griechisch eine Anleitung zu den jüdischen Tafeln des Jacob ben David Bonjorn.42 Bes-
sarion spielt eine sehr wichtige Rolle für die Überlieferung des astronomischen Wissens 
von Byzanz nach Europa. Seinen Beiträgen im astronomischen Bereich ist ein Abschnitt 
unten in der Prosopographie gewidmet (S. 337). Bessarions späterer Lehrer, Georgios 
                                                 
34
   Tihon 1996. 
35
  Vgl. S. 20. 
36
   Vgl. Pingree 1971, 196–197 und die unveröffentlichten Dissertationen Laurent 1969 und 
Wampach 1978–79. 
37
   Über die Alphonischen Tafeln vgl. Chabás 2002. 
38
   Monfasani 1976 und Ders. 1984, 281–284, 671–688. 
39
   Tihon 1987b, 359–360. 
40
  Über Ioannes Chortasmenos vgl. unten S. 344, Hunger 1969, Canart-Prato 1981. 
41
  PLP 6193 zu Eugenicos. Vgl. unten S. 345 zu Bessarion und weitere Literatur. 
42
   Vgl. Solon 1971, Chabás 1991. 
Gemistos genannt Plethon,43 verfasste um 1433 eine Traktat über Astronomie, der das 
sehr originelle Ziel hat, alte und neue Kentnisse einzuordnen und ein neues Zeitrech-
nungssystem vorzuschlagen, aber dieses Vorhaben nicht vollbringt.44  
Die Beiträge der jüdischen Astronomie wurden ebenfalls im 15. Jahrhundert ins 
Griechische übernommen. Wie gesagt hatte Markos Eugenikos um 1448 die Tafeln des 
Jacob ben David Bonjorn (um 1361) ins Griechische übertragen. Das Werk Shesh 
Kenaphayim (die sechs Flügel) des Immanuel Bonfils (um 1365) wurde von Michael 
Chrysokokkes um 1434/35 übersetzt,45 das Orah Selulah (der reine Weg) des Isaak ben 
Samolon ben Zaddiq Alhadib46 (ca. 1370–1426) vor dem Jahr 1490 von Matthaios 
Kamariotes47 übersetzt. 
1.3 Die persische Astronomie in Byzanz 
1259 wurde von Ilkhan Hulagu ein Observatorium in Maragha (Iran) gegründet. Später 
wurde in Täbriz, nördlich von Maragha, ein weiteres Observatorium durch Ghazan 
Khan (1295–1304) errichtet. Wie dieses Wissen in Byzanz eingeführt wurde, lässt sich 
aus einem Werk des Arztes und Astronomen Georgios Chrysokokkes von etwa 1347 
erfahren.48 In der Einleitung seiner Persischen Syntaxis teilt Chrysokokkes mit, dass er 
die persische Astronomie in Trapezunt mit Hilfe eines sonst unbekannten Priesters 
namens Manuel gelernt habe.49 Dieser Manuel besaß die Werke des Gregorios Chionia-
des, der einige Werke der persischen Astronomie ins Griechische übersetzt hatte. Chio-
niades war nach Persien gefahren, um die Astronomie zu erlernen. Dann kam er nach 
Konstantinopel und übersetzte die Werke, die er in Persien bekommen hatte. Diese 
Werke sind wahrscheinlich das ZƯj as-Sanjari von Al-Khazini und das ZƯj al-Alahi von 
Al-Fahhad.50 
Die bekanntesten Handschriften, die Werke des Chioniades enthalten, sind Florenz, 
Laurentianus pluteus 28.14; Vatikan, Vaticanus graecus 211; und Vaticanus graecus 
1058.51 Vor der Mitte des 14. Jahrhunderts gibt es keine Hinweise auf die Überlieferung 
von Texten über persische Astronomie, aber der Grund bleibt zu klären. Auf jeden Fall 
dürften byzantinische Gelehrte im Studium der persischen Astronomie aktiv gewesen 
sein, da die Blüte der persischen Astronomie in der Mitte des 14. Jahrhundert sonst 
                                                 
43
  PLP 3630. 
44
   Edition: Mercier-Tihon 1998. 
45
  Edition in der unveröffentlichen Dissertation Solon 1968. 
46
   Goldstein 1981, 238. 
47
  Biedl 1935. 
48
  Vgl. PLP 3114 und Lampsides 1938. 
49
  Nur die Einleitung ist ediert: Usener 1876, 8–23. 
50
 Vgl. Tihon 1987a; Editionen von Chioniades: Pingree 1964, Paschos-Sotiroudis 1998, 
Leichter 2004. 
51
  Pingree 1964, Tihon 1987a. 
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nicht zu erklären wäre. Ein solches Ereignis kann nicht plötzlich aus dem Nichts kom-
men. Seit der Mitte des 14. Jahrhunderts steigt die Zahl der Handschriften, die Texte der 
persischen Astronomie enthalten, immer weiter an. Die Persische Syntaxis, die um 1347 
verfasst wurde, ist in 33 Handschriften überliefert.52  
Ambrosianus E 80 sup. (Martini–Bassi 294) ff. 69v–173  
Ambrosianus I 112 sup. (Martini–Bassi 469) ff. 2–111  
Leidensis BPG 74E ff. 80–85v 
Leidensis Scaligerus graecus 7  
Leidensis Scal. gr. 35  
Leidensis Vossianus lat. F° 35 
Leidensis Voss. Misc. 47, ff. 1–7 
Londinensis Burneianus 91 ff. 39–100v 
Marcianus graecus VI. 9 (coll. 1066) ff. 145–156v 
Marcianus graecus Z. 309 ff. 41–66v 
Marcianus graecus Z. 327 ff. 24–48v 
Oxoniensis Bodleianus Holkham gr. 109 ff. 33–74v–83v–141 
Parisinus graecus 1310 ff. 282v–287v 
Paris. gr. 2381 ff. 104v–105v  
Paris. gr. 2401 ff. 1–40 
Paris. gr. 2402 ff. 1–36 
Paris. gr. 2461 ff. 151v–188 
Paris. suppl. gr. 565 ff. 306–449 
Paris. suppl. gr. 689 ff. 15–52 
Paris. suppl. gr. 1148 ff. 109–111v 
Paris. suppl. gr. 1190 ff. 10–14 
Scorialensis Rho. I. 14 (Revilla 14) ff. 17–42, 57–58  
Scorialensis Sigma. I. 11 (Revilla 71), ff. 2–51 
Taurinensis C. III. 07 (Pasini 029) ff. 3 usw.  
Vat.Urb. gr. 80 ff. 149v–153v  
Vat. gr. 209 ff. 1–17 
Vat. gr. 210 ff. 8–36 
Vat. gr. 1058 ff. 92–118v 
Vat. gr. 1852 ff. 408–415v 
Vind. phil. gr. 87 ff. 1–47v 
Vind. phil. gr. 108 ff. 33–159v 
Vind. phil. gr. 190 ff. 86–254v 
                                                 
52
  S. Usener 1876, Lampsides 1938, Mercier 1984. Handschriften der Persischen Syntaxis des 
Chrysokokkes (vgl. Tihon 1987a und Pinakes: http://pinakes.irht.cnrs.fr/notices/ 
oeuvre/6443/, abgerufen am 13.10.2016). 
Eine Edition des Werks des Chrysokokkes ist noch ein Desideratum. Nur eine kritische 
Ausgabe, besonders eine Untersuchung der Textüberlieferung, ermöglicht es, das ge-
samte Problem der persischen Astronomie in Byzanz zu klären. Das Werk könnte eine 
Übersetzung des ZƯj-ƮlkhānƯ von ἠἳ  ὄΝἳl-ἒ ὀΝἳl-  ὅ  sein.53 Es bleibt zu klären, inwie-
weit es eine Übersetzung ist. Eine breite Untersuchung der Tafeln im persischen Origi-
nal fehlt. Das Werk des Chrysokokkes enthält auch astrologische Texte, aber es ist noch 
nicht klar, ob sie später hinzugefügt wurden oder nicht. 
ἒiἷΝ Ȇαȡ੺įȠıȚȢΝ İੁȢΝ ĲȠઃȢΝ πİȡıȚțȠઃȢΝ țαȞંȞαȢΝ ĲોȢΝ ਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȢΝ ΥDarstellung der 
persischen Tafeln der Astronomie) wurde circa 1352 verfasst und existiert in 21 
Handschriften. Die Datierung läßt sich vermuten anhand eines Jahres, das häufig in der 
Paradosis für die Berechnungen verwendet wird, nämlich das Jahr 722 der Yazdegerd-
Ära, das unserem Jahr 1352 entspricht. Eine zweite Fassung ist in zwei Handschriften 
überliefert. Die Paradosis wird später ausführlich betrachtet. 
In die Mitte des 14. Jahrhunderts wird die ਝıĲȡȠȞȠȝȚț੽ ȉȡ઀ȕȚȕȜȠȢ des Theodoros 
Meliteniotes datiert. Sie besteht aus drei Büchern: Das erste behandelt die Logistik 
(Rechenmethodik) und die Verwendung des Astrolabs, das zweite ist eine Anleitung zur 
ptolemäischen Astronomie, das dritte eine Anleitung zur Verwendung eines Systems 
von persischen astronomischen Tafeln (persische Astronomie). Das dritte Buch zeigt 
viele Ähnlichkeiten mit dem Text der Paradosis. Letztere wird bis heute als Entwurf 
zum dritten Buch des Meliteniotes betrachtet. Diese Vermutung wird im Folgenden 
genauer untersucht. Beide Werke sind unediert.54 Auf jeden Fall war die Paradosis 
erfolgreicher als die Tribiblos: Zwanzig Handschriften überliefern die Paradosis, nur 
zwei die gesamte Tribiblos, abgesehen von Auszügen in einigen Handschriften.55  
Wie im Folgenden bewiesen wird, handelt es sich beim Dritten Buch und der Para-
dosis um zwei Fassungen desselben Texts. Die Bedeutung der Paradosis wird nicht nur 
durch die Zahl der Handschriften bewiesen, sondern auch durch die Personen, die den 
Text abgeschrieben und bearbeitet haben, nämlich Isaak Argyros, Theodoros Melitenio-
tes, Ioannes Chortasmenos und Bessarion, die im 14. und 15. Jahrundert in Byzanz zu 
den prominentesten Gelehrten gehörten. Es ist noch nicht klar, ob Isidor von Kiev die 
Paradosis abgeschrieben hat, aber er war sicher der Besitzer einiger Handschriften der 
persischen Astronomie. Dafür spricht ein Bericht von Nikolaus von Cues, der in seinem 
De Correctione Kalendarii berichtet, dass Isidor ihm die persische Tafeln in Basel 
1434/35 bei der Vorbereitung des Unionskonzils gezeigt hatte.56 
                                                 
53
  Mercier 1984. 
54
  Die Dissertationen von Pêcheur und Van Goubergen haben das dritte Buch und die 
Paradosis teilweise ediert, aber sie sind nicht veröffentlicht und nicht über die internationale 
Fernleihe ausleihbar. 
55
  Vgl. 2.4.1 Erste Fassung (Paradosis). 
56
  Vgl. Stegemann 1955, XXXIX und 54–55. 
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Persischer Herkunft ist auch ein dem Kaiser Andronikos Palaiologos (II. oder III.) 
gewidmeter Traktat über das Astrolab.57 Der Titel lautet ȆȠ઀ȘȝαΝȈȚ੹ȝȥΝĲȠ૨ π੼ȡıȠȣΝπİȡ੿ 
ĲોȢΝ įȚįαıțαȜ઀αȢΝ ĲȠ૨ ਕıĲȡȠȜ੺ȕȠȣ; ἶἷὄΝ ρ὇὆ὁὄΝ iὅ὆Ν wἳhὄὅἵhἷiὀliἵhΝ ἥhἳmὅΝ ἳἶΝ ἒ n von 
Buchara, der Text ist in den Handschriften Marc. gr. 309, ff. 154–160; Paris. Coislin 
338, ff. 259–261v; Vat. gr. 1058, ff. 237–245 überliefert. 
Auch wenigerr bekannte Texte bieten weitere Hinweise auf das Interesse für die 
persische Astronomie in Byzanz, nämlich eine Methode des Eleutheros Elios58 um 1391 
zur Verwendung der persischen Tafeln, einem Dionysios gewidmet, die Berechnungen 
für Konstantinopel enthält.59 Matthaios Palaiologos verfasst um 1436 Tafeln, die auf 
den persischen Tafeln des Chrysokokkes basieren.60 Die Handschrift Vat. gr. 210 (ff. 
40–42v) enthält eine anonyme Anleitung für die persischen Tafeln.61 Auszüge aus den 
persischen Tafeln für das Jahr 1393 mit Berechnungen für Rhodos sind im Leidensis 
BPG 74E (ff. 86–93v) überliefert.62  
Schließlich stellt sich die Frage, warum die Gelehrten der Palaiologenzeit so großes 
Interesse an der Astronomie hatten, wie an den zahlreichen Scholia in den Handschrif-
ten zu erkennen ist. Zur damaligen Zeit war die Astronomie unter den Gelehrten im 
Osten und Westen eine gewöhnliche Tätigkeit. Die Berechnungen von Eklipsen waren 
beliebt und ließen sich als intellektuelle Herausforderung betrachten.63 Ein problemati-
sches Thema, das mit der Astronomie verbunden ist, war die Kalenderreform, die erst 
mit dem Kalender des Papst Gregor XIII im Jahr 1582 gelöst wurde. Die Gelehrten stu-
dierten die Tafeln auch, um die Probleme des Kalenders zu lösen. Nikephoros Gregoras 
schlug im Jahr 1324 eine Kalenderreform vor, Plethon stellte in seinem astronomischen 
Traktat einen auf Mondzyklen basierten Kalender auf.  
Philosophisch betrachtet gibt der Prolog der Tribiblos des Meliteniotes, der in den 
Handschriften Burneianus 9164 und Vossianus Q4465 auch als selbständiger Text über-
liefert ist, eine gute Antwort über den Wert der Astronomie: Für ihn ist die Astronomie 
ein Weg zu Gott. Dieser Gedanke verweist auf die Wissenshierarchie des Metochites 
und erklärt die Bedeutung der Astronomie ΥvglέΝȈĲȠȚȤİ઀ȦıȚȢΝਕıĲȡȠȞȠȝȚț੽ des Metochi-
tes im Vat. gr. 182, ff. 13v–15v). 
                                                 
57
  Vgl. Tihon 1995, 333–335. Der Text ist teilweise in Delatte 263–271 ediert. 
58
  Über ihm Pingree 1971, 204–205. 
59
  Vgl. Tihon 1996, 261–262. 
60
  Vgl. Pingree 1964, 159 und Tihon 1996, 263. 
61
  Vgl. Tihon 1996, 267. 
62
  Vgl. Tihon 1996, 274. 
63
   Vgl. Tihon 1987b. 
64
  Vgl. S. 34.  
65
  Vgl. S. 36. 
Aufgabe der Astronomie ist es, die Bewegungen der Himmelskörper wissenschaft-
lich zu beschreiben, wohingegen die Astrologie die himmlischen Bewegungen mit den 
menschlichen Tätigkeiten des alltäglichen Lebens verbinden will. Meliteniotes erteilt 
der Astrologie eine energische Absage: Eine solche Tätigkeit ist verdammt und führt 
zum Wahnsinn und zur Verdammnis. Astrologie ist eine Tätigkeit gegen den Staat.66 
Die Astronomie steht direkt unter der höchsten wissenschaftlichen Disziplin der Zeit, 
nämlich der Theologie. Sie befindet sich auf der zweiten Stufe der Hierarchie der 
Wissenschaften aus den Gründen, die Meliteniotes ausführlich kommentiert. Die Astro-
nomie betrachtet die Himmelskörper und beschreibt deren Bewegungen durch Mathe-
matik und Geometrie, weshalb sie eine Stufe über diesen Fächern steht und eine Stufe 
unter der Theologie, weil die Theologie das höchste Wesen, nämlich Gott, zum Wis-
sensgegenstand hat. An dieser Stelle stellt sich die Frage, wie die Astronomie zu Gott 
führen kann, wenn sie eine Stufe unter der Theologie steht. Es handelt sich hier um ein 
Thema, das schon zu den Diskussionen über den epistemologischen Status der Astrono-
mie bei den Gelehrten der Palaiologenzeit gehört. In diesem Fall wird die Astronomie 
anhand ihres Erkenntnisgenstands klassifiziert (Projektionismus). Gott hat den Himmel 
und die Himmelskörper erschaffen: Da die Astronomie Kenntnisse über die Himmels-
körper bietet, ermöglicht sie es, zu Gott zu gelangen. Darüber hinaus stellt sich noch 
eine Frage: Wieso werden die Himmelskörper als Erkenntnisgegenstände der Astrono-
mie angesehen? Könnten sie nicht Erkenntnisgegenstände der Physik sein? Die Physik 
steht in der Wissenshierarchie des Metochites und des Meliteniotes eine Stufe unter der 
Astronomie, weil sie Objekte betrachtet, die konkret und dem Verfall unterworfen sind. 
Dagegen werden die Himmelskörper in der Astronomie als abstrakte Objekte betrachtet 
(Abstraktivismus). Aus diesem Grund steht die Astronomie über die Physik und be-
schreibt die Himmelskörper durch Mathematik und Geometrie.67 
In diesem Kontext der Betrachtung steht das dritte Buch, also die zweite Fassung der 
Paradosis, das heißt die persische Astronomie, im Werk des Meliteniotes. Deshalb 
wurde die persische Astronomie wahrscheinlich auch in der Schule des Patriarchats 
gelehrt, da Meliteniotes dort als Lehrer tätig war (um 1360). Das sind weitere Hinweise 
auf die Bedeutung der Paradosis.  
                                                 
66
  Vgl. Proemium des Meliteniotes: Leurquin 1990–1993 I, 82 ff. 
67
  Die Diskussion über den epistemologischen Status der Astronomie bei den Gelehrten der 
Palaiologenzeit gehört zur größeren philosophischen Diskussion über das Wesen des 
Himmels und die Erkenntnisgegenstände der Mathematik. Ob die Astronomie wichtiger als 
die Physik ist oder nicht ist eine der Fragen, die die Kontroverse zwischen Nikephoros 
ἑhὁ὇mὀὁὅΝ ὇ὀἶΝ ἦhἷὁἶὁὄὁὅΝ εἷ὆hὁἵhi὆ἷὅΝ ὂὄäg὆ἷὀ,Ν ἶἳὐ὇Ν vglέΝ ŠἷvΖἷὀἽὁΝ 1ιἄἀέΝ Z὇ὄΝἩiὅὅἷὀὅ-
hierarchie und den jeweiligen Erkenntnisgegenständen der Theologie, Mathematik und 
Physik, epistemologischen Status der Astronomie, Abstraktivismus, Projektionismus und 
Wesen des Himmels vgl. Bydén 2003, 171–354, und Mariev-Marchetto 2017. 
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Insgesamt sind die erwähnten Angaben die historischen Koordinaten, in denen sich 
die Paradosis verstehen lässt. Nun ist es Zeit, die Paradosis näher zu betrachten.  
  
2. Die Paradosis 
Im Folgenden werden sämtliche bekannten Daten über die Paradosis betrachtet, 
wissenschaftlich eingeordnet und diskutiert. 
2.1 Forschungsstand 
Die Paradosis wird in der wissenschaftlichen Literatur zum ersten Mal im Bereich der 
Beziehungen zwischen Byzanz und den Kulturen des Nahen Ostens erwähnt. Ein Aus-
zug aus dem ersten Kapitel der Paradosis, der die Unterschiede zwischen dem persi-
schen Kalender und dem byzantinischen Kalender behandelt, wurde von Friedrich Syl-
burg aus der Handschrift Vaticanus palatinus graecus 278 (Mitte des 15. Jahrhunderts) 
abgeschrieben und im Jahr 1590 von Jakob Christmann in seinem Werk über Astrono-
mie und Chronologie vorgelegt.68 In diesem Beitrag wird als Autor der Paradosis der 
byzantinische Gelehrte Isaak Argyros69 angegeben, weil diese Zuschreibung in der 
Handschrift der Biblioteca Apostolica Vaticana vorgenommen wird (Vat. pal. gr. 278, f. 
13rἈΝ ĲȠ૨ ıȠĳȦĲ੺ĲȠȣΝțα੿ ȜȠȖȚȦĲ੺ĲȠȣΝțȣȡȠ૨ ੉ıα੹țΝĲȠ૨ ਝȡȖȣȡȠ૨ ਥȟ੾ȖȘıȚȢΝĲ૵ȞΝȆİȡıȚ-
ț૵ȞΝ țαȞંȞȦȞΦ. Die Paradosis, wieder dem Argyros zugeschrieben, wird im Kapitel 
über die Astronomie in der Geschichte der byzantinischen Litteratur von Karl Krum-
bacher erwähnt.70 
Im Jahr 1902 veröffentlichte Louis H. Gray einen Artikel über den iranischen Kalen-
der, in dem er zum ersten Mal auf die erstaunliche Ähnlichkeit zwischen der Paradosis 
und dem Dritten Buch der ਝıĲȡȠȞȠȝȚț੽ ȉȡ઀ȕȚȕȜȠȢΝ ΥἒὄἷiΝ ἳὅ὆ὄὁὀὁmiὅἵhἷΝ ἐὸἵhἷὄΦ des 
Theodoros Meliteniotes hinwies.71 Er bemerkt die Ähnlichkeit anhand eines Vergleichs 
des oben erwähnten Werks von Christmann mit einem Artikel von Hermann Usener 
(1876), der einen Auszug aus dem Dritten Buch von Meliteniotes nach der Handschrift 
Vaticanus graecus 1059 vorlegte.72 Die Ähnlichkeit ist so erstaunlich, dass Gray ver-
mutete, der eine Autor könnte den andere plagiert haben.73  
Ab diesem Stand der Forschung über die Paradosis wurde die Autorschaft des Argy-
ros angezweifelt, und der Artikel von Gray wurde zum Ausgangspunkt für einen tiefe-
ren Vergleich der beiden Werke. 
                                                 
68
  Christmann 1590, 218 ff.. 
69
  Vgl. 10. Prosopographie, PLP 1285. 
70
  Krumbacher 1897, 623. 
71
  Kritische Ausgabe der ersten zwei Bücher der ਝıĲȡȠȞȠȝȚț੽ ȉȡ઀ȕȚȕȜȠȢ des Meliteniotes: 
Leurquin 1990–1993. Vom Dritten Buch wurden nur zwölf Kapitel aus der Handschrift Vat. 
gr. 792 in der Dissertation von Pêcheur 1973 ediert. Über Meliteniotes s. 10. 
Prosopographie. 
72
  Die beste Beschreibung der Handschrift Vaticanus graecus 1059 findet sich in Canart, Prato 
1981, 125–131. 
73
  Gray 1902, 469. 
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Die Paradosis und das Dritte Buch wurden ausführlich nach den damals verfügbaren 
Daten von Mercati verglichen.74 Er stellte zum ersten Mal fest, dass es sich um zwei 
Fassungen des gleichen Texts handelt. Für den Vergleich verwendete er die Paradosis 
in den Handschriften Vat. gr. 1047 und Vat. gr. 1058 (beide 15. Jahrhundert), für das 
Dritte Buch den Vat. gr. 792 (vor 1368) und Vat. gr. 1059 (erste Hälfte des 15. Jahr-
hunderts). Anhand des Vergleiches stellte er zum ersten Mal die Vermutung auf, dass 
die Paradosis ein Entwurf des dritten Buchs oder auch eine Epitome davon sein könnte. 
In den späteren Beiträgen über die Paradosis werden die Vermutungen, wer der 
Autor ist und ob es sich bei der Paradosis um einen Entwurf des Meliteniotes handelt, 
als hauptsächliche Frage angenommen.75 Zur Vermutung, es handle sich um einen Ent-
wurf, fügte Anne Tihon hinzu, dass die Einleitung des dritten Buchs auf der Einleitung 
zum Traktat über die persische Astronomie von Gregorios Chioniades basieren könnte, 
weil das Werk des Chioniades in der Handschrift Laurentianus Pluteus 28.17 (nach 
1346) überliefert ist, die Meliteniotes selbst abgeschrieben hat.76 Beim jetzigen Stand 
der Forschung gibt es keine Lösung zur Frage der Autorschaft und zu den Beziehungen 
zwischen den zwei Fassungen.  
Grundlage aller nach dem Beitrag von Gray vorgelegten Vermutungen ist der Text 
des dritten Buchs der Handschrift Vaticanus graecus 792 (ff. 244v ff.), weil Melite-
niotes auch diese Handschrift geschrieben hat. Die Handschrift wurde dank den Unter-
suchungen von Mercati gefunden und ist ein Autograph des Meliteniotes. Sie enthält 
u. a. die drei Bücher der ਝıĲȡȠȞȠȝȚț੽ ȉȡ઀ȕȚȕȜȠȢ des Meliteniotes, die vor dem Jahr 
1368 verfasst wurde.77 
In der letzten Äußerungen über die Frage nach der Autorschaft der Paradosis wird 
Meliteniotes als Autor erwähnt, wird die Paradosis als Entwurf des dritten Buchs 
betrachtet, aber auchἈΝ«἗lΝὀ‘ἷὅ὆ΝὂἳὅΝimὂὁὅὅiἴlἷΝὃ὇‘἗ὅἳἳἵΝρὄgyὄἷΝyΝἳi὆Νiὀ὆ὄὁἶ὇i὆Νὃ὇ἷlὃ὇ἷὅΝ
remaniements, mais cette question reste en suspens».78 
Die Autorschaft und die Beziehungen zwischen den beiden Werken sind aber nicht 
das größte Problem der Paradosis, sondern die Textüberlieferung, über die man bis zum 
jetzigen Stand der Forschung so gut wie nichts weiß. Die Textüberlieferung ist auch die 
Voraussetzung, um zwei andere Fragen zu beantworten, nämlich die nach Autorschaft 
und Beziehungen der beiden Fassungen. Das werden wir im Folgenden versuchen. Aus 
diesem Grund ist das grundsätzliche Ziel dieser Arbeit die ausführliche Erklärung der 
Textüberlieferung der Paradosis.  
                                                 
74
  Mercati 1931, 175–6. 
75
  Mercati 1931, 174–179 und 235–6; Tihon 1977, 282; dies. 1981, 618; dies. 1987a, 480–83 
dies. 1990, 420; dies. 1996, 247–248; dies. 2009, 406. 
76
  Tihon 1987a, 479–80; dies. 1990, 420. 
77
  Mercati 1931, 177 ff.; Leurquin 1991. 
78
  Tihon 2009, 406. 
2.2 Der Titel 
Das Wort παȡ੺įȠıȚȢΝhἳ὆ΝmἷhὄἷὄἷΝBedeutungen: Überlieferung, Unterricht, Darstellung. 
Da es um einen Anleitungstext geht, wurde das Wort im Kontext des Titels (Ȇαȡ੺įȠıȚȢΝ
İੁȢΝ ĲȠઃȢΝ πİȡıȚțȠઃȢΝ țαȞંȞαȢ) als Darstellung wiedergegeben. Also der Titel heißt auf 
Deutsch Darstellung der persischen Tafeln der Astronomie.  
2.3 Allgemeiner Inhalt 
Vor der Diskussion über die Textüberlieferung ist es angebracht, sich mit Form und 
Inhalt der Paradosis auseinanderzusetzen. 
Die Paradosis ist eine Anleitung zur Verwendung einer Gruppe von astronomischen 
Tafeln, die im 13. Jahrhundert nach Byzanz eingeführt wurden.79 Diese Tafeln stammen 
aus Persien und sind nach dem persischen Yazdegerd-Ära aufgestellt. Diese Ära zählt 
vom Jahr 632 n. Chr. an, das heißt von der Thronbesteigung des Königs Yazdegerd III. 
aus der Dynastie der Sassaniden.  
Wie gesagt stellen die Tafeln astronomische Daten, die zur Berechnung der Posi-
tionen der Himmelskörper für einen gegebenen Zeitpunkt nötig sind, in tabellarischer 
Form dar. Da die Werte mit präzisen mathematischen Operationen kombiniert werden 
sollen, um eine Position zu bestimmen, können die Tafeln von Nicht-Experten nur mit 
Hilfe von Rechenanleitungen verwendet werden. Die astronomischen Grundlagen, auf 
denen die Tafeln basieren, waren aber nicht exakt, und die Beobachtungsdaten, die als 
Basis zur Bestimmung der formalen Parameter der Muster gelten, nicht präzise genug. 
Infolgedessen hatten die Handlichen Tafeln des Ptolemaios und die nachfolgernden 
Werke gewissermaßen ein Verfallsdatum und brachten nach einiger Zeit theoretische 
Vorhersagen hervor, die den Daten der Beobachtungen deutlich widersprachen. Im 
Byzanz des Isaak Argyros und des Theodoros Meliteniotes (Mitte des 14. Jahrhunderts) 
war die Gültigkeit der Tafeln seit Langem abgelaufen. Deshalb wurde versucht, die 
Tafeln zu korrigieren, und ein Versuch bestand darin, die Astronomie der arabischen 
und persischen Überlieferung zu verwenden. Die arabischen und persischen Astrono-
men hatten tatsächlich ein Update der Modelle des Ptolemaios vorgenommen, um aktu-
alisierte Tafeln zur Verfügung zu haben, und genau das sind die persischen Tafeln. 
Es war auf jeden Fall nötig, die Anweisungen zur Verwendung der Tafeln erneut zu 
schreiben: die Paradosis ist nichts anderes als die Zusammenstellung dieser Anwei-
sungen. 
2.4 Textüberlieferung 
Der Text der Paradosis existiert in zwei Fassungen, wie schon von Mercati festgestellt 
wurde.80 ἒiἷΝἷὄὅ὆ἷΝiὅ὆ΝȆαȡ੺įȠıȚȢΝİੁȢΝĲȠઃȢΝπİȡıȚțȠઃȢΝțαȞંȞαȢΝĲોȢΝਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȢΝἴἷ὆i὆ἷl὆,Ν
                                                 
79
  Vgl. Tihon 1996. 
80
  Mercati 1931, 174–179 und 235–236. 
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der zweite ist das dritte Buch der ਝıĲȡȠȞȠȝȚț੽ ȉȡ઀ȕȚȕȜȠȢΝdes Theodoros Meliteniotes. 
Diese Feststellung wird im Lauf der folgenden Analyse der Fassungen erklärt und über-
prüft. 
Die Fassungen wurden in der Handschriftenbeschreibung separat betrachtet, weil es 
um zwei verschiedene Werke geht. Die erste Fassung ist immer als selbständiger Text 
überliefert. Die zweite Fassung enthält die ursprünglichen Kapiteln der ersten Fassung, 
aber die Bearbeitung ist tiefgreifend, und sie wird als Teil eines anderen astronomischen 
Werks betrachtet, nämlich als das dritte Buch der ਝıĲȡȠȞȠȝȚț੽ ȉȡ઀ȕȚȕȜȠȢ des Theodo-
ros Meliteniotes. Diese beiden Fassungen wurden im Lauf der Zeit kontaminiert. Die 
Kontaminationsprozess wird ausführlich nach der Beschreibung der Handschriften 
betrachtet. 
Die Handschriften werden nach den folgenden Kriterien beschrieben: 
a) Materielle Angaben: Format, Datum, physische Eigenschaften 
b) Text der Paradosis: Lokalisierung und Kopist 
c) Allgemeiner Inhalt der Handschrift und Kopisten 
d) Angaben zur Geschichte der Handschrift 
e) Ausgewählte Bibliographie 
2.4.1 Erste Fassung (Paradosis) 
Eine Liste der den Text der Paradosis enthaltenden Handschriften wurde zum ersten 
Mal in Tihon 1987a, 486–487 aufgestellt.81 In der folgenden neue Liste bedeutet das 
Zeichen *, dass die Handschrift oder die Blätter einer Handschrift nicht in der vorhe-
rigen Liste erwähnt sind. Die in Klammern erwähnten Handschriften enthalten den Text 
nicht mehr und sind verschwunden oder unrettbar beschädigt. Die Handschriften sind 
nach den Familien eingeordnet. 
 
Familie von L 
L   Laurentianus Pluteus 28.13, ff. 2–17 
J   Laurentianus Pluteus 28.16, ff. 3–20v 
K   Marcianus graecus Z 336, ff. 12–28 
S   Vaticanus Palatinus graecus 278, ff. 13–27v 
 
Familie von CFPQ-M 
Gruppe von CFPQ 
Q  Parisinus graecus 2501, ff. 1–31v 
C  Oxoniensis Canonicianus gr. 81, ff. 1–88 
E   Oxoniensis Baroccianus 58, ff. 1–42v 
Z   *Lugdunensis Vossianus graecus F 9, ff. 22–23 
                                                 
81
  Es wurde auch die Webseite Pinakes verwendet. 
P Parisinus graecus 2107, ff. 141–145v, *160v–161r, *164v–166r, *191v, *193v–
194r, *198v–201r, *205r–207v, *214r–215v 
G  *Guelpherbytanus Gudianus graecus 40, ff. 16r–20v 
F   *Lincopensis Kl. f. 10, ff. 1–25r 
H   Vaticanus graecus 1852, ff. 430–454v  
V   *Lugdunensis Vossianus graecus Q 44, ff. 1–23v 
 
Gruppe von M 
M  Marcianus graecus Z 323, ff. 71–94v 
U   Vaticanus graecus 1058, ff. 130–142 
D   Oxoniensis Seldenianus 6 (Seldenianus supra 7), ff. 36v–47v 
N   Marcianus graecus Z 328, ff. 30–60v 
O   Marcianus graecus Z 333, ff. 146–176v 
T  Vaticanus graecus 1047, ff. 12–39v 
R   *Parisinus supplementum graecum 754, ff. 181r–183r 
B   Londinensis Burneianus 91, ff. 10–28v 
 
* (Scorialensis Beta IV 20, ff. 81r–179r)  
* (Scorialensis Gamma III 15, ff. 79r–99r) 
* (Taurinensis C.VII.15, ff. 134r–141v) 
* (Vatopedinus – unbekannte Signatur – in Paris. suppl. gr. 754 erwähnt)82 
 
Die erwähnten Handschriften werden im Folgenden beschrieben. 
 
 
L  Laurentianus Pluteus 28.13 
 
a) Papier, 220 mm × 145 mm, 247 Folia; Jahr 1374 als terminus ante quem (f. 1rἈΝΘİȝ੺-
ĲȚȠȞΝ ȖİȖȠȞઁȢΝ ȝȘȞ੿ ȈİπĲİȝȕȡ઀૳ țİ´έΝ ĲȠ૨ ˏȢȦπȕ´ ਩ĲȠȣȢΝ ਥπૅ α੝ĲોȢΝ ĲોȢΝ ȝİıȘȕȡ઀αȢέΝ ἒἳὅΝ
byzantinische Jahr 6882 entspricht dem Jahr 1374 AD). Schreiber: Isaak Argyros (Iden-
tifizierung der Hand durch Mondrain 2012, 630). Anmerkungen von Zanobi Acciaioli 
(Identifizierung der Hand durch Fryde 1983, 210 n. 325 und Gentile 1994, 93) auf Folia 
1v, 240r, 241v und Anmerkungen von Giovanni Pico della Mirandola auf Folia 99r–v 
(Identifizierung der Hand durch Gentile 1994, 93). 
 
ἴΦΝἒiἷΝȆαȡ੺įȠıȚȢΝİੁȢΝ ĲȠઃȢΝπİȡıȚțȠઃȢΝțαȞંȞαȢΝĲોȢΝਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȢΝἴἷἸiὀἶἷ὆Ν ὅiἵhΝauf den 
Folia 2r–17r; der Schreiber ist Isaak Argyros. 
                                                 
82
  Es ist nicht möglich, den aktuellen Standort und die Signatur der Handschrift durch die 
Notizen im Paris. Suppl. gr. 754 nachzuvollziehen. Es geht auf jeden Fall um einen Text-




c) Inhalt: f. 1 astrologische Darstellung für das Jahr 6882 (1374); ff. 2–17r Paradosis, 
17r–1ιὄΝȆȡȠȖȞȦıĲȚțઁȞΝਕπઁ ਥȞΝĲૌ παȜ੺ȝૉ Ȗȡαȝȝ૵ȞἉΝἸἸέΝἀί–90 persische astronomische 
Tafeln; ff. 91–97 ੉ıα੹țΝȝȠȞαȤȠઃ ĲȠ૨ ਕȡȖȣȡȠ૨ Ĳ૶ ȅੁȞαȚઆĲૉ țȣȡ઀૳ ਝȞįȡȠȞ઀ț૳ ȝİșં-
įȠȣȢΝ αੁĲ੾ıαȞĲȚΝ ȜȠȖȚț੹ȢΝ ਥțș੼ıșαȚΝ ਲȜȚαț૵ȞΝ țα੿ ıİȜȘȞȚαț૵ȞΝ ț઄țȜȦȞΝ țα੿ Ĳ૵ȞΝ ĲȠ઄ĲȠȚȢΝ
ਦπȠȝ੼ȞȦȞἉΝf. 98 leer; ab Folio 99 ਥțΝĲ૵ȞΝ਺ĳαȚıĲ઀ȦȞȠȢΝĲȠ૨ ΘȘȕα઀ȠȣΝਕπȠĲİȜİıȝαĲȚț૵ȞΝ
țα੿ ਦĲ੼ȡȦȞΝπαȜαȚ૵ȞΝ὇ὀἶΝwἷi὆ἷὄἷΝἳὅ὆ὄὁὀὁmiὅἵhἷΝ὇ὀἶΝἳὅ὆ὄὁlὁgiὅἵhἷΝKἳὂi὆ἷlέ   
 
d) Isaak Argysos schrieb die Paradosis zwischen 1352 und 1374. Der zweisprachige 
Titel auf Folia 2r und 247r „ȆȡંȤİȚȡȠȞΝȆİȡıȚțંȞΝ ήΝTabule Persarum―Ν läὅὅ὆Νvἷὄm὇὆ἷὀ,Ν
dass die Handschrift zur Sammlung des Manuel Chrysoloras (etwa 1350 in Konstanti-
nopel – 1415 in Konstanz)83 gehörte.84 Chrysoloras wurde von dem Florentiner Gelehr-
ten Coluccio Salutati nach Florenz eingeladen und hielt sich seit dem Jahr 1397 bis zum 
Jahr 1400 in Florenz auf, um Griechisch zu lehren.85 Es gibt keine Hinweise darauf, 
dass Chrysoloras diese Handschrift nach Florenz mitgebracht hat. Es ist wahrscheinlich, 
dass die Handschrift zur Sammlung des Demetrios Triboles86 gehörte und danach für 
die private Bibliothek der Familie Medici erworben wurde: Ioannes Laskaris87 berichtet, 
dass er 1491 bei einer Reise nach Griechenland im Auftrag von Lorenzo de‘ Medici, um 
Handschriften zu erwerben, in der Bibliothek des Triboles in Arta eine Handschrift sah, 
die inhaltlich fast identisch mit Laur. Plut. 28.13 war.88 Nach der Erwerbung für die 
Sammlung der Medici wurde die Handschrift von Giovanni Pico della Mirandola ausge-
liehen (2. Oktober 1493)89 und anschließend von Zanobi Acciaioli wiedergefunden, wie 
seine Anmerkung auf Folio 1v mitteilt: Olim Petri de Medicis, repertus inter libros 
Comitis Iohannis Mirandulanj. 
 
e) CCAG I, 6–11; Mercati 1926, 98–99; Bandini 1961 II, 25–27; Fryde 1983, 210 n. 
325; Gentile 1994, 93–94; Pontani 1995, 374; Rollo 2002a, 92, 95 und 101 (Note 64); 
Zorzi 2002, 108; Mondrain 2012, 627–632. 
 
 
                                                 
83
  PLP 31165. 
84
  Mercati 1926, 98–99; Pontani 1995, 374; Rollo 2002a, 92, 95 und 101 n. 64; Zorzi 2002, 
108. 
85
  Rollo 2002b, 47. 
86
  PLP 29298. 
87
  PLP 14536. 
88
  Vgl. Müller 1884, 392–393. 
89
  „ρΝἶìΝἀΝἶ‘ὁἵ὆ὁἴὄἷΝιἁ,ΝἳlΝἵὁὀ὆ἷΝἕiὁvἳὀὀiΝἶἷllἳΝεiὄἳὀἶὁlἳ,Ν὇ὀὁΝἳ὇ἵ὆ὁὄἷΝὅἷgὀἳ὆ὁΝὀὺΝἑἪδV἗―,ΝἸέΝ
133v im Ausleihregister der Biblioteca Medicea (Handschift Mediceo avanti il principato 64, 
Florenz, Archivio di Stato, vgl. Gentile 1994, 88–89). 
J  Laurentianus Pluteus 28.16 
  
a) Papier, 217 mm × 140 mm, ff. III + 348 + III; Jahr 1381/82 als terminus ante quem 
(F. 2v); Zwei Schreiber: Ioannes Abramios und ein Unbekannter.90 
 
b) Die Paradosis befindet sich auf ff. 3r–20v. Der Schreiber ist Ioannes Abramios.91 
 
c) Inhalt: 3–ἀἁΝ ἢἳὄἳἶὁὅiὅἉΝ ἀἁvΝ Ȃ੼șȠįȠȢΝ țȣȡȠ૨ ǻȘȝȘĲȡ઀ȠȣΝ ĲȠ૨ ȋȜઆȡȠȣΝ πİȡ੿ ĲȠ૨ Ĳ઀ 
πȠȚ૵ȞΝĲȚȢΝİਫ਼ȡ઀ıțİȚΝĲઁȞΝ੪ȡȠıțંπȠȞΝਵĲȠȚΝĲ੽ȞΝਕȞαĲ੼ȜȜȠȣıαȞΝȝȠῖȡαȞΝਕπĲα઀ıĲȦȢἉΝἀἂv–25v 
astrologische Darstellungen (Annus mundi 6882 und 6884); f. 26 astrologische Kapitel; 
ff. 27–265 entsprechen die Folia 20–247 des Laur. Plut. 28.13 (L, s. oben); ab Folio 266 
astrologische und astronomische Kapitel mit Tafeln; ff. 269–ἀἅἂΝ ȀαȞંȞİȢΝ ਥπȚı੾ȝȦȞΝ
πંȜİȦȞἉΝ ἸἸέΝἀἅἃ–ἀἅἅΝȀαȞંȞȚȠȞΝĲ૵ȞΝਥπ੿ ĲȠ૨ ȗ૳įȚαțȠ૨ ਕπȜαȞ૵ȞΝਕıĲ੼ȡȦȞΝĲ૵ȞΝȝİȖ੺ȜȦȞΝ
įİțαȝȠȚȡ઀ȠȣΝ αȚΝ πȜ´ (sic); ff. 277–ἀἅθΝ ȀαȞંȞȚȠȞΝ Ĳ૵ȞΝ ȜαȝπĲ૵ȞΝ ਕıĲ੼ȡȦȞΝ Ĳ૵ȞΝ παȡα-
ȜαȝȕαȞȠȝ੼ȞȦȞΝਥȞΝĲȠῖȢΝਕπȠĲİȜ੼ıȝαıȚȞἉΝἸέΝἀἅθv über Saturn; f. 279 ੉Ȧ੺ȞȞȠȣΝȖȡαȝȝαĲȚ-
țȠ૨ ਝȜİȟαȞįȡ੼ȦȢΝπİȡ੿ ĲોȢΝĲȠ૨ ਕıĲȡȠȜ੺ȕȠȣΝȤȡ੾ıİȦȢ,ΝĲ઀ Ĳ૵ȞΝਥȞΝα੝Ĳ૶ ȖİȖȡαȝȝ੼ȞȦȞΝਪțα-
ıĲȠȞΝıȘȝα઀ȞİȚἉΝἸέΝἀθιvΝἦἳἸἷlἉΝἸέΝἀιίΝ੉ıααțΝĲȠ૨ ਕȡȖȣȡȠ૨ ȝ੼șȠįȠȢΝțαĲαıțİȣોȢΝਕıĲȡȠȜα-
ȕȚțȠ૨ ੑȡȖ੺ȞȠȣἉΝἸέΝἀιἅΝȀȜαȣį઀ȠȣΝȆĲȠȜİȝα઀ȠȣΝĲોȢΝπȡઁȢΝȈ઄ȡȠȞΝıȣȝπİȡαıȝİĲȚțોȢΝĲİĲȡα-
ȕ઀ȕȜȠȣΝĲઁ πȡ૵ĲȠȞἉΝ ἸέΝἁἂἅΝȆİȡ੿ Ĳ૵ȞΝțαȜȠȣȝ੼ȞȦȞΝț੼ȞĲȡȦȞΝਥπαȞαĳȠȡ૵ȞΝĲİΝțα੿ ਕπȠțȜȚ-
ȝ੺ĲȦȞΝțα੿ ĲોȢΝਦț੺ıĲȠȣΝĲ૵ȞΝȚȕ´ ĲંπȦȞΝੑȞȠȝαı઀αȢΝțα੿ įȣȞ੺ȝİȦȢἉΝἸέΝἁἃίvΝȀȜαȣį઀ȠȣΝȆĲȠ-
Ȝİȝα઀ȠȣΝȕȚȕȜ઀ȠȞΝ੒ țαȡπઁȢΝਥȞΝțİĳαȜα઀ȠȚȢΝȡ´. 
 
d) Besitzer: Isidor von Kiev (s. Prosopographie, S. 336). Einige Bemerkungen von 
seiner Hand. 
  
e) CCAG I, 38–39; Mercati 1926, 98; Bandini 1961 ǿǿ, 31–32; Turyn 1972, I 245–248. 
 
 
K  Marcianus Graecus Z 336 
 
a) Papier; 220 mm × 150 mm; ff. 332; Ende des 14. Jahrhunderts und 15. Jahrhundert: f. 
ἁ1vἈΝĲ૵ ਥȞİıĲ૵ĲȚΝ਩ĲİȚΝ͵Ȣϡȝį΄Ν੕ȞĲȚ,ΝἶέΝhέΝ1ἂἁἄΝὀέΝἑhr., das gilt als terminus ante quem; 
Schreiber: drei unbekannte Schreiber. 
 
b) Der Text der Paradosis befindet sich auf den Folia 11v–30v. Er wurde von der ersten 
Hand abgeschrieben und von der dritten Hand ergänzt. 
 
                                                 
90
  Vgl. Pingree 1971 über Ioannes Abramios. 
91
  Vgl. Turyn 1972, I 245–248. 
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c) Inhalt: ff. 1–3v astronomische Kapitel; ff. 4–5 religiöse Kapitel; ff. 8–11v Verzeich-
nis der folgenden astronomischen Kapitel und astronomischen Texte; ff. 11v–30v Para-
dosis; f. ἁ1ΝȂ੼șȠįȠȢΝțȣȡ઀ȠȣΝǻȘȝȘĲȡ઀ȠȣΝĲȠ૨ ȋȜઆȡȠȣ πİȡ੿ ĲȠ૨ Ĳ઀ πȠȚ૵ȞΝĲȚȢΝİਫ਼ȡ੾ıİȚΝĲઁȞΝ
੪ȡȠıțંπȠȞἉΝἸέΝἁἀΝȉઁ įȚȠȡșȦș੻ȞΝπαıȤ੺ȜȚȠȞΝਫ਼πઁ ĲȠ૨ ΓȡȘȖȠȡ઼Ἁ ab Folio 32v astronomi-
ὅἵhἷΝἦἳἸἷlὀἉΝἸέΝ1ἁἀvΝȆİȡ੿ ĲȠ૨ παȡ੹ ῬȦȝα઀ȠȚȢΝȕȚı੼țıĲȠȣἉΝἸέΝ1ἁἁΝἒἳὄὅ὆ἷll὇ὀgΝἶἷὄΝὐwέlἸΝ
Klimata und des Mondzyklus; ff. 134–142v Ioannes Philoponos über das Astrolab; ff. 
143–1ἂθvΝ ἗ὅἳἳἽΝ ρὄgyὄὁὅΝ ȝ੼șȠįȠȢΝ țαĲαıțİȣોȢΝ ਕıĲȡȠȜαȕȚțȠ૨ ੑȡȖ੺ȞȠȣἉΝ ἸἸέΝ 1ἂθv–151 
astronomische Kapitel; f. 151–152 Kapitel des Heron über Geometrie und Geodäsie; f. 
153 Isaak Argyros, Ȃ੼șȠįȠȢΝȖİȦįαȚı઀αȢΝਵȖȠȣȞΝĲોȢΝțαĲαȝİĲȡ੾ıİȦȢΝĲોȢΝȖોȢΝਕțȡȚȕ੾ȢΝĲİΝ
țα੿ ı઄ȞĲȠȝȠȢἉΝ ἸἸέΝ1ἃἁ–154 Kapitel von Heron über Geometrie und Geodäsie; ff. 155–
164 astronomische Kapitel; ff. 165–195 ਫțΝ Ĳ૵ȞΝ਺ĳαȚıĲ઀ȦȞȠȢΝ ĲȠ૨ ΘȘȕα઀ȠȣΝਕπȠĲİȜİ-
ıȝ੺ĲȦȞἉΝἸἸέΝ1ιἃv–203 astronomische Kapitel; ff. 203–224v Kapitel der Epitome IV des 
Hephaistion von Theben; ff. 224v–228 astrologische Kapitel; ff. 228–233 astrologische 
Kapitel des Rhetorios; ff. 233v–248 astrologische Kapitel; ff. 248v–ἀἃ1vΝıȚȕ´ ਬȡȝȠ૨ 
ĲȠ૨ ȉȡȚıȝİȖ઀ıĲȠȣΝπȡઁȢΝἌȝȝȦȞαΝǹੁȖ઄πĲȚȠȞΝੁαĲȡȠȝαșȘȝαĲȚț੺Ἁ ff. 251v–256 Kapitel von 
Galen; ff. 256–258 Kapitel von Pancharios; ff. 258–259 astrologische Kapitel; ff. 259v–
266 ਝıĲȡαȝȥ઄ȤȠȣΝǹੁȖȣπĲ઀ȠȣΝπȡઁȢΝ ĲઁȞΝȕαıȚȜ੼αΝȆĲȠȜİȝαῖȠȞΝπİȡ੿ πȡȠȡȡ੾ıİȦȢΝįȚαĳં-
ȡȦȞΝ ȗȘĲȘȝ੺ĲȦȞἉΝ ἸἸέΝ ἀἄἄv–ἀἅἃΝ ȈĲİĳ੺ȞȠȣΝ ਝȜİȟαȞįȡ੼ȦȢΝ ĳȚȜȠıંĳȠȣΝ ਕπȠĲİȜİıȝαĲȚț੽ 
πȡαȖȝαĲİ઀αΝ πȡઁȢΝ ȉȚȝંșİȠȞ; ff. 275–278 Kapitel des Theophilos und drei weitere; ff. 
278–ἀιιΝȆα૨ȜȠȞΝΥὅiἵΦΝਥȟȘȖȘĲȚț੹ ਺ȜȚȠįઆȡȠȣΝțα੿ ਦĲ੼ȡȦȞΝਕıĲȡȠȞંȝȦȞΝπİȡ੿ ĲȠ૨ ਦȟαȖઆ-
ȞȠȣΝıȤ੾ȝαĲȠȢἉΝἸέΝἀιιΝਫțΝĲ૵ȞΝ਺ĳαȚıĲ઀ȦȞȠȢΝਕıĲȡȠȞȠȝȚț૵ȞἉΝἸἸέΝἀιι–321v astronomische 
und astrologische Kapitel; ff. 322–329 astronomische Tafeln; 329–332 Auszüge aus 
dem Centiloquium des Pseudo-Ptolemaios und astronomische Anmerkungen. 
 
d) Besitzer: Bessarion, f. 7v: Liber continens plura astronomica iudiciaria b(essarionis) 
car. Tusculani, locus 52. ȕȚȕȜ઀ȠȞ πİȡȚ੼ȤȠȞ πȠȜȜ੹ ਕıĲȡȠȞȠȝȚț੹ țȡȚĲȚț੹. Ǻİııαȡ઀ȦȞȠȢ 
țαȡįȚȞ੺ȜİȦȢ ĲȠ૨ ĲȠ઄ıțȜȦȞ. Liber continens plura astronomica iudiciaria b. Card. Tus-
culani. Herkunft: aus der Sammlung, die Bessarion 1468 der Stadt Venedig schenkte. 
  
e) CCAG I, 6–7; Mioni 1985, 77–83. 
 
 
S  Vaticanus Palatinus Graecus 278 (S) 
 
a) teils aus Pergament (ff. 1–88), danach aus Papier (ff. 89–301); 301 ff.; 215 mm x 120 
mm; von Nässe stark beschädigt; Mitte 15. Jh., vgl. fέΝ1ἅἂvἈΝĲઁ παȡ૵ȞΝȕȚȕȜ઀ȠȞΝਫ਼π੺ȡȤȘΝ
(sic) ĲȠ૨ ਥȞįȠȟȠĲ੺ĲȠȣΝਙȡȤȠȞĲȠȢΝț૨ȡΝΓİȦȡȖ઀ȠȣΝĲȠ૨ ȀαȞĲαțȠȣȗȘȞȠ૨· ਥȞ੼ĲȣȤȠȞΝį੻ α੝ĲઁȢΝ
ĲȠ૨ĲȠΝਥȞΝĲ૶ ȈȝİȞĲİȡંȕ૳· ਥȞΝȝȘȞ੿ ȝα઀૳ ȜαȘʹ ੁȞέȠȢ ȕʹΝĲȠ૨ ϛȠȣ ϡȠȣ ȟȠȣ ȕȠȣ ਩ĲȠȣȢ·ΝǻȘȝ੾ĲȡȚȠȢΝ
ȁ੺ıțαȡȚȢ,Ν੒ ȁİȠȞĲ੺ȡȘȢΝόέΝJἳhὄΝ1ἂἃἂΝΥf. 174v) als terminus ante quem. 
Besitzer: fέΝἀὄἈΝȝαȡțαȞĲȠȞ઀ȠȣΝĲȠ૨ țȠȞĲȠ…țα੿ Ĳ૵ȞΝĳ઀ȜȦȞΝĲ૵ȞΝțαȜȜ૵ȞΝΥὅiἵΦΝȝંȞȠȞ :· . 
 b) Der Text der Paradosis befindet sich auf den ff. 13–27v. 
 
c) Inhalt: ff. 5r–12r Erotemata des Manuel Chrysoloras (ਕȡȤ੽ ıઃȞΝΘİ૶ ਖȖ઀૳ Ĳ૵ȞΝਫȡȦ-
ĲȘȝ੺ĲȦȞΦ,Νὀiἵh὆ΝἽὁmὂlἷ὆὆ἉΝff. 13–27 Paradosis; ff.27v–28 ੉ıα੹țΝȝȠȞαȤȠઃ ĲȠ૨ ਕȡȖȣȡȠ૨ 
Ĳ૶ ȠੁȞαȚઆĲૉ țȣȡ઀૳ ਝȞįȡȠȞ઀ț૳ ȝİșંįȠȣȢΝ αੁĲ੾ıαȞĲȚΝ ȜȠȖȚț੹ȢΝ ਥțș੼ıșαȚΝ ਲȜȚαț૵ȞΝ țα੿ 
ıİȜȘȞȚαț૵ȞΝ ț઄țȜȦȞΝ țα੿ Ĳ૵ȞΝ ĲȠ઄ĲȠȚȢΝ ਦπȠȝ੼ȞȦȞἉΝ ἸἸέΝ ἀθ–83v persische astronomische 
Tafeln; ff. 84–141 astronomische Texte und Tafel; ff. 143–289 Declamationes des Liba-
nios und des Aristides; ff. 289v–291 Gebet zur Jungfrau Maria; ff. 294–299 Auszüge 
aus dem Neuen Testament: Brief an Jakobus 1, 23 und Matthäus 24, 36; ff. 299–301 
Brief über das Ankommen eines nicht identifizierten Papstes.  
 
d) Herkunft: Georgios Palaiolologos Kantakouzenos92 in Smederevo (Archon dort 
1454–1456), dann zu Demetrios Leontaris93 (f. 174v s. oben). Sie ist eine der Hand-
schriften, die der Papst Gregor XV. 1623 aus Heidelberg bekam (f. 3r: Sum de Biblio-
theca quam Heidelberga capta Spolium fecit et P. M. GREGORIO XV. trophaeum misit. 
Maximilianus Utriusq. Bavariae Dux et. c. S.R.I. Archidapifer et Princeps Elector 
[symbolum heraldicum] Anno Christi MDCXXIII.; f. 13r auf dem Außenrand: Extans ex 
Vienna in biblioth. Imp. Isaci monachi Argyrii explicatio canonum Persianorum).94 
 
e) Stevenson 1885, 153–154; Mercati 1931, 83 n. 1.; Géhin 1997, 227–228.  
 
 
Q  Parisinus Graecus 2501 
 
a) Papier, 214 mm × 135 mm, 235 ff. Der Band wurde zerlegt und die Folia erneut 
geordnet;95 15. Jahrhundert – f. 31vἈΝ[…]ΝĲઁ į੻ țαșૅ ਲȝ઼ȢΝਚȖȚȠȞ Ȇ੺ıȤαΝਲȝİῖȢΝĲૌ ĲȡİȚı-
țαȚİȚțȠıĲૌ ĲȠ૨ ਝπȡȚȜȜ઀ȠȣΝ […]Ἀἡὅ὆ἷὄn war am 23. April im 15. Jahrhundert im Jahr 
1413 und 1424. Wenn der Kopist auch der Autor des Textes ist, sind 1413 und 1424 
termini post quem; Schreiber: zwei unbekannte Hände. 
 
b) Der Text der Paradosis befindet sich auf den Folia 1–31v. 
 
c) Inhalt: ff. 1–31v Paradosis; ff. 32–39, 30–31, 40 ੉ıα੹țΝĲȠ૨ ਝȡȖȣȡȠ૨ ȝ੼șȠįȠȢΝȜȠȖȚ-
țȦĲ੼ȡαΝਲȜȚαț૵ȞΝțα੿ ıİȜȘȞȚαț૵ȞΝț઄țȜȦȞΝțα੿ ĲȠ઄ĲȠȚȢΝਦπȠȝ੼ȞȦȞἉΝἸἸέΝἂίv–87v astronomi-
                                                 
92
  PLP 10959. 
93
  PLP 14677. 
94
  Vgl. Montuschi 2014 über die Geschichte der Handschriften Palatini. 
95
  Diese materielle Überlieferungsgeschichte wurde von C. E. Ruelle nachvollgezogen: CCAG 
VIII 2, 11–12. 
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sche Tafeln und kurze Texte; ff. 88–96 astronomische und astrologische Texte; ff. 98–
100 geographische und astronomische Tafeln; ff. 100v–1ίἃvΝ ĲȡȚαțȠȞĲαİĲȘȡ઀įİȢΝ ὇ὀἶΝ
weitere astronomische Tafeln; ff. 106–143 Kapitel aus Hephaistion von Theben – ਫțΝ
Ĳ૵ȞΝ਺ĳαȚıĲ઀ȦȞȠȢΝ ĲȠ૨ ΘȘȕα઀ȠȣΝ ਕπȠĲİȜİıȝαĲȚț૵ȞΝ țα੿ ਦĲ੼ȡȦȞΝ παȜαȚ૵ȞἉΝ ff. 144–199v 
astronomische und astrologische Texte; ff. 200–ἀἁἃΝ ȉȠ૨ παȞıİȕİıĲ੺ĲȠȣΝ țα੿ țȡȚĲȠ૨ 
ΘİııαȜȠȞȚțોȢΝĲȠ૨ ਞȡȝİȞȠȣπȠ઄ȜȠȣΝȜİȟȚțઁȞΝțαĲ੹ ıĲȠȚȤİῖȠȞΝπİȡȚ੼ȤȠȞΝĲ੹ țȠȚȞ૵ȢΝȖȡαĳં-
ȝİȞαΝ૧੾ȝαĲαέ    
 
d) Keine Hinweise auf Herkunft und Besitzer. 
 
e) Omont II, 272–3; CCAG VIII 2, 11–25. 
 
 
C  Oxoniensis Canonicianus Graecus 81 
 
a) Papier, 295 mm × 216 mm; Band: 88 Folia, von Nässe sehr beschädigt. Datum: 
zwischen 1380 und 1393. Schreiber: unbekannt.  
 
b) Folia 1r–55r, gemischt mit astronomischen Tafeln. 
 
c) Inhalt: nach der Paradosis (ff. 1r–55r) persische astronomische Tafeln und ein 
ähnlicher Text des Chrysokokkes (ff. 55v–88). 
 
d) Herkunft: aus der Sammlung von Matteo Luigi Canonici (1727–1805).96 
 
e) Coxe 1854, 79; Tihon 1987a, 257–258. 
 
 
E  Oxoniensis Baroccianus 58 
 
a) Papier, 226 Folia, Datum: 15. Jahrhundert; Schreiber: unbekannt.  
b) Text der Paradosis auf den Folia 1r–42v. Unbekannter Schreiber. 
c) Inhalt: nach der Paradosis (ff. 1r–42v) stehen ab Folio 48 persische Tafeln und einige 
anonyme Texte persischer, arabischer und byzantinischer Astronomie. 
                                                 
96
  Vgl. Merolle 1958, Mitchell 1969, 125–35. 
d) Herkunft: der Großteil der Barocci Collection griechischer Handschriften wurde von 
dem Mathematiker Francesco Barozzi (1537–1604) gesammelt und von Henry Feather-
stone 1628 nach England gebracht (die Geschichte der Sammlung muss noch untersucht 
werden).97 
e) Coxe 1969 I, 93–94. 
 
 
Z  Lugdunensis Vossianus Graecus F 9 (Z) 
 
a) Papier, 338 mm × 235 mm, aus zwei zusammengebundenen Bänden, 154 ff.; Datum: 
16–17. Jahrhundert. Schreiber: unbekannt. 
 
b) Text der Paradosis: ff. 22–25 (Exzerpt) 
 
c) Inhalt: ff. 1–22 Auszüge astrologischer Texte; ff. 22–25 Paradosis und persische 
Tafeln; 26–38 Harmonika Elementa des Aristoxenos; ff. 39–50 Chronika (Exzerpt) des 
Michael Glykas; f. 51 Auszug des Theophanes Nonnos; ff. 52–150 Nikephoros 
presbyteros CP – Vita des heiligen Andreas Salos. 
 
d) Aus der Sammlung der Gelehrten Gerardus und Isaak Vossius (1618–1689).98 Heute 
der Universität Bibliothek Leiden. 
 
e) De Meyier 1955, 9–11 
 
 
H  Vaticanus Graecus 1852 
 
a) Papier, ff. II + 477, 230 mm × 155 mm, 14.–16. Jahrhundert. Schreiber: teilweise 
Isidor von Kiev. 
 
b) Text der Paradosis (Exzerpt), ff. 430–454v; nur einige Kapitel in der Reihe: 13, 14, 
15, 16, 10, 11, 12, 17 und 18 (ähnliche Struktur in den Handschriften F und V). 
 
c) ff. 1–39v Auszüge und Anmerkungen über Dichtung, Grammatik, Theologie, Geo-
graphie und Wissenschaft; f. 40 leer; ff. 41–104v verschiedene Anmerkungen zu litera-
rischen Werken; ff. 105–106 Brief des Isidor von Kiev; f. 106v Orakelspruch; ff. 108–
                                                 
97
  Vgl. Rose 1977 über Leben und Werke von Barozzi; über die Geschichte der Sammlung vgl. 
Coxe 1969 Preface to the second Impression and Rose 1977, 147. 
98
   Vgl. Jorink-Van Miert 2012. 
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109 Exzerpte über Astronomie, Zeitrechnung und Geographie; ff. 110–125 Stephanos 
vὁὀΝρlἷxἳὀἶὄἷiἳ,ΝįȚαı੺ĳȘıȚȢΝĲોȢΝĲ૵ȞΝπȡȠȤİ઀ȡȦȞΝțαȞંȞȦȞΝਥĳંįȠȣ; ff. 126–160 Hand-
liche Tafeln des Ptolemaios; ff. 161–164 Propositiones aus den Phainomena und den 
Data des Euklides; ff. 165–208 Anmerkungen des Isidor von Kiev über Astrologie und 
Astrologie; ff. 212–260 von Isidor von Kiev zusammengestellte Exzerpta und Versuch 
einer Rede; ff. 261–336 Exzerpte aus einigen Homilien des Gregorios Palamas und des 
Ioannes Chrysostomos; ff. 337–365 Epitome canonum des Konstantinos Harmenopulos; 
ff. 366–368 Nikolaos Kabasilas über Syllogismen; ff. 369–384 ਫȡȦĲαπȠțȡ઀ıİȚȢΝ ἶἷὅΝ
heiligen Athanasios und varia sacra et profana; ff. 385–407 Makarios hieromonachos, 
παȡαȝȣșȘĲȚțઁȢΝ ȞȠıȠ૨ȞĲȚΝ ਲ਼ πİȡ੿ țαȡĲİȡ઀αȢἉΝ ff. 408–415v Persische Syntaxis des 
Georgios Chrysokokkes; ff. 416–421v und 107 Berechnung des Syzygien; ff. 422–429v, 
438–445v, 466–467v Kleomedes, Über die Bewegungen der Himmelskörper; ff. 430–
454v Paradosis; ff. 455–457v leer; ff. 458–465 Exzerpta über Pharmakologie; ff. 468–
477 Aristoteles, De Anima (Auszüge).   
 
d) Besitzer: Isidor von Kiev, dann Papst Benedikt XV (1914–1922) und der Kardinal A. 
Gasquet (1919–1929).  
 
e) Canart 1970, 325–341. 
 
 
P  Parisinus Graecus 2107 
a) Papier; 240 ff.; 215 mm × 140 mm; 14.–15. Jahrhundert (Wasserzeichen in der 
Paradosis: 1381–84); Schreiber: unbekannt; Besitzer: unbekannt.  
 
b) Text der Paradosis: 141–146, 160v–161r, 164v–166r, 191v, 193v–194r, 198v–201r, 
205r–207v, 214r–215r. Die Besonderheit der Reihenfolge erklärt sich dadurch, dass der 
Text mit Tafeln gemischt ist. Ähnliches Layout in der Handschriften C und G. 
 
c) Inhalt: f. 1r athenische Monate; f. 3–10 anonyme Text über Dialektik; ff. 12–22 
Chronicon von Adam bis Ioannes Palaiologos; f. 23 Auszug über Dreiecke; ff. 26 
Auszug über Akindynos; ff. 27–58 Optika und Katoptrika des Euklides; ff. 59–112 
Arithmetik des Nikomachos; ff. 115–127 Arithmetik des Isaak Argyros; ff. 129 Text 
über die Geburt; f. 131–139 geometrische Beweisungen; f 140r Berechnungen; f. 140v 
über astrologische Phasen; ff. 141–215r Paradosis, mit Tafeln gemischt, ff. 215v–240 
Tafel und astronomische Texte.   
 
d) Besitzer: Ioannes Chortasmenos (s. Prosopographie S. 336). 
 
e) Mondrain 2005, 15; Omont II, 166. 
 
 
G  Guelpherbytanus Gudianus Graecus 40 
a) Papier; 265 mm × 180 mm; 92 Folia; 16. Jahrhundert; Schreiber: wahrscheinlich 
Matteo Macigni.99 
b) Der Text der Paradosis befindet sich auf den Blätter 16v ff. Der Text wird mit den 
Tafeln gemischt, wie in der Handschrift Parisisus graecus 2107. 
c) Inhalt: f. 2 Auszug über Arithmetik des Isaak Argyros und Auszug des Demetrios 
Kydones; ff. 2–1ἀΝȂ੼șȠįȠȢΝ πȠȜȚĲȚț૵ȞΝ ȜȠȖαȡȚαıȝ૵ȞἉΝ ἸέΝ 1ἂΝἦἷx὆Ν ὸἴἷὄΝ ἶiἷΝἕἷἴ὇ὄ὆Ν ὇ὀἶΝ
ǹ੅ȞȚȖȝαΝȥȘĳȚțંȞἉΝ ἸέΝ1ἃΝἦἳἸἷlΝ὇ὀἶΝἐἷὅἵhὄἷiἴ὇ὀgΝἶἷὅΝἦiἷὄἽὄἷiὅἷὅἉΝ ἸἸέΝ1ἄ–20 Paradosis; 
21–31 astronomische Tafeln; ff. 31–86r leere Tafeln und leere Folia; f. 86v Bild des 
Tierkreises; f. 88v zwölf farbige Darstellungen des abnehmenden Mondes; f. 90 
astronomische Figur mit Text.  
d) Herkunft: Sammlung Matteo Macigni (s. Anm. 99), dann von Marquard Gude (1635–
1689). 
e) Heinemann 1913, 31–32. 
 
 
M  Marcianus Graecus Z 323 
a) Papier; 210 mm × 140 mm; zwei Bände, 487 Folia (+ 5 bis, numerus 345 omissus). 
Die Folia des älteren Teils sind von Nässe beschädigt, die späteren sind gut erhalten; 
Ende des 14. Jahrhunderts und Anfang des 15. Jahrhunderts. 1368 ist terminus a quo (f. 
211r); Schreiber: Zwei Hände: die erste, eine sehr kleine minuskelartige Hand, schrieb 
die Folia 1–169v, 211–214v, 222–263, 479–487v in 15. Jahrhundert. Der zweite Hand 
ist die des Isaak Argyros. 
 
b) Die Paradosis befindet sich auf den Folia 71–94v und wurde von unbekannter Hand 
geschrieben. 
 
                                                 
99
  Vgl. Sciarra 2016 und dies.: http://marciana.venezia.sbn.it/immagini-possessori/75-macigni-matteo 
(31.10.2016 abgerufen).  
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c) Inhalt: ff. 1–8 astronomische Texte; ff. 9–13 Ȇαȡ੺įȠıȚȢΝı઄ȞĲȠȝȠȢΝțα੿ ıαĳİıĲ੺ĲȘΝĲોȢΝ
ȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢΝ ਥπȚıĲ੾ȝȘȢ des Nikolaos Rhabdas; ff. 14–ἀἀΝ ȌȘĳȠĳȠȡ઀αΝ țαĲૅ ੉ȞįȠઃȢΝ ਲ 
ȜİȖȠȝ੼ȞȘΝȝİȖ੺ȜȘΝἶἷὅΝεἳximὁὅΝἢlἳὀudes; ff. 23–24 leer; ff. 25–36 mathematische Texte 
und Rechentafel; ff. 38–40 leer; ff. 41–60 Geometrie des Ioannes Pediasimos; ff. 60v–
67 Geodäsie des Heron von Alexandreia; ff. 67v–68v Isaak Argyros über Dreiecke: 
Ȇ૵ȢΝਗȞΝĲ੹ ȝ੽ ੑȡș੹ Ĳ૵ȞΝĲȡȚȖઆȞȦȞΝİੁȢΝੑȡș੹ ȝİĲαπȠȚ੾ıαȚȝİȞΝțα੿ πİȡ੿ Ĳ૵ȞΝਙȜȜȦȞΝıȤȘ-
ȝ੺ĲȦȞἉΝ ἸέΝ ἄθv–70 Exzerpta des Heron von Alexandreia; f. 70v leer; ff. 71–94v Para-
dosisἉΝ ἸέΝ ιἃΝ ĲİȤȞȠȜȠȖ઀αΝ ਕțȡȚȕ੽ȢΝ πİȡ੿ ĲોȢΝ ੮ȡαȢΝ ıȣȗȣȖ઀ȠȣΝ ਲ਼ παȞıİȜ੾ȞȠȣἉΝ ἸἸέΝ ιἃ–165v 
astronomische Tafeln und Anmerkungen; ff. 166–169v Einleitung zur Almagest und zu 
den Handlichen Tafeln – ȆȡȠπαȡαıțİȣ੽ İੁȢΝĲ੽ȞΝȝİȖ੺ȜȘȞΝı઄ȞĲαȟȚȞΝțα੿ İੁȢΝĲȠઃȢΝπȡȠȤİ઀-
ȡȠȣȢΝ țαȞંȞαȢΝ ĲોȢΝ ਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȢἉΝ f. 170 leer; ff. 171–ἀίἂvΝȂὁἶἷllΝ ἶἷὄΝ ἳὅ὆ὄὁὀὁmiὅἵhἷὀΝ
Bewegungen des Proklos (Hypotyposis); ff. 205–221 astronomische Texte; ff. 222–263 
Kommentar des Stephanos von Alexandreia zu den Handlichen Tafeln des Ptolemaios; 
ff. 263v–265v leer; ff. 266–285 Kleiner Kommentar des Theon von Alexandreia zu den 
Handlichen Tafeln des Ptolemaios; ff. 285–287v astronomische Kapitel; ff. 287v–288v 
Isaak Argyros, Einleitung zu den neuen Tafeln; ff. 289–382 Handliche Tafeln des Pto-
lemaios; f. 383 leer; ff. 384–393v Ioannes Philoponos, Über die Anwendung des Astro-
labs und seine Anfertigung; ff. 394–398v Isaak Argyros, Über die Anfertigung des 
Astrolabs; ff. 399–400 Tafeln und ihre Erklärung; ff. 400v–402v leer; ff. 403–461r 
Apotelesmatika des Ptolemaios; f. 461v leer; ff. 462–466v astronomische Texte; ff. 
467–470v Auszüge aus dem Centiloquium des Pseudo-Ptolemaios; ff. 471–476 
Ptolemaios, erstes Buch der Positionen der Planeten; ff. 476v–478v leer; ff. 479–485v 
Geminos, Einführung in die Phänomene; ff. 485v–487v mathematische Kapitel.  
 
d) Besitzer: Kardinal Bessarion. Herkunft: die Sammlung, die Bessarion 1468 der Stadt 
Venedig schenkte. 
 
e) Mioni 1985, 38–44; CCAG II, 2–4; Mondrain 2007, 166; Jarry 2009, 46. 
 
 
U  Vaticanus Graecus 1058 
 
a) Papier; 499 Folia; Anfang des 15. Jahrhunderts. Am f. 6r ist von 6917 Annus Mundi 
als gegenwärtigem Jahr die Rede, also 1408/09.100 Schreiber: mehrere Hände; Folia 1–
260 erste Hand, die auch Folia 1–24 und 354–360 der Vaticanus graecus 792 
schreibt.101 
 
b) Die Paradosis befindet sich auf den Folia 130–142. 
                                                 
100
  Vgl. Neugebauer 1960, 31. 
101
  Vgl. Mercati 1926, 51 n. 3. 
 c) Inhalt: ff 1–7r Tafeln; ff. 7v–8 Vergleichungstabelle verschiedener Monate; ff. 9–12r 
Kalendernotizen für die Jahre 1428–1492; ff. 12r–1ιΝ἗ὅἳἳἽΝρὄgyὄὁὅ,Νȝ੼șȠįȠȚΝțα੿ ਦȡȝȘ-
ȞİῖαȚΝĲ૵ȞΝĲİΝț઄țȜȦȞΝĲ૵ȞΝπαıȤαȜ઀ȦȞΝțα੿ ਦĲ੼ȡȦȞΝਕȞαȖțα઀ȦȞἉΝff. 20–21r Isaak Argyros, 
įİῖȟȚȢΝ੖ĲȚΝਲ Ȝ´ ĲȠ૨ ıİπĲİȝȕȡ઀ȠȣΝਥıĲ੿ țȣȡ઀ȦȢΝਕȡȤ੽ ĲȠ૨ ਩ĲȠȣȢἉΝἸἸέΝἀ1v–28 Isaak Argyros, 
Ĳ૶ ȅੁȞαȚઆĲૉ țઃȡ ਝȞįȡȠȞ઀ț૳ ȝİșંįȠȣȢΝ αੁĲ੾ıαȞĲȚΝ ȜȠȖȚț੹ȢΝ ਥțș੼ıșαȚΝ ਲȜȚαț૵ȞΝ țα੿ 
ıİȜȘȞȚαț૵ȞΝț઄țȜȦȞΝțα੿ Ĳ૵ȞΝĲȠ઄ĲȠȚȢΝਦπȠȝ੼ȞȦȞἉΝἸέΝἀιὄΝἠiἽἷὂhὁὄὁὅΝἕὄἷgὁὄἳὅΝ὇ὀἶΝ἗ὅἳἳἽΝ
Argyros über die Berechnung des Osterdatums; ff. 29v–ἁἀὄΝ ἗ὅἳἳἽΝ ρὄgyὄὁὅ,Ν πİȡ੿ 
İਫ਼ȡ੼ıİȦȢΝĲ૵ȞΝĲİĲȡαȖȦȞȚț૵ȞΝπȜİȣȡ૵ȞΝĲ૵ȞΝȝ੽ ૧ȘĲ૵ȞΝĲİĲȡαȖઆȞȦȞΝਕȡȚșȝ૵ȞἉΝἸέΝἁἀvΝἣ὇ἳ-
dratwurzeltafel; ff. 33–52 das Einmaleins in großer Ausführlichkeit; ff. 53–77r astrono-
mische Tafeln; ff. 77v–83 ਩țįȠıȚȢΝ İੁȢΝ Ĳઁ ੉ȠȣįαȚțઁȞΝ ਦȟαπĲ੼ȡȣȖȠȞἉΝ ἸἸέΝ θἂ–86v das 
Rechenbuch des Nikolaos Rhabdas; ff. 86v–91r Exzerpte aus dem Rechenbuch des Ma-
ximos Planudes; f. 91v leer; ff. 92–118v Georgios Chrysokokkes, Persische Syntaxis; ff. 
118v–128r anonymes astronomisches Werk; ff. 128v–129r anonymer astronomischer 
Text; ff. 129v astronomische Tafel für das Jahr 1346; ff. 130–142 Paradosis; ff. 143–
1ἂἃΝȝ੼șȠįȠȢΝįȚૅ ਸȢΝπȡȠȤİ઀ȡȦȢΝİਫ਼ȡ઀ıțȠȝİȞΝĲȠઃȢΝȆİȡıȚțȠઃȢΝਕȡȚșȝȠઃȢΝĲȠῖȢΝਖπȜȠῖȢΝ਩ĲİıȚΝ
Ĳ૵ȞΝਕıĲ੼ȡȦȞΝįȚ੹ Ĳ૵ȞΝ਩ȝπȡȠıșİȞΝȖİȖȡαȝȝ੼ȞȦȞΝțαȞȠȞ઀ȦȞἉΝἸἸέΝ1ἂἄ–236 persische astro-
nomische Tafeln; ff. 237–ἀἂἃΝ πȠ઀ȘȝαΝ ȈȚ੹ȝȥΝ ĲȠ૨ Ȇ੼ȡıȠȣΝ πİȡ੿ ĲોȢΝ įȚįαıțαȜ઀αȢΝ ĲȠ૨ 
ਕıĲȡȠȜ੺ȕȠȣἉΝἸἸέΝἀἂἄ–ἀἂιΝ἗ὅἳἳἽΝρὄgyὄὁὅ,Νȝ੼șȠįȠȢΝπİȡ੿ İਫ਼ȡ੼ıİȦȢΝıȣȞંįȦȞΝĲİΝțα੿ παȞıİ-
Ȝ੾ȞȦȞΝਕπઁ Ĳ૵ȞΝਥȞΝĲૌ ıȣȞĲ੺ȟİȚΝțαȞȠȞ઀ȦȞΝȝİĲαπȠȚȘșİῖıαΝπȡઁȢΝĲઁȞΝįȚ੹ ǺȣȗαȞĲ઀ȠȣΝȝİıȘȝ-
ȕȡȚȞંȞἉ f. 250–253r Berechnung von Syzygien für die Jahren 1409 und 1410; ff. 253r–
ἀἃἂὄΝπİȡ੿ ĲȠ૨ ਥȟΝਕȞαȜંȖȠȣΝțαȜȠȣȝ੼ȞȠȣΝਕπȠįİȚțĲȚțȠ૨ ĲȡંπȠȣἉΝἸἸέΝἀἃἂv–258r astronomi-
sche Tafeln; f. 258v leer; ff. 259–ἀἄίΝ įȚ੹ ıȣȞĲંȝȦȞΝ İ੢ȡİıȚȢΝ țαĲ੹ ĲઁȞΝ ȗȘĲȠ઄ȝİȞȠȞΝ
ῬȦȝαȧțઁȞΝ ȝોȞαἉΝ ἸἸέΝ ἀἄ1–273v anonymes astronomisches Werk mit Verweisungen zu 
den Werken ZƯj as-Sanjari, ZƯj- ƮlkhānƯ ὇ὀἶΝεἷ὆hὁἶἷὀΝἶἷὅΝἥhἳmὅΝἳἶΝἒ n von Buchara; 
ff. 273v–321r griechische Version des astronomischen Werks ZƯj as-SanjariἉ f. 321v 
leer; ff. 322–ἁἁ1Ν πİȡ੿ ĲોȢΝ ਥțȕȠȜોȢΝ ĲȠ૨ α੝șȘȝİȡȚȞȠ૨ Ĳ૵ȞΝ ੉Ȥș઄ȦȞΝ ਕπઁ ĲોȢΝ ਕıĳαȜȠ૨ȢΝ
ıȣȞĲ੺ȟİȦȢΝĲȠ૨ ȈαȞĲȗαȡોἉ ff. 332–459 astronomische Tafeln und Sternkatalog; ff. 460–
ἂἄἁΝȝ੼șȠįȠȢΝઞ įİῖ țαĲαıțİȣ੺ȗİȚȞΝ੪ȡȠıțંπȠȞΝਵĲȠȚΝਕıĲȡȠȜ੺ȕȠȞἉΝ ἸἸέΝἂἄἂ–471r ਩țșİıȚȢΝ
ȝİșȠįȚț੽ ĲોȢΝ ĲȠ૨ ਕıĲȡȠȜ੺ȕȠȣΝ țαĲαȖȡαĳોȢΝ țα੿ Ȥȡ੾ıİȦȢἉΝ f. 471v ਲȝİȡȠİ઄ȡİıȚȢΝ mi὆Ν
römischen Monatsnamen; ff. 472–499r Einführung zur Syntaxis des Ptolemaios; f. 499 
Berechnungen. 
 
d) Besitzer und Herkunft unbekannt.  
 





D  Oxoniensis Seldenianus 6 (Selden. Supra 7) 
 
a) Papier; 76 Folia; 15. Jahrhundert. Schreiber: unbekannt. 
 
b) Text der Paradosis auf den Folia 36v–47v. 
 
c) Inhalt: ff. 1 Methode zur Verwendung des Astrolabs; f. 5v ἗ὅἳἳἽΝρὄgyὄὁὅ,ΝπȡαȖȝαĲİ઀αΝ
Ȟ੼ȦȞΝțαȞȠȞ઀ȦȞΝıȣȞȠįȚț૵ȞΝĲİΝțα੿ παȞıİȜȘȞȚαț૵ȞΝȝİĲαπȠȚȘș੼ȞĲȦȞΝਕπઁ Ĳ૵ȞΝਥȞΝĲૌ ıȣȞ-
Ĳ੺ȟİȚΝțα੿ ıȣıĲ੺ȞĲȦȞΝπȡંȢΝĲİΝ਩ĲȘΝῬȦȝαȧț੹ țα੿ πȡઁȢΝĲઁȞΝįȚ੹ ǺȣȗαȞĲ઀Ƞȣ ȝİıȘȝȕȡȚȞઁȞΝ਩ĲȚΝ
į੻ țα੿ ȤȡȠȞȚț੽ȞΝਕȡȤ੽ȞΝਥȤંȞĲȦȞΝĲઁ ˏȢȦȠȢ´ ਩ĲȠȢΝਕπઁ ĲોȢΝĲȠ૨ țંıȝȠȣΝπαȡαȖȦȖોȢἉΝ ἸέΝ11Ν
Regeln zu astronomischen Berechnungen; f. 16vἴΝ἗ὅἳἳἽΝρὄgyὄὁὅ,Νȝ੼șȠįȠȢΝȜȠȖȚțȦĲ੼ȡαΝ
ਲȜȚαț૵ȞΝțα੿ ıİȜȘȞȚαț૵ȞΝț઄țȜȦȞΝțα੿ Ĳ૵ȞΝĲȠ઄ĲȠȚȢΝਦπȠȝ੼ȞȦȞἉΝἸέΝἀἁv Isaak Argyros, ਕπં-
įİȚȟȚȢΝ ੖ĲȚΝ țȣȡȚȦĲ੼ȡαΝ παı૵ȞΝ ਕȡȤ੽ Ĳ૵ȞΝ ĲİΝ ਲȜȚαț૵ȞΝ țα੿ ıİȜȘȞȚαț૵ȞΝ ț઄țȜȦȞΝ ਲ ĲȠ૨ 
ȈİπĲİȝȕȡ઀ȠȣΝȜ´; f. 27v Isaak Argyros, Methode zur Berechnung des Osterdatums; f. 32 
἗ὅἳἳἽΝ ρὄgyὄὁὅ,Ν ȝ੼șȠįȠȢΝ πİȡ੿ Ĳ૵ȞΝ ਖȖ઀ȦȞΝ ਕπȠıĲંȜȦȞἉΝ ἸέΝ ἁἀvΝ ἗ὅἳἳἽΝ ρὄgyὄὁὅ,Ν πİȡ੿ ĲȠ૨ 
Ȇ੺ıȤαΝįȚȠȡșઆıİȦȢἉΝἸέΝἁἄvΝἥä὆ὐe über Sonnen- und Mondzyklus; f. 36v–47v Paradosis; 
f. 48 Ptolemaios, Tetrabiblos, Bücher 1 und 2. 
 
d) Herkunft: Sammlung von John Selden (1584–1654).102 
 
e) Coxe 1854 II, 586–7. 
 
 
N  Marcianus Graecus Z 328 
 
a) Papier, 220 mm × 145 mm; 136 (+ 1bis) Folia; Anfang des 15. Jahrhunderts; Schrei-
ber: ein einziger unbekannter Schreiber.  
 
b) Der Text der Paradosis ist auf den Folia 30–60v. 
 
c) Inhalt: ff. 1–18v Isaak Argyros, ੉ıα੹țΝ ȝȠȞαȤȠ૨ ĲȠ૨ ਝȡȖȣȡȠ૨ Ĳ૶ ȅੁȞαȚઆĲૉ țȣȡ઀૳ 
ਝȞįȡȠȞ઀ț૳ ȝİșંįȠȣȢΝαੁĲ੾ıαȞĲȚΝȜȠȖȚț੹ȢΝਥțș੼ıșαȚΝਲȜȚαț૵ȞΝțα੿ ıİȜȘȞȚαț૵ȞΝț઄țȜȦȞΝțα੿ 
Ĳ૵ȞΝ ĲȠ઄ĲȠȚȢΝ ਦπȠȝ੼ȞȦȞΝ – zwischen Kapitel 9 und 10 dieses Werks steht ein anderes 
Werk des Argyros: ਕπંįİȚȟȚȢΝ੖ĲȚΝțȣȡȚȦĲ੼ȡαΝπαı૵ȞΝਕȡȤ੽ Ĳ૵ȞΝĲİΝਲȜȚαț૵ȞΝțα੿ ıİȜȘȞȚα-
ț૵ȞΝ ț઄țȜȦȞΝ ਲ ĲȠ૨ ȈİπĲİȝȕȡ઀ȠȣΝ Ȝ´ἉΝ ἸέΝ 1ιΝἡὅ὆ἷὄ὆ἳἸἷlΝ ἶἷὅΝ ἗ὁἳὀὀἷὅΝ vὁὀΝἒἳmἳὅἽ὇ὅ,Ν vὁὀΝ
ἠiἽἷὂhὁὄὁὅΝἕὄἷgὁὄἳὅΝἽὁὄὄigiἷὄ὆ἉΝ ἸέΝ1ιvΝı઄ȞșİıȚȢΝ Ĳ૵ȞΝਖπȜ૵ȞΝਕȡȚșȝ૵ȞΝਥĳૅ ਦαȣĲȠઃȢΝțα੿ 
ਕȜȜ੾ȜȠȣȢἉΝἸἸέΝἀί–26v Isaak Argyros, πİȡ੿ İਫ਼ȡ੼ıİȦȢΝĲ૵ȞΝĲİĲȡαȖȦȞȚț૵ȞΝπȜİȣȡ૵ȞΝĲ૵ȞΝȝ੽ 
૧ȘĲ૵ȞΝĲİĲȡαȖઆȞȦȞΝਕȡȚșȝ૵ȞἉΝἸέΝἀἅὄΝlἷἷὄἉΝἸέΝἀἅv–28v Tafeln und Zirkel mit Sternzeichen; 
                                                 
102
  Toomer 2009 zum Leben von John Selden. 
f. 29 leer; ff. 30–60v Paradosis; f. 61r leer; ff. 61v–122 astronomische Tafeln; ff. 122v–
1ἀἃvΝ ἗ὅἳἳἽΝ ρὄgyὄὁὅ,Ν πȡαȖȝαĲİ઀αΝ Ȟ੼ȦȞΝ țαȞȠȞ઀ȦȞΝ ıȣȞȠįȚț૵ȞΝ ĲİΝ țα੿ παȞıİȜȘȞȚαț૵ȞΝ
ȝİĲαπȠȚȘș੼ȞĲȦȞΝਕπઁ Ĳ૵ȞΝਥȞΝĲૌ ıȣȞĲ੺ȟİȚΝțα੿ ıȣıĲ੺ȞĲȦȞΝπȡંȢΝĲİΝ਩ĲȘΝῬȦȝαȧț੹ țα੿ πȡઁȢΝ
ĲઁȞΝįȚ੹ ǺȣȗαȞĲ઀ȠȣΝȝİıȘȝȕȡȚȞઁȞΝ਩ĲȚΝį੻ țα੿ ȤȡȠȞȚț੽ȞΝਕȡȤ੽ȞΝਥȤંȞĲȦȞΝĲઁ ˏȢȦȠȢ´Ν਩ĲȠȢΝਕπઁ 
ĲોȢΝ ĲȠ૨ țંıȝȠȣΝ ȖİȞ੼ıİȦȢἉΝ ἸἸέΝ 1ἀἄ–128 Tafeln; ff. 129–136v Isaak Argyros, Über die 
Anfertigung des Astrolabs. 
 
d) Besitzer: Kardinal Bessarion. Herkunft: aus der Sammlung, die Bessarion 1468 der 
Stadt Venedig schenkte. 
 
e) Mioni 1985, 54–56 
 
 
O  Marcianus Graecus Z 333 
 
a) Papier; 220 mm × 145 mm; 287 Folia; Mitte des 15. Jahrhunderts (vor 1450); Schrei-
ber: Kardinal Bessarion, nach Mioni: Bessarion ipse, ut mihi videtur, usque ad f. 282 to-
tum codicem exaravit, non quidem aequabili manu, nam saepius litteris compositissimis 
et clarissimis, rarius autem (ff. 1–2, 4–7, 82v-83, 98, 103–104, 114–115, 142–144, 272–
282) litteris minutissimis usus est, sed in scholiis, quae margines fere omnes occupant, 
semper litteras minutissimas et confertissimas adhibuit. Manus quidem alia, ni fallor, ff. 
282v–286 descripsit. Bessarion denique (f. 1v) tabulam comparationis annorum 1441–
1449 cum annis mundi exaravit et subscripsit: «Arithmetica Cleomedis et tabulae 
persicae, b(essarionis) car. Tusculani, locus 66».  
Die in der Handschrift vorliegende Hand Bessarions wurde mit anderen Specimina von 
Bessarion verglichen (Harlfinger, Specimina 26, 27 et tabb. 50–52). Die Autorschaft 
Bessarions, die von Mioni festgestellt wurde, wird von mir selbst und von Dr. David 
Speranzi bestätigt. 
 
b) Der Text der Paradosis ist auf den Folia 146r–176v. Er wurde von Bessarion 
geschrieben. 
 
c) Inhalt: ff. 1–2 Epitome des ersten Buchs des De Caelo des Aristoteles; ff. 2v–3v leer; 
ff. 4–7 Epitome der Bücher 1–4 der Physik des Aristoteles; f. 7v Brief an die Söhne des 
Plethon; f. 7v Epigramme auf Plethon; f. 8 Brief an Nikolaos Sekundinos; f. 8v Epi-
gramme auf den Metropoliten Dositheos; ff. 9–17 Nikephoros Blemmydes, De anima; f. 
17v leer; ff. 18–ἀἁvΝΘİȦȡ઀αΝπİȡ੿ Ĳ૵ȞΝĲİıı੺ȡȦȞΝıĲȠȚȤİ઀ȦȞΝਥȟΝੰȞΝ੒ țંıȝȠȢΝıȣȞ઀ıĲαĲαȚἉΝ
ff. 23v–25v Hippokrates, Ȇİȡ੿ ĳ઄ıİȦȢΝਕȞșȡઆπȠȣἉΝ ἸἸέΝἀἄ–31v Isaak Argyros,Νȉ૵ȞΝȝ੻ȞΝ
૧ȘĲ૵ȞΝ ĲİĲȡαȖઆȞȦȞΝ ਕȡȚșȝ૵ȞἉΝ ἸέΝ ἁἀΝἦἳἸἷlἈΝ ਩țșİıȚȢΝ ĲİĲȡαȖȦȞȚț૵ȞΝ πȜİȣȡ૵ȞἉΝ ἸἸέΝ ἁἀv–3v 
leer; ff. 34–38v Ioannes Pediasimos, Betrachtungen über die Musik; ff. 39–83 Arithme-
40 
 
tik des Nikomachos von Gerasa – vor Folio 39 stehen Prolegomena des Asklepios von 
Tralleis und am Rand des Werks Pediasimos wurde das Kommentar desselben Askle-
pios geschrieben; ff. 83v–86 Kommentar zum fünften Buch der Elemente des Euklides; 
ff. 86v–88 Kommentar zum zehnten Buch der Elemente des Euklides (Psellos 
zugeschrieben); ff. 88v–89v leer; ab F. 90 und danach am Rand Anmerkungen zu Kleo-
medes des Ioannes Pediasimos; ff. 91–142 Kleomedes, Über die Bewegungen der 
Planeten, Bücher 1 und 2; f. 142v Orakelspruch; ff. 143—144 Barlaam von Seminara 
über das Osterdatum nach den heiligen Aposteln; ff. 144v–145v leer; ff. 146–176v 
Paradosis; ff. 176v–187v Isaak Argyros, ȝ੼șȠįȠȢΝȜȠȖȚțȦĲ੼ȡαΝਲȜȚαț૵ȞΝțα੿ ıİȜȘȞȚαț૵ȞΝ
ț઄țȜȦȞΝțα੿ Ĳ૵ȞΝĲȠ઄ĲȠȚȢΝਦπȠȝ੼ȞȦȞ; ff. 188–191v Methode zur Entdeckung der einzel-
nen Jahre der Sterne und die dazugehörigen Tafeln; f. 192 leer; ff. 193–199 Anmer-
kungen zu astronomischen Konjunktionen; f. 199v leer; ff. 200–266v astronomische 
Tafeln; ff. 267–269 Methode zur Verwendung des Astrolabs; ff. 269v–270 astrologi-
sche Eigenschaften des Mondes; ff. 270v–271v leer; ff. 272–274 Nikephoros Gregoras, 
Über die Anfertigung des Astrolabs; ff. 275–280v Ioannes Philoponos, Über die An-
wendung des Astrolabs und seine Anfertigung; ff. 281–ἀθἀΝ πİȡ੿ Ĳ૵ȞΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ
πȡȠıȞİ઄ıİȦȞΝmi὆ΝἦἳἸἷlἉΝἸἸέΝ282v–285 ἜțșİıȚȢΝπİȡ੿ Ȗ੺ȝwȞΝțα੿ ıȣȞαĳİ઀αȢΝȞȠȝ઀ȝȠȣἉΝἸ. 
285v leer; f. 286 Tafel zur ἜțșİıȚȢ.  
 
d) Besitzer: Kardinal Bessarion. Herkunft: aus der Sammlung, die Bessarion 1468 der 
Stadt Venedig schenkte. 
 
e) Mioni 1985, 61–66. 
 
 
B  Londinensis Burneianus 91 
 
a) Papier, 210 mm × 135 mm,  in zwei Bände zerlegt; 146 Folia; 15. Jahrhundert.  
 
b) Der Text der Paradosis ist auf Folia 10–28v. Keine tabellarischen Zusammen-
fassungen der Rechnungen im Text. 
 
c) Inhalt: f. 1v und 3 Inhaltsverzeichnis; ff. 4–ἄΝἦhἷὁἶὁὄὁὅΝεἷli὆ἷὀiὁ὆ἷὅ,ΝȆȡȠȠ઀ȝȚȠȞΝİੁȢΝ
ਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȞἉΝἸἸέΝἄ–ἅvΝἦhἷὁἶὁὄὁὅΝεἷli὆ἷὀiὁ὆ἷὅ,Νȉ઀ ਥıĲȚȞΝਕıĲȡȠȞȠȝ઀α,ΝἸέΝθΝρὀmἷὄἽ὇ὀgἷὀΝ
über die Unterschiede zwischen dem persischen und dem römischen Kalender; f. 8v 
Ȇİȡ੿ πȠȜİȣંȞĲȦȞΝțα੿ įȚİπંȞĲȦȞἉΝἸἸέΝ1ί–28v Paradosis; ff. 28v–37 Ioannes Philoponos, 
Über die Anwendung des Astrolabs und seine Anfertigung; f. 38v ਝπઁ ĲȠ૨ ıȚȝȝ઀ȠȣΝ
ĲȠ઄ĲȠȣΝĲ੽ȞΝਕȡȤ੽ȞΝπȠȚȠȣȝ੼ȞȠȣἉΝἸἸέΝἁι–100v Georgios Chrysokokkes, Persische Syntaxis; 
f. 100v Bild der astronomischen Bereiche und der Tierkreiszeichen; f. 101 astronomi-
sche Anmerkungen; ff. 101v–117v astronomische Tafeln; ff. 118 Texte wie auf Folia 
100v–101; ff. 119–146 astronomische Tafeln. 
 
d) Ursprünglich in der Bibliothek von ἓlΝἓὅἵὁὄiἳlΝ Υἥigὀἳ὆὇ὄΝVΝ἖Νἁ,ΝVΝșΝἅΝἳ὇ἸΝἔὁliὁΝἁΝ
und VI H 3 auf Folio 4) und mit dem heutigen Burneianus 92 zusammen gebunden. 
Dann im Besitz von Anthony Askew (1722–1774) – auf f. 2 spätere Anmerkung: Ex 
Bibliotheca Askeviana; 1785 von James Sims und 1809 von Charles Burney erworben.  
 
e) Andrés 1968, 179–180; Pattie-McKendrick 1999, 54–55. 
 
 
T  Vaticanus Graecus 1047 
 
a) Papier; 215 mm × 140 mm; 128 Folia; 15. Jahrhundert (f. 51r: Datum 1447); 
Schreiber: wahrscheinlich Isidor von Kiev.103 
 
b) Der Text der Paradosis ist auf den Folia 12–39v. 
 
c) Inhalt: f. 1–10 astrologische und astronomische Texte und Tafeln; f. 10v leer; f. 11 
Einleitung der Persischen Syntaxis des Georgios Chrysokokkes; f. 12–39v Paradosis; 
ff. 39v–44 Isaak Argyros, Ȃ੼șȠįȠȢΝȜȠȖȚțȦĲ੼ȡαΝਲȜȚαț૵ȞΝțα੿ ıİȜȘȞȚαț૵ȞΝț઄țȜȦȞΝțα੿ 
Ĳ૵ȞΝ ĲȠ઄ĲȠȚȢΝ ਦπȠȝ੼ȞȦȞἉΝ ἸἸέΝ ἂἃ–50 Methoden zur Osterberechnung; ab Folio 51 Reihe 
von astronomischen Tafeln und kurzen Texten. 
 
d) Keine Angabe zu Herkunft und Besitzer. 
 
e) CCAG V 4, 12–13; Mercati 1926, 51 n. 4. 
 
 
R  Parisinus Supplementum graecum 754 
 
a) Papier; 320 mm × 220 mm; 313 Folia; 18.–19. Jahrhundert; Schreiber und Besitzer: 
Konstantinos Minas (1788 Edessa – Paris 1859).104  
 
                                                 
103
  Nikolaus von Kues berichtet in seinem De Correctione Kalendarii, dass Isidor von Kiev ihm 
die persische Tafeln in Basel 1434/35 gezeigt hatte (Stegemann 1955, XXXIX und 54–55). 
Wahrscheinlich waren es die Tafeln, die eben in dieser Handschrift enthalten sind. Keine 
Hinweise darauf. 
104
  Vgl. Koutzakiotis 2001 über das Leben des Minas. 
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b) Der Text (Abschnitt) der Paradosis befindet sich auf den Folia 181r–183r in einer 
großen Zahl von Excerpta aus Handschriften der Bibliothek von Vatopedi (f. 162r: 
«Bibliotheque de Vatopède, le 27 Septembre 1841». 
 
c) verschiedenen Themen aus verschiedenen Fächern. 
 
d) Aus der Sammlung von Konstantinos Minas. 
 
e) CCAG VIII 4, 88; Omont III, 307. 
 
 
F  Lincopensis Kl. F. 10 
 
a) Papier; Folia II + 202 + II´; 195 mm × 132 mm; Mitte des 15. Jahrhunderts. 
 
b) Der Text der Paradosis befindet sich auf den Folia 1r–27v. Nur in dieser Handschrift 
wird der Text zu Georgios Chrysokokkes zugeschrieben. 
 
c) Inhalt: ff. 1–27 Paradosis; f. 28 leer; f. 29 astronomischer Text aus Stephanus 
alexandrinus (cfr. Lempire 2016, 86.4-88.6); ff. 30–32 leer; ff. 33–80v astronomische 
Tafeln; ff. 81–107 leere Tafeln; ff. 108–110 leer; ff. 111–124r Michael Chrysokokkes, 
Hexapterygon Iudaicum; ff. 124v–125v leer; ff. 126–148 Tafeln; ff. 149 leer; ff. 150–
157r Berechnungstafeln; f. 157v leer; ff. 158–162v Ptolemaios, țαȞઅȞΝ πંȜİȦȞΝ
ਥπȚı੾ȝȦȞἉΝ ἸἸέΝ 1ἄἁ–165v leer; ff. 166r–170r, 172v–178r Isaak Argyros, Sonnen- und 
Mondzyklus für Andronikos – es wurde ein Text über die Berechnung des 
Jahresanfangs in die Folia 170v–172v geschrieben; f. 178v Nikephoros Gregoras,  Über 
Osterberechnung; f. 179r Tafel; ff. 179v–180r leer; ff. 180v–184v, 186 Isaak Argyros, 
πİȡ੿ İਫ਼ȡ੼ıİȦȢΝĲ૵ȞΝĲİĲȡαȖȦȞȚț૵ȞΝπȜİȣȡ૵ȞΝĲ૵ȞΝȝ੽ ૧ȘĲ૵ȞΝĲİĲȡαȖઆȞȦȞΝਕȡȚșȝ૵ȞἉΝff. 185, 
189–190v Über die Verwendung des Astrolabs; ff. 187–188 Isaak Argyros, Sonnen- 
und Mondzyklus für Andronikos (Fortsetzung); ff. 190v–1ι1ὄΝ ρ὇ὅὐ὇gΝ ἳ὇ὅΝ Ȇİȡ੿ 
țαĲαȡȤ૵ȞΝἶἷὅΝἢὅἷ὇ἶὁ-Maximus; ff. 191v–193v Über himmlische Phänomene; ff. 193v 
anonymer astrologischer Text; ff. 193v–194v Einleitung zu den Phainomena des 
Aratos; ff. 194v–196v astrologische Berechnungen; ff. 197r–200v leer.  
 
d) Herkunft: f. 1r: Lucretii Palladii (Lucrezio Palladio degli Olivi);105 f. 1v: Ex 
bibliotheca Er. Benzelii Er. filii; wahrscheinlich Erik Benzelius der Jüngere. 
                                                 
105
 Vgl. Datenblätter http://marciana.venezia.sbn.it/immagini-possessori/972-palladio-degli-
olivi-lucrezio; 31.10.2016 abgerufen. 
Die Handschrift wurde 1757 aus der Sammlung von Benzelius in die Stiftsbibliothek 
Linköping übernommen. Ursprünglich in der Bibliothek von El Escorial (Signatur Eta 
V 3). 
 
e) CCAG IX, 2, 107–108. 
 
 
V  Lugdunensis Vossianus Graecus Q 44 
 
a) Papier; 207 mm × 140 mm; aus zwei zusammengebundenen Bänden; 70 Folia; 15. 
Jahrhundert. Schreiber unbekannt. 
 
b) Text der Paradosis: Folia 1–23v. Auf den jeweiligen Blättern ist Raum für Tabellen 
gelassen, diese sind aber nicht abgeschrieben. 
 
c) Inhalt: ff. 1–23v Paradosis; f. 24 leer; ff. 25–34 Sextus Empiricus, Exzerpt aus dem 
fünften Buch gegen die Astrologen; ff. 34–41 Heron von Alexandreia, Exzerpt aus den 
Pneumatica; ff. 41–42 Theophrastos, Exzerpt aus dem Buch über das Feuer; ff. 42–47 
Theodoros Meliteniotes, Einleitung zur Astronomie; ff. 47v–52 zwei Briefe des Genna-
dios Scholarios an den Schüler Ioannes; ff. 52v–57v leer; ff. 58–61 astronomische 
Tafeln; ff. 61v–62 leer; f. 62v Brief des Georgios Gabrilopulos an Demetrios Kydones 
und Brief des Kydones an Gabrilopulos; ff. 63–65 Tafeln; ff. 65v–66v leer; f. 67 astro-
nomische Tafel; ff. 67v–68 leer; f. 68v verschiedene Auszüge über die Maße; f. 69 Brief 
des Manuel Kalekas an Ioannikios Chatran; ff. 69v–70v leer.   
 
d) Herkunft: Italien; Besitzer: mehrere Gelehrte: Ioannes Trithemius (1462–1516), F. 
IVv: „(Kreuzeszeichen mit den griech. Buchstaben a und o) Georgii Caroli Rhedari a 
Ratenfeldt A.O.R. MDCXLIV. Idibus Maji V.V.V. TIS (?) W. Argentorati―; aus der 
Sammlung der Gelehrten Gerardus und Isaak Vossius (1618–1689). 106  
 
e) De Meyier 1955, 152–154. 
 
Einige im Brand von 1671 zerstörte Handschriften des Escorial enthielten den Text der 
Paradosis, und zwar die Scorialensis Beta IV 20 auf den Folia 81r–179r;107 Scorialensis 
Gamma III 15 auf den Folia 79r–99r.108 Auch die Handschrift Taurinensis C.VII.15 
enthielt die Paradosis auf den Folia 134r–141v. Der Text der Paradosis ist verbrannt 
                                                 
106
  Vgl. Jorink-Van Miert 2012. 
107
  Andrés 1968, 55–56. 
108
  Andrés 1968, 84–86. 
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(Autopsie), aber es ist nach den Beobachtungen von Cumont sicher, dass sich die 
Paradosis auf den Folia 134r–141v befand.109 
 
 
2.4.1.1 Eigenschaften der ersten Fassung 
Außer in D G Η R Z ist der Text in den Handschriften dieser Fassung vollständig über-
liefert, oft mit Ergänzungen und Kontaminationen. L ist der älteste Textzeuge der Para-
dosis und vor dem Jahr 1374 geschrieben. Der Schreiber ist ein byzantinischer Mathe-
matiker und Astronom, der Mönch Isaak Argyros. Der ursprüngliche Text der Parado-
sis besteht aus 18 Kapiteln: 
1. Ȇαȡ੺įȠıȚȢΝİੁȢΝĲȠઃȢΝπİȡıȚțȠઃȢΝțαȞંȞαȢΝĲોȢΝਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȢ (Darstellung der persi-
schen Tafeln der Astronomie) 
2. Ȇİȡ੿ Ĳ૵ȞΝπαȡ੹ Ȇ੼ȡıαȚȢΝ Ĳİıı੺ȡȦȞΝțİĳαȜα઀ȦȞΝ Ĳ૵ȞΝ ĲİΝ ਖπȜ૵ȞΝ ਥĲ૵Ȟ,Ν ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢΝ
ਲȝİȡ૵ȞΝĲİΝțα੿ ੪ȡ૵ȞΝਕπઁ ĲોȢΝ਩ȖȖȚıĲαΝπαȡİȜșȠ઄ıȘȢΝȝİıȘȝȕȡ઀αȢΝțα੿ ȝ੾țȠȣȢΝĲોȢΝ
ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢΝ πંȜİȦȢ (Über die vier Abschnitte bei den Persern: die einfachen 
Jahre, den Monat, die Tage und Stunden nach dem zuletzt vergangenen Mittag 
und die Länge der jeweiligen Stadt) 
3. Ȇİȡ੿ ĲોȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢ (Über die Berechnung der Länge 
der Sonne) 
4. Ȇİȡ੿ ĲોȢΝțαĲ੹ ĲȠઃȢΝĲȡİῖȢΝĲȡંπȠȣȢΝįȚαțȡ઀ıİȦȢΝĲ૵ȞΝ੪ȡ૵Ȟ (Über die drei Arten, 
die Stunden zu unterscheiden) 
5. Ȇİȡ੿ ĲોȢΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢ (Über die Berechnung der Länge 
des Mondes) 
6. Ȇİȡ੿ ĲોȢΝ įȚȠȡșઆıİȦȢΝ Ĳ૵ȞΝ ਥπȠȤ૵ȞΝਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ (Über die Korrektur der 
Positionen von Sonne und Mond) 
7. Ȇİȡ੿ ĲોȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝȜȠȟઆıİȦȢ (Über die Achsneigung der Sonne) 
8. Ȇİȡ੿ Ĳ૵ȞΝıȣȞį੼ıȝȦȞΝĲȠ૨ ĲİΝਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢΝțα੿ ĲȠ૨ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ (Über die 
aufsteigenden und absteigenden Knoten) 
9. Ȇİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ (Über die Breite des Mondes) 
10. Ȇİȡ੿ ĲોȢΝĲ૵ȞΝπ੼ȞĲİΝπȜαȞȦȝ੼ȞȦȞΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢ (Über die Berechnung 
der fünf Planeten nach der Länge) 
11. Ȇİȡ੿ Ĳ૵ȞΝțαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢΝਕπઁ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝ੼ıȦȞΝĲ૵ȞΝȗ૳įȓȦȞΝਕπȠıĲ੺ıİȦȞΝĲ૵ȞΝĲȡȚ૵ȞΝ
πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞΝ ȀȡંȞȠȣΝ ǻȚઁȢΝ țα੿ ἌȡİȦȢ (Über die Breitenabstände der drei 
Planeten Saturn Jupiter und Mars von der Ekliptik) 
12. Ȇİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝਝĳȡȠįȓĲȘȢΝțα੿ ਬȡȝȠ૨ (Über die Berechnung der Breite von 
Venus und Merkur) 
13. Ȇİȡ੿ ıȣȞȠįȚț૵ȞΝțα੿ παȞıİȜȘȞȚαț૵ȞΝıȣȗȣȖȚ૵Ȟ (Über synodischen Syzygien und 
                                                 
109
  Vgl. CCAG IV, 15–16. 
Vollmonden) 
14. Ȇİȡ੿ Ĳ૵ȞΝ ਥțȜİȚπĲȚț૵ȞΝ ੖ȡȦȞΝ ਲȜ઀ȠȣΝ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ (Über die Bedingungen für 
Sonnen- und Mondfinsternisse) 
15. Ȇİȡ੿ ıİȜȘȞȚαț૵ȞΝਥțȜİ઀ȥİȦȞ (Über die Mondfinsternisse) 
16. Ȇİȡ੿ ਲȜȚαț૵ȞΝਥțȜİ઀ȥİȦȞ (Über die Sonnenfinsternis) 
17. Ȇİȡ੿ ĲોȢΝਕπઁ ȗ૳įȓȠȣΝİੁȢΝȗ૴įȚȠȞΝȝİĲαȕ੺ıİȦȢΝਲȜ઀ȠȣΝĲİΝțα੿ ıİȜ੾ȞȘȢΝțα੿ Ĳ૵ȞΝπ੼ȞĲİ 
πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞΝਕıĲ੼ȡȦȞ (Über den Durchgang der Sonne und des Mondes und der 
anderen fünf Planeten von Sternzeichen zu Sternzeichen) 
18. Ȇİȡ੿ ĲોȢΝπαȡαȣȟ੾ıİȦȢΝĲ૵ȞΝțαȞȠȞ઀ȦȞΝĲ૵ȞΝਖπȜ૵ȞΝਥĲ૵ȞΝਲȜ઀ȠȣΝıİȜ੾ȞȘȢΝțα੿ Ĳ૵ȞΝ
ȜȠȚπ૵Ȟ (Über die Erweiterung der Tafeln der einfachen Jahre, der Sonne, des 
Mondes und der übrigen) 
  
Insgesamt betrachtet enthalten die Kapitel Berechnungsmethoden, die auf dem 
Almagest, dem Kleinen Kommentar von Theon und persischen Kommentaren basieren. 
Bezugspunkt der Berechnungen ist das Jahr 1352, mit Ausnahme von Kapitel 16, wo 
die Sonnenfinsternis des Jahrs 1347 betrachtet wird.110 Aus diesem Grund ist es wahr-
scheinlich, dass die Paradosis um 1352 verfasst wurde. 
Zu den Berechnungen sind Grundlage die persischen Jahre, die persischen Monate, 
Stunden und die Länge einer Stadt, die für die Paradosis nach Dvin (72° Länge von den 
Kanaren) berechnet wird (s. ȉȣȕ੾ȞȘ im Glossar, S. 272). 
Die persischen Jahre sind nach der Yazdegerd-Ära berechnet, das heißt vom 16. Juni 
632 nach Christus. 
Die persischen Monate heißen nach dem Kapitel 1 der Paradosis: Pharuartes, Arti-
peest, Chortat, Tyrma, Mertat, Sachriur, Mecherma, Apanma, Aderma, Dema, Pech-
man, Asphantaremt, Masiarcha (vgl. die Persische Fachtermini S. 273). 
Kapitel 1 ist eine kurze Einleitung über die Grundbegriffe der Berechnungen. Die 
Kapitel 2–18 bestehen jeweils aus einem theoretischen Teil, wo die Anleitungen für ein 
bestimmtes Verfahren dargestellt werden, und aus einem praktischen Teil, wo die im 
theoretischen Teil dargestellten Verfahren an einem Beispiel angewendet werden, und 
(nicht in jedem Kapitel) aus einem Algorithmus, entweder in textlicher oder in tabellari-
scher Form, der die Operationen des mathematischen Verfahrens zusammenfasst.111 Die 
Eigenschaften der Sprache der Paradosis werden im Kapitel 8.2 Sprachanalyse 
betrachtet. 
                                                 
110
  Vgl. Tihon 1979, 77. 
111
  Als Verfahren und Algorithmus werden zwei bestimmte stilistische Mittel der Sprache der 
griechischen Mathematik bezeichnet, die zum ersten Mail ausführlich von Acerbi 2012 
bestrachtet und erklärt wurden. Acerbi 2012 bietet zum ersten Mal eine systematische 
Terminologie zur Analyse und zur Verständnis der Sprache der griechischen Mathematik. In 
der vorliegenden Arbeit wird diese Terminologie verwendet, besonders bei der Sprach-
analyse (Kap. 8.2 Sprachanalyse). 
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Die Werte der Anleitungen in den Kapiteln 2–18 beziehen sich auf den Tafeln, die 
nach dem Text der Paradosis stehen. Diese sind die in der Überlieferung so genannten 
Tabulae persicae.112 Am Ende einiger Kapitel steht (3, 5, 8, 10, 11, 12, 13, 14 nach L), 
wie gesagt, eine Darstellung der im Beispiel angeführten Berechung in tabellarischer 
Form. Diese Darstellung wird als Synopsis rationum in dieser Arbeit genannt. Sie 
enthält mathematische Operationen, die miteinander verbunden sind. Sie ist praktisch 
eine Zusammenfassung eines Verfahrens und ohne dem Text des Verfahrens hätten die 
Operationen keinen Sinn. Obwohl diese Darstellungen in tabellarischer Form dargestellt 
sind, sind sie unterschiedlich zu den Tafeln. Die Tafeln enthalten tatsächlich Werte, die 
zu Operationen nützlich sind, und sind eigentlich Texte, obwohl sie einen Kommentar 
brauchen.113  
 
Die Abfolge der Kapitel 1–18 wird in der ältesten Handschrift L (vor dem Jahr 1374) 
enthalten, ebenso in den Handschriften B J K S T. Jedoch überliefern die meisten 
Handschriften bedeutende Textunterschiede im Vergleich zu L. In den meisten gegen-
über L späteren Handschriften wurde die Reihe der Kapitel 1–18 geändert (F, V, C und 
E), neue Kapitel wurden von fast allen Handschriften innerhalb der Reihe oder am Ende 
hinzugefügt, als ob sie zum Inhalt der Paradosis gehörten. Dieses Phänomen ist in der 
byzantinischen Überlieferung der wissenschaftlicher Texte üblich. Ein typisches 
Beispiel ist etwa die Überlieferung der Werke des Euklides.114 
 
2.4.1.2 Übersicht der Ergänzungen und der Änderungen  
Die Zahlen in Klammern bezeichnen ein ursprüngliches Kapitel (1–18); das Zeichen = 
meint Übereinstimmung von Kapiteln; eine Zahl ohne Klammern mit einem Titel auf 
Griechisch bezeichnet ein neues Kapitel; ein lateinischer Titel bezeichnet ein neues 
Kapitel, das ohne griechischen Titel im Original. 
                                                 
112
  Vgl. Tihon 1987a, 486 für die Handschriften, die die persischen Tafeln enthalten 
113
  Vgl. Acerbi 2013, 125 ff.. 
114
  Vgl. Acerbi 2016, 137 ff. und die Edition Euklides Heiberg-Menge 1898–1916. 
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Laurentianus plut. 28.13 L Laur. plut. 28.16 J Marcianus graecus 336 K Vaticanus pal. gr. 
278 S 
(1) Ȇαȡ੺įȠıȚȢ İੁȢ ĲȠઃȢ 
πİȡıȚțȠઃȢ țαȞંȞαȢ ĲોȢ 
ਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȢ 
1 = (1) 1 = (1) (1)  
(2) Ȇİȡ੿ Ĳ૵Ȟ παȡ੹ Ȇ੼ȡıαȚȢ 
Ĳİıı੺ȡȦȞ țİĳαȜα઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ 
Ĳİ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ, ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ 
ਲȝİȡ૵Ȟ Ĳİ țα੿ ੪ȡ૵Ȟ ਕπઁ 
ĲોȢ ਩ȖȖȚıĲα παȡİȜșȠ઄ıȘȢ 
ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ țα੿ ȝ੾țȠȣȢ ĲોȢ 
ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ 
2 = (2) ohne das 
Beispiel 
2 = (2) ohne das Beispiel, das 
auf einem Folium vor der 
Paradosis von einer anderen 
Hand ergänzt ist 
(2)  
(3) Ȇİȡ੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ țαĲ੹ 
ȝોțȠȢ ȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢ 
3 = (3) 3 = (3) (3)  
(4) Ȇİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ ĲȠઃȢ ĲȡİῖȢ 
ĲȡંπȠȣȢ įȚαțȡ઀ıİȦȢ Ĳ૵Ȟ 
੪ȡ૵Ȟ 
4 = (4) 4 = (4) (4) 
(5) Ȇİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ĲોȢ 
ıİȜ੾ȞȘȢ ȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢ 
5 = (5) 5 = (5) (5) 
(6) Ȇİȡ੿ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ 
Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ૵Ȟ ਲȜ઀Ƞȣ țα੿ 
ıİȜ੾ȞȘȢ 
6 = (6) 6 = (6) (6) 
(7) Ȇİȡ੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ 
ȜȠȟઆıİȦȢ 
7 = (7) 7 = (7) (7) 
(8) Ȇİȡ੿ Ĳ૵Ȟ ıȣȞį੼ıȝȦȞ 
ĲȠ૨ Ĳİ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ țα੿ 
ĲȠ૨ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ 
8 = (8) 8 = (8) (8)  
(9) Ȇİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢ ĲોȢ 
ıİȜ੾ȞȘȢ 
9 = (9) 9 = (9) (9)  
(10) Ȇİȡ੿ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ 
πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ țαĲ੹ ȝોțȠȢ 
ȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢ 
10 = (10) 10 = (10) (10) 
(11) Ȇİȡ੿ Ĳ૵Ȟ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ 
ਕπઁ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝ੼ıȦȞ Ĳ૵Ȟ 
ȗ૳įȓȦȞ ਕπȠıĲ੺ıİȦȞ Ĳ૵Ȟ 
ĲȡȚ૵Ȟ πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ ȀȡંȞȠȣ 
ǻȚઁȢ țα੿ ἌȡİȦȢ 
11 = (11) 11 = (11) (11) 
(12) Ȇİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢ 
ਝĳȡȠįȓĲȘȢ țα੿ ਬȡȝȠ૨ 
12 = (12) 12 = (12) (12)  
(13) Ȇİȡ੿ ıȣȞȠįȚț૵Ȟ țα੿ 
παȞıİȜȘȞȚαț૵Ȟ ıȣȗȣȖȚ૵Ȟ 
13 = (13) 13 = (13) mit Verweise auf 
Ergänzungen, die sich au-





(14) Ȇİȡ੿ Ĳ૵Ȟ ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ 
੖ȡȦȞ ਲȜ઀Ƞȣ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ 
14 = (14) 14 = (14) (14)  
Υ1ἃΦΝ Ȇİȡ੿ ıİȜȘȞȚαț૵ȞΝ
ਥțȜİ઀ȥİȦȞ 
15 = (15) 15 = (15) (15)  
Υ1ἄΦΝ Ȇİȡ੿ ਲȜȚαț૵ȞΝ ਥțȜİ઀-
ȥİȦȞ 
16 = (16) 16 = (16) (16)  
(17) Ȇİȡ੿ ĲોȢ ਕπઁ ȗ૳įȓȠȣ 
İੁȢ ȗ૴įȚȠȞ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ 
ਲȜ઀Ƞȣ Ĳİ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ 
Ĳ૵Ȟ İ πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ ਕıĲ੼ȡȦȞ 
17 = (17) 17 = (17) (17)  
(18) Ȇİȡ੿ ĲોȢ παȡαȣȟ੾ıİȦȢ 
Ĳ૵Ȟ țαȞȠȞ઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ 
ਥĲ૵Ȟ ਲȜ઀Ƞȣ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ Ĳ૵Ȟ 
ȜȠȚπ૵Ȟ 
18 = (18) 18 = (18) (18)  
19 ȆȡȠȖȞȦıĲȚțઁȞ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ 
ਥȞ Ĳૌ παȜ੺ȝૉ Ȗȡαȝȝ૵Ȟ 
19 ȆȡȠȖȞȦıĲȚțઁȞ 
ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ਥȞ Ĳૌ πα-
Ȝ੺ȝૉ Ȗȡαȝȝ૵Ȟ 
19 ȆȡȠȖȞȦıĲȚțઁȞ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ਥȞ 




Oxoniensis. Baroccianus 58 E Ox. Canonicianus gr. 81 C 
1 = (1) 1 = (1) 
2 Ȇİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ 2 = (2) 
3 Ȇİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ıİȜȘȞȚαțોȢ ȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢ 3 = (3) + Ergänzung 
4 = (2) 4 = Methodus ad horas corrigendas 
5 = (3) + Ergänzung 5 = (7) 
6 = Ad horas corrigendas 6 = (5) 
7 = (7) 7 = (6) 
8 = (5) 8 = (9) 
9 = (6) 9 = (8) 
10 = (9) 10 = (10) 
11 = (8) 11 = (11) 
12 = (10) 12 = (12) 
13 = (11) 13 = (13) 
14 = (12) 14 = (14) 
15 ȌȘĳȠĳȠȡ઀α ĲȠ૨ ȀȐȧĲ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαțȠπȠȚȠ૨ 
παȡ੹ ੉ȞįȠῖȢ 
15 = (15) 
16 = (13) 16 = (16) (danach leere Folia. Trennung) 
17 Ȇİȡ੿ ıȣȞંįȠȣ ਲȜ઀Ƞȣ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ ĲોȢ 
įȚαȝ੼ĲȡȠȣ ĲȠ઄ĲȠȣ ȝİșંįȠȣ 
17 ȌȘĳȠĳȠȡ઀α ĲȠ૨ ȀȐȧĲ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαțȠπȠȚȠ૨ παȡ੹ 
੉ȞįȠῖȢ  
18 ȉİȤȞȠȜȠȖ઀α ਕțȡȚȕ੽Ȣ πİȡ੿ ĲોȢ ੮ȡαȢ ıȣȞંįȠȣ 
ਵĲȠȚ παȞıİȜ੾ȞȠȣ 
18 Ȇİȡ੿ ĲોȢ țαĲαȜ੾ȥİȦȢ ĲȠ૨ ਩ĲȠȣȢ Ĳ૵Ȟ Ȇİȡı૵Ȟ  
19 Ȇİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢ Ĳ૵Ȟ ıȣȞ-
į੼ıȝȦȞ ਵĲȠȚ ĲȠ૨ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ țα੿ 
ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ 
19 Ȇİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ  
20 Ȇİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ 20 Ȇİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ıİȜȘȞȚαțોȢ ȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢ  




ἀἀΝȆİȡ੿ ਥțȜİȚπĲȚț૵ȞΝ੖ȡȦȞΝıİȜ੾ȞȘȢ ἀἀΝȉİȤȞȠȜȠȖ઀αΝਕțȡȚȕ੽ȢΝπİȡ੿ ĲોȢΝ੮ȡαȢΝıȣȞંįȠȣΝਵĲȠȚΝ
παȞıİȜ੾ȞȠȣ 
23 = (15) ἀἁΝȆİȡ੿ ĲોȢΝ੮ȡαȢΝıȣȞંįȠȣΝțα੿ παȞıİȜ੾ȞȠȣ 
24 ਩ĲȚΝπİȡ੿ ĲોȢΝα੝ĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢ ἀἂΝȆİȡ੿ ĲોȢΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢΝĲȠ૨ ıȣȞį੼ıȝȦȞΝ
ਵĲȠȚΝĲȠ૨ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞȗȠȢΝțα੿ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ 
25 = Teil von (14) ἀἃΝȆİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ 
ἀἄΝȆİȡ੿ ਥțȜİ઀ȥİȦȞΝਲȜ઀ȠȣΝ ἀἄΝȆİȡ੿ ਥțȜİ઀ȥİȦȞΝțα੿ πȡ૵ĲȠȞΝπİȡ੿ ıİȜȘȞȚαțોȢ 
ἀἅΝȆİȡ੿ į੻ ĲોȢΝ੮ȡαȢ ἀἅΝȆİȡ੿ ਥțȜİ઀ȥİȦȢΝਲȜ઀Ƞȣ 
ἀθΝȆİȡ੿ ĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢ ἀθΝȆİȡ੿ į੻ ĲોȢΝ੮ȡαȢ 
29 = (16) ἀιΝȆİȡ੿ į੻ ĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢ 
 
Marc. Gr. 323 M Vaticanus graecus 1058 U Seldenianus 6 D 
1 = (1) 1 = (1) 1 = (1) 
2 = (2) 2 = (2) 2 = (2) 
3 = (3) 3 = (3) 3 = (3) 
4 = (4) 4 = (4) 4 = (4) 
5 = (5) 5 = (5) 5 = (5) 
6 = (6) 6 = (6) 6 = (6) 
7 = (7) 7 = (7) 7 = (7) 
8 = (8) 8 = (8) 8 = (8) 
9 = (9) 9 = (9) 9 = (9) 
10 = (10) 10 = (10) 10 = (10) 
11 = (11) 11 = (11)  
12 = (12) 12 = (12)  
13 ȌȘĳȠĳȠȡ઀α ĲȠ૨ ȀȐȧĲ ਕıĲ੼ȡȠȢ 
țαțȠπȠȚȠ૨ παȡ੹ ੉ȞįȠῖȢ 
13 ȌȘĳȠĳȠȡ઀α ĲȠ૨ ȀȐȧĲ ਕıĲ੼ȡȠȢ 
țαțȠπȠȚȠ૨ παȡ੹ ੉ȞįȠῖȢ 
 
14 = (13) 14 = (13)  
15 = (14) 15 = (14)  
16 = (15) 16 = (15)  
17 = (16) 17 = (16)  
18 = (17) 18 = (17)  
19 = (18) 19 = (18)  
20 ȉİȤȞȠȜȠȖ઀α ਕțȡȚȕ੽Ȣ πİȡ੿ ĲોȢ 
੮ȡαȢ ıȣȞંįȠȣ ਵĲȠȚ παȞıİȜ੾-
ȞȠȣ 
20 ȉİȤȞȠȜȠȖ઀α ਕțȡȚȕ੽Ȣ πİȡ੿ ĲોȢ 







graecus 40 G 
Vossianus grae-
cus Q 44 V 
Lincopensis Kl. 
f. 10 F 
Parisinus graecus 
2501 Q 
1 = (1) 1 = (1) 1 = (1) 1 = (1) 1 = (1) 
2 = (2) 2 = (2) 2 = (2) 2 = (2) 2 = (2) 
3 = (3) 3 = (3) 3 = (3) 3 = (3) 3 = (3) 
4 = (4) 4 = (4) 4 = (4) 4 = (4) 4 = (4) 
5 = (5) 5 = (5) 5 = (5) 5 = (5) 5 = (5) 
6 = (6) 6 = (6) 6 = (6) 6 = (6) 6 = (6) 
7 = (9) 7 = (9) 7 = (7) ohne das 
Beispiel 
7 = (7) ohne das 
Beispiel 
7 = (7) 
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8 = (7)  8 = (8) 8 = (8) 8 = (8) 
9 = (8)  9 = (9) 9 = (9) 9 = (9) 
10 = (10)  10 = (13) mit 
Ergänzung 
10 = (13 mit Ergän-
zung) 
10 = (10) 
11 = (11)  11 = (14) 11= (14) 11 = (11) 
12 = (12)  12 = (15) 12 = (15) 12 = (12) 
13 = (13)  13 = (16) 13 = (16) 13 = (13) 
14 = (14)  14 = (10) 14 = (10) 14 = (14) 
15 = (15)  15 = (11) 15 = (11) 15 = (15) 
16 = (16)  16 = (12) 16 = (12) 16 = (16) 
17 = (17)  17 = (17) 17 = (17) 17 = (17) 
1θΝ Ȇİȡ੿ ੪ȡȠıțȠ-
πȠ઄ȞĲȦȞΝȗ૳į઀ȦȞ 
 18 = (18) 18 = (18) 18 = (18) 
1ιΝȆİȡ੿ ੮ȡαȢ   1ιΝ [Ȇİȡ੿ ੪ȡȠıțં-
πȠȣ] 
1ιΝȆİȡ੿ ĲોȢΝ țαĲαȜ੾-








20 De signis astro-
logicis 
   21 De sidereis co-
niunctionibus 
ἀ1Ν ȉİȤȞȠȜȠȖ઀αΝ ਕțȡȚ-
ȕ੽ȢΝ πİȡ੿ ĲોȢΝ ੮ȡαȢΝ
ıȣȞંįȠȣΝਵĲȠȚΝ παȞıİ-
Ȝ੾ȞȠȣ 
   ἀἀΝ Ȇİȡ੿ ĲોȢΝ țαĲα-
Ȝ੾ȥİȦȢΝ ĲȠ૨ ਩ĲȠȣȢΝ
Ĳ૵ȞΝȆİȡı૵Ȟ 




   23 De commuta-
tione annorum 
23 De commutatione 
annorum 
   24 De ecliptica, de 
signis zodiaci, de 
rationubus 
signorum zodiaci 
24 De Pascali calcu-
latione 









Marc. Gr. 328 N Marc. gr. 333 O Vat. gr. 1047 T Londinensis Burneianus 
91 B 
1 = (1) 1 = (1) 1 = (1) 1 = (1) 
2 = (2) 2 = (2) 2 = (2) 2 = (2) 
3 = (3) 3 = (3) 3 = (3) 3 = (3) 
4 = (4) 4 = (4) 4 = (4) 4 = (4) 
5 = (5) 5 = (5) 5 = (5) 5 = (5) 
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6 = (6) 6 = (6) mit Algorithmus 6 = (6) 6 = (6) 
7 = (7) 7 = (7) mit Algorithmus 7 = (7) 7 = (7) 
8 = (8) 8 = (8) 8 = (8) 8 = (8) 
9 = (9) 9 = (9) 9 = (9) 9 = (9) 
10 = (10) 10 = (10) 10 = (10) 10 = (10) 
11 = (11) 11 = (11) mit Algorith-
mus 
11 = (11) 11 = (11) 
12 = (12) 12 = (12) mit Algorith-
mus 
12 = (12) 12 = (12) 
13 = (13) 13 = (13) mit Algorith-
mus 
13 = (13) mit Verwei-
sen auf Ergänzungen, 
die sich außerhalb der 
Reihe der Paradosis be-
finden 
13 = (13) mit Ergän-
zung 
14 = (14) 1ἂΝ ȉİȤȞȠȜȠȖ઀αΝ ਕțȡȚȕ੽ȢΝ
πİȡ੿ ĲોȢΝ ੮ȡαȢΝ ıȣȞંįȠȣΝ
ਵĲȠȚΝπαȞıİȜ੾ȞȠȣ 
14 = (14) 14 = (14) 
15 = (15) 15 İੁȢΝ Ĳઁ α੝Ĳઁ ĲȠ૨ ਝȡ-
ȖȣȡȠ૨ 
15 = (15) 15 = (15) 
16 = (16) 16 = (14) 16 = (16) 16 = (16) 
17 = (17) 17 = (15) 17 = (17) 17 = (17) 
18 = (18) 18 = (16) 18 = (18) 18 = (18) 
19 ȉİȤȞȠȜȠȖ઀α ਕțȡȚȕ੽Ȣ 
πİȡ੿ ĲોȢ ੮ȡαȢ ıȣȞંįȠȣ 
ਵĲȠȚ παȞıİȜ੾ȞȠȣ 
19 = (17)   
 20 = (18)   
 
  
2.4.1.3 Zusammenfassung der Ergänzungen und der Änderungen 
Die Paradosis enthält eine große Menge von Ergänzungen und Änderungen. Die nicht 
zum ursprünglichen Bestand 1–18 gehörenden Kapitel lassen sich in drei Gruppen zu-
sammenstellen: 
1) Astronomische Kapitel, die schon in der Reihe 1–18 in ähnlichen Gestalt vor-
handen sind, aber auf dem Jahr 1378/79 und 1381/82 basieren, statt auf dem 
gewönlichen Jahr der Paradosis 1352: 2E, 3E, 17E, 24E, 26E; 
2) neu hinzugefügte astronomische Kapitel: 
- ȌȘĳȠĳȠȡ઀αΝĲȠ૨ ȀȐȧĲΝਕıĲ੼ȡȠȢΝțαțȠπȠȚȠ૨ παȡ੹ ੉ȞįȠῖȢ: 17C, 15E, 13M; 
- ȉİȤȞȠȜȠȖ઀αΝਕțȡȚȕ੽ȢΝπİȡ੿ ĲોȢΝ੮ȡαȢΝıȣȞંįȠȣΝਵĲȠȚΝπαȞıİȜ੾ȞȠȣ: 22C, 18E, 20F, 
20M, 19N, 14O, 21Q, 20U; 
- İੁȢΝĲઁ α੝Ĳઁ ĲȠ૨ ਝȡȖȣȡȠ૨: 15O (in 13B, 10F, 13H, 10V innerhalb des Kapitels 
ergänzt) 
- astronomische Kapitel ohne Jahresangabe: 6E, 19E, 20E, 21E, 22E, 27E, 28E; 
19F, 21F, 24F, 25F; 18P, 19P, 20P; 20Q, 22Q, 23Q, 24Q; 
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- astronomische Kapitel die auf dem Jahr 1408/09 basieren: 22F, 23F, 26F; 19Q; 
- algorithmische Ergänzungen von O: Ende von Kap. 6,7, 11, 12, 13.  
3) Nicht astronomische Kapitel: 19L, 19L, 19K. 
 
Die Abfolge der ursprünglichen Kapitel ist oft geändert, überhaupt in F und V, C und 
E. Die Handschriften enthalten auch Texte, die zusätzlich in die Reihenfolge der Kapitel 
1–18 eingefügt werden. Außerdem werden die Handschriften der ersten Fassung mit der 
zweiten Fassung kontaminiert. Aus diesem Grund wird die gesamte Überlieferung der 
Ergänzungen nur in dem Kapiteln 2.4.4 Beziehungen zwischen den Handschriftenund 
2.4.5 Abschrift-, Kontaminations- und Interpolationsprozesse betrachtet und erklärt. 
 
 
2.4.2 Zweite Fassung (Drittes Buch) 
Es handelt sich ὇mΝ ἶἳὅΝ ἶὄi὆὆ἷΝ ἐ὇ἵhΝ ἶἷὄΝ ȉȡ઀ȕȚȕȜȠȢΝ ਕıĲȡȠȞȠȝȚț੾ (Drei astronomische 
Bücher) des Theodoros Meliteniotes. Das erste Buch ist der Rechenmethode (logistike) 
und der Verwendung des Astrolabs gewidmet, das zweite der ptolemäischen Astrono-
mie, und das dritte eben zur persischen Astronomie (vgl. Leurquin 1990–1993 für die 
Edition der Bücher 1 und 2; die Kapitel 1–12 des dritten Buchs sind aus dem Vaticanus 
graecus 792 sind in der unpublizierten Dissertation von Pêcheur 1973 ediert).  
 
Die Überlieferung des Werks von Meliteniotes zählt nur zwei vollständige Textzeugen, 
nämlich den Vaticanus graecus 792 und den Vaticanus graecus 1059 (Leurquin 1990–
93, 30–32), dazu einige Auszüge in anderen Handschriften. Das dritte Buch ist nur in 
den zwei genannten Handschriften überliefert, die im Folgenden zusammenfassend be-
schrieben werden.  
 
 
X  Vaticanus graecus 792 
 
a) Papier, 295 mm × 200 mm, II + 361 Folia, Mitte des 14. Jahrhunderts; Schreiber: 
Theodoros Meliteniotes und eine zweite unbekannte Hand des 15. Jahrhunderts. 
 
b) Das dritte Buch befindet sich auf den Folia 244v–354r + 361r partim. Es wurde von 
Meliteniotes selbst geschrieben. 
 
c) Inhalt: astronomische Texte (vgl. Leurquin 1991). 
 
d) Das Werk des Meliteniotes wurde von seiner eigenen Hand vor dem Jahr 1368 nie-
dergeschrieben. Eine zweite unbekannte Hand schrieb andere astronomischen Texte ab 
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und füllt einige Lücke in der Text von Meliteniotes nach dem Jahr 1368 (Folia 1-24v 
und 354r-360v). 
Es ist sicher, dass Meliteniotes seines astronomische Werk bzw. das dritte Buch vor 
dem Jahr 1368 verfasst hat. 1368 wurde Meliteniotes Erzdiakon im Kaiserpalast von 
Konstantinopel, und dieses Amt wurde von einer Hand des 15. Jahrhunters in der Hand-
schrift hinzugefügt.115  
Da das Datum der meisten Berechnungen des dritten Buchs dasselbe wie in der 
Paradosis ist, nämlich 1352, lässt schließen, dass das Werk zwischen den Jahren 1352 
und 1368 abgeschlossen wurde. 
 
e) Mercati 1931: 177–8; Leurquin 1985; dies. 1991. 
 
 
Y  Vaticanus graecus 1059 
 
a) Papier (mit Ausnahme von ff. 1–2 Pergament), 294 mm × 225 mm; Anfang des 15. 
Jahrhunderts; I + 598 ff.; Schreiber: Ioannes Chortasmenos (Monokondylion f. 447r).  
 
b) Das Drittes Buch befindet sich auf den Folia 350r–447r. 
 
c) Sammlung von astronomischen Texten; zahlreiche Berechnungen nach dem Klima 
von Konstantinopel. Ausführliche Beschreibungen bei Canart-Prato 1981, 125–131; 
Tihon 1978, 127–131; Leurquin 1990–1993, 51–67. 
 
d) Die Berechnungen von Chortasmenos lassen schließen, dass er die Handschrift 
zwischen 1404 und 1413 erstellt hat. Die Handschrift wurde wohl unter Julius II. in der 
Biblioteca Vaticana übernommen, weil sie zum ersten Mal in dem Inventar von Fabio 
Vigili erwähnt ist (1508–1513). 
 




                                                 
115
  Mercati 1931, 177–178. 
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2.4.2.1 Verzeichnis der Kapitel der zweiten Fassung (des Dritten Buchs) 
= bedeutet Übereinstimmung 
 
Vat.gr.792 (vor 1368), von Meliteniotes 
(X) 
Vat.gr.1059 (Anfang 15. Jh.) von 
Chortasmenos (Y) 
1. [Einleitung] ȉȠ૨ ȝİȖ੺ȜȠȣ ıαțİȜȜαȡ઀Ƞȣ 
țα੿ įȚįαıț੺ȜȠȣ Ĳ૵Ȟ įȚįαıț੺ȜȦȞ ĲોȢ 
ਖȖȚȦĲ੺ĲȘȢ ȝİȖ੺ȜȘȢ ĲȠ૨ șİȠ૨ ਥțțȜȘı઀αȢ 
țα੿ ਕȡȤȚįȚαțંȞȠȣ ΘİȠįઆȡȠȣ ĲȠ૨ ȂİȜȚĲȘ-
ȞȚઆĲȠȣ ਕıĲȡȠȞȠȝȚțોȢ Ĳȡ઀ȕȚȕȜȠȢ ਲ Ĳȡ઀ĲȘ ਲ਼ 
ȥȘĳȠĳȠȡȚ૵Ȟ țαĲ੹ Ȇ੼ȡıαȢ įȚ੺ĲαȟȚȢ […]έ  
1. = 1X 
2. ȆȡȠįȚ੺ȜȘȥȚȢ ੒ȜȠıȤİȡ੽Ȣ Ĳ૵Ȟ ੑĳİȚȜંȞ-
ĲȦȞ πȡȠȣπȠțİῖıșαȚ 
2. = 2X mit Tafeln gemischt  
3. Ȇİȡ੿ Ĳ૵Ȟ Ĳİıı੺ȡȦȞ țİĳαȜα઀ȦȞ ਵĲȠȚ 
πİȡıȚț૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ, Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ȝȘȞંȢ Ĳİ 
ਲȝİȡ૵Ȟ țα੿ ੁıȘȝİȡȚȞ૵Ȟ ੪ȡ૵Ȟ ਕπઁ ĲોȢ 
਩ȖȖȚıĲα παȡİȜșȠ઄ıȘȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ țα੿ ȝ੾-
țȠȣȢ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ 
3. ȝ੼șȠįȠȢ įȚૅ ਸȢ πȡȠȤİ઀ȡȦȢ İਫ਼ȡ઀ıțȠȝİȞ 
ĲȠῖȢ […] mit Tafeln gemischt 
4. ੖ĲȚ țα੿ įȚૅ ਦĲ੼ȡαȢ ਥĳંįȠȣ Ĳ੺ Ĳİ ਖπȜ੹ 
πİȡıȚț੹ ਩ĲȘ țα੿ Ĳ੹Ȣ ĲȠઃ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡαȢ 
਩ıĲȚ İਫ਼ȡ઀ıțİȚȞ 
 
4. = 3X 
5. Ȇİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ ȥȘĳȠ-
ĳȠȡ઀αȢ 
5. = 4X 
6. ੖ĲȚ Ƞ੝ įİῖ Ĳ੽Ȟ ੪ȡ૵Ȟ įȚ੺țȡȚıȚȞ πȠȚİῖıșαȚ 
੪Ȣ πȡȠįȚαțİțȡȚȝȝ੼ȞȦȞ 
6. = 6X 
7. πİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȥȘĳȠ-
ĳȠȡ઀αȢ 
7. = 7X 
8. πİȡ੿ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ૵Ȟ ਲȜ઀Ƞȣ 
țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ 
8. = 8X 
9. πİȡ੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ ȜȠȟઆıİȦȢ 9. = 9X 
10. ȥȘĳȠĳȠȡ઀α Ĳ૵Ȟ ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ ıȣȞį੼-
ıȝȦȞ ĲȠ૨ Ĳİ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ țα੿ țαĲαȕȚ-
ȕ੺ȗȠȞĲȠȢ 
10. = 10X 
11. πİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ 11. = 11X 
12. πİȡ੿ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ țαĲ੹ 
ȝોțȠȢ ȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢ 
12. = 12X 
13. πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ ਕπઁ ĲȠ૨ įȚ੹ 
ȝ੼ıȦȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳į઀ȦȞ ਕπȠıĲ੺ıİȦȞ Ĳ૵Ȟ ĲȡȚ૵Ȟ 
13. = 13X 
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πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ ȀȡંȞȠȣ ǻȚઁȢ țα੿ ἌȡİȠȢ 
14. πİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢ ਝĳȡȠį઀ĲȘȢ țα੿ 
ਬȡȝȠ૨ 
14. = 14X 
15. ȥȘĳȠĳȠȡȓα ĲȠ૨ ȀȐȧĲ ਕıĲȑȡȠȢ țαțȠ-
πȠȚȠ૨ παȡ‘Ν੉ȞįȠῖȢ 
15. 17X 
16. πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ țα੿ πȜ੺ĲȠȢ ਥπȠ-
Ȥ૵Ȟ Ĳ૵Ȟ ਖπȜαȞ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ 
16. ਙȜȜȦȢ πİȡ੿ Ĳ૵ȞΝ੪ȡ૵Ȟ 
17. πİȡ੿ ıȣȞંįȦȞΝțα੿ παȞıİȜ੾ȞȦȞ 1ἅέΝ ȥȘĳȠĳȠȡ઀αΝ παȞıİȜ੾ȞȠȣΝ ਥțȜİȚπĲȚțોȢΝ
ȝȘȞઁȢΝțαĲ੹ ῬȦȝα઀ȠȣȢΝੑțĲȦȕȡ઀Ƞȣ 
18. πİȡ੿ Ĳ૵ȞΝ ਥțȜİȚπĲȚț૵ȞΝ੖ȡȦȞΝਲȜ઀ȠȣΝțα੿ 
ıİȜ੾ȞȘȢ 
1θέΝ ȥȘĳȠĳȠȡ઀αΝ ĲોȢΝ παȞıİȜȘȞȚαțોȢΝ ıȣȗȣ-
Ȗ઀αȢ 
19. πİȡ੿ ıİȜȘȞȚαț૵ȞΝਥțȜİ઀ȥİȦȞ 19. = 18X 
20. πİȡ੿ ਲȜȚαț૵ȞΝਥțȜİ઀ȥİȦȞ 
 
20. = 19X 
21. πİȡ੿ ĲોȢ ਕπઁ ȗ૳į઀Ƞȣ İੁȢ ȗ૴įȚȠȞ ȝİĲα-
ȕ੺ıİȦȢ ਲȜ઀Ƞȣ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ Ĳ૵Ȟ ȜȠȚπ૵Ȟ 
πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ țα੿ ਩ĲȚ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ 
21. = 20X 
22. ਩ĳȠįȠȢ įȚ᾽ ਸȢ ਩ıĲȚȞ παȡαȣȟ੺ȞİȚȞ ĲȠઃȢ 
Ĳ૵Ȟ ੒ȝαȜ૵Ȟ țȚȞ੾ıİȦȞ Ĳ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ 
țαȞંȞαȢ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ  
22έΝ πİȡ੿ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢΝ țα੿ țαĲαȕȚȕ੺-
ȗȠȞĲȠȢ 
23. παȡ੺įȠıȚȢ π૵Ȣ ਩ıĲȚȞ İਫ਼ȡ઀ıțİȚȞ ਦț੺-
ıĲȠȣ ੒πȠȚȣȠ૨Ȟ ȝȘȞઁȢ Ĳ੽Ȟ πȡȠțİȚȝ੼ȞȘȞ 
ਲȝ੼ȡαȞ, İੁȢ πȠ઀αȞ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਦȕįȠȝ੺įȠȢ ਲȝİ-
ȡ૵Ȟ țαĲαȜ੾ȖİȚ 
23. πİȡ੿ ĲોȢ ਕπઁ ȗ૳įȓȠȣ İੁȢ ȗ૴įȚȠȞ ȝİĲα-
ȕ੺ıİȦȢ ਲȜ઀Ƞȣ Ĳİ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ Ĳ૵Ȟ ȜȠȚ-
π૵Ȟ πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ țα੿ ਩ĲȚ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺-
ȗȠȞĲȠȢ 
24. ȝ੼șȠįȠȚ İੁȢ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ıİȕαıȝ઀Ƞȣ Ȇ੺ıȤα 
țα੿ ȝİȖ੺ȜȠȣ țαĲ੺ȜȘȥȚȞ 
24. = 22X 
25. ਥπ઀ȜȠȖȠȢ 25. = 23X 
 26. = 24X 
 27. = 25X 
 
Chortasmensos, der Schreiber von Y, kopiert die Kapitel 15X und 16X nicht, mischt 
einige Kapiteln mit den dazugehörigen Tafeln und fügt einige neue Berechnungen 






2.4.3 Vergleich der ersten und der zweiten Fassung (der Paradosis mit dem 
Dritten Buch) 
Die Handscrhift X ist ein Autograph des Meliteniotes und entspricht deshalb den Inten-
tionen des Autors wohl am meisten. Aus diesem Grund ist es nötig, sie mit der ältesten 
Handschrift der Paradosis, zu vergleichen, nämlich L, um die Beziehung zwischen den 
beiden Werken zu bestimmen.  
Hierzu dient die folgende Vergleichstabelle. Das Zeichen ≈ bedeutet, dass die Kapitel 
einander ähnlich sind. 
 
 
Laur.plut.28.13 (vor 1374), Hand des 
Argyros (L) 
Vat.gr.792 (vor 1368), Hand des 
Meliteniotes (X) 
1ΝȆαȡ੺įȠıȚȢΝ İੁȢΝ ĲȠઃȢΝ πİȡıȚțȠઃȢΝ țαȞંȞαȢΝ
ĲોȢΝਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȢ 
 
[ἓiὀlἷi὆὇ὀg]Ν ȉȠ૨ ȝİȖ੺ȜȠȣΝ ıαțİȜȜαȡ઀ȠȣΝ
țα੿ įȚįαıț੺ȜȠȣΝ Ĳ૵ȞΝ įȚįαıț੺ȜȦȞΝ ĲોȢΝ ਖȖȚ-
ȦĲ੺ĲȘȢΝ ȝİȖ੺ȜȘȢΝ ĲȠ૨ șİȠ૨ ਥțțȜȘı઀αȢΝ țα੿ 
ਕȡȤȚįȚαțંȞȠȣΝ ΘİȠįઆȡȠȣΝ ĲȠ૨ ȂİȜȚĲȘȞȚઆ-
ĲȠȣΝਕıĲȡȠȞȠȝȚțોȢΝĲȡ઀ȕȚȕȜȠȢΝਲ Ĳȡ઀ĲȘΝਲ਼ ȥȘ-
ĳȠĳȠȡȚ૵ȞΝțαĲ੹ Ȇ੼ȡıαȢΝįȚ੺ĲαȟȚȢΝ […] + ≈ 
1L 
2 πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ παȡ੹ Ȇ੼ȡıαȚȢ Ĳİıı੺ȡȦȞ țİĳα-
Ȝα઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ Ĳİ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ, ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ ਲȝİ-
ȡ૵Ȟ Ĳİ țα੿ ੪ȡ૵Ȟ ਕπઁ ĲોȢ ਩ȖȖȚıĲα παȡİȜ-
șȠ઄ıȘȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ țα੿ ȝ੾țȠȣȢ ĲોȢ 
ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ 
 
2. ȆȡȠįȚ੺ȜȘȥȚȢ ੒ȜȠıȤİȡ੽Ȣ Ĳ૵Ȟ ੑĳİȚȜં-
ȞĲȦȞ πȡȠȣπȠțİῖıșαȚ 
3 πİȡ੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ȥȘĳȠ-
ĳȠȡ઀αȢ 
3. ≈ 2L 
4 Ȇİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ ĲȠઃȢ ĲȡİῖȢ ĲȡંπȠȣȢ įȚα-
țȡ઀ıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ੪ȡ૵Ȟ 
4. ੖ĲȚ țα੿ įȚૅ ਦĲ੼ȡαȢ ਥĳંįȠȣ Ĳ੺ Ĳİ ਖπȜ੹ 
πİȡıȚț੹ ਩ĲȘ țα੿ Ĳ੹Ȣ ĲȠઃ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡαȢ 
਩ıĲȚ İਫ਼ȡ઀ıțİȚȞ 
5 πİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ ȝ੾țȠȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ 
ȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢ 
5. ≈ 3L 
6 πİȡ੿ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ૵Ȟ ਲȜ઀Ƞȣ 
țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ 
6. ੖ĲȚ Ƞ੝ įİῖ Ĳ੽Ȟ ੪ȡ૵Ȟ įȚ੺țȡȚıȚȞ πȠȚİῖıșαȚ 
੪Ȣ πȡȠįȚαțİțȡȚȝȝ੼ȞȦȞ ≈ 4L 
7 πİȡ੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ ȜȠȟઆıİȦȢ 7. ≈ 5L 
8 πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ ıȣȞį੼ıȝȦȞ ĲȠ૨ Ĳİ ਕȞαȕȚȕ੺-
ȗȠȞĲȠȢ țα੿ ĲȠ૨ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ 
8. ≈ 6L 
9 πİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ 9. ≈ 7L 




11 πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ ਕπઁ ĲȠ૨ įȚ੹ 
ȝ੼ıȦȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕπȠıĲ੺ıİȦȞ Ĳ૵Ȟ ĲȡİῖȢ 
πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ ȀȡંȞȠȣ ǻȚઁȢ țα੿ ἌȡİȦȢ 
11. ≈ 9L 
12 πİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢ ਝĳȡȠįȓĲȘȢ țα੿ ਬȡ-
ȝȠ૨ 
12. ≈ 10L 
13 πİȡ੿ ıȣȞȠįȚț૵Ȟ țα੿ παȞıİȜȘȞȚαț૵Ȟ 
ıȣȗȣȖȚ૵Ȟ 
13. ≈ 11L 
14 πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ ੖ȡȦȞ ਲȜ઀Ƞȣ țα੿ 
ıİȜ੾ȞȘȢ 
14. ≈ 12L 
1ἃΝπİȡ੿ ıİȜȘȞȚαț૵ȞΝਥțȜİ઀ȥİȦȞ 1ἃέΝȥȘĳȠĳȠȡȓαΝĲȠ૨ Ȁ੺ȧĲΝਕıĲȑȡȠȢ 
 țαțȠπȠȚȠ૨ παȡ‘Ν੉ȞįȠῖȢ 
1ἄΝπİȡ੿ ਲȜȚαț૵ȞΝਥțȜİ઀ȥİȦȞ 1ἄέΝπİȡ੿ Ĳ૵ȞΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝțα੿ πȜ੺ĲȠȢΝਥπȠ-
Ȥ૵ȞΝĲ૵ȞΝਖπȜαȞ૵ȞΝਕıĲ੼ȡȦȞ 




17. ≈ 13 L 
18 πİȡ੿ ĲોȢ παȡαȣȟ੾ıİȦȢ Ĳ૵Ȟ țαȞȠȞ઀ȦȞ 
Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ ਲȜ઀Ƞȣ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ Ĳ૵Ȟ 
ȜȠȚπ૵Ȟ 
18. ≈ 14 L 
 19. ≈ 15 L 
 20. ≈ 16 L 
 21. ≈Ν1ἅ L 
 22. ≈ 18 L 
 23. παȡ੺įȠıȚȢΝ π૵ȢΝ ਩ıĲȚȞΝ İਫ਼ȡ઀ıțİȚȞΝ ਦț੺-
ıĲȠȣΝ ੒πȠȚȣȠ૨ȞΝ ȝȘȞઁȢΝ Ĳ੽ȞΝ πȡȠțİȚȝ੼ȞȘȞΝ
ਲȝ੼ȡαȞ,ΝİੁȢΝπȠ઀αȞΝĲ૵ȞΝĲોȢΝਦȕįȠȝ੺įȠȢΝਲȝİ-
ȡ૵ȞΝțαĲαȜ੾ȖİȚ 
 24. ȝ੼șȠįȠȚΝİੁȢΝĲ੽ȞΝĲȠ૨ ıİȕαıȝ઀ȠȣΝȆ੺ıȤαΝ
țα੿ ȝİȖ੺ȜȠȣΝțαĲ੺ȜȘȥȚȞ 
 25. ਥπ઀ȜȠȖȠȢ 
 
Die achtzehn Kapitel von L finden sich in X in entsprechender Form wieder. Die Unter-
schiede sind deutlich. Die Abweichungen von X bestehen in einer weniger syntheti-
schen Syntax, einem gepflegteren Stil und einigen persischen Fachtermini, die in L 
fehlen. Der Text von X ist bei der Beschreibung der mathematischen Verfahren im 
allgemeinen ausführlicher. Das Kapitel 1X fügt dem Text 1L eine Präambel hinzu. Die 
folgenden sieben Kapitel sind hinzugefügt, nämlich die historische Einleitung 2X, eine 
weitere Methode für die Umwandlung von byzantinischen Jahren zu persischen Jahren 
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(4X) und die Kapitel 15X, 16X, 23X, 24X, 25X. Das Kapitel 15X,ΝȥȘĳȠĳȠȡȓαΝĲȠ૨ ȀȐȧĲΝ
ਕıĲȑȡȠȢΝțαțȠπȠȚȠ૨ παȡ‘Ν੉ȞįȠῖȢ befindet sich auch in vier Handschriften der Paradosis 
von 15. Jahrhundert, und zwar die Handschriften C, E, M und U.  
In einigen X und L gemeinsamen Kapiteln bietet X Algorithmen, wo L tabellarische 
Zusammenfassungen oder gar keinen Text enthält. Das zeigt dieses Verzeichnis:  
 
a) L: f. 5v; kein Algorithmus am Ende des Kapitels 6 (πİȡ੿ ĲોȢΝįȚȠȡșઆıİȦȢΝĲ૵ȞΝ
ਥπȠȤ૵ȞΝਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ) 
X: f. 315r; Algorithmus am Ende des entsprechenden Kapitels 8X 
b) L: f. 5v; kein Algorithmus am Ende des Kapitels 7 (πİȡ੿ ĲોȢΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ
ȜȠȟઆıİȦȢ) 
X: f. 315v; Algorithmus am Ende des entsprechenden Kapitels 9X 
c) L: f. 6v kein Algorithmus am Ende des Kapitels 9 (πİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝ ĲોȢΝ
ıİȜ੾ȞȘȢ) 
X: f. 317r; Algorithmus am Ende des entsprechenden Kapitels 11X 
d) L: f. 12r; Algorithmus in tabellarischer Form am Ende des Kap. 13 (πİȡ੿ 
ıȣȞȠįȚț૵ȞΝțα੿ παȞıİȜȘȞȚαț૵ȞΝıȣȗȣȖȚ૵Ȟ) 
X: f. 334r; Algorithmus in Textform am Ende des entsprechenden Kapitels 17X 
 
Die Ergebnisse des Vergleichs lassen schließen, dass X eine verfeinerte Version von L 
ist. Anders gesagt könnte die Paradosis eine frühere, einfachere Version des dritten 
Buchs des Meliteniotes sein. Die Datierung der Handschriften X und L sowie die aus-
führlicher geschriebenen Kapitel von X sprechen aber nicht vollständig dafür. Die 
Handschrift X wurde zwischen 1352 und 1368 verfasst, L zwischen 1352 und 1374. 
Demzufolge könnte L eine Epitome von X sein. Die Jahre 1368 und Jahr 1374 sind aber 
zwei gleichermaßen gültige termini ante quem. Deshalb erlauben sie nicht den Schluss, 
welche Handschrift früher geschrieben ist. Auch die Ausführlichkeit der Handschrift X 
spricht dafür, dass X eine verfeinerte Version von L sein könnte. 
Um die Beziehungen zwischen den Fassungen zu bestimmen, ist deshalb nur die 
textuelle Basis der Paradosis und des dritten Buchs entscheidend, und diese Daten 
lassen schließen, dass die Paradosis die älteste Fassung ist. Es wurde daher vermutet, 
ἶἳὅὅΝἷiὀΝρὄἵhἷ὆yὂΝȦΝἶἷὀΝἧὄ὆ἷx὆Νἷὀ὆hielt und kurz nach dem Jahr 1352 verfasst wurde. 
Dieser enthält die erste Version des Textes, der die Paradosis, das heißt L, am ähnlich-
sten ist. Der Urtext müsste die Kapitel 1–18 enthalten haben, das heißt die grundsätz-
liche Struktur, die der Paradosis und dem dritten Buch gemeinsam istέΝρ὇ὅΝȦΝὅ὆ἳmmἷὀΝ
die beide Fassungen, die am Ende des 14. Jahrhunderts kontaminiert wurden. Dieses 
Ergebnis, das schon festgestellt worden ist, wird durch den weiteren Vergleich der 
Handschriften bestätigt (s. Kap. 2.4.4 Beziehungen zwischen den Handschriften und 
2.4.5 Abschrift-, Kontaminations- und Interpolationsprozesse).  
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Der Vergleich lässt schließen, dass es um zwei Fassungen desselben Textes geht. Be-
reits Mercati kam zu einem ähnlichen Ergebnis, aber auf der Basis anderer Handschrif-
ten, nämlich T und U für die Paradosis und Y für das dritte Buch.116 
 
Es wurde außerdem die Hypothese aufgestellt, L sei eine Epitome von X. In diesem Fall 
wäre X der älteste Textzeuge der gesamten Überlieferung. Theoretisch wären alle vor 
dem 16. Jahrhunderts verfassten Handschriften der Paradosis eine Epitome von X. Die 
Handschrift M, nicht L, wäre dann die beste Epitome von X. Eigentlich kopiert M eini-
ge Kapitel von X (s. M < X, S. 86). Dass L eine Epitome von X ist, wäre trotzdem 
wahrscheinlich, kann aber nicht durch weitere Hinweise bewiesen werden. Wären L 
und M eine Epitome von X, dann wären auch die Handschriften CFPQ eine Epitome 
von X. Es ist aber sehr unwahrscheinlich, dass alle Schreiber von X kopiert haben. Da 
es außer Y, das für diese Hypothese nicht relevant  ist, keine weitere Kopie von X gibt, 
bleibt die Hypothese über den gemeinsamen Archetyp wahrscheinlicher als die 
Hypothese mit X als ältester Handschrift der Überlieferung. Dass X beim Abschreiben 
aus Ȧ neue Texte hinzufügt, wäre normal: Die Einfügung von Texten prägt haüfig die 
Überlieferung von byzantinischen wissenschaftlichen Texten.  
Die Pflege der Sprache in der Version des Meliteniotes und die Achtung gegenüber 
den historischen Angaben sind für einen Text geeignet, den in einer offiziellen Umge-
bung rezipiert werden sollte, wie der Schule des Patriarchats, in der Meliteniotes Lehrer 
war (s. v. Meliteniotes, S. 335). Woher X die persischen Fachtermini nimmt, die in L 
fehlen, muss schließlich noch erklärt werden. Wahrscheinlich waren sie im Archetyp ȦΝ
enthalten oder gehörten zur gewöhnlichen Kenntnis der byzantinischen Gelehrten, die 
sich mit persischer Astronomie beschäftigten. Die persischen Fachtermini der Paradosis 
und des dritten Buchs sind schon in den Werken des Chioniades enthalten, die zwischen 
dem Ende des 13. Jahrhundert und dem Anfang des 14. Jahrhundert entstanden. 
 
Insgesamt betrachtet lassen die Eigenschaften des Dritten Buchs darauf schließen, 
dass es um eine spätere Rezension der Paradosis geht. Da die wichtigen Varianten zu 
lang für den Apparatus des kritischen Textes sind, wird der gesamten Text als Appendix 
ediert. Auf die Parallelen mit der Paradosis wird im Apparat verwiesen. 
 
  
                                                 
116




















2.4.4 Beziehungen zwischen den Handschriften 
 
Stemma codicum 
— = Abschrift 
------ = Kontamination oder Interpolation 
 





































































2.4.5 Abschrift-, Kontaminations- und Interpolationsprozesse 
 
Sigla  
> = Abschrift 
< = Kontamination oder Interpolation 
 
Das Stemma wurde, soweit möglich, durch den Vergleich aller Handschriften anhand 
von Binde- und Trennfehlern in den Textzeugen aufgestellt. Die Prozesse von Ab-
schrift, Kontamination und Interpolation in der Überlieferung der Paradosis können 
aber durch das Stemma nicht vollständig dargestellt werden. Diese werden im Fol-
genden ausführlich erklärt und in einer Übersicht wissenschaftlich eingeordnet. 
Was zwischen L ȥ M und X gewesen ist, kann man nicht feststellen. Wie gesagt 
enthält die spätere Fassung von X bedeutende VerwandschaftἷὀΝmi὆ΝȦ, wurde aber für 
den Apparatus criticus der Paradosis nicht verwendet, sondern als Appendix dargestellt 




Handschriften der Familie L 
L > J > K117 
Im Unterschied zu von L enthalten J und K keine persischen Fachtermini im Text, nur 
selten am Rand.  
J und K schreiben das Beispiel des zweiten Kapitels nicht ab, in K ist es aber von 
einem zweiten Schreiber ergänzt. Dieser schrieb den Text auf ein zuvor leeres Blatt ab 
vor der Paradosis. Der zweite Schreiber von K fügt auch der Paradosis zwei neue 
Kapitel hinzu, die sehr wahrscheinlich aus der Handschrift O abgeschrieben sind 
(deshalb Kcorr < O, s. unten S. 97). Diese Vorgang wird im Folgenden im Abschnitt 
über die Handschrift O betrachtet. 
L, J und K enthalten die gleiche Reihenfolge der Kapitel 1–18. Sie fügen einen als 
ȆȡȠȖȞȦıĲȚțઁȞΝਕπઁ Ĳ૵Ȟ ਥȞΝĲૌ παȜ੺ȝૉ Ȗȡαȝȝ૵ȞΝΥVoraussage aus der Linien der Hand-
fläche) betitelten Text nach der Paradosis, als ob er zu ihr gehören würde (s. Appendix 
6). 
 
L > J 
Trennvarianten 
2, 1ἀΝĲોȢΝ– țંıȝȠȣΝὅέΝlέΝδ 
2, 58 ੉αıįαȖ੼ȡȠȣ]Ν੉αıȖ੼ȡįȠȣΝδ 
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2 ਫ਼πંįİȚȖȝα om. totum capitulum rationis exemplaris J 
3, 7–8 țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ਕȜȝαȞıȠ૨ȞĲα om. J 
3, 9 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਙȜ ȕαı੺Ĳ om. J 
3, 11 țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ਙȠȣĲȗ om. J 
3, 35 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ĲαȞĲ੿Ȝ ĲȗαĲȗȠȣȕ੹Ȝ țαȜȠ઄ȝİȞȠȞ om. J 
3, 54 post ĳαȞİȡ੹ add. ਲȝῖȞ J 
5, 6 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਙȜ ȕαı੺Ĳ om. J 
5, 6–7 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਙȜ Ȥαı੺Ĳ om. J 
5, 7 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ȝ੺ȡțαȗ om. J 
5, 21 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ Ĳ੹Ȟ Ĳ੿Ȝ ਕȠȣȐȜ om. J
 
5, 25 țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ Ȥαı੹ ȝαȞĲ੺Ȝ om. J
 
5, 27 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ĲαȞĲ੿Ȝ ਕȜ੺ȤȚȡ om. J 
5, 45 ਥπȚȖ੼ȡȖαπĲαȚ] ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ J 
5, 56 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਥțĲȜİ૨ om. J
 
5, 65 ਥ੹Ȟ] ਙȞ J 
5, 71 post įȚȠȡșઆıİȦȢ add. ĲોȢ ıİȜ੼ȞȘȢ J 
6, 4 ੔ πİȡıȚț૵Ȣ țαȜİῖĲαȚ ȝȠȣțțαȠ઄ȝ om. J 
7, 9–10 țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ıαα੼Ĳ om. J 
7, 11 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਕαπ੼Ĳ om. J 
9, 6–7 ੔ Ȝ੼ȖİĲαȚ țαĲ੹ Ȇ੼ȡıαȢ ਥĲ઼ ਙȡȗ om. J 
9, 19–20 țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ਙȡȗ om. J 
9, 22 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ıαȝ੺Ȝ om. J 
9, 22 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ĲȗαȞȠ઄π om. J 
10, 10 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਕȜȕαı੺Ĳ om. J 
10, 11 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਙȜ Ȥαı઼ om. J 
10, 21–22 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ĲαȞĲ੿Ȝ ਕȠȣ੹Ȝ țαȜȠ઄ȝİȞȠȞ om. J 
10, 26–27 α੄ țαȜȠ૨ȞĲαȚ πİȡıȚț૵Ȣ ਲ ȝ੻Ȟ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘ ȝ੼ıȘ ț઀ȞȘıȚȢ ȕαı੹Ĳ ȝαȞĲ੹Ȝ ਲ į੻ 
ੁį઀α įȚαțİțȡȚȝȑȞȘ Ȥαı੹ ȝαȞĲ੺Ȝ om. J 
10, 73 ਫ਼πȠĲ੺ȟȠȝİȞΝ– ἅἅΝȜαȕȩȞĲİȢΝmέΝἷx὆έΝδ 
10, 97 țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ਙȠȣĲ om. J 
10, θἀΝțα੿2 – θἁΝıİȜȚįȓ૳ om. L 
13, 54 ante ਸȢΝadd. țα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨ĲαΝĲોȢ ਥȜ੺ĲĲȠȞȠȢΝȝİĲαȕ੺ıİȦȢΝΥĲȠȣĲ੼ıĲȚΝĲોȢΝἳἶἶέΝἑἢΦΝ
ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝਕπઁ ĲોȢΝȝİ઀ȗȠȞȠȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝਕĳαȚȡİșİ઀ıȘȢΝαੂ ਫ਼πȠȜİȚĳșİῖıαȚΝȝȠῖȡαȚΝįȚαțİ-
țȡȚȝ੼ȞȠȚΝ ΥįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘΝ ἢἣΦΝ țαȜȠ૨ȞĲαȚΝ ȝİĲ੺ȕαıȚȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ ἵὁἶἶέΝ ἈΝ ἳἶἶέΝ ἷ὆iἳmΝ δ,Ν ὅἷἶΝ
del. 
13, 185 πȐȜȚȞΝ– 188 ਩ıȤȠȝİȞΝἶἷlέΝδ 
16, 112 Ĳ੹ ȜȠȚπ੹] Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੺Ȣ om. J 










J > K 
Trennvarianten 
3, 72 Ȗ'] ȚȖ' K 
5, 15–16 ਥπȚıȣȞαȖȦȖ૵Ȟ] ਫ਼πȠıȣȞαȖȦȖ૵Ȟ K 




2 ਫ਼πંįİȚȖȝα om. totum capitulum rationis exemplaris JK 
3, 7–8 țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ਕȜȝαȞıȠ૨ȞĲα om. JK 
3, 9 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਙȜ ȕαı੺Ĳ om. JK 
3, 11 țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ਙȠȣĲȗ om. JK 
3, 35 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ĲαȞĲ੿Ȝ ĲȗαĲȗȠȣȕ੹Ȝ țαȜȠ઄ȝİȞȠȞ om. JK 
3, 54 post ĳαȞİȡ੹ add. ਲȝῖȞ JK 
5, 6 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਙȜ ȕαı੺Ĳ om. JK : add. m. ext Kcorr 
5, 6–7 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਙȜ Ȥαı੺Ĳ om. JK : add. m. ext Kcorr 
5, 7 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ȝ੺ȡțαȗ om. JK : add. m. ext Kcorr 
5, 21 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ Ĳ੹Ȟ Ĳ੿Ȝ ਕȠȣȐȜ om. JK : add. m. ext Kcorr 
5, 25 țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ Ȥαı੹ ȝαȞĲ੺Ȝ om. JK : add. m. ext. Kcorr 
5, 27 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ĲαȞĲ੿Ȝ ਕȜ੺ȤȚȡ om. JK : add. m. ext. Kcorr 
5, 56 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਥțĲȜİ૨ om. JK : add. m. ext. Kcorr 
5, 71 post įȚȠȡșઆıİȦȢ add. ĲોȢ ıİȜ੼ȞȘȢ JK 
6, 4 ੔ πİȡıȚț૵Ȣ țαȜİῖĲαȚ ȝȠȣțțαȠ઄ȝ om. JK 
7, 9–10 țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ıαα੼Ĳ om. JK 
7, 11 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਕαπ੼Ĳ om. JK 
8, 22 ȀȦȞıĲαȞĲ઀ȞȠȣΝὁmέΝJK 
9, 6–7 ੔ Ȝ੼ȖİĲαȚ țαĲ੹ Ȇ੼ȡıαȢ ਥĲ઼ ਙȡȗ om. JK 
9, 19–20 țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ਙȡȗ om. JK 
9, 22 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ıαȝ੺Ȝ om. JK 
9, 22 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ĲȗαȞȠ઄π om. JK 
10, 10 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਕȜȕαı੺Ĳ om. JK 
10, 11 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਙȜ Ȥαı઼ om. JK 
10, 21–22 πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ĲαȞĲ੿Ȝ ਕȠȣ੹Ȝ țαȜȠ઄ȝİȞȠȞ om. JK 
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10, 26–27 α੄ țαȜȠ૨ȞĲαȚ πİȡıȚț૵Ȣ ਲ ȝ੻Ȟ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘ ȝ੼ıȘ ț઀ȞȘıȚȢ ȕαı੹Ĳ ȝαȞĲ੹Ȝ ਲ į੻ 
ੁį઀α įȚαțİțȡȚȝȑȞȘ Ȥαı੹ ȝαȞĲ੺Ȝ om. JK 
10, 97 țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ਙȠȣĲ om. JK 
17, 77 ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȠȣ om. JK 
Kopie des Kapitels 19L 
 
 
L > S 
Trennvarianten 
1,ΝἀΝıαȡȚ੼ȡ]ΝıαȡȚ੼ȞΝἥ 
2, 1ἀΝĲોȢΝ– țંıȝȠȣΝὅέΝlέΝδ 
2, 58 ੉αıįαȖ੼ȡȠȣ]Ν੉αıȖ੼ȡįȠȣΝδ  
3, 7–8 ਕȜȝαȞıȠ૨ȞĲα]ΝਕȜȝαȞıȠ૨ĲαΝἥ 
3, 9 ਙȚȕΝȕαı੺Ĳ]ΝਙȜΝȕαı੺ĲΝἥ 
ἁ,Νθ1ΝȚȖΤ]ΝȖΤΝἥ 
4, 8 post İੁıȚ add. țα઀ S 
4, 10 Ĳ੹] ĲોȢ S  
5, 17–18 Ĳ੹ į੻ ĲોȢ ੁį઀αȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕπઁ ĲોȢ ਥπȚıȣȞαȖȦȖોȢ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞȣ om. S 
5, 30–32 țαĲ੹ Ĳઁ ਥĳİȟોȢ ĲȠȪĲ૳ ıİȜȓįȚȠȞ, Ĳઁ ĲોȢ įȚαĳȠȡ઼Ȣ Ĳ૵Ȟ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ, ਥ੹Ȟ ੒ 
İੁıİȞİȤșİ੿Ȣ ਕȡȚșȝઁȢ ਩Ȥૉ πȡ૵Ĳα ਦȟȘțȠıĲȐ m. ext. S 
6, 117 Ȟϛ'] ȞȖ' S 
7, 10 ĲોȢ] Ĳ૶ S 
10, 73 ਫ਼πȠĲ੺ȟȠȝİȞΝ– ἅἅΝȜαȕȩȞĲİȢΝmέΝἷx὆έΝδ 
12, 94 ਥȞ ᾧ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ om. S 
13, 54 ante ਸȢΝἳἶἶέ țα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨ĲαΝĲોȢΝਥȜ੺ĲĲȠȞȠȢΝȝİĲαȕ੺ıİȦȢΝΥĲȠȣĲ੼ıĲȚΝĲોȢΝἳἶἶέΝἑἢΦΝ
ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ ਕπઁ ĲોȢΝ ȝİ઀ȗȠȞȠȢΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ ਕĳαȚȡİșİ઀ıȘȢΝ αੂ ਫ਼πȠȜİȚĳșİῖıαȚΝ ȝȠῖȡαȚΝ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȚΝ ΥįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘΝἢἣΦΝțαȜȠ૨ȞĲαȚΝȝİĲ੺ȕαıȚȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝἵὁἶἶέΝ ἈΝ ἳἶἶέΝἷ὆iἳmΝδ,Ν
sed del. 
13, 184 Ĳ੹Ȣ ȕ Ȝȕ' Ȟȗ'' om. S 
13, 185 πȐȜȚȞΝ– 188 ਩ıȤȠȝİȞΝἶἷlέΝδ 
13, 186 įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ] ĲİȜİ઀αȢ S 
13, 217 πȜ੺ĲȠȢ m. ext. S 
14, 2 ĲȠ઄ĲȠȣ] ĲȠ઄ĲȠȚȢ S 
14, 4 țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਲȝȑȡαȞ mg. ext. S 
15, 62 post ਩ȜαĲĲȠȞ add. ȝȠ઀ȡαȢ α țα੿ S 
15, 75 ਫ਼πİįİ઀ȟαȝİȞ] ਫ਼πİĲ੺ȟαȝİȞ S 
16, 6 πȡȠĳȡαıș੼ȞĲȚ] ĳȡαıș੼ȞĲȚ S 
17, 26–27 țα੿ α੝ĲોȢ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ ਥπȠȤોȢ İੁȢ Ĳ੹ ਦπંȝİȞα, țαȓ, ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ੯ıȚȞ ਕπઁ ȝȚ઼Ȣ 
m. ext. S 
17, 39 ĲંπȠȣ] πંȜȠȣ S 
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17, 51 ੮ȡαȢ] ਲȝ੼ȡαȢ S 
17, 84 α੝Ĳ૶] α੝ĲȠ૨ S 
17, 88 α੝ĲોȢ] α੝ĲȠ૨ S 
17, 124 ante ȖȠȞ add. ȝ੼ȡȠȢ S  
1θ,Νἀ1ΝπȡȠıș੼ȞĲİȢΝἴiὅΝδΝἶἷlέΝprimum 
18, 32 α੝Ĳ૶ om. S 







Handschriften der Familie CFPQ-M, Gruppe CFPQ 
ȥἈΝCQ vs FP 
Trennvarianten 
1, 7 ȝȠȚȡ૵ȞΝȠȕΝom. FP 
2, 4 Ĳ૵ȞΝadd. ĲȠ઄ĲȦȞΝFP 
2, 7 ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ]ΝțαȚȡȚț੹ȢΝἔἢ 
ἀ,ΝἅΝțα੿2 – θΝπંȜİȦȢΝὁmέΝἔἢ 
2, 10 ante ǼੇĲαΝ add.İੇĲαΝ įȚαțȡȚȞȠ૨ȝİȞΝ α੝Ĳ੹ȢΝ İੁȢΝ ੁıȘȝİȡȚȞ੹ȢΝ ȝ੻ȞΝ įȚ੹ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀ȠȣΝ
(țαȞંȞȠȢΝF) Ĳ૵ȞΝਕȞαĳȠȡ૵ȞΝĲȠ૨ įȚ੹ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢΝπંȜİȦȢΝțȜ઀ȝαĲȠȢΝİੁȢΝ੒ȝαȜ੹ į੻ įȚ੹ 
ĲȠ૨ ਥπ੿ ĲોȢΝੑȡșોȢΝıĳα઀ȡαȢΝ੪ȢΝțαĲ੹ ĲȠῖȢΝਦȜȜȘȞȚțȠῖȢ πȠȚȠ૨ȝİȞΝFP 
2, 16 ਥȞαπȠȜİȚπંȝİȞα]ΝȜİȚπંȝİȞαΝFP 
2, 37 post ੁıȘȝİȡȚȞ੹ȢΝadd. țα੿ πȡઁȢΝ੒ȝαȜ੹ȞΝȞȣȤș੾ȝİȡαΝFP 
2, 38 țαș੺πİȡΝ– ἁιΝțİĳ੺ȜαȚȠȞ]Νțα੿ įȚαțİțȡȚȝȝ੼ȞαȢΝ੪ȢΝİ੅ȡȘĲαȚΝΥὂὁὅ὆ἷἳΝἳἶἶέΝĲα઄ĲαȢΝἔΦΝ
ਕπȠȖȡ੺ȥαȝİȞΝĲȡ઀ĲȠȞΝțİĳ੺ȜαȚȠȞΝἔἢ 
2, 42 ਥπȚȖȡαĳંȝİȞȠȞ]ΝਥπȚȖȡ੺ĳȠȞΝἔἢΝ 
ἀ,ΝἂἄΝİੁ] ਥ੹ȞΝἔἢΝ 
2, 50  ੥πંįİȚȖȝαΝὁmέΝἔἢ 
2, 55 ਕπઁ – Ȗ]Νțα੿ πȡઁȢΝ੒ȝαȜ੹ ȞȣȤș੾ȝİȡαΝȖΝἔἢ 
2, 70 țα੿ – πંȜİȦȢΝom. FP 
2, 71 post ĲȡİῖȢΝadd. ੪ȢΝİ੅ȡȘĲαȚΝFP 
3, 8 ante ȝȠȓȡαȢΝadd. țα੿ FP 
3, 11 ੁįȓᾳ ਦțαĲ੼ȡȠȣΝὁmέΝἔἢΝ 
3, 12 ante ਲȝ੼ȡαȢΝἳἶἶέΝਕπȠȖȡİȖαȝȝ੼ȞαȢΝἔἢΝ| ਥπȚȗȘĲȠȣȝ੼ȞȠȣΝὁmέΝἔἢ 
3, 64 ante țα੿ add. ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢΝį੻ ὁ  FP 
3, 86 ĲȠ૨ om. FP | șΝὁmέΝἔἢ 
4, 7 αੂ] ੪ȢΝFP  
4, 12 İੁȢ] πȡઁȢΝFP 
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4, 81 ȚȖ'] ȖΝCQ 
5, 12 ਥȞΝ– 13 ıİȜȚį઀ȠȚȢ] țαĲ੹ Ĳ੹ ȖΝıİȜ઀įȚαΝFP 
5, 117 Ȟϛ'] ȞȖ' CQ 
5, 118 Ȟį'] Ȟİ' P | ਥȞĲİ૨șİȞΝom. FP 
7, 25 ȞંĲȚȠȞ]ΝȞંĲȠȞΝἑἣ 
10, 111 ȀȦȞıĲαȞĲ઀ȞȠȣΝom. FP 
12, 51 ȕȠȡİȚંĲİȡȠȞ] ȕȠȡİȚંĲİȡαΝCQ 
12, 51 ȞȠĲȚȫĲİȡȠȞ]ΝȞȠĲȚઆĲİȡαΝἑἣ 
12, 110 ὁ 1 om. CQ 
13, 149 α੝ĲαῖȢ] α੝ĲȠῖȢΝCQ 
13, 157 ĲોȢΝ– παȞıİȜ੾ȞȠȣΝὁmέΝἔἢ 
13, 186 įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢΝὁmέΝἑἣ 
15, 80 ȜȠȚπ੹ȢΝ੮ȡαȢ] ȜȠȚπα੿ ੮ȡαȚΝCQ 
 
Bindevarianten 
1, 8 ਕπઁ – θΝĲȠȣĲ੼ıĲȚȞΝὁmέΝἑἔἢἣ 
3, 7 țαĲ੹ – ਕȜȝαȞıȠ૨ȞĲαΝom. CFPQ 
3, 9 πİȡıȚț૵ȢΝ– ȕαı੺ĲΝom. CFPQ 
3, 11 țαĲ੹ – ਙȠȣĲȗΝom. CFPQ 
3, 35 πİȡıȚț૵ȢΝ– țαȜȠ઄ȝİȞȠȞΝὁmέΝἑἔἢἣ 
ἃ,ΝἄΝπİȡıȚț૵Ȣ1 – ȕαı੺ĲΝὁmέΝἑἔἢἣ 
ἃ,ΝἄΝπİȡıȚț૵Ȣ2 – ἅΝȤαı੺ĲΝὁmέΝἑἔἢἣ 
ἃ,ΝἅΝπİȡıȚț૵ȢΝ– ȝ੺ȡțαȗΝom. CFPQ 
5, 21 πİȡıȚț૵ȢΝ– ਕȠȣȐȜΝom. CFPQ 
5, 25 țαĲ੹ – ȝαȞĲ੺ȜΝom. CFPQ 
5, 27 πİȡıȚț૵ȢΝ– ਕȜ੺ȤȚȡΝὁmέΝἑἔἢἣ 
ἅ,ΝιΝțαĲ੹ – 1ίΝıαα੼ĲΝὁmέΝἑἔἢἣ 
ἅ,Ν11ΝπİȡıȚț૵ȢΝ– ਕαπ੼ĲΝom. CFPQ 
9, 6 ੔ – 7 ਙȡȗΝὁmέΝἑἔἢἣ 
ι,Ν1ιΝțαĲ੹2 – 20 ਙȡȗΝὁmέΝἑἔἢἣ 
9, 22 πİȡıȚț૵Ȣ1 – ıαȝ੺ȜΝom. CFPQ 
9, 22 πİȡıȚț૵Ȣ2 – ĲȗαȞȠ઄πΝὁmέΝἑἔἢἣ 
10, 10 πİȡıȚț૵ȢΝ– ਕȜȕαı੺ĲΝὁmέΝἑἔἢἣ 
10, 11 πİȡıȚț૵ȢΝ– Ȥαı઼ om. CFPQ 
1ί,Νἀ1ΝπİȡıȚț૵ȢΝ– ἀἀΝțαȜȠ઄ȝİȞȠȞΝὁmέΝἑἔἢἣ 
10, 26 α੄ – ἀἅΝȝαȞĲ੺ȜΝὁmέΝἑἔἢἣ 





ȤΝξ Q und C 
In der Familie CFPQ enthalten C und Q Bindevarianten, für die ein Subarchetyp ange-
nommen werden muss. 
 
Trennvarianten 
1, 3 ıαȡȚ੻ȡΝ– ȝαıĲȡ੼ om. C 
1,ΝἁἂΝțα੿ – ἁἃΝπȜαĲȚț੹ȢΝἴiὅΝἑ 
1,ΝἁιΝĲα૨Ĳα]ΝĲα઄ĲαȢΝἣΝἈΝὁmέΝἑ 







2, 67 post ਖπȜ઼ ἳἶἶέΝȥțȕΝἑΝ|ΝπİȡıȚț੹ om. C 
3, 19 ਕȡȚșȝȩȞ]ΝἳἶἶέΝmέΝἷx὆ΝįȘȜαį੽ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢΝἑ 
ἁ,Νἀ1Νπȡ૵ĲȠȞΝὁmέΝἣΝ 
3, 22 ਕπȠȖȡαĳȩȝİșα]ΝਕπȠȖȡαȥંȝİșαΝἣΝ 
ἁ,ΝἀἂΝἳὀ὆ἷΝȜİπĲ੺ ἳἶἶέΝțα੿ Q 
3, 26 ਕπȠȖȡαĳȩȝİșα]ΝਕπȠĳȡαȥંȝİșαΝἣ 
ἁ,ΝἁἅΝįİȣĲ੼ȡ૳ om. Q 




3, 60 ਚ İੁıȚΝὁmέΝἑ 
ἁ,ΝἄἂΝțα੿ – ἄἃΝțįΤΤΝὁmέΝἑ 
ἁ,ΝἄἃΝĲ૵Ȟ]ΝĲȠ઄ĲȦȞΝἣΝ|ΝĲİΝ– țįΤΤΝὁmέΝἣ 




3,Νθ1Νį੻ om. Q 
3, 85 ੖ıαȚπİȡΝ– θἄΝȞȖΤΤΝὁmέΝἑ 
ἁ,ΝθἅΝǹੁȖȩțİȡȦȢ]Ν਩ȤȦȞΝἣ 
ἁ,ΝθθΝὂὁὅ὆ΝĲȘȞȚțα૨ĲαΝἳἶἶέΝ὆ἷx὆὇ὅΝἑΝἵἸὄέΝρὂὂἷὀἶixΝ1Νἁέ1 
4, 15 ਕπαȚĲİῖ] ਕπαȚĲİῖȞΝἣ 
ἃ,ΝἃΝțαȞȩȞȚȠȞ]Νțİĳ੺ȜαȚȠȞΝἣ 
5, 10 ੔ – țİĳȐȜαȚȠȞΝὁmέΝἣ 
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5, 31 post ਦȟȘțȠıĲ૵ȞΝἳἶἶέΝțα੿ C  
5, 33 ੒ – ἁἂΝȤȦȡİῖ]ΝȤέΝ੒ țαĲȦĲ੼ȡȦΝĲέΝıέΝਕ. Q 
5, 41 ex ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝἵὁὄὄέΝਥπȚȖȡ੺ĳȘĲαȚΝἑΝἈΝਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚΝἣΝ 
5, 45 post ਥπȚȖ੼ȡȖαπĲαȚΝἳἶἶέΝਲ਼ ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚΝἣ 
5, ἂἄΝțα੿ – ἃἃΝȜαȝȕ੺ȞȠȞĲİȢΝὁmέΝἣ 





5, 114 ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ] țαĲȦȖ੼ȖȡαπĲαȚΝἣ 
ἃ,Ν1ἀίΝĲȠȣĲȑıĲȚΝ– ȚİΤΤΝὁmέΝἣ 
6, 1 ĲોȢ]ΝĲİȜİ઀αȢΝἑ 
ἄ,ΝἂΝțαȞંȞȚȠȞ]ΝıİȜ઀įȚȠȞΝἣΝ|Ν੔] ੖πİȡΝἣ 
ἄ,ΝἃΝıİȜ઀įȚȠȞ]ΝțαȞંȞȚȠȞΝἣ 
7, 3 ਥ੹ȞΝ– 4 ੑțĲઆ om. Q  
ἅ,ΝἂΝİੁıȠ઀ıȠȝİȞ]Νİੁı੺ȖȠȝİȞΝἣ 
ἅ,ΝἃΝἳὀ὆ἷΝıİȜ઀įȚȠȞΝἳἶἶέΝਲ਼ ĲİȜİȣĲαῖȠȞΝἣΝ 
ἅ,ΝἄΝȖ੼ȖȡαπĲαȚΝ– țαȞȩȞȠȢ]ΝਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝਲ਼ ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚΝἣΝ 
ἅ,ΝἅΝİੁȡȘȝ੼ȞȦȞΝὁmέΝἣ 
7, 10 ante ਥȞΝἳἶἶέΝਥȞΝȝ੻ȞΝĲ૶ ਕπઁ Ȁαȡț઀ȞȠȣΝȝ੼ȤȡȚΝĲ੼ȜȠȣȢΝĲોȢΝȆαȡș੼ȞȠȣΝ੕ȞĲαΝπȠȚȠ઄ȝİȞȠȞΝ
ȕȠȡİ઀αȞΝțαĲ੺ȕαıȚȞ,Νπ੺ȜȚȞΝį੻ Q : hic textus autem alteri codd. Postea scribunt 
ἅ,Ν1ίΝĲİĲαȡĲȘȝȠȡȓ૳ om. Q  
7, 11 ਥ੹ȞΝ– 1ἅΝțαĲ੺ȕαıȚȞΝὁmέΝἣΝ 
ἅ,Νἀ1ΝπȜİ઀ȦΝ– 22 ੑțĲઆ om. Q  
7, 22 ante ਕȡȚșȝઁȞΝἳἶἶέΝ਩ȖȖȚıĲαΝἣ 
ἅ,ΝἀἂΝșΝὁmέΝἣΝ 
ἅ,ΝἀἃΝȜ੼ȖȠȝİȞ]Ν਩ĳȘȝİȞΝἣ 
7, 26 post ਕȞ੺ȕαıȚȞΝἳἶἶέΝ਩ȖȦȝİȞΝἣ 
7, 17 post ੕ȞĲαΝἳἶἶέΝĲİĲαȡĲȘȝȠȡ઀૳ s. l. C 
8, 15 ὂὁὅ὆ΝȝȠȓȡαȢΝἳἶἶέΝțαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲαΝἣ 
θ,Ν1ιΝ1ιΝὂὁὅ὆ΝĲȡİῖȢΝἳἶἶέΝțα੿ ȝોțȠȢΝĲોȢΝਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢΝπંȜİȦȢΝĲȠȣĲ੼ıĲȚΝĲ੽ȢΝȀȦȞıĲαȞĲ઀ȞȠȣΝ
πંȜİȦȢΝȞΝȝȠ઀ȡαȢΝἣ 




8, 22 EੁıαȖαȖંȞĲİȢΝ– ἀἃΝȗΤΝὁmέΝἣ 
9, 2 ȀαĲαȜαȝȕ੺ȞİĲαȚ]ΝțαĲαȜ੼ȖİĲαȚΝἑ 
ι,ΝἄΝȗ૴įȚα]Νȗ૳į઀ȠȣΝἑΝ|ΝȜȠȚπ੹]ΝȜİπĲ੹ C 
ι,ΝἅΝİੁ – θΝȘΝὁmέΝἣ 
9, 9 post ਕȡȚșȝઁȞΝἳἶἶέΝĲȠ૨ ȝ੾țȠȣȢΝἣ 
ι,Ν1ίΝἳὀ὆ἷΝıİȜ઀įȚȠȞΝἳἶἶέΝĲİȜİȣĲαῖȠȞΝἣΝ|Νਥπ੺ȞȦ]Νਲ਼ ț੺ĲȦΝἣ 
9, 11 post ਥπ੺ȞȦΝἳἶἶέΝț੺ĲȦΝἣ 
9, 13 İੁ – 19 ਩ȜαĲĲȠȞΝὁmέΝἣ 
ι,Ν1ιΝİ੅ĲΝਥțİῖȞαΝὁmέΝἣ 
ι,ΝἁθΝὂὁὅ὆ΝįȚ੹ ἳἶἶέΝį੻ C 
ι,ΝἂίΝį੻ om. C 
10, 2 ਫπ]Νਫ਼π᾽ Q 
10, 35 ਥȖȖȣĲ੼ȡȦ]ΝπȠȡȡઆĲİȡȠȢΝἣ 
10, 41 ਥ੹ȞΝ– ἂἀΝį઄ȠΝὁmέΝἣ 
1ί,ΝἂἁΝα੝ĲȠ૨ – 59 ਕȡȚșȝઁȞΝὁmέΝἣ 
1ί,ΝἃἄΝπȡ૵ĲȠȞΝὁmέΝἑ 
10, 61 ਬȡȝȠ૨]ΝĲȠ૨ Ƞੁțİ઀ȠȣΝਕıĲ੼ȡȠȢΝἣ 
10, 62 ਬȡȝȠ૨ om. Q 
1ί,ΝἄἁΝα੝Ĳ૵ȞΝὁmέΝἣ | post ਕȡȚșȝઁȢΝἳἶἶέΝĲોȢΝα੝ĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢΝțȚȞ੾ıİȦȢΝἣ 
10, 67 ੪ȢΝ਩ĳαȝİȞΝὁmέΝἣ 
10, 70 ante ਕıĲ੼ȡȠȢΝἳἶἶέΝȠੁțİ઀ȠȣΝἣΝ|Νਥ੹ȞΝ– ἅ1Νπ੼ȞĲİΝὁmέΝἣΝ 
1ί,Νἅ1Νὂὁὅ὆Νπȡ૵ĲȠȞΝἳἶἶέΝα੝ĲȠ૨ ਲ਼ ĲİȜİȣĲαῖȠȞΝἣ 
10, 72 ਥπ੺ȞȦΝ– ἅἁΝțαȞȩȞȠȢ]Νਲ਼ ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚΝἣ 
10, 73 post ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢΝἳἶἶέΝĲαπİȚȞȠῖȢΝἣΝ 
10, 74 ante ਕĳαȚȡİĲȚțȐΝἳἶἶέΝİੁ ȝ੻ȞΝਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝĲ੹ ȗ૴įȚαΝἣΝ|Νਥ੹ȞΝ– ἅθΝπȡȠıșİĲȚțȐ]Νİੁ į᾽ 
ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚΝπȡȠıșİĲȚț੹ Q 
1ί,ΝἅθΝἳὀ὆ἷΝİੁıȚȞΝἳἶἶέΝȜȘĳș੼ȞĲαΝἣ 
10, 80 ante ਕıĲ੼ȡȠȢΝἳἶἶέΝȠੁțİ઀ȠȣΝἣ 
10, 81 ੖ĲαȞΝ– θἀΝıİȜ઀įȚȠȞ]ΝțαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞΝα੝ĲȠ૨ ਲ਼ ĲİȜİȣĲαῖȠȞΝıİȜ઀įȚȠȞΝἣΝ 
1ί,ΝθἁΝȖ੼ȖȡαπĲαȚΝ– țαȞȩȞȠȢ]ΝਙȞȦΝਲ਼ ț੺ĲȦΝȖΝἣ 
1ί,Ν θἃΝ πȡȠıșİĲȚțȐΝ – ι1Ν πȡȠ੼ĳȘȝİȞ]Ν İੁ ȝ੻ȞΝ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝ Ĳ੹ ȗ૴įȚα,Ν ਕĳαȚȡİĲȚț੹· İੁ į᾽ 
ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚΝπȡȠıșİĲȚț੹,ΝĲȠȣĲ੼ıĲȚ,Νਥ੹ȞΝȝ੻ȞΝĲ੹ ȗ૴įȚαΝĲોȢΝੁį઀αȢΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢΝİਫ਼ȡİș૵-
ıȚȞΝਙȞȦΝİੁȢΝĲ੹ țαĲ੹ ĲોȢΝਕȞȦȝαȜ઀αȢΝȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα,ΝਕĳαȚȡİĲȚț੺ İੁıȚΝĲ੹ ĲોȢΝਕȞȦȝαȜ઀αȢ,Νਥ੹ȞΝ
į੻ ț੺ĲȦΝ İਫ਼ȡİș૵ıȚΝ ȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα,Ν πȡȠıșİĲȚț੹έΝ Ȁα੿ ĲȠ઀ȞȣȞΝ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢΝ Ĳ੹ ĲોȢΝ
ਕȞȦȝαȜ઀αȢΝਥπ᾽ ਥțİῖȞαΝĲ੹ ਕπȠȖİȖȡαȝȝİȞαΝĲαπİȚȞ੹ ȜİπĲ੺,ΝĲઁȞΝȖİȞંȝİȞȠȞΝਕȡȚșȝઁȞΝİੁ ȝİȞΝ
πȡȠıșİĲȚțંȢΝਥıĲȚȞΝἣ 
1ί,ΝθθΝĲȠῖȢΝਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢΝὁmέΝἑ 
10, 92 ਕĳαȚȡİĲȚțȐ]ΝਕĳαȚȡİĲȚțઁȢΝἣ 
10, 106 post ਲȝ੼ȡαȚΝἳἶἶέΝĲȠ઄ĲȠȣΝἣ 
10, 117 post ਕȡȚșȝ૶ΝἳἶἶέΝΥİΦΝȠ ΝțȕΤΝȜΤΤΝ|ΝQ ਩ĳȘȝİȞ]Ν਩ĳαȝİȞΝἑ  
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10, 124 ਕπİȖȡαȥȐȝİșα]ΝਕπȠȖȡ੺ĳȠȝİȞΝἑΝ 
1ί,Ν1ἁἀΝἳὀ὆ἷΝȜİπĲ੹ ἳἶἶέΝĲαπİȚȞ੹ Q  




10, 152 ੪Ȣ]Νਘ C 
11,Ν1ΝĲ૵Ȟ1 – ਕπȠıĲ੺ıİȦȞ]ΝĲોȢΝțέΝπέΝαέΝĲέΝįέΝȝέΝĲέΝȗέΝਕπȠıĲ੺ıİȦȢΝἑ 
11,ΝἁἁΝὂὁὅ὆ΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢΝἳἶἶέΝțȚȞ੾ıİȦȢΝἣ 
11,Νἂ1Νțα੿ Ĳ੹]ΝțαĲ੹ Q 
11,ΝἂἅΝİੁıȘȖ੺ȖȠȝİȞ]ΝİੁıȠȚȖ੺ȖȠȝİȞΝΥὅiἵΦΝἑ 
1ἀ,ΝἀΝȉ੽ȞΝ– ἁΝȠ੢ĲȦȢ]Νਲ ȝ੻ȞΝȠ੣ȞΝțαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢΝਕπઁ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝ੼ıȦȞΝĲ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝĲ૵ȞΝİੁȡȘ-
ȝ੼ȞȦȞΝ Ĳ૵ȞΝ πȜαȞȠȝ੼ȞȦȞΝ παȡαȤઆȡȘıȚȢ,Ν Ƞ੢ĲȦȢΝ ਲȝῖȞΝ ੑĳİ઀ȜİȚΝ Ȝαȝȕ੺ȞİıșαȚέΝ ਲ į੻ ĲોȢΝ
ਝĳȡȠį઀ĲȘȢΝțα੿ ĲȠ૨ ਬȡȝȠ૨ Ȝαȝȕ੺ȞȠȚĲ᾽ ਗȞΝĲȡંπ૳ ĲȠȚ૶įİΝἑ 
1ἀ,ΝἀἃΝα੝ĲઁȢΝὁmέΝἑΝ 
12, 32 ਥπȚȖȡ੺ĳİĲαȚ]ΝਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝἣ 
12, 34 ਕȡȚșȝ૶ om. Q 
1ἀ,Νἂ1ΝİੁȢΝ– ἂἁΝȜİπĲȐΝὁmέΝἑ 
1ἀ,ΝἂἄΝὂὁὅ὆ΝĲોȢΝἳἶἶέΝα੝ĲોȢΝἑΝ|ΝțȚȞ੾ıİȦȢΝὁmέΝἑΝ 
12, 48 ਥπȚȖȡ੺ĳİĲαȚ]ΝਥπȚȖȡ੺ĳİȚΝἑ 
1ἀ,ΝἃἀΝȝ੼ȡȠȢ]ΝὅέΝlέΝἳἶἶέΝਲ਼ ȕȠȡİȚંĲİȡȠȞΝਲ਼ ȞȠĲȚંĲİȡȠȞΝἑΝ 
1ἀ,ΝἃἁΝȞંĲȠȞ]ΝȝİıȘȝȕȡ઀αȞΝἑΝ 
12, 55 ਥĳ]ΝπȡઁȢΝἣΝ|Νȝ੼ȡȠȢ]ΝὅέΝlέΝἳἶἶέΝਲ਼ ȕȠȡİȚંĲİȡȠȞΝਲ਼ ȞȠĲȚંĲİȡȠȞΝἑ 
1ἀ,ΝἄἁΝα੝Ĳ૶ – ἄἂΝȜȘȥંȝİșαΝἴiὅΝἑΝἷ὆ΝἶἷlέΝὂὄim὇mΝ 
1ἀ,ΝἄἂΝȖ੼ȖȡαπĲαȚ]ΝਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝ|Νਚπİȡ]Νਘ C  
12, 66 ਥπ੿ bis C et del. primum 
1ἀ,ΝἅἁΝȝ੻ȞΝὁmέΝἑΝ 




1ἁ,Ν1ΝȆİȡ੿ – ıȣȗȣȖȚ૵Ȟ]ΝȆİȡ੿ ıȣȞંįȦȞΝțα੿ παȞıİȜ੾ȞȦȞ·Νਕπઁ ȤİȚȡઁȢΝțα੿ įȚ੹ ȝ੼șȠįȠȞΝἑ 
1ἁ,ΝἀΝȆİȡ੿ – ἂΝĲαȪĲαȢ]ΝĲ੹ȢΝį੻ ıȣȞȠįȚț੹ȢΝțα੿ παȞıİȜȘȞȚαț੹ȢΝıȣȗȣȖ઀αȢΝĲ૵ȞΝĳȦĲ૵ȞΝȠ੢ĲȦȢΝ
Q 
13, 4 ਥπȚȜȠȖȚȗંȝİșα]ΝਥπȚȜȠȖȚıંȝİșαΝἑ 
1ἁ,ΝἄΝțαĲ੹ – ĲȡȩπȠȣȢΝὁmέΝἣΝ|Νțα੿ πȡ૵ĲȠȞΝὁmέΝἣ 
1ἁ,ΝιΝįİ઄ĲİȡȠȞΝ– 17 ੪ıα઄ĲȦȢΝὁmέΝἣ 
1ἁ,Ν1ίΝĲોȢΝ– ȋȡȚıĲȠ૨] ਕȡȤોȢΝĲોȢΝĲȠ૨ țંıȝȠȣΝȖİȞ੼ıİȦȢΝἑ 




1ἁ,ΝἁιΝα੝ĲȠ૨ om. C 
13, 42 post ਥπȚıțİȥંȝİșαΝἳἶἶέΝĲ੽ȞΝįȚαĳȠȡ੹ȞΝἑΝ 
13, 45 ਲȝ੼ȡαȞ]Νਲȝ੼ȡαȢΝἣ 
13, 51 post ੪ıα઄ĲȦȢΝἳἶἶέΝį੻ C 
1ἁ,ΝἃἂΝĲોȢΝ– ἃἃΝıİȜ੾ȞȘȢ1ΝὁmέΝἑ 
1ἁ,ΝἃἃΝıİȜ੾ȞȘȢΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȠȞ]ΝįέΝĲોȢΝıέΝἑ 
13, 68 ἳὀ὆ἷΝțα੿ ἳἶἶέΝțα੿ Ĳઁ Ƞ੢ĲȦȢΝਲ਼ ਥțİ઀ȞȦȢΝȖȚȞંȝİȞȠȞΝȜ੼ȖİĲαȚΝĲİȜİ઀ȠȢΝĲંπȠȢΝıȣȞંįȠȣΝ
țα੿ παȞıİȜ੾ȞȠȣΝἣ 
13, 77 post ਥπȠȤોȢΝἳἶἶέΝȝȠ઀ȡαȢΝἣ 
1ἁ,ΝἅιΝὂὁὅ὆Νį੻ ἳἶἶέΝİੁı੿ȞΝαੂ ȝȠῖȡαȚΝἣ 
1ἁ,Ν1ἀἀΝπ੺ȜȚȞΝ– 1ἀἁΝȜȠȚπ੹ȢΝὁmέΝἑ 
13, 130 post ੮ȡαȢΝἳἶἶέΝĲોȢΝπȡȠțİȚȝ੼ȞȘȢΝਲȝ੼ȡαȢΝțα੿ Q  
13, 1ἁ1ΝĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ]ΝĲ૵ȞΝțαȞંȞȦȞΝἣΝ|Νἳὀ὆ἷΝĲ੹ȢΝἳἶἶέΝ὆ἷx὆὇ὅΝἣΝΥἵἸὄέΝρὂὂἷὀἶixΝ1Ν1ἁέἀΦΝ|Ν
Ȗ੹ȡΝὁmέΝἣ 
13, 140 post ਥȜȐĲĲȠıȚΝἳἶἶέΝਲ਼ ȝİ઀ȗȠıȚΝἣΝ|ΝਥȖȖઃȢΝὁmέΝἣΝ|ΝਥȜ੺ĲĲȠȞαȢ]ΝਥȜ੺ĲĲȠȣȢΝἣΝ|ΝȝȠȓȡαȢΝ
om. Q  
1ἁ,Ν1ἂ1ΝİੁıİȞİȤșİȚı૵Ȟ]ΝπȜİȚંȞȦȞΝἣΝ|Νİੁ – 1ἂἀΝȝȠȚȡ૵ȞΝὁmέΝἣ 
1ἁ,Ν1ἂἀΝȚ]ΝİΝἑΝ|Νὂὁὅ὆ΝİੁıȠ઀ıȠȝİȞΝἳἶἶέΝਲ਼ Q  
1ἁ,Ν1ἂἂΝİੁ – 1ἂἃΝİੁıȠ઀ıȠȝİȞΝὁmέΝἣΝ 
1ἁ,Ν1ἂἃΝἳὀ὆ἷΝİੁȢΝἳἶἶέΝਲ਼ Q 
13, 150 ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ]ΝਦȟȘțȠıĲ੹ Q 
13, 151 post ੰȡαȚȢΝἳἶἶέΝਲ਼ ਕĳİȜંȞĲİȢΝਥȟΝα੝Ĳ૵ȞΝἣ 
1ἁ,Ν1ἅἄΝĲȠ૨2 – 1ἅἅΝį੻ om. Q 
1ἁ,Ν 1ἅθΝ α੝ĲȠ૨]Ν ȈțȠȡπ઀ȠȣΝ ἣΝ |Ν ἳὀ὆ἷΝ ਥπȠȤ੽ȞΝ ἳἶἶέΝ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞΝ ἣΝ |Ν țαĲ੹2 – 179 
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞΝὁmέΝἣΝ 
1ἁ,Ν1ἅιΝα੝ĲȠ૨]Νȉα઄ȡȠȣΝἣ 
13, 182 țȘΤΤ]ΝțįΤΤΝἑ 
1ἁ,Ν1θἂΝὂὁὅ὆ΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞΝἳἶἶέΝਥπȠȤ੽ȞΝἣΝ|ΝĲ੹Ȣ1Ν– ȞȗΤΤΝὁmέΝἣ 
13, 205 ਕπȠĲİȜȠȣȝ੼ȞȘȞ]ΝਕπȠĲİȜȠȣȝ੼ȞȦȞΝἣ 
1ἁ,Νἀ1ίΝȖȠȞΝom. Q 
1ἁ,Νἀ1ἁΝȜαȕંȞĲİȢΝὁmέΝἑ 
1ἁ,Νἀ1ἂΝἳὀ὆ἷΝțαȞંȞȚȠȞ add. ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞΝἣ 
1ἁ,ΝἀἀἂΝἳὀ὆ἷΝțα੿ ἳἶἶέΝįȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚΝĲઁȞΝਸ਼ȜȚȠȞΝਥȞΝĲ૶ ਕπ᾽ ਕȡȤોȢΝǽ઄ȖȠȣΝਙȤȡȚΝĲ੼ȜȠȣȢΝ੉Ȥș઄ȦȞΝ
ਲȝȚț઄țȜ૳ Q  
1ἁ,ΝἀἀἃΝȡȞΝȜȕΤ]ΝȡȞΝȕΤΝἑ 




14, 45 ਥȞΝὁmέΝἣΝ 
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14, 47 ਥțș੼ȝİȞȠȚΝὁmέΝἣΝ|ΝπİȡıȚț੹ om. C 
14, ἃἄΝα੝ĲȠ૨ om. C 
1ἂ,Νἄ1ΝțαĲαȕȚȕȐȗȠȞĲȚ]ΝਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȚΝἣ 
1ἂ,ΝἄἁΝπαȞıȑȜȘȞȠȞ]ΝπαȞıİȜ੾ȞȘȞΝἑ 








1ἄ,Ν1ΝȆİȡ੿ – ਥțȜİ઀ȥİȦȞΝὁmέΝἑ 
1ἄ,ΝιΝȟΝ– ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ]ΝਦȟȘțȠıĲ੹ Ƞ੡ıȘȢΝȟΝἑ | ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ]ΝਦȟȘțȠıĲ੹ Q  
1ἄ,Ν1ἁΝįȚαıĲ੺ıİȦȢ]Ν੕ȥİȦȢΝἣ 
16, 14 ਕȡȚșȝȩȢΝὁmέΝἣΝ|Νਥ੹ȞΝ– 1ἃΝπȜİȓȠȣȢ]Νİੁ ȝ੼ȞΝİੁıȚΝπȜİ઀ȠȣȢΝἣ 
16, 27 ਥπȚȖȡαĳોȢ]Νਫ਼πȠȖȡαĳોȢΝἑ 
16, 29 ਥțΝὁmέΝἑ 
16, 56 56 ਲ਼ α੝ĲઁȢ om. Q 
16, 65 ϛ om. C 
1ἄ,Ν11ἀΝįȓȝȠȚȡȠȞΝ– 11ἁΝțȠȞ]ΝȞȖΝἣ 
1ἅ,Ν1ΝȆİȡ੿ – 2 ਕıĲ੼ȡȦȞΝὁmέΝ὆ὁ὆὇mΝἵἳὂi὆὇l὇mΝἑ 
1θ,Ν1ΝȆİȡ੿ – ἀΝȜȠȚπ૵ȞΝὁmέΝ὆ὁ὆὇mΝἵἳὂi὆὇l὇mΝἑ 
 
Bindevarianten 
4, 81 ȚȖ'] ȖΝCQ 
5, 117 Ȟϛ'] ȞȖ' CQ 
7, 25 ȞંĲȚȠȞ]ΝȞંĲȠȞΝἑἣ 
12, 51 ȕȠȡİȚંĲİȡȠȞ] ȕȠȡİȚંĲİȡαΝCQ 
12, 51 ȞȠĲȚȫĲİȡȠȞ]ΝȞȠĲȚઆĲİȡαΝἑἣ 
12, 110 ὁ 1 om. CQ 
13, 149 α੝ĲαῖȢ] α੝ĲȠῖȢΝCQ 
13, 186 įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢΝὁmέΝἑἣ 
15, 80 ȜȠȚπ੹ȢΝ੮ȡαȢ] ȜȠȚπα੿ ੮ȡαȚΝCQ 
 
Auch die Struktur des Textes unterscheidet die Handschriften, um die Trennung festzu-
stellen. C schreibt nur 16 Kapitel ab und Q die gewöhnlichen 1–18, aber die Reihen-




C > E 
Die Varianten von E lassen schließen, dass die Handschrift von C abgeschrieben ist. 
Beide enthalten nur die ursprünglichen Kapitel 1–16. Viele Kapitel von C, die sich in 
einer unbetitelten Gruppe von astronomischen und astrologischen Texten nach der 
Paradosis befinden, wurden von E innerhalb der Reihe der Paradosis abgeschrieben, 
nämlich: 17C > 15E; 19C > 2E; 20C > 3E; 21C > 17E; 22C > 18E; 24C > 19E; 25C > 




2, 7 ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ]ΝȝİıȘȝȕȡȚȞ੹ȢΝἓΝ| ȞȣȤș੾ȝİȡα]ΝȞȣȤșȘȝİȡȚȞ੺ E 








ἀ,ΝἄἅΝπİȡıȚț੹ om. C 
ἀ,ΝἅίΝȞȣȤș੾ȝİȡα]ΝȞȣȤșȘȝİȡȚȞ੹ E 
ἀ,Ν ἅθΝ ὂὁὅ὆Ν įȣĲȚțȦĲ੼ȡαȞΝ ἳἶἶέΝ α੢ĲȘΝ ȝ੻ȞΝ ਲ Ĳ૵ȞΝ παȡ੹ Ȇ੼ȡıαȚȢΝ Ĳİıı੺ȡȦȞΝ țİĳαȜα઀ȦȞΝ
਩ĳȠįȠȢΝἓ 
3, 2 ਺ … ἁΝįΝὁmέΝἓ 
ἁ,ΝἀθΝįȚαĳȠȡ੹ om. E 
3, 29 įȪȠ]Νțα੿ įİȣĲ੼ȡȦȞΝἓ 
3, 30 πȡȠıșαĳαȚȡ੼ıİȦȢ]ΝπȡȠıș੼ıİȦȢΝțα੿ ਕĳαȚȡ੼ıİȦȢΝἓ 
ἁ,ΝἁἁΝπȡȠıș੾ıȠȝİȞ]ΝπȡȠıĲ઀șİȝİȞΝἓΝ὇὆ΝὅἷmὂἷὄΝὂὁὅ὆Νhἳἵ 
3, 40 post ਕȡȚșȝઁȢΝ ἳἶἶέΝ ὅέΝ lέΝ ĲોȢΝȝ੾țȠȣȢΝ ੁįȠ૨ E | post ਥțİῖȞαΝ ἳἶἶέΝ ὅέΝ lέΝ ਦȟȘțȠıĲ੹ ĲોȢΝ
ੑȡșઆıİȦȢΝἓ 
ἁ,ΝἂἀΝțαĲȦĲ੼ȡȦ]Νț੺ĲȠșİȞΝἓ 
3, 43 ਕĳİȜȠ૨ȝİȞ]ΝਕĳαȚȡȠ૨ȝİȞΝἓ 
ἁ,ΝἂἄΝπȡȠıșαĳαȚȡ੼ıİȦȢ]ΝπȡȠıș੼ıİȦȢΝțα੿ ਕĳαȚȡ੼ıİȦȢΝἓ 
ἁ,ΝἅἅΝĲ੹ … ἅθΝπȡ૵Ĳα]ΝĲ੹ Ĳȡ઀αΝĲ੹ πȡ૵ĲαΝἓ 
3, 78 post ਕȡȚșȝȠ૨ add. m. ext. ਵĲȠȚΝĲȠ૨ ϛ ȚȕΝȖΝȚȗΝἓ 
ἁ,ΝθἁΝĲȡ઀ĲȠȞ]Νπȡ૵ĲȠȞΝἓ 
3, 88 ਩ĳȘȝİȞ]Νĳαȝ੼ȞΝἓ 
ἃ,ΝἃΝį੽ om. E 
5, 9 π੺ȜȚȞΝὁmέΝἓ 
5, 15 ਕĳİȜȠ૨ȝİȞ] ਕĳαȚȡȠ૨ȝİȞΝἓ 
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5, 19 ὂὁὅ὆Νπȡ૵ĲȠȞΝἳἶἶέΝȝ੻ȞΝἓ 
5, 20 įȚȠȡșઆıİȦȢ]ΝੑȡșઆıİȦȢΝἓΝ὇὆ΝὅἷmὂἷὄΝὂὁὅ὆Νhac 
5, 22 ȗ૳įȓȦȞ]ΝἳἶἶέΝὅέΝlέΝαੂ ȝȠῖȡαȚΝțα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ C 
5, 23 πȡȠıșαĳαȚȡȑıİȦȢ]ΝπȡȠıș੼ıİȦȢΝțα੿ ਕĳαȚȡ੼ıİȦȢ E 
5, 35 ਕĳİȜȠ૨ȝİȞ]ΝਕĳαȚȡȠ૨ȝİȞΝἓ 
5, 43 πȜİ઀ȦȞ]ΝπȜİȚંȞȦȞΝἓ 






5, 100 ਕĳİȜંȞĲİȢ]ΝਕĳαȚȡȠ૨ȝİȞΝἓ 
5, 122 ਥπ੼ȤȠȣıαȞ]Νਕπ੼ȤȠȣıαȞΝἓ 
ἄ,ΝἁΝȠੁțİῖȠȞ]ΝıȘȝİῖȠȞΝἓ 
6, 12 ਕĳİȜંȞĲİȢ]ΝਕĳαȚȡȠ૨ȝİȞΝἓ 
6, 18 ਕĳİȜંȞĲİȢ]ΝਕĳαȚȡȠ૨ȝİȞΝἓ 
ἅ,ΝιΝπȠȚȠȪȝİȞȠȞ]ΝπȠȚȠ૨ȝİȞΝἓ 
ἅ,Ν11ἉΝ1ἅἉΝ1θΝπȠȚȠȪȝİȞȠȞ]ΝπȠȚȠ૨ȝİȞΝἓ 
7, 20 post ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢΝἳἶἶέΝȤ੺ȡȚȞΝἓ 
9, 4 ਕĳİȜȠ૨ȝİȞ]ΝਕĳαȚȡȠ૨ȝİȞΝἓ 
ι,Ν1ιΝπȜİῖȠȞ]ΝπȜ੼ȠȞΝἓ 
9, 24 ਕπઁ2 … țαĲ੺ȕαıȚȞΝὁmέΝἓ 
ι,ΝἀθΝȕΤΤΝὁmέΝE 
10, 101 ਥπ੼ȤİȚȞ]Νİਫ਼ȡİῖȞ E 
12, 121 ȖİȖȠȞંĲα]ΝȖȠȞંĲαΝΥὅiἵΦΝἓ 




1,ΝἀΝıαȡȚ੼ȡ … ȝαıĲȡ੼ om. CE 




2, 67 post ਖπȜ઼ ἳἶἶέΝȥțȕΝἑἓ 
3, 7 țαĲ੹ – ਕȜȝαȞıȠ૨ȞĲαΝom. CE 
3, 9 πİȡıȚț૵ȢΝ– ȕαı੺ĲΝom. CE 
3, 11 țαĲ੹ – ਙȠȣĲȗΝom. CE 
3, 24 ੒ȝȠ઀ȦȢ]Ν੒ȝȠ૨ CE 
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3, 35 πİȡıȚț૵ȢΝ– țαȜȠ઄ȝİȞȠȞΝὁmέΝἑE 
3, 60 ਚ İੁıȚΝὁmέΝἑἓ 
ἁ,ΝἄἂΝțα੿ … ἄἃΝțįΤΤΝὁmέΝἑἓ 
3, 66 ὂὁὅ὆ΝȖȚȞંȝİȞȠȢ … ȝΤΤΝἳἶἶέΝ੒ȝȠ૨ ĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝțȚȞ੾ıİȦȢΝἑἓ 
3, 85 ੖ıαȚπİȡ … θἄΝȞȖ'' om. CE 
ἃ,ΝἄΝπİȡıȚț૵Ȣ1 – ȕαı੺ĲΝὁmέΝἑE 
ἃ,ΝἄΝπİȡıȚț૵Ȣ2 – ἅΝȤαı੺ĲΝὁmέΝἑE 
ἃ,ΝἅΝπİȡıȚț૵ȢΝ– ȝ੺ȡțαȗΝom. CE 
5, 10 ਩ĳαȝİȞ]Ν਩ĳȘȝİȞΝἑἓ 
5, 21 πİȡıȚț૵ȢΝ– ਕȠȣȐȜΝom. CE 
5, 22 Ĳ੹ … α੝Ĳ૶ CE (C. mg. ext.) 
5, 23 ὂὁὅ὆ΝπȡȠıșαĳαȚȡȑıİȦȢΝἳἶἶέΝĲȠ૨ ȝ੾țȠȣȢΝCE (C s. l.) 
5, 25 țαĲ੹ – ȝαȞĲ੺ȜΝom. CE 
5, 27 πİȡıȚț૵ȢΝ– ਕȜ੺ȤȚȡΝὁmέΝἑE 
ἃ,Ν1ἀἁΝțș …ΝȚİΤΤΝὁmέΝἑἓ 
ἄ,ΝιΝĲ੽Ȟ … ਥπȠȤ੽Ȟ]ΝĲ੽ȞΝ੕πȚıșİȞΝİਫ਼ȡİșİῖıαȞΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝਥπȠȤ੽ȞΝἑἓ 
ἅ,ΝιΝțαĲ੹ – 1ίΝıαα੼ĲΝὁmέΝἑE 
ἅ,Ν11ΝπİȡıȚț૵ȢΝ– ਕαπ੼ĲΝom. CE 
8, 22 ȀȦȞıĲαȞĲ઀ȞȠȣΝὁmέΝἑἓ 
ι,ΝἀΝȀαĲαȜαȝȕ੺ȞİĲαȚ]ΝțαĲαȜ੼ȖİĲαȚΝἑἓ 
9, 6 ੔ – 7 ਙȡȗΝὁmέΝἑE 
ι,Ν1ιΝțαĲ੹2 – 20 ਙȡȗΝὁmέΝἑE 
9, 22 πİȡıȚț૵Ȣ1 – ıαȝ੺ȜΝom. CE | πİȡıȚț૵Ȣ2 – ĲȗαȞȠ઄πΝὁmέΝἑE 
10, 10 πİȡıȚț૵ȢΝ– ਕȜȕαı੺ĲΝὁmέΝἑE 
10, 11 πİȡıȚț૵ȢΝ– Ȥαı઼ om. CE 
1ί,Νἀ1ΝπİȡıȚț૵ȢΝ– ἀἀΝțαȜȠ઄ȝİȞȠȞΝὁmέΝἑE 
10, 26 α੄ – ἀἅΝȝαȞĲ੺ȜΝὁmέΝἑE 
10, 44 Ĳ੹ … ἂἃΝıİȜ઀įȚȠȞ2 om. CE 
10, 59–ἄίΝȝ੼ıȘȢΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ]ΝįέΝȝέΝἑἓΝἈΝὂὁὅ὆ἷἳΝἳἶἶέΝțȚȞ੾ıİȦȢΝἑἓ 
10, 97 țαĲ੹ – ਙȠȣĲΝὁmέΝἑE 
10, 144; 145; 147 ȝįΤ]ΝȜαΤΝἑE 
10, 152 ੪Ȣ]Νਘ CE 
12, ἀΝȉ੽Ȟ … ἁΝȠ੢ĲȦȢ]Νਲ ȝ੻ȞΝȠ੣ȞΝțαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢΝਕπઁ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝ੼ıȦȞΝĲ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝĲ૵ȞΝ
İੁȡȘȝ੼ȞȦȞΝĲ૵ȞΝπȜαȞȠȝ੼ȞȦȞΝπαȡαȤઆȡȘıȚȢ,ΝȠ੢ĲȦȢΝਲȝῖȞΝੑĳİ઀ȜİȚΝȜαȝȕ੺ȞİıșαȚέΝਲ į੻ ĲોȢΝ




17 om. cunctum capitulum CE 




ĳΝξΝF und P 
P und F sind nah verwandt. Obwohl P einen bedeutenden Abschnitt von F nicht enthält 
(das gesamte Kapitel 18) und auch Abschnitte überliefert, die in F fehlen, haben sie 
bedeutende Bindevarianten. Daher muss ein Subarchetyp angenommen werden, der ihr 
gemeinsamer Vorfahre ist. 
 
Trennvarianten 
1, 1 ȆȡંȤİȚȡȠȢΝπαȡ੺įȠıȚȢΝİੁȢΝĲȠઃȢ πİȡıȚțȠઃȢΝțαȞંȞαȢΝĲોȢΝਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȢΝἢ 
1,ΝθΝὂὁὅ὆ΝșαȜ੺ııȘȢΝἳἶἶέΝȠȕΝἢ 
2, 7 post ੮ȡαȢΝἳἶἶέΝȝȠ઀ȡαȢΝἢ 
ἀ,Ν1ἃΝὂὁὅ὆ΝĲ੼ĲαȡĲȠȞΝἳἶἶέıȣȜȜαȕંȞĲİȢΝἢ 




2, 41 41 ȥȘĳȠĳȠȡὁ૨ȝİȞ]ΝȥȘĳȘĳȠȡȠ૨ȝİȞΝἢ 
ἀ,ΝἂἀΝα੝ĲȠ૨ bis F 
2, 75 ਥπȚȖȡ੺ĳİĲαȚ]ΝਥπȚȖȡ੺ĳȠȚȝİȞΝἢ 
ἁ,ΝθΝȝȠȓȡαȢΝ– ȜİπĲ੹]ΝȝȠȚȡ૵ȞΝțα੿ ȜİπĲ૵ȞΝἢ 
ἁ,Ν1ἃΝπİȡıȚțȠ૨ om. P 





ἁ,ΝἂίΝἂίΝὂὁὅ὆ΝĲα૨ĲαΝἳἶἶέΝਵȖȠȣȞΝĲ੹ πȡ૵ĲαΝțα੿ įİ઄ĲİȡαΝȜİπĲ੹ ĲોȢΝįȚαĳȠȡ઼ȢΝĲ૵ȞΝ
ਦȟȘțȠıĲ૵ȞΝἢΝ|Νὂὁὅ὆ΝਥțİῖȞαΝἳἶἶέΝਵȖȠȣȞΝĲ੹ πȡ૵ĲαΝțα੿ įİ઄ĲİȡαΝȜİπĲ੹ ĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝțȚȞ੾ıİȦȢΝ
ἢΝἂἁΝİੁȜȘȝȝ੼ȞȠȚȢ]ΝİੁȡȘȝ੼ȞȠȚȢΝἢΝ|ΝıİȜȚį઀Ƞȣ]ΝțαȞȠȞ઀ȠȣΝἢΝ|Να੝Ĳ૵Ȟ]Να੝ĲȠ૨ P 
ἁ,ΝἄίΝıİȜ઀įȚα]ΝțαȞંȞȚαΝἢ 
ἁ,Νἄ1ΝĲોȢΝ– țȚȞ੾ıİȦȢ]ΝĲȠ૨ ȝ੼ıȠȣΝțȚȞ੾ȝαĲȠȢΝἔ 
ἁ,ΝἄἀΝȝȘȞઁȢΝὁmέΝἢ 
ἁ,ΝἄιΝıİȜ઀įȚȠȞ]ΝțαȞંȞȚȠȞΝἢ 













5, 32 post ਥțİῖȞαΝἳἶἶέΝਵȖȠȣȞΝĲ੹ ĲોȢΝੁį઀αȢΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢΝπȡ૵ĲαΝțα੿ įİ઄ĲİȡαΝȜİπĲ੹ P 
ἃ,ΝἁἁΝĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞȣ]ΝĲȠ઄ĲȠȣΝἢ 











ἃ,ΝιιΝĲ੹ – ȜįΤ]ΝĲ੹ ȜįΤΝȜİπĲ੹ ĲȠ૨ İέΝਕ. P 






6, 12 post ਕȡȚșȝȩȢΝἳἶἶέΝĲȠȣĲ੼ıĲȚΝĲȠ૨ ǹੁȖȠț੼ȡȦĲȠȢΝἔ 
6, 15 ਩ȖȖȚıĲαΝ– ȝȠȓȡαȢ]ΝȚȖ ȝέΝ਩. P | ὂὁὅ὆ΝȝȠȓȡαȢΝἳἶἶέΝĲોȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝਥπȠȤોȢΝἔ 
ἄ,Ν1ιΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘȞΝὁmέΝἢ 
7, 19 etc. om. totum exemplum F 
7, 24 ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ]ΝਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝἢ 
θ,ΝἂΝįȚįંȝİȞȠȞ]ΝįİįંȝİȞȠȞΝἢ 
θ,ΝἅΝĲȠ઄ĲȦȞΝὁmέΝἔ 
8, 17 ૧Șș੼ȞĲαΝὁmέΝἢ 
θ,ΝἀἀΝĲȠ૨ ȝ੾țȠȣȢΝὁmέΝἔ 
9, 10 ਥπ੺ȞȦ]Να੝ĲȠ૨ P | Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ]ΝਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝἢΝ|Να੝ĲȠ૨ om. P  
9, 11 ਥπ੺ȞȦΝὁmέΝἢ 
ι,Ν1ἄΝțαȞȠȞ઀૳ – ਕȡȚșȝȩȢ]Νਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚΝ੒ Ĳ૵ȞΝȗέΝα੝ĲȠ૨ ਕ. P 
ι,Ν1ἅΝȖ੼ȖȡαπĲαȚ]Νਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚΝἢΝ|Νț੺ĲȦΝὁmέΝἢ 
ι,Νἀ1Νȝ੼ȤȡȚȢ]ΝਙȤȡȚȢΝἔ 




10, 17 ਩ĳαȝİȞ]Ν਩ĳȘȝİȞΝἔ 
10, 49 Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ]ΝਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝἢ 
1ί,ΝἃἁΝȖ੼ȖȡαπĲαȚ]ΝਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝἢ 
10, 54 ੪ıα઄ĲȦȢ]Ν੒ȝȠ઀ȦȢΝἢ 
1ί,ΝἃἅΝȖ੼ȖȡαπĲαȚ]ΝਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝἢ 
1ί,ΝἄἃΝĲα૨Ĳα]Να੝Ĳ૶ F | ਕȡȚșȝ૶ ὁmέΝἢΝ|Νὂὁὅ὆ΝȝȠȚȡ૵ȞΝἳἶἶέΝਕȡȚșȝ૶ P 
10, 72 ਥπ੺ȞȦΝ– ἅἁΝțαȞȩȞȠȢΝὁmέΝἢ 
10, 76 ਥȞ1 – ıİȜȚį઀૳]ΝțαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞΝἔ |ΝȖ੼ȖȡαπĲαȚ]Νਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚΝἢΝ|Νț੺ĲȦΝ– țαȞȩȞȠȢ 
om. P 
10, 77 ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ]Νਫ਼πȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢΝἢ 
1ί,ΝἅθΝİੁ] ਥ੹ȞΝἔΝ| İੁıȚȞ]Νઝ F 
1ί,ΝθἁΝȖ੼ȖȡαπĲαȚ]Νਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚΝἢΝ|ΝȖ੼ȖȡαπĲαȚΝ– țαȞȩȞȠȢ]Νț੺ĲȦΝ– țαȞȩȞȠȢΝὁmέΝἢ 
1ί,ΝθἅΝȖ੼ȖȡαπĲαȚ]ΝਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝἢ 
1ί,ΝθθΝα੝Ĳ੹]ΝĲα૨ĲαΝἢ 
1ί,ΝθιΝțα੿ – ਕȞȦȝαȜ઀αȢ]Νțα੿ ਕπȠȖȡ੺ȥαȞĲİȢΝĲ੹ ĲોȢΝਕȞȦȝαȜ઀αȢΝțα੿ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢΝ
α੝Ĳ੹ P 
1ί,ΝιἁΝį੽ – įȚંȡșȦıȚȞ2 om. P 
1ί,Ν1ίθΝıİȜȚį઀૳ om. F |Νὂὁὅ὆ΝıİȜȚį઀૳ ἳἶἶέΝĲȠ૨ ȀȡંȞȠȣΝἢ 
1ί,Ν1ἁιΝπȡȠıș੾țαȝİȞ]ΝπȡȠıİș੾țαȝİȞΝἢ 
1ί,Ν1ἂἂΝĲȣȖȤ੺ȞȠȞĲȠȢΝὁmέΝἢ 
1ί,Ν1ἂἃΝĲઁ – ȗ૴įȚȠȞ]ΝĲ੹ ıȣȞαȤș੼ȞĲα ȗ૴įȚαΝἢ 
1ί,Ν1ἂἅΝĲ੹ȢΝ– ȉαȪȡȠȣ]ΝȝȠ઀ȡαȢΝἢΝ 
1ί,Ν1ἂθΝἳὀ὆ἷΝπȠȚ੾ıαȞĲİȢΝἳἶἶέΝĲȠ૨ĲȠΝἢΝ|ΝțαĲ੹ – 149 ਩ĳȠįȠȞΝὁmέΝἢ 
1ί,Ν1ἃ1ΝĲઁȞΝ– 153 ਫ਼πȠĲ੼ĲαțĲαȚΝὁmέΝἢ 
11,ΝἅΝįȚȠȡșઆıİȦȢ]ΝįȚαıĲ੺ıİȦȞΝἢ 
11,ΝιΝįȚαțİțȡȚȝ੼Ȟ૳]ΝįȚαțȡȚș੼ȞĲȚΝἢΝ 
















12, 83 ਥπȠȤ੽Ȟ]ΝȥȘĳȠĳȠȡ઀αȞΝἢ 
12, 87 ਕȡȚșȝઁȞΝὁmέΝF 
12, 96 ਥțΝ– ιἅΝįોȜȠȞ]ΝਥıĲ੿ȞΝਥțΝĲȠ૨ ਥπȚȖȡαĳોȢΝα੝ĲȠ૨ įોȜȠȞΝP 
1ἀ,Ν11ἅΝıİȜ઀įȚȠȞ]ΝțαȞંȞȚȠȞΝἢΝ|ΝĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢΝὁmέΝἢ 
12, 118 ੪ȢΝİ੅ȡȘĲαȚΝὁmέΝἔ 
1ἁ,ΝἀιΝıȪȞȠįȠȞ – παȞı੼ȜȘȞȠȞ]ΝıȣȞȠįȚț੽ȞΝਲ਼ παȞıİȜȘȞȚαț੽ȞΝਲȝ੼ȡαȞ F ἈΝıȣȞȠįȚț੽ȞΝਲ਼ 
παȞıİȜȘȞȚαț੽Ȟ ਕπઁ ȤİȚȡઁȢΝἢ 
1ἁ,ΝἀιΝĲȠ૨ – 30 ȝȘȞȩȢΝὁmέΝἔ 
1ἁ,ΝἁἄΝπİȡ੿ – ἁἅΝțİĳαȜαȓ૳]Νπİȡ੿ Ĳ૵ȞΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝਥέΝαέΝțέΝἔ 




1ἁ,ΝἄίΝὂὁὅ὆ΝπȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢΝἳἶἶέΝਲ਼ Ĳઁ ȚȕȠȞΝȜαȕંȞĲİȢΝਕįȚ੺ĳȠȡȠȞΝȖ੺ȡ,Νਥπİ੿ Ĳ੹ İ 
πȡ૵Ĳα ȜİπĲ੹ ȚȕȠȞ ȝȠῖȡα઀ İੁıȚΝἔ 
13, 76 post ੮ȡαȢΝἳἶἶέΝ὆ἷx὆὇ὅΝἔΝΥἵἸὄέΝρὂὂἷὀἶixΝἂέἁΦ 
1ἁ,ΝἅἄΝțα੿ – 1ἃἀΝİ੅πȠȝİȞΝὁmέΝἔ 
1ἁ,ΝθἅΝĲંπȠȣ]ΝπંȜȠȣΝἢ 
1ἁ,Ν1ἀίΝαੂ]Νțα੿ P | ੰȡαȚΝὁmέΝἢ 
1ἁ,Ν1ἀ1Νțα੿ – 1ἀἁΝȜȠȚπ੹ȢΝὁmέΝἢ 
13, 152 ੮ıπİȡ]Ν੪ȢΝἢ 
13, 1ἃιΝὂὁὅ὆ΝıİȜȒȞȘȢΝἳἶἶέΝπȡ૵ĲȠȞΝἔ 
1ἁ,Ν1ἅ1ΝȚșΤΤ]ΝȚİΝἢΝ|ΝĲȠ૨ om. P 
1ἁ,Ν1θίΝĲ૵ȞΝ– 1θ1ΝȝȠȚȡ૵ȞΝὁmέΝἢ 
1ἁ,Ν1θἁΝĲ૵ȞΝὁmέΝἔ 
13, 193 ਲȜ઀ȠȣΝ– 1ιἂΝȞȗΤΤ]ΝıİȜ੾ȞȘȢΝȝ੻ȞΝȉαȪȡȠȣΝȕΝȜȕΤΝȞȗΤΤΝਲȜ઀ȠȣΝį੻ ȈțȠȡπȓȠȣΝȘΝțȕΤΝȞαΤΤΝἢ 
13, 194 ਥȜ੺ĲĲȠȞα]ΝİΝπȡ૵ĲαΝȜİπĲ੹ F 
13, 1ιἃΝὂὁὅ὆ΝȜαȕંȞĲİȢΝἳἶἶέΝ੪ȢΝİ੅ȡİĲαȚΝἔ 






14, 19 post ਥπȠȤોȢΝἳἶἶέΝĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢΝįȘȜαį੽ F 
14, 48 ਲȝ੼ȡαȢΝȚΝὁmέΝἢ 
14, 57 α੝ĲȠ૨ om. F 
1ἂ,ΝἄίΝπαȞıİȜȘȞȚαț੽Ȟ]ΝıİȜȘȞȚαț੽ȞΝἢ 




15, 4 ੪ȢΝ– ἃΝįİįİ઀ȤαȝİȞΝὁmέΝἔ 
1ἃ,ΝἄΝțα੿ ਩ĲȚ]ΝਕȜȜ੹ į੻ țα੿ F 
1ἃ,ΝἅΝțαș੹ πȡȠ੼ĳȘȝİȞΝὁmέΝἔ 
15, 15 ਥțș੼ȝİȞȠȚ]Ν਩țȠȞĲİȢΝਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞαȢΝἔ 
1ἃ,Ν1θΝĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢΝὁmέΝἢ 
15, 24 ਥıંȝİșαΝὁmέΝἢ 
1ἃ,ΝἀἅΝĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢΝὁmέΝἢ 
15, 32 ੮ȡαȢΝ– ȤȡંȞȠȞΝὁmέΝἢΝ|Νὂὁὅ὆Νȝ੼ıȠȞΝἳἶἶέΝȤȡંȞȠȞΝἢΝ|ΝįȘȜαį੽ om. P 





16, 8 s὇ὂὄἳΝȝ੼ȡȘΝἳἶὀὁ὆ἳ὆ΝਵĲȠȚΝĲ੹ ȜİπĲ੹ F 
16,ΝιΝȟΝ– ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ]ΝਦȟȘțȠıĲ૵ȞΝਥȤȠ઄ıȘȢΝȟΝἢ 
16, 48 ਫ਼π੺ȡȤȦıȚȞ]Ν੯ıȚȞΝἢΝ|Νਥ੹Ȟ]ΝਗȞΝἢΝ 
16, 51 ਥ੹Ȟ]ΝਗȞΝἢ 
16, 68 ਥțțİȚȝ੼ȞȘȞ]ΝțİȚȝ੼ȞȘȞΝἢΝ 
1ἄ,ΝἅίΝȖİȖİȞȘȝ੼ȞȘȞ]ΝȖȚȞȠȝ੼ȞȘȞΝἢ 
16, 84 ਫπȠȚȘı੺ȝİșα]ΝਥπȚȜȠȖȚȠ઄ȝİșαΝἢΝ|ΝਥπȚȜȠȖȚıȝઁȞ]ΝȤȡંȞȠȞΝἢ 
16, 104 ਷ȞΝὁmέΝἢΝ 
1ἄ,Ν1ίἄΝıİȜ઀įȚȠȞ]ΝțαȞંȞȚȠȞΝἢ 
16, 109 ੪ȡ૵ȞΝ– 111ΝİȠȣ om. F 
17, 12 ਥıĲȚΝὁmέΝἢ 
17, 18 ਕȡȚșȝઁȞΝὁmέΝἔ 
1ἅ,ΝἀἂΝȝİĲ੹ – ἅθΝİਫ਼ȡ੾ıȠȝİȞ]ΝἵἸὄέΝ὆ἷx὆὇ὅΝἔΝρὂὂἷὀἶixΝ1Ν1ἅέ1 
1ἅ,ΝἀἄΝĲ੹ȢΝ– 51 ੰȞ]ΝἵἸὄέΝ὆ἷx὆὇ὅΝἢΝρὂὂἷὀἶixΝ1Ν1ἅέἁ 
1ἅ,Νἃ1Νὂὁὅ὆ΝȜİȚπȠȪıαȢΝἳἶἶέα੝ĲαῖȢΝἢ 
1ἅ,ΝἃἁΝĲȠ઀ȞȣȞΝὁmέΝἢΝ|ΝਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚΝ– ਸ਼ȝȚıȣ]ΝਕπȠȖȡ੺ȥαȞĲİȢΝĲȠ૨ĲȠΝ੪ıα઄ĲȦȢΝțα੿ ȝİĲ੹ 
Ĳα૨ĲαΝἢ 
1ἅ,ΝἅἂΝπ੺ȜȚȞΝὁmέΝἢΝ|ΝਕĳİȜȠ૨ȝİȞ]ΝਕĳİȜંȞĲİȢΝἢΝἈΝὂὁὅ὆ΝਕĳİȜȠ૨ȝİȞΝἳἶἶέΝπȡંĲİȡȠȞΝἢΝ 
1ἅ,ΝἅἃΝțα੿ – ਪȟȠȝİȞΝὁmέΝἢΝ 
1ἅ,ΝἅιΝțα੿ ıİȜ੾ȞȘȢΝὁmέΝἢΝ|ΝਥțΝ– θίΝțαȞંȞȦȞΝὁmέΝἔΝ 
1ἅ,ΝθίΝἳὀ὆ἷΝĲઁȞ1 add. ਩ĲȚΝį੻ țα੿ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝἢΝ|Νἳὀ὆ἷΝĲઁȞ2 ἳἶἶέΝĲઁȞΝਕπઁ ĲોȢΝȜȘĳșİ઀ıȘȢΝ
ਥπȠȤોȢΝįȘȜȠȞંĲȚΝਙȤȡȚΝĲોȢΝĲȠ૨ ȗ૳į઀ȠȣΝਕȡȤોȢΝἔΝ 
1ἅ,ΝθἃΝİੁıαȖαȖંȞĲİȢΝὁmέΝἢΝ|ΝĲઁ țαȞંȞȚȠȞΝὁmέΝἢ 
1ἅ,Ν1ίίΝțαĲ੹ – ੒πȠĲ੼ȡȠȣ]ΝਥȞΝ੒πȠĲ੼ȡ૳ Ĳ૵ȞΝıİȜȚį઀ȦȞΝἢΝ 
17, 11ἁΝȜȘĳșİῖıαΝὁmέΝἔΝ|ΝıȣȞİȖȖ઀ȗȠȣıαΝȝ઼ȜȜȠȞ]ΝਥȖȖ઄ĲİȡȠȞΝἢ 
1ἅ,Ν11ἂΝȝȠȓȡαȢΝα੝ĲȠ૨ om. F 
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17, 127 țȕαȢ]ΝȚȕαȢ F 
18, 5 ȝ੼ȤȡȚ]ΝਙȤȡȚȢΝἔ 
1θ,ΝιΝπαȡαțİ઀ȝİȞȠȚȢ]ΝਥȖțİȚȝ੼ȞȠȚȢΝἔΝἈΝα੝Ĳ૶] ਕȡȚșȝȠῖȢΝἔΝἈΝਥĳİȟોȢΝὁmέΝἔ 
18, 11 ਥȞΝ– 1ἀΝȠੁțİ઀ȦȢ]ΝĲȠ઄ĲȠȞΝȖ੹ȡΝȤ੺ȡȚȞΝπȡંıțİȚĲαȚΝĲ૶ ਥπαȖȠȝ੼Ȟ૳ ਲ ਪțĲȘΝਲȝ੼ȡαΝἔ 
1θ,Ν1ἂΝĲઁȞΝ– ਕȞαπȜȘȡઆıȠȝİȞΝπȡȠıİȜİȣıંȝİșαΝĲȠ૨ĲȠΝπȠȚȠ૨ȞĲİȢΝȝ੼ȤȡȚȢΝȠ੤ ȕȠȣȜંȝİșαΝF 
1θ,Ν1ἂΝĲȠ૨ ıİȜȚį઀ȠȣΝὁmέΝἔ 
1θ,Ν1ἄΝπȠĲ੻1 – ȞȕΤΤ]ΝȜİπĲ੹ įİ઄ĲİȡαΝȞαΤΤΝਸ਼ȝȚıȣΝἔ 
18, 18 ਲȝȑȡᾳ om. F 
1θ,ΝἂίΝȥțαȠȣ]Νπαȡİș੾țαȝİȞΝĲ૶ ਥĳİȟોȢΝਖπȜ૶ ਩ĲİȚΝĲȠȣĲ੼ıĲȚΝĲ૶ ȥțα૳ F 
1θ,ΝἂἂΝȜșΤ]ΝȜαΤΝἔ 
1θ,ΝἂἂΝĲȠ૨1 – 45 ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα]Νπαȡİș੾țαȝİȞΝĲ૶ ਥĳİȟોȢΝ਩ĲİȚΝਖπȜ૶ ĲȠȣĲ੼ıĲȚΝĲ૶ ȥțα૳ F 
 
Bindevarianten  
1, 7 ȝȠȚȡ૵ȞΝȠȕΝom. FP 
2, 4 Ĳ૵ȞΝadd. ĲȠ઄ĲȦȞΝFP 
2, 7 ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ]ΝțαȚȡȚț੹ȢΝἔἢ 
ἀ,ΝἅΝțα੿2 – θΝπંȜİȦȢΝὁmέΝἔἢ 
2, 10 10 ante ǼੇĲαΝadd.İੇĲαΝ įȚαțȡȚȞȠ૨ȝİȞΝα੝Ĳ੹ȢΝ İੁȢΝ ੁıȘȝİȡȚȞ੹ȢΝȝ੻ȞΝ įȚ੹ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀ȠȣΝ
(țαȞંȞȠȢΝF) Ĳ૵ȞΝਕȞαĳȠȡ૵ȞΝĲȠ૨ įȚ੹ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢΝπંȜİȦȢΝțȜ઀ȝαĲȠȢΝİੁȢΝ੒ȝαȜ੹ į੻ įȚ੹ 
ĲȠ૨ ਥπ੿ ĲોȢΝੑȡșોȢΝıĳα઀ȡαȢΝ੪ȢΝțαĲ੹ ĲȠῖȢΝਦȜȜȘȞȚțȠῖȢ πȠȚȠ૨ȝİȞΝFP 
2, 16 ਥȞαπȠȜİȚπંȝİȞα]ΝȜİȚπંȝİȞαΝFP 
2, 37 post ੁıȘȝİȡȚȞ੹ȢΝadd. țα੿ πȡઁȢΝ੒ȝαȜ੹ȞΝȞȣȤș੾ȝİȡαΝFP 
2, 38 țαș੺πİȡΝ– ἁιΝțİĳ੺ȜαȚȠȞ]Νțα੿ įȚαțİțȡȚȝȝ੼ȞαȢΝ੪ȢΝİ੅ȡȘĲαȚΝΥὂὁὅ὆ἷἳΝἳἶἶέΝĲα઄ĲαȢΝἔΦΝ
ਕπȠȖȡ੺ȥαȝİȞΝĲȡ઀ĲȠȞΝțİĳ੺ȜαȚȠȞΝἔἢ 
2, 42 ਥπȚȖȡαĳંȝİȞȠȞ]ΝਥπȚȖȡ੺ĳȠȞΝἔἢΝ 
ἀ,ΝἂἄΝİੁ] ਥ੹ȞΝἔἢΝ 
2, 50  ੥πંįİȚȖȝαΝὁmέΝἔἢ 
2, 55 ਕπઁ – Ȗ]Νțα੿ πȡઁȢΝ੒ȝαȜ੹ ȞȣȤș੾ȝİȡαΝȖΝἔἢ 
2, 70 țα੿ – πંȜİȦȢΝom. FP 
2, 71 post ĲȡİῖȢΝadd. ੪ȢΝİ੅ȡȘĲαȚΝFP 
3, 8 ante ȝȠȓȡαȢΝadd. țα੿ FP 
3, 11 ੁįȓᾳ ਦțαĲ੼ȡȠȣΝὁmέΝἔἢΝ 
3, 12 ante ਲȝ੼ȡαȢΝἳἶἶέΝਕπȠȖȡİȖαȝȝ੼ȞαȢΝἔἢΝ|ΝਥπȚȗȘĲȠȣȝ੼ȞȠȣΝὁmέΝἔἢ 
3, 64 ante țα੿ add. ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢΝį੻ ὁ  FP 
3, 86 ĲȠ૨ om. FP | șΝὁmέΝἔἢ 
4, 7 αੂ] ੪ȢΝFP 
4, 12 İੁȢ] πȡઁȢΝFP 
5, 12 ਥȞΝ– 13 ıİȜȚį઀ȠȚȢ] țαĲ੹ Ĳ੹ ȖΝıİȜ઀įȚαΝFP 
5, 118 Ȟį'] Ȟİ' P | ਥȞĲİ૨șİȞΝom. FP 
10, 111 ȀȦȞıĲαȞĲ઀ȞȠȣΝom. FP 
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13, 157 ĲોȢΝ– παȞıİȜ੾ȞȠȣΝὁmέΝἔἢ 
 
 
H – F – P und H < X 
Die Handschrift H überliefert nur die Kapitel 13–16, 10–12, 17 und 18. Sie gehört zu 
der Familie CFPQ, weil sie eine lange Textvariante wie P enthält (vgl. Appendix 17.3), 
und die Struktur der Kapitel und viele Varianten wie bei F sind. Das Kapitel 13 wurde 
zweimal geschrieben. Die erste Version des Kapitels 13 ist mit den Varianten von C und 
P verwandt, aber die zweite Version ist F ähnlich, weil sie einen Text des Argyros (vgl. 
Appendix 4.3) als Teil des Kapitels überliefert. Aus diesem Grund hat der Text von H 
einen gemeinsamen Archetyp mit F und P.  Das Kapitel 18 ist in der Fassung des Meli-
teniotes geschrieben (Kapitel 22X). Daher hat der Kopist das letzte Kapitel aus der 
Handschrift X kopiert und die Handschrift ist von a interpoliert.  
 
 
F > V  
V ist eine direkte Abschrift aus F. Die geänderte Abfolge 1–18 und die bedeutenden 
Varianten stimmen überein. V schrieb die tabellarischen Zusammenfassungen (Syno-
pses rationum) von F nicht ab, hatte das ursprünglich aber vor, denn die leeren Stellen 
auf den Folia von V sprechen deutlich dafür. 
 
Trennvarianten 
ἁ,Ν1ἃΝπİȡıȚțȠ૨ om. V 
ἂ,ΝἄΝțα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα]Νțα੿ ਥπ੿ ĲȠ઄ĲȠȚȢΝV 




16, 4–5 ੪ȢΝਥȞΝĲ૶ πİȡ੿ ıȣȞȩįȦȞΝțα੿ παȞıİȜ੾ȞȦȞΝ਩ĳȘȝİȞΝȜંȖ૳ om. V 
16, 39–ἂίΝ țα੿ ĲȠ૨ İੁȢΝ Ĳ੹ ਦπંȝİȞαΝ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıȠȝİȞΝ ਥπ੿ Ĳ੹ȢΝ ȝȠȓȡαȢΝ ĲોȢΝ ıȣȞȩįȠȣΝ
ਥπȠȤોȢ om. V 
 
Bindevarianten  
1, 7 ȝȠȚȡ૵ȞΝȠȕΝom. FV 
ἀ,ΝἂΝĲ૵ȞΝadd. ĲȠ઄ĲȦȞΝFV 
2, 7 ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ]ΝțαȚȡȚț੹ȢΝἔV 
ἀ,ΝἅΝțα੿2 – θΝπંȜİȦȢΝὁmέΝἔV 
2, 10 ante ǼੇĲαΝadd. İੇĲαΝįȚαțȡȚȞȠ૨ȝİȞΝα੝Ĳ੹ȢΝİੁȢΝ ੁıȘȝİȡȚȞ੹ȢΝȝ੻ȞΝįȚ੹ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ Ĳ૵ȞΝ
ਕȞαĳȠȡ૵ȞΝĲȠ૨ įȚ੹ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢΝπંȜİȦȢΝțȜ઀ȝαĲȠȢΝİੁȢΝ੒ȝαȜ੹ į੻ įȚ੹ ĲȠ૨ ਥπ੿ ĲોȢΝੑȡșોȢΝ
ıĳα઀ȡαȢΝ੪ȢΝțαĲ੹ ĲȠῖȢΝਦȜȜȘȞȚțȠῖȢ πȠȚȠ૨ȝİȞΝFV 
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2, 18 πȠȚȠ઄ȝİșα] πȠȚİῖȞΝȕȠȣȜંȝİșαΝFV 
2, 37 post ੁıȘȝİȡȚȞ੹ȢΝadd. țα੿ πȡઁȢΝ੒ȝαȜ੹ȞΝȞȣȤș੾ȝİȡαΝFV 
2, 38 țαș੺πİȡΝ– ἁιΝțİĳ੺ȜαȚȠȞ]Νțα੿ įȚαțİțȡȚȝȝ੼ȞαȢΝ੪ȢΝİ੅ȡȘĲαȚΝĲα઄ĲαȢΝਕπȠȖȡ੺ȥαȝİȞΝ
Ĳȡ઀ĲȠȞΝțİĳ੺ȜαȚȠȞΝἔV 
2, 40 Ĳ੽ȞΝπંȜȚȞΝom. FV 
2, 55 ਕπઁ – Ȗ] țα੿ πȡઁȢΝ੒ȝαȜ੹ ȞȣȤș੾ȝİȡαΝȖΝFV 
2, 70 70 țα੿ – πંȜİȦȢΝom. FV 
2, 71 post ĲȡİῖȢΝadd. ੪ȢΝİ੅ȡȘĲαȚΝFV 
3, 11 ੁįȓᾳ ਦțαĲ੼ȡȠȣΝὁmέΝἔVΝ 
3, 12 ante ਲȝ੼ȡαȢΝἳἶἶέΝਕπȠȖȡİȖαȝȝ੼ȞαȢΝἔV 
3, 12 ਥπȚȗȘĲȠȣȝ੼ȞȠȣΝὁmέΝἔV 
3, 64 ante țα੿ add. ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢΝį੻ ὁ  FV 
3, 86 ĲȠ૨ om. FV | șΝom. FV 
4, 7 αੂ] ੪ȢΝFV 
5, 12 ਥȞΝ– 1ἁΝıİȜȚį઀ȠȚȢ]ΝțαĲ੹ Ĳ੹ ȖΝıİȜ઀įȚαΝἔV 
5, 21 post ıİȜ઀įȚȠȞΝadd. țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞαΝα੝Ĳ૶ ਥȞΝĲ૶ 
ıİȜȚį઀૳ FV 
5, 53 İੁıαȖαȖંȞĲİȢ] İੁı੺ȖȠȞĲİȢΝFV 
5, 118 ਥȞĲİ૨șİȞΝὁmέΝἔVΝ 
ἃ,Ν1ἀ1Νὂὁὅ὆Νπ੼ȝπĲȠȣΝἳἶἶέΝįȘȜȠȞંĲȠȚΝĲȠ૨ ȁ੼ȠȞĲȠȢΝἔV 
ἄ,ΝἁΝȠੁțİῖȠȞΝom. FV 
6, 12 post ਕȡȚșȝȩȢΝadd. ĲȠȣĲ੼ıĲȚΝĲȠ૨ ǹੁȖȠț੼ȡȦĲȠȢΝFV 
6, 15 post ȝȠȓȡαȢΝadd. ĲોȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝਥπȠȤોȢΝFV 
6, 19 ੥πંįİȚȖȝαΝom. totum exemplum FV 
9, 21 ȝ੼ȤȡȚȢ] ਙȤȡȚȢΝFV 
10, 76 ਥȞ1 – ıİȜȚį઀૳] țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞΝFV 
10, 78 İੁ] ਥ੹ȞΝFV 
10, 108 ıİȜȚį઀૳ om. FV 
10, 111 ȀȦȞıĲαȞĲ઀ȞȠȣΝom. FV | ਥȞΝom. FV | țαĲ੹ om. FV 
12, 23 Ĳ੹ – 25 πȜ੺ĲȠȣȢΝom. FV 
12, 37 Ĳ૵ȞΝ– ȜİπĲ૵ȞΝom. FV 
12, 87 ਕȡȚșȝઁȞΝom. FV 
12, 118 ੪ȢΝİ੅ȡȘĲαȚΝὁmέΝἔV 
13, 29 ıȪȞȠįȠȞΝ– παȞı੼ȜȘȞȠȞ] ıȣȞȠįȚț੽ȞΝਲ਼ παȞıİȜȘȞȚαț੽ȞΝਲȝ੼ȡαȞΝFV 
13, 29 ĲȠ૨ – ἁίΝȝȘȞȩȢΝὁmέΝἔV 
13, 46 įȚ੹ – țαȞȠȞ઀Ƞȣ] țαĲ੹ ĲઁȞΝਫ਼πȠįİȚȤș੼ȞĲαΝĲȡંπȠȞΝFV 
13, 47 post ĳαȞİȡઁȞΝadd. π੺ȜȚȞΝFV 
13, 62 post πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢΝadd. ਲ਼ Ĳઁ ȚȕȠȞ ȜαȕંȞĲİȢΝਕįȚ੺ĳȠȡȠȞΝȖ੺ȡ, ਥπİ੿ Ĳ੹ İΝπȡ૵ĲαΝ
ȜİπĲ੹ ȚȕȠȞ ȝȠῖȡα઀ İੁıȚΝFV 




13, 159 post ıİȜȒȞȘȢΝadd. πȡ૵ĲȠȞΝFV 
13, 194 ਥȜ੺ĲĲȠȞα]ΝİΝπȡ૵ĲαΝȜİπĲ੹ FV 
13, 195 poὅ὆ΝȜαȕંȞĲİȢΝἳἶἶέΝ੪ȢΝİ੅ȡİĲαȚΝἔV 
13, 212 ἜπİȚĲαΝ– 234 ȤȡંȞȠȢΝom. FV 
14, 19 post ਥπȠȤોȢΝadd. ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢΝįȘȜαį੽ FV 
15, 4 post ȝİĲ੺ȕαıȚȞΝadd. ਕįȚ੺țȡȚĲȠȞΝįȘȜαį੽ FV | ੪ȢΝ– 5 įİįİ઀ȤαȝİȞΝom. FV 
15, 6 țα੿ ਩ĲȚ] ਕȜȜ੹ į੻ țα੿ FV 
15, 7 țαș੹ πȡȠ੼ĳȘȝİȞΝom. FV 
15, 15 ਥțș੼ȝİȞȠȚ]Ν਩țȠȞĲİȢΝਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞαȢΝἔV 
16, 3 post ȝİĲ੺ȕαıȚȞΝadd. Ĳ੽ȞΝਕįȚ੺țȡȚĲȠȞΝįȘȜαį੽ FV 
16, 84 ਫπȠȚȘı੺ȝİșα] ਥπȠȚ੾ıαȝİȞΝFV 
16, 109 ੪ȡ૵ȞΝ– 111 İȠȣ om. FV 
17, 18 ਕȡȚșȝઁȞΝom. FV 
17, 79 ਥțΝ– θίΝțαȞંȞȦȞΝὁmέΝἔV 
17, 80 ante ĲઁȞ2 add. ĲઁȞΝਕπઁ ĲોȢΝȜȘĳșİ઀ıȘȢΝਥπȠȤોȢ 
įȘȜȠȞંĲȚΝਙȤȡȚΝĲોȢΝĲȠ૨ ȗ૳į઀ȠȣΝਕȡȤોȢΝFV 
17, 113 ȜȘĳșİῖıαΝom. FV 
18, 5 ȝ੼ȤȡȚ] ਙȤȡȚȢΝFV 
18, 9 παȡαțİ઀ȝİȞȠȚȢ] ਥȖțİȚȝ੼ȞȠȚȢΝF | α੝Ĳ૶] ਕȡȚșȝȠῖȢΝF | ਥĳİȟોȢΝom. FV  
18, 11 ਥȞΝ– 12 Ƞੁțİ઀ȦȢ] ĲȠ઄ĲȠȞΝȖ੹ȡΝȤ੺ȡȚȞΝπȡંıțİȚĲαȚΝĲ૶ ਥπαȖȠȝ੼Ȟ૳ ਲ ਪțĲȘΝਲȝ੼ȡαΝFV  
18, 14 ĲઁȞΝ– ਕȞαπȜȘȡઆıȠȝİȞΝπȡȠıİȜİȣıંȝİșαΝĲȠ૨ĲȠΝπȠȚȠ૨ȞĲİȢΝȝ੼ȤȡȚȢΝȠ੤ ȕȠȣȜંȝİșαΝ
FV 
18, 14 ĲȠ૨ ıİȜȚį઀ȠȣΝom. FV  
18, 16 πȠĲ੻1 – Ȟȕ''] ȜİπĲ੹ įİ઄ĲİȡαΝȞα'' ਸ਼ȝȚıȣΝFV 
18, 18 ਲȝȑȡᾳ om. FV 
18, 40 ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșαΝ– 18, 40 ȥțαȠȣ] παȡİș੾țαȝİȞΝĲ૶ ਥĳİȟોȢ 
ਖπȜ૶ ਩ĲİȚΝĲȠȣĲ੼ıĲȚΝĲ૶ ȥțα૳ FV 
 
 
F < T 
F gehört nicht zur Familie von T (M), hat aber die Ergänzung zum Kapitel 13 (die soge-




P > G 







2, 69 ਕȞઆȝαȜα]Ν੒ȝαȜ੹ G 
ἁ,ΝἁίΝıİȜȚįȓ૳]ΝțαȞȠȞ઀૳ G 
ἁ,ΝἃἄΝ͵αĲȟαȠȣ]ΝĲȟαȠȣ G 
3, 85 ਷ıαȞ]ΝİੁıȚȞΝἕ 
ἂ,Ν1ἃΝπαȡİῖĲαȚ]ΝπαȡαȚĲİῖĲαȚΝἕ 




6, 1 Ȇİȡ੿ … ıİȜ੾ȞȘȢ]ΝȆέΝĲİȜİ઀αȢΝįέΝĲέΝਥ. ਲέΝțα੿ ıέΝἕ 
9, 33 țαȞȠȞ઀૳] om. G 





1, 8 post șαȜ੺ııȘȢΝἳἶἶέΝȠȕΝἕἢ 
1,ΝἀἄΝπȜαȞȦȝ੼ȞȦȞΝ…ΝἁἅΝਪȞİțİȞ]ΝਕıĲ੼ȡȦȞΝıȣȞαπĲȠȝ੼ȞȦȞΝα੝ĲȠῖȢΝȠੁțİ઀ȦȢΝਦț੺ıĲȘȢΝĲ૵ȞΝ
ĲİΝțαȞȠȞ઀ȦȞΝĲ૵ȞΝįȚȠȡșઆıİȦȞΝα੝Ĳ૵ȞΝ਩ĲȚΝĲ૵ȞΝਕȞȦȝαȜ઀ȦȞΝțα੿ Ĳ૵ȞΝțαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢΝπαȡંįȦȞ,Ν
ਕȜȜ੹ į੽ țα੿ ȝİĲ੹ ĲȠઃȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ,ΝĲ੺ ĲİΝπȡઁȢΝĲ੹ȢΝıȣȞȠįȚț੹ȢΝțα੿ παȞıİ-
ȜȘȞȚαț੹ȢΝıȣȗȣȖ઀αȢΝıȣȞĲİ઀ȞȠȞĲαΝțα੿ πȡઁȢΝĲȠ઄ĲȠȣȢΝĲ੹ ĲોȢΝıİȜȘȞȚαțોȢΝțα੿ ਲȜȚαțોȢΝਥțȜİ઀-
ȥİȦȞΝਥπ੿ Ĳ੼ȜȠȣȢΝį੻ Ĳ૵ȞΝİΝπȜαȞȦȝ੼ȞȦȞΝπȡȠıțİ઀ȞĲαȚΝțα੿ į઄ȠΝțαȞંȞİȢΝਕȞαĳȠȡȚțȠ੿ ਥȞΝΥਥțΝ
ἕΦΝĲ૵ȞΝਦȜȜȘȞȚț૵ȞΝİੁȜȘȝȝ੼ȞȠȚȢΝ੖ĲİΝਥπ੿ ĲોȢΝੑȡșોȢΝıĳα઀ȡαȢΝțα੿ ੒ ਥπ੿ ĲȠ૨ įȚ੹ ǺȣȗαȞĲ઀ȠȣΝ
παȡαȜȜ੾ȜȠȣΝįȚαțȡ઀ıİȦȢΝȤ੺ȡȚȞΝĲ૵ȞΝਕȞαįȚįȠȝ੼ȞȦȞΝਥȟΝ੪ȡȠıțİπİ઀ȠȣΝਕıĲȡȠȜαȕȚțȠ૨ țαȚȡȚ-
ț૵ȞΝțα੿ ਕȞȦȝ੺ȜȦȞΝ੪ȡ૵ȞΝἕἢ 
2, 8 țα੿2 … ιΝπંȜİȦȢΝὁmέΝἕἢ 
ἀ,Ν1ίΝἳὀ὆ἷΝİੇĲαΝἳἶἶέΝİੇĲαΝįȚαțȡȚȞȠ૨ȝİȞΝα੝Ĳ੹ȢΝİੁȢΝੁıȘȝİȡȚȞ੹ȢΝȝ੻ȞΝįȚ੹ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀ȠȣΝĲ૵ȞΝ
ਕȞαĳȠȡ૵ȞΝĲȠ૨ įȚ੹ ĲોȢΝਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢΝπંȜİȦȢΝțȜ઀ȝαĲȠȢΝİੁȢΝ੒ȝαȜ੹ į੻ įȚ੹ ĲȠ૨ ਥπ੿ ĲોȢΝੑȡșોȢΝ
ıĳα઀ȡαȢΝ੪ȢΝțαĲ੹ ĲȠῖȢΝਦȜȜȘȞȚțȠῖȢΝπȠȚȠ૨ȝİȞΝἕἢ 
ἀ,Ν1ἃΝὂὁὅ὆ΝĲ੼ĲαȡĲȠȞΝἳἶἶέΝıȣȜȜαȕંȞĲİȢΝἕἢ 
2, 36 post ੁıȘȝİȡȚȞ੹ȢΝἳἶἶέΝțα੿ πȡઁȢΝ੒ȝαȜ੹ȞΝȞȣȤș੾ȝİȡαΝἕἢ 
ἀ,Ν ἁθΝ țαș੺πİȡ … ἁιΝ țİĳ੺ȜαȚȠȞ]Ν țα੿ įȚαțİțȡȚȝȝ੼ȞαȢΝ ੪ȢΝ İ੅ȡȘĲαȚΝ ਕπȠȖȡ੺ȥαȝİȞΝ Ĳȡ઀ĲȠȞΝ
țİĳ੺ȜαȚȠȞΝἕἢ 
2, 55 ਕπઁ … Ȗ]Νțα੿ πȡઁȢΝ੒ȝαȜ੹ ȞȣȤș੾ȝİȡαΝȖΝἕP 
2, 70 țα੿ ਕπઁ ĲȠ૨ ȝİıȘȝȕȡȚȞȠ૨ ĲોȢΝȀȦȞıĲαȞĲȓȞȠȣΝπંȜİȦȢΝὁmέΝἕἢ 
2, 71 ĲȡİῖȢ]Νὂὁὅ὆ἷἳΝἳἶἶέΝ੪ȢΝİ੅ȡȘĲαȚΝἕἢ 
3, 7 țαĲ੹ – ਕȜȝαȞıȠ૨ȞĲαΝom. GP 
3, 9 πİȡıȚț૵ȢΝ– ȕαı੺ĲΝom. GP 
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3, 11 țαĲ੹ – ਙȠȣĲȗΝom. GP 
3, 11–12 ੁįȓᾳ … ਥπȚȗȘĲȠȣȝ੼ȞȠȣ]ΝĲ੹ȢΝį੻ ਕπȠȖȡİȖαȝȝ੼ȞαȢΝਲȝ੼ȡαȢΝĲȠ૨ GP 
3, 18 Ĳȡ઀ĲȠȣ ıİȜȚį઀Ƞȣ]ΝįİȣĲ੼ȡȠȣΝțαȞંȞȚȠȞ GP 
3, 35 πİȡıȚț૵ȢΝ– țαȜȠ઄ȝİȞȠȞΝὁmέΝἕἢ 
3, 40 țα੿ … πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ]Νțα੿ Ĳα૨ĲαΝਵȖȠȣȞΝĲ੹ πȡ૵ĲαΝțα੿ įİ઄ĲİȡαΝȜİπĲ੹ ĲોȢΝįȚα-
ĳȠȡ઼ȢΝĲ૵ȞΝਦȟȘțȠıĲ૵ȞΝਥπ᾽ ਥțİῖȞαΝਵȖȠȣȞΝĲ੹ πȡ૵ĲαΝțα੿ įİ઄ĲİȡαΝȜİπĲ੹ ĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝțȚȞ੾-
ıİȦȢΝπέΝἕἢ 
ἂ,ΝἄΝțα੿ … Ĳα૨Ĳα]Νțα੿ ਥπ੿ ĲȠ઄ĲȠȚȢΝἕἢ 
ἂ,ΝἅΝαੂ] ੪ȢΝἕἢ 
ἃ,ΝἄΝπİȡıȚț૵Ȣ1 – ȕαı੺ĲΝὁmέΝGP 
ἃ,ΝἄΝπİȡıȚț૵Ȣ2 – ἅΝȤαı੺ĲΝὁmέΝGP 
ἃ,ΝἅΝπİȡıȚț૵ȢΝ– ȝ੺ȡțαȗΝom. GP 
ἃ,ΝθΝȝİĲ੹]ΝțαĲ੹ GP 
5, 21 πİȡıȚț૵ȢΝ– ਕȠȣȐȜΝom. GP 
5, 25 țαĲ੹ – ȝαȞĲ੺ȜΝom. GP 
5, 27 πİȡıȚț૵ȢΝ– ਕȜ੺ȤȚȡΝὁmέΝGP 
5, 63 İੁȡȘȝ੼ȞȘȞ]ΝπȡȠİȚȡȘȝ੼ȞȘȞΝἕἢ 
5, 80 ਫ਼πȠĲİĲȐȤșȦıαȞ]ΝਥπȚĲİĲ੺ȤșȦıαȞΝἕἢ 
9, 6 ੔ – 7 ਙȡȗΝὁmέΝGP 
ι,Ν1ιΝțαĲ੹2 – 20 ਙȡȗΝὁmέΝGP 
9, 22 πİȡıȚț૵Ȣ1 – ıαȝ੺ȜΝom. GP 
9, 22 πİȡıȚț૵Ȣ2 – ĲȗαȞȠ઄πΝὁmέΝGP 
 
 
Gruppe von M 
M < X 
M wurde durch X kontaminiert, denn es wurden zwei Kapitel aus X hinzugefügt. Der 
ἦἷx὆Ν mi὆Ν ἶἷmΝ ἦi὆ἷlΝ ȉİȤȞȠȜȠȖ઀αΝ ist auf dem f.21v von X als selbständiger Text und 
wurde als letztes Kapitel hinzugefügt (Kapitel 19 von M). Der Text mit dem Titel 
ȥȘĳȠĳȠȡ઀αΝĲȠ૨ Ȁ੺ȧĲΝὅ὆ἷh὆ in X in der Reihenfolge des dritten Buch von Meliteniotes 
und nach dem Kapitel über die Breite von Venus und Merkur. Der Text wurde in der 
Paradosis an derselben Stelle hinzugefügt. Die beide Texte stimmen wörtlich überein. 
Die zweite Fassung ergänzt die erste, und nicht zufällig ist der Kopist von M derselbe, 
der die Folia 1–24 und 354–360 der Handschrift X schrieb (vgl. Mercati 1926, 51 n. 3). 
 
M X 
1 = (1) 1X ≈ (1) 
2 = (2) 2X  
3 = (3) 3 ≈ (2) 
4 = (4) 4X 
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5 = (5) 5 ≈ (3) 
6 = (6) 6 ≈ (4) 
7 = (7) 7 ≈ (5) 
8 = (8) 8 ≈ (6) 
9 = (9) 9 ≈ (7) 
10 = (10) 10 ≈ (8) 
11 = (11) 11 ≈ (9) 
12 = (12) 12 ≈ (10) 
13 = 15X 13 ≈ (11) 
14 = (13) 14 ≈ (12) 
15 = (14) 1ἃέΝ ȥȘĳȠĳȠȡȓαΝ ĲȠ૨ Ȁ੺ȧĲΝ ਕıĲȑȡȠȢΝ țαțȠ-
πȠȚȠ૨ παȡ‘Ν੉ȞįȠῖȢ 
16 = (15) 16X 
17 = (16) 17 ≈ (13) 
18 = (17) 18 ≈ (14) 
19 = (18) 19 ≈ (15) 
20 = ȉİȤȞȠȜȠȖ઀α ਕțȡȚȕ੽Ȣ πİȡ੿ ĲોȢ ੮ȡαȢ 
ıȣȞંįȠȣ ਵĲȠȚ παȞıİȜ੾ȞȠȣ (X f. 21v) 
20 ≈ (16) 
 
 21X 





M > U > D 
M und U sind von der selben unbekannten Hand geschrieben wie Folia 1–24 und 354–
360 des der Handschrift X. U aber enthält eine Lücke gegenüber M, und das spricht 
dafür, dass U von M abgeschrieben ist. 
D enthält nur 10 Kapitel, die mit U wörtlich übereinstimmen, aber auch einige Lücken, 
die dafür sprechen, dass D eine Abschrift von U ist. 
 
M > U 
Trennvarianten 
1ἀ,Ν1ίἄΝįİ઄ĲİȡȠȞΝὁmέΝἧ 








1, 3 ıαȡȚ੻ȡ]ΝıαȡȚ੼ȞΝεἧ 
1,ΝἀἄΝȜȠȚπ૵Ȟ]Νπ੼ȞĲİΝεἧΝ 
1, 30 ante Ĳ૵ȞΝadd. Ƞੂ į੻ ȝİĲ੹ ĲȠઃȢΝ İੁȡȘȝ੼ȞȠȣȢΝ țαȞંȞαȢΝ πİȡȚ੼ȤȠȣıȚΝ Ĳ੾ȞΝ ĲİΝ ĲȠ૨ Ȁ੺ȧĲΝ
ਕıĲ੼ȡȠȢΝțαțȠπȠȚȠ૨ παȡ᾽੉ȞįȠῖȢΝȞȠȝȚȗȠȝ੼ȞȠȣΝț઀ȞȘıȚȞΝMU 
1, 32 Ĳ૵ȞΝıİȜȘȞȚαț૵Ȟ] ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝMU 
2, 15–1ἄΝὂὁὅ὆ΝĲ੼ĲαȡĲȠȞΝἳἶἶέΝȜαȕંȞĲİȢΝεἧ 
3, 1ιΝİੁ Ĳ઄ȤȠȚİȞΝὁmέΝεἧ 
3, 24 ੒ȝȠ઀ȦȢ]Ν੒ȝȠ૨ MU 
3, 65 ὁ 2 om. M 
5, 13–1ἂΝİ੅πȠȝİȞΝȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢΝδ]ΝȥέΝİέΝεἧ 
ἃ,Νἀ1Νὂὁὅ὆ΝıİȜ઀įȚȠȞΝἳἶἶέΝĲઁ Ĳ૵ȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠȣΝțα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞαΝα੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ 
ıİȜ઀įȚȠȞΝεἧ 
ἃ,ΝιίΝἳὀ὆ἷΝĲ੹ ἳἶἶέΝȜαȕંȞĲİȢΝεἧ 
5, 96 ante ਕȡȚșȝȩȢΝadd. α੝ĲȠ૨ MU 
6, 6 ਦțαĲ੼ȡαȢΝĲ૵ȞΝਥπȠȤ૵Ȟ]Να੝ĲોȢΝεἧ 
6, 10 ante α੝ĲȠ૨ add. ĲોȢΝਥπȠȤોȢΝMU 
θ,Ν1ἃΝȝȠȓȡαȢΝὁmέΝεἧ 
9, 6 ਥȜ੺ĲĲȠȣȢ]ΝਥȜ੺ĲĲȦΝεἧ 
9, 7 ਥĲ઼ ਙȡȗ]ΝਥıαΝਙȡįΝεἧ 
ι,Ν1ἁΝπȜİῖȠȞ]ΝπȜ੼ȠȞΝεἧ 
9, 24 ਙȤȡȚȢ]ΝਪȦȢΝεἧ 
ι,ΝἁἅΝὂὁὅ὆ΝșİȦȡȠ઄ȝİȞȠȢΝἳἶἶέΝȜαȕંȞĲİȢΝεἧ 
1ί,ΝἀἂΝα੝ĲોȢ]Να੝ĲȠ૨ MU 
10, 83 ਥȞ1 – ıİȜȚįȓ૳]ΝțαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞΝεἧ 
10, 97 ਙȠȣĲ]ΝਙȠȣĲȗΝεἧ 
1ί,Ν1ίίΝĲȠ૨ĲȠΝom. MU 
10, 101 post ਕıĲ੼ȡαΝadd. Ĳં ĲİΝMU 




11, 38 ante ਩ȖȖȚıĲαΝadd. ੒ MU 
11, 56 ȞΤ]ΝȞαΤΝεἧ 
1ἀ,ΝἅΝĲİΝὁmέΝεU 
12, 32 ਥπȚȖȡ੺ĳİĲαȚ]ΝਥπȚȖȡ੺ĳİȚΝεἧ 
12, 85 ੕ȞĲα]ΝĲȣȖȤ੺ȞȠȞĲαΝεἧ 
12, 96 ante ਕπİȖȡȐȥαȝİșαΝadd. πȜ੺ĲȠȢΝMU 
12, 120 ĲȠ૨ĲȠ]ΝĲα૨ĲαΝεἧ 




13, 25 post ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞΝadd. țαȞંȞȚȠȞΝMU 
13, 59 ȝ઼ȜȜȠȞ]Νȝ઼ȜȠȞΝεἧ 
13, 96 ਙȤȡȚ]Νȝ੼ȤȡȚΝεἧ 
13, 123 ਲȝȑȡαȢ]ΝȞȣțĲઁȢΝεἧ 
13, 125 ਥȞαπȠȜİȚĳșİ઀ıαȚ]ΝਥȞαπȠȜİȚĳșİῖαȚΝεἧ 
13, 136 ante ĲαῖȢΝadd. α੝ĲαῖȢΝMU 
13, 138 Ĳα૨Ĳα]ΝĲα઄ĲαȢΝεἧ 
13, 152 ੮ıπİȡΝİ੅πȠȝİȞΝὁmέΝεἧ 
13, 160 Ĳ૵ȞΝom. MU 
13, 161 παȞı੼ȜȘȞȠȢΝ– ਥπȚȗȘĲȠȣȝ੼ȞȘΝom. MU 
13, 186 ĲોȢΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢΝὁmέΝεἧ 
1ἁ,ΝἀίθΝĲαȪĲȘȢ]ΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝεἧ 
1ἁ,Νἀ1ίΝȖȠȞ]Νį઀ȝȠȚȡȠȞΝεἧ 
1ἁ,ΝἀἀἅΝįȠȞ om. MU 
14, 15 Ĳ૵ȞΝom. MU 
14, 45 ȖİȖİȞȘȝ੼ȞȘȢ]ΝȖİȞȠȝ੼ȞȘȢΝεἧ 
1ἂ,ΝἂιΝȖȠȞ]Νį઀ȝȠȚȡȠȞΝεἧ 
1ἂ,ΝἃἂΝπȡȠıș੾țȘȞ]ΝπȡȠıș੾țȘȢΝεἧ 
15, 2 ਥπȚıțİȥઆȝİșα]ΝਥπȚıțİȥંȝİșαΝεἧ 
15, 11 ੒2 om. MU 
15, 20 įȘȜȠȞંĲȚ]ΝਵĲȠȚΝεἧ 
15, 22 ਵĲȠȚ]ΝįȘȜȠȞંĲȚΝεἧ 
1ἃ,ΝἂίΝȝİ઀ȗȠȣȢ]ΝπȜİ઀ȠȣȢΝεἧ 
1ἃ,ΝἄίΝπȡȠıș੼ȞĲİȢΝ– 61 ੮ȡαȢ1 om. MU 
15, 79 ਥțȜİ઀ȥİȚ]ΝਥțȜİ઀πİȚΝεἧ 
15, 79 ਥțȜİ઀ȥİȦȢ]ΝਕțȡȚȕȠ૨ȢΝπαȞıİȜ੾ȞȠȣΝεἧ 
1ἃ,Ν θίΝ ȜȠȚπ੹ȢΝ – θ1Ν ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ]Ν ȜȠȚπα੿ ੮ȡαȚΝ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢΝ ĲȠ૨ πȡઆĲȠȣΝ ȤȡંȞȠȣΝ ȘΝ
ਸ਼ȝȚıȣΝȜȠȞ MU 
1ἄ,ΝἃθΝȝ੻ȞΝὁmέΝεἧ 
16, 58 ਥȟΝα੝Ĳ૵Ȟ]Νਕπ᾽ α੝Ĳ૵ȞΝεἧ 
16, 81 ϛȠȞ om. MU 
1ἄ,Ν11ἀΝĲ૵ȞΝὁmέΝεἧ 
17, 9 ਲȝİȡ૵Ȟ]ΝਲȝİȡȚȞ੺ȢΝεἧ 
1ἅ,Νἀ1Νπαȡ੹ ĲȠ૨ĲȠ]Νπαȡ᾽ α੝Ĳઁ MU 
1ἅ,ΝἁἀΝĲȠ૨ om. MU 
1ἅ,ΝἁθΝĲંπȦȞ]ΝĲંπȠȣΝεἧ 
17, 3ιΝĲંπȠȣ]ΝπંȜȠȣΝεἧ 






18, 43 ਥțȕİȕȘțંĲα]ΝȖİȞંȝİȞȠȞΝεἧ 
 
 
U > D 
Trennvarianten 
1, 32 ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝMU ἈΝıİȜȘȞȚαțોȢΝἒ 
ἀ,Ν1ἅΝĲȠ૨ MU om. D 
ἀ,ΝἀἀΝȝȘȞ૵ȞΝMU om. D 
2, 76–ἅἅΝȝȠῖȡαȚΝȝșΝȞʹΝĲોȢΝį੻ ȉȣȕ੾ȞȘȢΝȠȕΝਥȞĲİ૨șİȞΝ਩ıȤȠȝİȞΝĲઁ ȝ੻ȞΝȝોțȠȢΝĲોȢΝȀȦȞıĲαȞ-
ĲȓȞȠȣΝπંȜİȦȢ MU om. D 
ἁ,ΝἁἅΝįİȣĲ੼ȡ૳ MU om. D 
4, 3–ἂΝ Ĳ੹ȢΝ țαȚȡȚț੹ȢΝ੮ȡαȢΝ ȝİĲαπȠȚİῖȞΝ İੁȢΝ ੁıȘȝİȡȚȞȐȢ·Ν İੇĲαΝ Ĳ੹ȢΝ α੝Ĳ੹ȢΝ Ĳα઄ĲαȢ,Ν ਕπઁ ĲȠ૨ 
ȝİıȘȝȕȡȚȞȠ૨ MU om. D 
ἃ,ΝἁἂΝȤȦȡİῖ MU om. D 
5, 79 țα੿ Ĳઁ ĲોȢΝੁį઀αȢΝțȚȞ੾ıİȦȢΝMU om. D 













3, 24 ੒ȝȠ઀ȦȢ]Ν੒ȝȠ૨ DU 
5, 13–1ἂΝİ੅πȠȝİȞΝȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢΝδ] ȥέΝİέΝἒἧ 
ἃ,Νἀ1Νὂὁὅ὆ΝıİȜ઀įȚȠȞΝἳἶἶέΝĲઁ Ĳ૵ȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠȣΝțα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞαΝα੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ 
ıİȜ઀įȚȠȞΝἒἧ 
ἃ,ΝιίΝἳὀ὆ἷΝĲ੹ ἳἶἶέΝȜαȕંȞĲİȢΝἒἧ 
5, 96 ante ਕȡȚșȝȩȢΝadd. α੝ĲȠ૨ DU 
6, 6 ਦțαĲ੼ȡαȢΝĲ૵ȞΝਥπȠȤ૵Ȟ]Να੝ĲોȢΝἒἧ 
6, 10 ante α੝ĲȠ૨ add. ĲોȢΝਥπȠȤોȢΝDU 
θ,Ν1ἃΝȝȠȓȡαȢΝὁmέ DU 
9, 6 ਥȜ੺ĲĲȠȣȢ]ΝਥȜ੺ĲĲȦΝἒἧ 








M ebenso wie U fügen zwei Kapitel zur Paradosis hinzu, eines innerhalb der Reihe, 
eines danach: 
 
Marc. gr. 323 M Vaticanus graecus 1058 U Seldenianus 6 D 
1 = (1) 1 = (1) 1 = (1) 
2 = (2) 2 = (2) 2 = (2) 
3 = (3) 3 = (3) 3 = (3) 
4 = (4) 4 = (4) 4 = (4) 
5 = (5) 5 = (5) 5 = (5) 
6 = (6) 6 = (6) 6 = (6) 
7 = (7) 7 = (7) 7 = (7) 
8 = (8) 8 = (8) 8 = (8) 
9 = (9) 9 = (9) 9 = (9) 
10 = (10) 10 = (10) 10 = (10) 
11 = (11) 11 = (11)  
12 = (12) 12 = (12)  
13 = ȌȘĳȠĳȠȡ઀α ĲȠ૨ Ȁ੺ȧĲ 
ਕıĲ੼ȡȠȢ țαțȠπȠȚȠ૨ παȡ੹ 
੉ȞįȠῖȢ 
13 = ȌȘĳȠĳȠȡ઀α ĲȠ૨ Ȁ੺ȧĲ 
ਕıĲ੼ȡȠȢ țαțȠπȠȚȠ૨ παȡ੹ 
੉ȞįȠῖȢ 
 
14 = (13) 14 = (13)  
15 = (14) 15 = (14)  
16 = (15) 16 = (15)  
17 = (16) 17 = (16)  
18 = (17) 18 = (17)  
19 = (18) 19 = (18)  
20 = ȉİȤȞȠȜȠȖ઀α ਕțȡȚȕ੽Ȣ 
πİȡ੿ ĲોȢ ੮ȡαȢ ıȣȞંįȠȣ 
ਵĲȠȚ παȞıİȜ੾ȞȠȣ 
20 = ȉİȤȞȠȜȠȖ઀α ਕțȡȚȕ੽Ȣ 





M > N 
N schreibt die Kapitel über den Stern Kait (13M) nicht ab, nur die Technologia 
(20M).118 
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3, 75–ἅἄΝȜαȕંȞĲİȢΝ– į੻ om. N 
5, 37–38 ਕπȠȖȡαĳȩȝİșαΝ…ΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢΝmέΝἷx὆έΝἠ 
9, 10–1ἀΝțα੿ ȜȘȥંȝİșαΝĲ੹ παȡαțİ઀ȝİȞαΝα੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞΝਥȞΝᾧ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚΝਥπ੺ȞȦΝ੒ 
Ĳ૵ȞΝȜİπĲ૵ȞΝα੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝȩȢΝὁmέΝἠ 
12, 5–ἄΝ țα੿ ĲઁȞΝ ĲોȢΝ ੁį઀αȢΝ ȤȦȡ੿ȢΝ ਦțȐĲİȡȠȞ,Ν ਥπȚıțİȥંȝİșαΝ πȡંĲİȡȠȞΝ ĲઁȞΝ ਕȡȚșȝઁȞΝ Ĳ૵ȞΝ
ȗ૳įȓȦȞΝĲોȢΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢΝȝ੼ıȘȢΝțȚȞ੾ıİȦȢΝὁmέΝἠ 
12, 52–ἃἃΝπȡઁȢΝ੔ ȝ੼ȡȠȢΝĲȣȖȤ੺ȞȠȣıȚΝțα੿ Ĳ੹ į઄ȠΝπȜ੺ĲȘΝțαĲİȚȜȘȝȝ੼Ȟα·Νİੁ į੻ Ĳઁ ȝ੻ȞΝπȡઁȢΝ
ਙȡțĲȠȣȢΝ Ĳઁ į੻ πȡઁȢΝȞંĲȠȞ,ΝਕĳİȜંȞĲİȢΝ Ĳઁ ਩ȜαĲĲȠȞΝਕπઁ ĲȠ૨ πȜİ઀ȠȞȠȢΝ Ĳઁ ȜȠȚπઁȞΝ ਪȟȠȝİȞΝ
πȜ੺ĲȠȢΝĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢΝὁmέΝἠ 
16, 80–81 ϛ ȖȠȞ ȜȠȞ,ΝĲઁȞΝį੻ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠȣȢΝĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢΝȝİĲ੹ ੮ȡαȢΝὁmέΝἠ 
18, 35–ἁθΝĲȠῖȢΝį੻ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȚȢΝਥȞΝĲ૶ ĲİĲ੺ȡĲ૳ ıİȜȚį઀૳ ੒ȝȠ઀ȦȢΝΥȖΦΝțαΝȖΤΝțȗΤΤΝπȡȠıș੼ȞĲİȢΝ







3, 9 ਙȚȕΝȕαı੺Ĳ]ΝਙȜΝȕαı੺ĲΝȂN 
5, 17 ਥπȚıȣȞαȖȦȖોȢΝὁmέΝεN 
5, 43 ἳὀ὆ἷΝțȑȞĲȡȠȣΝἳἶἶέΝİੁȡȘȝ੼ȞȠȣΝεἠ 
6, 10 ante α੝ĲȠ૨ add. ĲોȢΝਥπȠȤોȢΝMN 
7, 17 post ੕ȞĲαΝadd. ĲİĲαȡĲȘȝȠȡ઀૳ MN 
θ,Ν1ἃΝȝȠȓȡαȢΝὁmέΝεN 
9, 6 ਥȜ੺ĲĲȠȣȢ]ΝਥȜ੺ĲĲȦΝεN 
9, 7 ਥĲ઼ ਙȡȗ]ΝਥıαΝਙȡįΝεN 
ι,Ν1ἁΝπȜİῖȠȞ]ΝπȜ੼ȠȞΝεN 




1ί,ΝἄἀΝĲઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ]ΝĲȠ૨ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȣΝεN 
10, 83 ਥȞ1 – ıİȜȚįȓ૳]ΝțαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞΝεN 
12, 94 ਥȞ …įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢΝὁmέΝεἠ 
12, 120 ĲȠ૨ĲȠ]ΝĲα૨ĲαΝεN 
13, 161 παȞı੼ȜȘȞȠȢΝ– ਥπȚȗȘĲȠȣȝ੼ȞȘΝom. MN 




14, 45 ȖİȖİȞȘȝ੼ȞȘȢ]ΝȖİȞȠȝ੼ȞȘȢΝεN 
1ἂ,ΝἃἂΝπȡȠıș੾țȘȞ]ΝπȡȠıș੾țȘȢΝεN 
15, 11 ੒2 om. MN 
15, 20 įȘȜȠȞંĲȚ]ΝਵĲȠȚΝεN 
15, 22 ਵĲȠȚ]ΝįȘȜȠȞંĲȚΝεN 
1ἃ,ΝἂίΝȝİ઀ȗȠȣȢ]ΝπȜİ઀ȠȣȢΝεΝ 
15, 79 ਥțȜİ઀ȥİȦȢ]ΝਕțȡȚȕȠ૨ȢΝπαȞıİȜ੾ȞȠȣΝεN 
16, 58 ਥȟΝα੝Ĳ૵Ȟ]Νਕπ᾽ α੝Ĳ૵ȞΝεN 
1ἅ,Νἀ1Νπαȡ੹ ĲȠ૨ĲȠ]Νπαȡ᾽ α੝Ĳઁ MN 
1ἅ,ΝἁθΝĲંπȦȞ]ΝĲંπȠȣΝεN 
1ἅ,ΝἁιΝĲંπȠȣ]ΝπંȜȠȣΝεN 
18, 43 ਥțȕİȕȘțંĲα]ΝȖİȞંȝİȞȠȞΝεN 
 
 
M > O und O < Y 
O schreibt die Paradosis wahrscheinlich von M ab und ergänzt den Text anhand der 
entsprechenden Kapitel der zweite Fassung von Y, das heißt dem dritten Buch des Meli-
teniotes (in Y aus X von Chortasmenos abgeschrieben). 
Von M schreibt O die Kapitel 1–18 und die Technologia (20M > 14O) ab. Aus Y 
schreibt O die algorithmischen Ergänzungen an dem Kapiteln 6, 7, 11, 12, 13 (8Y > 6O, 
9Y > 7O, 13Y > 11O, 14Y > 12O, 17Y > 13O) ab ὇ὀἶΝἷiὀΝKἳὂi὆ἷlΝmi὆ΝἶἷmΝἦi὆ἷlΝİੁȢΝĲઁ 
α੝Ĳઁ ĲȠ૨ ਝȡȖȣȡȠ૨ aus dem f. 83v von Y ab, wo der Text (mit einigen Varienten, s. Ap-
pendix 4.3) ein Kapitel eigentlich eines Traktates von Isaak Argyros ist. 
Binde- und Trennvarianten zwischen M und O in den Kapitel 1–18 sind unbedeutend. O 
enthält die Varianten von M, die M von den anderen Familien trennt. Entscheidend sind 
die hinzugefügte Texte aus Y, um die Trennung festzustellen.   
 
Trennvarianten 
1,ΝἀιΝİੁıȚ om. O 
2, 2 ante ੪ȡ૵ȞΝἳἶἶέΝੁıȘȝİȡȚȞ૵ȞΝἡ 
ἀ,Ν1ἀΝȝ੼ȤȡȚ Ν… 1ἁΝπȡȠțİȚȝ੼ȞȠȣ]ΝmgέΝἷx὆έΝἡ 
2, 41 ȝોțȠȢ]Νȝ੾țȠȣȢΝO | πȜ੺ĲȠȢ]ΝπȜ੺ĲȠȣȢΝO 
2, 65 post ੉αıįαȖ੼ȡįȠȣΝἳἶἶέΝȕαıȚȜİ઀αȢΝO 
3, 7 țαĲ੹ – ਕȜȝαȞıȠ૨ȞĲαΝom. O 
3, 9 πİȡıȚț૵ȢΝ– ȕαı੺ĲΝom. O 
3, 11 țαĲ੹ – ਙȠȣĲȗΝom. O 
3, 19 İੁ Ĳ઄ȤȠȚİȞΝὁmέΝἡ 
3, 35 πİȡıȚț૵ȢΝ– țαȜȠ઄ȝİȞȠȞΝὁmέΝO 




ἁ,ΝἄἁΝἳὀ὆ἷΝὁ ΝἳἶἶέΝțαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞΝਥȞΝ૶ Ĳઁ ĲȠ૨ ΦαȡȠȣαȡĲો ȝȘȞઁȢΝਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝ੕ȞȠȝαΝἡ 
3, 87 ੔ … ǹੁȖȩțİȡȦȢΝὁmέΝἡ 
ἂ,Ν1ἅΝαੁĲ઀αȞΝὁmέΝἡ 
ἃ,ΝἄΝπİȡıȚț૵Ȣ1 – ȕαı੺ĲΝὁmέΝO 
ἃ,ΝἄΝπİȡıȚț૵Ȣ2 – ἅΝȤαı੺ĲΝὁmέΝO 
ἃ,ΝἅΝπİȡıȚț૵ȢΝ– ȝ੺ȡțαȗΝom. O 
5, 21 πİȡıȚț૵ȢΝ– ਕȠȣȐȜΝom. O 
5, 25 țαĲ੹ – ȝαȞĲ੺ȜΝom. O 
5, 27 πİȡıȚț૵ȢΝ– ਕȜ੺ȤȚȡΝὁmέΝO 
5, 116 ĲોȢ … 11ἅΝĲ૶ om. O 
6, 4 ante țα੿ ἳἶἶέΝțαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞΝıİȜ઀įȚȠȞΝO | Ȝαȝȕ੺ȞȠȞĲİȢ]ΝȜαȕંȞĲİȢΝO 
ἄ,Ν1ἄΝἳὀ὆ἷΝțα੿ ἳἶἶέΝțαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞΝıİȜ઀įȚȠȞΝἡ 
7, 9 țαĲ੹ – 1ίΝıαα੼ĲΝὁmέΝO 
ἅ,Ν11ΝπİȡıȚț૵ȢΝ– ਕαπ੼ĲΝom. O 
7, 25 Ȝ੼ȖȠȝİȞ]Ν਩ıȤȠȝİȞΝO |ΝȜİȜȠȟ૵șαȚ]ΝȜȠȟȦș੼ȞĲαΝO | πȡઁȢΝȞંĲȚȠȞΝὁmέΝO 
ἅ,ΝἀἄΝπȠȚİῖıșαȚ]ΝπȠȚȠ઄ȝİȞȠȞΝἡ 
8, 7 post įİ઄ĲİȡȠȞΝἳἶἶέΝıİȜ઀įȚȠȞΝO 
8, 10 post πંȜİȦȞΝἳἶἶέΝĲȠ૨ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢΝO 
9, 6 ੔ – 7 ਙȡȗΝὁmέΝἡ 
ι,Ν1ιΝțαĲ੹2 – 20 ਙȡȗΝὁmέΝἡ 
9, 22 πİȡıȚț૵Ȣ1 – ıαȝ੺ȜΝom. O 
9, 22 πİȡıȚț૵Ȣ2 – ĲȗαȞȠ઄πΝὁmέΝO 
10, 10 πİȡıȚț૵ȢΝ– ਕȜȕαı੺ĲΝὁmέΝO 
10, 11 πİȡıȚț૵ȢΝ– Ȥαı઼ om. O 
1ί,Νἀ1ΝπİȡıȚț૵ȢΝ– ἀἀΝțαȜȠ઄ȝİȞȠȞΝὁmέΝO 
10, 26 α੄ – ἀἅΝȝαȞĲ੺ȜΝὁmέΝO 
10, 77 post ਫ਼πȠĲ੺ȟȠȝİȞΝἳἶἶέΝ੪ıα઄ĲȦȢΝἡ 
10, 85 ਥ੹Ȟ]Ν੖ĲαȞΝἡ 
10, 97 țαĲ੹ – ਙȠȣĲΝὁmέΝO 
1ί,Ν1ἁθΝįȚȠȡșઆıİȦȢΝἴiὅΝἡ 
1ἁ,ΝἃΝıȣȗȣȖ઀αȞ]Νਲȝ੼ȡαȞΝἡ 
13, 23 ૧ȦȝαȚțઁȞΝὁmέΝἡ 
13, 25 ıȣȞȩįȦȞ …ΝπαȞıİȜȒȞȦȞ]ΝıȣȞȠįȠπαȞıİȜ੾ȞȦȞΝἡ 
1ἁ,ΝἄίΝἳὀ὆ἷΝȜȘȥંȝİșαΝἳἶἶέΝįȚ੺ıĲαıȚȞΝἡ 
1ἁ,ΝιίΝἳὀ὆ἷΝıİȜ઀įȚȠȞΝἳἶἶέΝıȣȞȘȝȝ੼ȞȠȞΝĲȠ઄Ĳ૳ O 
13, 152 ੮ıπİȡΝİ੅πȠȝİȞΝὁmέΝεΝ|Ν੪ȢΝπȡȠİ઀πȠȝİȞΝἡ 
13, 195 ਲ਼ … 1ιἄΝĲα૨Ĳα]Νțα੿ ĲઁȞΝȖİȞંȝİȞȠȞΝਕȡȚșȝઁȞΝὁ ΝțșʹΝȚʹʹΝἡ 
13, 232 ਕπઁ … 233 ਲȜ઀Ƞȣ] ȝİĲ੹ į઄ıȚȞΝਲȜ઀ȠȣΝĲ੽ȢΝȚȘȢ țαĲ੹ Ȇ੼ȡıαȢΝĲȠ૨ ȆİȤȝ੹ȞΝἡ 
16, 51 ਕȞ੼țȜİȚπĲȠȞ … ıȪȞȠįȠȞ]Νȝ੽ Ȗ੼ȞİıșαȚΝ਩țȜİȚȥȚȞΝἡ 








3, 24 ੒ȝȠ઀ȦȢ]Ν੒ȝȠ૨ MO 
5, 17 ਥπȚıȣȞαȖȦȖોȢΝὁmέΝεO 
6, 6 ਦțαĲ੼ȡαȢ … ਥπȠȤ૵Ȟ]Να੝ĲોȢΝεἡ 
ι,ΝἁἅΝὂὁὅ὆ΝșİȦȡȠ઄ȝİȞȠȢΝἳἶἶέΝȜαȕંȞĲİȢΝεἡ 
10, 62 Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ]ΝĲȠ૨ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȣΝεO 
1ί,Ν1ἂἁΝțȖʹ]ΝȜϛʹ MO 
12, 94 ਥȞ …įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢΝὁmέΝεἡ 
13, 54 ante ਸȢΝἳἶἶέΝțα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨ĲαΝĲોȢΝਥȜ੺ĲĲȠȞȠȢΝȝİĲαȕ੺ıİȦȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝਕπઁ ĲોȢΝ
ȝİ઀ȗȠȞȠȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝਕĳαȚȡİșİ઀ıȘȢΝαੂ ਫ਼πȠȜİȚĳșİῖıαȚΝȝȠῖȡαȚΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȚΝțαȜȠ૨ȞĲαȚΝ
ȝİĲ੺ȕαıȚȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝεἡ 




18, 38 Ȟįʹʹ]ΝȝįʹʹΝεO 
18, 39 țαʹʹ]ΝȚαʹʹΝεO 
 
T < N 
N wurde von T gesehen, da ein Scholion der Handschrift T von N kopiert wurde.  
N (31r mg. ext) > T (13r) 
 
O > T 
Die Handschrift T kopiert die gewöhnliche Kapitel 1–18 aus O. Dann schreibt T einen 
Text von Argyros über die Osterrechnung. Danach kopiert T am ff. 53r–v die Techno-
logia (14O) und die sogenannte Ergänzung des Argyros (ohne Titelangabe) (15O). Die 
Abhängigkeit O > T ist außerdem geprüft dadurch, dass das Zeichen ʘ am Rand des 
Textes 13T steht, wie im 15O. 
 
 
B – F – T – V  
Diese Handschriften enthalten ein gemeinsames Kapitel, die sogenannte Ergänzung von 
Argyros, das aus 15O von T außerhalb der Paradosis abgeschrieben und in B F V als 








Burnenianus 91 B 
Vossianus graecus 
Q 44 V 
Lincopensis Kl. F. 10 
F 
1 = (1) 1 = (1) 1 = (1) 1 = (1) 
2 = (2) 2 = (2) 2 = (2) 2 = (2) 
3 = (3) 3 = (3) 3 = (3) 3 = (3) 
4 = (4) 4 = (4) 4 = (4) 4 = (4) 
5 = (5) 5 = (5) 5 = (5) 5 = (5) 
6 = (6) 6 = (6) 6 = (6) 6 = (6) 
7 = (7) 7 = (7) 7 = (7 ohne Bei-
spielabschnitt) 
7 = (7 ohne Bei-
spielabschnitt) 
8 = (8) 8 = (8) 8 = (8) 8 = (8) 
9 = (9) 9 = (9) 9 = (9) 9 = (9) 






der Ergänzung von 
Argyros) 
11 = (11) 11 = (11) 11 = (14) 11νΝΥ1ἂΦΝȆİȡ੿ Ĳ૵ȞΝਥț-
ȜİȚπĲȚț૵ȞΝ੖ȡȦȞΝਲȜ઀ȠȣΝ
țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ 
12 = (12) 12 = (12) 12 = (15) 1ἀΝ νΝ Υ1ἃΦΝ Ȇİȡ੿ ıİ-
ȜȘȞȚαț૵ȞΝਥțȜİ઀ȥİȦȞ 
13 = (13) 13 = (13 mit İੁȢΝ Ĳઁ 
α੝Ĳઁ ĲȠ૨ ਝȡȖȣȡȠ૨ 
15O) 
13 = (16) 1ἁΝ νΝ Υ1ἄΦΝ Ȇİȡ੿ ਲȜȚα-
ț૵ȞΝਥțȜİ઀ȥİȦȞ 
14 = (14) 14 = (14) 14 = (10) 14 = (10) 
15 = (15) 15 = (15) 15 = (11) 15 = (11) 
16 = (16) 16 = (16) 16 = (12) 16 = (12) 
17 = (17) 17 = (17) 17 = (17) 17 = (17) 
18 = (18) 18 = (18) 18 = (18) 18 = (18) 
ff. 53 r–v: 15O   1ιΝ[Ȇİȡ੿ ੪ȡȠıțંπȠȣ] 




   21 De sidereis 
coniunctionibus 
   ἀἀΝ Ȇİȡ੿ ĲોȢΝ țαĲαȜ੾-




   23 De commutatione 
annorum 
 
  24 De ecliptica, de 
signis zodiaci, de 
rationibus signorum 
zodiaci 
   25 Ȇİȡ੿ ĲȠ૨ πંıȠȞ 
țȚȞİῖĲαȚ ਪțαıĲȠȢ Ĳ૵Ȟ 
ਕıĲ੼ȡȦȞ Ĳઁ Ȟȣ-
Ȥș੾ȝİȡȠȞ 
   26 De commutatione 
annorum 
 
T > B 
Die Handschrift B schreibt verschiedene Scholia der Hs T (T: f. 16v, f. 17 > B: f. 12v, 
13r) in der gleichen Zeilenanordnung und mit den gleichen Worten ab. B kopiert den 
Text von Argyros 15O, überliefert aber den Text der Technologia nicht. Der Text 15O 
wurde von B als Teil des Kapitels 13 (Syzygie) hinzugefügt. 
 
Kcorr < O 
Ein späterer Kopist von K (deshalb Kcorr) ergänzt die Paradosis von K aus O. Ziel ist 
eine vollständigere Version des Texts als in K zu erhalten. 
 
O K 
1 = (1) 1 = (1) 
2 = (2) 2 = (2) ohne Beispielabschnitt. Mit Ver-
weisen zum Beispielabschnitt, der davor 
von einem späteren Kopisten (Kcorr) auf 
das Folium 11r geschrieben wurde. 
3 = (3) 3 = (3) 
4 = (4) 4 = (4) 
5 = (5) 5 = (5) 
6 = (6) 6 = (6) 
7 = (7) 7 = (7) 
8 = (8) 8 = (8) 
9 = (9) 9 = (9) 
10 = (10) 10 = (10) 
11 = (11) 11 = (11) 
12 = (12) 12 = (12) 
13 = (13) 13 = (13) mit Verweisen zu 14O und 15O, 
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die vor der Paradosis auf die Folia 5v und 
6r von einem späteren Kopist (Kcorr) abge-
schrieben wurden. 
1ἂΝ νΝ ȉİȤȞȠȜȠȖ઀αΝ ਕțȡȚȕ੽ȢΝ πİȡ੿ ĲોȢΝ ੮ȡαȢΝ
ıȣȞંįȠȣΝਵĲȠȚΝπαȞıİȜ੾ȞȠȣ 
14 = (14) 
15 = İੁȢ Ĳઁ α੝Ĳઁ ĲȠ૨ ਝȡȖȣȡȠ૨ 15 = (15) 
16 = (14) 16 = (16) 
17 = (15) 17 = (17) 
18 = (16) 18 = (18) 
19 = (17) 1ιΝȆȡȠȖȞȦıĲȚțઁȞΝਕπઁ ਥȞΝĲૌ παȜ੺ȝૉ Ȗȡαȝ-
ȝ૵Ȟ 
20 = (18)  
  
 
2.4.6 Übersicht über die Abschrift-, Kontaminations- und Interpolationsprozesse 
 
Sigla  
> = Abschrift 
< = Kontamination oder Interpolation 
 
L > J > K = (1–18) + (19L: ȆȡȠȖȞȦıĲȚțઁȞΝਕπઁ Ĳ૵Ȟ ਥȞΝĲૌ παȜ੺ȝૉ Ȗȡαȝȝ૵ȞΦ 
 
L > S = (1–18) 
 
P > G (1–6; 9) = (1–6; 9, 7, 8; 10 –17) + (18P; 19P; 20P)   
 
F > V = (1–9; 13–16; 10–12; 17–18)  
 
C > E = (1–16) + (17C > 15E; 19C > 2E; 20C > 3E; 21C > 17E; 22C > 18E; 24C > 
19E; 25C > 20E; 27C > 26E; 28C > 27E; 29C > 28E). 
 
H < X = 22X > 18H 
 
M < X; M = (1–18) + 15X > 13M ΥȌȘĳȠĳȠȡ઀αΝ ĲȠ૨ Ȁ੺ȧĲΝ ਕıĲ੼ȡȠȢΝ țαțȠπȠȚȠ૨ παȡ੹ 
੉ȞįȠῖȢ) und X f.21v > 20M ΥȉİȤȞȠȜȠȖ઀αΝ ਕțȡȚȕ੽ȢΝ πİȡ੿ ĲોȢΝ ੮ȡαȢΝ ıȣȞંįȠȣΝ ਵĲȠȚΝ παȞ-
ıİȜ੾ȞȠȣΦ 
 
M > U > D (D nur 1–10) = (1–18) + 13M ΥȌȘĳȠĳȠȡ઀αΝĲȠ૨ Ȁ੺ȧĲΝਕıĲ੼ȡȠȢΝțαțȠπȠȚȠ૨ 




M > N = (1–18) + 20M > 19N ΥȉİȤȞȠȜȠȖ઀αΝ ਕțȡȚȕ੽ȢΝ πİȡ੿ ĲોȢΝ ੮ȡαȢΝ ıȣȞંįȠȣΝ ਵĲȠȚΝ
παȞıİȜ੾ȞȠȣΦ 
 
M > O und O < Y = (1–18) + 20M > 14O (ȉİȤȞȠȜȠȖ઀αΝਕțȡȚȕ੽ȢΝπİȡ੿ ĲોȢΝ੮ȡαȢΝıȣȞંįȠȣΝ
ਵĲȠȚΝ παȞıİȜ੾ȞȠȣ) + f.83v Y > 15O (als İੁȢΝ Ĳઁ α੝Ĳઁ ĲȠ૨ ਝȡȖȣȡȠ૨ von O betitelt) + 
algorithmische Ergänzungen von Y > O (8Y > 6O, 9Y > 7O, 13Y > 11O, 14Y > 12O, 
17Y > 13O) 
 
O > T = (1–18) + 14O > f.53 T νΝΥȉİȤȞȠȜȠȖ઀αΝਕțȡȚȕ੽ȢΝπİȡ੿ ĲોȢΝ੮ȡαȢΝıȣȞંįȠȣΝਵĲȠȚΝ
παȞıİȜ੾ȞȠȣΦΝ὇ὀἶ 15O > f.53v T = ([İੁȢΝĲઁ α੝Ĳઁ ĲȠ૨ ਝȡȖȣȡȠ૨] ohne Titelangabe, mit 
demselben Zeichen ʘ am Rand wie in O) 
 
O < Kcorr; K = (1–18; J > K) + Verweise in 13K auf 14O > f.5v K ΥȉİȤȞȠȜȠȖ઀αΝ
ਕțȡȚȕ੽ȢΝπİȡ੿ ĲોȢΝ੮ȡαȢΝıȣȞંįȠȣΝਵĲȠȚΝπαȞıİȜ੾ȞȠȣΦΝ὇ὀἶΝἳ὇Ἰ 15O > f.6r K ([İੁȢΝĲઁ α੝Ĳઁ 
ĲȠ૨ ਝȡȖȣȡȠ૨] ohne Titelangaben) 
  
T > B = (1–18) + 15O > f.53v T = ([İੁȢΝĲઁ α੝Ĳઁ ĲȠ૨ ਝȡȖȣȡȠ૨] ohne Titelangabe, mit 
demselben Zeichen ʘ am Rand wie in O) > ergänzt als Teil des Kapitels 13B 
  
2.4.7 Zusammenfassung der Textüberlieferung  
Die Kontaminationsprozesse und Interpolationen sind üblich in der Überlieferung grie-
chischer wissenschaftlicher Texte. Ein typisches Beispiel ist etwa die Überlieferung der 
Werke des Euklides.119 Entscheidend ist nicht der Wille ein Original zu nachahmen, 
sondern eine Version des Textes mit der höchstmöglichen Zahl von Methoden zu erhal-
ten, entsprechend dem Interesse der Kopisten. 
Außerdem sind die Varianten zahlreich, weil die ursprüngliche Kapitelstruktur der 
Paradosis sich für Veränderungen anbietet. Die Paradosis besteht aus Abschnitten, die 
meistens von einander unabhängig sind. Deshalb sind Zusätze und Ersetzungen einfach 
durchzuführen. Aus diesem Grund können – oder müssen in einigen Fällen – die Bezie-
hungen zwischen den Handschriften hauptsächlich dadurch bestimmt werden, dass 
ganze Abschnitte oder Teile enthalten sind oder fehlen. 
Wichtig ist der Fall von M: Der Kopist ergänzt die Paradosis durch die Einfügung 
von zwei Texten aus X, einem über die Bestimmung der Stunden der Syzygien (s. Ap-
pendix 4.2) und einem anderen über die Berechnung des Sterns Kait (s. Appendix 4.1). 
Das ist auch der Fall bei Bessarions Abschrift O. Er kontaminiert die Paradosis mit 
Algorithmen aus entsprechenden Kapiteln des dritten Buchs von Y und fügt in der 
                                                 
119
 S. oben Fußnote 114. 
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Reihe der 18 Kapitel der Paradosis einen Text des Argyros ebenfalls aus dem f. 83v 
von Y ein. Es handelt sich um ein Kapitel (Appendix 4.3) über die Bestimmung der 
Stunden der Syzygien. Diese Einfügung wird in der Abschrift T wie in O wiederge-
geben, in B und F, die aus T abgeschrieben sind, dagegen als Ergänzung zu Kapitel 13.  
Charakteristisch ist auch das Vorgehen bei der Abschrift von E aus C: Nach dem Ka-
pitel 16 von C befindet sich eine unbetitelte Reihe von astronomischen Texten. E fügt 
einige davon in die Reihe der Kapitel 1–16 der Paradosis nach dem Kriterium der 
thematischen Ähnlichkeit ein. 
Die Kontaminationen und Interpolationen aus dem Dritten Buch des Meliteniotes zur 
Paradosis, nämlich von X zu M (s. Appendix 4.1 und 4.2), a zu H (Kopie des Kapitels 
22X in die Reihe der Paradosis) und von Y zu O (Algorithmen, s. Appendix 5), unter-
stützen die Hypothese, dass das Dritte Buch (X und Y) eine zweite Fassung der Parado-
sis ist, eine erweiterte und verfeinerte Version des ursprünglichen Textes, dessen ältes-
ter überlieferter Zeuge L ist. 
 
Insgesamt betrachtet wurde die Paradosis nach zwei unterschiedlichen Kriterien bear-
beitet: zum einen durch Einfügung von alternativen Methoden für denselben Zweck 
(meistens über Syzygien und Eklipsen), zum anderen durch Einfügen von Rechenbei-
spielen, die nach dem Jahr 1352 liegen (d. h. auf den Jahren 1378/79, 1381/82 und 
1408/9, s. Appenxdix 2 und 3). 
Um die gesamte Textüberlieferung zu verstehen, sind die in die Paradosis eingefüg-
ten Texte ebenso wichtig wie die Texte der ursprüngliche Reihe 1–18. Deshalb wurden 
die eingefügten Texten in den Appendices publiziert. 
Die meisten neuen Methoden, die gegenüber der ursprünglichen Reihe 1–18 hinzu 
gekommen sind, haben die Berechnung von Syzygien und Eklipsen zum Inhalt. Das 
lässt sich dadurch erklären, dass die byzantinischen Gelehrten Interesse an der 
Berechnung der Eklipsen hatten, wofür die korrekte Berechnung der Syzygie nötig ist. 
Die Berechnung der Syzygien ist tatsächlich ein nötiger Schritt vor der Berechnung der 
Eklipsen und auch ein der schwierigsten Berechnungen für die antike und alte 
Astronomie des Westens und des Nahen Ostens.120 
Die jüngeren Texte, die Rechenbeispiele nach dem Jahr 1352 enthalten (d. h. im Text 
der Paradosis dem 722 des Ära-Yazdegerd ), beweisen die praktische Verwendung der 
Paradosis: 26E für das Jahr 1378/79, 2E, 3E, 17E, 24E für das Jahr 1381/82 und 19Q, 
22F, 20Q, 24F, 22Q, 26F für das Jahr 1408/09. 
Dafür sprechen auch die Tafeln in der Handschrift Q. Sie enthalten Koordinaten 
europäischer Städte, während die Tafeln der Städte in den übrigen Handschriften nur 
Städte im Nahen Osten aufführen. Der Text von Q ist also in Europa bearbeitet worden. 
Die Handschrift ist in die Mitte des 15. Jahrhunderts datiert. 
                                                 
120
  Über die Berechnung der Syzygien vgl. u. a. Chabás-Goldstein 1997. 
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Ein praxisorientiertes Interesse an der Paradosis zeigt sich in den Abschriften vom 
14. bis zum Ende des 15. Jahrhunderts. Die Abschriften des Argyros (L), Abramios (J), 
Meliteniotes (X), Chortasmenos (Y), Bessarion (O) sowie die anonyme C, F, K, M, N, 
P, Q, T sprechen dafür. Sie alle enthalten zusätzliche Berechnungen, Marginalien und 
Eintragungen, die ihre praktische Verwendung beweisen. 
Bemerkenswert ist der Fall des Bessarion im Bezug zum Text der Paradosis. Er hat 
den Text der Handschrift O selbst geschrieben und durch b ergänzt, eine Handschrift 
seines Meisters Chortasmenos. Er war aber auch der Besitzer drei weiterer Textzeugen 
der Paradosis, das heißt M, N und K. In der Textzeuge K ergänzt ein späterer Kopist 
(Kcorr) den Text der Paradosis und füllt die Lücke der ersten Abschrift durch den 
Textzeugen Bessarions (O). Dieser spätere Schreiber ist unbekannt, aber kann wohl zu 
den Kopisten des sogenannten Gelehrtenkreises von Bessarion gehören.  
Bessarion besaß auch eine lateinische Übersetzung der Paradosis, die sich in der auf 
die Jahre 1408–22 datierbaren Handschrift Marcianus latinus VIII 31 befindet.121   
In den Handschriften, die nach dem 15. Jahrhundert geschrieben sind, wurde die 
Paradosis nur noch aus antiquarischem Interesse kopiert. In den Handschriften V und B 
fehlen die Zusammenfassungen der Rechnungen in tabellarischer Form, in V ist aber 
Platz für diese Tabellen vorgesehen. Die Handschrift G enthält anfangs die tabellari-
schen Zusammenfassungen der Rechnungen, aber ihre Abschrift wurde in der Mitte des 
Textes abbrochen. Die Handschriften G und V stammen bzw. aus Sammlungen der Ge-
lehrten Marquard Gude (1635–1689) und Isaak Vossius (1618–1689), und es ist wahr-
scheinlich, dass sie den Auftrag an Kopisten gaben, Exemplare griechischer Texte abzu-
schreiben. 
Wahrscheinlich nur noch aus antiquarischem Interesse haben venezianische Gelehrte 
sich mit der Paradosis beschäftigt. Dafür sprechen die Handschriften E und G. Die 
Handschrift E stammt aus dem Besitz von Francesco Barozzi (1537–1604), einem Pro-
fessor der Mathematik an der Universität Padua.122 Die Handschrift G, vor dem Besitz 
des Gude, gehörte Matteo Macigni, im 16. Jahrhundert Professor in Padua, und war 
wahrscheinlich von seinem Vater geerbt, dem Gelehrten Roberto Macigni, der aus Flo-
renz nach Venedig gegangen war.123 
Insgesamt betrachtet, sprechen die Koordinaten europäischer Städten der Handschrift 
Q, die lateinische Übersetzung der Paradosis und die erwähnten europäischen Gelehr-
ten, die Handschriften mit der Paradosis besessen haben, dafür, dass die Paradosis in 
                                                 
121
  Vgl. Valentinelli 1868–1873 Bd. 4, 256–7. 
122
  Vgl. Rose 1977. 
123
  Vgl. Sciarra 2016 und die folgenden Datenblätter: Matteo Macigni http://marciana.venezia. 





Europa in 15. und 16. Jahrhundert ein gewisses Nachleben hatte. Ein Nachleben in Eu-
ropa ist wegen des antiquarischen Interesse der europäischen Gelehrten des 15. und 16. 
Jahrhunderts wahrscheinlich, aber diese Überlieferung bleibt zu erklären. Dazu ist eine 
weitere Untersuchung nötig. 
 
Es sollte schließlich bemerkt werden, dass die Paradosis ein Anleitungstext zu Tafeln 
ist, also von einem anderen Text abhängt. Weitere Hinweise zur Textüberlieferung wer-
den sich aus einer Edition der persischen Tafeln ergeben (eine Untersuchung der astro-
nomischen Tafeln von persischen und arabischen Abstammung fehlt noch gänzlich). 
Auf jeden Fall ist es gewiss, dass die Textzeuge der Paradosis für eine praktische 
Verwendung der Astronomie sprechen. Hinweise auf ein Interesse für die theoretische 
Astronomie sind in der Paradosis nicht überliefert. Die byzantinischen Gelehrten lern-
ten durch die Paradosis astronomische Berechnungen durchzuführen, ohne die Grund-
lagen der Wissenschaft zu studieren – das ist eigentlich das Ziel eines Kommentars zu 
den Tafeln. Wie üblich ist in den byzantinischen Kommentaren zu den Tafeln kein 
Interesse an den Grundlagen der astronomischen Wissenschaft zu erkennen. Diskussio-
nen über die theoretischen Teile der Astronomie sollte man in byzantinischen Text-
zeugen des Almagest und ähnlichem erwarten. Unseres Wissens sind Hinweise darauf 
im 13.–15. Jahrhundert von Byzanz ebenso wie in dem gesamten byzantinischen 
Jahrtausend nicht belegt.  
Die bisherige Untersuchung erlaubt den Schluss, dass die Paradosis und das dritte 
Buch zwei Fassungen desselben Texts sind, weshalb sie getrennt ediert und betrachtet 
werden. Die vorliegende Arbeit behandelt die Paradosis mit ihren Ergänzungen und ein 
Kommentar dazu, und bietet dazu den kritischen Text des dritten Buchs ohne Kom-
mentar. 
 
2.4.8 Die Frage nach dem Autor der Paradosis 
Bevor wir uns mit dem kritischen Text befassen, muss die Frage geklärt werden, wer 
der Autor der Paradosis ist. 
In L, dem ältesten, zwischen 1352 und 1374 geschriebenen Textzeugen der 
Paradosis, wurde die Hand des Mönchs Isaak Argyros identifiziert.124 Etwa gleichzeitig 
mit L, nämlich zwischen 1352 und 1368, schrieb Theodoros Meliteniotes die Hand-
schrift X, die sein astronomisches Werk enthält, einschließlich des Dritten Buchs, das 
heißt die zweite Fassung der Paradosis.  
Obwohl L eine persönliche Handschrift ist, wie einige Korrekturen in scribendo 
bestätigen (z. B. ff. 10v und 12r), nennt Argyros seinen Namen nicht. Der Titel auf f. 2r 
lἳ὇὆ἷ὆ΝȆαȡ੺įȠıȚȢΝİੁȢΝĲȠઃȢΝπİȡıȚțȠઃȢΝțαȞંȞαȢΝĲોȢΝਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȢέΝDer Name steht aber im 
                                                 
124
  Mondrain 2012, 630. 
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Titel des auf die Paradosis folgenden Textes, einem Andronikos Oinaiotes gewidmeten 
astronomischer Text125 ff. 91r sgg.: ੉ıα੹țΝȝȠȞαȤȠ૨ ĲȠ૨ ਕȡȖȣȡȠ૨ Ĳ૶ ȅੁȞαȚઆĲૉ țȣȡ઀૳ 
ਝȞįȡȠȞ઀ț૳ ȝİșંįȠȣȢΝαੁĲ੾ıαȞĲȚΝȜȠȖȚț੹ȢΝ਩țșİıșαȚΝਲȜȚαț૵ȞΝțα੿ ıİȜȘȞȚαț૵ȞΝț઄țȜȦȞΝțα੿ 
Ĳ૵ȞΝĲȠ઄ĲȠȚȢΝਦπȠȝ੼ȞȦȞέΝ 
Dieser Text steht nach der Paradosis auch in S, einer Abschrift von L. Die Paradosis 
wird von S Isaak Argyros zugeschrieben. Es wurde vermutet, dass die Zuschreibung der 
Paradosis in S von einem jüngeren Hand (f. 13r) wegen der Zuschreibung des Textes an 
Oinaiotes eingefügt wurde.126 
Wenn Isaak Argyros aber der Kopist der ältesten Handschrift der Paradosis ist, kann 
sie wohl auch ihm zugeschrieben werden. Dass er sich als Autor dieses Textes nicht 
nennt, wäre bei einem persönlichen Arbeitsexemplar nicht überraschend. Er war als 
Mathematiker und Astronom bekannt, seine Werke sind breit überliefert.127 
Die Paradosis in L zeigt auf jeden Fall das Interesse des Argyros für die persische 
Astronomie. Er war also nicht nur ein Förderer der Studien über Ptolemaios, wie bisher 
angenommen wurde.128 Seine Rolle in der byzantinischer Astronomie sollte deshalb 
weiter untersucht werden.129 
Es wurde bemerkt, dass Meliteniotes in seinem Kommentar über die vier Evangelien 
Textabschnitte aus Chrysostomos und anderen Autoren ohne Nennung ihrer Namen 
zitiert. Deshalb könnte auch die Paradosis teilweise auf älteren, nicht genannten Texten 
beruhen.130 Meliteniotes ist auf jeden Fall der Autor der späteren Fassung der Para-
dosis. 
Da Meliteniotes Palamit war und Argyros nicht, erscheint es als möglich, dass sie 
Gegner waren. Obwohl keine Hinweise darauf es gibt, gab es wahrscheinlich zwischen 
ihnen eine intellektuelle Herausforderung im astronomischen Bereich, weil solche Aus-
einandersetzungen zur damaligen Zeit üblich waren. Demzufolge war wohl ein Kom-
mentar zu den persischen Tafel ein mögliches Feld dieses intellektuellen Kontroverse. 
  
                                                 
125
  PLP 21024, Mercati 1931, 512. 
126
  Mercati 1931, 236. 
127
  Vgl. 10. Prosopographie. 
128
  Vgl. s. v. ODB. 
129
  Vgl. Mondrain 2012, 630 ff. 
130
  Mercati 1931, 83. 
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3. Editionsprinzipien  
 
3.1 Textkonstitution 
Die Handschrift L ist der älteste Textzeuge der Paradosis, der alles in allem  einen 
guten, fehlerfreien Text überliefert. Aus diesem Grund wurde sie als Grundlage für die 
constitutio textus gewählt. Der Kopist von L ist der byzantinische Mathematiker und 
Astronom Isaak Argyros. 
 
Die folgenden Handschriften wurden zur Edition verwendet: 
 
L  Florenz, Laurentianus Pluteus 28.13, Jahr 1374 (terminus ante quem), ff. 2–17 
 
C  Oxford, Canonicianus gr. 81, 1380–1393, ff. 1–88 
F Linköping, Lincop. Kl. F. 10, Mitte 15. Jh, ff. 1–27 v 
P  Paris, Parisinus graecus 2107, 14–15. Jh., ff. 141–145v, 160v–161r, 164v–166r, 
191v, 193v–194r, 198v–201r, 205r–207v, 214r–215v 
Q  Paris, Parisinus graecus 2501, 15. Jh., ff. 1–31v 
 
M  Venedig, Marcianus graecus Z 323, Ende 14. Jh.–Anfang 15. Jh., ff. 71–94v 
 
 
Der Apparat der Edition dokumentiert die Varianten der Handschriften der ersten Fas-
sung. 
Auf den Text der Paradosis folgen die tabellarischen Zusammenfassungen (Synopses 
rationum) der Rechnungen, die in einigen Handschriften am Ende des Kapitels stehen. 
Varianten, die zu lang für den zweiten Apparat sind, werden in einer eigenen Appen-
dix dargestellt.  
Da die Ergänzungen und die neuen Texte von Umfang und Inhalt bedeutend sind, 
wurden sie in Appendices organisiert. Sie folgen auf die Synopses rationum. Es werden 
Handschriften verwendet, die bedeutende neue Texte und Ergänzungen enthalten, also 
auch die descripti und nicht nur L C F P Q und M.  
Die tabellarischen Zusammenfassungen und die Appendices werden in folgenden 
Gruppen organisiert: 
- Synopsis rationum: tabellarische Zusammenfassungen der Rechnungen am Ende der 
Kapitel (Nr. nach L): 3, 5, 8, 10, 11, 12, 13, 14.  
- Appendices  
Notation: Zahl des Kapitels und Buchstabe der entsprechenden Handschrift 
- Appendix 1: Varianten, die bedeutend, aber zu lang für den Apparat sind. 
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- Appendix 2: Astronomische Kapitel, die auf dem Jahr 1378/79 und 1381/82 basie-
ren, statt auf dem gewöhnlichen Jahr der Paradosis 1352: 26E, 27C, 2E, 19C, 3E, 
20C, 17E, 21C, 24E. 
- Appendix 3: Astronomische Kapitel, die auf dem Jahr 1408/09 basieren, statt auf 
dem gewöhnlichen Jahr der Paradosis 1352: 22F, 23F, 26F, 19Q. 
- Appendix 4: Gegenüber der Reihenfolge 1–18 neue astronomische Kapitel ohne 
neue Jahresangabe: 
- 4έ1Ν ȌȘĳȠĳȠȡ઀αΝ ĲȠ૨ ȀȐȧĲΝ ਕıĲ੼ȡȠȢΝ țαțȠπȠȚȠ૨ παȡ੹ ੉ȞįȠῖȢ: 15X, 15E (17C), 
13M 
- 4έἀΝȉİȤȞȠȜȠȖ઀αΝਕțȡȚȕ੽ȢΝπİȡ੿ ĲોȢΝ੮ȡαȢΝıȣȞંįȠȣΝਵĲȠȚΝπαȞıİȜ੾ȞȠȣ: Innerhalb der 
Paradosis: 22C, 18E, 20F, 20M, 19N, 14O, 21Q, 20U; als selbständiger Text f. 
21v X, f. 5r K, f. 53 T 
- 4έἁΝ İੁȢΝ Ĳઁ α੝Ĳઁ ĲȠ૨ ਝȡȖȣȡȠ૨: 15O (in 13B, 10F, 13H und 10V innerhalb des 
Kapitels ergänzt) 
- 4.4 aus der Handschriften C und E: 6E, 19E, 24C, 20E, 25C, 21E, 22E, 27E, 
28C, 28E, 29C 
- 4.5 aus der Handschriften F und Q: 24F, 25F, 20Q, 22Q, f. 82r C, f. 264v K 
- 4.6 aus der Handschrift F: 19F, 21F 
- 4.7 aus der Handschrift P: 18P, 19P, 20P 
- 4.8 aus der Handschrift Q: 23Q, 24Q 
- Appendix 5: algorithmische Ergänzungen von O: Ende von Kap. 6, 7, 11, 12, 13  
- Appendix 6: nicht astronomische Kapitel: 19L, 19J, 19K 
 
Die Verweise zu den Appendices der zum grundsätzlichen Text (Kap. 1–18) verwen-
deten Handschriften (L C F P Q M) stehen im Apparat. Der Verweis besteht aus zwei 
Zahlen, so verweist „Appendix 1.2― auf den Text des zweiten Kapitels der gegebenen 
Handschrift in Appendix 1. 
 
3.2 Schreibweise der Zahlen 
Werte der Positionen Sternzeichen, Grad, Minute und Sekunde. 
Das Sternzeichen wird in Klammern ge-
setzt, die Gradzahl hat keinen Oberstrich 
oder Zahlenstrich. 
ΥįΦΝȚϛ ϛΤΝȚϛ'' 
Null mit Oberstrich, um das Zeichen von o = 
70 zu unterscheiden. 
ō 
Jahre hochgestellte Kasusendungen, tiefgestell-
ter Zahlenstrich vor den Tausendern. 
ĲȠ૨ ͵αĲȟαȠȣ ਩ĲȠȣȢ 
Ordinalzahlen bis Zehn ausgeschrieben 






Kardinalzahlen ohne Striche țį 
Sexagesimalzahlen ' = Minuten, '' = Sekunden (1/60 Minute), 
''' = Tertien (1/60 Sekunde) usw. 
Υὁ ΦΝȕΤ ϛΤΤΝțαΤΤΤ 
 Stammbrüche (Zähler 1, Nenner n): Nen-
ner hochgestellter Endung. 
ȟȠȞ = 1/60 
 
3.3 Interpunktion 
Die Interpunktion folgt den Vorschlägen von Acerbi.131  
Im Normalfall steht im Text kein Komma zwischen Partizipien oder zwischen Partizi-
pien und Hauptverb, das Komma wird nur zwischen Hauptverb und anderem Hauptverb 
gesetzt. Bei  Parenthesen oder Konditionalsätzen inmitten des Satzgefüges einer Verfah-
rensbeschreibung Fall werden Kommata, Hochpunkte, Gedankenstriche usw. verwen-
det. 
Die Titel der Tafeln, die im Text ἶ὇ὄἵhΝ ἔὁὄm὇liἷὄ὇ὀgἷὀΝwiἷΝ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞΝ έέέΝ ਥȞΝ ᾧ 
ਥπȚȖȑȖȡαπĲαȚΝerwähnt werden, stehen in Anführungszeichen.  
Ein langer Nebensatz mit der Beschreibung der Unterprozedur eines Rechenverfah-
rens wurde als Parenthese wiedergegeben: 12, 39–45. 
 
4. Übersetzungprinzipien 
Partizipialkonstruktionen werden bei der Übersetzung im Regelfall aufgelöst und damit 
der im Deutschen üblichen parataktischen Formulierung von Rechenverfahren ange-
passt. 
Die Namen der persischen Monate werden nach der griechischen Wiedergabe trans-
literiert (s. 8.3.1 Persische Fachtermini, S. 273).  
Das Wort ਕȡȚșȝંȢ wird, wenn es einer schon bekannten Zahl entspricht (z. B. einer 
Zahl in den Tafeln), als „Wert― übersetzt.  
Die Partikel İੇĲα und ਩πİȚĲαΝwerden durch dann und danach wiedergegeben.  
Die adverbiale Konstruktion İੁ Ĳ઄ȤȠȚΝwird durch gegebenenfalls wiedergegeben. 
Bei der Beschreibung des Rechenverfahrens steht der Hauptsatz meistens im 
Indikativ Futur. In der Beschreibung der mathematischen Methodik impliziert das Futur 
Bestimmtheit der Handlung oder des Ergebnisses. Diese Konnotation fehlt auf Deutsch 
im Futur, daher wurde es im Indikativ Präsens wiedergegeben. 
Die Beispiele stehen meistens im Aorist oder im Perfekt, werden aber soweit 
möglich im Präsens wiedergegeben. 
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  Acerbi 2012, 213. 
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Da die Konjunktion „und― im Deutschen bei der Aufzählung nur vor dem letzten 
Wort verwendet wird, werden nicht alle țα੿ des griechischen Textes wiedergegeben.
 
5. Kritischer Text 
 
Die folgenden Handschriften wurden zur Edition verwendet: 
 
L  Florenz, Laurentianus Pluteus 28.13, Jahr 1374 (terminus ante quem), ff. 2–17 
 
C  Oxford, Canonicianus gr. 81, 1380–1393, ff. 1–88 
F Linköping, Lincopensis Kl. F. 10, Mitte 15. Jh, ff. 1–27 v 
P  Paris, Parisinus graecus 2107, 14–15. Jh., ff. 141–145v, 160v–161r, 164v–166r, 
191v, 193v–194r, 198v–201r, 205r–207v, 214r–215v 
Q  Paris, Parisinus graecus 2501, 15. Jh., ff. 1–31v 
 
M  Venedig, Marcianus graecus Z 323, Ende 14. Jh.–Anfang 15. Jh., ff. 71–94v 
 
Liste der Sternzeichen mit Nummern.  
1. Widder; 2. Stier; 3. Zwillinge; 4. Krebs; 5. Löwe; 6. Jungfrau; 7. Waage; 8. Skorpion; 
9. Schütze; 10. Steinbock; 11. Wassermann; 12. Fische. 
 
Abkürzungen im Apparat: 
bis = bis scripsit 
del. = delevit 
m. int. = in margine interno 
m. ext. = in margine externo 
m. rec. = manus recentior 
om. = omittit 
s. l. = supra lineam 
[ ] = Ergänzungen ope ingenii  
Ȇαȡ੺įȠıȚȢ İੁȢ ĲȠઃȢ πİȡıȚțȠઃȢ țαȞંȞαȢ ĲોȢ ਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȢ
Ἡ Ĳ૵Ȟ πİȡıȚț૵Ȟ țαȞંȞȦȞ ı઄ıĲαıȚȢ Ȗ੼ȖȠȞİ ĲȠῖȢ ਥțİῖıİ ȝαșȘȝαĲȚțȠῖȢ țαĲ੹1
Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ਩ĲȠȢ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ, ıαȡȚ੻ȡ ĲȠ૨ ȝαıĲȡ੼, ȕαıȚȜ੼ȦȢ Ȇİȡı૵Ȟ, πİȡ-
ıȚțȠῖȢ ȤȡȘıαȝ੼ȞȠȚȢ ĲȠῖȢ ਩ĲİıȚȞ. ਩ıĲȚ į੻ Ĳઁ ĲȠȚȠ૨ĲȠȞ ਩ĲȠȢ ȝİĲ੹ ਩ĲȘ ͵ϛȡȜș ਕπઁ
ĲોȢ ĲȠ૨ țંıȝȠυ παȡαȖȦȖોȢ ਕȡȤંȝİȞȠȞ ਕπઁ ĲોȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ĲોȢ ਥȞ Ĳૌ ȞİȠ-5
ȝȘȞ઀ᾳ ĲȠ૨ παȡ੹ Ȇ੼ȡıαȚȢ ΦαȡȠυαȡĲો țα੿ πȡઁȢ ĲઁȞ įȚ੹ ȉυȕ੾ȞȘȢ πİȡıȚțોȢ
πંȜİȦȢ ȝİıȘȝȕȡȚȞȩȞ, țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਕπİȤȠ઄ıȘȢ ȝȠȚȡ૵Ȟ Ƞȕ ਕπઁ ĲȠ૨ ȞĲȗα੽ȡ
ȤαȜȚĲȐĲ, ὡȢ φαı੿ Ȇ੼ȡıαȚ, ĲȠυĲ੼ıĲȚȞ ਕπઁ ĲોȢ įυĲȚțોȢ ਙțȡαȢ șαȜ੺ııȘȢ.
ȀαĲ੹ Ȇ੼ȡıαȢ į੻ Ƞੂ ȝોȞİȢ ੑȞȠȝ੺ȗȠȞĲαȚ Ƞ੢ĲȦȢ· ΦαȡȠυαȡĲોȢ, ἈȡĲȚπ੼İıĲ,
ΧȠȡĲ੺Ĳ, ȉυȡȝ੺, ȂİȡĲ੺Ĳ, ȈαȤȡȚȠ૨ȡ, Ȃ੼Ȥİȡȝα, Ἀπ੺Ȟȝα, Ἄįİȡȝα, ǻોȝα,10
ȆİȤȝ੺Ȟ, ἈıφαȞĲ੺ȡȘȝĲ, ȂαıȚαȡȤ੺, ੖Ȟ φαıȚȞ Ƞੂ ਰȜȜȘȞİȢ ਥπαȖંȝİȞȠȞ.
ਯıĲȚ į੻ țα੿ παȡ’ α੝ĲȠῖȢ ੒ ਥȞȚαυĲઁȢ Ĳȟİ ਲȝİȡ૵Ȟ ȝંȞȦȞ, ੮ıπİȡ țα੿ παȡ’
ǹੁȖυπĲ઀ȠȚȢ· ਦț੺ıĲȠυ ȝȘȞઁȢ παȡ’ α੝ĲȠῖȢ ȜȠȖȚȗȠȝ੼ȞȠυ ਲȝİȡ૵Ȟ ĲȡȚ੺țȠȞĲα, țα੿
π੼ȞĲİ ĲȠ૨ ਥπαȖȠȝ੼ȞȠυ, ὡȢ ıυȝȕα઀ȞİȚȞ ਥȟ ਕȞ੺ȖțȘȢ țαĲ੹ Ĳȑııαȡα ਩ĲȘ ĲઁȞ
Ĳ૵Ȟ Ȇİȡı૵Ȟ ਥȞȚαυĲઁȞ πȡȠȜαȝȕ੺ȞİȚȞ ĲઁȞ țαĲ੹ ῬȦȝα઀ȠυȢ ਲȝ੼ȡᾳ ȝȚઽ įȚ੹ Ĳઁ15
țαĲ੹ Ĳȑııαȡα ਩ĲȘ ĲઁȞ țαĲ੹ ῬȦȝα઀ȠυȢ ਲȝİȡ૵Ȟ Ȗ઀ȞİıșαȚ Ĳȟϛ, ਥȞ ੖ȜȠȚȢ į੻
͵αυȟ ਩ĲİıȚȞ ੒ȜȠțȜ੾ȡ૳ πİȡıȚț૶ ਩ĲİȚ, țα੿ π੺ȜȚȞ ਚȝα Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ ĲȠ૨ ਩ĲȠυȢ
πȠȚİῖȞ Ȇ੼ȡıαȢ Ĳİ țα੿ ῬȦȝα઀ȠυȢ· ȝİĲ੹ į੻ παȡαįȡȠȝ੽Ȟ Ĳİıı੺ȡȦȞ ਥȞȚαυĲ૵Ȟ
α੣șȚȢ ਙȡȤİıșαȚ ĲȠઃȢ Ȇ੼ȡıαȢ πȡȠȜαȝȕ੺ȞİȚȞ ਲȝ઼Ȣ ਲȝ੼ȡᾳ ȝȚઽ· țα੿ ਦȟોȢ π੺ȜȚȞ
ਕțȠȜȠ઄șȦȢ. Ȗ੼ȖȠȞİ į੻ ਲ İੁȡȘȝ੼ȞȘ įȚ੹ ͵αυȟ ਥĲ૵Ȟ ਕπȠțαĲ੺ıĲαıȚȢ ਕπં ĲȚȞȠȢ20
ਕȡȤોȢ ȤȡંȞȠυ πȡઁ Ĳȗ ਥĲ૵Ȟ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ĲȠ૨ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ ȕαıȚȜİ઀αȢ, ὡȢ ਥț
ĲȠ઄ĲȠυ π੺ȜȚȞ ĲȠ૨ ȤȡંȞȠυ Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ İੁȜȘφ੼ȞαȚ ĲȠઃȢ Ȇ੼ȡıαȢ țαĲ੹ Ĳ੼ııαȡα
਩ĲȘ Ĳૌ ȝȚઽ ਲȝ੼ȡᾳ πȡȠȜαȝȕ੺ȞİȚȞ ਲȝ઼Ȣ.
ȆİȡȚ੼ȤȠυıȚ į੻ Ĳ૵Ȟ ĲȠȚȠ઄ĲȦȞ țαȞંȞȦȞ ੒ ȝ੻Ȟ πȡ૵ĲȠȢ ĲȠઃȢ ĲȠ૨ ȝȒțȠυȢ Ĳİ
țα੿ πȜ੺ĲȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ ਕȡȚșȝȠ઄Ȣ, Ƞੂ į੻ ȝİĲ’ α੝ĲઁȞ Ĳ੹Ȣ ੒ȝαȜ੹Ȣ παȡંįȠυȢ25
ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ Ĳ૵Ȟ Ĳİ ıυȞį੼ıȝȦȞ țα੿ Ĳ૵Ȟ ȜȠȚπ૵Ȟ πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ, ਥȞȚαυ-
Ĳ૵Ȟ Ĳİ țα੿ ȝȘȞ૵Ȟ ਲȝİȡ૵Ȟ Ĳİ țα੿ ὡȡ૵Ȟ țα੿ ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ
πંȜİȦȞ· Ƞੂ į੻ ਥφİȟોȢ ĲȠ઄ĲȦȞ ਦț੺ıĲȠȚȢ Ĳ੹Ȣ įȚ੹ Ĳ੹Ȣ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ Ĳ૵Ȟ țαĲ੹
1 Ȇαȡ੺įȠıȚȢ –  ਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȢ] ਕπȠțα (sic) İੁȢ ĲȠઃȢ πİȡıȚțȠઃȢ țαȞંȞαȢ ĲોȢ m. rec. F :
Ȇαȡ੺įȠıȚȢ İੁȢ ĲȠઃȢ πİȡıȚțȠઃȢ πȡȠțİ઀ȡȠυȢ țαȞંȞαȢ ĲોȢ ਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȢ MQ : ȆȡંȤİȚȡȠȢ
παȡ੺įȠıȚȢ İੁȢ ĲȠઃȢ πİȡıȚțȠઃȢ țαȞંȞαȢ ĲોȢ ਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȢ P  3 ıαȡȚ੼Ȟ MP | ıαȡȚ੻ȡ –  
ȝαıĲȡ੼ om. C  7 ȝȠȚȡ૵Ȟ Ƞȕ om. FP | ਕπઁ –  8 ĲȠυĲ੼ıĲȚȞ om. CFPQ  8 post șαȜ੺ııȘȢ
add. Ƞȕ P  26 ȜȠȚπ૵Ȟ] π੼ȞĲİ FMPQ | ਥȞȚαυĲ૵Ȟ –  37 ਪȞİțİȞ] textus FP cfr. Appendix 1
1.1
Darstellung der persischen astronomischen Tafeln
Die Zusammenstellung der persischen Tafeln1 geschah im ersten Jahr des 1
Iasdagerdes Sarier Sohn des Mastre,2 Königs der Perser, durch die dortigen
Mathematiker unter Verwendung der persischen Jahre. Dieses Jahr beginnt
6139 Jahre nach der Erschaffung der Welt, vom Mittag im Vollmond des
persischen Monats Pharuartes und vom Meridian durch die persische Stadt
Tybene, 72° Länge entfernt von den Ntzair chalitat,3 wie die Perser sagen,
das heißt von der westlichen Grenze des Meers.
Bei den Persern werden die Monate in dieser Art und Weise genannt:
Pharuartes, Artipeest, Chortat, Tyrma, Mertat, Sachriur, Mecherma, Apan-
ma, Aderma, Dema, Pechman, Asphantaremt, Masiarcha, den die Griechen
den Eingefügten nennen.
Jedes Jahr besteht auch bei ihnen aus 365 einfachen Tagen, wie bei den
Ägyptern: da jeder Monat bei ihnen zu 30 Tagen und fünf Tagen des Einge-
fügten gerechnet wird, da es alle vier Jahre notwendigerweise geschieht,
dass das persische Jahr dem römischen Jahr um einen Tag vorauseilt, weil
das römische Jahr alle vier Jahre 366 Tage dauert, und alle 1460 Jahre das
römische Jahr ein ganzes persisches Jahr vorauseilt, und die Perser und die
Römer zur gleichen Zeit den Anfang des Jahres ansetzen; nach jedem vier-
ten Jahreslauf fangen die Perser wieder an, uns einen Tag vorauszueilen,
und weiter wieder in der gleichen Weise. Der genannte Neubeginn des Zyk-
lus von 1460 Jahren beginnt von einem Zeitpunkt vor 307 Jahren am An-
fang der Herrschaft des Iasdagerdes, weil die Perser seit diesem Zeitunkt
wieder anfangen, uns alle vier Jahren einen Tag vorauszueilen.
Die erste dieser Tafeln enthält die Werte für Länge und Breite der Städte,
die danach enthalten die Werte für die regelmäßigen Bewegungen der Son-
ne, des Mondes und der Konjunktionen und der übrigen Planeten, und der
Jahre, der Monate und der Tage und der Differenz der Länge der Städte; die
nach diesen enthalten für alle die Berechnung der Unterscheidungen der
Längsbewegungen für jeden Planeten; an diese sind auch die Tafeln ange-
1 Als țαȞઆȞ werden die Rechnungstafeln bezeichnet, die sich nach dem Text
befinden (vgl. Glossar).
2 ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ ıαȡȚ੻ȡ ĲȠ૨ ȝαıĲȡ੼: Transkription des Namen des Königs
Yazdegerd ibn Shahriyar ibn Kisra: ıαȡȚ੼ȡ < Shahriyar (Prinz); ȝαıĲȡ੼ dürfte
nach der Vermutung von Usener, der im Vat. gr. 1059 ȝİıĲȡ੼ gefunden hat
(vgl. Usener 1876, 17), eine falsche Transkription von țİıȡ੼ < Kisra (Chosrau
II., Vater von Yazdegerd III.) sein.
3 ȞĲȗα੽ȡ ȤαȜȚĲ੹Ĳ ist die Transkription des arabischen ǵazâïr khâlidât, d. h.
insulae sempiternae. Gemeint sind die Kanaren, der arabische Bezugspunkt der
Längengradberechnung (Usener 1876, 17). Ptolemäus benutzte diesen Bezugs-
punkt zum ersten Mal (Neugebauer 1975, 2, 973).
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ȝોțȠȢ παȡંįȦȞ ਦț੺ıĲȠυ Ĳ૵Ȟ πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ įȚαțȡ઀ıİȦȞ· ıυȞȘȝȝ੼ȞȠȚ į੼ İੁıȚ
ĲȠ઄ĲȠȚȢ țα੿ Ƞੂ Ĳ੹Ȣ πȜαĲȚț੹Ȣ α੝Ĳ૵Ȟ țȚȞ੾ıİȚȢ πİȡȚ੼ȤȠȞĲİȢ· Ĳ૵Ȟ į੻ ਥφİȟોȢ30
țαȞȠȞ઀ȦȞ, Ĳ੹ ȝ੻Ȟ ਦπĲ੹ πȡ૵Ĳα Ȥȡ੾ıȚȝα ਩Ȟ Ĳİ ıυȞંįȠȚȢ țα੿ παȞıİȜ੾ȞȠȚȢ· Ĳ੹
į੻ ȝİĲ’ ਥțİῖȞα πİȡȚ੼ȤİȚ Ĳ੺ Ĳİ ȝİȖ੼șȘ țα੿ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ Ĳ૵Ȟ ıİȜȘȞȚαț૵Ȟ ਥțȜİ઀-
ȥİȦȞ· Ƞੂ įİ ĲȠ઄ĲȠȚȢ ıυȞȘȝȝ੼ȞȠȚ țαȞંȞİȢ į઄Ƞ Ĳ੾Ȟ Ĳİ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ ੕ȥİȦȢ
įȚંȡșȦıȚȞ, įȘȜȠȞંĲȚ Ĳ੽Ȟ ਕπઁ ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ παȡαȜȜ੺ȟİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿
Ĳ੹Ȣ πȜαĲȚț੹Ȣ α੝ĲોȢ παȡαȜȜ੺ȟİȚȢ ਥȞ Ĳ૶ țαș’ ਲȝ઼Ȣ țȜ઀ȝαĲȚ Ĳ૶ įȚ੹ ĲોȢ ȕαıȚ-35
Ȝ઀įȠȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ· Ĳ੹ į੻ ȜȠȚπ੹ țα੿ ਥπ੿ π઼ıȚ țαȞંȞȚα Ĳ੼ĲαțĲαȚ Ĳ૵Ȟ ਲȜȚαț૵Ȟ
ਥțȜİ઀ȥİȦȞ ਪȞİțİȞ.
Ȇİȡ੿ Ĳ૵Ȟ παȡ੹ Ȇ੼ȡıαȚȢ Ĳİıı੺ȡȦȞ țİφαȜα઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ Ĳİ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ, ĲȠ૨2
ȝȘȞઁȢ ਲȝİȡ૵Ȟ Ĳİ țα੿ ὡȡ૵Ȟ ਕπઁ ĲોȢ ਩ȖȖȚıĲα παȡİȜșȠ઄ıȘȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ țα੿
ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ
Ἡ Ĳ૵Ȟ Ĳİıı੺ȡȦȞ țİφαȜα઀ȦȞ ਩φȠįȠȢ πİȡȚ੼ȤİȚ ĲઁȞ ĲȡંπȠȞ ĲȠ૨ĲȠȞ. ਥφ’ ਦț੺-
ıĲȠυ Ĳ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ Ĳ੾Ȟ Ĳİ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ țα੿ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ α੝ĲȠ૨5
ȗȘĲȠ૨ȞĲİȢ ਥȞ Ƞੂ૳į੾ĲȚȞȚ ȤȡંȞ૳, πȡ૵ĲȠȞ ȝ੻Ȟ Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ĲોȢ παȡİȜșȠ઄ıȘȢ
ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੮ȡαȢ ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ țα੿ πȡઁȢ ਕȞઆȝαȜα ȞυȤș੾ȝİȡα țα੿ ਕπઁ ĲȠ૨
ȝİıȘȝȕȡȚȞȠ૨ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ įȚ੹ ĲȠ૨ ਕıĲȡȠȜ੺ȕȠυ ὡȡȠıțȠπİ઀Ƞυ
ȜȘȥંȝİșα.
ǼੇĲα Ĳ੹ ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ ȕαıȚȜİ઀αȢ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨ πȡȠțİȚȝ੼-10
ȞȠυ πİȡıȚț੹ ਩ĲȘ ਖπȜ઼ țα੿ ĲȠ૨ țαĲ’ α੝ĲȠઃȢ ȝȘȞઁȢ Ĳ੹Ȣ ਲȝ੼ȡαȢ Ƞ੢ĲȦȢ· ȜαȕંȞ-
ĲİȢ Ȗ੹ȡ Ĳ੹ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਥȞ઀αυĲȠ૨ ĲોȢ ĲȠ૨ țંıȝȠυ παȡαȖȦȖોȢ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨
πȡȠțİȚȝ੼ȞȠυ ਩ĲȘ πİπȜȘȡȦȝ੼Ȟα țα੿ ਕπ’ α੝Ĳ૵Ȟ ਕφİȜંȞĲİȢ ͵ϛȡȜș, Ĳ੹ ȜȠȚπ੹
ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ੉αıįαȖȑȡįȠυ ȕαıȚȜİ઀αȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα ਩ĲȘ.
ਯπİȚĲα ĲȠῖȢ ĲȠȚȠ઄ĲȠȚȢ ਩ĲİıȚ πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳȗ țα੿ Ĳ૵Ȟ ȖİȖȠȞંĲȦȞ Ĳઁ Ĳ੼Ĳαȡ-15
ĲȠȞ Ĳ੹ ਥȞαπȠȜİȚπંȝİȞα ਙȤȡȚ ĲȡȚ૵Ȟ παȡİ૵ȞĲİȢ ਪȟȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲİĲȡαİĲȘȡ઀įαȢ, αੈȢ
į੽ πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ਕπ’ ਕȡȤોȢ ĲȠ૨ ȈİπĲİȝȕȡȓȠυ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡαȢ ȝ੼ȤȡȚ țα੿
α੝ĲોȢ ĲોȢ ਲȝ੼ȡαȢ țαș’ ਴Ȟ Ĳ੽Ȟ ȥȘφȠφȠȡ઀αȞ πȠȚȠ઄ȝİșα ĲોȢ ਕπઁ ĲોȢ παȡİȜ-
șȠ઄ıȘȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ਕȡȤȠȝ੼ȞȘȢ, țα੿ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ıυȞαȖȠȝ੼ȞȦȞ ਕφİȜંȞĲİȢ İੁ
Ĳ઄ȤȠȚ πİȡıȚțઁȞ ਩ĲȠȢ, ਵĲȠȚ Ĳȟİ ਲȝ੼ȡαȢ, țα੿ πȡȠıș੼ȞĲİȢ α੝Ĳઁ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝ-20
ȝ੼ȞȠȚȢ ਩ĲİıȚ Ĳ੹ ȝ੻Ȟ ȖİȖȠȞંĲα ਪȟȠȝİȞ πİȡıȚț੹ ਩ĲȘ ਖπȜ઼, Ĳ੹Ȣ į੻ ਫ਼πȠȜİȚφșİ઀-
29 İੁıȚ om. Q  30 ante Ĳ૵Ȟ add. Ƞੂ į੻ ȝİĲ੹ ĲȠઃȢ İੁȡȘȝ੼ȞȠυȢ țαȞંȞαȢ πİȡȚ੼ȤȠυıȚ Ĳ੾Ȟ Ĳİ
ĲȠ૨ ȀȐȧĲ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαțȠπȠȚȠ૨ παȡ᾽ ੉ȞįȠῖȢ ȞȠȝȚȗȠȝ੼ȞȠυ ț઀ȞȘıȚȞ M  32 Ĳ૵Ȟ ıİȜȘȞȚα-
ț૵Ȟ] ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ M  34 țα੿ –  35 πȜαĲȚț੹Ȣ bis C  2,  1 post Ȇİȡ੿ –  3 πંȜİȦȢ manus
altera F  4 post Ĳ૵Ȟ add. ĲȠ઄ĲȦȞ FP  7 post ੮ȡαȢ add. ȝȠ઀ȡαȢ P | ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ] țαȚȡȚț੹Ȣ
FP | țα੿2 –  8 πંȜİȦȢ om. FP 10 ante ǼੇĲα add. İੇĲα įȚαțȡȚȞȠ૨ȝİȞ α੝Ĳ੹Ȣ İੁȢ ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ
ȝ੻Ȟ įȚ੹ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ (țαȞંȞȠȢ F) Ĳ૵Ȟ ਕȞαφȠȡ૵Ȟ ĲȠ૨ įȚ੹ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ
țȜ઀ȝαĲȠȢ İੁȢ ੒ȝαȜ੹ į੻ įȚ੹ ĲȠ૨ ਥπ੿ ĲોȢ ੑȡșોȢ ıφα઀ȡαȢ ὡȢ țαĲ੹ ĲȠῖȢ ਦȜȜȘȞȚțȠῖȢ
πȠȚȠ૨ȝİȞ FP  12 ĲોȢ –  țંıȝȠυ s. l. L  15 post Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ add.ıυȜȜαȕંȞĲİȢ P : add.
ȜαȕંȞĲİȢ CFMQ 16 ȜİȚπંȝİȞα FP 18 πȠȚȠ઄ȝİșα] πȠȚİῖȞ ȕȠυȜંȝİșα F
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schlossen, die die Querbewegungen der Planeten enthalten; von den nach-
folgenden Tafeln sind die ersten sieben für die Konjunktionen und Voll-
monde nützlich, die danach enthalten die Größe und die Stunden der Mond-
finsternisse; die daran angeschlossenen Tafeln enthalten die Korrektur der
Stunden des Sichtbarkeit, und zwar die Korrektur nach der längslaufenden
Parallaxe des Mondes und seinen querlaufenden Parallaxen in unserer Brei-
te, die durch die Königin der Städte läuft;4 die übrige Tafeln sind vor allem
wegen der Sonnenfinsternisse hinzugefügt worden.
Über die vier Abschnitte bei den Persern: die einfachen Jahre, den Monat, 2
die Tage und Stunden nach dem zuletzt vergangenen Mittag und die Länge
der jeweiligen Stadt
Die Methode der vier Abschnitte enthält diese Art und Weise: da wir für alle
Sterne jeweils die Ortsbestimmung nach der Länge und Breite an einem
jeweiligen Zeitpunkt suchen, nehmen wir zuerst die äquinoktialen Stunden
vom vergangenen Mittag und dazu die unregelmäßigen Stunden des Voll-
tages, und vom Meridian der jeweiligen Stadt, durch das Astrolab.
Dann die einfachen persischen Jahre vom Anfang der Herrschaft des
Iasdagerdes bis zum gegenwärtigen Jahr und die Tage des Monats auf diese
Art und Weise: wir nehmen nämlich die nach der Erschaffung der Welt ver-
gangenen Jahre bis zum gegenwärtigen Jahr, subtrahieren von ihnen 6139
und notieren die übrigen Jahre als die nach der Herrschaft des Iasdagerdes.
Danach addieren wir 307 zu diesen Jahren, lassen vom Viertel des Ergeb-
nisses den Rest bis zu drei beiseite und erhalten die Abschnitte von vier
Jahren, zu denen wir die Tage vom Anfang des Monats September bis zu
dem Tag, für den wir die Berechnung machen, vom vergangenen Mittag
hinzugefügt haben; wir subtrahieren gegebenenfalls von der Summe ein per-
sisches Jahr, nämlich 365 Tage, addieren das zu den notierten Jahren und
erhalten als Ergebnis einfache persische Jahre. Wir lassen die Tage, die vom
4 Mit diesem Ausdruck wird im gesamten Text Konstantinopel bezeichnet.
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ıαȢ ਲȝ੼ȡαȢ ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ ΦαȡαȠυȡĲો ȞİȠȝȘȞ઀αȢ İੁȢ Ĳ੹ Ĳ૵Ȟ πİȡıȚț૵Ȟ ȝȘȞ૵Ȟ
ਦπંȝİȞα ਕπȠȜ઄ıαȞĲİȢ, įȚįંȞĲİȢ ਥț੺ıĲ૳ ȝȘȞ੿ ਲȝ੼ȡαȢ ĲȡȚ੺țȠȞĲα, İੁȢ ੔Ȟ ਗȞ
țαĲαȞĲ੾ıῃ ȝોȞα Ĳઁ π੼ȡαȢ ĲȠ૨ ਕȡȚșȝȠ૨, ਥțİῖȞȠȞ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα πİȡıȚțઁȞ
ȝોȞα Ĳ੹Ȣ ਫ਼πȠȜȚȝπαȞȠȝ੼ȞαȢ ਲȝ੼ȡαȢ ਥπ੼ȤȠȞĲα· ਥ੹Ȟ į੻ ȝ੽ ਫ਼πȠȜİȚφș૵ıȚȞ25
ਲȝ੼ȡαȚ ਥȜ੺ĲĲȠȞİȢ Ĳ૵Ȟ ĲȡȚ੺țȠȞĲα, ਕȜȜ’ ਥțȕαȜȜંȝİȞȠȞ Ĳઁ πȜોșȠȢ Ĳ૵Ȟ ਲȝİ-
ȡ૵Ȟ İੁȢ ĲȡȚαțȠȞș੾ȝİȡȠȞ ਕπαȡĲ઀ıῃ, α੝ĲંȞ Ĳİ ĲઁȞ ȝોȞα İੁȢ ੔Ȟ ਕπ੾ȡĲȚıİ țα੿
Ĳ੹Ȣ ĲȡȚ੺țȠȞĲα ਲȝ੼ȡαȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα· ਥ੹Ȟ į੻ țα੿ π੺ȜȚȞ πȡȠıİțȕαȜȜંȝİȞȠȞ
Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡ૵Ȟ πȜોșȠȢ ȝİĲ੹ ĲઁȞ įȦį੼țαĲȠȞ ȝોȞα (ĲઁȞ ἈıφαȞĲ੺ȡȘȝĲ) İੁȢ
ĲઁȞ ਥπαȖંȝİȞȠȞ țαĲαȞĲ੾ıῃ, α੝ĲંȞ Ĳİ țα੿ Ĳ੹Ȣ ਲȝ੼ȡαȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα įİ઄Ĳİ-30
ȡȠȞ țİφ੺ȜαȚȠȞ, İ੅Ĳİ ȝ઀α ਥıĲ੿Ȟ İ੅Ĳİ į઄Ƞ țα੿ ਪȦȢ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ.
Χȡ੽ ȝ੼ȞĲȠȚ țα੿ ĲȠ૨ĲȠ ȖȚȞઆıțİȚȞ, ੖ĲȚ țαĲ੹ ĲઁȞ ĲȠ૨ ȕȚı੼ȟıĲȠυ ਥȞȚαυĲઁȞ
੖Ĳİ Ĳ૵Ȟ ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ ȕαıȚȜİ઀αȢ ȤȡંȞȦȞ ȝİĲ੹ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ Ĳȗ
ਥĲ૵Ȟ πȡȠıș੾țȘȢ ȝİȡȚȗȠȝ੼ȞȦȞ παȡ੹ ĲઁȞ ĲȑĲαȡĲȠȞ ਥȞαπȠȜȚȝπ੺ȞȠȞĲαȚ ĲȡİῖȢ,
ĲȘȞȚțα૨Ĳα ĲઁȞ παȡ’ ਲȝῖȞ ΦİȕȡȠυ੺ȡȚȠȞ ȝોȞα țș ਲȝİȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝȠ૨ȝİȞ țα੿35
ȝ੼ȤȡȚ ıυȝπȜȘȡઆıİȦȢ ĲȠ૨ ਩ĲȠυȢ Ƞ੢ĲȦȢ ȜȠȖȚȗંȝİșα.
ȉ੹Ȣ į੻ ਕπઁ ĲોȢ ਩ȖȖȚıĲα παȡİȜșȠ઄ıȘȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੮ȡαȢ ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ įȚ੹
ĲȠ૨ ਕıĲȡȠȜ੺ȕȠυ ਩ȤȠȞĲİȢ İੁȜȘȝȝ੼ȞαȢ, țαș੺πİȡ ਩φȘȝİȞ, Ĳα૨Ĳα ਕπȠȖȡαφȩ-
ȝİșα Ĳȡ઀ĲȠȞ țİφ੺ȜαȚȠȞ.
Ȇİȡ੿ į੻ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ, İੁı੺ȖȠȞĲİȢ Ĳ੽Ȟ πંȜȚȞ ਥȞ ઞ40
ȥȘφȠφȠȡo૨ȝİȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “ȝોțંȢ Ĳİ țα੿ πȜ੺ĲȠȢ
Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ” țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ α੝ĲȠ૨ Ĳઁ ਥπȚȖȡαφંȝİȞȠȞ “πંȜİȚȢ”, ὡıα઄ĲȦȢ
į੻ țα੿ Ĳ੽Ȟ ȉυȕ੾ȞȘȞ İੁȢ Ĳઁ α੝Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ, țα੿ Ĳ੹Ȣ παȡαțİȚȝ੼ȞαȢ ਦțαĲ੼ȡᾳ
ĲȠ઄ĲȦȞ țαĲ੹ Ĳઁ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ıİȜ઀įȚȠȞ ȝȠȓȡαȢ ੁį઀ᾳ ȜαȕંȞĲİȢ, ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ੒ ĲોȢ
ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ ਕȡȚșȝઁȢ πȜİ઀ȦȞ İਫ਼ȡ઀ıțȘĲαȚ ĲȠ૨ ȝȒțȠυȢ ĲોȢ ȉυȕ੾ȞȘȢ,45
੖πİȡ ਥıĲ੿ ȝȠȚȡ૵Ȟ Ƞȕ, φ੾ıȠȝİȞ α੝Ĳ੽Ȟ ਕȞαĲȠȜȚțȦĲ੼ȡαȞ İੇȞαȚ ĲોȢ ȉυȕ੾ȞȘȢ, İੁ
į’ ਥȜ੺ĲĲȦȞ, įυĲȚțȦĲ੼ȡαȞ, țα੿ Ƞ੢ĲȦȢ ਪȟȠȝİȞ țα੿ Ĳઁ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ țİφ੺ȜαȚȠȞ
ĲોȢ ਕȞαįȠșİȓıȘȢ πંȜİȦȢ, İ੅Ĳİ ਕȞαĲȠȜȚțȦĲ੼ȡαȢ ĲોȢ ȉυȕ੾ȞȘȢ İ੅Ĳİ įυĲȚțȦ-
Ĳ੼ȡαȢ.
ὙπંįİȚȖȝα50
ἽȞα į੻ țα੿ įȚ’ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ φαȞİȡ੹ ਲȝῖȞ Ȗ੼ȞȘĲαȚ ਲ Ĳ૵Ȟ πȡȠİȚȡȘȝ੼ȞȦȞ Ĳİı-
ı੺ȡȦȞ țİφαȜα઀ȦȞ ਩φȠįȠȢ, ਫ਼πȠțİ઀ıșȦ ȤȡંȞȠȢ ͵αĲȟα ĲોȢ ਥȞȚıĲαȝ੼ȞȘȢ ਪțĲȘȢ
ਥπȚȞİȝ੾ıİȦȢ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਩ĲȠυȢ ĲોȢ įȚ੹ ıαȡțઁȢ ਥπȚįȘȝ઀αȢ ਥȞ Ȗૌ ĲȠ૨
25 ਫ਼πȠȜİȚφș૵ıȚȞ] İਫ਼ȡİș૵ıȚȞ Q 29 ȝİĲ੹] țαĲ੹ P 31 ȝ઀α] πȡ૵ĲȠȞ P | į઄Ƞ] įİ઄ĲİȡȠȞ P
33 Ĳ૵Ȟ1] ĲઁȞ P | ĲોȢ3 om. C 35 ȝોȞα om. Q 37 ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ om. Q | ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ om. Q
: post ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ add. țα੿ πȡઁȢ ੒ȝαȜ੹Ȟ ȞυȤș੾ȝİȡα FP  38 țαșઅȢ πȡȠ੼φȘȝİȞ
Q | țαș੺πİȡ –  39 țİφ੺ȜαȚȠȞ] țα੿ įȚαțİțȡȚȝȝ੼ȞαȢ ὡȢ İ੅ȡȘĲαȚ (postea add. Ĳα઄ĲαȢ F)
ਕπȠȖȡ੺ȥαȝİȞ Ĳȡ઀ĲȠȞ țİφ੺ȜαȚȠȞ FP | Ĳα૨Ĳα] Ĳα઄ĲαȢ MQ : om. C  40 Ĳ੽Ȟ πંȜȚȞ om. F
41 ȥȘφȠφȠȡo૨ȝİȞ] ȥȘφȘφȠȡȠ૨ȝİȞ P  42 Ĳ૵Ȟ om. P | α੝ĲȠ૨ bis F | ਥπȚȖȡαφંȝİȞȠȞ]
ਥπȚȖȡ੺φȠȞ FP 46 İੁ] ਥ੹Ȟ FP 50 ὙπંįİȚȖȝα om. FP
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Übersetzung
Neumond des Pharuartes bis zu den folgenden persischen Monaten vergan-
gen sind, beiseite, indem wir jedem Monat 30 Tage geben, je nachdem in
welchem Monat der Wert auftritt, und notieren diesen als persischen Monat,
der die übrig gebliebenen Tage enthält: falls keine Tage unter den 30 übrig
bleiben, sich aber die Menge der herausgenommenen Tage bis zu zu einem
Zeitraum von dreißig Tagen addiert, notieren wir auch diesen Monat, zu
dem sie sich addiert haben, und die 30 Tage; falls aber wiederum die zusätz-
lich nach dem 12. Monat (dem Asphantaremt) entnommene Menge der Tage
bis zum Eingefügten reicht, notieren wir diesen und auch die Tage als zwei-
ten Abschnitt, ob es einer oder zwei ist, und bis zu fünf.
Man muss jedoch auch das wissen, dass im Schaltjahr, wenn man die
Zeiten vom Anfang der Herrschaft des Iasdagerdes mit dem Zusatz der 307
Jahre durch vier teilt, drei übrigbleiben, deshalb zählen wir bei uns den
Februar zu 29 Tagen und rechnen so bis zur Vollendung des Jahres.
Wir nehmen die äquinoktialen Stunden von dem zuletzt vergangenen
Mittag, wie wir gesagt haben, und notieren wir sie als dritten Abschnitt.
Was die Länge der jeweiligen Stadt angeht, so entnehmen wir die Stadt,
in der wir die Berechnung ausführen, der als „Länge und Breite der Städte“
betitelten Tafel in ihrer „Städte“ betitelten Spalte, ebenso auch Tybene in
der gleichen Tafel, und entnehmen die beiden zunächst liegenden Grade ge-
trennt der Spalte der Länge, wenn der Wert der jeweiligen Stadt größer als
die Länge von Tybene gefunden wird, die 72 Grad ist, und stellen fest, dass
diese Stadt östlich von Tybene ist, wenn aber weniger, westlich. Und so fin-
den wir den Abschnitt für die Länge der gegebenen Stadt, sei sie östlich
oder westlich von Tybene.
Beispiel
Damit uns die Methode der vier oben genannten Abschnitte durch ein Bei-
spiel klar wird, sei als Zeit das Jahr 1361 der gegenwärtigen sechsten Indik-
tion seit dem ersten Jahr der Fleischwerdung unseres Herrn Jesus Christus
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Ȁυȡ઀Ƞυ ਲȝ૵Ȟ, ੉ȘıȠ૨ ΧȡȚıĲȠ૨, ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡαȚ țİ ੰȡαȚ ੁıȘȝİ-
ȡȚȞα੿ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ Ȗ ὡȢ πȡઁȢ ĲઁȞ įȚ੹ ĲોȢ ȕαıȚȜ઀įȠȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ ȝİıȘȝ-55
ȕȡȚȞȩȞ. țα੿ ਥπİ੿ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਥȞȚαυĲȠ૨ ĲોȢ ĲȠ૨ țંıȝȠυ παȡαȖȦȖોȢ ȝ੼ȤȡȚ
ĲȠ૨ πȡȠțİȚȝ੼ȞȠυ ਩ĲȠυȢ ਩ĲȘ πİπȜȘȡȦȝ੼Ȟα İੁı੿Ȟ ͵ϛȦȟ, ĲȠ઄ĲȦȞ ਕφİȜંȞĲİȢ
͵ϛȡȜș Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ ȥțα ਪȟȠȝİȞ ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ੉αıįαȖ੼ȡȠυ ȕαıȚȜİ઀αȢ, ਘ țα੿
ਕπȠȖȡαφȩȝİșα. İੇĲα ĲȠῖȢ ȥțα πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳȗ țα੿ Ĳ૵Ȟ ȖİȞȠȝ੼ȞȦȞ ͵αțȘ Ĳઁ
Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ ȜαȕંȞĲİȢ, ੖πİȡ ਥıĲ੿ ıȞȗ, ਩ıȤȠȝİȞ ĲİĲȡαİĲȘȡ઀įαȢ, αੈȢ πȡȠıș੼ȞĲİȢ60
Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲȠ૨ ȈİπĲȘȝȕȡȓȠυ ਲȝ੼ȡαȢ ȡȚϛ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲોȢ ĲોȢ țİ
ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ țα੿ α੝Ĳ੽Ȟ ıυȝπαȡαȜαȕંȞĲİȢ įȚ੹ Ĳઁ Ĳ੹Ȣ ਕȞαįȠșİȓıαȢ ੮ȡαȢ
ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ ȝİĲ੹ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ İੇȞαȚ, țα੿ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ıυȞαȤșİȚı૵Ȟ ĲoȖ ਕφİȜંȞĲİȢ
਩ĲȠȢ ਨȞ πİȡıȚțઁȞ įȚ੹ Ĳઁ ਫ਼πİȡȕα઀ȞİȚȞ ĲઁȞ Ĳȟİ, α੝Ĳઁ ȝ੻Ȟ Ĳઁ ਨȞ ਩ĲȠȢ πİȡıȚțઁȞ
πȡȠıİș੾țαȝİȞ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ ਩ĲİıȚ65
ȥțα, Ĳ੹Ȣ į੻ ਫ਼πȠȜİȚφșİ઀ıαȢ ਲȝ੼ȡαȢ ੑțĲઅ ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ ΦαȡȠυαȡĲો πȡઆĲȘȢ
İੁȢ Ĳ੹ Ĳ૵Ȟ ȝȘȞ૵Ȟ ਦπȩȝİȞα ਕπȠȜ઄ıαȞĲİȢ ਩ıȤȠȝİȞ ਩ĲȘ ȝ੻Ȟ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹
ȝİĲ੹ țα੿ ĲȠ૨ ਥȞȚıĲαȝ੼ȞȠυ, įȘȜαį੽ ȥțȕ, ਲȝ੼ȡαȢ ੑțĲઅ ĲȠ૨ ΦαȡȠυαȡĲો
ȝȘȞȩȢ· Ĳ੹Ȣ į੻ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੮ȡαȢ ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ țα੿ πȡઁȢ ਕȞઆȝαȜα
ȞυȤș੾ȝİȡα țα੿ ਕπઁ ĲȠ૨ ȝİıȘȝȕȡȚȞȠ૨ ĲોȢ ȀȦȞıĲαȞĲȓȞȠυ πંȜİȦȢ ਩ıȤȠȝİȞ70
įȚ੹ ĲȠ૨ ਕıĲȡȠȜ੺ȕȠυ ĲȡİῖȢ. İੁıαȖαȖંȞĲİȢ į੻ țα੿ Ĳ੽Ȟ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȞ πંȜȚȞ,
ĲȠυĲ੼ıĲȚ Ĳ੽Ȟ ȀȦȞıĲαȞĲȓȞȠυ πંȜȚȞ, İੁȢ ĲઁȞ țαȞંȞα ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳİ țα੿ πȜ੺-
ĲȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ α੝ĲȠ૨ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “πંȜİȚȢ”,
ὡıα઄ĲȦȢ į੻ țα੿ Ĳ੽Ȟ ȉυȕ੾ȞȘȞ, țα੿ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ਦțαĲ੼ȡαȢ ȝȠ઀ȡαȢ ਥț ĲȠ૨
ıİȜȚį઀Ƞυ ੔ ਥπȚȖȡ੺φİĲαȚ “ȝȒțȠυȢ” ȜαȕંȞĲİȢ, α੆ İੁıȚ ĲોȢ ȝ੻Ȟ ȀȦȞıĲαȞĲȓȞȠυ75
πંȜİȦȢ ȝȠῖȡαȚ ȝș Ȟ' ĲોȢ į੻ ȉυȕ੾ȞȘȢ Ƞȕ, ਥȞĲİ૨șİȞ ਩ıȤȠȝİȞ Ĳઁ ȝ੻Ȟ ȝોțȠȢ ĲોȢ
ȀȦȞıĲαȞĲȓȞȠυ πંȜİȦȢ, ȝȠȓȡαȢ Ȟ' ਩ȖȖȚıĲα, α੝Ĳ੽Ȟ į੻ ĲોȢ ȉυȕ੾ȞȘȢ įυĲȚțȦ-
Ĳ੼ȡαȞ.
Ȇİȡ੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ3
Ἡ ȝ੻Ȟ Ƞ੣Ȟ Ĳ૵Ȟ παȡ੹ Ȇ੼ȡıαȚȢ țİφαȜα઀ȦȞ Ĳİıı੺ȡȦȞ ਩φȠįȠȢ Ƞ੢ĲȦ Ȗ઀ȞİĲαȚ·
ȝİĲ੹ Ĳα઄ĲȘȞ į’ ਥπȚıțİȥઆȝİșα țα੿ πİȡ੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ȥȘφȠφȠ-
ȡ઀αȢ ĲંȞįİ ĲઁȞ ĲȡંπȠȞ ȖİȞȠȝ੼ȞȘȢ.
EੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ȗ੹ȡ ĲઁȞ ȝ੻Ȟ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ Ĳ૵Ȟ5
ਖπȜ૵Ȟ πİȡıȚț૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ ĲોȢ ੒ȝαȜોȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ
ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “਩ĲȘ ਖπȜ઼ πİȡıȚțȐ” (țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ਕȜȝαȞ-
54 ਲȝ੼ȡαȚ] ਲȝ੼ȡα M  55 ਕπઁ –  Ȗ] țα੿ πȡઁȢ ੒ȝαȜ੹ ȞυȤș੾ȝİȡα Ȗ FP  58 ੉αıįαȖ੼ȡȠυ]
੉αıȖ੼ȡįȠυ L  59 post ȥțα add. ਩ĲİıȚ Q  60 Ĳ੹Ȣ ĲİĲ੺ȡĲαȢ Q  64 post Ĳȟİ add. ਕȡȚșȝઁȞ
Q | ante πİȡıȚțઁȞ2 add. Ĳઁ P  65 ante ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ add. ĲોȢ M | post ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ
add. ȕαıȚȜİ઀αȢ MQ  67 post ਖπȜ઼ add. ȥțȕ C | πİȡıȚț੹ om. C  70 țα੿ –  πંȜİȦȢ om.
FP  71 post ĲȡİῖȢ add. ὡȢ İ੅ȡȘĲαȚ FP  75 ਥπȚȖȡ੺φİĲαȚ] ਥπȚȖȡ੺φȠȚȝİȞ P  3,  1 Ȇİȡ੿ –  




auf Erden angenommen, 25 Tage des Dezember, 3 äquinoktiale Stunden
nach Mittag, an dem Meridian durch die Königin der Städte. Und da seit
dem ersten Jahr der Erschaffung der Welt bis zum jetzigen Jahr 6860 Jahre
vollendet sind, haben wir, wenn wir von diesen 6139 Jahre subtrahieren, die
übrigen 721 Jahre vom Anfang der Herrschaft des Iasdagerdes, die wir no-
tieren. Dann addieren wir 307 zu den 721, nehmen ein Viertel von den 1028
des Ergebnisses, das ist 257, und erhalten die Abschnitte von vier Jahren;
dann addieren wir zu denen die 116 Tage vom Anfang des September bis
zum 25. Dezember selbst und fügen auch diesen hinzu, weil die gegebenen
Stunden nach dem Mittag äquinoktial sind, und subtrahieren von der Sum-
me von 373 ein persisches Jahr, weil es 365 überschreitet, und addieren ein
persisches Jahr zu den notierten 721 Jahren seit der Herrschaft des Iasda-
gerdes; wir lassen die übriggebliebenen acht Tage vom ersten Tag des Pha-
ruartes bis zu den folgenden Monaten beiseite und erhalten einfache persi-
sche Jahre einschließlich des gegenwärtigen, das heißt 722, acht Tage des
Monats Pharuartes; wir erhalten nach dem Mittag drei äquinoktiale Stunden
und dazu unregelmäßige Volltage vom Meridian von Konstantinopel durch
das Astrolab. Wir entnehmen die jeweilige Stadt, das heißt Konstantinopel,
der Tafel der Länge und der Breite der Städte aus ihrer „Städte“ betitelten
Spalte, ebenso auch Tybene, und nehmen beide Längengrade aus der „Län-
ge“ betitelten Spalte, wobei die Grade von Konstantinopel 49° 50', die von
Tybene 72° sind, und erhalten von daher die Länge von Konstantinopel sehr
nahe an 50°, und sie ist westlich von Tybene.
Über die Berechnung der Länge der Sonne 3
Die Methode der vier Abschnitte bei den Persern ist so; nach dieser wollen
wir auch die Berechnung der Länge der Sonne durchführen, die auf folgende
Art geschieht.
Wir entnehmen nämlich den Wert der einfachen Jahre der Tafel der ein-
fachen persischen Jahre der regelmäßigen Bewegung der Sonne in der ersten
Spalte, die „einzelne persische Jahre“ betitelt ist (almansunta auf Persisch),
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ıȠ૨ȞĲα) Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ȗ૴įȚα ȝȠȓȡαȢ țα੿ ȜİπĲ੹ țαĲ੹ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞ
ıİȜ઀įȚȠȞ, ੔ “ț઀ȞȘıȚȢ ȝ੼ıȘ” ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਙȜ ȕαı੺Ĳ) ਕπȠ-
Ȗȡαφȩȝİșα, ὡıα઄ĲȦȢ į੻ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİȓȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ Ĳȡ઀ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ,10
મ “੢ȥȦȝα” ਲ ਥπȚȖȡαφȒ (țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ਙȠυĲȗ) ੁįȓᾳ ਦțαĲ੼ȡȠυ· Ĳ੹Ȣ į੻
ਲȝ੼ȡαȢ ĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ ȝȘȞઁȢ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİ-
Ȗȡαȝȝ੼ȞȠȞ “țαȞંȞȚȠȞ ȝȘȞ૵Ȟ Ĳİ țα੿ ਲȝİȡ૵Ȟ πİȡıȚț૵Ȟ ĲોȢ ੒ȝαȜોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ
țȚȞ੾ıİȦȢ”, țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡ૵Ȟ, Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ
țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ Ĳઁ ੕ȞȠȝα ĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ πİȡıȚțȠ૨15
ȝȘȞઁȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα ȗ૴įȚα ȝȠȓȡαȢ țα੿ ȜİπĲ੹ ਫ਼πઁ ĲઁȞ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ
țȚȞ੾ıİȦȢ· ਩ĲȚ Ĳİ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ įİ઄Ĳİȡα ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ țαĲ੹
Ĳઁ ਥφİȟોȢ ĲȠȪĲ૳ ıİȜ઀įȚȠȞ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα ਫ਼πઁ ĲઁȞ ĲȠ૨ Ĳȡ઀ĲȠυ ıİȜȚį઀Ƞυ
ਕȡȚșȝȩȞ· Ĳ੹Ȣ į੻ ਕπઁ ĲોȢ ਩ȖȖȚıĲα παȡİȜșȠ઄ıȘȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ, İੁ Ĳ઄ȤȠȚİȞ, ੮ȡαȢ
ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ Ĳઁ20
πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ, Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞ
ıİȜ઀įȚȠȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα țα੿ Ĳα૨Ĳα ਫ਼πઁ ĲઁȞ
ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ. İੇĲα ıυȞ੺ȥȠȝİȞ π੺ȞĲα Ĳ੹ ਕπȠȖȡαφ੼ȞĲα ĲોȢ
ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ȗ૴įȚα ȝȠȓȡαȢ ȜİπĲ੺, țα੿ ıυȞ੺ȟȠȝİȞ ੒ȝȠ઀ȦȢ țα੿ ĲઁȞ
ȖİȞંȝİȞȠȞ ਥț ĲોȢ ਥπȚıυȞαȖȦȖોȢ α੝Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝંȞ, [țα੿] ȝİĲ੹ ਕφαȓȡİıȚȞ, ਥ੹Ȟ25
Ĳ઄Ȥῃ, țȪțȜȠυ, ĲȠυĲ੼ıĲȚ ȗ૳į઀ȦȞ Țȕ, ਕπȠȖȡαφȩȝİșα π੺ȡȠįȠȞ ੒ȝαȜ੽Ȟ ਲȜ઀Ƞυ.
ǼੇĲα İੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ĳઁ ȝોțȠȢ ĲોȢ ਕȞαįȠșİ઀ıȘȢ πંȜİȦȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ
ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “įȚαφȠȡ੹ ȝ੾țȠυȢ πંȜİȦȞ ਲȜ઀Ƞυ”, țαș’ ੒πȠῖȠȞ ਗȞ ਥȝπ઀πĲȠȚ
Ĳ૵Ȟ πȡઆĲȦȞ įȪȠ ıİȜȚį઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ țȠȚȞ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶
ਥȞ Ĳ૶ Ĳȡ઀Ĳ૳ ıİȜȚįȓ૳ ĲોȢ πȡȠıșαφαȚȡ੼ıİȦȢ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ȜαȕંȞĲİȢ,30
ਗȞ ȝ੻Ȟ ਲ ਕȞαįȠșİῖıα πંȜȚȢ ਕȞαĲȠȜȚțȦĲ੼ȡα ઝ ĲોȢ ȉυȕ੾ȞȘȢ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਕπઁ
ĲોȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȘȢ ੒ȝαȜોȢ παȡંįȠυ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ· ਥ੹Ȟ į੻ įυĲȚțȦĲ੼ȡα,
πȡȠıș੾ıȠȝİȞ α੝Ĳૌ, țα੿ ĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȞȠȝ੼ȞȠυ ਕȡȚșȝȠ૨ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ
țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ȝંȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ
ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ĲαȞĲ੿Ȝ ĲȗαĲȗȠυȕ੹Ȝ țαȜȠ઄ȝİȞȠȞ)35
țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ, Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶
įİυĲ੼ȡ૳ ıİȜȚį઀૳, ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝȩȢ, ȜȘȥં-
ȝİșα. ੒ȝȠ઀ȦȢ į੻ ȜȘȥંȝİșα țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ਥφİȟોȢ ĲȠ઄Ĳ૳
ıİȜȚį઀૳ πȡ૵Ĳα țα੿ įİ઄Ĳİȡα ȜİπĲ੹ ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ Ĳ૵Ȟ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ, ਥ੹Ȟ ੒
8 ante ȝȠȓȡαȢ add. țα੿ FP | ȝȠȓȡαȢ –  ȜİπĲ੹] ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ P  9 πİȡıȚț૵Ȣ –  
ȕαı੺Ĳ om. CFPQ | ਙȜ ȕαı੺Ĳ] Ȃ : ਙȚȕ ȕαı੺Ĳ codd.  11 țαĲ੹ –  ਙȠυĲȗ om. CFPQ | ੁįȓᾳ
ਦțαĲ੼ȡȠυ om. FP  12 ante ਲȝ੼ȡαȢ add. ਕπȠȖȡİȖαȝȝ੼ȞαȢ FP | ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ om. FP
15 πİȡıȚțȠ૨ om. P  16 ȝȠȓȡαȢ –  ȜİπĲ੹] ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ P  18 Ĳȡ઀ĲȠυ] įİυĲ੼ȡȠυ
P | ıİȜȚį઀Ƞυ] țαȞંȞȚȠȞ P 19 ਕȡȚșȝȩȞ] add. m. ext įȘȜαį੽ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ C | İੁ Ĳ઄ȤȠȚİȞ
om. MQ  21 πȡ૵ĲȠȞ om. Q  22 ਕπȠȖȡαφȩȝİșα] ਕπȠȖȡαȥંȝİșα Q  24 ante ȜİπĲ੺ add.
țα੿ Q | ੒ȝȠ઀ȦȢ] ੒ȝȠ૨ CMQ  26 ਕπȠȖȡαφȩȝİșα] ਕπȠφȡαȥંȝİșα Q  27 țαȞંȞȚȠȞ]
ıİȜ઀įȚȠȞ P  31 ਗȞ] ਥ੹Ȟ C  35 πİȡıȚț૵Ȣ –  țαȜȠ઄ȝİȞȠȞ om. CFPQ  36 ıİȜ઀įȚȠȞ]
țαȞંȞȚȠȞ P 37 įİυĲ੼ȡ૳ om. Q 39 ıİȜȚį઀૳] ıİȜ઀įȚȠȞ FMQ : țαȞંȞȚȠȞ P
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notieren die zunächst liegenden Sternzeichen, Grade und Minuten in der
zweiten Spalte, die „mittlere Bewegung“ betitelt ist (al basat auf Persisch5),
und ebenso auch die nächstliegenden Wert in der dritten  Spalte, die „Höhe“
betitelt ist (autz auf Persisch), für jeden getrennt; dann entnehmen wir die
Tage des gesuchten Monats der Tafel, die „Tafel der persischen Monaten
und Tagen der regelmäßigen Bewegung der Sonne“ betitelt ist, in der ersten
Spalte, der des Tages, notieren die zunächst liegenden Sternzeichen, Grade
und Minuten in der Spalte, wo der Name des gesuchten persischen Monats
als Titel steht, unter dem Wert der mittleren Bewegung; weiter notieren wir
die zunächst liegenden Sekunden der Höhe in der Spalte nach dieser unter
dem Wert der dritten Spalte. Wir entnehmen die äquinoktialen Stunden nach
dem zuletzt vergangenen Mittag gegebenenfalls der Tafel der Stunden der
Sonne in der ersten Spalte der Stunden und notieren die zunächst liegenden
Werte in der zweiten Spalte der mittleren Bewegung der Sonne, und zwar
unter dem Wert der mittleren Bewegung. Dann setzen wir alle notierten
Sternzeichen, Grade und Minuten der mittleren Bewegung zusammen und
addieren ebenso sie und die Zahl, die sich aus der Addition ergibt, und
notieren, gegebenenfalls nach der Subtraktion eines Zirkels, das heißt von
zwölf Sternzeichen, den regelmäßige Durchgang der Sonne.
Dann entnehmen wir die Länge der gegebenen Stadt der „Differenz der
Länge der Städte und der Sonne“ betitelten Tafel, je nachdem in welche der
ersten zwei Spalten der allgemeinen Werte sie fällt, nehmen die zunächst
liegenden Werte in der dritten Spalte der Prosthaphaeresis6 der mittleren
Bewegung und subtrahieren sie, falls die gegebene Stadt östlich von Tybene
ist, von dem notierten regelmäßigen Durchgang der Sonne; falls sie aber
westlicher ist, addieren wir sie zu ihr,  und von dem von daher erhaltenen
Wert der Sternzeichen, Grade und Minuten entnehmen wir nur den Wert der
Grade der Tafel der Korrektur der Sonne (tantil tzatzubal auf Persisch
genannt) der ersten Spalte der mittleren Bewegung und nehmen den nächst-
liegende Wert in der zweiten Spalte, in der der Wert dieser Sternzeichen
steht. Ebenso nehmen wir auch die zunächst liegenden Werte der Minuten
und Sekunden nach der Differenz der Sechzigstel in der Spalte danach, falls
der genannte Wert Minuten enthält, multiplizieren diese mit jenen und ad-
6 Gemeint ist eine mathematische Operation, die gegebenenfalls eine Addition
oder eine Subtraktion verwendet.
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Text
૧Șșİ੿Ȣ ਕȡȚșȝઁȢ ਩Ȥῃ ਦȟȘțȠıĲ੹ πȡ૵Ĳα, țα੿ Ĳα૨Ĳα ਥπ’ ਥțİῖȞα πȠȜȜαπȜαıȚ੺-40
ıαȞĲİȢ ĲઁȞ ਥȞĲİ૨șİȞ ਥțȕİȕȘțંĲα ਕȡȚșȝંȞ, İੁ ȝ੻Ȟ πȡઁȢ α੡ȟȘıȚȞ ȤȦȡİῖ ੒
țαĲȦĲ੼ȡȦ ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ įȚȠȡșઆıİȦȢ, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ ĲȠῖȢ πȡȩĲİȡȠȞ
İੁȜȘȝȝ੼ȞȠȚȢ ਥț ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ, İੁ į੻ πȡઁȢ ȝİ઀ȦıȚȞ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ
țα੿ ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ ȖİȖȠȞંĲα ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ įȚȠȡșઆıİȦȢ πȡȠıș੾ıȠȝİȞ Ĳ૶
ȖİȖȠȞંĲȚ ਕȡȚșȝ૶ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ĲોȢ ੒ȝαȜોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ45
παȡંįȠυ ਥț ĲોȢ πȡȠıșαφαȚȡ੼ıİȦȢ ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ.
੒ȝȠ઀ȦȢ į੻ πȡȠıș੾ıȠȝİȞ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα ȗ૴įȚα ȝȠȓȡαȢ țα੿ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨
ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ ĲȠῖȢ ਖπȜȠῖȢ ਩ĲİıȚ țαĲ੹ Ĳઁ Ĳȡ઀ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ਩ĲȚ Ĳ੹ ਫ਼π’ α੝Ĳ੹
ȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα įİȪĲİȡα ȜİπĲ੹ ੒ȝȠ૨ ȖİȖȠȞંĲα, țα੿ ĲȠ૨ Ƞ੢ĲȦ ıυȞαȤș੼ȞĲȠȢ Ĳ૵Ȟ
Ĳİ ȗ૳įȓȦȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ਕȡȚșȝȠ૨, ੖ıαȚ ਗȞ ੯ıȚȞ αੂ ȝȠῖȡαȚ țα੿ Ĳ੹50
ȜİπĲ੹, Ĳ੹ ĲȠıα૨Ĳα ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳ੹ ıυȞαȤș੼ȞĲα ȗ૴įȚα πȡȠıİȤ૵Ȣ ȗ૳įȓȠυ φ੾ıȠ-
ȝİȞ ĲȘȞȚțα૨Ĳα țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπ੼ȤİȚȞ ĲઁȞ ਸ਼ȜȚȠȞ.
ὙπંįİȚȖȝα
ἽȞα į੻ țα੿ įȚ’ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ φαȞİȡ੹ Ȗ੼ȞȘĲαȚ Ĳ੹ İੁȡȘȝ੼Ȟα, ਩ıĲȦıαȞ Ĳ੹
πȡȠİțĲİș੼ȞĲα ਲȝῖȞ Ĳ੼ııαȡα țİφ੺ȜαȚα țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ țİ ĲȠ૨ ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ ĲોȢ55
ਪțĲȘȢ ਥπȚȞİȝ੾ıİȦȢ ĲȠ૨ ͵αĲȟαȠυ ਩ĲȠυȢ ਕπઁ ĲોȢ ਥȞ ıαȡț੿ ȠੁțȠȞȠȝ઀αȢ, ਘ țα੿
İ੢ȡȘȞĲαȚ ਖπȜ઼ ȝ੻Ȟ ਩ĲȘ ȥțȕ ȝȘȞઁȢ ΦαȡȠυαȡĲોȢ ਲȝ੼ȡαȚ ĲȠ઄ĲȠυ ੑțĲઅ țα੿
ੰȡαȚ ੁıȘȝİȡȚȞα੿ ȝİĲ੹ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ ĲȡİῖȢ, țα੿ ਕπȠȖİȖȡ੺φșȦ ੒ παȡαțİ઀ȝİȞȠȢ
ਕȡȚșȝઁȢ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ਦț੺ıĲ૳ ĲȠ઄ĲȦȞ țαĲ੹ Ĳ੹ ૧Șș੼ȞĲα
ıİȜ઀įȚα Ĳ૵Ȟ țαȞȠȞȓȦȞ, ĲȡંπȠȞ ੔Ȟ ਩φαȝİȞ, ਚ İੁıȚ Ĳ੹ ȝ੻Ȟ παȡαțİ઀ȝİȞα ĲȠῖȢ60
ਖπȜȠῖȢ ਪĲİıȚȞ ਥȞ Ĳ૶ įİυĲ੼ȡ૳ ıİȜȚį઀૳ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ (ϛ) į ȞȘ' Țș'', țα੿
਩ĲȚ ਥȞ Ĳ૶ Ĳȡ઀Ĳ૳ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ (ȕ) țȘ Ș' į'', ĲαῖȢ į੻ ĲȠ૨ ΦαȡȠυαȡĲો ȝȘȞઁȢ
ਲȝ੼ȡαȚȢ Ș, (o̅) ϛ ȞȖ' Ȟȗ'', ਩ĲȚ Ĳİ țαĲ੹ Ĳઁ ਥφİȟોȢ ĲȠȪĲ૳ ıİȜȓįȚȠȞ įİȪĲİȡȠȞ
ȜİπĲઁȞ ਨȞ ĲαῖȢ į੻ ĲȡİῖȢ ੰȡαȚȢ (o̅) o̅ ȗ' țį'', țα੿ ਩ĲȚ ਕπȠȖİȖȡ੺φșȦ ੒ ਥț ĲોȢ
ਥπȚıυȞαȖȦȖોȢ ਕȡȚșȝઁȢ Ĳ૵Ȟ Ĳİ (ϛ) į ȞȘ' Țș'' țα੿ (o̅) ϛ ȞȖ' Ȟȗ'' țα੿ (o̅) o̅ ȗ' țį'',65
ȖȚȞંȝİȞȠȢ (ϛ) Țα Ȟș' ȝ'', ੔Ȟ ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ “π੺ȡȠįȠȞ ੒ȝαȜ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ”
İੁıȘȖ੺ȖȠȝİȞ Ĳઁ ȝોțȠȢ ĲોȢ ȀȦȞıĲαȞĲ઀ȞȠυ πંȜİȦȢ Ĳ੹Ȣ Ȟ ਩ȖȖȚıĲα ȝȠȓȡαȢ İੁȢ
Ĳઁ ਥπȚȖȡαφંȝİȞȠȞ țαȞંȞȚȠȞ “įȚαφȠȡ੹ ȝ੾țȠυȢ πંȜİȦȞ ਲȜ઀Ƞυ”, ਥȝπ઀πĲȠȞ İੁȢ
40 post Ĳα૨Ĳα add. ਵȖȠυȞ Ĳ੹ πȡ૵Ĳα țα੿ įİ઄Ĳİȡα ȜİπĲ੹ ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ Ĳ૵Ȟ
ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ P | post ਥțİῖȞα add. ਵȖȠυȞ Ĳ੹ πȡ૵Ĳα țα੿ įİ઄Ĳİȡα ȜİπĲ੹ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ
țȚȞ੾ıİȦȢ P  43 İੁȜȘȝȝ੼ȞȠȚȢ] İੁȡȘȝ੼ȞȠȚȢ P | ıİȜȚį઀Ƞυ] țαȞȠȞ઀Ƞυ P | α੝Ĳ૵Ȟ] α੝ĲȠ૨ P
45 post ੒ȝαȜોȢ add. Ĳ૵Ȟ ȗ૳į઀ȦȞ et del. C  49 post ȜİπĲ੹ add. Ĳ૵Ȟ ȝȘȞ૵Ȟ Q  50 ante
ȜİπĲ૵Ȟ add. Ĳ૵Ȟ P  55 post ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ add. ȝȘȞઁȢ Q  56 ıαȡț੿] ı੺ȡțȠυ (sic) C
57 ȝȘȞઁȢ] ȝ੽Ȟ (sic) M | ĲȠ઄ĲȠυ om. O  60 ıİȜ઀įȚα] țαȞંȞȚα P | ਩φαȝİȞ] ਩φȘȝİȞ
CFMQ | ਚ İੁıȚ om. C  61 ĲોȢ –  țȚȞ੾ıİȦȢ] ĲȠ૨ ȝ੼ıȠυ țȚȞ੾ȝαĲȠȢ F  62 ȝȘȞઁȢ om. P
64 ante țα੿ add. ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ į੻ o̅ FP | țα੿ –  65 țį'' om. C  65 Ĳ૵Ȟ] ĲȠ઄ĲȦȞ Q | Ĳİ –  țį''
om. Q | o̅2 om. M 66 post ȖȚȞંȝİȞȠȢ –  ȝ'' add. ੒ȝȠ૨ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ C | ĲȠ૨ om. C
68 ਥπȚȖȡαφંȝİȞȠȞ] ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ P | ante ਲȜ઀Ƞυ add. ĲȠ૨ MQ
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dieren den daraus resultierenden Wert, falls der untere Wert der Korrektur
der Sonne aufgerundet werden soll, zu den früher genommenen Werten aus
derselben Spalte; falls aber der Wert abgerundet werden soll, subtrahieren
wir ihn von diesen und addieren den so entstandenen Wert der Korrektur der
Sonne zu dem Ergebnis der Sternzeichen, Grade und Minuten des regel-
mäßigen Durchgangs der Sonne aus der Prosthaphaeresis der Differenz der
Länge der Städte. Ebenso addieren wir auch die zunächst liegenden Stern-
zeichen, Grade und Minuten der Höhen zu den einfachen Jahren in der drit-
ten Spalte, und außerdem die darunter notierten Sekunden, die zusammen-
genommen werden, und aus dem so addierten Wert der Sternzeichen, Grade
und Minuten, je nachdem wie viele die Grade und die Minuten sind, werden
wir sagen können, dass die Sonne soundsoviel von dem zunächst nach den
(ganz) zusammengekommenen Sternzeichen liegenden Sternzeichen inne-
hat.
Beispiel
Damit das Gesagte durch ein Beispiel klar wird, seien angenommen die von
uns zuvor vorgestellten vier Abschnitte am 25. Dezember der sechsten In-
diktion des Jahres 1361 nach der Fleischwerdung, die auch gefunden wur-
den als 722 einfache Jahre, acht Tage des Monats Pharuartes und drei äqui-
noktiale Stunden nach dem Mittag. Und es werde der nächstliegende Wert
der Sternzeichen, der Grade und der Minuten für jeden davon nach den
genannten Spalten der Tafeln notiert, nach der Art, die wir gesagt haben: das
sind die zu den einfachen Jahren zunächst liegenden Werte in der zweiten
Spalte der mittleren Bewegung (6) 4° 58' 19'' und dazu in der dritten Spalte
der Höhe (2) 28° 8' 4'', und noch für die 8 Tage des Monats Pharuartes (0)
6° 53' 57''; dazu nach der nächsten Spalte 1 Sekunde; für die 3 Stunden (0)
0° 7' 24''; und dazu sei der Wert aus der Addition von (6) 4° 58' 19'' und (0)
6° 53' 57'' und (0) 0° 7' 24'' notiert, der zu (6) 11° 59' 40'' wird. Als wir den
als „regelmäßigen Durchgang der Sonne“ notiert haben, haben wir die
Länge von Konstantinopel, die sehr nahe an 50 Grad ist, der „Differenz der
Länge der Städte und der Sonne“ betitelten Tafel entnommen, die in der
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Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ Ĳȡ઀Ĳ૳
ıİȜȚį઀૳ o̅ Ȗ' Ȝȗ'' πȡȠıİș੾țαȝİȞ Ĳૌ ੒ȝαȜૌ παȡંį૳ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ įȚ੹ Ĳઁ70
įυĲȚțȦĲ੼ȡαȞ α੝Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ȉυȕ੾ȞȘȢ İੇȞαȚ.
ǼੇĲα ĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȖȠȞંĲȠȢ ਕȡȚșȝȠ૨ (ϛ) Țȕ Ȗ' Țȗ'' İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ
Țȕ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαȞંȞȚȠȞ țαĲ੹ Ĳઁ
πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ
ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ϛ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝઁȢ ȜαȕંȞĲİȢ ȕ țϛ'75
țİ'' ȝȠ઀ȡαȢ țα੿ ȜİπĲȐ, ੒ȝȠ઀ȦȢ į੻ ȜαȕંȞĲİȢ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ
ਥφİȟોȢ ĲȠ઄Ĳ૳ ıİȜȚį઀૳ ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ Ĳ૵Ȟ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ ȕ' ȗ'' țα੿ Ĳα૨Ĳα ਥπ੿ Ĳ੹
ĲȡİῖȢ πȡ૵Ĳα ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ İੁıİȞİȤșȑȞĲȠȢ ਕȡȚșȝȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ țα੿ ĲઁȞ
ਥȞĲİ૨șİȞ ਥțȕİȕȘțંĲα ਕȡȚșȝઁȞ (o̅) o̅ ϛ'' țα''' πȡȠıș੼ȞĲİȢ ĲȠῖȢ πȡȩĲİȡȠȞ
İੁȜȘȝȝ੼ȞȠȚȢ ȕ țϛ' țİ'' ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ ȖİȖȠȞંĲα ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ įȚȠȡșઆıİȦȢ80
ȕ țϛ' Ȝα'' πȡȠıİș੾țαȝİȞ ĲȠῖȢ (ϛ) Țȕ ȚȖ' Țȗ''. ੒ȝȠ઀ȦȢ į੻ πȡȠıİș੾țαȝİȞ țα੿ Ĳ੹
παȡαțİ઀ȝİȞα ȗ૴įȚα ȝȠ઀ȡαȢ țα੿ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ ĲȠῖȢ ਖπȜȠῖȢ ਩ĲİıȚ țαĲ੹
Ĳઁ Ĳȡ઀ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ਩ĲȚ Ĳ੹ ਫ਼π’ α੝Ĳ੹ ȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα įİ઄Ĳİȡα ȜİπĲ੹ ੒ȝȠ૨
ȖȚȞંȝİȞα (ȕ) țȘ Ș' İ'', țα੿ ĲȠ૨ Ƞ੢ĲȦ ıυȞαȤș੼ȞĲȠȢ ਕȡȚșȝȠ૨ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ
țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ਫ਼π੺ȡȤȠȞĲȠȢ (ș) Țȕ Ȝȗ' ȞȖ'', ੖ıαȚπİȡ ਷ıαȞ αੂ ȝȠῖȡαȚ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲȐ,85
ĲȠυĲ੼ıĲȚ Țȕ Ȝȗ' ȞȖ'', Ĳ੹ ĲȠıα૨Ĳα ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳ੹ ıυȞαȤș੼ȞĲα ș ȗ૴įȚα πȡȠıİȤ૵Ȣ
ȗ૳įȓȠυ, ਵĲȠȚ ĲȠ૨ ȚȠυ ੖ ਥıĲȚȞ ੒ ǹੁȖȩțİȡȦȢ, ĲઁȞ ਸ਼ȜȚȠȞ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπ੼ȤİȚȞ
਩φȘȝİȞ ĲȘȞȚțα૨Ĳα.
Ȇİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ ĲȠઃȢ ĲȡİῖȢ ĲȡંπȠυȢ įȚαțȡ઀ıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ4
ȂİĲ੹ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ȥȘφȠφȠȡ઀αȞ ਩įİȚ πİȡ੿ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ İੁπİῖȞ įȚαțȡ઀ıİȦȢ,
țα੿ πȡ૵ĲȠȞ ȝ੻Ȟ π૵Ȣ įİῖ Ĳ੹Ȣ țαȚȡȚț੹Ȣ ੮ȡαȢ ȝİĲαπȠȚİῖȞ İੁȢ ੁıȘȝİȡȚȞȐȢ· İੇĲα
Ĳ੹Ȣ α੝Ĳ੹Ȣ Ĳα઄ĲαȢ, ਕπઁ ĲȠ૨ ȝİıȘȝȕȡȚȞȠ૨ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ Ƞ੡ıαȢ,
ȝİĲαȖαȖİῖȞ İੁȢ ĲઁȞ ȝİıȘȝȕȡȚȞઁȞ πȡઁȢ ੔Ȟ ਲ Ĳ૵Ȟ țαȞંȞȦȞ πİπȠ઀ȘĲαȚ ı઄ıĲα-5
ıȚȢ, įȘȜαį੽ ĲઁȞ ĲોȢ ȉυȕ੾ȞȘȢ· țα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα, πȡઁȢ ਕȞઆȝαȜα ȞυȤș੾ȝİȡα
ĲυȖȤαȞȠȪıαȢ, ȝİĲαȕαȜİῖȞ πȡઁȢ Ĳ੹ ੒ȝαȜȐ ‒ αੂ Ȗ੹ȡ ਥȟ ὡȡȠıțȠπİȓȠυ ਕȞαįȚįં-
ȝİȞαȚ țαȚȡȚțαȓ Ĳȑ İੁıȚ πȡઁȢ ĲઁȞ įȚ੹ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ ȝİıȘȝȕȡȚȞઁȞ
țα੿ πȡઁȢ ਕȞઆȝαȜα ȞυȤș੾ȝİȡα, Ƞੂ į੻ țαȞંȞİȢ πȡઁȢ ੁıȘȝİȡȚȞȐȢ Ĳİ ੮ȡαȢ İੁı੿Ȟ
ਥțțİ઀ȝİȞȠȚ ‒ ਩ĲȚ Ĳ੹ πȡઁȢ ĲઁȞ įȚ੹ ȉυȕ੾ȞȘȞ ȝİıȘȝȕȡȚȞઁȞ țα੿ πȡઁȢ ੒ȝαȜ੹10
ȞυȤș੾ȝİȡα.
69 ıİȜ઀įȚȠȞ] țαȞંȞȚȠȞ P  70 o̅ om. Q  75 ȕ –  76 ȜİπĲȐ om. Q  76 ȜαȕંȞĲİȢ om. Q
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ersten Spalte steht; wir nehmen die zunächst liegenden Werte 0° 3' 37'' in
der dritten Spalte und haben sie zum regelmäßigen Durchgang der Sonne
addiert, weil sie westlich von Tybene liegt.
Dann entnehmen wir von dem so entstandenen Wert (6) 12° 3' 17'' den
Wert der 12 Grad in der Tafel der Korrektur der Sonne der ersten Spalte der
mittleren Bewegung und nehmen die zunächst liegenden Werte in der Spal-
te, wo der Wert seiner sechs Sternzeichen notiert ist, 2° 26' 25'' Grad und
Minuten; wir nehmen ebenso die zunächst liegenden Werte in der nächsten
Spalte der Differenz der Sechzigstel 2' 7'', multiplizieren diese mit den drei
Minuten des eingetragenen Werts, addieren den so erhaltenen Wert 0° 0' 6''
21''' zu den früher genommenen 2° 26' 25'' und addieren den so entstandenen
Wert der Korrektur der Sonne 2° 26' 31'' zu (6) 12° 13' 17''. Ebenso addieren
wir auch die zunächst liegenden Sternzeichen, Grade und Minuten der Höhe
zu den einfachen Jahren in der dritten Spalte, nehmen dazu die unter diesen
notierten Sekunden zusammen als (2) 28° 8' 5'', und da der so entstendene
Wert aus der Summe von Sternzeichen, Graden und Minuten (9) 12° 37' 53''
ist, je nach dem, wieviele seine Grade und Minuten waren, nämlich 12° 37'
53'', haben wir gesagt, dass die Länge der Sonne soviel von dem zunächst
nach den neun zusammengekommenen Sternzeichen liegenden Sternzeichen
innehat, nämlich dem zehnten, das der Steinbock ist.
Über die drei Arten, die Stunden zu unterscheiden 4
Nach der Berechnung der Sonne ist es nötig, über die Korrektur der Stunden
zu sprechen, und zuerst darüber, wie man die saisonalen Stunden zu äqui-
noktialen Stunden umwandeln soll; dann, weil sie zum Meridian der jeweili-
gen Stadt gehören, zu dem Meridian, für den diese Zusammenstellung der
Tafeln gemacht wurde, das heißt dem von Tybene; und danach, wie man sie,
da sie auf unregelmäßige Volltage fallen, auf die regelmäßigen übertragen
soll – denn die durch das Astrolab angegebenen Stunden sind saisonale nach
dem Meridian der jeweiligen Stadt und nach unregelmäßigen Tagen, die Ta-
feln aber sind nach den äquinoktialen Stunden erstellt – und dazu zum Meri-
dian von Tybene und zu regelmäßigen Volltagen.
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ǻİῖ Ƞ੣Ȟ ਥțİ઀ȞαȢ İੁȢ Ĳα઄ĲαȢ ȝİĲαπȠȚİῖȞ, țα੿ Ƞ੢ĲȦ ȤȡોıșαȚ Ĳα઄ĲαȚȢ țα੿ ਥȞ
ĲαῖȢ Ĳ૵Ȟ ȜȠȚπ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ ȥȘφȠφȠȡ઀αȚȢ ‒ Ƞ੢ĲȦ Ȗ੹ȡ țα੿ ੒ ıȠφઆĲαĲȠȢ ȆĲȠ-
ȜİȝαῖȠȢ ਥȞ ĲαῖȢ ਦαυĲȠ૨ ȕ઀ȕȜȠȚȢ Ĳૌ Ĳİ ıυȞĲ੺ȟİȚ țα੿ ĲȠῖȢ πȡȠȤİ઀ȡȠȚȢ πȠȚİῖ ‒,
țα੿ ੒ ȜંȖȠȢ į੻ ĲોȢ ਥπȚıĲ੾ȝȘȢ Ƞ੢ĲȦ πȠȚİῖȞ ਕπαȚĲİῖ, πȜ੽Ȟ ਥȞĲα૨șα παȡİῖĲαȚ15
ਲȝῖȞ ਲ ĲȠȚα઄ĲȘ ȝ੼șȠįȠȢ, ὡȢ ȝ੽ įȚαφ੼ȡȠυıα ĲોȢ ਦȜȜȘȞȚțોȢ· ਕȞαȖțαῖȠȞ į੻
ȝંȞȠȞ İੁį੼ȞαȚ ὡȢ İ੅πİȡ įİંȝİșα įȚαțȡ઀ȞİȚȞ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ įȚ’ ਴Ȟ İ੅πȠȝİȞ αੁĲ઀αȞ
Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ȝંȞȦȞ įȚαțȡ઀ıİȦȞ, Ȥȡİ઀α ĲોȢ Ĳİ ੁıȘȝİȡȚȞોȢ Ĳ૵Ȟ țαȚȡȚț૵Ȟ țα੿ ĲોȢ
Ĳ૵Ȟ ਕȞȦȝ੺ȜȦȞ ȞυȤșȘȝ੼ȡȦȞ πȡઁȢ Ĳ੹ ੒ȝαȜȐ· Ĳઁ Ȗ੹ȡ παȡ੹ ĲȠઃȢ ȝİıȘȝȕȡȚ-
ȞȠઃȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ įȚ੺φȠȡȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ įȚ੹ ĲોȢ πȡȠıșαφαȚȡ੼ıİȦȢ ĲȠ૨20
ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ ਥπȚȜȠȖȚȗંȝİșα.
 Ȇİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ5
Ἡ į੻ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȥȘφȠφȠȡ઀α ĲȠȚα઄ĲȘ ĲȚȢ Ƞ੣ıα ĲυȖȤ੺ȞİȚ. țαĲ੹
Ȗ੹ȡ ĲઁȞ įİįȠȝ੼ȞȠȞ ȤȡંȞȠȞ Ĳ੹ İੁȡȘȝ੼Ȟα Ĳ੼ııαȡα țİφȐȜαȚα ਥțș੼ȝİȞȠȚ
ਕπȠȖȡαφȩȝİșα Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲȠῖȢ ਥȞ ĲȠῖȢ ĲȡȚı੿ ıİȜȚį઀ȠȚȢ Ĳ૵Ȟ Ƞੁțİ઀ȦȞ
țαȞંȞȦȞ, ੰȞ į੽ ĲȡȚ૵Ȟ ıİȜȚį઀ȦȞ țαș’ ਪțαıĲȠȞ țαȞȩȞȚȠȞ Ĳઁ ȝ੻Ȟ “ȝ੼ıȘ5
ț઀ȞȘıȚȢ” ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਙȜ ȕαı੺Ĳ) Ĳઁ į੻ “ੁį઀α ț઀ȞȘıȚȢ” (πİȡıȚ-
ț૵Ȣ į੻ ਙȜ Ȥαı੺Ĳ) Ĳઁ į੻ “ț੼ȞĲȡȠȞ” (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ȝ੺ȡțαȗ).
ǼੇĲα Ĳ੹Ȣ ਥπȚıυȞαȖȦȖ੹Ȣ α੝Ĳ૵Ȟ ਫ਼πȠĲ੺ȟαȞĲİȢ Ƞੁțİ઀ȦȢ ਦț੺ıĲ૳, ȝİĲ੹ ਕφαȓ-
ȡİıȚȞ π੺ȜȚȞ țȪțȜȠυ ਲ਼ ț઄țȜȦȞ ਥ੹Ȟ Ĳ઄Ȥῃ, ĲઁȞ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ
πંȜİȦȢ ਕȡȚșȝȩȞ, ੔ į੽ ĲȑĲαȡĲȠȞ țİφȐȜαȚȠȞ ਩φαȝİȞ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ İੁȢ ĲઁȞ10
țαȞંȞα ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳ੹ įȪȠ
πȡ૵Ĳα ıİȜ઀įȚα Ĳ૵Ȟ țȠȚȞ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ
ĲȠῖȢ ĲȡȚı੿ ıİȜȚį઀ȠȚȢ πȠȚ੾ıȠȝİȞ ੮ıπİȡ țα੿ ਥπ੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ İ੅πȠȝİȞ
ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ, ĲȠυĲ੼ıĲȚȞ· ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ਲ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘ πંȜȚȢ ਕȞαĲȠȜȚțȦĲ੼ȡα ઝ ĲોȢ
ȉυȕ੾ȞȘȢ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ Ƞੁțİ઀ȦȢ ਪțαıĲα ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ਫ਼πȠĲİĲαȖȝ੼ȞȦȞ ਥπȚıυȞα-15
ȖȦȖ૵Ȟ, ਵȖȠυȞ Ĳ੹ ȝ੻Ȟ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕπઁ ĲોȢ ਥπȚıυȞαȖȦȖોȢ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨
ıİȜȚį઀Ƞυ, Ĳ੹ į੻ ĲોȢ ੁį઀αȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕπઁ ĲોȢ ਥπȚıυȞαȖȦȖોȢ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨
ıİȜȚį઀Ƞυ, țα੿ Ĳ੹ ĲȠ૨ țȑȞĲȡȠυ ੒ȝȠ઀ȦȢ· ਗȞ į੻ įυĲȚțȦĲ੼ȡα, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ
ὡıα઄ĲȦȢ α੝ĲȠῖȢ, țα੿ πȡ૵ĲȠȞ ĲȠ૨ ȖİȞȠȝ੼ȞȠυ ਥȞĲİ૨șİȞ ਕȡȚșȝȠ૨ ĲȠ૨ țȑȞĲȡȠυ
İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ πȡઆĲȘȢ įȚȠȡ-20
șઆıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ĲαȞĲ੿Ȝ ਕȠυȐȜ) țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ,
12 İੁȢ] πȡઁȢ FP  13 Ĳ૵Ȟ ȜȠȚπ૵Ȟ] ȜȠȚπαῖȢ P | ante ਕıĲ੼ȡȦȞ add. ĲȠ઄ĲȦȞ P  15 ਕπαȚĲİῖ]
ਕπαȚĲİῖȞ Q 5,  4 ਕπȠȖȡαφȩȝİșα] ਕπȠȖȡ੺ȥαȞĲİȢ P | ıİȜȚį઀ȠȚȢ] țαȞȠȞ઀ȠȚȢ P 5 țαȞȩȞȚȠȞ]
țİφ੺ȜαȚȠȞ Q  6 πİȡıȚț૵Ȣ1 –  ȕαı੺Ĳ om. CFPQ | πİȡıȚț૵Ȣ2 –  7 Ȥαı੺Ĳ om. CFPQ
7 πİȡıȚț૵Ȣ –  ȝ੺ȡțαȗ om. CFPQ  8 ȝİĲ੹] țαĲ੹ P  10 ੔ –  țİφȐȜαȚȠȞ om. Q | ਩φαȝİȞ]
਩φȘȝİȞ CPQ  12 ਥȞ –  13 ıİȜȚį઀ȠȚȢ] țαĲ੹ Ĳ੹ Ȗ ıİȜ઀įȚα FP  17 ਥπȚıυȞαȖȦȖોȢ om. M
18 ਗȞ] ਥ੹Ȟ CFP  21 πİȡıȚț૵Ȣ –  ਕȠυȐȜ om. CFPQ | ıİȜ઀įȚȠȞ] țαȞંȞȚȠȞ P : post
ıİȜ઀įȚȠȞ add. Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠυ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ
MQ : add. țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ F
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Man muss also von den einen zu den anderen umwandeln und sie so auch
bei den Berechnungen der übrigen Sterne verwenden – in gleicher Weise
macht es nämlich auch der weiseste Ptolemaios in seinen Büchern, dem Al-
magest und den Handlichen Tafeln – und die Logik der Wissenschaft erfor-
dert, das so zu tun, jedoch wird diese Methode von uns beiseite gelassen, da
sie sich nicht von der griechischen unterscheidet. Es ist nur nötig zu wissen,
dass wenn wir die Stunden, über die wir schon gesprochen haben, aus dem
genannten Grund der nur zwei Unterscheidungen unterscheiden müssen, die
saisonalen Stunden des Äquinoktiums und die unregelmäßigen Volltage zu
regelmäßigen korrigieren müssen. Wir rechnen nämlich die Differenz der
Stunden nach den Meridianen der Städte durch die Prosthaphairesis der
Länge der Städte.
Über die Berechnung der Länge des Mondes 5
Die Berechnung der Länge des Mondes geschieht folgendermaßen. Zur ge-
gebenen Zeit nämlich stellen wir die besprochenen vier Abschnitte auf und
notieren die ihnen zunächst liegenden Werte in den drei Spalten der eigenen
Tafeln, von deren drei Spalten in jeder Tafel eine mit „mittlere Bewegung“
(al basat auf Persisch), eine mit „eigene Bewegung“ (al chasat auf Persisch)
und eine mit „Mitte“ (markaz auf Persisch) betitelt sind.
Dann setzen wir für jede einzeln die Summen darunter und subtrahieren
gegebenenfalls wieder einen Kreis oder mehrere Kreise, tragen den Wert der
Länge der jeweiligen Stadt, was wir den vierten Abschnitt genannt haben, in
der Tafel des Längenunterschied der Städte in die ersten zwei Spalten der
gemeinsamen Werte ein, übernehmen, was neben ihr in der drei Spalten
steht, und tun, was wir für die Berechnung der Sonne gesagt haben, das
heißt: Wenn die jeweilige Stadt östlich von Tybene ist, subtrahieren wir ein-
zeln jede daruntergesetzte Summen, und zwar diejenige der mittleren Bewe-
gung aus der Summe der entsprechenden Spalte, die der eigenen Bewegung
aus der entsprechenden Spalte und die der Mitte ebenso; wenn aber west-
lich, addieren wir zu ihnen ebenso: wir entnehmen zuerst von dem erhalte-
nen Wert der Mitte den Wert der Grade in der Tafel der ersten Korrektur des
Mondes (tantil aual auf Persisch) der ersten Spalte, in der der Wert ihrer
Sternzeichen notiert ist, nehmen den zunächst liegenden Wert, addieren wir
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ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝȩȢ, Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶
ȜαȕંȞĲİȢ πȡȠıș੾ıȠȝİȞ Ĳ૶ ਥț ĲોȢ İੁȡȘȝ੼ȞȘȢ πȡȠıșαφαȚȡȑıİȦȢ ȖİȖȠȞંĲȚ
ਕȡȚșȝ૶ ĲોȢ ੁį઀αȢ țȚȞ੾ıİȦȢ, țα੿ ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ “ੁį઀αȞ įȚȐ-
țȡȚıȚȞ” ਕπȠȖȡαφȩȝİșα (țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ Ȥαı੹ ȝαȞĲ੺Ȝ), Ƞ੤ į੽ įȚαțİțȡȚȝ੼-25
ȞȠυ ਕȡȚșȝȠ૨ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ
įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ĲαȞĲ੿Ȝ ਕȜ੺ȤȚȡ) țαĲ੹ Ĳઁ
πȡ૵ĲȠȞ ıİȜȓįȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ, Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶
țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜȓįȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝઁȢ ȜȘȥંȝİșα.
੒ȝȠ઀ȦȢ į੻ ȜȘȥંȝİșα țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ȜİπĲ੹ țαĲ੹ Ĳઁ ਥφİȟોȢ ĲȠȪĲ૳30
ıİȜȓįȚȠȞ, Ĳઁ ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ Ĳ૵Ȟ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ, ਥ੹Ȟ ੒ İੁıİȞİȤșİ੿Ȣ ਕȡȚșȝઁȢ ਩Ȥῃ
πȡ૵Ĳα ਦȟȘțȠıĲȐ· țα੿ Ĳα૨Ĳα ਥπ’ ਥțİῖȞα πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ ĲઁȞ ਥȞĲİ૨șİȞ
ਥțȕİȕȘțંĲα ਕȡȚșȝȩȞ, İੁ ȝ੻Ȟ πȡઁȢ α੡ȟȘıȚȞ ੒ ț੺ĲȦ ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ ਕȡȚșȝઁȢ
ȤȦȡİῖ ĲȠ૨ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ ĲȠῖȢ
πȡȩĲİȡȠȞ İੁȜȘȝȝ੼ȞȠȚȢ ਥț ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ, İੁ į੻ πȡઁȢ ȝİȓȦıȚȞ, ਕφİȜȠ૨-35
ȝİȞ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ, țα੿ ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ ȖİȖȠȞંĲα ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ ਫ਼πઁ ĲઁȞ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα.
ǼੇĲα π੺ȜȚȞ ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ઝ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਕφ’
ਦȞઁȢ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ ਪȟ, İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠῖȡȦȞ ਕȡȚșȝઁȞ ĲȠ૨ İੁȡȘȝ੼ȞȠυ
țȑȞĲȡȠυ İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ țαȞȩȞȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Ĳ੹ πα-40
ȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ πȡ૵Ĳα ȜİπĲ੹ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ ਥπȚȖȡ੺φİĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ
α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝઁȢ ȜȘȥંȝİșα· ਥ੹Ȟ į੻ ઝ ੒ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਕȡȚșȝઁȢ Ĳ૵Ȟ
ȗ૳įȓȦȞ πȜİ઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ ਪȟ, İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲȠ૨ țȑȞĲȡȠυ
İੁȢ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞ țαȞȩȞȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα
α੝Ĳ૶ πȡ૵Ĳα ȜİπĲ੹ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȡȖαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨45
ਕȡȚșȝઁȢ ȜȘȥંȝİșα, țα੿ Ĳα૨Ĳα İ੅Ĳ’ ਥțİῖȞα ਫ਼πઁ ĲઁȞ α੝ĲઁȞ ਕȡȚșȝઁȞ ਕπȠ-
Ȗȡαφȩȝİșα ĲȠ૨ țȑȞĲȡȠυ.
ȁȘȥંȝİșα į੻ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ Ĳ੹ ਥȞ ੒πȠĲ੼ȡ૳ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ țαȞȠȞ઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ
ȜİπĲ૵Ȟ Ƞ੢ĲȦȢ. ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ĲȠ૨ țȑȞĲȡȠυ ਕφ’ ਦȞઁȢ ȝ੼ȤȡȚ
țα੿ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ, ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝઁȞ İੁı੺ȖȠȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ50
ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ
ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝઁȢ Ȝαȝȕ੺ȞȠȞĲİȢ, ਥ੹Ȟ į੻ ઝ πȜİ઀ȦȞ
22 ȗ૳įȓȦȞ] add. s. l. αੂ ȝȠῖȡαȚ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ C | Ĳ੹ –  α੝Ĳ૶ mg. ext. C  23 post
πȡȠıșαφαȚȡȑıİȦȢ add. ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ C s. l.  24 įȚȐțȡȚıȚȞ] įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ CMQ
25 țαĲ੹ –  ȝαȞĲ੺Ȝ om. CFPQ  27 įȚȠȡșઆıİȦȢ] ex įȚȦȡșઆıİȦȢ corr. įȚȠȡșઆıİȦȢ et
add. ੑȡșઆıİȦȢ s. l. C | πİȡıȚț૵Ȣ –  ਕȜ੺ȤȚȡ om. CFPQ  28 ıİȜȓįȚȠȞ] țαȞંȞȚȠȞ P
29 ıİȜȓįȚȠȞ] πȡ૵ĲȠȞ P | α੝ĲȠ૨] α੝ĲોȢ Q  31 ıİȜȓįȚȠȞ] țαȞંȞȚȠȞ P | post ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ
add. țα੿ C  32 post ਥțİῖȞα add. ਵȖȠυȞ Ĳ੹ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ πȡ૵Ĳα țα੿ įİ઄Ĳİȡα
ȜİπĲ੹ P  33 ੒ –  34 ȤȦȡİῖ] Ȥ. ੒ țαĲȦĲ੼ȡȦ Ĳ. ı. ਕ. Q | ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ] ĲȠ઄ĲȠυ P
41 ıİȜȚį઀૳ ex țαȞȠȞ઀૳ corr. P | ਥπȚȖȡ੺φİĲαȚ] ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ P : ex ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ corr.
ਥπȚȖȡ੺φȘĲαȚ C : ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ Q  43 ĲȠ૨] Ĳ૵Ȟ P : om. M | ante țȑȞĲȡȠυ add. İੁȡȘȝ੼ȞȠυ
MQ  44 țαȞȩȞȚȠȞ ex ıİȜ઀įȚȠȞ corr. P  45 post ਥπȚȖ੼ȡȖαπĲαȚ add. ਲ਼ ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ Q
46 țα੿ –  55 Ȝαȝȕ੺ȞȠȞĲİȢ om. Q 51 ıİȜ઀įȚȠȞ] țαȞંȞȚȠȞ P | ıİȜȚį઀૳] țαȞȠȞ઀૳ P
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ihn zu dem aus der genannten Prosthaphaeresis entstandenen Wert der eige-
nen Bewegung und notieren den so entstandenen Wert als „eigene Korrek-
tur“ (chasa mantal auf Persisch); wir entnehmen von dem korrigierten Wert
den Wert der Grade der Tafel der zweiten Korrektur des Mondes (tantil
alachir auf Persisch) nach dem ersten Wert der Grade der eigenen Korrektur
und nehmen die ihm zunächst liegenden in der Spalte, in der der Wert ihrer
Grade notiert ist. Ebenso nehmen wir die zunächstliegende Minuten in der
dieser folgenden Spalte, der der Differenz der Sechzigstel, falls der eingetra-
gene Wert Minuten hat, multiplizieren diese mit jenen und addieren den
daraus resultierenden Wert, falls der Wert der zweiten Korrektur des Mon-
des unten in der Spalte aufgerundet werden soll, zu den früher genommenen
Werten aus derselben Spalte; falls aber der Wert abgerundet werden soll,
subtrahieren wir ihn von diesen und notieren den so entstandenen Wert der
zweiten Korrektur des Mondes unter dem Wert der eigenen korrigierten
Bewegung.
Dann wieder, wenn der Wert der Sternzeichen der eigenen Korrektur
zwischen 1 und 6 liegt, entnehmen wir den Wert der Grade der genannten
Mitte der ersten Tafel der Sekunden des Mondes und nehmen die zunächst
liegenden Minuten aus der Spalte, in der der Wert ihrer Sternzeichen notiert
ist; wenn aber der Wert der eigenen Korrektur größer als 6 ist, entnehmen
wir den Wert der Grade der Mitte der zweiten Spalte der Sekunden des
Mondes, nehmen die ihr zunächst liegende Minuten in der Spalte, in der der
Wert ihrer Sternzeichen geschrieben ist, und notieren diese und jene unter
demselben Wert der Mitte.
Und wir nehmen die Minuten, die in einer der zwei Tafeln der Sekunden
stehen, auf diese Weise. Wenn der Wert der Sternzeichen der Mitte zwi-
schen 1 und 5 liegt, nehmen wir den Wert seiner Grade in der ersten Spalte
und die zunächst liegenden in der Spalte, in der der Wert ihrer Sternzeichen
über der Tafel geschrieben ist, wenn er aber größer als 5 ist, entnehmen wir
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Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ, İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ
ıİȜȓįȚȠȞ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ĲȠ૨
țαȞȩȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝઁȢ Ȝαȝȕ੺ȞȠȞĲİȢ, țα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα İੁȢ Ĳઁ55
ĲોȢ ਕȞȦȝαȜ઀αȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαȞȩȞȚȠȞ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਥțĲȜİ૨) İੁıαȖαȖંȞĲİȢ
ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜȓįȚȠȞ
țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ
α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȢ ȜαȕંȞĲİȢ, țα੿ Ĳα૨Ĳα ਫ਼πȠĲ੺ȟαȞĲİȢ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ
ȜİπĲȠῖȢ țα੿ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ ਥπ’ α੝Ĳ੹ ĲઁȞ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝȩȞ πȡȠıș੾-60
ıȠȝİȞ π੺ȞĲȠĲİ ĲȠῖȢ ਥț ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ
İੁȜȘȝȝ੼ȞȠȚȢ, ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ Ĳİ ıυȞαȤș੼ȞĲα πȡȠıș੾ıȠȝİȞ Ĳ૶ țαĲαȤș੼ȞĲȚ ਕȡȚșȝ૶
ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ Ĳ૶ ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ İੁȡȘȝ੼ȞȘȞ πȡȠıșαφαȓȡİıȚȞ ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ
ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ ȖİȖȠȞંĲȚ, țα੿ ĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȞȠȝ੼ȞȠυ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ
ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ਕȡȚșȝȠ૨, ੖ıαȚ ਥ੹Ȟ ੯ıȚȞ αੂ ȝȠῖȡαȚ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲȐ, Ĳ੹65
ĲȠıα૨Ĳα ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳ੹ ıυȞαȤș੼ȞĲα ȗ૴įȚα πȡȠıİȤ૵Ȣ ȗ૳įȓȠυ φ੾ıȠȝİȞ ĲȘȞȚ-
țα૨Ĳα țαĲ੹ ȝોțȠȢ Ĳ੽Ȟ ıİȜ੾ȞȘȞ ਥπ੼ȤİȚȞ· ਥ੹Ȟ įİ ȝȘį੻Ȟ ઝ παȡαțİ઀ȝİȞȠȞ ਥȞ
੒πȠĲ੼ȡ૳ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ țαȞȠȞ઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ Ĳ૶ ਕȡȚșȝ૶ ĲȠ૨ țȑȞĲȡȠυ,
παȡαȜİ઀πȠȞĲİȢ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳ૶ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਕȡȚșȝ૶ ਥȞ
Ĳ૶ ĲોȢ ਕȞȦȝαȜ઀αȢ țαȞȩȞȚ, α੝Ĳ੹ țαș’ αਫ਼Ĳ੹ Ĳ੹ ਥț ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ70
įȚȠȡșઆıİȦȢ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ Ĳ૶ ਕȡȚșȝ૶ ĲોȢ ȝȑıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ, țα੿
Ƞ੢ĲȦȢ İਫ਼ȡ੾ıȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ.
ὙπંįİȚȖȝα
ἽȞα į੻ πȐȜȚȞ țα੿ ਥπ੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ φαȞİȡ੹ ਲȝῖȞ Ȗ੼ȞȘĲαȚ Ĳ੹ İੁȡȘȝ੼Ȟα,
ਥțțİ઀ıșȦıαȞ ὡȢ ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ Ĳ੹ țαĲİȚȜȘȝȝ੼Ȟα țαĲ੹ ĲઁȞ πȡȠțİ઀ȝİȞȠȞ75
ȤȡંȞȠȞ țİφ੺ȜαȚα ਵĲȠȚ ਖπȜ઼ ȝ੻Ȟ ਩ĲȘ ȥțȕ ȝȘȞઁȢ į੻ ΦαȡȠυαȡĲો ਲȝ੼ȡαȚ ੑțĲઅ
țα੿ ੰȡαȚ ੁıȘȝİȡȚȞα੿ ĲȡİῖȢ ȝİĲ੹ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ, țα੿ παȡαĲİĲȐȤșȦıαȞ ĲȠ઄ĲȠȚȢ Ƞੂ
παȡαțİ઀ȝİȞȠȚ ਦț੺ıĲ૳ ਕȡȚșȝȠ੿ țαĲ੹ Ĳ੹ İੁȡȘȝ੼Ȟα Ĳȡ઀α ıİȜ઀įȚα, Ĳં Ĳİ ĲોȢ
ȝȑıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ țα੿ Ĳઁ ĲોȢ ੁį઀αȢ țȚȞ੾ıİȦȢ țα੿ Ĳઁ ĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠυ Ĳ૵Ȟ Ƞੁțİ઀ȦȞ
țαȞંȞȦȞ, țα੿ ਩ĲȚ ਫ਼πȠĲİĲȐȤșȦıαȞ Ƞੂ ਥπȚıυȞαȖંȝİȞȠȚ ਕȡȚșȝȠ੿ ਥț Ĳ૵Ȟ80
παȡαțİȚȝ੼ȞȦȞ ĲȠῖȢ İੁȡȘȝ੼ȞȠȚȢ țİφαȜαȓȠȚȢ țαș’ ਪțαıĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ȠੁțİȓȦȢ, Ƞ੄
țαȓ İੁıȚȞ ਥπ੿ ȝ੻Ȟ ĲȠ૨ ĲોȢ ȝȑıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ (į) Țϛ ϛ' Țϛ'' ਥπ੿ į੻ ĲȠ૨ ĲોȢ ੁį઀αȢ (ș)
Ȗ İ' ȗ'' ਥπ੿ į੻ ĲȠ૨ ĲȠ૨ țȑȞĲȡȠυ (ȕ) țȖ Țϛ' α'', ȠੈȢ πȡȠıĲİș੾ĲȦıαȞ Ƞੁțİ઀ȦȢ țα੿
Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳ૶ ĲોȢ ȀȦȞıĲαȞĲȓȞȠυ πંȜİȦȢ ȝȒțİȚ (ĲαῖȢ Ȟ' įȘȜȠȞંĲȚ
ȝȠȓȡαȚȢ) țαĲ੹ Ĳ੹ α੝Ĳ੹ Ĳȡ઀α ıİȜ઀įȚα ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ85
53 İੁıαȖαȖંȞĲİȢ] İੁı੺ȖȠȞĲİȢ F  54 ıİȜȓįȚȠȞ ex țαȞંȞȚȠȞ corr. P | Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ]
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ P  56 πİȡıȚț૵Ȣ –  ਥțĲȜİ૨ om. CFPQ  57 ıİȜȓįȚȠȞ] țαȞંȞȚȠȞ P
58 ıİȜ઀įȚȠȞ] țαȞંȞȚȠȞ P : post ıİȜ઀įȚȠȞ add. ਲ਼ İੁȢ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ
Q | ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ] țαĲȦȖ੼ȖȡαπĲαȚ Q  63 İੁȡȘȝ੼ȞȘȞ] πȡȠİȚȡȘȝ੼ȞȘȞ P  73 ὙπંįİȚȖȝα
evanidus F  76 ante ȤȡંȞȠȞ add. ਲȝῖȞ Q  77 ĲȡİῖȢ om. Q  80 ਫ਼πȠĲİĲȐȤșȦıαȞ]
ਥπȚĲİĲ੺ȤșȦıαȞ P 83 ȠੈȢ] αੈȢ P
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den Wert seiner Grade der letzten Spalte und nehmen die zunächst liegen-
den in der Spalte, in der der Wert ihrer Sternzeichen unter der Tafel notiert
wird, nehmen danach den Wert der Sternzeichen der eigenen Korrektur der
Tafel der Anomalie des Mondes (ektleu auf Persisch) in der ersten Spalte
und die zunächstliegende in der Spalte, in der der Wert ihrer Sternzeichen
geschrieben ist, und setzen diese unten die notierten Minuten und multi-
plizieren sie mit diesen, addieren den entstandenen Wert immer zu den aus
der Spalte der zweiten Korrektur des Mondes genommenen Werten, addie-
ren die Summe zum festgestellten Wert der mittleren Bewegung, der aus der
genannten Prosthaphaeresis der Differenz der Längen der Städte entstanden
ist, und werden nach dem so entstandenen Wert der Sternzeichen, Grade
und Minuten, je nach dem wie viele Sternzeichen, Grade und Minuten es
sind, sagen können, dass der Mond soundsoviel von dem zunächst nach den
(ganz) zusammengekommenen Sternzeichen liegenden Sternzeichen an
Länge innehat. Wenn aber keine der Sekunden in einer der zwei Tafeln nahe
bei dem Wert der Mitte liegt, lassen wir auch beiseite, was dem Wert der
eigenen Korrektur in der Tafel der Anomalie zunächst liegt, und addieren,
was wir jeweils aus der Tafel der zweiten Korrektur genommen haben, zum
Wert der mittleren Bewegung, und so finden wir die Ortsbestimmung des
Mondes nach der Länge.
Beispiel
Damit uns das Gesagte wieder durch ein Beispiel klar wird, seien, wie unten
notiert, die zugrundeliegenden Abschnitte nach der gegenwärtigen Zeit an-
genommen, das heißt die 722 einfachen Jahre, acht Tage des Monats Pharu-
artes, drei äquinoktiale Stunden nach dem Mittag, und die jenen zunächst-
liegende Werte seien in die drei genannten Spalten eingetragen, die der mitt-
leren Bewegung, die der eigenen Bewegung und die des Mittels der eigenen
Tafeln, und dazu seien die addierten Werte aus den zunächst liegenden ge-
nannten Abschnitten in jeder Spalte separat eingetragen, die in (der Spalte)
der mittleren Bewegung (4) 16° 6' 16'' sind, in der der eigenen (9) 3° 5' 7''
und in der der Mitte (2) 23° 16' 1''. Zu denen seien separat die der Länge
von Konstantinopel zunächst liegenden (Werte), also den 50 Grad, in
denselben drei Spalten der Tafel der Differenz der Länge der Städte addiert,
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Text
Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ, Ƞ੆ İੁıȚȞ o̅ ȝȘ' Țș'', o̅ ȝȗ' Ȟį'', α țș' țį'', țα੿ ਕπȠȖİȖȡ੺φșȦıαȞ Ƞੂ
ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȞંȝİȞȠȚ ਕȡȚșȝȠ੿ (į) Țϛ Ȟį' Ȝİ'', (ș) Ȗ ȞȖ' α'', (ȕ) țį ȝİ' țİ''.
ǼੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ƞ੣Ȟ πȡȩĲİȡȠȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠυ țİ ਩ȖȖȚıĲα
ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞȩȞȚȠȞ ĲોȢ πȡȫĲȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ
πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ90
੒ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨ ĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠυ ਕȡȚșȝઁȢ ȜαȕંȞĲİȢ, Ĳ੹ țį ȝα',
πȡȠıİș੾țαȝİȞ Ĳ૶ ĲોȢ ੁį઀αȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕȡȚșȝ૶ ĲȠῖȢ (ș) Ȗ ȞȖ' α'', țα੿ ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ
ȖİȞંȝİȞȠȞ (ș) țȘ Ȝį' α'' ੁį઀αȞ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȞ ਕπİȖȡ੺ȥαȝİȞ, Ƞ੤ įȚαțİțȡȚ-
ȝȑȞȠυ ਕȡȚșȝȠ૨ Ĳ੹Ȣ țȘ ȝȠȓȡαȢ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ
įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡα-95
țİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖȑȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ș ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝȩȢ
(įȘȜȠȞંĲȚ Ĳ੹ Țα Ȟį' Ȝȗ''), ੒ȝȠ઀ȦȢ į੻ ȜαȕંȞĲİȢ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ
țαĲ੹ Ĳઁ ਥφİȟોȢ ĲȠ઄Ĳ૳ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ Ĳ૵Ȟ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ ȕ' ȝį'', țα੿
Ĳα૨Ĳα ਥπ੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ İੁıİȞİȤș੼ȞĲȠȢ ਕȡȚșȝȠ૨ Ȝį' πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ țα੿
ĲઁȞ ਥȞĲİ૨șİȞ ਥțȕİȕȘțંĲα ਕȡȚșȝઁȞ o̅ α' ȜȖ'' ਕφİȜંȞĲİȢ ਥț Ĳ૵Ȟ πȡȩĲİȡȠȞ100
İੁȜȘȝȝ੼ȞȦȞ Țα Ȟį' Ȝȗ'' ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ ȖİȖȠȞંĲα ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ
ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Țα ȞȖ' į'' ਕπİȖȡ੺ȥαȝİȞ ਫ਼πઁ ĲઁȞ α੝ĲઁȞ “ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİ-
țȡȚȝȑȞȘȢ”.
ǼੇĲα ਥπİȚįȒπİȡ ਷Ȟ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ Ĳ૵Ȟ ș ȗ૳įȓȦȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ
πȜİ઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ ਪȟ, İੁıαȖȠȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠυ (Ĳ੹Ȣ țİ105
įȘȜȠȞંĲȚ ȝȠȓȡαȢ) İੁȢ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞ țαȞȩȞȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ țį πȡ૵Ĳα
ȜİπĲ੹ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ
ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ α੝ĲȠ૨ ȜαȕંȞĲİȢ ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα ਫ਼πઁ ĲઁȞ α੝ĲઁȞ “ਕȡȚșȝઁȞ
ĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠυ”.110
Ȁα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ ĲોȢ ਕȞȦȝαȜȓαȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαȞં-
ȞȚȠȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ țș ਩ȖȖȚıĲα ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ
πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ș ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ α੝ĲોȢ, Ĳ੹ ȕ į', țα੿ Ĳα૨Ĳα ਫ਼πȠĲ੺ȟαȞĲİȢ
ĲȠῖȢ ĲαπİȚȞȠῖȢ ȜİπĲȠῖȢ țα੿ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ ਥπ’ α੝Ĳ੹ ĲઁȞ ȖİȞȩȝİȞȠȞ115
ਕȡȚșȝઁȞ o̅ ȝș' Ȝϛ'' πȡȠıİșȒțαȝİȞ Ĳ૶ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ਕȡȚșȝ૶ ĲȠῖȢ
Țα Ȟϛ' į'', țα੿ ĲઁȞ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ Țȕ ȝȕ' ȝ'' πȡȠıİș੾țαȝİȞ Ĳ૶
ĲોȢ ȝȑıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕȡȚșȝ૶ ĲȠῖȢ (į) Țϛ Ȟį' Ȝİ'', țα੿ ĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȞȠȝ੼ȞȠυ
86 țį''] Ȟį'' FP  90 ante Ĳ੹ add. ȜαȕંȞĲİȢ MQ : add. ȜαȕંȞĲİȢ et del. O  91 ȜαȕંȞĲİȢ
om. MQ  95 ıİȜ઀įȚȠȞ] țαȞંȞȚȠȞ P  96 ante ਕȡȚșȝȩȢ add. α੝ĲȠ૨ M  97 Ȝȗ'' ex corr. P
98 ıİȜ઀įȚȠȞ] țαȞંȞȚȠȞ P  99 Ĳ੹ –  Ȝį'] Ĳ੹ Ȝį' ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ İ. ਕ. P | Ȝį'
πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ] πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ ਵȖȠυȞ Ȝį' C  100 o̅ om. Q
102 ਕπİȖȡ੺ȥαȝİȞ] ਕπȠȖȡαȥંȝİșα MQ  106 įȘȜȠȞંĲȚ om. MQ  108 ıİȜȚį઀૳] țαȞȠȞ઀૳
P  113 πȡ૵ĲȠȞ] ĲİȜİυĲαῖȠȞ Q | ıİȜ઀įȚȠȞ1] țαȞંȞȚȠȞ P  114 ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ]
țαĲȦȖ੼ȖȡαπĲαȚ Q | α੝ĲોȢ] α੝ĲȠ૨ MQ  116 o̅ om. Q  117 Ȟϛ'] ȞȖ' CQ  118 Ȟį'] Ȟİ'
P | ਥȞĲİ૨șİȞ om. FP
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Übersetzung
die 0° 48' 19''; 0° 47' 54''; 1° 29' 24'' sind, und die so entstandenen Werte
seien notiert als (4) 16° 54' 35''; (9) 3° 53' 1''; (2) 24° 45' 25''.
Wir entnehmen also den ersten Wert der Grade des Mittels der Tafel der
ersten Korrektur des Mondes in der ersten Spalte und nehmen den zunächst
liegenden in der Spalte, in der der Wert des Mittels seiner zwei Sternzeichen
notiert wird, nämlich 24° 41', addieren ihn zum Wert der eigenen Bewegung
die (9) 3° 53' 1'' und notieren den so entstandenen Wert (9) 28° 34' 1'' als
eigene Korrektur; wir entnehmen von dem korrigierten Wert die 28 Grade
der Tafel der zweiten Korrektur des Mondes in der ersten Spalte und
nehmen den zunächst liegenden in der Spalte, in der die neun Sternzeichen
notiert sind, und zwar 21° 54' 37''; ebenso nehmen wir auch den zunächst
liegenden in der weiteren Spalte der Differenz der Sechzigstel, nämlich 2'
44'', multiplizieren diesen mit den Minuten des eingetragenen Wert 34', sub-
trahieren den so entstandenen Wert 0° 1' 33'' von den zuvor genommenen
21° 54' 37'' und notieren den so entstandenen Wert der zweiten Korrektur
des Mondes, 21° 53' 4'', unter demselben „Wert der eigenen Korrektur“.
Dann, da der Wert der neun Sternzeichen der eigenen Korrektur größer
als 6 war, entnehmen wir den Wert der Grade des Mittels, also die 25 Grad,
der zweiten Tafel der Sekunden des Mondes in der ersten Spalte, nehmen
die zunächst liegenden 24 Minuten in der Spalte, wo der Wert seiner zwei
Sternzeichen über den Tafeln notiert ist, und notieren unten demselben Wert
„Wert des Mittels“.
Und danach entnehmen wir der Tafel der Anomalie den Wert des Mon-
des den 29 Grad zunächstliegenden Wert der eigenen Korrektur in der ersten
Spalte, nehmen die zunächstliegende in der Spalte, in der der Wert der neun
Sternzeichen der gleichen zweiten Korrektur notiert ist, nämlich 2 4', stellen
diese unter die Sekunden und multiplizieren mit diesen, addieren den ent-
standenen Wert 0° 49' 36'' zu dem Wert der zweiten Korrektur 11° 56' 4'',
addieren den so entstandenen Wert 12° 42' 40'' zum Wert der mittleren Be-
wegung (4) 16° 54' 35'', und von den Sternzeichen, Graden und Minuten des
so entstandenen Wertes (4) 29° 37' 15'', je nachdem wie viel die Grade und
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Text
ਕȡȚșȝȠ૨ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ (į) țș Ȝȗ' Țİ'', ੖ıαȚπİȡ ਷ıαȞ αੂ
ȝȠῖȡαȚ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹, ĲȠυĲȑıĲȚ țș Ȝȗ' Țİ'', Ĳ੹ ĲȠıα૨Ĳα ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳ੹ ıυȞαȤș੼ȞĲα120
ȗ૴įȚα πȡȠıİȤ૵Ȣ ȗ૳įȓȠυ, ਵĲȠȚ ĲȠ૨ π੼ȝπĲȠυ, ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ıİȜ੾ȞȘȞ țαĲ੹
ȝોțȠȢ ਥπ੼ȤȠυıαȞ țαĲ੹ ĲઁȞ ਫ਼πȠȤİ઀ȝİȞȠȞ ȤȡંȞȠȞ, įȘȜαį੽ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȁȑȠȞĲȠȢ
țș Ȝȗ' Țİ''.
Ȇİȡ੿ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ૵Ȟ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ6
ȂİĲ੹ Ĳઁ Ĳ੹Ȣ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ ਥțαĲ੼ȡȠυ Ĳ૵Ȟ φઆĲȦȞ ȖİȞ੼ıșαȚ İੁı੺ȖȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨
ਲȜ઀Ƞυ ਥπȠȤ੽Ȟ İੁȢ Ĳઁ ȠੁțİῖȠȞ ਦțαĲ੼ȡȦȞ Ĳ૵Ȟ φઆĲȦȞ ĲોȢ ĲİȜİ઀αȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ
țαȞંȞȚȠȞ (੔ πİȡıȚț૵Ȣ țαȜİῖĲαȚ ȝȠυțțαȠ઄ȝ), țα੿ Ȝαȝȕ੺ȞȠȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀-
ȝİȞα α੝ĲαῖȢ ਥȞ ਦțαĲ੼ȡ૳ ĲȠ઄ĲȦȞ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ5
ȗ૳įȓȦȞ ਦțαĲ੼ȡαȢ Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ૵Ȟ ਕȡȚșȝȩȢ, Ĳα૨Ĳα ਕφαȚȡȠ૨ȝİȞ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ૵Ȟ
α੝Ĳ૵Ȟ, țα੿ Ƞ੢ĲȦȢ ਩ȤȠȝİȞ α੝Ĳ੹Ȣ ਕțȡȚȕİῖȢ.
ὙπંįİȚȖȝα
ὙπȠįİȓȖȝαĲȠȢ į੻ Ȥ੺ȡȚȞ İੁı੺ȖȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ Ĳ੹Ȣ ȚȖ
਩ȖȖȚıĲα ȝȠȓȡαȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞȠȞ઀ȠȞ ĲોȢ ĲİȜİ઀αȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ α੝ĲȠ૨, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ10
Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ
α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝȩȢ, ਚĲȚȞȐ İੁıȚȞ o̅ o̅' țȖ'', țα੿ Ĳα૨Ĳ’ ਕφİȜંȞĲİȢ ਥț ĲોȢ ਥπȠȤોȢ
α੝ĲȠ૨, ਵĲȠȚ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ǹੁȖȠț੼ȡȦĲȠȢ Țȕ Ȝȗ' ȞȖ'', ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ
įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȞ ਥπȠȤ੽Ȟ ǹੁȖȩțİȡȦȢ Țȕ Ȝȗ' Ȝ''.
Ȇ੺ȜȚȞ Ĳ੹Ȣ α੝Ĳ੹Ȣ ਩ȖȖȚıĲα ȚȖ ȝȠȓȡαȢ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ15
ĲİȜİ઀αȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ țαĲ੹
Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ș ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝȩȢ, ਚπİȡ İੁı੿ İ' ȚȖ'', țα੿
Ĳα૨Ĳα ਥț ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤોȢ α੝ĲોȢ ਕφİȜંȞĲİȢ, įȘȜȠȞંĲȚ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨
ȁ੼ȠȞĲȠȢ țș Ȝȗ' Țİ'', ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȞ ਥπȠȤ੽Ȟ ȁ੼ȦȞ
țș Ȝȕ' ȕ''.20
120 ĲȠυĲȑıĲȚ –  Țİ'' om. Q  121 post π੼ȝπĲȠυ add. įȘȜȠȞંĲȠȚ ĲȠ૨ ȁ੼ȠȞĲȠȢ F
122 įȘȜαį੽ –  123 Țİ'' om. FQ | Ĳ੹Ȣ om. C  123 țș –  Țİ'' om. CP  6,  1 Ȇİȡ੿ –  ıİȜ੾ȞȘȢ
evanidus F | ĲોȢ] ĲİȜİ઀αȢ C  3 ȠੁțİῖȠȞ om. F | ਦțαĲ੼ȡȦȞ] ਦțαĲ੼ȡȠυ M  4 țαȞંȞȚȠȞ]
ıİȜ઀įȚȠȞ Q | ੔] ੖πİȡ Q | ੔ –  ȝȠυțțαȠ઄ȝ om. CFP  5 α੝ĲαῖȢ] α੝Ĳૌ MQ | ıİȜ઀įȚȠȞ]
țαȞંȞȚȠȞ Q  6 ਦțαĲ੼ȡαȢ –  ਥπȠȤ૵Ȟ1] α੝ĲોȢ MQ  8 ὙπંįİȚȖȝα evanidus F  9 Ĳ੽Ȟ –  
ਥπȠȤ੽Ȟ] Ĳ੽Ȟ ੕πȚıșİȞ İਫ਼ȡİșİῖıαȞ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥπȠȤ੽Ȟ CP : post Ĳ੽Ȟ –  ਥπȠȤ੽Ȟ
add. ਵȖȠυȞ CP  10 post ȝȠȓȡαȢ add. ǹੁȖȠț੼ȡȦĲȠȢ F | ante α੝ĲȠ૨ add. ĲોȢ ਥπȠȤોȢ M
11 ante ȗ૳įȓȦȞ add. ș MQ  12 post ਕȡȚșȝȩȢ add. ĲȠυĲ੼ıĲȚ ĲȠ૨ ǹੁȖȠț੼ȡȦĲȠȢ F | o̅ om.
MQ  15 ਩ȖȖȚıĲα –  ȝȠȓȡαȢ] ȚȖ ȝ. ਩. P | post ȝȠȓȡαȢ add. ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥπȠȤોȢ F
19 įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȞ om. P
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Übersetzung
Minuten sind, das heißt 29° 37' 15'', erhalten wir soviel von dem Sternzei-
chen nach den zusammengekommenen Sternzeichen, also dem fünften, das
der Mond an der Länge zur jeweiligen Zeit innehat, das heißt im Löwen 29°
37' 15''.
Über die Korrektur der Positionen von Sonne und Mond 6
Nachdem die Berechnung beider Gestirne geschehen ist, entnehmen wir die
Position der Sonne der eigenen Tafel der definitiven Korrektur beider Ge-
stirne, die auf Persisch mukkaum heißt, nehmen die zunächst liegenden Wer-
te in beiden diesen Tafeln aus der Spalte, wo der Wert des Sternzeichens
beider Standorte notiert ist, subtrahieren diese von ihren Positionen, und so
erhalten wir sie genau.
Beispiel
Als Beispiel entnehmen wir die Position der Sonne nach ihrer Länge, also
die ziemlich genau 13 Grad, der Tafel ihrer definitiven Korrektur, nehmen
die Werte aus der Spalte, wo der Wert ihrer Sternzeichen notiert ist, nämlich
0° 0' 23'',  subtrahieren diese von ihrer Position, das heißt im Steinbock 12°
37' 53'', und erhalten die korrigierte Position der Sonne im Steinbock 12° 37'
30''.
Wir nehmen wieder die ziemlich genau 13 Grad der Tafel der definitiven
Korrektur des Mondes, nehmen die zunächst liegenden Werte in der Spalte,
in der der Wert der neun Sternzeichen notiert ist, die 5' 13'' sind, subtrahie-
ren diese von der Position des Mondes nach der Länge, nämlich im Löwen




Ȇİȡ੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ȜȠȟઆıİȦȢ7
ਫπȚıțİȥ੺ȝİȞȠȚ ĲȐ Ĳİ ȗ૴įȚα țα੿ Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ
įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਥπȠȤોȢ, ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ੯ıȚ Ĳ੹ ȗ૴įȚα ਕφ’ ਦȞઁȢ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ਲ਼
ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ਨȟ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ ੑțĲઆ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ
țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ ȜȠȟઆıİȦȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ5
Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ
੒ Ĳ૵Ȟ İੁȡȘȝ੼ȞȦȞ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝȩȢ, Ĳ੹ ĲȠıα૨Ĳα φ੾ıȠȝİȞ ਕφİıĲ੺ȞαȚ ĲȠ૨ ੁıȘ-
ȝİȡȚȞȠ૨ ਵĲȠȚ ȜİȜȠȟ૵ıșαȚ ĲઁȞ ਸ਼ȜȚȠȞ, ਥȞ ȝ੻Ȟ Ĳ૶ ਕπઁ ȀȡȚȠ૨ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠυȢ
Ĳ૵Ȟ ǻȚįȪȝȦȞ ੕ȞĲα ĲİĲαȡĲȘȝȠȡ઀૳ πȠȚȠȪȝİȞȠȞ ਕȞ੺ȕαıȚȞ ȕȠȡİ઀αȞ (țαĲ੹ į੻
Ȇ੼ȡıαȢ ıαα੼Ĳ), ਥȞ į੻ Ĳ૶ ĲİĲαȡĲȘȝȠȡȓ૳ ĲોȢ ਕπઁ ǽυȖȠ૨ ȝ੼ȤȡȚ Ĳ੼ȜȠυȢ ĲȠ૨10
ȉȠȟંĲȠυ πȠȚȠȪȝİȞȠȞ țαĲ੺ȕαıȚȞ ȞȠĲȓαȞ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਕαπ੼Ĳ)· ਥ੹Ȟ į੻ ੯ıȚ Ĳ੹
ȗ૴įȚα πȜİ઀Ȧ ȝ੻Ȟ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ਥȜ੺ĲĲȦ į੻ Ĳ૵Ȟ ਨȟ ਲ਼ Ĳ૵Ȟ ੑțĲઅ πȜİ઀Ȧ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ
ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ α੝Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ,
țα੿ ȜαȕȩȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ
ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝȩȢ, Ĳ੹ ĲȠıα૨Ĳα φ੾ıȠȝİȞ ȜİȜȠȟ૵ıșαȚ ĲȠ૨15
ੁıȘȝİȡȚȞȠ૨ ĲઁȞ ਸ਼ȜȚȠȞ, ਥȞ ȝ੻Ȟ Ĳ૶ ਕπઁ Ȁαȡț઀ȞȠυ ȝ੼ȤȡȚ Ĳ੼ȜȠυȢ ĲોȢ Ȇαȡș੼ȞȠυ
੕ȞĲα πȠȚȠ઄ȝİȞȠȞ ȕȠȡİ઀αȞ țαĲ੺ȕαıȚȞ, ਥȞ į੻ Ĳ૶ ਕπઁ ǹੁȖȠț੼ȡȦĲȠȢ ȝ੼ȤȡȚ
Ĳ੼ȜȠυȢ Ĳ૵Ȟ ੉Ȥș઄ȦȞ ĲİĲαȡĲȘȝȠȡ઀૳ πȠȚȠ઄ȝİȞȠȞ ȞȠĲȓαȞ ਕȞ੺ȕαıȚȞ.
ὙπંįİȚȖȝα
ἽȞα į੻ țα੿ ਥπ੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ φαȞİȡ੹ ਲȝῖȞ Ȗ੼ȞȘĲαȚ ਲ ĲોȢ ȜȠȟઆıİȦȢ ĲȠ૨20
ਲȜ઀Ƞυ ȥȘφȠφȠȡ઀α, ਥπİ઀πİȡ ਷ıαȞ Ĳ੹ ș ȗ૴įȚα ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥπȠȤોȢ πȜİ઀Ȧ Ĳ૵Ȟ
ੑțĲઆ, İੁıȘȖ੺ȖȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȚȖ ਩ȖȖȚıĲα ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ
ȜȠȟઆıİȦȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹
παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ș ȗ૳įȓȦȞ
ਕȡȚșȝȩȢ, ȝȠȓȡαȢ țȕ Ȟϛ' Ȝİ'', Ȝ੼ȖȠȝİȞ ȜİȜȠȟ૵șαȚ ĲઁȞ ਸ਼ȜȚȠȞ πȡઁȢ ȞંĲȚȠȞ ਕπઁ25
ĲȠ૨ ੁıȘȝİȡȚȞȠ૨ Ĳ੹Ȣ α੝Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ țα੿ ȜİπĲ੹ țα੿ ȞȠĲ઀αȞ πȠȚİῖıșαȚ ਕȞ੺ȕαıȚȞ
įȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚ α੝ĲઁȞ ਥȞ Ĳ૶ ਕπઁ ǹੁȖȠț੼ȡȦĲȠȢ ȝ੼ȤȡȚ Ĳ੼ȜȠυȢ ੉Ȥș઄ȦȞ ĲİĲαȡĲȘ-
ȝȠȡ઀૳.
7,  1 Ȇİȡ੿ –  ȜȠȟઆıİȦȢ evanidus F  3 ਥ੹Ȟ –  4 ੑțĲઆ om. Q  4 İੁıȠ઀ıȠȝİȞ] İੁı੺ȖȠȝİȞ Q
5 ante ıİȜ઀įȚȠȞ add. ਲ਼ ĲİȜİυĲαῖȠȞ Q  6 Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ –  țαȞȩȞȠȢ] ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ਲ਼
ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ Q  7 İੁȡȘȝ੼ȞȦȞ om. Q 9 țαĲ੹ –  10 ıαα੼Ĳ om. CFPQ  10 ante ਥȞ add. ਥȞ
ȝ੻Ȟ Ĳ૶ ਕπઁ Ȁαȡț઀ȞȠυ ȝ੼ȤȡȚ Ĳ੼ȜȠυȢ ĲોȢ Ȇαȡș੼ȞȠυ ੕ȞĲα πȠȚȠ઄ȝİȞȠȞ ȕȠȡİ઀αȞ
țαĲ੺ȕαıȚȞ, π੺ȜȚȞ į੻ Q : hic textus autem alteri codd. postea scribunt | į੻] ȝ੻Ȟ
Q | ĲİĲαȡĲȘȝȠȡȓ૳ om. Q | ĲોȢ] Ĳ૶ MP  11 πİȡıȚț૵Ȣ –  ਕαπ੼Ĳ om. CFPQ | ਥ੹Ȟ –  17
țαĲ੺ȕαıȚȞ om. Q  16 ȝ੼ȤȡȚ] ਙȤȡȚ CP  17 post ੕ȞĲα add. ĲİĲαȡĲȘȝȠȡ઀૳ C (s. l.) M
18 ĲİĲαȡĲȘȝȠȡ઀૳ om. M  19 ὙπંįİȚȖȝα om. P : om. totum exemplum F  21 πȜİ઀Ȧ –  
22 ੑțĲઆ om. Q  22 İੁıȘȖ੺ȖȠȝİȞ] İੁıαȖ੺ȖȠȝİȞ P | ante ਕȡȚșȝઁȞ add. ਩ȖȖȚıĲα Q
24 ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ] ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ P | ș om. Q  25 Ȝ੼ȖȠȝİȞ] ਩φȘȝİȞ Q | ȞંĲȚȠȞ] ȞંĲȠȞ
CQ 26 post ਕȞ੺ȕαıȚȞ add. ਩ȖȦȝİȞ Q
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Übersetzung
Über die Achsneigung der Sonne 7
Wir überprüfen die Sternzeichen, die Grade und die Minuten der korrigier-
ten Position der Sonne, tragen, wenn die Sternzeichen von einem bis zwei
oder von sechs bis acht sind, den Wert der Grade in die Tafel der Achsnei-
gung der Sonne in der ersten Spalte ein, nehmen den zunächst liegenden
Wert in der Spalte, wo der Wert der genannten Sternzeichen oben notiert ist,
und werden sagen können, dass die Sonne soundsoviel vom Himmelsäqua-
tor entfernt ist, das heißt schief ist, wobei sie in dem vom Widder bis zum
Ende der Zwillinge gehenden Viertel einen Aufstieg nach Norden (saaet auf
Persisch) macht, in dem vom Waage bis zur Ende des Schützen gehenden
Viertel einen Abstieg nach Süden (aapet auf Persisch); wenn die Stern-
zeichen mehr als zwei und weniger als sechs oder mehr als acht sind, tragen
wir den Wert der Grade in dieselbe Tafel in die letzte Spalte ein, nehmen die
zunächst liegenden Werte in der Spalte, wo der Wert der Sternzeichen unter
der Tafel notiert ist, und werden sagen können, dass die Sonne soundsoviel
schräg zum Himmelsäquator steht und in dem vom Krebs bis zur Ende der
Jungfrau gehenden Viertel einen Abstieg nach Norden macht, in dem vom
Widder bis zur Ende der Fischen gehenden Viertel aber einen Aufstieg nach
Süden.
Beispiel
Damit uns die Berechnung der Achsneigung der Sonne durch das Beispiel
klar wird, haben wir, da die neun Sternzeichen der Position der Sonne mehr
als acht waren, den Wert von ziemlich genau 13 Grad den Tafeln der Achs-
neigung der Sonne in der letzten Spalte entnommen, nehmen den zunächst
liegenden Wert in der Spalte, wo der Wert der neun Sternzeichen notiert ist,
mit 22° Grad 56' 35'', und sagen, dass die Sonne vom Himmelsäquator nach
Süden schräg steht und ihre Grade und Minuten einen Aufstieg nach Süden




Ȇİȡ੿ Ĳ૵Ȟ ıυȞį੼ıȝȦȞ ĲȠ૨ Ĳİ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ țα੿ ĲȠ૨ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ8
ȉઁȞ į੻ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲα țα੿ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲα, Ƞ੠Ȣ țα੿ ıυȞįȑıȝȠυȢ φαȝ੻Ȟ ਥțȜİȚ-
πĲȚțȠ઄Ȣ, țαș’ Ƞ੆Ƞυ Ĳȝ੾ȝαĲȠȢ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝȑıȦȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ĲυȖȤ੺ȞȠυıȚ țαĲ੹
ĲઁȞ įȚįંȝİȞȠȞ ȤȡંȞȠȞ Ƞ੢ĲȦȢ ਥπȚȜȠȖȚȠ઄ȝİșα.
ǼੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ȗ੹ȡ ĲȐ Ĳİ ਩ĲȘ ਖπȜ઼ țα੿ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡαȢ țα੿ ਩ĲȚ Ĳ੹Ȣ5
੮ȡαȢ, ਥ੹Ȟ ੯ıȚȞ İੁȢ ĲȠઃȢ Ƞੁțİ઀ȠυȢ țαȞંȞαȢ Ĳ૵Ȟ ıυȞį੼ıȝȦȞ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ
ਥț੺ıĲȠυ ĲȠ઄ĲȦȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲȠῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞ
ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ, π੺ȞĲαȢ ĲȠઃȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ ਥπȚıυȞ੺ȥȠȝİȞ.
ǼੇĲα Ĳઁ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ ȝોțȠȢ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ
įȚαφȠȡ઼Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ țαĲ੹ Ĳ੹ į઄Ƞ πȡ૵Ĳα ıİȜ઀įȚα Ĳ૵Ȟ țȠȚȞ૵Ȟ10
ਕȡȚșȝ૵Ȟ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਲ਼ πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ૶ ıυȞαȤș੼ȞĲȚ ਕȡȚșȝ૶ ਲ਼
ਕφİȜંȞĲİȢ, ὡȢ İ੅πȠȝİȞ, ĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȞȠȝ੼ȞȠυ ਕȡȚșȝȠ૨ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚ-
ȡ૵Ȟ Ĳİ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ, ੖ıαȚ ਗȞ ੯ıȚȞ αੂ ȝȠῖȡαȚ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲȐ, Ĳ੹ ĲȠıα૨Ĳα ĲȠ૨
ȝİĲ੹ Ĳ੹ ıυȞαȤș੼ȞĲα ȗ૴įȚα πȡȠıİȤ૵Ȣ ȗ૳įȓȠυ φ੾ıȠȝİȞ ਥπ੼ȤİȚȞ ĲઁȞ ਕȞαȕȚ-
ȕȐȗȠȞĲα, Ĳ੹Ȣ į੻ țαĲ੹ įȚȐȝİĲȡȠȞ ȝȠȓȡαȢ ĲઁȞ țαĲαȕȚȕȐȗȠȞĲα.15
ὙπંįİȚȖȝα
ὙπȠįİȓȖȝαĲȠȢ į੻ Ȥ੺ȡȚȞ ਥțțİ઀ıșȦıαȞ Ĳ੹ ૧Șș੼ȞĲα Ĳ੼ııαȡα țİφ੺ȜαȚα, ਩ĲȘ
ȝ੻Ȟ ਖπȜ઼ ȥțȕ ȝȘȞઁȢ ΦαȡȠυαȡĲો ਲȝ੼ȡαȚ ੑțĲઅ țα੿ ੰȡαȚ ੁıȘȝİȡȚȞα੿ ȝİĲ੹
ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ ĲȡİῖȢ, țα੿ ਕπȠȖİȖȡ੺φșȦıαȞ ὡȢ ਩φȘȝİȞ Ƞੂ ĲȠ઄ĲȠȚȢ παȡαțİ઀ȝİȞȠȚ
ਕȡȚșȝȠ੿ țαĲ੹ ĲȠઃȢ Ƞੁțİ઀ȠυȢ țαȞંȞαȢ Ĳ૵Ȟ ıυȞį੼ıȝȦȞ, țα੿ ਩ĲȚ ੒ ıυȞαȤșİ੿Ȣ20
α੝Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȢ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ĲυȖȤ੺ȞȦȞ (α) Ș Ȟȗ' Ȟİ''.
EੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ƞ੣Ȟ Ĳ੹Ȣ Ȟ ਩ȖȖȚıĲα ȝȠ઀ȡαȢ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ ȀȦȞıĲαȞĲ઀ȞȠυ
πંȜİȦȢ İੁȢ ĲઁȞ İੁȡȘȝ੼ȞȠȞ țαȞંȞα țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ o̅ o̅' Țȕ''
πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ૶ ਥπȚıυȞαȤș੼ȞĲȚ ਕȡȚșȝ૶ ĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȞȠȝ੼ȞȠυ ਕȡȚșȝȠ૨ (α)
Ș ȞȘ' ȗ' Ĳ੹Ȣ Ș ȞȘ' ȗ'' ȝȠȓȡαȢ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ ȗ૳įȓȠυ (ਵĲȠȚ ĲȠ૨25
ȉαȪȡȠυ) ਩ıȤȠȝİȞ ਥπ੼ȤȠȞĲα ĲંĲİ ĲઁȞ ਕȞαȕȚȕȐȗȠȞĲα, Ĳ੹Ȣ į੻ țαĲ੹ įȚȐȝİĲȡȠȞ
(įȘȜαį੽ Ĳ੹Ȣ α੝Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȈțȠȡπ઀Ƞυ) ĲઁȞ țαĲαȕȚȕȐȗȠȞĲα.
8,  1 Ȇİȡ੿ –  țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ] titulus evanidus F  3 post Ƞ੆Ƞυ add. į੾ ĲȚȞȠȢ CP
4 įȚįંȝİȞȠȞ] įİįંȝİȞȠȞ P  7 ĲȠ઄ĲȦȞ om. F  14 ਕȞαȕȚȕȐȗȠȞĲα] signum nodum
descendente MP  15 ȝȠȓȡαȢ om. M : post ȝȠȓȡαȢ add. țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲα
Q | țαĲαȕȚȕȐȗȠȞĲα] signum nodum ascendente CFM  17 ૧Șș੼ȞĲα om. P  18 ante
ΦαȡȠυαȡĲો add. į੻ M  19 post ĲȡİῖȢ add. țα੿ ȝોțȠȢ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ ĲȠυĲ੼ıĲȚ
Ĳ੽Ȣ ȀȦȞıĲαȞĲ઀ȞȠυ πંȜİȦȢ Ȟ ȝȠ઀ȡαȢ Q  20 ਩ĲȚ om. Q  21 Ȟȗ'] ȞȘ' Q | Ȟİ''] ȗ'' Q
22 EੁıαȖαȖંȞĲİȢ –  25 ȗ' om. Q | ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ om. F | ȀȦȞıĲαȞĲ઀ȞȠυ MPQ : om. CFL




Über den aufsteigenden und absteigenden Knoten 8
So berechnen wir die aufsteigenden und absteigenden Knoten, die wir auch
ekliptische Knoten nennen, an welchem Punkt der Ekliptik sie sich zu einer
gegebenen Zeit befinden.
Wir nehmen also die einfachen Jahre, die Tage des Monats und dazu
auch die Stunde, wenn sie auf den dazugehörigen Tafeln der Knoten jeweils
in der ersten Spalte stehen, notieren die zunächst liegenden Werte in der
zweiten Spalte und addieren alle diese Werte.
Dann entnehmen wir die Länge der jeweiligen Stadt der Tafel der Diffe-
renz der Länge der Städte in den ersten zwei Spalten der gemeinsamen Wer-
te und addieren die zunächst liegende Werte entweder zum entstandenen
Wert oder subtrahieren sie, wie wir gesagt haben, von dem entstandenen
Wert der Sternzeichen, der Grade und der Minuten, je nachdem wie viele
Grade und Minuten es auch sein mögen; wir werden sagen können, dass der
aufsteigende Knoten soundsoviel von dem zunächst nach den (ganz) zusam-
mengekommenen Sternzeichen liegenden Sternzeichen innehat, der abstei-
gende dagegen die entgegengesetzten Grade.
Beispiel
Zum Beispiel seien die genannten vier Abschnitte vorgelegt: 722 einfache
Jahre, acht Tage des Pharuartes, drei äquinoktiale Stunden nach dem Mit-
tag, und es seien, wie wir gesagt haben, die ihnen zunächst liegenden Werte
in der Tafel der Knoten notiert und dazu noch die Summe der Sternzeichen,
der Grade und der Minuten, nämlich (1) 8° 57' 55''.
Wir entnehmen also die sehr nahe an 50° liegenden Grade der Länge von
Konstantinopel in der genannten Tafel und addieren den ihnen zunächst lie-
genden Wert zu dem entstandenen Wert 0° 0' 12'', und erhalten so von dem
entstandenen Wert (1) 8° 58' 7'', die Grade und Minuten 8° 58' 7'' des zwei-
ten Sternzeichens, das heißt des Stiers, als aufsteigenden Knoten, den entge-




 Ȇİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ9
ȀαĲαȜαȝȕ੺ȞİĲαȚ į੻ țα੿ Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ ĲઁȞ ĲȡંπȠȞ ĲȠ૨ĲȠȞ. ਩ȤȠȞĲİȢ
Ȗ੹ȡ Ĳ੹ ȗ૴įȚα Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲોȢ Ĳİ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਥπȠȤોȢ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ıυȞį੼ıȝȠυ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Ĳ੹ ĲȠ૨
ıυȞį੼ıȝȠυ, πȡȠıș੼ȞĲİȢ α੝ĲȠῖȢ ਥ੹Ȟ ੯ıȚ Ĳ૵Ȟ ਕφαȚȡİșȘıȠȝ੼ȞȦȞ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ5
ਥȜ੺ĲĲȠυȢ Țȕ ȗ૴įȚα, țα੿ Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ “ȝોțȠȢ” (੔ Ȝ੼ȖİĲαȚ țαĲ੹
Ȇ੼ȡıαȢ ਥĲ઼ ਙȡȗ) “ıİȜ੾ȞȘȢ”. İੁ ȝȑȞ ਥıĲȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ ਕȡȚșȝઁȢ ਲ਼ o̅ ਲ਼ α ਲ਼ ȕ ਲ਼ ϛ ਲ਼ ȗ ਲ਼ Ș, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ
ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ਕυĲȠ૨
ıİȜ઀įȚȠȞ, ਥȞ મ țαȞȠȞ઀૳ ਥπ੺ȞȦ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝȩȢ, țα੿10
ȜȘȥંȝİșα Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ ੒
Ĳ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝȩȢ (ਲ਼ α੝ĲઁȢ ੖ȜȠȢ ਲ਼ ੒ ıυȞİȖȖ઀ȗȦȞ α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ
πȜİῖȠȞ ਲ਼ ਩ȜαĲĲȠȞ)· İੁ įȑ ਥıĲȚȞ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ
ਕȡȚșȝઁȢ ਲ਼ Ȗ ਲ਼ į ਲ਼ İ ਲ਼ ș ਲ਼ Ț ਲ਼ Țα, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ
α੝Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ α੝ĲȠ૨ ıİȜ઀-15
įȚȠȞ, ਥȞ મ țαȞȠȞ઀૳ ț੺ĲȦ ĲȠ઄ĲȠυ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਕȡȚșȝȩȢ, țα੿
ȜȘȥંȝİșα Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ĲȠ૨
țαȞȩȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝȩȢ (ਲ਼ α੝ĲઁȢ ੖ȜȠȢ ਲ਼ ੒ ıυȞİȖȖ઀ȗȦȞ α੝Ĳ૶
țαĲ੹ Ĳઁ πȜİῖȠȞ ਲ਼ ਩ȜαĲĲȠȞ) țα੿ Ĳα૨Ĳα İ੅Ĳ’ ਥțİῖȞα “πȜȐĲȠȢ ıİȜȒȞȘȢ” (țαĲ੹ į੻
Ȇ੼ȡıαȢ ਙȡȗ) ਕπȠȖȡαφȩȝİșα, ĲȠ૨ ਕȡȚșȝȠ૨ Ĳ૵Ȟ ੖ȜȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ȝİĲ੹ Ĳ૵Ȟ20
ȗ૳įȓȦȞ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ α੝ĲોȢ ਕπઁ ਦȞઁȢ ȝ੻Ȟ ȝ੼ȤȡȚȢ ȡπ ਫ਼π੺ȡȤȠȞĲȠȢ ȕંȡİȚȠȞ
(πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ıαȝ੺Ȝ), ਕπઁ į੻ ȡπα ਪȦȢ Ĳȟ ȞંĲȚȠȞ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ĲȗαȞȠ઄π), țα੿
π੺ȜȚȞ ਕπઁ ਦȞઁȢ ȝ੻Ȟ ਪȦȢ ϙ ȕȠȡİ઀αȞ ਕȞ੺ȕαıȚȞ, ਕπઁ į੻ ϙα ਙȤȡȚȢ ȡπ ȕȠȡİ઀αȞ
țαĲ੺ȕαıȚȞ, ਕπઁ į੻ ȡπα ਙȤȡȚȢ ıȠ ȞȠĲ઀αȞ țαĲ੺ȕαıȚȞ, ਕπઁ į੻ ıȠα ਪȦȢ Ĳȟ
ȞȠĲ઀αȞ ਕȞ੺ȕαıȚȞ.25
ὙπંįİȚȖȝα
ἽȞα į੻ țα੿ ਥπ੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ φαȞİȡ੹ ਲȝῖȞ Ȗ੼ȞȘĲαȚ Ĳ੹ İੁȡȘȝȑȞα, ਫ਼πȠțİ઀-
ıșȦıαȞ Ĳ੹ (į) țș Ȝȕ' ȕ'' ȗ૴įȚα ȝȠῖȡαȚ țα੿ ȜİπĲ੹ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਥπȠȤોȢ
ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ ਩ĲȚ Ĳ੹ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕȐȗȠȞĲȠȢ (α) Ș ȝȘ' ȗ'', țα੿ ĲȠ઄ĲȦȞ ਥȟ ਥțİ઀-
9,  1 Ȇİȡ੿ –  ıİȜ੾ȞȘȢ evanidus F  2 ȀαĲαȜαȝȕ੺ȞİĲαȚ] țαĲαȜ੼ȖİĲαȚ C  6 ਥȜ੺ĲĲȠυȢ]
ਥȜ੺ĲĲȦ M | ȗ૴įȚα] ȗ૳į઀Ƞυ C | ȜȠȚπ੹] ȜİπĲ੹ C | ੔ –  7 ਙȡȗ om. CFPQ  7 ਥĲ઼ ਙȡȗ] ਥıα
ਙȡį M | İੁ –  8 Ș om. Q | ਥıĲȚ om. CP  9 post ਕȡȚșȝઁȞ add. ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Q  10 ante
ıİȜ઀įȚȠȞ add. ĲİȜİυĲαῖȠȞ Q | ਥπ੺ȞȦ] α੝ĲȠ૨ P : ਲ਼ ț੺ĲȦ Q | Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ] ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ
P | α੝ĲȠ૨ om. P 11 ਥπ੺ȞȦ om. P : post ਥπ੺ȞȦ add. ț੺ĲȦ Q 13 πȜİῖȠȞ] πȜ੼ȠȞ M | İੁ –  
19 ਩ȜαĲĲȠȞ om. Q  16 țαȞȠȞ઀૳ –  ਕȡȚșȝȩȢ] ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ. α੝ĲȠ૨ ਕ. P
17 Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ] ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ P | ț੺ĲȦ om. P  19 İ੅Ĳ ਥțİῖȞα om. Q | țαĲ੹2 –  20 ਙȡȗ
om. CFPQ  21 ȝ੼ȤȡȚȢ] ਙȤȡȚȢ F  22 πİȡıȚț૵Ȣ1 –  ıαȝ੺Ȝ om. CFPQ | πİȡıȚț૵Ȣ2 –  
ĲȗαȞȠ઄π om. CFPQ  23 ਪȦȢ] ȝ੼ȤȡȚȢ MP  24 ਙȤȡȚȢ] ਪȦȢ M | ਪȦȢ] ਙȤȡȚ F
29 ਕȞαȕȚȕȐȗȠȞĲȠȢ] signum nodum descendente CFM | ȝȘ'] ȞȘ' FMQ
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Über die Breite des Mondes 9
Die Breite des Mondes wird folgendermaßen berechnet. Da wir nämlich die
Sternzeichen, Grade und Minuten der korrigierten Standorts des Mondes
und die des Knotens haben, subtrahieren wir den Wert des Knotens von dem
des Mondes, addieren ihn aber, falls er geringer ist als die zwölf Sternzei-
chen, die von ihm subtrahiert worden sind, und notieren das übrige, was wir
als „Länge“ (eta arz auf Persisch) „des Mondes“ bezeichnen. Falls der Wert
der Sternzeichen der Länge des Mondes entweder 0 oder 1 oder 2 oder 6
oder 7 oder 8 ist, tragen wir den Wert der Grade auf der Tafel der Breite des
Mondes in ihrer ersten Spalte in der Tafel ein, wo der Wert des Sternzeichen
oben notiert ist, und nehmen die zunächst liegenden Werte in der Spalte, die
mit dem zunächst liegenden Wert der Minuten betitelt ist (entweder ihn
ganz oder den benachbarten durch Aufrundung oder Abrundung); wenn aber
der Wert der Sternzeichen der Länge des Mondes entweder 3 oder 4 oder 5
oder 9 oder 10 oder 11 ist, tragen wir den Wert der Grade auf derselben
Tafel der Breite des Mondes in ihrer letzten Spalte ein, in der Tafel, wo der
Wert der Sternzeichen darunter notiert ist, und nehmen die zunächst liegen-
den Werte in der Spalte, wo der Wert der zunächst liegenden Minuten unter
der Tafel notiert ist, entweder den echten Wert oder den benachbarten durch
Aufrundung oder Abrundung, und notieren sowohl diese als auch jene als
„Breite des Mondes“ (arz auf Persisch): wenn der Wert der gesamten Grade
mit den Sternzeichen seiner Länge zwischen 1 und 180 liegt, ist die Breite
nördlich (samal auf Persisch), wenn sie aber von 181 bis 360 ist, ist die
Breite südlich (tzanup auf Persisch); und wiederum, wenn sie zwischen 1
und 90 liegt, ist sie der Aufstieg nach Norden, wenn aber zwischen 91 und
180, der Abstieg; falls aber zwischen 181 und 270, ist sie der Abstieg nach
Süden; wenn aber zwischen 271 und 360, der Aufstieg nach Süden.
Beispiel
Damit uns das, was wir gesagt haben, durch ein Beispiel klar wird, seien die
Sternzeichen, Grade und Minuten des korrigierten Standorts des Mondes
angenommen, nämlich (4) 29° 32' 2'', und dazu noch die des aufsteigenden
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ȞȦȞ ਕφαȚȡİș੼ȞĲȦȞ ਕπȠȖİȖȡ੺φșȦıαȞ Ĳ੹ țαĲαȜİȚφș੼ȞĲα (Ȗ) țα ȜȖ' Ȟİ'' ȝોțȠȢ30
ıİȜ੾ȞȘȢ. ਥπİ੿ ĲȠ઀ȞυȞ ੒ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝંȢ ਥıĲȚ Ȗ,
İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ț ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, ਥȞ મ țαȞȠȞ઀૳ ț੺ĲȦ α੝ĲȠ૨ ੒ Ĳ૵Ȟ
ĲȡȚ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਕȡȚșȝȩȢ, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀-
įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ੒ Ĳ૵Ȟ Ȝϛ ȜİπĲ૵Ȟ ਕȡȚșȝȩȢ, ੖Ȣ ਥıĲȚ35
Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȜİπĲ૵Ȟ ȜȖ ਥȖȖઃȢ ਥπ੿ Ĳઁ ȝİῖȗȠȞ șİȦȡȠ઄ȝİȞȠȢ,
ȜαȕંȞĲİȢ (įȘȜȠȞંĲȚ Ĳ੹ į ȝ' ȝȘ'' ȝȠ઀ȡαȢ țα੿ ȜİπĲȐ), Ĳα૨Ĳα ȝ੻Ȟ πȜ੺ĲȠȢ ıİ-
Ȝ੾ȞȘȢ ਕπİȖȡαȥȐȝİșα “ȕંȡİȚȠȞ” įȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ੖ȜȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ
ȝİĲ੹ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ α੝ĲોȢ (ਵĲȠȚ Ĳ૵Ȟ ȡȚ ȜȖ' Ȟİ'') ਥȜ੺ĲĲȠȞα Ĳ૵Ȟ ȡπ,
Ĳ੽Ȟ į੻ ıİȜ੾ȞȘȞ ȕȠȡİȓαȞ πȠȚȠυȝ੼ȞȘȞ țαĲ੺ȕαıȚȞ ਩ȖȞȦȝİȞ ĲȠ૨ İੁȡȘȝ੼ȞȠυ40
ਕȡȚșȝȠ૨ ȝİ઀ȗȠȞȠȢ ȝ੻Ȟ ੕ȞĲȠȢ Ĳ૵Ȟ ϙ ਥȜ੺ĲĲȠȞȠȢ į੻ Ĳ૵Ȟ ȡπ.
Ȇİȡ੿ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ10
ਫπ’ ੕ȥȚȞ ਵįȘ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ φઆĲȦȞ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ ਲȝῖȞ ȖİȖȠȞυ઀αȢ ਥȟોȢ ਗȞ İ੅Ș țα੿
πİȡ੿ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ πȜαȞȠȝ੼ȞȦȞ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ, ȝȚ઼Ȣ țα੿ ĲોȢ α੝ĲોȢ
Ƞ੡ıȘȢ țα੿ ਥπ੿ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ, įȚαȜαȕİῖȞ, ਴Ȟ į੽ țαĲ੹ ĲંȞįİ ĲઁȞ ĲȡંπȠȞ ਥπȚȜȠȖȚ-
ıંȝİșα.5
ȁαȕંȞĲİȢ Ȗ੹ȡ țαșȐπİȡ ਥπ੿ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ĲȠઃȢ παȡαțİȚ-
ȝ੼ȞȠυȢ ȠੁțİȓȦȢ ਥț੺ıĲ૳ țİφαȜαȓ૳ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ਕȡȚșȝȠઃȢ
ਥȞ ĲȠῖȢ țαȞંıȚ Ĳ૵Ȟ ੒ȝαȜ૵Ȟ țȚȞ੾ıİȦȞ Ĳ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ, Ĳ૶ Ĳİ Ĳ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ
țα੿ Ĳ૶ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡ૵Ȟ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ țα੿ Ĳ૶ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ, ਥ੹Ȟ Ĳ઄Ȥῃ ਥπȓ Ĳİ ĲȠ૨
ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ ıİȜȚį઀Ƞυ ȝ੼ıȘ ț઀ȞȘıȚȢ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਕȜȕαı੺Ĳ) țα੿ ĲȠ૨ ੁįȓα10
ț઀ȞȘıȚȢ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਙȜ Ȥαı઼) ਥφ’ ਦț੺ıĲȠυ ਕıĲ੼ȡȠȢ, țα੿
ıυȞαȖαȖંȞĲİȢ α੝ĲȠઃȢ țα੿ ਫ਼πȠĲ੺ȟαȞĲİȢ țαĲ੹ Ĳઁ ȠੁțİῖȠȞ ĲોȢ ਥπȚȖȡαφોȢ
ıİȜ઀įȚȠȞ İੁıȠ઀ıȠȝİȞ Ĳઁ ȝોțȠȢ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ
įȚαφȠȡ઼Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ ĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαĲ੹ Ĳ੹ į઄Ƞ
πȡ૵Ĳα ıİȜ઀įȚα Ĳ૵Ȟ țȠȚȞ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ ĲȠῖȢ15
İੁȡȘȝ੼ȞȠȚȢ įυı੿ ıİȜȚį઀ȠȚȢ ਲ਼ πȡȠıș੼ȞĲİȢ ĲαῖȢ ਫ਼πȠĲαȤșİ઀ıαȚȢ ਥπȚıυȞαȖȦȖαῖȢ
Ƞੁțİ઀ȦȢ ਲ਼ ਕφİȜંȞĲİȢ ਕπ’ α੝Ĳ૵Ȟ, ĲȡંπȠȞ ੔Ȟ ਩φαȝİȞ ਥπȓ Ĳİ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ, ĲȠઃȢ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȖȠȞંĲαȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα ਫ਼πઁ Ĳ੹ Ƞੁțİῖα
ıİȜ઀įȚα, ĲઁȞ ȝ੻Ȟ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕȡȚșȝઁȞ ĲઁȞ į੻ ੁį઀αȢ țȚȞȒıİȦȢ.
ǼੇĲα ĲȠ૨ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕȡȚșȝȠ૨ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ20
ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ ȠੁțİῖȠȞ ĲોȢ πȡઆĲȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ĲαȞĲ੿Ȝ ਕȠυ੹Ȝ
țαȜȠ઄ȝİȞȠȞ) țαȞંȞȚȠȞ ĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀-
įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ
30 țα] ț CM  37 ȜαȕંȞĲİȢ M  38 post įȚ੹ add. į੻ C  40 į੻ om. C  10,  1 Ȇİȡ੿ –  
ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ evanidus F  2 ਫπ] ਫ਼π᾽ Q  7 ante țα੿ add. Ĳİ P  10 πİȡıȚț૵Ȣ –  ਕȜȕαı੺Ĳ
om. CFPQ  11 πİȡıȚț૵Ȣ –  Ȥαı઼ om. CFPQ  14 į઄Ƞ] įİ઄Ĳİȡα P  17 ਩φαȝİȞ] ਩φȘȝİȞ F
20 ĲઁȞ om. M 21 πİȡıȚț૵Ȣ –  22 țαȜȠ઄ȝİȞȠȞ om. CFPQ 23 α੝Ĳ૶] α੝ĲȠ૨ M
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Knotens, nämlich (1) 8° 58' 7'', und nachdem wir diese von jenen subtrahiert
haben, sei das übrige, (3) 21° 33' 55'', als Länge des Mondes notiert. Da nun
der Wert des Sternzeichens der Länge des Mondes 3 ist, entnehmen wir den
Wert von 20 Grad der Tafel der Breite des Mondes in der letzten Spalte,
wobei in dieser Tafel unter ihm der Wert der drei Sternzeichen steht, und
nehmen die zunächst liegenden Werte in der Spalte, wo der Wert von 36
Minuten unter der Tafel notiert ist, denn dieser Wert ist der nächsthöhere zu
den 33 Minuten der Länge des Mondes, das heißt 4° 40' 48''; dann haben wir
ihn als nördliche Breite des Mondes notiert, weil der gesamte Wert der
Grade mit den Sternzeichen seiner Länge, nämlich 110° 33' 55'', weniger als
180° ist, und festgestellt, dass der Mond einen Abstieg nach Norden macht,
weil der genannte Wert höher als 90°, aber weniger als 180° ist.
Über die Berechnung der fünf Planeten nach der Länge 10
In Anbetracht dessen, wie die Berechnung der Lichter7 von uns durchgeführt
worden ist, sollte es im Folgenden auch möglich sein, die gleiche Berech-
nung für die Länge der Planeten vorzunehmen, da sie ein und dieselbe auch
für diese fünf ist. Wir führen sie folgendermaßen durch:
Wir nehmen nämlich wie bei der Sonne und dem Mond die zunächst lie-
genden Werte der Sternzeichen, Grade und Minuten eigens zu jedem Ab-
schnitt in den Tafeln der regelmäßigen Bewegung der Sterne, der einfachen
Jahre, der Tage der Monate und Stunden, gegebenenfalls in der Spalte, die
„mittlere Bewegung“ betitelt ist (albasat auf Persisch), und in der Spalte,
die „eigene Bewegung“ betitelt ist (al chasa auf Persisch), für jeden Stern,
führen sie zusammen und ordnen jeden unter dem entsprechenden Titel der
Spalten ein, tragen die Länge der jeweiligen Stadt in der Tafel der Differenz
der Längen der Städten gemäß den gesuchten Gestirnen in den ersten zwei
Spalten der gemeinsamen Werte ein, und je nachdem, ob wir die zunächst
liegenden Werte in den genannten zwei Spalten zu den darunter stehenden
zusammengeführten Werten addiert oder von diesen subtrahiert haben, in
der Art, wie wir für die Sonne und den Mond gesagt haben, notieren wir die
so entstandenen Werte unter den entsprechenden Spalten, sowohl den Wert
der mittleren als auch den der eigenen Bewegung.
Dann entnehmen wir den Gradwert des Werts der mittleren Bewegung
der entsprechenden Tafel der ersten Korrektur (tantil aual auf Persisch) des
gesuchten Gestirns in der ersten Spalte, nehmen die ihm zunächst liegenden
Werte aus der Spalte, wo der Wert ihrer Sternzeichen notiert ist, addieren
ihn zu diesem Wert der mittleren Bewegung, subtrahieren ihn aber von dem
7 Gemeint sind Sonne und Mond.
140
Text
੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȢ α੝Ĳ૶ ȝ੻Ȟ Ĳ૶ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕȡȚșȝ૶
πȡȠıș੾ıȠȝİȞ, ਕπઁ į੻ ĲȠ૨ ĲોȢ ੁįȓαȢ ਕφİȜȠ૨ȝİȞ, țα੿ Ƞ੢ĲȦȢ ਪȟȠȝİȞ țα੿ ਙȝφȦ25
Ĳ੹Ȣ țȚȞ੾ıİȚȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞαȢ (α੄ țαȜȠ૨ȞĲαȚ πİȡıȚț૵Ȣ ਲ ȝ੻Ȟ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘ
ȝ੼ıȘ ț઀ȞȘıȚȢ ȕαı੹Ĳ ȝαȞĲ੹Ȝ ਲ į੻ ੁį઀α įȚαțİțȡȚȝȑȞȘ Ȥαı੹ ȝαȞĲ੺Ȝ).
EੇĲα ĲઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁıȠ઀ıȠȝİȞ İੁȢ Ĳઁ
țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ
ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼-30
ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȢ Ĳα૨Ĳα ȤȦȡ੿Ȣ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα.
ਯπİȚĲα ਥπ੿ ȝ੻Ȟ ȀȡȩȞȠυ țα੿ ǻȚઁȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ įȚαțİ-
țȡȚȝ੼ȞȘȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ਦȞઁȢ ੒πȠȚȠυ-
Ƞ૨Ȟ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ țαȞȠȞ઀ȦȞ, İ੅Ĳİ ĲȠ૨ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ Ĳαπİ઀ȞȦȝα πȡ૵ĲȠȞ ĲȠ૨
ਥȖȖυĲ੼ȡȦ ȝ੾țȠυȢ ĲȠ૨ Ƞੁțİ઀Ƞυ ਕıĲ੼ȡȠȢ İ੅Ĳİ ĲȠ૨ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ Ĳαπİ઀ȞȦȝα35
įİ઄ĲİȡȠȞ ĲȠ૨ πȠȡȡȦĲ੼ȡȦ ȝ੾țȠυȢ, ਥȞ મ ਗȞ țαȞȠȞ઀૳ ੖ Ĳİ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ
ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ α੝ĲોȢ ȝȑıȘȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਥπ੺ȞȦ α੝ĲȠ૨ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ ਥȞ
ਦȞȓ ĲȚȞȚ ıİȜȚį઀૳ İ੅Ș țα੿ ੒ țαĲ੹ ĲȠ૨ĲȠ į੽ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȢ ਕİ੿
παȡαțİ઀ȝİȞȠȢ Ĳ૶ İੁıİȞİȤș੼ȞĲȚ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૶, Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳα૨Ĳα
ȜİπĲ੹ ੁį઀ᾳ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα.40
ਫπ੿ į੻ ἌȡİȦȢ țα੿ ἈφȡȠįȓĲȘȢ, ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ
ȝ੼ıȘȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਕφ’ ਦȞઁȢ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ, İੁıαȖȠȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ
ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ α੝ĲȠ૨ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ Ĳαπİ઀ȞȦȝα
πȡ૵ĲȠȞ ĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİ-
Ȟα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ45
ਕȡȚșȝઁȢ ੒ȝȠ઀ȦȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα· ਥ੹Ȟ į੻ ઝ ੒ İੁȡȘȝȑȞȠȢ ਕȡȚșȝઁȢ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ
πȜİ઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ ੑțĲઆ, İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ α੝ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ α੝Ĳઁ
țαȞંȞȚȠȞ țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ
ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ੒ȝȠ઀ȦȢ
ਕπȠȖȡαφȩȝİșα· ਥ੹Ȟ į੻ ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ πȜİ઀ȦȞ ȝ੻Ȟ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ਥȜȐĲ-50
ĲȦȞ į੻ Ĳ૵Ȟ ਪȟ, İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ
ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ Ĳαπİ઀ȞȦȝα įİ઄ĲİȡȠȞ ĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαĲ੹ Ĳઁ
ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚįȓ૳ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ
ț੺ĲȦ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ὡıα઄ĲȦȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα· ਥ੹Ȟ į੻
ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ πȜİ઀ȦȞ ȝ੻Ȟ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ ਥȜ੺ĲĲȦȞ į੻ Ĳ૵Ȟ ș, İੁıαȖα-55
ȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ α੝Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀-
įȚȠȞ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚįȓ૳ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞં-
ȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ὡıα઄ĲȦȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα.
24 α੝ĲોȢ] α੝ĲȠ૨ M  26 α੄ –  27 ȝαȞĲ੺Ȝ om. CFPQ  35 ਥȖȖυĲ੼ȡȦ] πȠȡȡઆĲİȡȠȢ Q
41 ਥ੹Ȟ –  42 į઄Ƞ om. Q  43 α੝ĲȠ૨ –  59 ਕȡȚșȝઁȞ] om. Q  44 Ĳ੹ –  45 ıİȜ઀įȚȠȞ om. CP
46 İੁȡȘȝȑȞȠȢ om. CP  49 Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ] ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ P  53 Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ] ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ P
54 ὡıα઄ĲȦȢ] ੒ȝȠ઀ȦȢ P 56 πȡ૵ĲȠȞ om. C 57 Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ] ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ P
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Übersetzung
der eigenen Bewegung, und so erhalten wir die beiden korrigierten Bewe-
gungen (von denen auf Persisch basat mantal die korrigierte mittlere Be-
wegung heißt, chasa mantal dagegen die korrigierte eigene Bewegung).
Dann tragen wir den Wert der Grade der korrigierten eigenen Bewegung
in die Tafel der zweiten Korrektur desselben Gestirns in der ersten Spalte
ein, nehmen die ihm zunächst liegenden Werte in der Spalte, wo der nächst-
liegende Wert der Sternzeichen notiert ist, und notieren diese separat.
Danach entnehmen wir für Jupiter und Saturn den Wert der Grade der
korrigierten mittleren Bewegung der ersten Spalte einer beliebigen der zwei
Tafeln, entweder der Tafel mit dem Titel „Erste Dejektion8 der nächsten
Länge des entsprechenden Gestirns“ oder mit dem Titel „Zweite Dejektion
der fernsten Länge des entsprechenden Gestirns“ – der Tafel nämlich, wo
der Wert der Sternzeichen der mittleren Bewegung selbst darüber in einer
Spalte steht und der Wert der Minuten in dieser Spalte immer dem eingetra-
genen Wert der Grade zunächst liegt –, und notieren diese zunächst liegen-
den Minuten separat.
Für Mars und Venus, wenn der Wert der Sternzeichen der mittleren Be-
wegung zwischen 1 und 2 liegt, entnehmen wir den Wert der Grade des ge-
suchten Planeten der Tafel, die „Minuten“ betitelt ist, der ersten Spalte und
notieren die zunächst liegenden Werte in der Spalte, wo entsprechend der
Wert der Sternzeichen über der Tafel steht; wenn aber der erwähnte Wert
der Sternzeichen größer als 8 ist, entnehmen wir den zunächst liegenden
Wert der Grade der gleichen Tafel in der letzten Spalte und notieren
entsprechend die zunächst liegenden Werte in der Spalte, wo der Wert der
Sternzeichen unter der Tafel steht; wenn aber der Wert der Sternzeichen
mehr als 2, aber weniger als 6 ist, entnehmen wir den Wert der Grade der
„Erste Dejektion des gesuchten Planeten“ betitelten Tafel in der letzten
Spalte und notieren entsprechend die zunächst liegenden Werte in der Spal-
te, wo der Wert der Sternzeichen unter der Tafel steht; falls aber der Wert
der Sternzeichen mehr als 5 und weniger als 9 ist, entnehmen wir den Wert
der Grade derselben Tafel in der ersten Spalte und notieren entsprechend die




ਫπ੿ į੻ ਬȡȝȠ૨, İੁıαȖȠȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ
įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਲ਼ İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ਲ਼ İੁȢ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ਦȞઁȢ ੒πȠȚȠυȠ૨Ȟ60
Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ țαȞȠȞ઀ȦȞ, İ੅Ĳİ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ Ĳαπİ઀ȞȦȝα πȡ૵ĲȠȞ ਬȡȝȠ૨ İ੅Ĳİ
Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ Ĳαπİ઀ȞȦȝα įİ઄ĲİȡȠȞ ਬȡȝȠ૨, ਥȞ મ ਗȞ țαȞȠȞ઀૳ ੖ Ĳİ Ĳ૵Ȟ
ȗ૳įȓȦȞ α੝Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȢ ਥπ੺ȞȦ ਲ਼ ț੺ĲȦ ȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ ਦȞ઀ ĲȚȞȚ ıİȜȚį઀૳ İ੅Ș țα੿ ੒
țαĲ੹ ĲȠ૨ĲȠ į੽ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȢ ਕİ੿ παȡαțİ઀ȝİȞȠȢ Ĳ૶
İੁıİȞİȤș੼ȞĲȚ ਕȡȚșȝ૶ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ, Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳα૨Ĳα ȜİπĲ੹ ੁį઀ᾳ ਕπȠȖȡα-65
φȩȝİșα.
Kα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα İੁ ȝ੻Ȟ Ĳ੹ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα ȜİπĲ੹ ȜȘφș੼ȞĲα, ὡȢ ਩φαȝİȞ,
İੁı੿Ȟ ਥț ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ĲαπİȚȞȫȝαĲȠȢ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ
ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ
πȡઆĲȘȢ ਕȞȦȝαȜ઀αȢ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ· ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ α੝ĲોȢ ĲોȢ70
ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਕφ’ ਦȞઁȢ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ
țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚįȓ૳ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨
țαȞȩȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȢ ȜαȕંȞĲİȢ, ਫ਼πȠĲ੺ȟȠȝİȞ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİ-
Ȗȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ ȜİπĲȠῖȢ ıȘȝİȚȠ઄ȝİȞȠȚ Ĳα૨Ĳα ਕφαȚȡİĲȚțȐ· ਥ੹Ȟ į੻ ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ
α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȢ πȜİ઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ Ĳ੹ παȡα-75
țİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳-
įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ȜαȕȩȞĲİȢ, ਫ਼πȠĲ੺ȟȠȝİȞ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ ȜİπĲȠῖȢ ıȘȝİȚȠ઄-
ȝİȞȠȚ Ĳα૨Ĳα πȡȠıșİĲȚțȐ. İੁ į੻ Ĳ੹ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα ȜİπĲȐ İੁıȚȞ ਥț ĲȠ૨ țαȞȠ-
Ȟ઀Ƞυ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ ĲαπİȚȞઆȝαĲȠȢ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ
ੁįȓαȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ ਕȞȦȝαȜ઀αȢ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ·80
੖ĲαȞ ȝ੻Ȟ ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ α੝ĲોȢ ĲોȢ ੁįȓαȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਕφ’ ਦȞઁȢ
ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶
ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚįȓ૳ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ
ਕȡȚșȝઁȢ ȜαȕંȞĲİȢ, ਫ਼πȠĲ੺ȟȠȝİȞ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ ȜİπĲȠῖȢ ıȘȝİȚȠ઄ȝİȞȠȚ
59 ȝ੼ıȘȢ –  60 įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ] į. ȝ. CQ : postea add. țȚȞ੾ıİȦȢ CQ  61 ਬȡȝȠ૨] ĲȠ૨
Ƞੁțİ઀Ƞυ ਕıĲ੼ȡȠȢ Q  62 Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ] ĲȠ૨ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ M | ਬȡȝȠ૨ om. Q
63 α੝Ĳ૵Ȟ] α੝ĲȠ૨ MP : om. Q | post ਕȡȚșȝઁȢ add. ĲોȢ α੝ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ
țȚȞ੾ıİȦȢ Q  65 ਕȡȚșȝ૶ om. P | post ȝȠȚȡ૵Ȟ add. ਕȡȚșȝ૶ P | Ĳα૨Ĳα] α੝Ĳ૶ F  67 ὡȢ
਩φαȝİȞ om. Q  70 ante ਕıĲ੼ȡȠȢ add. Ƞੁțİ઀Ƞυ Q | ਥ੹Ȟ –  71 π੼ȞĲİ om. Q  71 post
πȡ૵ĲȠȞ add. α੝ĲȠ૨ ਲ਼ ĲİȜİυĲαῖȠȞ Q  72 ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ] Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ CM | ਥπ੺ȞȦ –  73
țαȞȩȞȠȢ] ਲ਼ ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ Q : om. P  73 ਫ਼πȠĲ੺ȟȠȝİȞ –  77 ȜαȕȩȞĲİȢ m. ext. L | post
ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ add. ĲαπİȚȞȠῖȢ Q  74 ante ਕφαȚȡİĲȚțȐ add. İੁ ȝ੻Ȟ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ Ĳ੹
ȗ૴įȚα Q | ਥ੹Ȟ –  78 πȡȠıșİĲȚțȐ] İੁ į᾽ ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ πȡȠıșİĲȚț੹ Q  76 ਥȞ1 –  ıİȜȚį઀૳]
țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ F | Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ] ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ P | ț੺ĲȦ –  țαȞȩȞȠȢ om. P
77 ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ] ਫ਼πȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ P  78 İੁ] ਥ੹Ȟ F | ante İੁıȚȞ add. ȜȘφș੼ȞĲα Q :
İੁıȚȞ] ઝ F  80 ante ਕıĲ੼ȡȠȢ add. Ƞੁțİ઀Ƞυ Q  81 ੖ĲαȞ –  82 ıİȜ઀įȚȠȞ] țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ
α੝ĲȠ૨ ਲ਼ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ Q  82 țα੿2 –  83 ıİȜȚįȓ૳ Q  83 ਥȞ1 –  ıİȜȚįȓ૳] țαĲ੹ Ĳઁ
ıİȜ઀įȚȠȞ M | Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ] ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ P | Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ –  țαȞȩȞȠȢ] ਙȞȦ ਲ਼ ț੺ĲȦ Ȗ
Q | ț੺ĲȦ –  țαȞȩȞȠȢ om. P
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Wir entnehmen für Merkur den Wert der Grade der mittleren Bewegung
entweder der ersten oder der letzten Spalte einer der zwei Tafeln, die „Erste
Dejektion des Merkur“ oder „Zweite Dejektion des Merkur“ betitelt sind,
und zwar der Tafel, wo der Wert der Sternzeichen über oder unter der jewei-
ligen Spalte steht und der Wert der Minuten nach dieser Spalte jeweils dem
eingetragenen Wert der Grade zunächst liegt, und notieren getrennt diese
zunächst liegenden Minuten.
Und danach, wenn wie gesagt die notierten Minuten aus der Tafel der
ersten Dejektion des Planeten genommen sind, tragen wir den Wert der
Grade der korrigierten eigenen Bewegung auf der Tafel der ersten Anomalie
des Planeten ein; wenn der Wert der Sternzeichen der zunächst liegenden
korrigierten eigenen Bewegung zwischen 1 und 5 in der ersten Spalte ist,
nehmen wir die zunächst liegenden Werte in der Spalte, wo der Wert der
Sternzeichen über der Tafel steht, setzen sie unter die notierten Minuten und
markieren sie als zu subtrahieren; wenn aber der Wert ihrer Sternzeichen
mehr als 5 in der letzten Spalte ist, nehmen wir die zunächst liegenden
Werte in der letzten Spalte, wo der Wert der Sternzeichen unter der Tafel
steht, und tragen sie unter die notierten Minuten ein und markieren sie als zu
addieren. Wenn aber die notierten Minuten aus der Tafel der zweiten Dejek-
tion sind, tragen wir den Wert der Grade der korrigierten eigenen Bewegung
auf der Tafel der zweiten Anomalie des Planeten ein: Wenn der Wert der
Sternzeichen derselben korrigierten eigenen Bewegung zwischen 1 und 5 in
der letzten Spalte ist, nehmen wir die zunächst liegenden Werte in der
Spalte, in der der Wert der Sternzeichen unter der Tafel notiert ist, setzen sie
unter die notierten Minuten und markieren sie als zu addieren; wenn aber
der Wert ihrer Sternzeichen mehr als 5 in der ersten Spalte ist, nehmen wir
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Ĳα૨Ĳα πȡȠıșİĲȚțȐ· ਥ੹Ȟ į੻ ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ α੝ĲોȢ πȜİ઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ85
țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳
ਥȞ ભ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝંȢ,
ਫ਼πȠĲ੺ȟȠȝİȞ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ ȜİπĲȠῖȢ ıȘȝİȚȠȪȝİȞȠȚ α੝Ĳ੹ ਕφαȚȡİĲȚțȐ,
țα੿ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ Ĳ੹ ĲોȢ ਕȞȦȝαȜ઀αȢ ਥπ੿ Ĳ੹ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα ȜİπĲ੹ ĲȠ૨
ĲαπİȚȞઆȝαĲȠȢ, Ĳ੹ ȖİȞંȝİȞα, İੁ ȝ੻Ȟ İੇİȞ Ĳ੹ ĲોȢ ਕȞȦȝαȜ઀αȢ πȡȠıșİĲȚțȐ, ὡȢ90
πȡȠ੼φȘȝİȞ, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ Ĳ૶ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼Ȟ૳
ਕȡȚșȝ૶, İੁ į’ ਕφαȚȡİĲȚțȐ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਕπ’ α੝ĲȠ૨, țα੿ Ƞ੢ĲȦȢ ਪȟȠȝİȞ țα੿ Ĳ੽Ȟ
įİυĲȑȡαȞ įȚંȡșȦıȚȞ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ, ਴Ȟ į੽ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ įȚંȡșȦıȚȞ,
πȡȠıĲȚș੼ȞĲİȢ π੺ȞĲȠĲİ Ĳ૶ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕȡȚșȝ૶ țα੿ ਩ĲȚ
πȡȠıĲȚș੼ȞĲİȢ α੝Ĳ૶ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα ĲȠῖȢ ਖπȜȠῖȢ ਩ĲİıȚȞ ਥȞ Ĳ૶ țαȞȠȞ઀૳ Ĳ૵Ȟ95
ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ ĲȠ૨ Ƞੁțİ઀Ƞυ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαĲ੹ Ĳઁ Ĳȡ઀ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝ-
ȝ੼ȞȠȞ ੢ȥȦȝα (țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ਙȠυĲ), ĲȠ૨ ıυȞαȖȠȝ੼ȞȠυ ਩ț Ĳİ ĲોȢ įȚαțİțȡȚ-
ȝ੼ȞȘȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ țα੿ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ țα੿ ĲȠ૨
ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ ਕȡȚșȝȠ૨, ȝİĲ੹ țȪțȜȠȞ ਲ਼ țȪțȜȠυȢ [ਥ੹Ȟ Ĳ઄Ȥῃ], ੖ıαȚ ਗȞ ੯ıȚȞ αੂ
ȝȠῖȡαȚ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲȐ, Ĳ੹ ĲȠıα૨Ĳα ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳ੹ ıυȞαȤș੼ȞĲα ȗ૴įȚα πȡȠıİȤ૵Ȣ100
ȗ૳įȓȠυ ĲȠ૨ĲȠ φ੾ıȠȝİȞ ĲઁȞ ਥπȚȗȘĲȠȪȝİȞȠȞ ਕıĲ੼ȡα țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਕțȡȚȕ૵Ȣ
ਥπ੼ȤİȚȞ.
ὙπંįİȚȖȝα
ἽȞα į੻ țα੿ ਥπ੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ φαȞİȡ੹ ਲȝῖȞ Ȗ੼ȞȘĲαȚ ਲ ĲȠȚαȪĲȘ įȚ੺țȡȚıȚȢ,
ਫ਼πȠțİ઀ıșȦ țαĲ੹ ĲઁȞ πȡȠțİ઀ȝİȞȠȞ ȤȡંȞȠȞ İਫ਼ȡİῖȞ ਲȝ઼Ȣ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ȀȡંȞȠυ ਥπȠ-105
ȤȒȞ. ਥțș੼ȝİȞȠȚ Ƞ੣Ȟ Ĳ੹ țαĲİȚȜȘȝȝ੼Ȟα țαĲ’ α੝ĲઁȞ țİφ੺ȜαȚα, ਵȖȠυȞ ਩ĲȘ ȝ੻Ȟ
ਖπȜ઼ ȥțȕ, ȝȘȞઁȢ į੻ ΦαȡȠυαȡĲો ਲȝ੼ȡαȚ Ș țα੿ ੰȡαȚ ੁıȘȝİȡȚȞα੿ ȝİĲ੹ ȝİıȘȝ-
ȕȡ઀αȞ Ȗ țα੿ ĲȠઃȢ ĲȠ઄ĲȠȚȢ ὡȢ ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ παȡαțİ઀ȝİȞȠυȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ ਩Ȟ Ĳİ Ĳ૶
ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ıİȜȚį઀૳ țα੿ Ĳ૶ ĲોȢ ੁįȓαȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ĲȠ૨ ȀȡંȞȠυ, țα੿ Ĳ੹Ȣ
ਥπȚıυȞαȖȦȖ੹Ȣ α੝Ĳ૵Ȟ ਫ਼πȠĲ੺ȟαȞĲİȢ țαĲ੹ Ĳઁ ȠੁțİῖȠȞ ĲોȢ ਥπȚȖȡαφોȢ ıİȜ઀įȚȠȞ110
țα੿ Ĳα઄ĲαȚȢ πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ƞੁțİ઀ȦȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ
85 πȡȠıșİĲȚțȐ –  91 πȡȠ੼φȘȝİȞ] İੁ ȝ੻Ȟ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ Ĳ੹ ȗ૴įȚα, ਕφαȚȡİĲȚț੹· İੁ į᾽
ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ πȡȠıșİĲȚț੹, ĲȠυĲ੼ıĲȚ, ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ Ĳ੹ ȗ૴įȚα ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ
İਫ਼ȡİș૵ıȚȞ ਙȞȦ İੁȢ Ĳ੹ țαĲ੹ ĲોȢ ਕȞȦȝαȜ઀αȢ ȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα, ਕφαȚȡİĲȚț੺ İੁıȚ Ĳ੹ ĲોȢ
ਕȞȦȝαȜ઀αȢ, ਥ੹Ȟ į੻ ț੺ĲȦ İਫ਼ȡİș૵ıȚ ȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα, πȡȠıșİĲȚț੹. Ȁα੿ ĲȠ઀ȞυȞ
πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ Ĳ੹ ĲોȢ ਕȞȦȝαȜ઀αȢ ਥπ᾽ ਥțİῖȞα Ĳ੹ ਕπȠȖİȖȡαȝȝİȞα ĲαπİȚȞ੹ ȜİπĲ੺,
ĲઁȞ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ İੁ ȝİȞ πȡȠıșİĲȚțંȢ ਥıĲȚȞ Q  87 Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ] ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ P
88 ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ om. C | α੝Ĳ੹] Ĳα૨Ĳα P  89 țα੿ –  ਕȞȦȝαȜ઀αȢ] țα੿
ਕπȠȖȡ੺ȥαȞĲİȢ Ĳ੹ ĲોȢ ਕȞȦȝαȜ઀αȢ țα੿ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ α੝Ĳ੹ P  92 ਕφαȚȡİĲȚțȐ]
ਕφαȚȡİĲȚțઁȢ Q | țα੿2] α੝Ĳ੽Ȟ P  93 į੽ –  įȚંȡșȦıȚȞ2 om. P  97 țαĲ੹ –  ਙȠυĲ om.
CFPQ | ਙȠυĲ] ਙȠυĲȗ M | įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ] įȚαțȡȚșİ઀ıȘȢ FQ  101 ĲȠ૨ĲȠ om. M | post
ਕıĲ੼ȡα add. Ĳં Ĳİ M 106 Ƞ੣Ȟ om. P  107 post ਲȝ੼ȡαȚ add. ĲȠ઄ĲȠυ Q  109 post ıİȜȚį઀૳
add. ĲȠ૨ ȀȡંȞȠυ P : ıİȜȚį઀૳ om. F 111 ıİȜȚį઀૳] ਕȡȚșȝ૶ FQ
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Übersetzung
die zunächst liegenden Werte in der Spalte, in der der zunächst liegende
Wert der Sternzeichen über der Tafel notiert ist, setzen sie unter die notier-
ten Minuten und markieren sie als zu subtrahieren; und wir multiplizieren
die Minuten der Anomalie mit den notierten der Dejektion und addieren sie,
wenn die Werte der Anomalie zu addieren sind, wie vorher gesagt, zum
notierten Wert der zweiten Korrektur; wenn sie aber zu subtrahieren sind,
subtrahieren wir sie davon, und so haben wir auch die korrigierte zweite
Korrektur, die, da wir diese korrigierte Korrektur auf jeden Fall zum Wert
der korrigierten mittleren Bewegung addieren und noch zu diesem den Wert
der zunächst liegenden einfachen Jahre, die in der Tafel der einfachen Jahre
der zunächst liegenden Planeten steht, in der Spalte „Apogäum“ (aut auf
Persisch) betitelt, addieren, werden wir sagen können, dass der gesuchte
Planet genau soviel Grade und Minuten, wie der aus der korrigierten mittle-
ren Bewegung und der korrigierten zweiten Korrektur und dem Apogäum
addierte Wert ist, nach einem oder mehreren Zirkeln im Sternzeichen, das
den addierten Sternzeichen folgt, an Länge innehat.
Beispiel
Damit uns diese Anleitung auch durch ein Beispiel klar wird, sei angenom-
men, dass wir die Position des Saturn zu einer gegebenen Zeit bestimmen.
Wir setzen also die dafür zugrundeliegenden Abschnitte, nämlich 722 ein-
zelne Jahre, 8 Tage des Monats Pharuarte, 3 äquinoktiale Stunden nach
dem Mittag und die ihnen zunächst liegenden Werte, wie unten beschrieben
in die Spalte der mittleren Bewegung und der eigenen Bewegung des Sa-
turn, stellen die ihre Additionen jeweils in die nach dem Titel dazugehörige
Spalte und addieren dazu die der Spalte der hier angenommen Stadt Kons-
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ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ ȀȦȞıĲαȞĲ઀ȞȠυ πંȜİȦȢ ਥȞ Ĳ૶ țαȞȩȞȚ țαĲ੹ ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ ĲȠ૨
ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ țαĲ੹ Ĳ੹ α੝Ĳ੹ ıİȜ઀įȚα, ĲȠ૨ ıυȞαȤș੼ȞĲȠȢ ਕȡȚșȝȠ૨ ĲોȢ
ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ (İ) o̅ țȕ' Ȝ'' ĲυȖȤ੺ȞȠȞĲȠȢ, İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ o̅ ȝȠȚȡ૵Ȟ
ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ πȡઆĲȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨ ȀȡંȞȠυ țαĲ੹ Ĳઁ115
πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ İ ȗ' țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ
ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝȩȢ, α੝Ĳ૶ ȝ੻Ȟ Ĳ૶ ĲોȢ
ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕȡȚșȝ૶ πȡȠıİș੾țαȝİȞ, ὡȢ ਩φȘȝİȞ, ਕφİ઀ȜȠȝİȞ į੻ ਕπઁ ĲȠ૨
ĲોȢ ੁį઀αȢ (ȗ) țį Ș' ȝȕ'' ĲυȖȤ੺ȞȠȞĲȠȢ, țα੿ Ƞ੢ĲȦȢ ਩ıȤȠȝİȞ țα੿ ਕȝφȠĲȑȡȠυȢ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠυȢ, ĲઁȞ ȝ੻Ȟ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ (İ) İ țș' Ȝ'' ĲઁȞ į੻ ĲોȢ ੁį઀αȢ (ȗ)120
Țș α' ȝȕ''.
ਯπİȚĲα ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ Țș ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ
İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨ ȀȡȩȞȠυ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ
ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ α ȞȘ' țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝȩȢ, Ĳα૨Ĳα ȤȦȡ੿Ȣ ਕπİȖȡαȥȐȝİșα.125
Kα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα ਥπİ੿ ੒ ȝ੻Ȟ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ
įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲȠ૨ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ “Ĳαπİ઀ȞȦȝα
įİ઄ĲİȡȠȞ” ĲȠ૨ ȀȡંȞȠυ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ ਷Ȟ ਥȞ ਦȞ੿ ıİȜȚį઀૳, Ĳ૶ į੻ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ
ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૶ α੝ĲોȢ țαĲ੹ ĲȠ૨ĲȠ į੽ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ Ȟȗ' ȜİπĲ੹ παȡ੼țİȚȞĲȠ,
ਕπİȖȡαȥȐȝİșα Ĳα૨Ĳα ȤȦȡ੿Ȣ țαș੺πİȡ ਩φȘȝİȞ.130
EੇĲα π੺ȜȚȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ Țș ȝȠȚȡ૵Ȟ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਕȡȚșȝઁȞ
İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ ਕȞȦȝαȜ઀αȢ ĲȠ૨ ȀȡંȞȠυ țαĲ੹ Ĳઁ
πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, įȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚ Ĳ੹ ȝ੻Ȟ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα ȜİπĲ੹ ਥț ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ
ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ ĲαπİȚȞઆȝαĲȠȢ ĲઁȞ į੻ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȞ α੝ĲોȢ ĲોȢ ੁį઀αȢ
įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ πȜİ઀ȠȞα Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ o̅ țα'135
ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ਦπĲ੹ ȗ૳įȓȦȞ
ਕȡȚșȝઁȢ ਫ਼πİĲ੺ȟαȝİȞ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ Ȟȗ' ȜİπĲȠῖȢ ĲαπİȚȞȠῖȢ ıȘȝİȚȦ-
ı੺ȝİȞȠȚ Ĳα૨Ĳα ਕφαȚȡİĲȚțȐ, țα੿ Ĳα૨Ĳα πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ ਥπ’ ਥțİῖȞα țα੿ Ĳ੹
ȖİȞંȝİȞα o̅ ț' ਩ȖȖȚıĲα ਕφİȜંȞĲİȢ ਥț Ĳ૵Ȟ α ȞȘ' ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ,
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tantins zunächst liegenden Werte der Länge in der Tafel der Längendiffe-
renz der Städte in denselben Spalten; da der durch die Addition entstandene
Wert der mittleren Bewegung (5) 0° 22' 30'' beträgt, entnehmen wir den
Wert von 0 Grad der Tafel der ersten Korrektur des Saturn in der ersten
Spalte, nehmen dazu den zunächst liegenden Wert, nämlich 5° 7', in der
Spalte, wo der Wert ihrer fünf Sternzeichen steht, addieren diesen zum Wert
der mittleren Bewegung, wie gesagt, subtrahieren ihn aber von dem Wert
der eigenen Bewegung, der (7) 24° 8' 42'' beträgt, und auf diese Weise
haben wir beide Werte korrigiert, den der mittleren Bewegung (5) 5° 29' 30''
und den der eigenen (7) 19° 1' 42''.
Und danach entnehmen wir den Wert der eigenen Bewegung von 19
Grad der Tafel der zweiten Korrektur des Saturn in der ersten Spalte und die
ihm zunächst liegenden 1° 58' in der Spalte, wo der Wert der 7 Sternzeichen
liegt, und notieren diese Wert separat.
Und danach, da der Wert der fünf Sternzeichen der korrigierten mittleren
(Bewegung) über der Tafel der zweiten Dejektion des Saturn in einer Spalte
notiert war, zunächst neben dem Wert von 5 Grad aber 57' in eben dieser
Spalte stand, notieren wir diese wie gesagt separat.
Dann wiederum entnehmen wir den Wert der 19 Grad der eigenen Bewe-
gung der Tafel der zweiten Anomalie des Saturn in der ersten Spalte, weil
die notierten Minuten aus der Tafel der zweiten Dejektion sind, der Wert der
eigenen korrigierten Bewegung der Sternzeichen aber mehr als 5 beträgt,
nehmen die ihm zunächst liegenden 0° 21' in der Spalte, wo der Wert der
sieben Sternzeichen über der Tafel steht, setzen das unter die 57 Minuten
der Dejektion, markieren diese als zu subtrahieren, multiplizieren diese mit
jenen und subtrahieren das Ergebnis von etwa 0° 20' von den 1° 58' der
zweiten Korrektur, und addieren die auf diese Weise entstandene zweite
Korrektur von 1° 38' zum Wert der korrigierten mittleren Bewegung (5) 5°
29' 30''. Und dazu addieren wir den den 722 einfachen Jahren zunächst
liegenden Wert in der Tafel der einfachen Jahre des Saturn in der dritten
Spalte der Höhe, nämlich (8) 10° 23' 52'', und da der durch die Addition aus
diesen drei entstandene Wert einen vollen Kreis um (1) 17° 44' 22'' über-
trifft, sind die Grade und die Minuten ebenso viele, nämlich 17° 44' 22'', fin-
den wir heraus, dass nach dem zustande gekommenen Sternzeichen soviel
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vom nächsten Sternzeichen folgt (also dem zweiten, das heißt dem Stier),
dass der Planet Saturn eine Länge von 17° 44' 22'' im Stier hat.
Entsprechend führen wir für die anderen Planeten die oben vorgestellte
Methode durch und finden heraus, dass Jupiter eine Länge von 19° 58' in
der Waage hat, Mars 15° 28' 56'' im Wassermann, Venus 17° 13' 37'' im
Steinbock und Merkur 17° 54' 37'' im Schützen, wie es durch die folgende
Darstellung der Werte gezeigt wird.
Über die Breitenabstände der drei Planeten Saturn, Jupiter und Mars von der 11
Ekliptik
Da die Methode für die Breitenabstände der Planeten in der Ekliptik nicht
bei allen fünf dieselbe ist, sondern nur bei drei, also Saturn, Jupiter und
Mars für diese drei gemeinsam passend gefunden wird, werden wir über sie
sprechen. Wir notieren nämlich für jeden von ihnen die aus der ersten Kor-
rektur entstandenen Werte, den der mittleren und den der eigenen Bewe-
gung, addieren beide Werte separat zum Wert der mittleren Bewegung, also
für Saturn 7°, für Jupiter 12°, für Mars 0°, und notieren das Ergebnis dieser
Addition als „definitive mittlere Bewegung“. Davon entnehmen wir den
Wert der Grade für Saturn und Jupiter der ersten Tafel der Breite des
gesuchten Planeten in der ersten Spalte, die „Grade der definitiven mittleren
Bewegung“ betitelt ist, überprüfen, in welcher Spalte der Wert seiner Stern-
zeichen notiert ist, sei es in der ersten Zeile oder in der zweiten Zeile der
Tafel, und der Wert der Minuten liegt in dieser Spalte neben dem eingetra-
genen Wert der Grade. Und wir nehmen die ihm zunächst liegenden Werte
und merken an, ob sie nördlich oder südlich sind; wir werden das aus dem
Titel der Spalte in der Zeile erfahren, wo der Wert der Sternzeichen der
definitiven mittleren Bewegung steht.
Wir stellen für Mars den Wert der Sternzeichen der definitiven mittleren
Bewegung fest, und wenn er auf einer der zwei Zeilen der ersten Tafel der
Breite der Planet notiert ist, tragen wir den Wert der zunächst liegenden
Grade in die erste Spalte derselben Tafel ein und nehmen die zunächst
liegenden Werte in der Spalte, in der der Wert der Sternzeichen über der
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ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ȜȘȥંȝİșα· İੁ įȑ ਥıĲȚȞ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ਥφ’ ਦȞઁȢ Ĳ૵Ȟ
į઄Ƞ ıĲ઀ȤȦȞ Ĳ૵Ȟ ĲİȜİυĲα઀ȦȞ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ
ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳
ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ȜȘȥંȝİșα παȡα-
ıȘȝİȚȠ઄ȝİȞȠȚ Ĳα૨Ĳα ਲ਼ ਥțİῖȞα πંĲİȡȠȞ ȕંȡİȚ੺ İੁıȚȞ ਲ਼ ȞȩĲȚα, ὡȢ ਩ıĲȚ įોȜȠȞ30
ਥț ĲોȢ ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ ਥπȚȖȡαφોȢ țαĲ੹ ĲઁȞ ıĲ઀ȤȠȞ ਥȞ મ țα੿ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ
਩ȖțİȚĲαȚ ਕȡȚșȝંȢ.
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πȜ੺ĲȠυȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ਲ਼ Ĳȡ઀ĲȠȞ α੝ĲȠ૨ ıİȜ઀įȚȠȞ (੖πȠυ ਗȞ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ਥȝπ઀-
πĲῃ ਲ਼ ਩ȖȖȚıĲα) Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ਕπȠȖȡα-
φȩȝİșα, țα੿ Ĳα૨Ĳα ਥπ੿ Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα ȜİπĲ੹ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ Ĳ੹ ȖİȞંȝİȞα
φ੾ıȠȝİȞ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ ਕφİıĲ੺ȞαȚ ĲઁȞ ਕıĲ੼ȡα ĲȠ૨ įȚ੹ ȝȑıȦȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ40
țȪțȜȠυ, ਥφ’ ਘ ȝ੼ȡȘ ĲυȖȤ੺ȞȠυıȚ țα੿ Ĳ੹ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ țαĲİȚȜȘȝȝ੼Ȟα.
ὙπંįİȚȖȝα
ਯıĲȦ į੻ țα੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ ਪȞİțİȞ ਥπ੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ȀȡȩȞȠυ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ įİῖȟαȚ
Ĳ੹ İੁȡȘȝ੼Ȟα. ਥπİ੿ Ȗ੹ȡ ਷Ȟ ੒ ਥț ĲોȢ πȡઆĲȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ įȚαțȡȚșİ੿Ȣ ਕȡȚșȝઁȢ
ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ĲȠ૨ ȀȡȩȞȠυ (İ) İ țș' Ȝ'', πȡȠıș੼ȞĲİȢ α੝Ĳ૶ ȝȠ઀ȡαȢ ȗ țα੿45
ĲઁȞ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ (İ) Țȕ țș' Ȝ'' “ȝ੼ıȘȞ ț઀ȞȘıȚȞ ĲİȜİ઀αȞ”
ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ İੁıȘȖ੺ȖȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ Țȕ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ
țαȞંȞȚȠȞ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ α੝ĲȠ૨ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ਥȜ੺ȕȠȝİȞ Ĳ੹
παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ o̅ Ȟα' țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ
ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ıȘȝİȚȦı੺ȝİȞȠȚ Ĳα૨Ĳα ȞંĲȚα țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ ਥπȚȖȡα-50
φ੽Ȟ ਥπ੿ ĲȠ૨ ıĲ઀ȤȠυ ਥȞ મπİȡ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਩ȖțİȚĲαȚ ਕȡȚșȝȩȢ.
ǼੇĲα ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ țα੿ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ਥț ĲોȢ
πȡઆĲȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨ ȀȡȩȞȠυ (ȗ) Țș ȕ' ਩ȖȖȚıĲα İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ
ਥφİȟોȢ țαȞંȞȚȠȞ ĲȠ૨ ȞȠĲ઀Ƞυ πȜ੺ĲȠυȢ (įȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚ Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα Ȟα' ȜİπĲ੹
ȞȩĲȚα) țαĲ੹ Ĳઁ Ĳȡ઀ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, ਩Ȟșα ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ਷Ȟ ਥȝπ઀πĲȦȞ, țα੿ Ĳ੹55
παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ȕ Ȟ' ȜαȕંȞĲİȢ țα੿ Ĳα૨Ĳα ਥπ੿
Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα Ȟα' ȜİπĲ੹ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ Ĳ੹ Ƞ੢ĲȦ ȖİȞȩȝİȞα ȕ țį' Ȝ''
਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ਕπઁ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝ੼ıȦȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ ਕπંıĲαıȚȞ ĲȠ૨
ȀȡȩȞȠυ πȡઁȢ ȞંĲȠȞ, ਩Ȟșα țα੿ Ĳ੹ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ਥĲȪȖȤαȞȠȞ ੕ȞĲα țαĲİȚȜȘȝ-
ȝ੼Ȟα.60
29 παȡαıȘȝİȚȠ઄ȝİȞȠȚ] ıȘȝİȚȠ઄ȝİȞȠȚ P  33 post įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ add. țȚȞ੾ıİȦȢ Q
38 ante ਩ȖȖȚıĲα add. ੒ M  41 țα੿ Ĳ੹] țαĲ੹ Q  47 İੁıȘȖ੺ȖȠȝİȞ] İੁıȠȚȖ੺ȖȠȝİȞ (sic) C
51 મπİȡ] મ P 53 ȕ'] ȗ' F 54 Ȟα' –  55 ȞȩĲȚα] Ȝ. Ȟ. ਵȖȠυȞ Ĳ੹ Ȟα' P 56 Ȟ'] Ȟα' M 57 Ȟα' om
P | post πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ add. țα੿ Q 58 ਕπંıĲαıȚȞ] ਕπઁ P
151
Übersetzung
Tafel notiert ist; wenn aber der Wert der Sternzeichen auf einer der zwei
Zeilen notiert ist, tragen wir den Wert der Grade in der letzten Spalte ein
und nehmen die zunächst liegenden Werte in der Spalte, wo der Wert der
Sternzeichen unter der Tafel notiert ist, und markieren sie, diese und jene,
als nördlich oder südlich, wie es aus dem Titel der Spalte in der Zeile her-
vorgeht, in der der Wert der Sternzeichen steht.
Dann entnehmen wir den Wert der Sternzeichen und der Grade der
eigenen korrigierten Bewegung der ersten Korrektur des gesuchten Planeten
– wenn die genommenen Minuten aus der Tafel seiner Breite nördlich sind,
der nächsten Tafel der nördlichen Breite, wenn sie aber südlich sind, der
Tafel der südlichen Breite in der ersten oder dritten Spalte, wohin der Wert
fällt oder sehr nahe dabei –, notieren die zunächst liegenden Werte in der
zweiten Spalte und multiplizieren sie mit den genommenen Minuten. Und
wir werden sagen können, dass der Planet der Breite nach um soviel von der
Ekliptik entfernt ist, auf der Seite, wo die Breite in diesem Fall liegt.
Beispiel
Es soll zum Beispiel das Gesagte anhand der Berechnung für den Saturn ge-
zeigt werden. Da nämlich der korrigierte Wert der ersten Korrektur der mitt-
leren Bewegung des Saturn (5) 5° 29' 30'' ist, addieren wir 7 Grad, notieren
das Ergebnis (5) 12° 29' 30'' als definitive mittlere Bewegung, entnehmen
den Wert der 12 Grade der ersten Tafel der Breite des Planeten in der ersten
Spalte, nehmen die ihm zunächst liegenden Werte 0° 51' in der Spalte, wo
der Wert der 5 Sternzeichen steht, und markieren sie als südlich im Titel der
Spalte auf der Zeile, wo der Wert der Sternzeichen steht.
Dann entnehmen wir den Wert der Sternzeichen und der Grade der eige-
nen Bewegung aus der ersten Korrektur des Saturn, der sehr nahe an (7)
19° 2' ist, der folgenden Tafel der südlichen Breite, weil die genommenen
51 Minuten in der dritten Spalte, wo der Wert liegt, südlich sind, nehmen
die zunächst liegenden Werte in der zweiten Spalte 2° 50', multiplizieren
diese Werte mit den genommenen 51' und erhalten als Ergebnis 2° 24' 30''
als Abstand des Saturn der Breite nach von der Ekliptik nach Süden, wo die
Breite in diesem Fall liegt.
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Text
Ȇİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ἈφȡȠįȓĲȘȢ țα੿ ਬȡȝȠ૨12
ȉ੽Ȟ į੻ ĲોȢ ἈφȡȠįȓĲȘȢ țα੿ ĲȠ૨ ਬȡȝȠ૨ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ ਕπઁ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝ੼ıȦȞ Ĳ૵Ȟ
ȗ૳įȓȦȞ ਕπંıĲαıȚȞ ਥπȚıțİȥંȝİșα Ƞ੢ĲȦȢ. ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ țਕȞĲα૨șα ĲȠȪĲȦȞ
ਦțαĲ੼ȡȠυ ĲȠઃȢ ਥț ĲોȢ πȡઆĲȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ įȚαțȡȚș੼ȞĲαȢ ਕȡȚșȝȠȪȢ, ĲȩȞ Ĳİ
ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ țα੿ ĲઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ, ȤȦȡ੿Ȣ ਦțȐĲİȡȠȞ ਥπȚıțİȥંȝİșα5
πȡંĲİȡȠȞ ĲઁȞ ਕȡȚșȝઁȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ĲȠ૨
ਕıĲ੼ȡȠȢ ਥȞ ੒πȠ઀૳ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ țαȞȠȞ઀ȦȞ α੝ĲȠ૨, ĲȠ૨ Ĳİ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ
țαȞȩȞȚȠȞ πȡ૵ĲȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ πȜ੺ĲȠυȢ țα੿ ĲȠ૨ ਥπȚȖİ-
Ȗȡαȝȝ੼ȞȠυ țαȞȩȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ πȜ੺ĲȠυȢ,
İ੅Ĳ’ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ İ੅Ĳİ ț੺ĲȦ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ ਥıĲ઀· țα੿ ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ઝ10
ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ ੒πȠĲ੼ȡȠυ ĲȠ઄ĲȦȞ, İੁıȠȓıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ
ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ ĲȠȚȠ઄ĲȠυ țαȞȠȞ઀Ƞυ, țα੿
Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπȐȞȦ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ
੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ȜȘȥંȝİșα· ਥ੹Ȟ į੻ ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ੒
İੁȡȘȝ੼ȞȠȢ ț੺ĲȦ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ, İੁıȠȓıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚ-15
ȡ૵Ȟ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ α੝ĲȠ૨, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα
α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ
ȜȘȥંȝİșα.
ਯπİȚĲα ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ĲȠ૨
ਕıĲ੼ȡȠȢ, İੁ ȝȑȞ İੁıȚȞ ਥț ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ țαȞȠȞ઀Ƞυ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨20
πȡઆĲȠυ πȜ੺ĲȠυȢ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα Ĳ੹ ȜİπĲȐ, İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ
țαȞંȞȚȠȞ πȡ૵ĲȠȞ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ πȜ੺ĲȠυȢ α੝ĲȠ૨, İੁ įȑ İੁıȚȞ ਥț ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ
țαȞȠȞ઀Ƞυ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ πȜ੺ĲȠυȢ Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα ȜİπĲȐ,
İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ
πȜ੺ĲȠυȢ” țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਦȞઁȢ ĲȠ઄ĲȦȞ, İ੅Ĳİ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ (੖ĲαȞ ઝ ੒ α੝ĲઁȢ25
ਕȡȚșȝઁȢ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ਥπ੺ȞȦ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ ĲȠ૨
ĲȠȚȠ઄ĲȠυ țαȞȠȞ઀Ƞυ) İ੅Ĳİ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ (੖ĲαȞ ઝ ੒ α੝ĲઁȢ ਕȡȚșȝઁȢ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ
ț੺ĲȦ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ α੝ĲȠ૨) țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳ૶ İੁȡȘȝ੼Ȟ૳ ਕȡȚșȝ૶
Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ Ƞ੤ĲȠȢ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ
(ਥπ੺ȞȦ ਲ਼ ț੺ĲȦ ὡȢ Ȝ੼ȜİțĲαȚ) ȜαȕંȞĲİȢ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıȠȝİȞ ਥπ੿ Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα30
ĲαπİȚȞ੹ ȜİπĲ੺, țα੿ Ĳ੹ ȖİȞંȝİȞα πȡ૵ĲȠȞ ਪȟȠȝİȞ πȜ੺ĲȠȢ ĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ
ਕıĲ੼ȡȠȢ țαș’ ੔Ȟ “ਙȞİȝȠȞ” ਥπȚȖȡ੺φİĲαȚ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਲ਼ įİυĲ੼ȡȠυ
țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ πȜ੺ĲȠυȢ.
12,  2 ȉ੽Ȟ –  3 Ƞ੢ĲȦȢ] ਲ ȝ੻Ȟ Ƞ੣Ȟ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ ਕπઁ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝ੼ıȦȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳į઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ
İੁȡȘȝ੼ȞȦȞ Ĳ૵Ȟ πȜαȞȠȝ੼ȞȦȞ παȡαȤઆȡȘıȚȢ, Ƞ੢ĲȦȢ ਲȝῖȞ ੑφİ઀ȜİȚ Ȝαȝȕ੺ȞİıșαȚ. ਲ į੻ ĲોȢ
ἈφȡȠį઀ĲȘȢ țα੿ ĲȠ૨ ਬȡȝȠ૨ Ȝαȝȕ੺ȞȠȚĲ᾽ ਗȞ Ĳȡંπ૳ ĲȠȚ૶įİ C  4 įȚȠȡșઆıİȦȢ] įȚαıĲ੺ıİȦȢ
P  7 Ĳİ om. M  13 Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ] ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ P | ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ om. CMQ  14 ੒3 –  15
İੁȡȘȝ੼ȞȠȢ] ĲોȢ İੁȡȘȝ੼ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ F  17 Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ]
ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ P | ț੺ĲȦ om. P  22 πȡ૵ĲȠȞ om. P  23 Ĳ੹ –  25 πȜ੺ĲȠυȢ om. F  25 post
πȜ੺ĲȠυȢ add. α੝ĲȠ૨ MQ | α੝ĲઁȢ om. C  30 Ȝ੼ȜİțĲαȚ] İ੅πȠȝİȞ P  32 ਥπȚȖȡ੺φİĲαȚ]
ਥπȚȖȡ੺φİȚ M : ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ Q
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Übersetzung
Über die Berechnung der Breite von Venus und Merkur 12
Wir überprüfen folgendermaßen die Position von Venus und Merkur der
Breite nach in der Ekliptik. Wir notieren auch hier für sie beide die korri-
gierten Werte der ersten Korrektur, den der mittleren und den der eigenen
Bewegung, und überprüfen sie separat, zuerst den Wert der Sternzeichen der
korrigierten mittleren Bewegung des Planeten, in der entsprechenden seiner
zwei Tafeln, entweder die mit dem Titel „Erste Tafel der kleinen Minuten
der ersten Breite“ oder „Zweite Tafel der kleinen Minuten der ersten Brei-
te“, der entweder über die Tafel oder darunter notiert ist; und wenn er über
einer der zwei Tafeln ist, tragen wir den Wert der Grade der mittleren Bewe-
gung in der ersten Spalte derselben Tafel ein und nehmen die zunächst
liegenden Werte in der Spalte, wo der Wert der Sternzeichen darüber notiert
ist; wenn aber der genannte Wert der Sternzeichen unter der Tafel notiert ist,
tragen wir den Wert der Grade in die letzten Spalte der Tafel ein und neh-
men die ihm zunächst liegenden Werte in der Spalte, in der der Wert der
Sternzeichen unten notiert ist.
Danach entnehmen wir den Wert der Grade der eigenen korrigierten Be-
wegung des Planeten, wenn sie aus der ersten Tafel der kleinen Minuten der
ersten Breite stammen, der Tafel mit dem Titel „Erste Tafel der ersten
Breite“, wenn sie aber aus der zweiten Tafel der kleinen Minuten der ersten
Breite genommen werden, indem wir sie der Tafel mit dem Titel „Zweite
Tafel der ersten Breite“ entnehmen, einer Spalte davon, entweder der ersten,
wenn derselbe Wert der Sternzeichen der eigenen korrigierten Bewegung
über derselben Tafel notiert ist, oder der letzten, wenn derselbe Wert der
Sternzeichen darunter notiert ist. Und wir nehmen die dem genannten Wert
der Grade zunächst liegenden Werte in der Spalte, wo dieser Wert der Stern-
zeichen oben oder unten, wie gesagt, notiert ist, multiplizieren sie mit den
genommenen kleinen Minuten und erhalten als Ergebnis zuerst die Breite
des gesuchten Planeten, in der „Kardinalpunkt“ betitelten Spalte der ersten
oder zweiten Tafel der ersten Breite.
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ǼੇĲ’ α੣șȚȢ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳ૶ α੝Ĳ૶ ਕȡȚșȝ૶ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਥȞ ੒πȠĲ੼ȡ૳ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ țαȞȠȞ઀ȦȞ, İ੅Ĳİ Ĳ૶ ਥπȚȖİȖȡαȝ-35
ȝ੼Ȟ૳ “țαȞંȞȚȠȞ πȡ૵ĲȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ πȜ੺ĲȠυȢ” İ੅Ĳİ
Ĳ૶ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼Ȟ૳ “țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ
πȜ੺ĲȠυȢ”, ੒ȝȠ઀ȦȢ ĲȠῖȢ İੁȡȘȝ੼ȞȠȚȢ πȡંĲİȡȠȞ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ π੺ȜȚȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ
ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ‒ İੁ ȝȑȞ İੁıȚȞ ਥț ĲȠ૨
πȡઆĲȠυ țαȞȠȞ઀Ƞυ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ πȜ੺ĲȠυȢ Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα40
੢ıĲİȡȠȞ ȜİπĲȐ, İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “țαȞંȞȚȠȞ πȡ૵ĲȠȞ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ
πȜ੺ĲȠυȢ”, İੁ įȑ İੁıȚȞ ਥț ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ țαȞȠȞ઀Ƞυ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨
įİυĲ੼ȡȠυ πȜ੺ĲȠυȢ Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα ੢ıĲİȡȠȞ ȜİπĲȐ, İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ
“țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ πȜ੺ĲȠυȢ”, țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ α੝ĲȠ૨
ıİȜ઀įȚȠȞ ‒ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼-45
ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ πȠȜȜαπȜα-
ıȚ੺ıȠȝİȞ ਥπ੿ Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα ੢ıĲİȡȠȞ ȜİπĲ੹ ĲαπİȚȞ੺, țα੿ Ĳ੹ ȖİȞંȝİȞα įİȪ-
ĲİȡȠȞ ਪȟȠȝİȞ πȜ੺ĲȠȢ ĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ ਕıĲȑȡȠȢ țαș’ ੔Ȟ “ਙȞİȝȠȞ” ਥπȚȖȡ੺-
φİĲαȚ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਲ਼ įİυĲ੼ȡȠυ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ πȜ੺ĲȠυȢ·
țα੿ ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ਕȝφંĲİȡα Ĳ੹ πȜ੺ĲȘ πȡઁȢ Ĳ੹ α੝Ĳ੹ ȝ੼ȡȘ ĲυȖȤ੺ȞȦıȚ ĲȠ૨ įȚ੹50
ȝ੼ıȦȞ, ĲȠυĲ੼ıĲȚ ȕȠȡİȚંĲİȡȠȞ ਲ਼ ȞȠĲȚȫĲİȡȠȞ, ıυȞș੼ȞĲİȢ α੝Ĳ੹ ĲઁȞ ȖȚȞંȝİȞȠȞ
ਕȡȚșȝઁȞ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα “πȜ੺ĲȠȢ” ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ πȡઁȢ ੔ ȝ੼ȡȠȢ ĲυȖȤ੺ȞȠυıȚ țα੿
Ĳ੹ į઄Ƞ πȜ੺ĲȘ țαĲİȚȜȘȝȝ੼Ȟα· İੁ į੻ Ĳઁ ȝ੻Ȟ πȡઁȢ ਙȡțĲȠυȢ Ĳઁ į੻ πȡઁȢ ȞંĲȠȞ,
ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳઁ ਩ȜαĲĲȠȞ ਕπઁ ĲȠ૨ πȜİ઀ȠȞȠȢ Ĳઁ ȜȠȚπઁȞ ਪȟȠȝİȞ πȜ੺ĲȠȢ ĲȠ૨
ਕıĲ੼ȡȠȢ ਥφ’ ੔ ȝ੼ȡȠȢ țα੿ Ĳઁ πȜİῖȠȞ πȜ੺ĲȠȢ ਥĲ઄ȖȤαȞİȞ.55
ਯπİȚĲα ıțİȥ੺ȝİȞȠȚ ĲઁȞ ਕȡȚșȝઁȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ȝ੼ıȘȢ
țȚȞ੾ıİȦȢ, İੁ ȝȑȞ ਥıĲȚ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲȠ૨ ਥπȚȖİ-
Ȗȡαȝȝ੼ȞȠυ “įȚંȡșȦıȚȢ πȜ੺ĲȠυȢ” ĲȠ૨ Ƞੁțİ઀Ƞυ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαĲ੹ ĲઁȞ πȡ૵ĲȠȞ ਲ਼
įİ઄ĲİȡȠȞ ıĲ઀ȤȠȞ α੝ĲȠ૨, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ α੝ĲોȢ
ȝ੼ıȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ĲȠ૨ ĲȠȚȠ઄ĲȠυ țαȞȠȞ઀Ƞυ ıİȜ઀įȚȠȞ· İੁ į੼60
ਥıĲȚȞ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ț੺ĲȦ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ ਥφ’ ਦȞઁȢ
Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ıĲ઀ȤȦȞ Ĳ૵Ȟ ĲİȜİυĲα઀ȦȞ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ țαĲ੹
Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ȜİπĲ੹ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ
મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ȜȘȥંȝİșα, ਚπİȡ İੁı੿Ȟ ਥπ੿ ȝ੻Ȟ ἈφȡȠ-
įȓĲȘȢ ਕİ੿ ȕંȡİȚα ਥπ੿ į੻ ਬȡȝȠ૨ ਕİ੿ ȞંĲȚα.65
Ȁα੿ ĲȠ઀ȞυȞ ਥπ੿ ĲોȢ ἈφȡȠįȓĲȘȢ, ੖ĲαȞ ȝ੻Ȟ ઝ Ĳઁ πȜ੺ĲȠȢ α੝ĲોȢ ȕંȡİȚȠȞ Ĳઁ ਥț
ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ țα੿ įİυĲ੼ȡȠυ ȖİȞંȝİȞȠȞ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਥȟ α੝ĲȠ૨ Ĳ੹ ਥț ĲȠ૨
34 ਕȡȚșȝ૶ om. Q  35 Ĳ૶] Ĳઁ C  37 Ĳ૵Ȟ –  ȜİπĲ૵Ȟ om. F  41 İੁȢ –  43 ȜİπĲȐ om. C
46 post ĲોȢ add. α੝ĲોȢ C | įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ om. P | țȚȞ੾ıİȦȢ om. C  48 ਥπȚȖȡ੺φİĲαȚ]
ਥπȚȖȡ੺φİȚ C  51 ȕȠȡİȚંĲİȡȠȞ] ȕȠȡİȚંĲİȡα CQ | ȞȠĲȚȫĲİȡȠȞ] ȞȠĲȚઆĲİȡα CQ  52 ȝ੼ȡȠȢ]
s. l. add. ਲ਼ ȕȠȡİȚંĲİȡȠȞ ਲ਼ ȞȠĲȚંĲİȡȠȞ C  53 ȞંĲȠȞ] ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ C  55 ਥφ] πȡઁȢ
Q | ȝ੼ȡȠȢ] s. l. add. ਲ਼ ȕȠȡİȚંĲİȡȠȞ ਲ਼ ȞȠĲȚંĲİȡȠȞ C | post πȜ੺ĲȠȢ add. ȝ੼ȡȠȢ P 63 α੝Ĳ૶
–  64 ȜȘȥંȝİșα bis C et del. primum 64 Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ] ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ P | ਚπİȡ] ਘ C 66 ਥπ੿
bis C et del. primum
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Übersetzung
Dann wieder nehmen wir das demselben Wert der korrigierten mittleren
Bewegung Zunächstliegende in einer der zwei Tafeln, entweder der mit dem
Titel „Erste Tafel der kleinen Minuten der zweiten Breite“ oder mit dem
Titel „Zweite Tafel der kleinen Minuten der zweiten Breite“, entsprechend
wie in den erwähnten Fällen, und tragen wieder den Wert der Grade der ei-
genen korrigierten Bewegung ein – wenn die zuletzt genommenen Minuten
aus der ersten Tafel der kleinen Minuten der zweiten Breite sind, in die mit
dem Titel „Erste Tafel der zweiten Breite“, wenn die zuletzt genommenen
Minuten aber aus der zweiten Tafel der kleinen Minuten der zweiten Breite
genommen sind, in die mit dem Titel „Zweite Tafel der zweiten Breite“ in
ihre erste Spalte. Und wir nehmen das ihr Zunächstliegende in der Spalte,
wo der Wert der Sternzeichen der korrigierten eigenen Bewegung steht,
multiplizieren es mit den zuletzzt genommenen Minuten der Dejektion und
haben als Ergebnis die zweite Breite des gesuchten Planeten in der „Kardi-
nalpunkt“ betitelten Spalte der ersten oder zweiten Tafel der zweiten Breite.
Und wenn sich beide Breiten auf demselben Teil der Ekliptik befinden, das
heißt nördlich oder südlich, addieren wir beide und notieren das Ergebnis
als Breite des Planeten, zu der Seite hin, wo sich die beiden Breiten zusam-
mengenommen befinden; wenn aber eine nach Norden und die andere nach
Süden ist, subtrahieren wir die kleinere von der größeren und haben den
Rest als Breite des Planeten auf der Seite, wo die größere Breite war.
Danach überprüfen wir den Wert der Sternzeichen der korrigierten mitt-
leren Bewegung; wenn er über der „Korrektur der Breite“ des zunächst lie-
genden Planeten betitelten Tafel in ihrer ersten oder zweiten Zeile notiert ist,
tragen wir den Wert der Grade der korrigierten mittleren Bewegung in der
ersten Spalte derselben Tafel ein; wenn aber der Wert der Sternzeichen
unter der Tafel auf einer der letzten zwei Zeilen notiert ist, tragen wir den
Wert der Grade in der letzten Spalte ein und nehmen die zunächst liegenden
Minuten in der Spalte, in der der Wert der Sternzeichen notiert wird, die für
Venus immer nördlich und für Merkur immer südlich sind.
Und deshalb subtrahieren wir für die Venus, wenn ihre aus dem ersten
und zweiten entstandene Breite nördlich ist, von dieser die Minuten der
Tafel der Korrektur der Breite und notieren den Rest als „definitive nörd-
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țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ȜİπĲȐ, țα੿ Ĳ੹ țαĲαȜİȚφș੼ȞĲα
“Ĳ੼ȜİȚȠȞ πȜ੺ĲȠȢ ȕંȡİȚȠȞ ἈφȡȠįȓĲȘȢ” ਕπȠȖȡαφȩȝİșα· ੖ĲαȞ į੻ Ĳઁ ȖİȞંȝİȞȠȞ
ὡȢ İ੅ȡȘĲαȚ πȜ੺ĲȠȢ α੝ĲોȢ ȞંĲȚȠȞ ઝ, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ α੝Ĳ૶ Ĳ੹ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ,70
țα੿ ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ ıυȞαȤș੼ȞĲα ਕȡȚșȝઁȞ “Ĳ੼ȜİȚȠȞ πȜ੺ĲȠȢ ȞંĲȚȠȞ” Ĳα઄ĲȘȢ ਕπȠȖȡα-
φȩȝİșα.
ਫπ੿ į੻ ਬȡȝȠ૨, ੖ĲαȞ ȝ੻Ȟ ઝ Ĳઁ ȖİȞંȝİȞȠȞ πȜ੺ĲȠȢ α੝ĲȠ૨ ਥț ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ țα੿
įİυĲ੼ȡȠυ ȞંĲȚȠȞ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਥȟ α੝ĲȠ૨ Ĳ੹ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ, țα੿ Ĳઁ țαĲαȜİȚ-
φș੻Ȟ “Ĳ੼ȜİȚȠȞ πȜ੺ĲȠȢ α੝ĲȠ૨ ȞંĲȚȠȞ” ਕπȠȖȡαφȩȝİșα· ੖ĲαȞ į੻ Ĳઁ İੁȡȘȝ੼ȞȠȞ75
πȜ੺ĲȠȢ α੝ĲȠ૨ ȕંȡİȚȠȞ ઝ, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ α੝Ĳ૶ Ĳ੹ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ, țα੿ ĲઁȞ
Ƞ੢ĲȦ ıυȞαȤș੼ȞĲα ਕȡȚșȝઁȞ “Ĳ੼ȜİȚȠȞ πȜ੺ĲȠȢ ਬȡȝȠ૨ ȕંȡİȚȠȞ” ਕπȠȖȡαφȩȝİșα.
Χȡ੽ į੻ İੁį੼ȞαȚ ὡȢ ੒πંĲαȞ Ĳઁ πȡȠİȚȡȘȝ੼ȞȠȞ πȡ૵ĲȠȞ πȜ੺ĲȠȢ țα੿ Ĳઁ
įİ઄ĲİȡȠȞ ੅ıα Ĳ૶ ਕȡȚșȝ૶ ੯ıȚȞ ਥπ੿ Ĳ੹ ਥȞαȞĲ઀α ĲυȖȤ੺ȞȠȞĲα, ĲȠυĲ੼ıĲȚ Ĳઁ ȝ੻Ȟ
ȕંȡİȚȠȞ Ĳઁ į੻ ȞંĲȚȠȞ, ĲȘȞȚțα૨Ĳα φ੾ıȠȝİȞ ĲઁȞ ਕıĲ੼ȡα πȜ੺ĲȠȢ ȝ੽ ਩ȤİȚȞ, ਕȜȜ’80
ਥπ’ α੝ĲȠ૨ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝ੼ıȦȞ ĲυȖȤ੺ȞİȚȞ.
ὙπંįİȚȖȝα
ὙπȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ į੻ Ȥ੺ȡȚȞ ĲȠ૨ ਬȡȝȠ૨ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ ਥπȚȜȠȖȚı੺ȝİȞȠȚ
ਕπİȖȡαȥȐȝİșα ĲȠઃȢ ਥț ĲોȢ πȡઆĲȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ įȚαțȡȚș੼ȞĲαȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ
α੝ĲȠ૨, ĲȩȞ Ĳİ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ (ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ੕ȞĲα (ȕ) ϛ ȝȕ'85
਩ȖȖȚıĲα) țα੿ ĲઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ țȚȞ੾ıİȦȢ (ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ĲυȖȤ੺ȞȠȞĲα
(ȗ) țϛ ȚȘ' ਩ȖȖȚıĲα), țα੿ İੁıαȖȠȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȗ ਩ȖȖȚıĲα ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “țαȞં-
ȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ πȜ੺ĲȠυȢ ਬȡȝȠ૨” țαĲ੹ Ĳઁ
πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ Ȟİ' ȜİπĲ੹ țαĲ੹ Ĳઁ90
ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝȩȢ, ਩ĲȚ Ĳİ İੁıαȖα-
ȖંȞĲİȢ țα੿ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ țϛ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁįȓαȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ İੁȢ Ĳઁ
țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ πȜ੺ĲȠυȢ
ਬȡȝȠ૨” țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ
țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ α Ȝİ' țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਫ਼πȠȖ੼-95
ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȢ ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα ȕંȡİȚȠȞ ‒ ὡȢ ਥț ĲોȢ
α੝ĲȠ૨ ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ ਥπȚȖȡαφોȢ ਥıĲȚ įોȜȠȞ ‒ țα੿ Ĳα૨Ĳα ਥπ੿ Ĳ੹ πȡંĲİȡȠȞ
İੁȜȘȝȝ੼Ȟα o̅ Ȟİ' πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ Ĳ੹ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȖȠȞંĲα α țȗ' İ'' “πȡ૵ĲȠȞ
πȜ੺ĲȠȢ ਬȡȝȠ૨ ȕંȡİȚȠȞ” ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα.
Ȇ੺ȜȚȞ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȗ ਩ȖȖȚıĲα ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ100
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ
71 Ĳα઄ĲȘȢ om. CP  73 ȝ੻Ȟ om. C  77 ਕπȠȖȡαφȩȝİșα] ਕπȠȖȡαȥંȝİșα Q  81 post
ȝ੼ıȦȞ add. Ĳ૵Ȟ ȗ૳į઀ȦȞ Q  83 ਥπȠȤ੽Ȟ] ȥȘφȠφȠȡ઀αȞ P  85 ੕ȞĲα] ĲυȖȤ੺ȞȠȞĲα M
86 ĲυȖȤ੺ȞȠȞĲα] ੕ȞĲα MP  87 ਕȡȚșȝઁȞ om. F  94 ਥȞ –  įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ om. FMQ
96 ante ȗ૳įȓȦȞ add. ȗ MQ | ante ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα add. πȜ੺ĲȠȢ M | ਥț –  97 įોȜȠȞ]
ਥıĲ੿Ȟ ਥț ĲȠ૨ ਥπȚȖȡαφોȢ α੝ĲȠ૨ įોȜȠȞ P 98 o̅ om. Q | ȖİȖȠȞંĲα] ȖȚȞંȝİȞα CP | İ''] ȕ'' Ǻ
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liche Breite der Venus“; wenn aber, wie gesagt, die entstandene Breite der
Venus südlich ist, addieren wir dazu den Wert der Korrektur und notieren
den so entstandenen Wert als „definitive südliche Breite der Venus“.
Für Merkur subtrahieren wir, wenn die aus der ersten und zweiten ent-
standene Breite südlich ist, von diesem die Minuten der Tafel der Korrektur
der Breite und notieren den Rest als „definitive südliche Breite“; wenn aber
die genannte Breite des Merkur nördlich ist, addieren wir dazu den Wert der
Korrektur und notieren den so entstandenen Wert als „definitive nördliche
Breite des Merkur“.
Man muss wissen, dass wenn die oben genannten ersten und zweiten
Breiten den gleichen Wert haben und der sich auf den gegenüberliegenden
Seiten befindet, also einer nördlich und einer südlich, wir dann sagen, dass
der Planet keine Breite hat, sondern sich auf der Ekliptik selbst befindet.
Beispiel
Wir bestimmen zum Beispiel die Position des Merkur der Länge nach und
notieren die korrigierten Werte aus seiner ersten Korrektur, den der mitt-
leren Bewegung (in Sternzeichen, Graden und Minuten etwa (2) 6° 42') und
der eigenen Bewegung (in Sternzeichen, Graden und Minuten etwa (7) 26°
18'), und entnehmen den Wert von circa 7 Grad der korrigierten mittleren
Bewegung in der Tafel mit dem Titel „Zweite Tafel der Dejektion der ersten
Breite des Merkur“ in der ersten Spalte. Und wir nehmen die zunächst
liegenden 55 Minuten in der Spalte, wo ihr Wert 2 für die Sternzeichen
notiert ist, entnehmen auch den Wert der eigenen korrigierten Bewegung
von 26 Grad in die Tafel mit dem Titel „Zweite Tafel der ersten Breite des
Merkur“ der letzten Spalte mit dem Titel „Eigene korrigierte Bewegung“,
nehmen die zunächst liegenden 1° 35' in der Spalte und notieren, wo der
zunächst liegende Wert der Sternzeichen notiert ist, sie als nördlich, da es
aus dem Titel derselben Spalte klar ist, multiplizieren das mit den vorher
genommenen 0° 55' und notieren die so entstandenen 1° 27' 5'' als erste
nördliche Breite des Merkur.
Dann wieder entnehmen wir den Wert der korrigierten mittleren (Bewe-
gung) von circa 7 Grad der Tafel mit dem Titel „Zweite Tafel der Dejektion
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Text
ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ πȜ੺ĲȠυȢ ਬȡȝȠ૨” țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿
ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țȕ' ȜİπĲ੹ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਫ਼πȠȖ੼-
ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ α੝ĲોȢ, ਩ĲȚ Ĳİ İੁıαȖαȖȩȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ țϛ
ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ țȚȞ੾ıİȦȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ105
“țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ πȜ੺ĲȠυȢ ਬȡȝȠ૨” țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀-
įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ
੒ Ĳ૵Ȟ ȗ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ α੝ĲોȢ α țȗ' ȕȩȡİȚȠȞ ‒ ὡȢ ਥț ĲોȢ ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ
ਥπȚȖȡαφોȢ Ȗ઀ȞİĲαȚ įોȜȠȞ ‒ țα੿ Ĳα૨Ĳα πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ ਥπ੿ Ĳ੹ πȡંĲİȡȠȞ
İੁȜȘȝȝ੼Ȟα o̅ țȕ' Ĳ੹ Ƞ੢ĲȦ ȖİȖȠȞંĲα o̅ Ȝα' Ȟį'' “įİ઄ĲİȡȠȞ πȜ੺ĲȠȢ ਬȡȝȠ૨110
ȕંȡİȚȠȞ” ਕπİȖȡαȥȐȝİșα.
Kα੿ ĲȠ઀ȞυȞ ਕȝφȠĲȑȡȦȞ Ĳ૵Ȟ πȜαĲȚț૵Ȟ ਕπȠıĲȐıİȦȞ ĲȠઃȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ
ıυȞș੼ȞĲİȢ (įȘȜȠȞȩĲȚ ĲȐ Ĳİ α țȗ' İ'' țα੿ Ĳ੹ o̅ Ȝα' Ȟį''), įȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚ țα੿ ਕȝφં-
Ĳİȡα ȕȩȡİȚα, ĲઁȞ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ α ȞȘ' Ȟș'' “πȜ੺ĲȠȢ ਬȡȝȠ૨ ȕંȡİȚȠȞ”
ਕπİȖȡαȥȐȝİșα.115
Ȁα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ਦπĲ੹ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨
πȜ੺ĲȠυȢ ਬȡȝȠ૨ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ȜİπĲ੹ į੼țα, ὡȢ İ੅ȡȘĲαȚ,
țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ੒ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȢ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ țα੿
ĲȠ૨ĲȠ πȡȠıș੼ȞĲİȢ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ α ȞȘ' Ȟș'' ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ĲȠ૨ ਬȡȝȠ૨,120
įȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚ α੝Ĳ੹ ȕȩȡİȚα, Ĳ੹ ȖİȖȠȞંĲα ȕ Ș' Ȟș'' Ĳ੼ȜİȚȠȞ πȜ੺ĲȠȢ ਬȡȝȠ૨
ȕȩȡİȚȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ.
Ȇİȡ੿ ıυȞȠįȚț૵Ȟ țα੿ παȞıİȜȘȞȚαț૵Ȟ ıυȗυȖȚ૵Ȟ13
Ȇİȡ੿ į੻ ıυȞȠįȚț૵Ȟ țα੿ παȞıİȜȘȞȚαț૵Ȟ ıυȗυȖȚ૵Ȟ, ੰȞ ਲ ȝ੻Ȟ ıȪȞȠįȠȢ
πİȡıȚț૵Ȣ țαȜİῖĲαȚ ੁıĲȚȝ੹ ਲ į੻ ȜȠȚπ੽ ੁıĲȚțπ੺ȜȘ (įȘȜȠȞȩĲȚ țαĲ੹ įȚ੺ȝİĲȡȠȞ),
Ƞ੢ĲȦ ĲαȪĲαȢ ਥφȠįİȪıȠȝİȞ. ਥπȚȜȠȖȚȗંȝİșα πȡ૵ĲȠȞ Ĳ੽Ȟ ਕπઁ ȤİȚȡઁȢ ıυȞȠįȚ-
ț੽Ȟ ਲ਼ παȞıİȜȘȞȚαț੽Ȟ ıυȗυȖ઀αȞ, ਸȢ ਲȖİῖĲαȚ ਲ Ĳ૵Ȟ ȜİȖȠȝ੼ȞȦȞ ੁįȚȦĲȚț૵Ȣ ĲોȢ5
ıİȜ੾ȞȘȢ ț઄țȜȦȞ țαĲ੺ȜȘȥȚȢ țαĲ੹ ĲȡİῖȢ ĲȡȩπȠυȢ ਥφȠįİυȠȝ੼ȞȘ, țα੿ πȡ૵ĲȠȞ
Ƞ੢ĲȦȢ· ȜαȕȩȞĲİȢ Ĳ੹ ਕπ’ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ĲȠ૨ țંıȝȠυ ȖİȞ੼ıİȦȢ ਩ĲȘ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨
ਕȞαįȠș੼ȞĲȠȢ țα੿ Ĳα૨Ĳα ȝİȡ઀ȗȠȞĲİȢ παȡ੹ ĲઁȞ Țș, Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ ਥȜ੺ĲĲȠȞα Ĳ૵Ȟ Țș
105 țȚȞ੾ıİȦȢ om. Q  110 o̅1 om. CQ | post țȕ' add. ȜİπĲ੹ CP | Ĳ੹] ĲઁȞ P | o̅2 om. Q
113 ıυȞș੼ȞĲİȢ] ıυȞĲȚș੼ȞĲİȢ Q | o̅ om. Q  117 ıİȜ઀įȚȠȞ] țαȞંȞȚȠȞ P | ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ om.
P  118 ὡȢ İ੅ȡȘĲαȚ om. F  120 ĲȠ૨ĲȠ] Ĳα૨Ĳα M  13,  1 Ȇİȡ੿ –  ıυȗυȖȚ૵Ȟ] Ȇİȡ੿ ıυȞંįȦȞ
țα੿ παȞıİȜ੾ȞȦȞ· ਕπઁ ȤİȚȡઁȢ țα੿ įȚ੹ ȝ੼șȠįȠȞ C : Ȇİȡ੿ ıυȞંįȦȞ țα੿ παȞıİȜ੾ȞȦȞ MQ :
evanidus F : antea add. capitulum M (cfr. Appendix 4.1)  2 Ȇİȡ੿ –  4 ĲαȪĲαȢ] Ĳ੹Ȣ į੻
ıυȞȠįȚț੹Ȣ țα੿ παȞıİȜȘȞȚαț੹Ȣ ıυȗυȖ઀αȢ Ĳ૵Ȟ φȦĲ૵Ȟ Ƞ੢ĲȦȢ Q | ੰȞ –  3 įȚ੺ȝİĲȡȠȞ om.
CFP  4 ਥπȚȜȠȖȚȗંȝİșα] ਥπȚȜȠȖȚıંȝİșα C  5 ਲȖİῖĲαȚ] πȡȠȘȖİῖĲαȚ M | Ĳ૵Ȟ –  ੁįȚȦĲȚț૵Ȣ
om. M  6 țαĲ੹ –  ĲȡȩπȠυȢ om. Q | țα੿ πȡ૵ĲȠȞ om. Q  7 ȜαȕȩȞĲİȢ –  9 țȪțȜȠȞ] Ĳ૵Ȟ
ıυȞαȖȠȝ੼ȞȦȞ ਥĲ૵Ȟ (ਥĲ૵Ȟ om. C) ਕπઁ ĲોȢ įȚ੹ ıαȡțઁȢ ਥȞ Ȗૌ ਥπȚįȘȝ઀αȢ ĲȠ૨ Ȁυȡ઀Ƞυ ਲȝ૵Ȟ
੉ȘıȠ૨ ΧȡȚıĲȠ૨ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨ ਕȞαįȠș੼ȞĲȠȢ ਕφαȚȡȠ઄ȞĲİȢ Ț țα੿ Ĳ੹ ȜİȚπંȝİȞα ȝİȡ઀ȗȠȞĲİȢ
παȡ੹ ĲઁȞ Țș ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ț઄țȜȠȞ CP 8 ĲઁȞ] Ĳ૵Ȟ Q
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der zweiten Breite des Merkur“ in der letzten Spalte und nehmen die
zunächst liegenden 22' Minuten in der Spalte, wo der Wert von 2 Stern-
zeichen notiert ist. Und wir entnehmen den Wert von 26 Grad der korri-
gierten eigenen Bewegung der Tafel mit dem Titel „Zweite Tafel der
zweiten Breite des Merkur“ in der ersten Spalte, den zunächst liegenden
Wert in der Spalte, wo der Wert (7) 1° 27' nördlich notiert ist – wie aus dem
Titel derselben Spalte klar ist –, multiplizieren das mit den vorher genom-
menen 0° 22' und notieren die so entstandenen 0° 31' 54'' als zweite nörd-
liche Breite des Merkur.
Und deshalb zählen wir der Werte der beiden Breitenabstände, nämlich
1° 27' 5'' und 0° 31' 54'', weil beide nördlich sind, zusammen und notieren
den entstandenen Wert von 1° 58' 59'' als nördliche Breite des Merkur.
Und danach entnehmen wir den Wert der korrigierten mittleren (Bewe-
gung) von 7 Grad der ersten Spalte der Tafel der Korrektur der Breite des
Merkur und nehmen die zunächst liegenden 10 Minuten, wie gesagt, in der
Spalte, wo der zunächst liegende Wert von 2 Sternzeichen notiert ist. Und
wir addieren diesen Wert zu den notierten 1° 58' 59'' der Breite des Merkur,
weil sie selbst nördlich sind, und erhalten die entstandenen 2° 8' 59'' als defi-
nitive nördiche Breite des Merkur.
Über synodischen Syzygien9 und Vollmonden 13
Mit den Syzygien bei Konjunktionen und Vollmonden, von denen die erste
Syzygie istima auf Persisch heißt, die weitere istikpale (das heißt nach dem
Durchmesser), werden wir uns folgendermaßen befassen. Wir berücksich-
tigen zuerst die ungefähre Syzygie bei Konjunktionen und Vollmonden, die
mit dem Verstehen der unrichtig so genannten Mondzyklen beginnt; das
wird auf drei Arten festgestellt, und die erste ist so: Wir nehmen die Jahre
von der Erschaffung der Welt bis zum gegebenen Jahr, dividieren sie durch




ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țȪțȜȠȞ. įİ઄ĲİȡȠȞ į੻ Ƞ੢ĲȦȢ· Ĳ૵Ȟ ıυȞαȖȠȝ੼ȞȦȞ ਥĲ૵Ȟ
ਕπઁ ĲોȢ įȚ੹ ıαȡțઁȢ ਥȞ Ȗૌ ਥπȚįȘȝ઀αȢ ĲȠ૨ Ȁυȡ઀Ƞυ ਲȝ૵Ȟ ੉ȘıȠ૨ ΧȡȚıĲȠ૨ ȝ੼ȤȡȚ10
ĲȠ૨ ਕȞαįȠș੼ȞĲȠȢ ਕφαȚȡȠ૨ȞĲİȢ į੼țα țα੿ Ĳ੹ țαĲαȜİȚπંȝİȞα ȝİȡ઀ȗȠȞĲİȢ παȡ੹
ĲઁȞ Țș, Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ ਥȜ੺ĲĲȠȞα Ĳ૵Ȟ Țș ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țȪțȜȠȞ. Ĳȡ઀ĲȠȞ į੻
Ƞ੢ĲȦȢ· ĲȠῖȢ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਩ĲȠυȢ ĲોȢ țĲ઀ıİȦȢ ĲોȢ πİȡȚφαȞȠ૨Ȣ țα੿
ਲȝİĲ੼ȡαȢ ȕαıȚȜ઀įȠȢ ĲોȢ πંȜİȦȢ ĲોȢ ȀȦȞıĲαȞĲȓȞȠυ (੖πİȡ į੽ ਩ĲȠȢ ਥıĲ੿ ȝİĲ੹
ˏİȦȜȗ ਩ĲȘ ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ țંıȝȠυ παȡαȖȦȖોȢ) ıυȞαȖȠȝ੼ȞȠȚȢ ਩ĲİıȚ πȡȠıș੼ȞĲİȢ15
į țα੿ Ĳ੹ ȖİȞંȝİȞα ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ παȡ੹ ĲઁȞ Țș, Ĳ੹ țαĲαȜİȚπંȝİȞα ਥȜ੺ĲĲȠȞα Ĳ૵Ȟ
Țș ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ ĲોȢ ıİȜȒȞȘȢ țȪțȜȠȞ. ὡıα઄ĲȦȢ țαĲ੹ ĲઁȞ πȡȠțİȓȝİȞȠȞ ȤȡંȞȠȞ.
ἌȡȤİĲαȚ į੻ ੒ ĲȠȚȠ૨ĲȠȢ țȪțȜȠȢ ਕİ੿ ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲȠ૨ παȡ੹ ῬȦȝα઀ȠȚȢ
੉αȞȞȠυαȡ઀Ƞυ țα੿ įȚ੹ ĲȠ૨ĲȠ ȤȡİȫȞ, ੖ĲαȞ ȝ੻Ȟ ઝ ਲ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȘ ıυȗυȖ઀α πȡઁ
ĲȠ૨ ੉αȞȞȠυαȡȓȠυ, Ĳ੹ πİπȜȘȡȦȝ੼Ȟα Ȝαȝȕ੺ȞİȚȞ ਩ĲȘ İੁȢ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ țȪțȜȠυ ĲોȢ20
ıİȜ੾ȞȘȢ İ੢ȡİıȚȞ (ਙȞİυ įȘȜȠȞȩĲȚ ĲȠ૨ ਥȞȚıĲαȝ੼ȞȠυ), ੖ĲαȞ į੻ ઝ ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨
੉αȞȞȠυαȡ઀Ƞυ ਕȡȤȒȞ, ĲȩĲİ țα੿ Ĳઁ ਥȞȚıĲȐȝİȞȠȞ ıυȝπαȡαȜαȕİῖȞ ਩ĲȠȢ. ਩ȤȠȞĲİȢ
Ƞ੣Ȟ Ƞ੢ĲȦ ĲઁȞ ĲોȢ ıİȜȒȞȘȢ țȪțȜȠȞ țα੿ ਩ĲȚ ĲઁȞ ૧ȦȝαȚțઁȞ ȝોȞα țαș’ ੔Ȟ
ਥπȚȗȘĲȠ૨ȝİȞ Ĳ੽Ȟ ıυȗυȖ઀αȞ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ ĲોȢ ıİȜȒȞȘȢ țȪțȜȠȞ İੁȢ Ĳઁ
țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ ıυȞȩįȦȞ țα੿ παȞıİȜȒȞȦȞ ਕπઁ ȤİȚȡંȢ (ıυȞȩįȠυ25
ȝ੻Ȟ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ α੝Ĳ૵Ȟ ıİȜ઀įȚȠȞ παȞıİȜ੾ȞȠυ į੻ țαĲ੹ Ĳઁ
ĲİȜİυĲαῖȠȞ), țα੿ Ĳ੽Ȟ παȡαțİȚȝ੼ȞȘȞ α੝Ĳ૶ ਲȝȑȡαȞ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ Ĳઁ ੕ȞȠȝα ĲȠ૨ ૧ȦȝαȚțȠ૨ ȝȘȞઁȢ Ƞ੤ Ĳ੽Ȟ ıυȗυȖ઀αȞ ਥπȚȗȘĲȠ૨ȝİȞ
ȜαȕંȞĲİȢ, Ĳα઄ĲȘȞ ਪȟȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ਕπઁ ȤİȚȡઁȢ ıȪȞȠįȠȞ ਲ਼ παȞı੼ȜȘȞȠȞ ĲȠ૨
ĲȠȚȠ઄ĲȠυ ȝȘȞȩȢ, țα੿ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ ĲોȢ ਲȝ੼ȡαȢ ĲαȪĲȘȢ ਥțș੼ȝİȞȠȚ Ĳ੹30
πȡȠİȚȡȘȝ੼Ȟα țİφȐȜαȚα (Ȝ੼ȖȦ į੽ Ĳ੹ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹ ਪĲȘ, Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ
ਲȝ੼ȡαȢ țα੿ ਩ĲȚ Ĳઁ ȝોțȠȢ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ, ὡȢ ਥȞ ਕȡȤૌ ȝİȝαș੾-
țαȝİȞ), ਙȞİυ ĲȠ૨ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ țİφαȜαȓȠυ įȚ੹ Ĳઁ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ
Ȗ઀ȞİıșαȚ Ĳ੽Ȟ ȥȘφȠφȠȡ઀αȞ, ਥπȚȜȠȖȚıંȝİșα ĲȒȞ Ĳİ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ ȝોțȠȢ
ਥπȠȤ੽Ȟ țα੿ Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ, ὡȢ πȡȠįİįȒȜȦĲαȚ.35
EੇĲα įȚαțȡȚȞȠ૨ȝİȞ α੝Ĳ੹Ȣ țαĲ੹ ĲઁȞ ਫ਼πȠįİȚȤș੼ȞĲα ĲȡંπȠȞ ਥȞ Ĳ૶ πİȡ੿ ĲોȢ
įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ૵Ȟ α੝Ĳ૵Ȟ țİφαȜαȓ૳ țαȓ, ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ İਫ਼ȡȘș૵ıȚȞ
ਕȝφંĲİȡȠȚ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞαȢ α੝Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ੺Ȣ, ਥπ੿ ȝ੻Ȟ ıυȞȩįȠυ Ĳ੹Ȣ
α੝Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ ਥπ੼ȤȠȞĲİȢ ਥȞ παȞıİȜ੾Ȟ૳ į੻
țαĲ੹ įȚȐȝİĲȡȠȞ Ĳ੹Ȣ α੝ĲȐȢ, țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ φ੾ıȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ Ĳ੽Ȟ40
9 įİ઄ĲİȡȠȞ –  17 ὡıα઄ĲȦȢ om. Q | Ĳ૵Ȟ –  11 ȝİȡ઀ȗȠȞĲİȢ] Ĳ૵Ȟ ıυȞαȖȠȝ੼ȞȦȞ ਥĲ૵Ȟ
(ਥĲ૵Ȟ om. C) ਕπ᾽ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ĲȠ૨ țંıȝȠυ ȖİȞ੼ıİȦȢ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨ ਕȞαįȠș੼ȞĲȠȢ ȝİȡȚȗȠȝ੼ȞȦȞ
੒ȝȠ઀ȦȢ CP  10 ĲોȢ –  ΧȡȚıĲȠ૨] ਕȡȤોȢ ĲોȢ ĲȠ૨ țંıȝȠυ ȖİȞ੼ıİȦȢ C  13 ĲȠῖȢ] ĲોȢ P
15 πȡȠıș੼ȞĲİȢ] πȡȠıĲȚș੼ȞĲİȢ C  16 ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ] ȝİȡ઀ȗȠȞĲİȢ CP  20 ĲોȢ –  21 ıİȜ੾ȞȘȢ
om. C  25 post ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ add. țαȞંȞȚȠȞ M  26 α੝Ĳ૵Ȟ] α੝ĲȠ૨ CMQ  29 ıȪȞȠįȠȞ
–  παȞı੼ȜȘȞȠȞ] ıυȞȠįȚț੽Ȟ ਲ਼ παȞıİȜȘȞȚαț੽Ȟ ਲȝ੼ȡαȞ F : ıυȞȠįȚț੽Ȟ ਲ਼ παȞıİȜȘȞȚαț੽Ȟ
ਕπઁ ȤİȚȡઁȢ P | ĲȠ૨ –  30 ȝȘȞȩȢ om. F  30 ਥțș੼ȝİȞȠȚ –  37 țİφαȜαȓ૳] πȠȚ੾ıαȞĲİȢ į੻
ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ ਕțȡȚȕો ȥȘφȠφȠȡ઀αȞ (ὡȢ add. P) ਥȞ ਕȡȤૌ ਫ਼πİįİ઀ȟαȝİȞ ıțİȥંȝİșα
CP  36 πİȡ੿ –  37 țİφαȜαȓ૳] πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥ. α. ț. F  39 α੝ĲȠ૨ om. C | ਥȞ –  į੻]
ਥπ੿ į੻ π. CP
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Übersetzung
19, und haben den Rest, der weniger als 19 ist, als Mondzyklus. Die zweite
Art ist so: Wir subtrahieren zehn von den Jahren, die seit der Fleischwer-
dung unseres Herren Jesus Christus bis zum gegebenen Jahr zusammenge-
kommen sind, dividieren das Übrige durch 19 und haben den Rest, der
weniger als 19 ist, als Mondzyklus. Die dritte Art ist so: Wir addieren vier
zu den Jahren, die seit der Gründung unserer berühmten Königin, der Stadt
Konstantins (nämlich 5837 Jahren seit der Erschaffung der Welt) zusam-
mengekommen sind, dividieren das Ergebnis durch 19 und haben den Rest,
der weniger als 19 ist, als Mondzyklus. Entsprechend gilt das für die jetzige
Zeit.
Dieser Zyklus beginnt jedes Mal am Anfang des Monats, der bei den
Römern Januar heißt, und es ist deswegen notwendig, wenn die gesuchte
Syzygie vor dem Januar ist, die vollendeten Jahre zum Finden des Mond-
zyklus zu nehmen, also ohne das gegenwärtige Jahr; wenn aber die gesuchte
Syzygie nach dem Anfang des Januar ist, ist es notwendig, auch das gegen-
wärtige Jahr mit einzuberechnen. Da wir nun also den Mondzyklus und
dazu den römischen Monat haben, in dem wir die Syzygie suchen, tragen
wir den Mondzyklus in der Tafel mit dem Titel „Ungefähre Konjunktionen
und Vollmonde“ ein (wenn eine Konjunktion gesucht wird, in der ersten
Spalte, wenn ein Vollmond auf der letzten), nehmen den zunächst liegenden
Tag in der Spalte, wo der Name des römischen Monats steht, dessen Syzy-
gie wir suchen, und haben die ungefähre Konjunktion oder den Vollmond
des jeweiligen Monats. Und wir legen am Mittag dieses Tages auch die
oben genannten Abschnitte dar – nämlich die einzelnen persischen Jahre,
die Tage des Monats und außerdem die Länge der jeweiligen Stadt, in der
wir am Anfang gelernt haben –, ohne den Abschnitt der Stunden, weil die
Berechnung am Mittag beginnt, und berechnen sowohl den Längenstandort
der Sonne als auch den Längenstandort des Mondes, wie zuvor gesagt.
Danach korrigieren wir sie nach der im Kapitel über die Korrektur der
Standorte schon erklärten Methode, und wenn sich beide Werte an ihren
korrigierten Standorten befinden und bei der Konjunktion die gleichen Gra-
de und Minuten desselben Sternzeichens innehaben, beim Vollmond dage-
gen dieselben in Opposition, dann werden wir sagen können, dass die
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Text
ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȘȞ ıυȗυȖ઀αȞ ȖİȞ੾ıİıșαȚ, ਪȟȠȝİȞ į੻ țα੿ ĲઁȞ Ĳ੼ȜİȚȠȞ ĲંπȠȞ
α੝ĲોȢ· ਥ੹Ȟ į੻ įȚαφ੼ȡȦıȚȞ, ਥπȚıțİȥંȝİșα țα੿ İੁ ȝȑȞ ਥıĲȚ πȜİȚંȞȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ
ਸ਼ȜȚȠȢ, φαȞİȡઁȞ ὡȢ Ƞ੝ț ਩ıĲαȚ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ ਥțİ઀ȞȘȞ ਲ ıυȗυȖ઀α ਕȜȜ੹
ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ· įȚઁ ȜȘȥંȝİșα țα੿ α੣șȚȢ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ ĲોȢ
ਥφİȟોȢ ȝİĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ ਲȝ੼ȡαȞ Ĳ੹Ȣ țαĲ੹ ȝોțȠȢ α੝Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ੹Ȣ įȚαțȡ઀ȞȠȞĲİȢ țα੿45
ĲαȪĲαȢ įȚ੹ ĲȠ૨ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ țαȞȠȞ઀Ƞυ· İੁ į’ ਥȜαĲĲંȞȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ
ĲυȖȤ੺ȞİȚ, φαȞİȡઁȞ ὡȢ πȡઁ ਥțİ઀ȞȘȢ ĲોȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ਩ıĲαȚ ਲ ıυȗυȖ઀α· įȚઁ
π੺ȜȚȞ ȜȘȥંȝİșα Ĳ੹Ȣ ਥπȠȤ੹Ȣ Ĳ૵Ȟ φઆĲȦȞ ੒ȝȠȓȦȢ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ ĲોȢ
πȡȠıİȤ૵Ȣ πȡઁ α੝ĲોȢ ਲȝ੼ȡαȢ.
ਯπİȚĲα ਕπઁ Ĳ૵Ȟ İੁȜȘȝȝ੼ȞȦȞ į઄Ƞ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȦȞ ਥπȠȤ૵Ȟ ĲȠ૨ ਲȜȓȠυ50
ਕφİȜȩȞĲİȢ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ ਥȜ੺ĲĲȠȞα ਕπઁ ĲોȢ ȝİ઀ȗȠȞȠȢ, ὡıα઄ĲȦȢ țα੿
ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȦȞ į઄Ƞ ਥπȠȤ૵Ȟ Ĳ੽Ȟ ਥȜ੺ĲĲȠȞα ਕπઁ ĲોȢ
ȝİ઀ȗȠȞȠȢ ਕφİȜંȞĲİȢ, Ĳ੹Ȣ ਥȞαπȠȜİȚφșİ઀ıαȢ ȝȠ઀ȡαȢ Ĳ੹Ȣ ȝ੻Ȟ ਲȜ઀Ƞυ ȝİĲ੺ȕαıȚȞ
Ĳ੹Ȣ į੻ ıİȜ੾ȞȘȢ ȝİĲ੺ȕαıȚȞ ਪȟȠȝİȞ, ਸȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ Ĳઁ țįȠȞ ȜαȕંȞĲİȢ ĲȠ૨ĲȠ ὡȡȚαῖȠȞ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȠȞ ਪȟȠȝİȞ55
ț઀ȞȘȝα.
EੇĲα ਥπȚıțİȥȐȝİȞȠȚ Ĳ੹Ȣ İੁȜȘȝȝ੼ȞαȢ ਲȜȓȠυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞαȢ
ਥπȠȤȐȢ, ĲȐȢ Ĳİ πȡઆĲαȢ țα੿ Ĳ੹Ȣ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα, ੒πȠȓαȢ ਗȞ İ੢ȡȦȝİȞ πȡઁȢ
ıυȗυȖ઀αȞ ȝ઼ȜȜȠȞ ıυȞİȖȖȚȗȠ઄ıȘȢ, Ĳ੽Ȟ ȝİĲαȟઃ įȚ੺ıĲαıȚȞ ĲȠ઄ĲȦȞ Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ૵Ȟ
ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ ȜȘȥંȝİșα, țα੿ ĲαȪĲȘȞ ਥπ੿ π੼ȞĲİ πȡ૵Ĳα ȜİπĲ੹ πȠȜȜα-60
πȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ țα੿ ĲઁȞ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ ਲȜ઀Ƞυ įȚંȡșȦıȚȞ ਩ȤȠȞĲİȢ πȡȠıș੾-
ıȠȝİȞ Ĳૌ įȚαıĲ੺ıİȚ țα੿ Ƞ੢ĲȦȢ ਪȟȠȝİȞ Ĳα઄ĲȘȞ įȚંȡșȦıȚȞ ıİȜ੾ȞȘȢ· țα੿ ਥ੹Ȟ
ȝ੻Ȟ ਥȜαĲĲંȞȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ĲυȖȤ੺Ȟῃ ਲ ıİȜ੾ȞȘ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞαȢ
α੝Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ੹Ȣ Ĳ੹Ȣ πȡઁȢ ıυȗυȖ઀αȢ ȝ઼ȜȜȠȞ ıυȞİȖȖȚȗȠȪıαȢ, Ĳૌ ȝ੻Ȟ α੝ĲોȢ
ਥπȠȤૌ πȡȠıș੾ıȠȝİȞ Ĳ੹ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ α੝ĲોȢ Ĳૌ į੻ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ Ĳ੹ ĲોȢ α੝ĲȠ૨65
įȚȠȡșઆıİȦȢ· ਥ੹Ȟ į੻ πȜİȚંȞȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਲ ıİȜ੾ȞȘ ĲυȖȤ੺Ȟῃ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ĲોȢ
ȝ੻Ȟ ıİȜȘȞȚαțોȢ ਥπȠȤોȢ Ĳ੽Ȟ α੝ĲોȢ įȚંȡșȦıȚȞ ĲોȢ į੻ ਲȜȚαțોȢ Ĳ੽Ȟ įȚંȡșȦıȚȞ
42 ਥπȚıțİȥંȝİșα] ıț੼ȥȠȝİșα CP : post ਥπȚıțİȥંȝİșα add. Ĳ੽Ȟ įȚαφȠȡ੹Ȟ C | ਥıĲȚ
om. C 45 ਲȝ੼ȡαȞ] ਲȝ੼ȡαȢ Q | țαĲ੹ ȝોțȠȢ] ਕțȡȚȕİῖȢ CP | įȚαțȡ઀ȞȠȞĲİȢ –  46 țαȞȠȞ઀Ƞυ
om. CP  46 įȚ੹ –  țαȞȠȞ઀Ƞυ] țαĲ੹ ĲઁȞ ਫ਼πȠįİȚȤș੼ȞĲα ĲȡંπȠȞ F  47 ante φαȞİȡઁȞ add.
π੺ȜȚȞ CP : post φαȞİȡઁȞ add. π੺ȜȚȞ F : add. ਩ıĲαȚ CP  51 post ὡıα઄ĲȦȢ add. į੻ C
53 post ਲȜ઀Ƞυ add. ਲȝİȡİı઀αȞ CP  54 ıİȜ੾ȞȘȢ] țα੿ P | post ȝİĲ੺ȕαıȚȞ add. ੒ȝȠ઀ȦȢ
CP | ante ਸȢ add. țα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα ĲોȢ ਥȜ੺ĲĲȠȞȠȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ (ĲȠυĲ੼ıĲȚ ĲોȢ add. CP)
ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਕπઁ ĲોȢ ȝİ઀ȗȠȞȠȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਕφαȚȡİșİ઀ıȘȢ αੂ ਫ਼πȠȜİȚφșİῖıαȚ ȝȠῖȡαȚ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȚ (įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘ PQ) țαȜȠ૨ȞĲαȚ ȝİĲ੺ȕαıȚȢ ıİȜ੾ȞȘȢ codd. : add. etiam L,
sed del. | ĲોȢ –  55 ıİȜ੾ȞȘȢ1 om. C  55 ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȠȞ] į. ĲોȢ ı. C
57 įȚαțİțȡȚȝ੼ȞαȢ om. P  59 ȝ઼ȜȜȠȞ] ȝ઼ȜȠȞ M  60 ਥπ੿ –  62 ıİȜ੾ȞȘȢ] Ĳઁ ȚȕȠȞ α੝ĲોȢ
πȡȠıș੼ȞĲİȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਪȟȠȝİȞ įȚંȡșȦıȚȞ ȝંȞȠȞ į੻ Ĳઁ ȚȕȠȞ ਲȜ઀Ƞυ įȚંȡșȦıȚȢ ὡıα઄ĲȦȢ
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C  66 ਥ੹Ȟ į੻] scripsit et delevit, sed scripsit iterum in lineam posteriorem C  67 post
įȚંȡșȦıȚȞ1 add. ȝİĲ੹ țα੿ ĲȠ૨ ȚȕȠȞ CP
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gesuchte Syzygie am selben Mittag geschieht, und auch ihren genauen Ort
haben. Wenn sie aber unterschiedlich sind, überprüfen wir sie, und wenn die
Sonne einen höheren Gradwert hat, ist es klar, dass die Syzygie nicht an
jenem Mittag ist, sondern nach dem Mittag. Deshalb nehmen wir wiederum
am Mittag des auf diesen folgenden Tags ihre Standorte und unterscheiden
sie anhand der Korrekturtafel. Wenn aber die Sonne einen niedrigeren Wert
in Graden hat, ist es klar, dass die Konjunktion vor jenem Mittag liegt. Des-
halb nehmen wir wiederum die Standorte von Sonne und Mond entspre-
chend dem Mittag des vorherigen Tages.
Danach subtrahieren wir von den genommenen zwei korrigierten Bewe-
gungen der Sonne den kleineren Gradwert vom größeren Gradwert, subtra-
hieren ebenso von den zwei korrigierten Bewegungen des Mondes den klei-
neren Gradewert vom größeren Gradwert, und erhalten von den übrigen
Graden die einen als die Bewegung der Sonne, die anderen als die Bewe-
gung des Mondes. Von der korrigierten Bewegung des Mondes nehmen wir
ein Vierundzwanzigstel und erhalten die korrigierte stündliche Bewegung
des Mondes.
Dann überprüfen wir die genommenen korrigierten Standorte der Sonne
und des Mondes, sowohl die ersten Standorte als auch die folgenden, welche
wir auch finden, wenn er sich ziemlich einer Syzygie nähert, nehmen die
Distanz zwischen diesen Standorten der Sonne und des Mondes, multiplizie-
ren sie mit fünf Minuten, erhalten den entstanden Wert als Korrektur der
Sonne und addieren sie zu der Distanz, und so erhalten wir diese Korrektur
für den Mond. Und wenn der Gradwert des Mondes kleiner als der der
Sonne an den korrigierten Standorten ist, die sich ziemlich der Syzygie
nähern, addieren wir zu ihren Standort die Werte der Korrektur, zum Stand-
ort der Sonne aber ebenso die Werte ihrer Korrektur. Wenn aber der Grad-
wert des Mondes größer als der der Sonne ist, subtrahieren wir vom Stand-
ort des Mondes ihre Korrektur, vom Standort der Sonne seine Korrektur,
und auf dieser Weise erhalten wir, wenn wir die Syzygie suchen, den ge-
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nauen Standort von Sonne und Mond im selben Sternzeichen, wenn wir aber
den Vollmond suchen, die Grade und Minuten des Sternzeichens in Oppo-
sition, die wir als Standorte von Konjunktion oder Vollmond für Sonne und
Mond erhalten.
Dazu noch über der Bestimmung der genauen Zeit der Syzygie: Nach-
dem wir aus der korrigierten Bewegung des Mondes die korrigierte stündli-
che Bewegung des Mondes, wie gesagt, erhalten haben, dividieren wir die
Korrektur des Mondes durch sie. Wir notieren die aus der Division entstan-
denen Stunden oder auch einen Teil der Stunde der Distanz und nehmen
danach die vom Anfang des Widders bis zum Standort der Sonne bei Kon-
junktion oder Vollmond: wenn sie zwischen 1 und 90 sind, tragen wir sie
selbst separat in der Tafel mit dem Titel „Sonne von Äquinoktium an“ ein;
wenn aber mehr als 90 und bis 180, was ihnen zu 180 fehlt; wenn mehr als
180 und bis 270, die nach der Subtraktion von 180; wenn es mehr als 270
sind, tragen wir, was ihnen zu 360 fehlt, wie gesagt in dieselbe Tafel ein, in
einer beliebigen Spalte derer mit dem Titel „Grade der Sonne“, wo der Wert
übereinstimmt oder am nächsten daran ist, und notieren die ihnen zunächst
liegenden Werte in der folgenden Spalte als Sechzigstel.
Danach nehmen wir die Breite des jeweiligen Kardinalpunkts oder der
Parallele und tragen diese in der Tafel der Höhe jedes Orts und der über-
schüssigen Stunden in einer beliebigen Spalte mit dem Titel „Höhe des
Pols“ ein, wo der Wert übereinstimmt oder am nächsten daran ist, nehmen
die ihr zunächst liegenden Werte in der folgenden Spalte der überschüssigen
Stunden, multiplizieren sie mit den schon notierten Sechzigsteln, nehmen
ein Viertel des Ergebnisses der Multiplikation und addieren das zum Ergeb-
nis. Und wenn die Sonne im Halbkreis vom Anfang des Widders bis zum
Ende der Jungfrau ist, addieren wir 15 zur Zeit der ersten äquinoktialen
Stunde; wenn aber die Sonne im Halbkreis von der Waage bis zu den Fi-
schen ist, subtrahieren wir von diesen die dazwischen entstandenen Zeiten,
multiplizieren das mit 12, dividieren das Ergebnis der Multiplikation durch
15 und erhalten aus der Division so viele Stunden oder Teile, wie der Teil
des gegebenen Tags äquinoktiale Stunden hat; wenn wir von denen das bis
zu 24 Fehlende nehmen, erhalten wir so viel, wie auch der Teil der entspre-
chenden Nacht äquinoktiale Stunden hat. Diese zwei Tafeln, die der Sonne
von der Tagundnachtgleiche an und die der Erhebung jedes Orts und der
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੯ıȚ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ ὡȡ૵Ȟ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੮ȡαȢ ਥȟ
α੝Ĳ૵Ȟ țα੿ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ਪȟȠȝİȞ ੮ȡαȢ ĲોȢ ıυȗυȖ઀αȢ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹
Ĳ੽Ȟ İੁȡȘȝ੼ȞȘȞ ਲȝ੼ȡαȞ· ਥ੹Ȟ į੻ ੯ıȚ πȜİ઀ȠυȢ αੂ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੰȡαȚ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ120
ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ ὡȡ૵Ȟ, ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ਥȜ੺ĲĲȠυȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ πȜİȚંȞȦȞ țα੿ Ĳ੹Ȣ
ਥȞαπȠȜİȚφșİ઀ıαȢ π੺ȜȚȞ ਕφİȜંȞĲİȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ ਲȝȑȡαȢ Ĳ੹Ȣ
ȜȠȚπ੹Ȣ φ੾ıȠȝİȞ ੮ȡαȢ ĲોȢ ıυȗυȖ઀αȢ ȝİĲ੹ įȪıȚȞ ਲȜ઀Ƞυ ĲોȢ πȡઁ ĲોȢ İੁȡȘȝ੼ȞȘȢ
ਲȝ੼ȡαȢ ȞυțĲȩȢ· İੁ į੻ țα੿ π੺ȜȚȞ πȜİ઀ȠυȢ İੇİȞ αੂ ȝİĲ੹ ਕφα઀ȡİıȚȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ
ĲોȢ ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ ਥȞαπȠȜİȚφșİ઀ıαȚ ੰȡαȚ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ĲȠȚα઄ĲȘȢ ਲȝȑȡαȢ ὡȡ૵Ȟ,125
ਕφİȜંȞĲİȢ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ α੝Ĳ੹Ȣ Ĳ੹Ȣ ȞυțĲİȡȚȞ੹Ȣ ੮ȡαȢ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ π੺ȜȚȞ
ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ੖ȜȦȞ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ, țα੿ Ĳ੹Ȣ ਥȞαπȠȜİȚφșİ઀ıαȢ ਪȟȠȝİȞ
੮ȡαȢ ĲોȢ ıυȗυȖ઀αȢ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ ĲોȢ πȡȠİȚȡȘȝ੼ȞȘȢ ਲȝ੼ȡαȢ.
Ȁα੿ Ƞ੢ĲȦ ȝ੻Ȟ ĲȩȞ Ĳİ ĲંπȠȞ țα੿ ĲઁȞ ȤȡંȞȠȞ İਫ਼ȡ੾ıȠȝİȞ ĲોȢ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȘȢ
ıυȗυȖ઀αȢ· Ĳ੹Ȣ ȝȑȞĲȠȚ ੮ȡαȢ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ȜȘȥંȝİșα țα੿ țαș’ ਪĲİȡȠȞ130
ĲȡંπȠȞ ਥț ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ. Ĳ੹Ȣ Ȗ੹ȡ ȝȠȓȡαȢ ĲોȢ țαȜȠυȝ੼ȞȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ਲ਼ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ țαȞȩȞȚȠȞ
πȡ૵ĲȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਦț੺ıĲȠυ țȚȞ੾ȝαĲȠȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਲ਼ İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ
țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ Ĳ૵Ȟ α੝Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ, țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ઄ĲȦȞ ਦȞઁȢ ਥȞ મ
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ (ਲ਼135
102 Ĳં] ĲȠ૨ P  103 ਦț੺ıĲȠυ –  ਫ਼πİȡȠȤ૵Ȟ] ĲȠ૨ πંȜȠυ CP | ਫ਼πİȡȠȤ૵Ȟ] ਫ਼πİȡȠȤોȢ MQ
117 ਥ੹Ȟ] ਗȞ P  120 αੂ] țα੿ P | ੰȡαȚ om. P  121 țα੿ –  123 ȜȠȚπ੹Ȣ om. P  122 π੺ȜȚȞ –  
123 ȜȠȚπ੹Ȣ om. C | ਲȝȑȡαȢ] ȞυțĲઁȢ M  123 ĲોȢ İੁȡȘȝ੼ȞȘȢ] πȡȠİȚȡȘȝ੼ȞȘȢ CP
125 ਥȞαπȠȜİȚφșİ઀ıαȚ] ਥȞαπȠȜİȚφșİῖαȚ M | ਲȝȑȡαȢ] ȞυțĲઁȢ MPQ  128 ĲોȢ
πȡȠİȚȡȘȝ੼ȞȘȢ] ĲોȢ πȡઁ ĲોȢ İੁȡȘȝ੼ȞȘȢ MQ  130 post ੮ȡαȢ add. ĲોȢ πȡȠțİȚȝ੼ȞȘȢ
ਲȝ੼ȡαȢ țα੿ Q  131 ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ] Ĳ૵Ȟ țαȞંȞȦȞ Q | ante Ĳ੹Ȣ add. textus Q (cfr.
Appendix 1 13.2) | Ȗ੹ȡ om. Q
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überschüssigen Stunden, sind für den erklärten Zweck aus den griechischen
übernommen worden.
Daher notieren wir die Hälfte der Tagesstunden: wenn der Wert der Gra-
de des Mondes weniger als der der Sonne ist und die Stunden der Distanz
weniger als die notierten Stunden der Hälfte des Tages sind, addieren wir zu
diesen die Stunden der Distanz und erhalten als Ergebnis die Stunden der
Syzygie vom Aufgang der Sonne an dem Tag, an dem die genommenen
Standorte der Sonne und des Mondes sich am besten der Syzygie annähern;
wenn aber die Stunden der Distanz größer als die Stunden des halben Tages
sind, subtrahieren wir von diesen die Hälfte der Tagesstunden und nennen
das Übrige die Stunden der Syzygie nach dem Sonnenuntergang in der
Nacht desselben Tages. Wenn aber wiederum die übriggebliebenen Stunden
größer als die Stunden dieser Nacht sind, subtrahieren wir diese Nachtstun-
den von ihnen und erhalten die übrigen Stunden der Syzygie am jeweiligen
Tag vom Sonnenaufgang an; wenn aber der Wert der Grade des Mondes
größer ist: wenn die Stunden der Distanz weniger als die notierten Stunden
des halben Tages sind, subtrahieren wir von diesen die Stunden der Distanz
und erhalten die übrigen Stunden der Syzygie vom Sonnenaufgang am
genannten Tag; wenn aber die Stunden der Distanz mehr als die Stunden des
halben Tages sind, subtrahieren wir die geringeren Werte der Grade von den
größeren, subtrahieren wiederum die Übrigen von den Stunden desselben
Tages und nennen das Übrige die Stunden der Syzygie nach dem Sonnen-
untergang der Nacht vor dem besagten Tag; wenn aber wiederum nach der
Subtraktion der Stunden des halben Tages die übriggebliebenen Stunden
mehr sind als die Stunden dieses Tages, subtrahieren wir diese Nachtstun-
den von ihnen, subtrahieren wiederum die übrigen von den gesamten Tages-
stunden und erhalten die übriggebliebenen Stunden der Syzygie vom Son-
nenaufgang des besagten Tages.
Auf diese Weise finden wir die Position und die Zeit der gesuchten Syzy-
gie. Die Stunden der Distanz dagegen entnehmen wir der Tafel auf eine
andere Weise. Wir entnehmen nämlich die Grade der sogenannten Korrektur
des Mondes entweder der Tafel mit dem Titel „Erste Tafel der Stunden jeder
Bewegung des Mondes“ oder der Tafel mit dem Titel „Zweite Tafel“ dersel-
ben Stunden in einer Spalte von diesen, wo der Wert des korrigierten Durch-
gangs des Mondes notiert ist, entweder genau derselbe oder der nach oben
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α੝ĲઁȢ ੖ȜȠȢ ਲ਼ ੒ ਥȖȖઃȢ α੝ĲȠ૨ ਥπ’ ਩ȜαĲĲȠȞ ਲ਼ ȝİῖȗȠȞ)· İੁ ȝ੻Ȟ ੅ıȠȞ ĲαῖȢ İੁıİȞİ-
Ȥșİ઀ıαȚȢ ȝȠ઀ȡαȚȢ İ੢ȡȠȚȝİȞ ਕȡȚșȝȩȞ, ȜȘȥંȝİșα Ĳ੹Ȣ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ Ĳ૵Ȟ
ὡȡ૵Ȟ ıİȜ઀įȚȠȞ παȡαțİȚȝȑȞαȢ ੮ȡαȢ α੝ĲαῖȢ, țα੿ Ĳα૨Ĳα ਪȟȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ įȚα-
ıĲ੺ıİȦȢ ੮ȡαȢ· İੁ į’ Ƞ੡, ȜȘȥંȝİșα Ĳ੹Ȣ παȡαțİȚȝȑȞαȢ ੮ȡαȢ ĲαῖȢ ਥȖȖઃȢ α੝Ĳ૵Ȟ
ਥȜȐĲĲȠıȚ ȝȠ઀ȡαȚȢ, țα੿ ਕφİȜંȞĲİȢ ĲαȪĲαȢ Ĳ੹Ȣ ਥȖȖઃȢ ਥȜ੺ĲĲȠȞαȢ ȝȠȓȡαȢ ਕπઁ140
Ĳ૵Ȟ İੁıİȞİȤșİȚı૵Ȟ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੺Ȣ, İੁ ȝȑȞ ਥıĲȚȞ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ
ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ Ț ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ Țȕ Ȝϛ' ȝȠȚȡ૵Ȟ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ İੁȢ Ĳઁ
țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “țαȞંȞȚȠȞ πȡ૵ĲȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡȚα઀ȦȞ ȜİπĲ૵Ȟ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ”, İੁ įȑ ਥıĲȚȞ ੒ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਕȡȚșȝઁȢ
ਕπઁ Ĳ૵Ȟ Țȕ ȝȘ' ȝȠȚȡ૵Ȟ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ Țİ țį', İੁıȠ઀ıȠȝİȞ İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝ-145
ȝ੼ȞȠȞ “țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡȚα઀ȦȞ ȜİπĲ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ”, țαĲ੹ Ĳઁ
ıİȜ઀įȚȠȞ ੒πȠĲ੼ȡȠυ ĲȠ઄ĲȦȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ȝİĲαȕ੺-
ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਕȡȚșȝȩȢ (ਲ਼ ੒ α੝ĲઁȢ ਲ਼ ੒ ਥȖȖઃȢ α੝ĲȠ૨ ਥȜ੺ĲĲȦȞ ਲ਼ ȝİ઀ȗȦȞ),
țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ ὡȡȚαῖα ȜİπĲ੹ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ
Ĳ૵Ȟ ὡȡȚα઀ȦȞ ȜİπĲ૵Ȟ (ὡȢ ĲોȢ ȝȚ઼Ȣ ੮ȡαȢ ȟ Ƞ੡ıȘȢ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ) țα੿ Ĳα૨Ĳα150
πȡȠıș੼ȞĲİȢ ĲαῖȢ İੁȜȘȝȝ੼ȞαȚȢ ੰȡαȚȢ Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ ੮ȡαȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα ĲોȢ
įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੮ȡαȢ, αੈȢ țα੿ ȤȡȘıંȝİșα ੮ıπİȡ İ੅πȠȝİȞ.
ὙπંįİȚȖȝα
ἽȞα į੻ țα੿ ਥπ੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ φαȞİȡ੹ ਲȝῖȞ Ȗ੼ȞȘĲαȚ Ĳ੹ İੁȡȘȝ੼Ȟα, ਫ਼πȠțİ઀ıșȦ
ਥπȚȜȠȖȓıαıșαȚ ĲંȞ Ĳİ ĲંπȠȞ țα੿ ȤȡંȞȠȞ ĲોȢ ȖİȖİȞȘȝ੼ȞȘȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ Ĳ૶155
͵ıȦȟα૳ ਩ĲİȚ ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ ȝȘȞ੿ țαĲ੹ ῬȦȝα઀ȠυȢ ੗țĲȦȕȡ઀૳ țαĲ੹
į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ȆİȤȝ੹Ȟ ਥțȜİȚπĲȚțોȢ ĲυȖȤαȞȠȪıȘȢ țα੿ ĲોȢ ĲȠȚα઄ĲȘȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ.
Ȃİȡ઀ıαȞĲİȢ Ƞ੣Ȟ Ĳ੹ ͵ϛȦȟ ਩ĲȘ παȡ੹ ĲઁȞ Țș (ਥπİ੿ πȡઁ ĲȠ૨ ੉αȞȞȠυαȡ઀Ƞυ ਷Ȟ ਲ
ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȘ ıυȗυȖ઀α) Ĳઁ țαĲαȜİȚφș੻Ȟ ਨȞ ਩ıȤȠȝİȞ țȪțȜȠȞ ıİȜȒȞȘȢ, ੔Ȟ
İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ıυȞȩįȦȞ țα੿ παȞıİȜ੾ȞȦȞ ਕπઁ ȤİȚȡઁȢ160
țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ‒ παȞı੼ȜȘȞȠȢ Ȗ੹ȡ ਷Ȟ ਲ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȘ ‒ țα੿ Ĳ੽Ȟ
παȡαțİȚȝ੼ȞȘȞ α੝Ĳ૶ ਲȝ੼ȡαȞ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ Ĳઁ ĲȠ૨
੗țĲȦȕȡ઀Ƞυ ȝȘȞઁȢ ੕ȞȠȝα, țįȘȞ ȜαȕંȞĲİȢ țα੿ țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ ਥțș੼ȝİȞȠȚ Ĳ੹ țαĲ੹
ĲઁȞ πȡȠțİȓȝİȞȠȞ ȤȡંȞȠȞ țİφȐȜαȚα, ਚπİȡ İੁı੿Ȟ ਩ĲȘ ȝ੻Ȟ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹ ȥțα
ȝȘȞઁȢ į੻ ȆİȤȝ੹Ȟ ਲȝ੼ȡαȚ Țα, țα੿ ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ ĲȠઃȢ παȡαțİȚȝ੼ȞȠυȢ ĲȠῖȢ165
įυı੿ ĲȠ઄ĲȠȚȢ țİφαȜα઀ȠȚȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ ਥπ઀ Ĳİ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ Ĳ੹Ȣ
136 ante ĲαῖȢ add. α੝ĲαῖȢ M  138 Ĳα૨Ĳα] Ĳα઄ĲαȢ M  139 Ƞ੡ corr. : expectaueris ȝȒ :
Ƞ੣Ȟ codd.  140 post ਥȜȐĲĲȠıȚ add. ਲ਼ ȝİ઀ȗȠıȚ Q | ਥȖȖઃȢ om. Q | ਥȜ੺ĲĲȠȞαȢ] ਥȜ੺ĲĲȠυȢ
Q | ȝȠȓȡαȢ om. Q  141 İੁıİȞİȤșİȚı૵Ȟ] πȜİȚંȞȦȞ Q | İੁ –  142 ȝȠȚȡ૵Ȟ om. Q  142 Ț] İ
C | post İੁıȠ઀ıȠȝİȞ add. ਲ਼ Q  144 İੁ –  145 İੁıȠ઀ıȠȝİȞ om. Q  145 ante İੁȢ add. ਲ਼ Q
149 α੝ĲαῖȢ] α੝ĲȠῖȢ CQ  150 ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ] ਦȟȘțȠıĲ੹ Q | Ĳα૨Ĳα] Ĳα઄ĲαȢ P
151 İੁȜȘȝȝ੼ȞαȚȢ] İੁȡȘȝ੼ȞαȚȢ CP | post ੰȡαȚȢ add. ਲ਼ ਕφİȜંȞĲİȢ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ Q
152 ੮ıπİȡ] ὡȢ P : post ੮ıπİȡ add. țα੿ C | ੮ıπİȡ İ੅πȠȝİȞ om. M  157 țα੿ om.
FPQ | ĲોȢ –  παȞıİȜ੾ȞȠυ om. FP  158 ĲઁȞ] Ĳ૵Ȟ Q  159 post ıİȜȒȞȘȢ add. πȡ૵ĲȠȞ F
160 Ĳ૵Ȟ om. M 161 παȞı੼ȜȘȞȠȢ –  ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȘ om. M
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oder unten nächste. Wenn wir einen Wert finden, der gleich mit den einge-
tragenen Graden ist, nehmen wir die zunächst liegenden Stunden in der
ersten Spalte der Stunden und erhalten als Ergebnis die Stunden der Distanz;
wenn aber nicht, nehmen wir die den ihnen nächsten niedrigeren Graden zu-
nächst liegenden Stunden und subtrahieren diese nächsten niedrigeren Grade
von den eingetragenen Graden. Wenn der Wert des korrigierten Durchgangs
zwischen 10 und 12° 36' liegt, tragen wir das in der Tafel mit dem Titel
„Erste Tafel der stündlichen Minuten des Mondes“ ein, wenn aber der Wert
des korrigierten Durchgangs des Mondes zwischen 12° 48' und 15° 24' liegt,
tragen wir das Ergebnis in der Tafel mit dem Titel „Zweite Tafel der
stündlichen Minuten des Mondes“ jeweils in der Spalte ein, wo der Wert des
korrigierten Durchgangs des Mondes notiert ist, entweder genau derselbe
oder der nach oben oder unten nächste. Und wir nehmen die zunächst lie-
genden stündlichen Minuten in der ersten Spalte der stündlichen Minuten,
weil eine Stunde aus 60 Sechzigsteln besteht, addieren diese zu den genom-
menen Stunden und notieren die entstandenen Stunden als Stunden der
Distanz, die wir verwenden, wie wir gesagt haben.
Beispiel
Damit uns das Gesagte durch ein Beispiel klar wird, sei angenommen, dass
wir die Position und die Zeit des Vollmondes berechnen, der sich im Jahr
6861 nach dem Beginn des Alls, Oktober bei den Römern, bei den Persern
Pechman ereignet hat, wobei bei diesem Vollmond auch eine Finsternis
war.
Wir dividieren nun die 6860 Jahre durch 19, weil die gesuchte Syzygie
vor dem Januar ist, und erhalten den Rest 1 als Mondzyklus. Wir tragen die-
ses Ergebnis in die Tafel der mittleren Konjunktionen und Vollmonde in der
letzten Spalte ein – denn es wird ein Vollmond gesucht – und den ihm zu-
nächst liegenden Tag in der Spalte, wo der Name Oktober notiert ist,
nehmen den 24. und stellen für die gegebene Zeit die Abschnitte zusammen,
das heißt 721 einfache persische Jahre, 11 Tage des Monats Pechman, notie-
ren die diesen zwei Abschnitten zunächst liegenden Werte für die Sonne
und den Mond und stellen ihre Summen zusammen, ebenso führen wir die
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ਥπȚıυȞαȖȦȖ੹Ȣ α੝Ĳ૵Ȟ ਫ਼πȠĲ੺ȟαȞĲİȢ Ĳ੽Ȟ İੁȡȘȝ੼ȞȘȞ Ĳİ πȡȠıșαφα઀ȡİıȚȞ ĲોȢ
įȚαφȠȡ઼Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ πİπȠȚȘțંĲİȢ țα੿ Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ ਥπȚȜȠȖȚı੺ȝİȞȠȚ
țαĲ੹ ĲઁȞ πȡȠȡȡȘș੼ȞĲα ĲȡંπȠȞ İ੢ȡȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ȝ੻Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ ĲȠ૨
ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȈțȠȡπȓȠυ ȝȠȓȡαȢ ș țį' Ȝȗ'', Ĳ੽Ȟ į੻ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ țαĲ੹170
Ĳ੹Ȣ ș țȖ' Țș'' ȝȠȓȡαȢ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨, Ĳ੽Ȟ į੻ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹
Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȉαȪȡȠυ ȚȘ ȜȖ' Ȝα'', Ĳ੽Ȟ į੻ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ ȚȘ Țϛ' ȗ'' ĲȠ૨
α੝ĲȠ૨. țα੿ ਥπİȚį੾πİȡ ਥȜαĲĲંȞȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ ਷Ȟ, ਥπȚȜȠȖȚ-
ı੺ȝİȞȠȚ π੺ȜȚȞ ੒ȝȠ઀ȦȢ ĲȒȞ Ĳİ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȥȘφȠφȠȡ઀αȞ țαĲ੹
Ĳ੽Ȟ πȡઁ α੝ĲોȢ πȡȠıİț૵Ȣ ਲȝ੼ȡαȞ (ਵĲȠȚ Ĳ੽Ȟ țȖȘȞ ĲȠ૨ ੗țĲȦȕȡȓȠυ, țαĲ੹ į੻175
Ȇ੼ȡıαȢ ȚȘȞ ĲȠ૨ ȆİȤȝȐȞ) İ੢ȡȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ȝ੻Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ
țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȈțȠȡπȓȠυ Ș țį' ș'', Ĳ੽Ȟ į੻ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ Ș țȕ' Ȟα''
ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨, Ĳ੽Ȟ į੻ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȉαȪȡȠυ ȕ Ȟ'
țα'', Ĳ੽Ȟ į੻ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ ȕ Ȝȕ' Ȟȗ'' ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨.
EੇĲα ਕπઁ ȝ੻Ȟ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ਥπȠȤોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ĲોȢ ȝİ઀ȗȠȞȠȢ Ĳ૵Ȟ ș țȖ'180
Țș'' ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੽Ȟ ਥȜ੺ĲĲȠȞα įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ (ਵĲȠȚ Ĳ੹Ȣ Ș țȕ' Ȟα'') Ĳ੹
ȜȠȚπ੹ α o̅ țȘ'' “ਲȜ઀Ƞυ ȝİĲ੺ȕαıȚȞ” ਕπİȖȡαȥȐȝİșα, ਕπઁ į੻ ĲોȢ ȝİ઀ȗȠȞȠȢ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ਥπȠȤોȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Ĳ૵Ȟ ȚȘ Țϛ' ȗ'' ਕφİȜȩȞĲİȢ Ĳ੽Ȟ ਥȜ੺ĲĲȠȞα
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ Ĳ੹Ȣ ȕ Ȝȕ' Ȟȗ'' Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ Țİ ȝȖ' Ț'' ȝİĲ੺ȕαıȚȞ ıİȜ੾ȞȘȢ
ਕπȠȖİȖȡαȥ੺ȝİșα. πȐȜȚȞ Ĳ੽Ȟ ਥȜȐĲĲȠȞα ȝİĲȐȕαıȚȞ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜȓȠυ (ਵĲȠȚ Ĳ੹Ȣ α185
o̅ țȘ'') ਕφİȜȩȞĲİȢ ਕπઁ ĲોȢ ȝİȓȗȠȞȠȢ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ıİȜȒȞȘȢ (įȘȜαį੽ Ĳ૵Ȟ
Țİ ȝȖ' Ț'') Ĳ੹Ȣ țαĲαȜİȚφșİȓıαȢ ȝȠȓȡαȢ Țį ȝȕ' ȝȕ'' įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ ȝİĲ੺ȕαıȚȞ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ ਩ıȤȠȝİȞ ਸȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Ĳઁ țįȠȞ
ȜαȕંȞĲİȢ, ੖πİȡ ਥıĲ੿Ȟ o̅ Ȝϛ' ȝȗ'', ĲȠ૨ĲȠ ὡȡȚαῖȠȞ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȞ
਩ıȤȠȝİȞ ț઀ȞȘȝα.190
EੇĲα ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੽Ȟ ȝİĲαȟઃ įȚ੺ıĲαıȚȞ Ĳ૵Ȟ πȡઁȢ ıυȗυȖ઀αȞ ȝ઼ȜȜȠȞ ıυȞİȖȖȚ-
ȗȠυı૵Ȟ ਥπȠȤ૵Ȟ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ Ĳ૵Ȟ ੢ıĲİȡȠȞ İȞİȚȜȘȝȝ੼ȞȦȞ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȚȘȞ
ĲȠ૨ ȆİȤȝ੹Ȟ (ĲȠυĲȑıĲȚȞ ਲȜ઀Ƞυ ȝ੻Ȟ ȈțȠȡπȓȠυ Ș țȕ' Ȟα'' ıİȜ੾ȞȘȢ į੻ ȉαȪȡȠυ ȕ
Ȝȕ' Ȟȗ''), ਸ਼ĲȚȢ įȚ੺ıĲαıȚȢ Ȗ઀ȞİĲαȚ ȝȠȚȡ૵Ȟ İ ȝș' Ȟį'', țα੿ ĲαȪĲȘȞ ਥπ੿ Ĳ੹ ਥȜ੺ĲĲȠȞα
167 Ĳİ om. P  171 Țș''] ex Țİ corr. Țș et scribit etiam s. l. Țș C : Țİ P | ĲȠ૨ om. P  172 ȗ'']
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Übersetzung
erklärte Prosthaphairesis der Differenz der Längen der Städten durch, be-
rechnen den Rest auf die schon erklärte Weise und finden die Position der
Länge der Sonne in den Graden 9° 24' 36'' des Skorpions, die korrigierte
Position bei dessen Graden 9° 23' 19'' und die Position der Länge des Mon-
des bei 18° 33' 31'' des Stiers, die korrigierte Position bei 18° 16' 7''. Und da
der Wert der Grade der Sonne kleiner als der des Mondes ist, wenden wir
nochmals entsprechend die Berechnung sowohl der Sonne als auch des
Mondes am Tag vor dem jeweiligen Tag an (also am 23. Oktober, nach den
Persern dem 10. Pechman) und finden die Position der Länge der Sonne in
den Graden 8° 24' 9'' des Skorpions, die korrigierte Position in seinen
Graden 8° 22' 51''; die Position der Länge des Mondes bei 2° 50' 21'' im
Stier, die korrigierte Position dort bei 2° 32' 57''.
Dann subtrahieren wir von der größeren korrigierten Position der Sonne
9° 23' 19'' die kleinere korrigierte Position, also 8° 22' 51'', und notieren den
Rest 1° 0' 28'' als Durchgang der Sonne; von der größerern korrigierten
Position des Mondes dagegen, 18° 16' 7'', subtrahieren wir die kleinere
korrigierte Position 2° 32' 57'' und notieren den Rest 15° 43' 10'' als Durch-
gang des Mondes. Wir subtrahieren wiederum den kleineren Durchgang der
Sonne, also 1° 0' 28'', von dem größeren korrigierten Durchgang des Mon-
des, und zwar 15° 43' 10'', und erhalten die übrigen Grade des korrigierten
Durchgangs des Mondes 14° 42' 42'', von denen nehmen wir ein Vierund-
zwanzigstel, das ist 0° 36' 47'' und erhalten die korrigierte stündliche Bewe-
gung des Mondes.
Dann nehmen wir die Distanz zwischen den am ehesten der Syzygie
naheliegenden, zuletzt erhaltenen Positionen von Sonne und Mond am 10.
Pechman, das heißt 8° 22' 51'' im Skorpion für die Sonne und 2° 23' 57'' im
Stier für den Mond, eine Distanz, die 5° 49' 54'' beträgt, und multiplizieren
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πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ ਲ਼ Ĳઁ įȦį੼țαĲȠȞ α੝ĲોȢ ȜαȕંȞĲİȢ ‒ Ĳઁ α੝Ĳઁ Ȗ੹ȡ țα੿195
Ƞ੢ĲȦȢ Ȗ઀ȞȘĲαȚ ‒ ੖πİȡ ਥıĲ੿Ȟ o̅ țș' Ț'', Ĳα૨Ĳα ਲȜ઀Ƞυ įȚંȡșȦıȚȞ ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ
πȡȠıİș੾țαȝİȞ α੝Ĳ੹ ĲαῖȢ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ȝȠȓȡαȚȢ İ ȝș' Ȟį'', țα੿ ĲઁȞ ıυȞα-
Ȥș੼ȞĲα ਕȡȚșȝઁȞ ϛ Țș' į'' ıİȜ੾ȞȘȢ įȚંȡșȦıȚȞ ਩ıȤȠȝİȞ· țα੿ ਥπİȚį੾πİȡ
ਥȜαĲĲંȞȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਲ ıİȜ੾ȞȘ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥĲ઄ȖȤαȞİ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞαȢ
α੝Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ੹Ȣ πȡઁȢ Ĳ੽Ȟ παȞıİȜȘȞȚαț੽Ȟ ıυȗυȖ઀αȞ ȝ઼ȜȜȠȞ ıυȞİȖȖȚȗȠ઄ıαȢ,200
πȡȠıİș੾țαȝİȞ Ĳૌ ȝ੻Ȟ α੝ĲોȢ ਥπȠȤૌ (ĲαῖȢ ĲȠ૨ ȉαȪȡȠυ ȕ Ȝȕ' Ȟȗ'' ȝȠ઀ȡαȚȢ) Ĳ੹Ȣ ϛ
Țș' į'' ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ α੝ĲોȢ, Ĳૌ į੻ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ (ĲαῖȢ ĲȠ૨ ȈțȠȡπȓȠυ Ș țȕ' Ȟα'')
Ĳ੹ o̅ țș' Ț'' ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ α੝ĲȠ૨, țα੿ Ƞ੢ĲȦȢ ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ਕțȡȚȕો Ĳ૵Ȟ
φઆĲȦȞ įȚ੺ȝİĲȡȠȞ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȉαȪȡȠυ Ĳİ țα੿ ĲȠ૨ ȈțȠȡπȓȠυ Ș Ȟȕ' α''
ਕπȠĲİȜȠυȝ੼ȞȘȞ.205
ἽȞα į੻ țα੿ ĲઁȞ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਕțȡȚȕો παȞıȑȜȘȞȠȞ ȤȡંȞȠȞ ਥπȚȜȠȖȚıઆȝİșα,
਩ȤȠȞĲİȢ ਥț Ĳ૵Ȟ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȝȠȚȡ૵Ȟ Țį ȝȕ'
ȝȕ'', ὡȢ ਩φȘȝİȞ, Ĳઁ ὡȡȚαῖȠȞ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȞ įȡંȝȘȝα ĲαȪĲȘȢ (įȘȜȠȞંĲȚ Ĳ੹ o̅
Ȝϛ' ȝȗ'') țα੿ παȡ੹ ĲȠ૨ĲȠ ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚંȡșȦıȚȞ (ਵĲȠȚ Ĳ੹ ϛ Țș'
į'') Ĳ੹Ȣ ਥț ĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ ੮ȡαȢ Ț ȖȠȞ ਩ȖȖȚıĲα ਕπİȖȡαȥȐȝİșα ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ210
੮ȡαȢ.
ਯπİȚĲα Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ȀȡȚȠ૨ ਕȡȤોȢ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲોȢ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ παȞıİ-
ȜȘȞȚαțોȢ ਥπȠȤોȢ ȝȠȓȡαȢ ıȚș ਩ȖȖȚıĲα ȜαȕંȞĲİȢ țα੿ ĲȠ઄ĲȦȞ ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ȡπ
Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ Ȝș İੁıȘȖ੺ȖȠȝİȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ਲȜ઀Ƞυ ਕπઁ ੁıȘȝİȡ઀αȢ țαĲ੹ Ĳઁ
ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ȝȠȚȡ૵Ȟ, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ ਥȞ Ĳ૶ ਥφİȟોȢ215
ıİȜȚį઀૳ ਦȟȘțȠıĲ੹ Ȝį ȜαȕંȞĲİȢ ਩ĲȚ Ĳİ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ĳઁ ĲોȢ ȀȦȞıĲαȞĲȓȞȠυ
πંȜİȦȢ πȜ੺ĲȠȢ, Ĳ੹Ȣ ȝİ ȝȠȓȡαȢ (ὡȢ ਥț ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ĲȠ૨ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ
ȝ੾țȠυȢ Ĳİ țα੿ πȜ੺ĲȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ ਥıĲ੿ įોȜȠȞ), İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ਥȟȐȡȝαĲȠȢ
ਥț੺ıĲȠυ ĲંπȠυ țα੿ ὡȡ૵Ȟ ਫ਼πİȡȠȤોȢ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ ਥȟȐȡȝαĲȠȢ țα੿ Ĳ੹
παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ਥφİȟોȢ ıİȜȚį઀૳ Ȗ țȘ' ȜαȕંȞĲİȢ țα੿ Ĳα૨Ĳα ਥπ੿ Ĳ੹220
πȡંĲİȡȠȞ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα ਦȟȘțȠıĲ੹ Ȝį' πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ țα੿ ĲȠ૨ ȖİȖȠȞંĲȠȢ
ਕȡȚșȝȠ૨ α Ȟȗ' Ȟȕ'' Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ ȜαȕંȞĲİȢ, ੖πİȡ Ȗ઀ȞȘĲαȚ o̅ țș' țȘ'', țα੿
πȡȠıș੼ȞĲİȢ α੝ĲȠῖȢ ĲȠῖȢ α Ȟȗ' Ȟȕ'' ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ Ĳİ ıυȞαȤș੼ȞĲα ਕȡȚșȝઁȞ ȕ țȗ' ț''
ਕφİȜંȞĲİȢ ਥț Ĳ૵Ȟ Țİ ȤȡંȞȦȞ țα੿ ĲȠઃȢ ȜȠȚπȠઃȢ Țȕ Ȝȕ' ȝ'' ਥπ੿ ĲઁȞ Țȕ
πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ țα੿ ĲઁȞ ȖİȖȠȞંĲα ਕȡȚșȝઁȞ ȡȞ Ȝȕ' παȡ੹ ĲઁȞ Țİ225
ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ਥȞĲİ૨șİȞ ਥțȕİȕȘțυȓαȢ Ț ȜȠȞ ਲȝİȡȚȞ੹Ȣ ਩ıȤȠȝİȞ ੮ȡαȢ, ੰȞ Ĳ੹Ȣ
195 post ȜαȕંȞĲİȢ add. ὡȢ İ੅ȡİĲαȚ F | Ĳઁ2 –  196 Ȗ઀ȞȘĲαȚ om. CFP 196 o̅ –  Ț''] delevisse
videtur Q  197 ĲઁȞ] Ĳ੹ CP  198 ਕȡȚșȝઁȞ om. CP  200 ante ਥπȠȤ੹Ȣ add. Ĳ੹Ȣ Q  201 post
ȉαȪȡȠυ add. Ȝ੼ȖȦ Q | ȕ] į F  203 o̅ om. Q  204 Ĳİ om. P  205 ਕπȠĲİȜȠυȝ੼ȞȘȞ]
ਕπȠĲİȜȠυȝ੼ȞȦȞ Q  207 Ĳ૵Ȟ om. P  208 ĲαȪĲȘȢ] ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ M : s. l. Q | o̅ om. Q
210 ȖȠȞ] į઀ȝȠȚȡȠȞ M : om. Q  211 post ੮ȡαȢ add. textus F (cfr. Appendix 1 13.3)
212 ਯπİȚĲα –  234 ȤȡંȞȠȢ om. F  213 ȝȠȓȡαȢ] add. s. l. ਥȖ੼ȞİĲȠ Ș ĲȠ૨ ȈțȠȡπ઀Ƞυ
C | ıȚș] ı Țș C : ȕ Țș P | ȜαȕંȞĲİȢ om. C  214 ante țαȞંȞȚȠȞ add. ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ Q
216 Ȝį om. P | ਩ĲȚ Ĳİ] țα੿ ਩ĲȚ P  217 Ĳ੹Ȣ –  218 įોȜȠȞ om. P  219 ĲંπȠυ] πંȜȠυ P
223 Ȟȕ''] ȕ'' P  224 ante țα੿ add. įȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚ ĲઁȞ ਸ਼ȜȚȠȞ ਥȞ Ĳ૶ ਕπ᾽ ਕȡȤોȢ ǽ઄ȖȠυ ਙȤȡȚ
Ĳ੼ȜȠυȢ ੉Ȥș઄ȦȞ ਲȝȚț઄țȜ૳ Q 225 ȡȞ Ȝȕ'] ȡȞ ȕ' C
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sie mit dem kleineren Wert oder nehmen ein Zwölftel davon. Das Ergebnis
wird auch auf diese Weise dasselbe, das ist 0° 29' 10''. Wir notieren das als
Korrektur der Sonne und addieren das zu den Graden der Distanz 5° 49' 54''
und erhalten den zustandegekommenen Wert 6° 19' 4'' als Korrektur des
Mondes. Und da der Wert der Grade des Mondes kleiner als der der Sonne
in den zunächst liegenden, am ehesten der Syzygie des Vollmondes nahe-
kommenden korrigierten Positionen ist, addieren wir zu seiner Position 2°
32' 57'' im Stier den Wert 6° 19' 4'' seiner Korrektur, zur Position der Sonne
aber 8° 22' 51'' im Skorpion den Wert 0° 29' 10'' ihrer Korrektur; auf diese
Weise erhalten wir die genau in Skorpion und Stier gegenüberliegende
Position von Sonne und Mond, 8° 52' 1''.
Um auch die Zeit des genauen Vollmondes zu berechnen, haben wir wie
gesagt von den Graden des korrigierten Durchgangs des Mondes als 14° 42'
42'' seinen korrigierten stündlichen Lauf (nämlich 0° 36' 47''), dividieren die
Korrektur des Mondes (das heißt 6° 19' 4'') durch diesen und notieren die
ungefähr 10 1/3 Stunden aus der Division als Stunden der Distanz.
Danach nehmen wir die ungefähr 219 Grade vom Beginn des Widders
bis zur Position der Sonne in Vollmond und subtrahieren von dieser 180 und
entnehmen die übrigen 39 der Tafel der Sonne von der Tagundnachtgleiche
an, in der Spalte der Grade der Sonne, nehmen die ihnen zunächst liegenden
34 Sechzigstel in der nächsten Spalte und entnehmen dazu noch die Breite
der Stadt Konstantinopel von 45 Grad (wie aus der Tafel mit dem Titel
„Länge und Breite der Städte“ hervorgeht) der Tafel der Erhebung jedes
Ortes und der überschüssigen Stunden in der Spalte der Erhebung, nehmen
die dazu nächstliegenden 3° 28' in der nächsten Spalte und multiplizieren sie
mit den vorher genommenen Sechzigsteln, den 34', nehmen ein Viertel des
erhaltenen Wertes 1° 57' 52'', das heißt 0° 29' 28'', und addieren sie zu 1° 57'
52''; wir subtrahieren den zustandegekommenen Wert 2° 27' 20'' von den 15
Zeiten und multiplizieren die übrigen 12° 32' 40'' mit 12, dividieren den
erhaltenen Wert 150° 32' durch 15 und erhalten die von daher entstandenen
10 1/30 Tagesstunden, von denen wir die auf 24 (das heißt 13 2/3 1/4 1/20
Stunden) fehlenden als Nachtstunden haben. Wir notieren nun die Hälfte
174
Text
ȜİȚπȠ઄ıαȢ İੁȢ Ĳ੹Ȣ țį (įȘȜȠȞȩĲȚ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ ȚȖ įȓȝȠȚȡȠȞ įȠȞ țȠȞ) ȞυțĲİȡȚȞ੹Ȣ
਩ıȤȠȝİȞ ੮ȡαȢ. țα੿ ĲȠ઀ȞυȞ ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ Ț ȜȠυ ὡȡ૵Ȟ Ĳઁ ਸ਼ȝȚıυ, ਵĲȠȚ
Ĳ੹Ȣ İ ȟȠȞ ੮ȡαȢ, țα੿ Ĳα૨Ĳα ਕφİȜંȞĲİȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ὡȡ૵Ȟ Ț įȓȝȠȚ-
ȡȠȞ (įȚ੹ Ĳઁ Ĳ੽Ȟ ȝ੻Ȟ ıİȜ੾ȞȘȞ ਥȜαĲĲંȞȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਫ਼π੺ȡȤİȚȞ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ Ĳ੹Ȣ į੻230
ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੮ȡαȢ πȜİ઀ȠυȢ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ ਥțİ઀ȞȘȢ) Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ
İ įȠȞ ȚİȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ ੮ȡαȢ ȞυțĲİȡȚȞ੹Ȣ ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ ਕπઁ ĲોȢ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȚȘȞ ĲȠ૨
ȆİȤȝ੹Ȟ įȪıİȦȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ į੻ ῬȦȝα઀ȠυȢ țȖȘȞ ĲȠ૨ ੗țĲȦȕȡȓȠυ, țαș’ ਘȢ
੮ȡαȢ Ȗ੼ȖȠȞİȞ ੒ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞıİȜ੾ȞȠυ ȤȡંȞȠȢ.
 Ȇİȡ੿ Ĳ૵Ȟ ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ ੖ȡȦȞ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ14
ਬπȠȝ੼ȞȠυ į੻ ĲȠ઄ĲȠυ ĲȠ૨ πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ ੖ȡȦȞ ਲȜ઀Ƞυ Ĳİ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ
ȜંȖȠυ πİȡ੿ ȝ੻Ȟ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ੖ȡȦȞ Ƞ੢ĲȦ ıțİπĲ੼ȠȞ. ıțİȥ੺ȝİȞȠȚ
πȡંĲİȡȠȞ İੁ ਩ıĲȚȞ ਲ ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ ੮ȡα țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਲȝȑȡαȞ ਲ਼ ਥȖȖઃȢ ĲોȢ
ਲȝȑȡαȢ Ƞ੝ πȜȑȠȞ ὡȡ૵Ȟ į઄Ƞ ੮ıĲİ φαȞોȞαȚ Ĳ੽Ȟ ਩țȜİȚȥȚȞ ਫ਼π੻ȡ ȖોȞ ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ5
ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ įȪıȚȞ, ਥțșȘıંȝİșα ĲȐ Ĳİ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹ ਩ĲȘ Ĳ੹ πȡȠțαĲİȚȜȘȝȝ੼Ȟα
țα੿ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡαȞ· ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ੯ıȚȞ αੂ ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ ੰȡαȚ ȝİĲ੹
ȝİıȘȝȕȡȓαȞ ਲ਼ ȞυțĲİȡȚȞαȓ, α੝Ĳ੽Ȟ țαș’ ਴Ȟ ਲ παȞı੼ȜȘȞȠȢ ਩ıĲαȚ, ਥ੹Ȟ į੻ πȡઁ
ȝİıȘȝȕȡȓαȢ, Ĳ੽Ȟ πȡઁ α੝ĲોȢ πȡȠıİȤ૵Ȣ ਲȝ੼ȡαȞ, țα੿ ਩ĲȚ Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ
੮ȡαȢ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞıİȜ੾ȞȠυ (įȘȜȠȞȩĲȚ πȡઁ ȝİıȘȝȕȡȓαȢ ȝ੻Ȟ Ƞ੡ıȘȢ10
α੝ĲોȢ, Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ ੮ȡαȢ ȝİĲ੹ ĲોȢ πȡȠıș੾țȘȢ Ĳ૵Ȟ Ĳİ ȞυțĲİ-
ȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ țα੿ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ·  ȝİĲ੹ į੻ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ, Ĳ੹Ȣ ਕπઁ
ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ ੮ȡαȢ ȝİĲ੹ ਕφα઀ȡİıȚȞ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ· țαĲ੹ į੻ Ĳ੽Ȟ
Ȟ઄țĲα ĲυȖȤαȞȠ઄ıȘȢ ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ, Ĳ੹Ȣ ਕπઁ įȪıİȦȢ ਲȜȓȠυ ੮ȡαȢ ȝİĲ੹
πȡȠıș੾țȘȢ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ)· ਥțșȘıંȝİșα į੻ țα੿ Ĳઁ ȝોțȠȢ ĲોȢ15
ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ, țα੿ ਥπȚȜȠȖȚı੺ȝİȞȠȚ ὡȢ ਩ȝπȡȠıșİȞ ȝİȝαș੾țαȝİȞ țαĲ’
α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ੮ȡαȞ ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ Ĳ૵Ȟ ıυȞįȑıȝȦȞ
(ĲȠ૨ Ĳİ ਕȞαȕȚȕȐȗȠȞĲȠȢ țα੿ ĲȠ૨ țαĲαȕȚȕȐȗȠȞĲȠȢ) ਕφİȜȠ૨ȝİȞ Ĳ੹ ȗ૴įȚα țα੿
Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲોȢ ĲȠ૨ ıυȞį੼ıȝȠυ ਥπȠȤોȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ
țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ĲોȢ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ παȞı੼ȜȘȞȠȞ ıİȜȘȞȚαțોȢ ਥπȠȤોȢ, țα੿ įȚ੹ Ĳ૵Ȟ20
ਥȞαπȠȜİȚφș੼ȞĲȦȞ ȜȘȥંȝİșα Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ İ੅Ĳİ ȞંĲȚȠȞ İ੅Ĳİ ȕȩȡİȚȠȞ
ὡȢ πȡȠİ઀πȠȝİȞ. țα੿ ੖ĲαȞ ȝ੻Ȟ ਲ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ παȞı੼ȜȘȞȠȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਥπȠȤ੽ ਦȞ੿
Ĳ૵Ȟ İੁȡȘȝ੼ȞȦȞ ıυȞİȖȖ઀ȗῃ ıυȞį੼ıȝȦȞ (ȕȠȡİ઀Ƞυ ȝ੻Ȟ ੕ȞĲȠȢ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ α੝-
227 įȠȞ om. M | țȠȞ] ȝȠȞ P  229 Ĳα૨Ĳα] Ĳα઄ĲαȢ CPQ | ὡȡ૵Ȟ –  231 πȜİ઀ȠυȢ] Ț ȖȠȞ įȚ੹
Ĳઁ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ πȜİ઀ȠȞαȢ İੇȞαȚ CP  14,  1 Ȇİȡ੿ –  ıİȜ੾ȞȘȢ evanidus F :
ante hoc capitulum add. M capitulm (cfr. Appendix 4.1)  2 ĲȠ઄ĲȠυ] ĲȠ઄ĲȠȚȢ CMPQ | Ĳİ
om. Q  4 ਲȝȑȡαȞ] Ȟ઄țĲα CFMPQ  5 ਲȝȑȡαȢ] ȞυțĲંȢ CFMPQ  13 ante ĲોȢ add. ਥț
P | țαĲ੹ –  15 ਲȝ੼ȡαȢ om. CP  15 Ĳ૵Ȟ om. M  18 ਕȞαȕȚȕȐȗȠȞĲȠȢ] signum nodum
descendente CFP | țαĲαȕȚȕȐȗȠȞĲȠȢ] signum nodum ascendente CFP | țα੿2 om. Q
19 post ਥπȠȤોȢ add. ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ įȘȜαį੽ F  20 post ਥπȠȤોȢ add. πȡȠıș੼ȞĲİȢ
ĲȠῖȢ ਥ੹Ȟ ੯ıȚ Ĳ૵Ȟ ਕφαȚȡİșȘıȠȝ੼ȞȦȞ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ ਥȜ੺ĲĲȠυȢ Țȕ ȗ૴įȚα Q
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von 10 1/30 Stunden, nämlich 5 1/60 Stunden, subtrahieren diese Stunden von
der Stunden der Distanz 10 1/2, weil der Wert der Grade des Mondes kleiner
als der der Sonne ist, während die Stunden der Distanz größer als die des
halben Tages sind, und erhalten als Ergebnis die nächtlichen äquinoktialen
Stunden 5 1/4 1/15 vom Sonnenuntergang am 10. Pechman oder 23. Oktober
bei den Römern; in diesen Stunden ist die Zeit des genauen Vollmondes.
Über die Bedingungen für Sonnen- und Mondfinsternisse 14
Da nun die Diskussion der Bedingungen für Sonnen- und Mondfinsternisse
folgt, müssen wir einerseits die Bedingungen für den Mond folgendermaßen
überlegen: Wir überlegen zunächst, ob die Stunde des Vollmondes am Tag
ist oder nahe am Tag, nicht mehr als zwei Stunden, so dass die Finsternis
nach dem Sonnenuntergang über der Erde zu sehen ist, und stellen sowohl
die vorher geeigneten einfachen persischen Jahre als auch den Tag des Mo-
nats auf: Wenn die Stunden des Vollmondes nach dem Mittag oder in der
Nacht sind, ist es derselbe, an dem der Vollmond ist; wenn sie aber vor dem
Mittag sind, der vorherige Tag; und dazu die Stunden des genauen Voll-
mondes nach dem Mittag, das heißt, wenn er vor dem Mittag ist, die Stun-
den vom Sonnenaufgang nach Addition der Nachtstunden und der des hal-
ben Tages; wenn nach dem Mittag, die Stunden vom Sonnenaufgang nach
Subtraktion der Stunden des halben Tages; wenn aber der Vollmond in der
Nacht ist, die Stunden vom Sonnenuntergang nach Addition der Stunden des
halben Tages. Dann stellen wir auch die Länge der jeweiligen Stadt auf und
berechnen, wie wir vorher gelernt haben, die Position nach der Länge der
Knoten, des aufsteigenden und des absteigenden, genau in der Stunde des
Vollmondes; wir subtrahieren die Sternzeichen, die Grade und die Minuten
der Position des Knotens von den Sternzeichen, Graden, Minuten der Mond-
position beim Vollmond und entnehmen dem Rest die nördliche oder südli-
che Breite des Mondes, wie vorher gesagt. Und wenn die Position des Mon-
des bei Vollmond sich einem der gesagten Knoten nähert (wenn seine Breite
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ĲોȢ İ੅ıȦ ȝȠ઀ȡαȢ Țȕ ਥπȓ Ĳİ Ĳ੹ ਲȖȠ઄ȝİȞα țα੿ Ĳ੹ ਦπȩȝİȞα ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ
ਥπȠȤોȢ ĲȠ૨ ĲȠȚȠ઄ĲȠυ ıυȞį੼ıȝȠυ, ȞȠĲ઀Ƞυ į੻ ੕ȞĲȠȢ ȝ੼ȤȡȚ ȝȠȚȡ૵Ȟ ϛ) ਫ਼π੺ȡȤῃ į੻25
țα੿ Ĳઁ țαĲİȚȜȘȝȝ੼ȞȠȞ πȜ੺ĲȠȢ α੝ĲોȢ ਩ȜαĲĲȠȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ α țα੿ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ
Ĳİıı੺ȡȦȞ, ĲȘȞȚțα૨Ĳα φ੾ıȠȝİȞ ਥțȜİȚπĲȚț੽Ȟ Ĳ੽Ȟ παȞı੼ȜȘȞȠȞ İੇȞαȚ· ੖ĲαȞ į੻
ȝ੽ Ƞ੢ĲȦ țαĲαȜαȝȕ੺ȞȘĲαȚ, ਕȞ੼țȜİȚπĲȠȞ İੇȞαȚ φ੾ıȠȝİȞ. ਥțȜİȚπĲȚțોȢ Ƞ੣Ȟ
Ƞ੡ıȘȢ ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਩țȜİȚȥȚȞ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ
ਥπȚȜȠȖȚȠ઄ȝİșα ਥφİȟોȢ.30
Ȇİȡ੿ į੻ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ ੖ȡȦȞ, țਕȞĲα૨șα π੺ȜȚȞ πȡ૵ĲȠȞ
ıțİȥ੺ȝİȞȠȚ İੁ ਩ıĲȚȞ ਲ ĲોȢ ıυȞȩįȠυ ੮ȡα țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਲȝ੼ȡαȞ ਲ਼ ਥȖȖઃȢ ĲોȢ
ਲȝ੼ȡαȢ Ƞ੝ πȜȑȠȞ ੮ȡαȢ ȝȚ઼Ȣ ੮ıĲİ φαȞોȞαȚ Ĳ੽Ȟ ਩țȜİȚȥȚȞ ਫ਼π੻ȡ ȖોȞ, Ĳ੹ α੝Ĳ੹
πȠȚ੾ıȠȝİȞ țਕȞĲα૨șα ਚπİȡ țα੿ ਥπ੿ ĲોȢ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ıİȜȘȞȚαț੽Ȟ ਩țȜİȚȥȚȞ
ਥπȚıț੼ȥİȦȢ. İੁ Ƞ੣Ȟ ıυȞİȖȖ઀ȗİȚ ਲ ıυȞȠįȚț੽ ਥπȠȤ੽ ਦȞ੿ Ĳ૵Ȟ ıυȞį੼ıȝȦȞ ὡȢ35
πȡȠİ઀πȠȝİȞ ਫ਼π੺ȡȤİȚ į੻ țα੿ Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ πȡઁȢ ਙȡțĲȠυȢ ȝ੻Ȟ Ƞ੡ıȘȢ
α੝ĲોȢ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝȑıȦȞ ਩ȜαĲĲȠȞ ȝȠ઀ȡαȢ ȝȚ઼Ȣ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ȜȖ' πȡઁȢ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ
į੻ ਩ȜαĲĲȠȞ ȜİπĲ૵Ȟ Ȝİ', ਕπȠıȘȝİȚȦıંȝİșα Ĳ੽Ȟ ĲȠȚα઄ĲȘȞ ıȪȞȠįȠȞ ὡȢ
ਥțȜİȚπĲȚț੾Ȟ, țα੿ Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ਲȜȚαțોȢ ਥțȜİȓȥİȦȢ įȚ੺țȡȚıȚȞ ਥπȚȜȠȖȚıંȝİșα țαĲ੹
ĲઁȞ ਦȟોȢ ਫ਼πȠįİȚȤșȘıȩȝİȞȠȞ ĲȡંπȠȞ· İੁ į੻ ȝ੽ Ƞ੢ĲȦȢ ਩ȤİȚ, φ੾ıȠȝİȞ Ƞ੝į᾽40
੖ȜȦȢ α੝Ĳ੽Ȟ İੁȢ ĲȠઃȢ ਥțȜİȚπĲȚțȠઃȢ ਥȝπ઀πĲİȚȞ ੖ȡȠυȢ.
ὙπંįİȚȖȝα
ἽȞα į੻ țα੿ ਥπ੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ φαȞİȡ੹ ਲȝῖȞ Ȗ੼ȞȘĲαȚ Ĳ੹ İੁȡȘȝ੼Ȟα,
ਥπİȜȠȖȚı੺ȝİșα ਥπ੿ ĲોȢ πȡȠİțĲİșİȚȝ੼ȞȘȢ ਲȝῖȞ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞıİȜ੾ȞȠυ ĲોȢ
ȖİȖİȞȘȝ੼ȞȘȢ ਥȞ Ĳ૶ ੗țĲȦȕȡȓȠυ ȝȘȞ੿ ĲȠ૨ ͵ıȦȟαȠυ ਩ĲȠυȢ ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ țંıȝȠυ45
παȡαȖȦȖોȢ țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ੮ȡαȞ ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ
Ĳ૵Ȟ ıυȞįȑıȝȦȞ. ਥțș੼ȝİȞȠȚ ĲȐ Ĳİ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹ ਩ĲȘ ȥțα ȝȘȞઁȢ į੻ ȆİȤȝ੹Ȟ
ਲȝ੼ȡαȢ Ț țα੿ ੮ȡαȢ ਕπઁ ĲોȢ ਩ȖȖȚıĲα ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ παȡİȜșȠ઄ıȘȢ
ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ Ț ȖȠȞ țα੿ Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ ĲȠ૨ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ ȝ੾țȠυȢ Ȟ țα੿
İਫ਼ȡંȞĲİȢ ĲઁȞ ıυȞαȖંȝİȞȠȞ ਥț Ĳ૵Ȟ țİφαȜα઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ ıυȞįȑıȝȦȞ ਕȡȚșȝઁȞ Ĳ૵Ȟ50
ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ (ਫ਼π੺ȡȤȠȞĲα (α) Țȕ Țș' țȕ'') ĲઁȞ ȝ੻Ȟ țαĲαȕȚȕȐ-
ȗȠȞĲα ਩ıȤȠȝİȞ ਥπ੼ȤȠȞĲα Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȉαȪȡȠυ Țȕ Țș' țȕ'', α੝Ĳ੹ į੻ Ĳα૨Ĳα ਕπઁ Ĳ૵Ȟ
ĲોȢ παȞıİȜȘȞȚαțોȢ ਥπȠȤોȢ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ (α) Ș Ȟȕ' α'' (ȝİĲ੹
πȡȠıș੾țȘȞ įȘȜȠȞȩĲȚ Țȕ ȗ૳įȓȦȞ ȖİȞȠȝ੼ȞȦȞ (ȚȖ) Ș Ȟȕ' α'') ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ૵Ȟ
ȜȠȚπ૵Ȟ (Țα) țϛ Ȝȕ' Ȝș'' İੁıȘȖ੺ȖȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ țϛ ȝȠȓȡαȢ İੁȢ Ĳઁ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ĲોȢ55
ıİȜ੾ȞȘȢ țαȞંȞȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ α੝ĲȠ૨ ੒ Ĳ૵Ȟ Țα ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ
26 ȝȠȚȡ૵Ȟ] ȝȠ઀ȡαȢ MQ  27 post Ĳİıı੺ȡȦȞ add. ਵĲȠȚ ȜİπĲ૵Ȟ ਦȟȘțȠȞĲαĲİıı੺ȡȦȞ Q
37 ȜȖ'] Ȗ' FQ  39 įȚ੺țȡȚıȚȞ om. CP  44 πȡȠİțĲİșİȚȝ੼ȞȘȢ] πȡȠİțĲİșİ઀ıȘȢ Q
45 ȖİȖİȞȘȝ੼ȞȘȢ] ȖİȞȠȝ੼ȞȘȢ M | ਥȞ om. Q  47 ਥțș੼ȝİȞȠȚ om. Q | πİȡıȚț੹ om. C
48 ਲȝ੼ȡαȢ Ț om. P | ੮ȡαȢ] ੮ȡα P  49 ȖȠȞ] į઀ȝȠȚȡȠȞ M  51 țαĲαȕȚȕȐȗȠȞĲα]
ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲα Q 54 πȡȠıș੾țȘȞ] πȡȠıș੾țȘȢ M 55 Ĳઁ] Ĳ੹ P 56 α੝ĲȠ૨ om. C
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Übersetzung
nördlich innerhalb von 12 Grad ist, davor und danach für die Position der
Länge dieses Knoten; wenn aber südlich bis 6 Grad) und seine eingenom-
mene Breite kleiner als 1 Grad und 4 Sechzigstel ist, dann sagen wir, dass
der Vollmond verfinstert ist; wenn es aber nicht so zutrifft, sagen wir, dass
er nicht verfinstert ist. Wenn also der Vollmond verfinstert ist, berechnen
wir danach die korrigierte Mondfinsternis selbst.
Über die Bedingungen für Sonnenfinsternisse aber überlegen wir wie-
derum zuerst, ob die Stunde des Knotens am Tag ist oder nahe am Tag,
nicht mehr als eine Stunde, so dass die Finsternis über der Erde zu sehen ist,
und tun auch hier das gleiche wie bei der Untersuchung der Mondfinsternis.
Wenn sich nun die Position des Konjunktion einem der Knoten nähert, wie
wir zuvor gesagt haben, und die Breite des Mondes nach Norden ist und sie
auf der Ekliptik weniger als 1° 33' ist oder weniger als 35' zum Mittag,
bezeichnen wir diese Konjunktion als ekliptisch und berechnen die Korrek-
tur der Sonnenfinsternis auf die noch zu beweisende Weise; wenn es aber
nicht so ist, sagen wir, dass sie überhaupt nicht unter die Bedingungen der
Finsternisse fällt.
Beispiel
Damit uns das Gesagte durch ein Beispiel klar wird, betrachten wir den von
uns schon vorgestellten Vollmond im Oktober des Jahrs 6861 nach der Er-
schaffung der Welt, an der richtigen Stunde des Vollmondes und der Po-
sition der Knoten nach der Länge. Wir nehmen die 721 einfachen persischen
Jahre an, den 10. Tag des Monats Pechman, 10 1/3 Stunden seit dem dem
Vollmond zunächst vergangenen Mittag und die Länge der jeweiligen Stadt,
50 Grad, finden den aus den Abschnitten der Knoten addierten Wert in
Sternzeichen, Graden, Minuten (die (1) 12° 19' 22'' sind), erhalten als abstei-
genden Knoten im Stier 12° 19' 22'', und subtrahieren das von den Stern-
zeichen, Graden und Minuten (1) 8° 52' 1'' der Position des Vollmondes
(also nach der Addition von 12 Sternzeichen (13) 8° 52' 1''); von den
übrigen (11) 26° 32' 39'' entnehmen wir die 26 Grade der Tafel der Länge
des Mondes, wo der Wert von 11 Sternzeichen darunter notiert ist, in seiner
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țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ α੝ĲȠ૨ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ o̅
Țȗ' ȝȗ'' țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ੒ Ĳ૵Ȟ Ȝϛ' ਩ȖȖȚıĲα ȜİπĲ૵Ȟ
ਕȡȚșȝઁȢ Ĳα૨Ĳα πȜ੺ĲȠȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȞંĲȚȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ. țα੿ ਥπİȚį੾πİȡ ਲ ȝ੻Ȟ ıİȜ੾ȞȘ
ıυȞİȖȖȓȗȠυıα ਷Ȟ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ παȞıİȜȘȞȚαț੽Ȟ α੝ĲોȢ ਥπȠȤ੾Ȟ, İ੅ıȦ Ĳİıı੺ȡȦȞ60
ȝȠȚȡ૵Ȟ Ĳ૶ țαĲαȕȚȕȐȗȠȞĲȚ İੁȢ Ĳ੹ ਲȖȠ઄ȝİȞα ĲȠ઄ĲȠυ, Ĳઁ į੻ πȜ੺ĲȠȢ α੝ĲોȢ
ȞંĲȚȠȞ ੓Ȟ ਫ਼πોȡȤİȞ ਩ȜαĲĲȠȞ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ Ĳİıı੺ȡȦȞ, ਥț ĲȠ઄ĲȠυ ਩ȖȞȦȝİȞ
ਥțȜİȚπĲȚț੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ĲȠȚα઄ĲȘȞ παȞıȑȜȘȞȠȞ Ƞ੣ıαȞ.
Ȇİȡ੿ ıİȜȘȞȚαț૵Ȟ ਥțȜİ઀ȥİȦȞ15
Ȇ૵Ȣ į’ ਗȞ ਥπȚıțİȥઆȝİșα Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜȒȞȘȢ ਩țȜİȚȥȚȞ, ਸ਼ĲȚȢ πȡȠȘȖİῖĲαȚ ĲોȢ ĲȠ૨
ਲȜ઀Ƞυ įȚ੹ Ĳઁ ਖπȜȠυıĲȑȡαȞ ਥțİȓȞȘȢ ਩ȤİȚȞ Ĳ੽Ȟ ਩φȠįȠȞ, ȞυȞ੿ ȜİțĲȑȠȞ. ਕπȠȖȡα-
ȥ੺ȝİȞȠȚ Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȝİĲ੺ȕαıȚȞ țα੿ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਸ਼ȝȚıυ, ὡȢ
ਥȞ Ĳૌ πİȡ੿ ıυȞȩįȦȞ țα੿ παȞıİȜ੾ȞȦȞ ਥφંį૳ įİįİ઀ȤαȝİȞ, Ĳ੺Ȣ Ĳİ ਕπઁ ȝİıȘȝ-5
ȕȡ઀αȢ ੮ȡαȢ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞıİȜȒȞȠυ țα੿ ਩ĲȚ Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ țαĲ’
α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ੮ȡαȞ ĲોȢ παȞıİȜȒȞȠυ, țαș੹ πȡȠ੼φȘȝİȞ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾-
ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ
ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ Ĳ૵Ȟ Ĳİ įαțĲ઄ȜȦȞ țα੿ Ĳ૵Ȟ
ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ țα੿ ĲોȢ ȝȠȞોȢ, İੁ Ĳ઄ȤȠȚ, țαĲ੹ Ĳ੹ ıİȜ઀įȚα ਥȞ મ ਥπȚ-10
Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ ĲોȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਕȡȚșȝઁȢ ਲ਼ ੒ α੝ĲઁȢ ਲ਼ ੒ ਥȖȖઃȢ
α੝ĲȠ૨ ਥπ’ ਩ȜαĲĲȠȞ ਲ਼ ȝİῖȗȠȞ, Ĳα૨Ĳα ȤȦȡ੿Ȣ ਪțαıĲα ਕπȠȖȡαφȩȝİșα, țα੿ ĲȠઃȢ
ȝ੻Ȟ İੁȜȘȝȝ੼ȞȠυȢ ਥȞĲİ૨șİȞ įαțĲȪȜȠυȢ α੝ĲȠઃȢ ਪȟȠȝİȞ ĲȠઃȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ
ਥπȚıțȠĲ੾ıİȦȢ· Ĳ੹Ȣ į੻ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੮ȡαȢ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞıİȜ੾ȞȠυ
ਥțș੼ȝİȞȠȚ, ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ઝ țα੿ ȝȠȞોȢ ȤȡંȞȠȢ ਥȞ Ĳૌ ਥțȜİ઀ȥİȚ, ਕφİȜંȞĲİȢ ȝ੻Ȟ ਕπ’15
α੝Ĳ૵Ȟ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ ੮ȡαȢ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ πȡ૵ĲȠȞ ȤȡંȞȠȞ ਵĲȠȚ
Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ· πȡȠıș੼ȞĲİȢ į੻ Ĳα઄ĲαȢ α੝ĲαῖȢ Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ
ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ π੼ȝπĲȠȞ ȤȡંȞȠȞ ਵĲȠȚ Ĳઁ Ĳ੼ȜȠȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ.
Ȇ੺ȜȚȞ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ α੝Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞıİȜ੾ȞȠυ ਕφİȜંȞĲİȢ ȝ੻Ȟ
Ĳ੹Ȣ ĲોȢ ȝȠȞોȢ ੮ȡαȢ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ įİ઄ĲİȡȠȞ ȤȡંȞȠȞ, įȘȜȠȞંĲȚ Ĳ੽Ȟ20
ਕȡȤ੽Ȟ ĲોȢ ȝȠȞોȢ· πȡȠıș੼ȞĲİȢ į੻ Ĳα઄ĲαȢ α੝ĲαῖȢ Ĳ੹Ȣ ȖİȞંȝİȞαȢ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ
Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ ȤȡંȞȠȞ, ਵĲȠȚ Ĳઁ Ĳ੼ȜȠȢ ĲોȢ ȝȠȞોȢ· α੝Ĳ੹Ȣ į੻ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞ-
ıİȜ੾ȞȠυ ੮ȡαȢ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳȡ઀ĲȠȞ ȤȡંȞȠȞ, įȘȜȠȞંĲȚ ĲઁȞ ȝ੼ıȠȞ ĲોȢ ਥțȜİ઀-
57 α੝ĲȠ૨ om. F  58 Ȝϛ'] ȜȖ' CMQ  60 παȞıİȜȘȞȚαț੽Ȟ] ıİȜȘȞȚαț੽Ȟ P
61 țαĲαȕȚȕȐȗȠȞĲȚ] ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȚ Q  62 ante ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ add. ȝȠ઀ȡαȢ α țα੿ MQ
63 παȞıȑȜȘȞȠȞ] παȞıİȜ੾ȞȘȞ C  15,  1 Ȇİȡ੿ –  ਥțȜİ઀ȥİȦȞ] Ȇİȡ੿ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ P : om. C  2 ਥπȚıțİȥઆȝİșα] ਥπȚıțİȥંȝİșα M  4 post ıİȜ੾ȞȘȢ add. ਲȝİȡȚȞ੽Ȟ
C | post ȝİĲ੺ȕαıȚȞ add. ਕįȚ੺țȡȚĲȠȞ įȘȜαį੽ F | ὡȢ –  5 įİįİ઀ȤαȝİȞ om. F
5 įİįİ઀ȤαȝİȞ] įİįȠ઀ȤαȝİȞ (sic) C  6 țα੿ ਩ĲȚ] ਕȜȜ੹ į੻ țα੿ F  7 țαș੹ πȡȠ੼φȘȝİȞ om.
F | post Ĳઁ add. α੝Ĳઁ CP  10 Ĳ੹ ıİȜ઀įȚα] Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ CP | મ] ȠੈȢ MQ  11 ੒2 om.
M | ਥȖȖઃȢ] ਩ȖȖȚıĲα Q  12 ਥπ om. P | ante ȝİῖȗȠȞ add. ਥπ੿ P  15 ਥțș੼ȝİȞȠȚ] ਩țȠȞĲİȢ




letzten Spalte, nehmen die zunächst liegenden 0° 17' 47'' in der Spalte, wo
der zu 36 Minuten nächste Wert unten notiert ist, und erhalten das als südli-
che Breite des Mondes. Und da sich der Mond in seiner Vollmond-Position
dem absteigenden Knoten auf unter 4 Grad nähert, die ihm vorangehen, die
Breite des Mondes dagegen, die südlich ist, kleiner als 4 Sechzigstel ist,
erkennen wir daraus, dass dieser Vollmond in Eklipse ist.
Über die Mondfinsternisse 15
Wie wir eine Mondfinsternis überprüfen sollen, die der Sonnenfinsternis
vorausgeht, weil ihre Berechnungsweise einfacher ist, ist jetzt zu bespre-
chen. Wir notieren den Durchgang des Mondes und die Hälfte der täglichen
Stunden, wie wir in der Methode der Konjunktionen und der Vollmonde
gezeigt haben, und auch die Stunden vom Mittag des genauen Vollmondes
und dazu die Breite des Mondes in der genauen Stunde des Vollmondes, wie
wir vorher gesagt haben; wir tragen die Breite des Mondes in der Tafel der
Mondfinsternis in der ersten Spalte ein, nehmen die ihm zunächst liegenden
Fingerbreiten und Stunden der Immersion und der Totalität, wie es gerade
der Fall ist, in den Spalten, wo der Wert des Durchgangs des Mondes notiert
ist, entweder der echte Wert oder der nach oben oder unten zunächst lie-
gende, notieren jeden dieser Werte separat am Rand, und erhalten die so ent-
standenen Fingerbreiten als die der Verdunklung des Mondes. Wir nehmen
die Stunden vom Mittag des genauen Vollmondes; wenn die Zeit der Tota-
lität in der Eklipse ist, subtrahieren wir von ihnen die Stunden der Immer-
sion und erhalten den Rest als erste Zeit oder den Anfang der Eklipse; wenn
wir sie aber dazu addieren, erhalten wir als Ergebnis die fünfte Zeit, also das
Ende der Eklipse.
Wir subtrahieren wiederum die Stunden der Totalität von diesen Stunden
des genauen Vollmondes und erhalten die übrigen als zweite Zeit, also den
Anfang der Totalität; wenn wir dieses Ergebnis aber dazu addieren, erhalten
wir die vierte Zeit, nämlich das Ende der Totalität, und wir erhalten als
dritte Zeit die Stunden des genauen Vollmondes, das heißt die Mitte der
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ȥİȦȢ, țਕȞĲİ૨șİȞ İੁȜȘφંĲİȢ ਥıંȝİșα ĲȠઃȢ İੁȡȘȝ੼ȞȠυȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ π੼ȞĲİ
ȤȡંȞȠυȢ, ੖ĲαȞ țα੿ ȝȠȞ੽ ĲυȖȤ੺Ȟῃ· ਥ੹Ȟ į੻ ȝ੽ ਫ਼π੺ȡȤῃ ȝȠȞ੾, ĲȠઃȢ ĲȡİῖȢ ȝંȞȠυȢ25
ȤȡંȞȠυȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ਥπȚȜȠȖȚȠ઄ȝİșα, ĲંȞ Ĳİ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ, ĲઁȞ
ĲȠ૨ ȝ੼ıȠυ ȤȡંȞȠυ țα੿ ĲઁȞ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠυȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ· Ĳ੹Ȣ Ȗ੹ȡ ĲોȢ ਥȝπĲઆ-
ıİȦȢ ੮ȡαȢ ਕφİȜંȞĲİȢ ȝ੻Ȟ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞıİȜ੾ȞȠυ ὡȡ૵Ȟ, ਵĲȠȚ
ĲȠ૨ ȝ੼ıȠυ ȤȡંȞȠυ, Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ πȡ૵ĲȠȞ ȤȡંȞȠȞ, Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ įȘȜȠ-
ȞȩĲȚ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ· πȡȠıș੼ȞĲİȢ į੻ ĲαῖȢ α੝ĲαῖȢ Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ30
π੼ȝπĲȠȞ ȤȡંȞȠȞ, ਵĲȠȚ Ĳઁ Ĳ੼ȜȠȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ· α੝Ĳ੹Ȣ į੻ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ
੮ȡαȢ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ įİ઄ĲİȡȠȞ ȤȡંȞȠȞ, ĲઁȞ ȝ੼ıȠȞ įȘȜαį੽ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ. țα੿
੒ȝȠ઀ȦȢ ਥπȓ Ĳİ ĲોȢ ĲİȜİ઀αȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ țα੿ ĲોȢ ȝ੽ ĲȠȚα઄ĲȘȢ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ
੮ȡαȢ įȚπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ ਥȞĲİ૨șİȞ ੮ȡαȢ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ ı઄ȝπαȞĲα
ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȠȞ.35
ਯπİȚĲα ਥφ’ ਦț੺ıĲȠυ Ĳ૵Ȟ ĲȡȚ૵Ȟ ਲ਼ Ĳ૵Ȟ π੼ȝπĲȦȞ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȦȞ,
ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ੯ıȚȞ αੂ ĲોȢ ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ ੰȡαȚ ਥȜ੺ĲĲȠυȢ Ĳ૵Ȟ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ
ὡȡ૵Ȟ, Ĳα઄ĲαȢ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπȐȢ, İੁ ȝȑȞ İੁıȚȞ ਥȜ੺ĲĲȠυȢ Ĳ૵Ȟ
ȞυțĲİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ, ਪȟȠȝİȞ ਕπઁ įȪıİȦȢ ਲȜ઀Ƞυ ੮ȡαȢ ĲȠ૨ ȤȡંȞȠυ ਥțİȓȞȠυ· İੁ į੻
ȝİ઀ȗȠυȢ, țα੿ Ĳ੹Ȣ ȞυțĲİȡȚȞ੹Ȣ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ ਕφİȜંȞĲİȢ, Ĳ੹Ȣ ਥȞαπȠȜİȚφșİ઀ıαȢ40
ਪȟȠȝİȞ ੮ȡαȢ ਥțİ઀ȞȠυ ĲȠ૨ ȤȡંȞȠυ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ· ਥ੹Ȟ į੻ ੯ıȚȞ αੂ ĲોȢ
ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ ਥțİ઀ȞȘȢ ੰȡαȚ πȜİ઀ȠυȢ Ĳ૵Ȟ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ὡȡ૵Ȟ ਥțİ઀ȞȠυ
ĲȠ૨ ȤȡંȞȠυ, Ĳα઄ĲαȢ α੝ĲαῖȢ πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝȑȞαȢ ਪȟȠȝİȞ ੮ȡαȢ α੝ĲȠ૨
ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ.
ὙπંįİȚȖȝα45
ἽȞα į੻ țα੿ ਥπ੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ φαȞİȡ੹ ਲȝῖȞ Ȗ੼ȞȘĲαȚ Ĳ੹ İੁȡȘȝ੼Ȟα, παȡİȚȜ੾φα-
ȝİȞ πȡઁȢ Ĳ੽Ȟ ĲȠȚα઄ĲȘȞ įȚ੺țȡȚıȚȞ Ĳ੽Ȟ πȡȠİțĲİșİȚȝ੼ȞȘȞ ਲȝῖȞ ਕțȡȚȕો
παȞı੼ȜȘȞȠȞ ਥțȜİȚπĲȚțȒȞ, ਸȢ ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ ĲȒȞ Ĳİ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȝİĲ੺ȕαıȚȞ
ȝȠȚȡ૵Ȟ ĲυȖȤ੺ȞȠυıαȞ Țİ ȝȖ' Ț'' țα੿ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਸ਼ȝȚıυ (įȘȜȠȞȩĲȚ
Ĳ੹Ȣ İ ੮ȡαȢ țα੿ ȟȠȞ) țα੿ Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੮ȡαȢ Ț ȖȠȞ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞ-50
ıİȜ੾ȞȠυ țα੿ ਩ĲȚ Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ (ਫ਼π੺ȡȤȠȞ o̅ Țȗ' ȝȗ'' ȞંĲȚȠȞ) İੁıȘȖ੺-
ȖȠȝİȞ πȡ૵ĲȠȞ Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ Ĳ੹ ȚȘ' ȜİπĲ੹ ਩ȖȖȚıĲα İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ
ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹
παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳ੹ ıİȜ઀įȚα ਥȞ ȠੈȢ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ Țİ ȝȠȚȡ૵Ȟ
ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ, ਕȞĲ੿ ȝ੻Ȟ įαțĲȪȜȦȞ π઼ıαȞ Ĳ੽Ȟ55
ıİȜ੾ȞȘȞ ਥțȜİ઀πȠυıαȞ ੮ȡαȢ į੻ ਥȝπĲȫıİȦȢ α ȝȘ' ȝȠȞોȢ į੻ o̅ ȝα', Ĳα૨Ĳα ȤȦȡ੿Ȣ
24 ਥıંȝİșα om. P | İੁȡȘȝ੼ȞȠυȢ] İੁȜȘȝȝ੼ȞȠυȢ Q  27 ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ om. P  29 Ĳ੽Ȟ
ਕȡȤ੽Ȟ] ĲોȢ ਕȡȤોȢ C  31 π੼ȝπĲȠȞ] codd. : Ĳȡ઀ĲȠȞ  LF  32 ੮ȡαȢ –  ȤȡંȞȠȞ om. P | post
ȝ੼ıȠȞ add. ȤȡંȞȠȞ P | įȘȜαį੽ om. P  33 ante Ĳ੹Ȣ add. țα੿ ੒ȝȠ઀ȦȢ ਥπ઀ Ĳİ ĲોȢ ĲİȜİ઀αȢ
ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ ĲȠȚα઄ĲȘȢ Q  36 π੼ȝπĲȦȞ] π੼ȞĲİ Q  40 ȝİ઀ȗȠυȢ] πȜİ઀ȠυȢ M




Eklipse, und indem wir sie von da nehmen, erhalten wir die fünf genannten
Zeiten der Eklipse, wenn es auch eine Totalität gibt. Wenn es keine Totalität
gibt, berücksichtigen wir nur die drei Zeiten der Eklipse, sowohl den An-
fang der Eklipse als auch die Zeit der Mitte als auch die des Endes der
Eklipse; wir subtrahieren nämlich die Stunden der Immersion von den Stun-
den des genauen Vollmondes, also der mittleren Zeit, und erhalten die übri-
gen als erste Zeit, das heißt den Anfang der Eklipse; wir addieren aber zu
diesen das Ergebnis und erhalten die dritte Zeit, das heißt das Ende der
Eklipse; die Stunden des Vollmondes selbst erhalten wir als zweite Zeit, das
heißt als Mitte der Eklipse. Und auf dieselbe Weise verdoppeln wir für die
totale Eklipse und die, die keine ist, die Stunden der Immersion und erhalten
die entstandenen Stunden als gesamte Zeit der Eklipse.
Danach subtrahieren wir für jede von den drei oder fünf Zeiten der Ek-
lipse, wenn die Stunden des halben Tages weniger als die Stunden nach dem
Mittag sind, jene von diesen, und wenn sie weniger als die nächtliche Stun-
den sind, erhalten wir die Stunden jener Zeit ab dem Sonnenuntergang;
wenn sie aber mehr sind, subtrahieren wir die nächtlichen Stunden von die-
sen und erhalten die übriggebliebenen Stunden dieser Zeit vom Sonnenauf-
gang; wenn aber die Stunden dieses halben Tages größer als die Stunden
nach dem Mittag dieser Zeit sind, addieren wir jene zu diesen und erhalten
ihre Stunden ab dem Sonnenaufgang.
Beispiel
Damit uns das Gesagte durch ein Beispiel klar wird, nehmen wir für diese
Berechnung den von uns schon vorgestellten genauen Vollmond, von dem
wir den Durchgang des Mondes notieren, der 15° 43' 10'' ist, und die Hälfte
der täglichen Stunden (das heißt 5 Stunden und 1/60), die 10 1/3 Stunden vom
Mittag des echten Vollmondes und wiederum die Breite des Mondes (die 0°
17' 47'' Süd ist), und entnehmen zuerst die Breite des Mondes, die circa 18
Minuten, der Tafel der Mondfinsternis in der ersten Spalte und nehmen die
ihr zunächst liegenden Werte in den Spalten, in denen der Wert der 15 Gra-
de des Durchgangs des Mondes notiert ist, anstelle der Fingerbreiten den
ganzen sich verfinsternden Mond, also die 1 48' Stunden der Immersion und
der 0 41' der Totalität, und notieren diese separat; dann finden wir den gan-
zen sich verfinsternden Mond, indem wir von den 10 1/3 Stunden des Voll-
mondes ab dem Mittag die 1 48' Stunden der Immersion subtrahieren, und
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ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα, țα੿ į੽ Ĳ੽Ȟ ȝ੻Ȟ ıİȜ੾ȞȘȞ π઼ıαȞ İ੢ȡȠȝİȞ ਥțȜİ઀πȠυıαȞ, ਕπઁ
į੻ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ ὡȡ૵Ȟ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ Ț ȖȠȞ ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ
ਥȝπĲઆıİȦȢ ੮ȡαȢ α ȝȘ' Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ੑțĲઅ ਸ਼ȝȚıυ ȜȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ
ȤȡંȞȠυ ੮ȡαȢ· πȡȠıș੼ȞĲİȢ į੻ Ĳ੽Ȟ α੝Ĳ੽Ȟ α ȝȘ' ੮ȡαȞ ĲαῖȢ Ț ț' Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ Țȕ60
ȚȠȞ ȜȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ π੼ȝπĲȠυ ȤȡંȞȠυ ੮ȡαȢ· Ĳ੹Ȣ į੻ ĲોȢ ȝȠȞોȢ ੮ȡαȢ o̅ ȝα'
ਕφİȜંȞĲİȢ ȝ੻Ȟ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ α੝Ĳ૵Ȟ Ț ț' Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ș ਸ਼ȝȚıυ țȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨
įİυĲ੼ȡȠυ ȤȡંȞȠυ ੮ȡαȢ, πȡȠıș੼ȞĲİȢ į੻ ĲαῖȢ Ț ț' Ĳ੹ o̅ ȝα' Ĳ੹Ȣ ıυȞαȤșİ઀ıαȢ Țα
ȟȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ĲİĲ੺ȡĲȠυ ȤȡંȞȠυ, α੝Ĳ੹Ȣ į੻ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ ੮ȡαȢ Ț
ȖȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ Ĳȡ઀ĲȠυ ȤȡંȞȠυ ੮ȡαȢ țα੿ π੺ıαȢ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ. π੺ȜȚȞ65
Ĳ੹Ȣ ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ ੮ȡαȢ α ȝȘ' įȚπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ Ȗ ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ
਩ıȤȠȝİȞ ĲઁȞ ı઄ȝπαȞĲα ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȠȞ.
ǼੇĲα ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਦț੺ıĲȠυ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ ȤȡંȞȦȞ ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ
ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ ੮ȡαȢ İ ȟȠȞ, ਥȜ੺ĲĲȠυȢ Ƞ੡ıαȢ α੝Ĳ૵Ȟ, ਩ıȤȠȝİȞ ਕπઁ įȪıİȦȢ
ਲȜ઀Ƞυ ੮ȡαȢ ĲȠ૨ ȝ੻Ȟ πȡઆĲȠυ ȤȡંȞȠυ, ਵĲȠȚ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ, Ȗ ਸ਼ȝȚıυ70
ȟȠȞ, ĲȠ૨ į੻ įİυĲ੼ȡȠυ, ਵĲȠȚ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ȝȠȞોȢ, į ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ ȜȠȞ, ĲȠ૨ į੻ Ĳȡ઀ĲȠυ
ȤȡંȞȠυ, ĲȠ૨ ȝ੼ıȠυ įȘȜαį੽ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ, İ įȠȞ ȚİȠȞ, ĲȠ૨ į੻ ĲİĲ੺ȡĲȠυ
ȤȡંȞȠυ, ĲȠυĲ੼ıĲȚ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠυȢ ĲોȢ ȝȠȞોȢ, ϛ, ĲȠ૨ į੻ π੼ȝπĲȠυ ȤȡંȞȠυ, ĲȠ૨
Ĳ੼ȜȠυȢ įȘȜαį੽ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ, ȗ ȚȠȞ ȟȠȞ.
Ὑπİįİ઀ȟαȝİȞ į੻ țα੿ ĲȠઃȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ ĲોȢ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ πȡઁȢ İ੝ȤİȡİıĲȑȡαȞ75
Ĳ૵Ȟ ૧Șș੼ȞĲȦȞ țαĲ੺ȜȘȥȚȞ.
ȂİĲ੺ȕαıȚȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Țİ ȝȖ' Ț''. Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਸ਼ȝȚıυ İ ȟȠȞ. ਕπઁ
ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੰȡαȚ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞıİȜ੾ȞȠυ Ț ȖȠȞ. ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ o̅ Țȗ' ȝȗ''
ȞંĲȚȠȞ. ıİȜ੾ȞȘ π઼ıα ਥțȜİ઀ȥİȚ. ਙφİȜİ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ Ț ȖȠυ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ
੮ȡαȢ α ȝȘ' ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ· ȜȠȚπ੹Ȣ ੮ȡαȢ Ș ਸ਼ȝȚıυ ȜȠȞ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ȤȡંȞȠυ80
ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ· πȡȩıșİȢ ĲαῖȢ α੝ĲαῖȢ Ĳα઄ĲαȢ· ȖȓȞİĲαȚ ੰȡαȚ Țȕ ȚȠȞ ȜȠȞ ĲȠ૨
π੼ȝπĲȠυ ȤȡંȞȠυ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ. ਙφİȜİ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ Ț ȖȠυ ὡȡ૵Ȟ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ ȝȠȞોȢ
੮ȡαȢ o̅ ȝα'· ȜȠȚπα੿ ੰȡαȚ ș ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ țȠȞ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ ȤȡંȞȠυ· πȡȩıșİȢ ĲαῖȢ
α੝ĲαῖȢ Ĳα઄ĲαȢ· ȖȓȞİĲαȚ ੰȡαȚ Țα ȟȠȞ ĲȠ૨ ĲİĲ੺ȡĲȠυ ȤȡંȞȠυ. αੂ į੻ ĲȠ૨ Ĳȡ઀ĲȠυ
ȤȡંȞȠυ ੰȡα઀ İੁıȚȞ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ Ț ȖȠȞ. įȚπȜαıȓαıȠȞ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ α ȝȘ'·85
Ȗ઀ȞȠȞĲαȚ ੰȡαȚ ĲȠ૨ ıυȝπ੺ȞĲȠȢ ĲોȢ ਥțȜİȓȥİȦȢ ȤȡંȞȠυ Ȗ ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ. ਙφİȜİ ਕπઁ
Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ Ș ਲȝ઀ıİȦȢ ȜȠυ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ İ ȟȠȞ· ȜȠȚπα੿ ੰȡαȚ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ȤȡંȞȠυ
ਕπઁ įȪıİȦȢ ਲȜ઀Ƞυ Ȗ ਸ਼ȝȚıυ ȟȠȞ· ਙφİȜİ Ĳ੹Ȣ α੝Ĳ੹Ȣ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ș ਲȝ઀ıİȦȢ ȚȠυ
țȠυ· ȜȠȚπα੿ ੰȡαȚ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ ȤȡંȞȠυ ਕπઁ įȪıİȦȢ ਲȜ઀Ƞυ į ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ ȜȠȞ·
60 πȡȠıș੼ȞĲİȢ –  61 ੮ȡαȢ1 om. M | Ĳ੽Ȟ –  ੮ȡαȞ] Ĳ੹Ȣ α੝Ĳ੹Ȣ α ȝȘ ੮ȡαȢ Q | Ĳ੹Ȣ –  62 ț'
om. P 62 post ਸ਼ȝȚıυ add. Ț MQ 63 post ȤȡંȞȠυ add. ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ P | post Țα add. țα੿
C 66 α ȝȘ' s. l. L 69 post İ add. țα੿ C 71 į੻1 om. C  73 ĲȠυĲ੼ıĲȚ] ਵĲȠȚ P | ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠυȢ1
s. l. C  75 Ὑπİįİ઀ȟαȝİȞ] ਫ਼πİĲ੺ȟαȝİȞ CMPQ  77 Ț'' om. CP  79 ਥțȜİ઀ȥİȚ] ਥțȜİ઀πİȚ
M | ਥțȜİ઀ȥİȦȢ] ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞıİȜ੾ȞȠυ M 80 ȜȠȚπ੹Ȣ ੮ȡαȢ] ȜȠȚπα੿ ੮ȡαȚ CQ | ȜȠȚπ੹Ȣ –  
81 ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ] ȜȠȚπα੿ ੮ȡαȚ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ȤȡંȞȠυ Ș ਸ਼ȝȚıυ ȜȠȞ M




erhalten die übrigen 8 1/2 1/30 Stunden der ersten Zeit; dann addieren wir
diese eine Stunde 48' zu den 10 20' und erhalten die entstandenen 12 1/10 1/30
als Stunden der fünften Zeit; dann subtrahieren wir die 0 41' Stunden der
Totalität von diesen 10 20' und erhalten 9 1/2 1/20 als Stunden der zweiten
Zeit; dann addieren wir zu den 10 20' die 0 41' und erhalten die Summe von
11 1/60 als Stunden der vierten Zeit, und wir erhalten die 10 1/3 Stunden des
Vollmondes als Stunden der dritten Zeit und alle vom Mittag an. Wir ver-
doppeln wiederum die 1° 48' Stunden der Immersion und erhalten das
Ergebnis 3 1/2 1/10 als gesamte Zeit der Eklipse.
Danach subtrahieren wir von den Stunden jeder der fünf Zeiten die 5
Stunden des halben Tages, weil sie weniger sind, und erhalten als Stunden
der ersten Zeit ab dem Sonnenuntergang, also des Anfangs der Eklipse, 3
1/2 1/60; als Stunden der zweiten Zeit, also des Anfangs der Totalität, 4 1/2 1/10
1/30; als Stunden der dritten Zeit, das heißt der Mitte der Eklipse, 5 1/4 1/15;
als die der vierten Zeit, das heißt des Endes der Totalität, 6; als die der
fünften Zeit, also des Endes der Eklipse, 7 1/10 1/60.
Wir haben auch die Werte der Berechnung zum nützlichen Verständnis
des Gesagten vorgelegt.
Durchgang des Mondes: 15° 43' 10''. Hälfte der Tagesstunden: 5. Stun-
den des genauen Vollmondes vom Mittag an: 10 1/3. Breite des Mondes: 0°
17' 47'' Süd. Gesamter Mond in Eklipse: Subtrahiere von den 10 1/3 Stunden
der Eklipse die eine Stunde 48' der Immersion; übrige 8 1/2 1/30 Stunden der
ersten Zeit vom Mittag an. Addiere sie zu ihnen: Man erhält 12 1/10 1/30
Stunden der fünften Zeit vom Mittag an. Subtrahiere von den 10 1/3 Stunden
die 0 41' Stunden der Totalität; übrige Stunden 9 1/2 1/10 1/20 der zweiten Zeit.
Addiere sie zu ihnen: man erhält 11 1/60 Stunden der vierten Zeit. Die
Stunden der dritten Zeit vom Mittag an sind 10 1/3. Verdopple die 1 Stunde
48'; man erhält die gesamte Zeit der Eklipse 3 1/2 1/10. Subtrahiere von den 8
1/2  1/30 Stunden die 5 1/60 Stunden; die übrigen Stunden der ersten Zeit vom
Sonnenuntergang an sind 3 1/2 1/60. Subtrahiere sie von den 9 1/2 1/10 1/20
Stunden; die übrigen Stunden der zweiten Zeit vom Sonnenuntergang an
sind 4 1/2 1/10 1/30. Subtrahiere sie von den 10 1/3 Stunden; die übrige Stunden
184
Text
ਙφİȜİ Ĳ੹Ȣ α੝Ĳ੹Ȣ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ Ț ȖȠυ· ȜȠȚπα੿ ੰȡαȚ ĲȠ૨ Ĳȡ઀ĲȠυ ȤȡંȞȠυ ੒ȝȠȓȦȢ90
İ įȠȞ ȚİȠȞ· ਙφİȜİ Ĳ੹Ȣ α੝Ĳ੹Ȣ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ Țα ȟȠυ· ȜȠȚπα੿ ੰȡαȚ ĲȠ૨ ĲİĲ੺ȡĲȠυ
ȤȡંȞȠυ ὡıαȪĲȦȢ ϛ· ਙφİȜİ Ĳ੹Ȣ α੝Ĳ੹Ȣ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ Țȕ ȚȠυ ȜȠυ· ȜȠȚπα੿ ੰȡαȚ
ĲȠ૨ π੼ȝπĲȠυ ȤȡંȞȠυ ਕπઁ įȪıİȦȢ ਲȜ઀Ƞυ ȗ ȚȠȞ ȟȠȞ.
Ȇİȡ੿ ਲȜȚαț૵Ȟ ਥțȜİ઀ȥİȦȞ16
Ἡ Ĳ૵Ȟ ਲȜȚαț૵Ȟ ਥțȜİ઀ȥİȦȞ įȚ੺țȡȚıȚȢ ਥφȠįİȪİĲαȚ ĲઁȞ ĲȡંπȠȞ ĲȠ૨ĲȠȞ. ਥπȚȜȠ-
ȖȚȠ઄ȝİșα πȡંĲİȡȠȞ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੮ȡαȢ, Ĳ੾Ȟ Ĳİ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȝİĲ੺ȕαıȚȞ
țα੿ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਸ਼ȝȚıυ, ὡȢ ਥȞ Ĳ૶ πİȡ੿ ıυȞȩįȦȞ țα੿ παȞıİȜ੾ȞȦȞ
਩φȘȝİȞ ȜંȖ૳, țα੿ Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ, İ੅Ĳİ ȕȩȡİȚȠȞ İ੅Ĳİ ȞંĲȚȠȞ, țαĲ’5
α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ੮ȡαȞ ĲોȢ ıυȞȩįȠυ Ĳ૶ πȡȠφȡαıș੼ȞĲȚ Ĳȡંπ૳ ਥȞ Ĳ૶ πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ
ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ ੖ȡȦȞ țİφαȜα઀૳.
EੇĲα Ĳ੹ ȝ੼ȡȘ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ὡȡ૵Ȟ İੁȢ Ĳ੹ ਥπȚȕ੺ȜȜȠȞĲα ĲȠ઄ĲȠȚȢ
ਦȟȘțȠıĲ੹ ȝİĲαπȠȚ੾ıαȞĲİȢ (ὡȢ ĲોȢ ȝȚ઼Ȣ ੮ȡαȢ ȟ Ƞ੡ıȘȢ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ), İੁ į੻ ȝ੽
Ĳ઄ȤȠȚİȞ ੕ȞĲα ȝ੼ȡȘ, ȝ઀αȞ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ ਕφİȜંȞĲİȢ ੮ȡαȞ țα੿ Ĳα઄ĲȘȞ İੁȢ ȟ10
ȝİĲαπȠȚ੾ıαȞĲİȢ ਦȟȘțȠıĲ੹ İੁıȠ઀ıȠȝİȞ Ĳ੹ ĲȠȚα૨Ĳα ਦȟȘțȠıĲ੹ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ
ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ ੕ȥİȦȢ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ παȡαțİȚȝȑȞαȢ ੮ȡαȢ
α੝ĲȠῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ĲİȜİ઀ȦȞ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ įȚαıĲ੺-
ıİȦȢ ਕȡȚșȝȩȢ· ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ੯ıȚȞ αੂ İੁȜȘȝȝ੼ȞαȚ ੰȡαȚ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ
ĲોȢ ੕ȥİȦȢ πȜİȓȠυȢ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ ὡȡ૵Ȟ, φ੾ıȠȝİȞ Ƞ੝įαȝ૵Ȣ15
φαȞ੾ıİıșαȚ Ĳ੽Ȟ ਩țȜİȚȥȚȞ ਫ਼π੻ȡ ȖોȞ· İੁ į੻ ਥȜ੺ĲĲȠυȢ, φαȞ੾ıİıșαȚ· țα੿ İੁ ȝȑȞ
ਥıĲȚȞ ਲ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਩țȜİȚȥȚȢ πȡઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ ĲોȢ
įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ ੕ȥİȦȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ ὡȡ૵Ȟ· İੁ į੻
ȝİĲ੹ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ, țα੿ Ĳ੹Ȣ ਥȞĲİ૨șİȞ ਥțȕİȕȘțυ઀αȢ ੮ȡαȢ
ਪȟȠȝİȞ ੮ȡαȢ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ ĲȠ૨ ȝ੼ıȠυ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȠυ.20
ਯπİȚĲα ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ઝ ਲ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥπȠȤ੽ ਲ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ıȪȞȠįȠȞ ਥπ੿ ĲોȢ
ĲȡȚαțȠıĲોȢ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ ȝȠ઀ȡαȢ, İੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ
ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ ੕ȥİȦȢ İੁȢ ĲઁȞ țαȞંȞα Ĳ૵Ȟ παȡαȜȜȐȟİȦȞ (ĲȠ૨ Ĳİ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȠυ
țȜ઀ȝαĲȠȢ țα੿ ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳઁ ȗ૴įȚȠȞ ਥȞ મ ਥıĲȚȞ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ ȗ૳įȓȠυ) țαĲ੹ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ
ὡȡ૵Ȟ α੝ĲȠ૨ ıİȜ઀įȚȠȞ, πȡઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ȝ੻Ȟ Ƞ੡ıȘȢ ĲોȢ ıυȞȩįȠυ İੁȢ Ĳ੹Ȣ25
ਥπ੺ȞȦ ĲોȢ ਥπȚȖȡαφોȢ ĲોȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੮ȡαȢ, ȝİĲ੹ į੻ ȝİı੾ȝȕȡȚαȞ İੁȢ Ĳ੹Ȣ ਫ਼πઁ
ț੺ĲȦ ĲોȢ ਥπȚȖȡαφોȢ ĲોȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ȜȘȥંȝİșα Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ țαĲ੹
Ĳઁ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ıİȜ઀įȚȠȞ ȜİπĲ੹ ĲોȢ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ παȡαȜȜ੺ȟİȦȢ, İ੅Ĳİ ȕંȡİȚα
İ੅Ĳİ ȞંĲȚα, ὡȢ ਥț ĲોȢ ਥπȚȖȡαφોȢ ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ Ȗ઀ȞİĲαȚ įોȜȠȞ· ਥ੹Ȟ į੻ ઝ ਲ ĲȠ૨
ਲȜ઀Ƞυ İੁȡȘȝ੼ȞȘ ਥπȠȤ੽ ਥȞ ਦĲ੼ȡᾳ ȝȠȓȡᾳ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ ĲોȢ30
92 Ĳ੹Ȣ om. P  16,  1 Ȇİȡ੿ –  ਥțȜİ઀ȥİȦȞ om. C  3 post ȝİĲ੺ȕαıȚȞ add. Ĳ੽Ȟ ਕįȚ੺țȡȚĲȠȞ
įȘȜαį੽ F  8 supra ȝ੼ȡȘ adnotat ਵĲȠȚ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ F  9 ȟ –  ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ] ਦȟȘțȠıĲ੹ Ƞ੡ıȘȢ ȟ
C : ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ ਥȤȠ઄ıȘȢ ȟ P | ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ] ਦȟȘțȠıĲ੹ Q  13 įȚαıĲ੺ıİȦȢ] ੕ȥİȦȢ Q
14 ਕȡȚșȝȩȢ om. Q | ਥ੹Ȟ –  15 πȜİȓȠυȢ] İੁ ȝ੼Ȟ İੁıȚ πȜİ઀ȠυȢ Q  17 ĲȠ૨ ex corr. Q
27 ਥπȚȖȡαφોȢ] ਫ਼πȠȖȡαφોȢ C 29 ਥț om. C
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Übersetzung
der dritten Zeit sind entsprechend 5 1/4 1/15. Subtrahiere sie von den 11 1/60
Stunden; die übrige Stunden der vierten Zeit sind wie gesagt 6. Subtrahiere
sie von den 12 1/10 1/30 Stunden; die übrigen Stunden der fünften Zeit ab dem
Sonnenuntergang sind 7 1/10 1/60.
Über die Sonnenfinsternisse 16
Die Berechnung von Sonnenfinsternissen wird nach dieser Methode durch-
geführt. Zuerst berücksichtigen wir die Stunden der Distanz, den Durchgang
des Mondes und die Hälfte der täglichen Stunden, wie wir im Abschnitt
über Konjunktionen und Vollmonde gesagt haben, und die Breite des Mon-
des, entweder nördlich oder südlich, in der genauen Stunde der Konjunktion
auf die im Kapitel über die Definition der Eklipse schon genannte Weise.
Danach wandeln wir die Teile der Stunden der Distanz in die ihnen ent-
sprechenden Sechzigstel um, weil eine Stunde aus 60 Sechzigsteln besteht;
wenn es aber keine Teile gibt, subtrahieren wir von diesen eine Stunde,
wandeln sie in 60 Sechzigstel um und tragen diese Sechzigstel in der Tafel
der Korrektur der Stunden der Sichtbarkeit ein, und wir nehmen die ihnen
zunächst liegenden Stunden in der Spalte, wo der Wert der Distanz der voll-
ständigen Stunden notiert ist: wenn die genommenen Stunden der Korrektur
der Stunden der Sichtbarkeit mehr als die Stunden der halben Tages sind,
sagen wir, dass die Finsternis über der Erde keinesfalls zu sehen sein wird,
falls aber weniger, wird sie zu sehen sein. Und wenn die Sonnenfinsternis
vor dem Mittag ist, subtrahieren wir die Stunden der Korrektur der Stunden
der Sichtbarkeit von den Stunden des halben Tages; wenn aber nach dem
Mittag, addieren wir sie, und wir erhalten als Ergebnis die Stunden vom
Sonnenaufgang der mittleren Zeit der Eklipse.
Danach, wenn die Position der Sonne während der Konjunktion am 30.
Grad des Sternzeichens ist, entnehmen wir die Stunden der Korrektur der
Stunden der Sichtbarkeit der Tafel der Parallaxen der jeweiligen Länge und
des Sternzeichens nach dem Sternzeichen, in dem die Sonne ist, in der
Spalte ihrer Stunden, wenn die Konjunktion vor dem Mittag ist, bei den
Stunden über dem Titel des Mittags; wenn aber nach dem Mittag, bei den
Stunden unter dem Titel des Mittags. Wir nehmen die zunächst liegenden
Minuten in der Spalte der Breite der Parallaxe der Breite, entweder nördlich
oder südlich, wie aus dem Titel der Spalte klar ist. Wenn aber die erwähnte
Position der Sonne in einem anderen Grad des Sternzeichens ist, tragen wir,
wie wir gesagt haben, die Stunden der Korrektur der Stunden der Sichtbar-
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įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ ੕ȥİȦȢ İੁȢ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ıİȜ઀įȚȠȞ, ੮ıπİȡ ਩φȘȝİȞ,
ĲȠ૨ Ĳ૵Ȟ παȡαȜȜ੺ȟİȦȞ țαȞંȞȠȢ (ĲȠ૨ Ĳİ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȠυ țȜ઀ȝαĲȠȢ țα੿ ĲȠ૨
ȗ૳įȓȠυ ਥȞ મ ਥıĲȚȞ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ), țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ
ıİȜȓįȚȠȞ ȜȘȥંȝİșα. ὡıα઄ĲȦȢ į੻ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ α੝Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ țα੿ țαĲ੹ Ĳઁ
Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ȝ੻Ȟ țαȞȩȞȠȢ ĲȠ૨ ਦπȠȝȑȞȠυ į੻ ȗ૳įȓȠυ, ਵĲȠȚ35
ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳઁ ȗ૴įȚȠȞ ਥȞ મ ਥıĲȚȞ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ, ȜȘȥંȝİșα țα੿ α੣șȚȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα
α੝ĲαῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੽Ȟ πȡઁȢ ਙȜȜȘȜα
ਫ਼πİȡȠȤ੽Ȟ Ĳ૵Ȟ παȡαțİȚȝ੼ȞȦȞ ĲαῖȢ İੁıİȞȘȞİȖȝ੼ȞαȚȢ ੰȡαȚȢ ȜİπĲ૵Ȟ ਩Ȟ Ĳİ Ĳ૶
ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ ĲોȢ ਥπȠȤોȢ țα੿ ĲȠ૨ İੁȢ Ĳ੹ ਦπંȝİȞα πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıȠȝİȞ ਥπ੿ Ĳ੹Ȣ
ȝȠȓȡαȢ ĲોȢ ıυȞȩįȠυ ਥπȠȤોȢ, țα੿ ĲઁȞ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ παȡ੹ Ĳ੹Ȣ Ȝ ȝȠȓȡαȢ40
ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ Ĳ੹ ਥț ĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨, İੁ ȝȑȞ İੁıȚ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα ȜİπĲ੹ ĲȠ૨
πȜ੺ĲȠυȢ ĲαῖȢ İੁıİȞİȤșİ઀ıαȚȢ ੰȡαȚȢ ਥȞ Ĳ૶ ȗ૳įȓ૳ ਥȞ મ ਥıĲȚȞ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ ਥȜ੺ĲĲȦ
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keit in der Spalte der Stunden der Tafel der Parallaxen der jeweiligen Länge
und des Sternzeichens ein, in dem die Sonne ist, und nehmen wir die zu-
nächst liegenden (Minuten) in der Spalte der Breite. Ebenso entnehmen wir
dieselben Stunden auch der Spalte der Stunden der derselben Tafel und des
folgenden Sternzeichens, das heißt dem nach demjenigen, in dem die Sonne
ist, und wir nehmen wiederum die ihnen zunächst liegenden Werte in der
Spalte der Breite, nehmen den wechselseitigen Überschuss der zu den einge-
führten Stunden zunächst liegenden Minuten sowohl der des Sternzeichens
der Position als auch für die folgenden, multiplizieren sie mit den Graden
der Position der Konjunktion, und dividieren den entstandenen Wert durch
30 Grad. Wenn die Minuten der Breite, die den eingetragenen Stunden in
dem Sternzeichen, in dem die Sonne ist, zunächst liegen, weniger sind als
die den Stunden des folgenden Sternzeichens zunächst liegenden Minuten,
addieren wir das Ergebnis dieser Division zu ihnen; wenn aber mehr, subtra-
hieren wir sie von diesen, und wir erhalten die so entstandenen Minuten,
wie gesagt, als die Minuten der Parallaxe der Breite des Mondes, entweder
nördlich oder südlich; und wenn sie nördlich sind und auch die Breite des
Mondes in derselben Stunde nördlich ist, addieren wir beide Breiten; ebenso
wenn sie südlich sind; wenn aber die eine südlich ist und die andere nördlich
ist, subtrahieren wir den kleineren Wert vom größeren und erhalten als so
oder so entstandenes Ergebnis die korrigierte Breite des Mondes; wenn sie
größer als 34 Minuten ist, sagen wir, dass die Konjunktion nicht in der Ek-
lipse ist, aber wenn kleiner, dann ist sie in der Eklipse. Und von daher ent-
nehmen wir die Minuten dieser Breite der ersten Spalte der Tafel der Son-
nenfinsternis und nehmen die ihnen zunächst liegenden einfachen und voll-
ständigen Fingerbreiten und die Stunden der Immersion in den Spalten, wo
der Wert des Monddurchgangs notiert ist, entweder er selbst oder der
nächstliegende kleinere oder größere.
Dann nehmen wir die Stunden der mittleren Zeit der Eklipse an, subtra-
hieren von ihnen die Stunden der Immersion und als Rest die Zeit des An-
fangs der Eklipse vom Sonnenaufgang an; wenn wir aber diese Stunde zu
jenen Stunden addieren, erhalten wir die Zeit des Endes der Eklipse; wenn
wir noch Stunden der Immersion selbst verdoppeln, erhalten wir die gesam-
te Zeit der Eklipse.
Man muss wissen, dass die Minuten der Breite der Parallaxe des Mondes
nur in der ersten Länge in einigen Sternzeichen nördlich sind, aber in den
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Damit wir auch durch die Aufstellung der Werte die Methode zur Bestim-
mung von Sonnenfinsternissen zur Verfügung haben, haben wir für diese
Bestimmung die von uns in Konstantinopel sehr genau beobachtete Sonnen-
finsternis genommen,10 die im Jahr 6855 nach der Erschaffung der Welt am
7. Tag des römischen Monats August geschah, nach den Persern im Jahr
716 seit dem Beginn der Herrschaft des Iasdagerdes, am 21. Tag des Monats
Apanma. Von dieser Sonnenfinsternis haben wir ausgewählt: die Position
der genauen Syzygie, die im Löwen 21° 42' 33'' um 6 1/2 1/10 1/30 äquinok-
tiale Stunden nach dem Sonnenaufgang geschah, den Wert des Monddurch-
gangs, 14° 20' 2'', die 0 20' Stunden der Trennung, die Anzahl der Stunden
des halben Tages 6 58', die Breite des Mondes 0° 7' 20'' Süd; und dazu
haben wir beobachtet, dass der Zeitpunkt des Beginns der Eklipse 5 2/3 1/6
1/20 Stunden nach dem Sonnenaufgang des besagten 7. Tages des Monats
August lag, die Zeit der Mitte der Eklipse nach 6 1/3 1/20 Stunden, die des
Endes der Eklipse entsprechend nach 6 2/3 1/6 1/60 Stunden; die gesamte Zeit
der Sonnenfinsternis war 2/3 1/4 1/20 Stunden, die Größe der Verdunklung der
Sonne betrug 2 3' einfache und 1° 5' vollständige Fingerbreiten.
Wir nehmen die Bestimmung der Eklipse auf diese Weise vor. Wir ent-
nehmen nämlich zuerst die 20 Minuten der Stunde der Distanz der ersten
Spalte der Tafel der Trennung der Stunden der Sichtbarkeit, nehmen die den
21 Minuten zunächst liegende 1/2 1/10 Stunden in der zweiten Spalte, in der 0
notiert ist, und subtrahieren diese von den 6 58' Stunden des halben Tages,
weil die Sonnenfinsternis vor dem Mittag ist: wir erhalten 6 1/3 1/30 Stunden
als mittlere Zeit der Eklipse.
Danach entnehmen wir die Stunden der Korrektur der Stunden der Sicht-
barkeit, 1/2 1/10, das heißt etwa 11, der Tafel der Parallaxen des Breitengrads
von Byzantion für den 12. Grad des Löwen und den der Jungfrau in beiden
Spalten der Stunden, bei den Stunden über dem Titel des Mittags, und neh-
men die ihm zunächst liegenden südlichen Minuten in der Spalte der Breite
des Löwen, 0° 18', und der Jungfrau, 0° 22', und multiplizieren die Differenz
zwischen ihnen, das heißt 0° 4', mit den sehr nahe an 22 Grad der Position
der Sonne in Konjunktion; wir dividieren den so zustandegekommenen
Wert von 88 Minuten durch die 30 Grad und addieren das Ergebnis der Di-
vision, 2' 28'', zu den 18' des Löwen, weil diese weniger als die 22' der Jung-
frau sind; als Ergebnis der Addition erhalten wir 0 20' 28'' Minuten der süd-
lichen Breite der Parallaxe des Mondes. Und da die angenommene Breite
10 Vgl. der Canon der Finsternisse von Oppolzer 1887 Nr. 6090.
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πȡȠıș੼ȞĲİȢ ĲȠῖȢ ȚȘ ĲȠ૨ ȁ੼ȠȞĲȠȢ, įȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚ α੝Ĳ੹ ਥȜ੺ĲĲȠȞα Ĳ૵Ȟ țȕ' Ĳ૵Ȟ ĲોȢ
ȆαȡșȑȞȠυ, Ĳ੹ Ƞ੢ĲȦ ıυȞαȤș੼ȞĲα o̅ ț' țȘ'' ਩ıȤȠȝİȞ ȜİπĲ੹ ĲોȢ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ
παȡαȜȜ੺ȟİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȞંĲȚα. țα੿ ਥπİȚį੾πİȡ țα੿ Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ
İੁȜȘȝȝ੼ȞȠȞ πȜ੺ĲȠȢ o̅ ȗ' ț'' ȞંĲȚȠȞ ਷Ȟ, ıυȞ੾ȥαȝİȞ ਕȝφȠĲȑȡȠυȢ ĲȠઃȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ
țα੿ İ੢ȡȠȝİȞ Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȞ o̅ țȗ' ȝȘ'', ੖πİȡ105
İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ Ĳ૵Ȟ ਲȜȚαț૵Ȟ ਥțȜİ઀ȥİȦȞ țαȞȠȞ઀Ƞυ
ਥȜ੺ȕȠȝİȞ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳ૶ țȘ' ਕȡȚșȝ૶ Ĳ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ țαĲ੹ Ĳ੹ ıİȜ઀įȚα ਥȞ ȠੈȢ
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ Țį țį' ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ, Ĳ૵Ȟ
ȝ੻Ȟ ਖπȜ૵Ȟ įαțĲȪȜȦȞ ȕ ȖȠυ Ĳ૵Ȟ ĲİȜİ઀ȦȞ į੻ α İȠυ, ὡȡ૵Ȟ į੻ ਥȝπĲઆıİȦȢ o̅ țș'.
țα੿ ĲȠ઀ȞυȞ Ĳઁ ȝ੻Ȟ ȝ੼ȖİșȠȢ ĲોȢ ਲȜȚαțોȢ ਥπȚıțȠĲ੾ıİȦȢ İ੢ȡȠȝİȞ įαțĲȪȜȦȞ110
ȝ੻Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ȕ ȖȠυ ĲİȜİ઀ȦȞ į੻ α İȠυ· Ĳ੹ į੻ ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ o̅ țș' ਕφİȜંȞĲİȢ ȝ੻Ȟ
ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ȝ੼ıȠυ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȠυ ὡȡ૵Ȟ ϛ țȕ' Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ İ įȓȝȠȚȡȠȞ
ϛȠȞ țȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ ੮ȡαȢ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ,
πȡȠıș੼ȞĲİȢ į’ α੝ĲαῖȢ Ĳα૨Ĳα Ĳ੹Ȣ ȖİȞંȝİȞαȢ İ įȓȝȠȚȡȠȞ ϛȠȞ ȟȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ ੮ȡαȢ
੒ȝȠ઀ȦȢ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠυȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ, įȚπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ į੻ Ĳ੹ ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ Ĳ੹115
ȖİȞંȝİȞα ੮ȡαȢ ȝંȡȚα įȓȝȠȚȡȠȞ įȠȞ țȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ ĲઁȞ ı઄ȝπαȞĲα ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ
ȤȡંȞȠȞ.
 Ȇİȡ੿ ĲોȢ ਕπઁ ȗ૳įȓȠυ İੁȢ ȗ૴įȚȠȞ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ਲȜ઀Ƞυ Ĳİ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ Ĳ૵Ȟ17
İ πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ ਕıĲ੼ȡȦȞ
ὙπȠȜİ઀πİĲαȚ į੽ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα țα੿ Ĳ੽Ȟ ਕπઁ ȗ૳įȓȠυ İੁȢ ȗ૴įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ
ȝİĲ੺ȕαıȚȞ ȝİșȠįİ૨ıαȚ ĲંȞįİ ĲઁȞ ĲȡȩπȠȞ țαĲİȚȜȘȝȝ੼ȞȘȞ.
ȁαȕંȞĲİȢ Ȗ੹ȡ Ĳ੽Ȟ πȡઁȢ Ĳૌ ਕȡȤૌ ĲȠ૨ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȠυ ȗ૳įȓȠυ ਥπȠȤ੽Ȟ ĲȠ૨5
ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ ĲોȢ ȠੂαıȠ૨Ȟ ਲȝ੼ȡαȢ, İੁ ȝȑȞ
ਥıĲȚȞ α੢ĲȘ țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ, ਵĲȠȚ Ĳઁ o̅, ĲȘȞȚțα૨Ĳα țαĲ’
α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ ĲોȢ ਲȝ੼ȡαȢ Ĳα઄ĲȘȢ φ੾ıȠȝİȞ α੝ĲઁȞ į੽ ĲઁȞ ਕıĲ੼ȡα İੁȢ
Ĳઁ ȗ૴įȚȠȞ ȝİĲαȕોȞαȚ· İੁ į੻ ȝ੽ Ƞ੢ĲȦȢ ਩ȤİȚ, ȜȘȥંȝİșα į઄Ƞ ਲȝİȡ૵Ȟ ਥπȠȤ੹Ȣ
α੝ĲȠ૨ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ Ĳ੾Ȟ Ĳİ πȡઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲȠ૨ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȠυ ȗ૳įȓȠυ10
πȡȠıİȤ૵Ȣ țα੿ Ĳ੽Ȟ ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ πȡȠıİȤ૵Ȣ ੒ȝȠ઀ȦȢ.
EੇĲα ıțİȥંȝİșα πȠĲȑȡα Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ĲȠ઄ĲȦȞ ਥπȠȤ૵Ȟ ਥıĲȚ ıυȞİȖȖ઀ȗȠυıα
ȝ઼ȜȜȠȞ Ĳૌ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ ਕȡȤૌ, țα੿ ੒πȠ઀αȞ ਗȞ İ੢ȡȦȝİȞ, İੁ ȝȑȞ ਥıĲȚ ਲ πȡઁ ĲોȢ
ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ ਕȡȤોȢ, ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ α੝ĲોȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ Ȝ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ਕπo-
Ȗȡαφȩȝİșα ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ ȝોțȠȢ, İੁ įȑ ਥıĲȚȞ ਲ ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ,15
ਕπȠȖȡαφȩȝİșα Ĳ੽Ȟ ȝȠῖȡαȞ α੝ĲોȢ ੒ȝȠ઀ȦȢ ȝોțȠȢ, țα੿ Ĳα઄ĲαȢ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȝȒțȠυȢ
ȝȠȓȡαȢ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıȠȝİȞ ਥπ੿ Ĳ੹Ȣ țį ੮ȡαȢ ĲȠ૨ ਲȝİȡȠȞυțĲ઀Ƞυ, țα੿ ĲઁȞ ਥț
101 Ĳ૵Ȟ1] ĲȠῖȢ P  104 ਷Ȟ om. P  106 ıİȜ઀įȚȠȞ] țαȞંȞȚȠȞ P  109 ὡȡ૵Ȟ – 111 İȠυ om. F
112 Ĳ૵Ȟ om. M | Ĳ੹ ȜȠȚπ੹] Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ CMP | įȓȝȠȚȡȠȞ – 113 țȠȞ] ȞȖ Q
113 ਥȝπĲઆıİȦȢ] ਥțȜİ઀ȥİȦȢ MQ  114 İ] ϛ CM | İ – 16,  114 ȟȠȞ] ϛ Ȟα Q  17,  1 Ȇİȡ੿ –  2
ਕıĲ੼ȡȦȞ om. totum capitulum C  3 post į੽ add. ਵįȘ P  9 ਲȝİȡ૵Ȟ] ਲȝİȡȚȞ੺Ȣ M  12 ਥıĲȚ
om. P 17 ਲȝİȡȠȞυțĲ઀Ƞυ] ȞυȤșȘȝ੼ȡȠυ Q
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des Mondes 0° 7' 20'' südlich ist, vereinen wir beide Werte und finden die
korrigierte Breite des Mondes als 0° 27' 48'', die wir der ersten Spalte der
Tafel der Sonnenfinsternis entnommen haben, und nehmen die 28 zunächst
liegenden Minuten in der Spalten, wo der Wert 14° 24' des Monddurch-
gangs, die einfachen 2 1/3 Fingerbreiten und die vollständige 1 1/5 Finger-
breite und die 0 29' Stunden der Immersion notiert sind. Und so haben wir
als Größe der Verdunkelung des Mondes 2 1/3 einfache Fingerbreiten und
1 1/5 vollständige Fingerbreiten gefunden; wenn wir die 0 29' der Immersion
von den 6 22' Stunden der mittleren Zeit der Eklipse subtrahieren, erhalten
wir den Rest 5 2/3 1/6 1/20 als Stunden des Anfangs der Immersion vom
Sonnenaufgang ab, wenn wir aber diese zu jenen addieren, erhalten wir die
entstandenen 5 2/3 1/6 1/60 als Stunden des Endes der Finsternis; wenn wir
den Wert der Immersion verdoppeln, erhalten wir die zustandegekommenen
2/3 1/4 1/20 Teile der Stunden als die gesamte Zeit der Eklipse.
Über den Durchgang der Sonne und des Mondes und der anderen fünf Pla- 17
neten von Sternzeichen zu Sternzeichen
Danach fehlt noch, eine Methode für den Durchgang der Sterne von Stern-
zeichen zu Sternzeichen aufzustellen, der sich auf diese Weise erklärt.
Wir nehmen die Position des gesuchten Sterns am Anfang des jeweiligen
Sternzeichens am Mittag eines beliebigen Tages; wenn die Position am An-
fang des Sternzeichens selbst ist, das heißt Null, dann sagen wir, dass der
Stern an diesem Mittag in dieses Sternzeichen eintritt; wenn es sich aber
nicht so verhält, nehmen wir die Positionen des Sterns von zwei Tagen am
Nachmittag, die gerade vor dem Anfang des jeweiligen Sternzeichens ist,
und entsprechend die gerade nach seinem Anfang.
Dann untersuchen wir, welche dieser beiden Positionen dem Anfang des
Sternzeichens näher liegt, und je nachdem, welche wir finden, subtrahieren
wir, wenn die Position vor dem Anfang des Sternzeichens liegt, ihre Grade
von 30° und notieren den Rest als Länge des Sterns; wenn aber die Position
nach dem Anfang des Sternzeichens liegt, notieren wir entsprechend ihre
Grade als Länge, multiplizieren diese Längengrade mit den 24 Stunden von
Nacht und Tag und notieren das Ergebnis der Multiplikation. Danach neh-
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ĲȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα. ਩πİȚĲα Ĳ੹Ȣ ȝȠȓ-
ȡαȢ Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ĲોȢ ਥπȠȤોȢ ĲોȢ πȡઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ πȡȠıİȤ૵Ȣ ȝ੼ȤȡȚ țα੿
α੝ĲોȢ ĲોȢ ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ ȜαȕંȞĲİȢ țα੿ Ĳα઄ĲαȢ, ਲȝİȡ੾ıȚȠȞ ਕȞઆȝαȜȠȞ ĲȠ૨20
ਕıĲ੼ȡȠȢ ਩ȤȠȞĲİȢ ț઀ȞȘȝα, ȝİȡ઀ıȠȝİȞ παȡ੹ ĲȠ૨ĲȠ ĲઁȞ ਥț ĲȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚα-
ıȝȠ૨ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ ਕȡȚșȝȩȞ, țα੿ Ĳ੹Ȣ ਥț ĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ ੮ȡαȢ ȝ੾țȠυȢ ੮ȡαȢ
ਕπȠȖȡαφȩȝİșα.
Kα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ਲȝ੼ȡαȞ, țαș’ ਸ਼Ȟ ਥıĲȚȞ ਲ ਥπȠȤ੽ ĲȠ૨
ਕıĲ੼ȡȠȢ ਲ ıυȞİȖȖ઀ȗȠυıα ȝ઼ȜȜȠȞ Ĳૌ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ ਕȡȤૌ, ਥπȚȜȠȖȚı੺ȝİȞȠȚ Ĳ੽Ȟ25
ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥπȠȤ੽Ȟ ȜȘȥંȝİșα Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ȀȡȚȠ૨ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲોȢ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ
ਥπȠȤોȢ İੁȢ Ĳ੹ ਦπંȝİȞα, țαȓ, ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ੯ıȚȞ ਕπઁ ȝȚ઼Ȣ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ ϙ, α੝Ĳ੹Ȣ
țαș’ ਦαυĲ੹Ȣ İੁıȠ઀ıȠȝİȞ İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “țαȞંȞȚȠȞ ਲȜ઀Ƞυ ਕπઁ
ੁıȘȝİȡ઀αȢ”, İੁ į੻ πȜİ઀ȠυȢ Ĳ૵Ȟ ϙ ਙȤȡȚ Ĳ૵Ȟ ȡπ, Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ α੝ĲαῖȢ İੁȢ Ĳ੹Ȣ ȡπ,
ਥ੹Ȟ į੻ ਫ਼π੻ȡ Ĳα઄ĲαȢ ੯ıȚȞ ਪȦȢ Ĳ૵Ȟ ıȠ, Ĳ੹Ȣ ȝİĲ੹ ਕφα઀ȡİıȚȞ Ĳ૵Ȟ ȡπ, ਥ੹Ȟ į੻ ੯ıȚ30
πȜİ઀ȠυȢ Ĳ૵Ȟ ıȠ, Ĳ੹Ȣ ȜİȚπȠ઄ıαȢ α੝ĲαῖȢ İੁȢ Ĳ੹Ȣ Ĳȟ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ İੁȢ Ĳઁ α੝Ĳઁ
“țαȞંȞȚȠȞ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਕπઁ ੁıȘȝİȡ઀αȢ” țαș’ ਨȞ ੒πȠȚȠȞȠ૨Ȟ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ
ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȦȞ ਲȜ઀Ƞυ ȝȠȓȡαȢ, ਥȞ મ ਗȞ ıİȜȚį઀૳ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ਥȝπ઀πĲῃ ਲ਼ ਩ȖȖȚ-
ıĲα, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ ਥπ੿ ĲȠ૨ ਥφİȟોȢ ıİȜȚį઀Ƞυ ਦȟȘțȠıĲ੹ ਕπȠ-
Ȗȡαφȩȝİșα, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳઁ ĲȠ૨ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȠυ țȜ઀ȝαĲȠȢ πȜ੺ĲȠȢ ਥț ĲȠ૨ țαȞȠ-35
Ȟ઀Ƞυ ĲȠ૨ ȝȒțȠυȢ Ĳİ țα੿ πȜ੺ĲȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ παȡαțİ઀ȝİȞȠȞ ੓Ȟ α੝Ĳ૶ Ĳ૶ țȜ઀-
ȝαĲȚ țαĲ੹ Ĳઁ Ĳȡ઀ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ ĲȠȚȠ઄ĲȠυ țαȞંȞȠȢ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ȝȠȚȡ૵Ȟ
İੁıȠ઀ıȠȝİȞ α੝Ĳઁ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ਥȟȐȡȝαĲȠȢ ਦț੺ıĲȠυ ĲંπȦȞ țα੿ ὡȡ૵Ȟ
ਫ਼πİȡȠȤોȢ țαș’ ਨȞ ੒πȠȚȠȞȠ૨Ȟ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȦȞ ਩ȟαȡȝα ĲંπȠυ
੖πȠυ ਗȞ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ਥȝπ઀πĲῃ ਲ਼ ਩ȖȖȚıĲα, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ40
ਥφİȟોȢ α੝Ĳ૶ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਫ਼πİȡȠȤોȢ ȜαȕંȞĲİȢ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıȠȝİȞ
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men wir die Grade von der Position gerade vor dem Anfang des Sternzei-
chens bis zu denen nach dem Anfang, und weil sie eine tägliche unregel-
mäßige Bewegung des Sterns haben, dividieren wir dieses schon notierte
Ergebnis der Multiplikation durch das und notieren die aus der Division
entstandenen Stunden als Stunden der Länge.
Und danach, am selben Tag, an dem die Position des Sterns liegt, die sich
am meisten dem Anfang des Sternzeichen nähert, stellen wir die Position
der Sonne auf und nehmen die Position vom Widder bis zu dieser Position
der Sonne zum Folgenden, und wenn sie zwischen 1 und 90 sind, tragen wir
diese separat in der Tafel mit dem Titel „Tafel der Sonne von der Tagund-
nachtgleiche an“ ein, wenn aber sie mehr als 90 und bis zu 180 sind, tragen
wir, was zu 180 fehlt, wenn sie aber mehr als diese und bis 270 sind, den
Betrag nach der Subtraktion von 180, wenn sie dagegen mehr als 270 sind,
was ihnen zu 360 fehlt, in derselben „Tafel der Sonne von der Tagundnacht-
gleiche an“ in einer beliebigen Spalte mit dem Titel „Grade der Sonne“ ein,
wo der Wert oder ein ihm sehr naher steht, notieren die ihm zunächst liegen-
den Sechzigstel in der nächsten Spalte, nehmen die Breite der jeweiligen
Zone aus der Tafel der Länge und Breite der Städte und tragen den Wert,
der der Zone zunächst liegt, in der dritten Spalte dieser Tafel der Grade der
Breite in der Tafel der Erhebung aller Orte und überschüssigen Stunden ein,
in einer beliebigen Spalte mit dem Titel „Erhebung der Orte“, wo der Wert
oder ein ihm sehr naher steht, nehmen die ihm zunächst liegenden Werte in
der nächsten Spalte der überschüssigen Stunden, multiplizieren sie mit den
notierten Sechzigsteln, nehmen ein Viertel des Ergebnisses der Multiplika-
tion und addieren dazu das Ergebnis der Multiplikation, und wenn die Son-
ne im Halbzirkel vom Anfang des Widders bis zum Ende der Jungfrau zum
Folgenden hin steht, addieren wir den so entstandenen Wert zu den 15 Zei-
ten einer äquinoktialen Stunde; wenn sie aber im Halbzirkel vom Anfang
der Waage bis zum Ende der Fische zum Folgenden hin steht, subtrahieren
wir sie davon, multiplizieren die so entstandenen Zeiten mit 12, dividieren
das Ergebnis der Multiplikation durch 15 und stellen fest, wie viele äqui-
noktiale Stunden der Abstand von der vorgegebenen Stunde ist; wenn wir
davon die zu 24 fehlenden nehmen, erhalten wir soviel, wie die dazuge-
hörige Nacht äquinoktiale Stunden umfasst. Und nachdem wir die Hälfte der
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Tagesstunden notiert haben, addieren wir, wenn die Position des Sterns
gerade vor dem Anfang des Sternzeichens ziemlich nah beim Anfang des
Sternzeichens ist, die Stunden der Länge zu den notierten halben Stunden
und erhalten als Ergebnis die Stunden des Durchgangs des Sterns vom
Sonnenaufgang am dem Tag, wo die Position des Sterns ziemlich nah beim
Anfang des Sternzeichen ist; wenn aber die auf diese Weise entstandenen
Stunden mehr sind als die gesamten Tagesstunden, subtrahieren wir von
ihnen diese Tagestunden und nennen den Rest die Stunden des Durchgangs
des Sterns nach dem Sonnenuntergang der Nacht nach dem besagten Tag;
wenn aber wiederum die übriggebliebenen Stunden mehr sind als die
Stunden dieser Nacht, subtrahieren wir die Nachtstunden von ihnen und
erhalten als Rest die Stunden des Durchgangs des folgenden Tags vom Son-
nenaufgang an; wenn aber die Position des Sterns gerade nach dem Anfang
des Sternzeichens ziemlich nah beim Anfang des Sternzeichens ist, dann
subtrahieren wir die Stunden der Länge von den Stunden des halben Tages
und erhalten die übrigen Stunden des Durchgangs vom Sonnenaufgang an
an dem besagten Tag; wenn jedoch die Stunden der Länge mehr sind als die
Stunden des halben Tages, subtrahieren wir nicht, sondern addieren, und
wenn die addierten Stunden weniger als 24 sind, subtrahieren wir sie von
diesen 24 Stunden und nennen den Rest die Stunden des Durchgangs nach
dem Sonnenuntergang der Nacht vor dem Tag; wenn aber die addierten
Stunden mehr als 24 sind, subtrahieren von diesen die 24 und außerdem die
übrigen Stunden von den gesamten Tagesstunden, und erhalten die vom
Sonnenaufgang des Tages vor dem besagten Tag übriggebliebenen Stunden,
an denen der gesuchte Stern in den Anfang des jeweiligen Sternzeichens
eintritt.
Auf diese Weise finden wir den Durchgang des Gestirns. Es ist aber
möglich, die Stunden der Länge der Sonne und des Mondes auch in anderer
Weise aus der Tafel zu entnehmen. Wir entnehmen nämlich den Wert der
Länge beider Gestirne ohne die Multiplikation mit 24 für die Sonne der
Tafel mit dem Titel „Stunden der Länge des Durchgangs der Sonne“ der
Spalte, wo der Wert ihrer täglichen unregelmäßigen Bewegung notiert ist,
entweder die genaue oder der zunächst liegende größere oder kleinere; für
den Mond entnehmen wir ihn der Tafel mit dem Titel „Erste Tafel der
Stunden jeder Bewegung des Mondes“ oder in der zweiten Tafel, entspre-
chend in der Spalte der beiden, wo, wie gesagt, der Wert der täglichen unre-
gelmäßigen Bewegung des Mondes steht: wenn wir finden, dass er mit dem
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ȝȒțȠυȢ ੮ȡαȢ, İ੅Ĳİ ਲȜ઀Ƞυ İ੅Ĳİ ıİȜ੾ȞȘȢ· İੁ į’ Ƞ੡, Ĳ੹Ȣ παȡαțİȚȝȑȞαȢ ੮ȡαȢ Ĳ૶
ਥȖȖઃȢ α੝ĲȠ૨ ਥȜ੺ĲĲȠȞȚ ȜȘȥંȝİșα, țα੿ ਕφȘȜંȞĲİȢ ĲȠ૨ĲȠȞ ĲઁȞ ਥȖȖઃȢ ਥȜ੺ĲĲȠȞα
ਕȡȚșȝઁȞ ਕπઁ ĲȠ૨ İੁıİȞİȤș੼ȞĲȠȢ ĲઁȞ ȜȠȚπઁȞ ਥπ੿ ȝ੻Ȟ ਲȜ઀Ƞυ İੁıȠ઀ıȠȝİȞ İੁȢ Ĳઁ
țαȞંȞȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡȚα઀ȦȞ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼-
ȖȡαπĲαȚ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ĲȠ૨ ਲȝİȡȘı઀Ƞυ ਕȞȦȝ੺ȜȠυ țȚȞ੾ȝαĲȠȢ α੝ĲȠ૨, ਥπ੿ į੻95
ıİȜ੾ȞȘȢ İੁıȠ઀ıȠȝİȞ, İੁ ȝȑȞ ਥıĲȚȞ ੒ ਕȡȚȝșઁȢ ĲȠ૨ ਕȞȦȝ੺ȜȠυ ਲȝİȡȘı઀Ƞυ
țȚȞ੾ȝαĲȠȢ α੝ĲȠ૨ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ Ț ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ Țȕ Ȝϛ', İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ țαȞંȞȚȠȞ Ĳ૵Ȟ
ὡȡȚα઀ȦȞ ȜİπĲ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ, İੁ įȑ ਥıĲȚȞ ੒ α੝ĲઁȢ ਕȡȚșȝઁȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ Țȕ ȝȘ'
ȝȠȚȡ૵Ȟ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ Țİ țį', İੁȢ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞ țαȞંȞȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡȚα઀ȦȞ ȜİπĲ૵Ȟ
ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ੒πȠĲ੼ȡȠυ ĲȠ઄ĲȦȞ, ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ ĲȠ૨100
ਕȞȦȝ੺ȜȠυ ਲȝİȡȘı઀Ƞυ țȚȞ੾ȝαĲȠȢ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȢ ὡȢ İ੅πȠȝİȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹
παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳ૶ İੁıİȞİȤș੼ȞĲȚ ਕȡȚșȝ૶ ὡȡȚαῖα ȜİπĲ੹ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀-
įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡȚα઀ȦȞ ȜİπĲ૵Ȟ țα੿ Ĳα૨Ĳα πȡȠıș੼ȞĲİȢ ĲαῖȢ İੁȜȘȝȝ੼ȞαȚȢ ੰȡαȚȢ Ĳ੹Ȣ
ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ ȝ੾țȠυȢ ੮ȡαȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα, İ੅Ĳİ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ İ੅Ĳİ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ,
αੈȢ țα੿ ȤȡȘıંȝİșα ὡȢ İੁȡ੾țαȝİȞ.105
ὙπંįİȚȖȝα
ਯıĲȦ į੻ țα੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ ਪȞİțİȞ ਥφ’ ਦȞઁȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ İਫ਼ȡİῖȞ ਲȝ઼Ȣ țαĲ੹ ĲઁȞ
πȡȠțİ઀ȝİȞȠȞ ਲȝῖȞ ਥȞ ਕȡȤૌ ȤȡંȞȠȞ Ĳ੽Ȟ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ੉ȤșȪȦȞ α੝ĲȠ૨ ȝİĲ੺ȕαıȚȞ ਥπ੿
Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ ĲȠ૨ ȀȡȚȠ૨, ਴Ȟ į੽ țα੿ ੁıȘȝİȡ઀αȞ ਥαȡȚȞ੽Ȟ țαȜȠ૨ȝİȞ. ਥπİ੿ Ƞ੣Ȟ țαĲ੹
ȝ੻Ȟ Ĳ੽Ȟ țİȘȞ ĲȠ૨ παȡ੹ Ȇ੼ȡıαȚȢ ΧȠȡĲ੹Ĳ ȝȘȞઁȢ (țαș’ ਲȝ઼Ȣ į੻ ȚȕȘȞ ĲȠ૨110
ȂαȡĲȓȠυ) İ੢ȡȘĲαȚ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ ਥπ੼ȤȦȞ Ĳ૵Ȟ ੉ȤșȪȦȞ țș Ȟș' ș'', țαĲ੹ į੻ Ĳ੽Ȟ țϛȘȞ
ĲȠ૨ ΧȠȡĲ੹Ĳ, ĲȠ૨ ȀȡȚȠ૨ o̅ ȞȘ' Țϛ'', țα੿ ਩ıĲȚȞ ਲ πȡઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲȠ૨ ȀȡȚȠ૨ ਥπȠȤ੽
ਲ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ țİȘȞ ĲȠ૨ ΧȠȡĲ੹Ĳ ȜȘφșİῖıα ıυȞİȖȖ઀ȗȠυıα ȝ઼ȜȜȠȞ Ĳૌ ਕȡȤૌ ĲȠ૨
ȀȡȚȠ૨, ਥ੹Ȟ ਙȡα Ĳ੹Ȣ țș Ȟș' ș'' ȝȠȓȡαȢ α੝ĲȠ૨ ਕφİȜંȞĲİȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ Ȝ ȝȠȚȡ૵Ȟ Ĳ੹
ȜȠȚπ੹ o̅ o̅ Ȟα'' ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ȝોțȠȢ ਩ȤȠȞĲİȢ İੁțȠı੺țȚȢ țα੿ ĲİĲȡ੺țȚȢ πȠȚ੾ıȦȝİȞ,115
țα੿ ĲઁȞ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȖȠȞંĲα ਕȡȚȝșઁȞ o̅ ț' țį'' ਕπȠȖȡαφȩȝİșα.
EੇĲα ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ĲોȢ ਥπȠȤોȢ Ĳ૵Ȟ țș Ȟș' ș'' Ĳ૵Ȟ ੉ȤșȪȦȞ
ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲોȢ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ o̅ ȞȘ' Țϛ'' ĲȠ૨ ȀȡȚȠ૨ (įȘȜαį੽ Ĳ੹Ȣ o̅ Ȟș' ȗ'') țα੿ Ĳα઄ĲαȢ
ਲȝİȡ੾ıȚȠȞ ਕȞȫȝαȜȠȞ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ț઀ȞȘȝα ș੼ȝİȞȠȚ ȝİȡ઀ıȦȝİȞ παȡ੹ ĲȠ૨ĲȠ Ĳ੹Ȣ
91 Ƞ੡ corr. : expectaureris ȝȒ : Ƞ੣Ȟ codd.  93 İੁıİȞİȤș੼ȞĲȠȢ] ȝİ઀ȗȠȞȠȢ M
94 țαȞંȞȚȠȞ –  101 İ੅πȠȝİȞ] πȡ૵ĲȠȞ ਲ਼ įİ઄ĲİȡȠȞ țαȞંȞȚȠȞ (İ੅Ĳİ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ İ੅Ĳİ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ) țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ੒πȠĲ੼ȡȠυ ĲȠ઄ĲȦȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ ĲȠ૨ ਕȞȦȝ੺ȜȠυ
ਲȝİȡȘı઀Ƞυ țȚȞ੾ȝαĲȠȢ (İ੅Ĳİ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ İ੅Ĳİ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ) Q  97 α੝ĲȠ૨] α੝ĲોȢ FM
100 țαĲ੹ –  ੒πȠĲ੼ȡȠυ] ਥȞ ੒πȠĲ੼ȡ૳ Ĳ૵Ȟ ıİȜȚį઀ȦȞ P  113 ȜȘφșİῖıα om.
F | ıυȞİȖȖ઀ȗȠυıα ȝ઼ȜȜȠȞ] ਥȖȖ઄ĲİȡȠȞ P  114 ȝȠȓȡαȢ α੝ĲȠ૨ om. F  115 İੁțȠı੺țȚȢ –  
πȠȚ੾ıȦȝİȞ] ਥπ੿ Ĳ੹ (ĲઁȞ Q) țį πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıȦȝİȞ MQ
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Übersetzung
eingetragenen Wert gleich ist, nehmen wir ihm die zunächst liegenden Stun-
den der ersten Spalte der Stunden und erhalten diese als Stunde der Länge
sowohl der Sonne als auch des Mondes; wenn aber nicht, nehmen wir die
dem kleineren Werte zunächst liegenden Stunden, subtrahieren diesen
nächstkleineren Wert von dem eingetragenen Wert und tragen das Ergebnis
für die Sonne in der Tafel der stündlichen Minuten der Sonne in der Spalte
ein, wo der Wert ihrer täglichen unregelmäßigen Bewegung notiert ist; für
den Mond tragen wir, wenn sein Wert der täglichen unregelmäßigen Bewe-
gung zwischen 10° und 12° 36' ist, diesen Wert in der ersten Tafel der
stündlichen Minuten des Mondes ein, wenn aber derselbe Wert zwischen
12° 48' und 15° 24' ist, tragen wir diesen in der zweiten Tafel der stündli-
chen Minuten des Mondes in der Spalte ein, in welchen von beiden der Wert
seiner täglichen unregelmäßigen Bewegung, wie gesagt, notiert ist, und neh-
men die dem eingetragenen Wert zunächst liegenden stündlichen Minuten in
der ersten Spalte der stündlichen Minuten, addieren diese zu den entnom-
menen Stunden und notieren das Ergebnis als Stunde der Länge sowohl der
Sonne als auch des Mondes, die wir verwenden, wie wir gesagt haben.
Beispiel
Es sei zum Beispiel für uns die Aufgabe, zunächst nur für die Sonne in der
uns am Anfang gegebenen Zeit von den Fischen bis zum Anfang des Wid-
ders den Durchgang der Sonne zu finden, den wir auch Frühlingstagund-
nachtgleiche nennen. Da wir nun finden, dass die Sonne am 25. Chortat bei
den Persern (nach uns am 12. März) 29° 59' 9'' in den Fischen innehat, am
26. Chortat 0° 58' 16'' im Widder, und die am 25. Chortat genommene
Position vor dem Anfang des Widders liegt und sich ziemlich dem Anfang
des Widders nähert, subtrahieren wir die 29° 59' 9'' der Sonne von den 30
Grad, erhalten den Rest 0° 0' 51'' als Länge der Sonne, multiplizieren den
mit 24 und notieren den auf diese Weise entstandenen Wert 0° 20' 24''.
Danach nehmen wir die Grade von der Position 29° 59' 9'' der Fische bis
zu eben den 0° 58' 16'' des Widders, also 0° 59' 7'', legen diese als tägliche
unregelmäßige Bewegung der Sonne fest, dividieren die notierten Grade
durch sie, die aus der Multiplikation entstanden sind, nämlich die 0° 20' 24'',
198
Text
ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞαȢ ȝȠȓȡαȢ, α੆ĲȚȞİȢ ਥț ĲȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨ ȖİȖંȞαıȚ,120
ĲȠυĲȑıĲȚ Ĳ੹Ȣ o̅ ț' țį'', Ĳ੹Ȣ ਥț ĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ ੮ȡαȢ o̅ ȖȠȞ ȟȠȞ ਩ȖȖȚıĲα ਪȟȠȝİȞ
੮ȡαȢ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ, ੮ıĲİ ȝİĲ੹ ੮ȡαȢ ȖȠȞ țα੿ ȟȠȞ ĲોȢ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ țİȘȞ
ĲȠ૨ ΧȠȡĲ੹Ĳ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ਪıĲαȚ ਲ ȝİĲ੺ȕαıȚȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ੉ȤșȪȦȞ ਥπ੿
ĲઁȞ ȀȡȚȩȞ. ਥπİ੿ į੻ ਲ țȘȘ ĲȠ૨ ΧȠȡĲ੹Ĳ ὡȡ૵Ȟ ਥıĲȚ Țȕ įȚ੹ Ĳઁ ਥπ’ α੝ĲોȢ İੇȞαȚ Ĳ੽Ȟ
ੁıȘȝİȡ઀αȞ, Ĳઁ į੻ ਸ਼ȝȚıυ Ĳα૨ĲȘȢ ὡȡ૵Ȟ ਥıĲȚ ੁıȘȝİȡȚȞ૵Ȟ ϛ, ȝİĲ੹ ੮ȡαȢ ਙȡα ϛ ȖȠȞ125
țα੿ ȟȠȞ ĲોȢ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ țİȘȞ ĲȠ૨ ΧȠȡĲ੹Ĳ ਕȞαĲȠȜોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਩ıĲαȚ ਲ ȝİĲ੺ȕαıȚȢ
α੝ĲȠ૨ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ੉ȤșȪȦȞ İੁȢ ĲઁȞ ȀȡȚȩȞ, ĲȠυĲ੼ıĲȚ țȕαȢ ĲȠ૨ παȡ੹ ῬȦȝα઀ȠȚȢ
ȂαȡĲ઀Ƞυ.
Ȇİȡ੿ ĲોȢ παȡαυȟ੾ıİȦȢ Ĳ૵Ȟ țαȞંȞȦȞ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ ਲȜ઀Ƞυ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿18
Ĳ૵Ȟ ȜȠȚπ૵Ȟ
Ȁα੿ ĲȠ૨ĲȠ į’ ਕȞαȖțαῖȩȞ ਥıĲȚȞ ਥπȚıț੼ȥαıșαȚ π૵Ȣ ਗȞ ĲȠઃȢ țαȞંȞαȢ Ĳ૵Ȟ πİȡ-
ıȚț૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ Ĳ૵Ȟ ੒ȝαȜ૵Ȟ țȚȞ੾ıİȦȞ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ Ĳ૵Ȟ ਙȜȜȦȞ
πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ παȡα઄ȟȦȝİȞ, ਥπİ੿ Ƞੂ İੁȡȘȝ੼ȞȠȚ țαȞંȞİȢ ȝ੼ȤȡȚ ੑȜ઀ȖȦȞ ਥĲ૵Ȟ Ĳ੽Ȟ5
਩țșİıȚȞ ਩ȤȠυıȚȞ.
Eੁ ĲȠ઀ȞυȞ ȕȠυȜȘșİ઀ȘȝİȞ πȡંıșİıȚȞ α੝ĲȠῖȢ ਥĲ૵Ȟ πȜİȚંȞȦȞ πȠȚ੾ıαıșαȚ,
Ƞ੢ĲȦȢ ਥπȚȜȠȖȚıંȝİșα. ਥφ’ ਦț੺ıĲȠυ ਩ĲȠυȢ Ĳ૵Ȟ țαȞȩȞȦȞ Ĳ૵Ȟ ੒ȝαȜ૵Ȟ țȚȞ੾-
ıİȦȞ ੒πȠȚȠυȠ૨Ȟ ਕıĲȑȡȠȢ ĲȠῖȢ παȡαțİ઀ȝİȞȠȚȢ α੝Ĳ૶ ਥȞ ĲȠῖȢ ਥφİȟોȢ ıİȜȚį઀ȠȚȢ
ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ πȡȠıĲȚș੼ȞĲİȢ ȤȦȡ੿Ȣ ਥț੺ıĲȠȚȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳૌ ਪțĲῃ ਲȝ੼ȡᾳ10
ĲȠ૨ ĲİȜİυĲα઀Ƞυ ȝȘȞંȢ (੔Ȟ țαȜȠ૨ȝİȞ ਥπαȖંȝİȞȠȞ) ਥȞ ĲȠῖȢ Ƞੁțİ઀ȠȚȢ țαȞંıȚ
țαĲ੹ Ĳ੹ α੝Ĳ੹ ıİȜ઀įȚα Ƞੁțİ઀ȦȢ țα੿ ĲȠઃȢ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖȚȞȠȝ੼ȞȠυȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ ੁį઀ᾳ
ਪțαıĲȠȞ țαĲ੹ Ĳ੹ Ƞੁțİῖα ıİȜ઀įȚα ਕπȠȖȡαφંȝİȞȠȚ, ĲȠ૨ ਥφİȟોȢ ਩ĲȠυȢ ਖπȜȠ૨
ĲઁȞ ੖ȜȠȞ țαȞંȞα ਕȞαπȜȘȡઆıȠȝİȞ. ਥπ੿ ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ ȝંȞȠυ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ
ਦț੺ıĲȠυ Ĳ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ ĲોȢ α੝ĲોȢ Ƞ੡ıȘȢ ਥπ੿ Ĳ૵Ȟ ੖ȜȦȞ ĲોȢ ਥĲȘı઀Ƞυ țȚȞ੾ıİȦȢ15
ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ, πȡȠıĲȚș੼ȞĲİȢ ਕİ੿ πȠĲ੻ ȝ੻Ȟ Ȟα įİ઄Ĳİȡα ȜİπĲ੹ πȠĲ੻ į੻ Ȟȕ'', ਘ
į੽ țα੿ țαĲ੹ Ĳઁ ĲȠȚȠ૨ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥȞ Ĳ૶ țαȞȠȞ઀૳
α੝ĲȠ૨ Ĳૌ ਪțĲῃ ਲȝȑȡᾳ ĲȠ૨ ਥπαȖȠȝ੼ȞȠυ παȡ੺țİȚĲαȚ.
ὙπંįİȚȖȝα
ȅੈȠȞ ਥπ੿ ȝ੻Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ, ĲȠῖȢ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȚȢ Ĳ૶ ȥț૶ ਩ĲİȚ ਥȞ ȝ੻Ȟ Ĳ૶ įİυĲ੼ȡ૳20
ıİȜȚį઀૳ ĲȠ૨ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ țαȞȩȞȠȢ (ϛ) İ țȘ' ȝȕ'' πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ੹ παȡα-
țİ઀ȝİȞα Ĳૌ ਪțĲῃ ਲȝ੼ȡᾳ ĲȠ૨ ਥπαȖȠȝ੼ȞȠυ ਥȞ Ĳ૶ įİυĲ੼ȡ૳ α੝ĲȠ૨ ıİȜȚį઀૳ (Țα)
122 ante ȖȠȞ add. ȝ੼ȡȠȢ MPQ  127 İੁȢ] ਥπ੿ M | țȕαȢ] ȚȕαȢ F  128 post ȂαȡĲ઀Ƞυ add.
textus F cfr. Appendix 1 17.4  18,  1 Ȇİȡ੿ –  2 ȜȠȚπ૵Ȟ om. totum capitulum CP
5 ȝ੼ȤȡȚ] ਙȤȡȚȢ F  9 παȡαțİ઀ȝİȞȠȚȢ] ਥȖțİȚȝ੼ȞȠȚȢ F | α੝Ĳ૶] ਕȡȚșȝȠῖȢ F | ਥφİȟોȢ om. F
11 ਥȞ –  12 Ƞੁțİ઀ȦȢ] ĲȠ઄ĲȠȞ Ȗ੹ȡ Ȥ੺ȡȚȞ πȡંıțİȚĲαȚ Ĳ૶ ਥπαȖȠȝ੼Ȟ૳ ਲ ਪțĲȘ ਲȝ੼ȡα F
14 ĲઁȞ –  ਕȞαπȜȘȡઆıȠȝİȞ πȡȠıİȜİυıંȝİșα ĲȠ૨ĲȠ πȠȚȠ૨ȞĲİȢ ȝ੼ȤȡȚȢ Ƞ੤ ȕȠυȜંȝİșα
F | ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ om. F  16 πȠĲ੻1 –  Ȟȕ''] ȜİπĲ੹ įİ઄Ĳİȡα Ȟα'' ਸ਼ȝȚıυ F  18 ਲȝȑȡᾳ om. F
21 πȡȠıș੼ȞĲİȢ bis L del. primum
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und erhalten aus der Division sehr nahe an 0 1/3 1/60 Stunden als Stunden der
Länge der Sonne, so dass am 25. Chortat der Durchgang der Sonne von den
Fischen zum Widder 1/3 1/60 Stunden nach dem Mittag ist. Da der 28. Chor-
tat 12 Stunden hat, weil die Tagundnachtgleiche an diesem Tag geschieht,
ist die Hälfte dieser Stunden 6 äquinoktiale Stunden, und der Durchgang der
Sonne von den Fischen zum Widder ist 6 1/3 1/60 Stunden nach dem Sonnen-
aufgang des 25. Chortat, also der 22. März bei den Römern.
Über die Erweiterung der Tafeln der einfachen Jahren der Sonne, des Mon- 18
des und der übrigen
Und es ist nötig zu überlegen, wie wir die Tafeln der persischen einfachen
Jahre der regelmäßigen Bewegung der Sonne und des Mondes und der ande-
ren Planeten erweitern können, weil die genannten Tafeln nur die Aufstel-
lung weniger Jahre enthalten.
Wenn wir ihnen mehrere Jahre hinzufügen wollen, müssen wir das so
berechnen: Für jedes Jahr der Tafeln der regelmäßigen Bewegungen eines
beliebigen Sterns addieren wir zu dem ihm zunächst liegenden Wert in der
folgenden Spalte derselben Tafel separat jeden Wert zu dem dem 6. Tag des
letzten Monats (den wir den Eingefügten nennen) zunächst liegenden Wert
in den eigenen Tafeln getrennt in denselben Spalten, notieren die auf diese
Weise entstandenen Werte einzeln nach den eigenen Spalten und erweitern
so die gesamte Tafel um das folgende einfache Jahr. Nur bei der Spalte des
Apogäums aller Sterne, wenn die jährliche Bewegung des Apogäums diesel-
be bei jedem Stern ist, addieren wir immer entweder 51 oder 52 Sekunden,
die in dieser Spalte des Apogäums der Sonne in seiner Tafel neben dem 6.
Tag des eingefügten Monats liegen.
Beispiel
Wir addieren beispielsweise für die Sonne zu den dem 720. Jahr zunächst
liegenden Werten in der zweiten Spalte der Tafel der einfachen Jahre, (6) 5°
28' 42'', die dem 6. Tag des Eingefügten zunächst liegenden Werte in ihrer
zweiten Spalte, (11) 29° 44' 49''; dann addieren wir zu den dem selben Jahr
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țș ȝį' ȝș'', ĲȠῖȢ į੻ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȚȢ ਥȞ Ĳ૶ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ ıİȜȚį઀૳ Ĳ૶ α੝Ĳ૶ ਩ĲİȚ
(ȕ) țȘ ϛ' țα'' πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳૌ ਪțĲῃ ĲȠ૨ ਥπαȖȠȝ੼ȞȠυ ਥȞ Ĳ૶
α੝Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ Ȟα ਸ਼ȝȚıυ įİ઄Ĳİȡα ȜİπĲȐ, ĲȠઃȢ ȖİȖȠȞંĲαȢ ਥȞ-25
Ĳİ૨șİȞ ਕȡȚșȝȠȪȢ, ȝ੼ıȘȢ ȝ੻Ȟ țȚȞ੾ıİȦȢ (ϛ) İ ȚȖ' Ȝα'' ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ į੻ (ȕ) țȘ ȗ' Țȕ'',
țαĲ੹ Ĳ੹ Ƞੁțİῖα ıİȜ઀įȚα ਕπİȖȡαȥȐȝİșα ĲȠ૨ ਥφİȟોȢ ਩ĲȠυȢ ਖπȜȠ૨, ĲȠυĲ੼ıĲȚ
ĲȠ૨ ȥțαȠυ.
ਫπ੿ į੻ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ, ĲȠῖȢ ȝ੻Ȟ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȚȢ Ĳ૶ α੝Ĳ૶ ȥț૶ ਩ĲİȚ ਥȞ Ĳ૶
įİυĲ੼ȡ૳ ıİȜȚį઀૳ ĲȠ૨ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ țαȞȩȞȠȢ α੝ĲોȢ (į) țȖ țȗ' ȚȘ''30
πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳૌ İੁȡȘȝ੼Ȟῃ ਪțĲῃ ਲȝ੼ȡᾳ ĲȠ૨ ਥπαȖȠȝ੼ȞȠυ ਥȞ Ĳ૶
α੝Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ĲȠ૨ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȝȘȞȚα઀Ƞυ țαȞȩȞȠȢ (į) ș țȖ' ȕ'', ĲȠῖȢ į੻
παȡαțİȚȝ੼ȞȠȚȢ Ĳ૶ α੝Ĳ૶ ਩ĲİȚ ਥȞ Ĳ૶ Ĳȡ઀Ĳ૳ ıİȜȚį઀૳ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ (o̅) ȕ
ȜȖ' ȚȖ'' πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳૌ İੁȡȘȝ੼Ȟῃ ਩țĲῃ ਲȝ੼ȡᾳ ਥȞ Ĳ૶ α੝Ĳ૶
ıİȜȚį઀૳ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ȝȘȞȚα઀Ƞυ țαȞȩȞȠȢ (ȕ) țȘ ȝȖ' ȗ'', ĲȠῖȢ į੻ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȚȢ ਥȞ35
Ĳ૶ ĲİĲ੺ȡĲ૳ ıİȜȚį઀૳ ੒ȝȠ઀ȦȢ (Ȗ) țα Ȗ' țȗ'' πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳૌ
İੁȡȘȝ੼Ȟῃ ਪțĲῃ ਲȝ੼ȡᾳ ਥȞ Ĳ૶ α੝Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ȝȘȞȚα઀Ƞυ țαȞંȞȠȢ (Ș)
Țș Țį' Ȟį'', ĲȠઃȢ ȖİȖȠȞંĲαȢ ਥȞĲİ૨șİȞ ਕȡȚșȝȠȪȢ, ȝ੼ıȘȢ ȝ੻Ȟ țȚȞ੾ıİȦȢ (ș) ȕ Ȟ' ț''
ੁį઀αȢ į੻ țȚȞ੾ıİȦȢ (Ȗ) α Țϛ' ț'' ț੼ȞĲȡȠυ į੻ (o̅) Ț ȚȘ' țα'', țαĲ੹ Ĳ੹ Ƞੁțİῖα ıİȜ઀įȚα
ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα ĲȠ૨ ਥφİȟોȢ ਩ĲȠυȢ ਖπȜȠ૨, ĲȠυĲ੼ıĲȚ ĲȠ૨ ȥțαȠυ.40
Kα੿ ਥπ੿ Ĳ૵Ȟ ıυȞį੼ıȝȦȞ į੻ ὡıα઄ĲȦȢ, ĲȠῖȢ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȚȢ ਥȞ Ĳ૶ Ĳ૵Ȟ
ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ α੝Ĳ૵Ȟ țαȞંȞȚ Ĳ૶ α੝Ĳ૶ ȥțα૳ ਩ĲİȚ (ȕ) Țȗ Ȟș' Țȕ'' πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ੹
παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳૌ İੁȡȘȝ੼Ȟῃ ਲȝ੼ȡᾳ ੒ȝȠ઀ȦȢ (Țα) Ț ȝ' Țȗ'' ĲઁȞ ਥȞĲİ૨șİȞ ਥțȕİ-
ȕȘțંĲα ਕȡȚȝșઁȞ (α) țȘ Ȝș' țș'' ĲȠ૨ ਥφİȟોȢ ਖπȜȠ૨ ਩ĲȠυȢ, ĲȠυĲ੼ıĲȚ ĲȠ૨ ȥțȠυ,
ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα, țα੿ Ĳ૵Ȟ ਙȜȜȦȞ ੒ȝȠ઀ȦȢ.45
35 α੝ĲȠ૨] α੝ĲોȢ M | ȕ –  37 țαȞંȞȠȢ om. Q  38 Ȟį''] ȝį'' MQ  39 țα''] Țα'' MQ
40 ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα – 18,  40 ȥțαȠυ] παȡİș੾țαȝİȞ Ĳ૶ ਥφİȟોȢ ਖπȜ૶ ਩ĲİȚ ĲȠυĲ੼ıĲȚ Ĳ૶
ȥțα૳ F  41 Kα੿ –  45 ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα om. Q  43 ਥțȕİȕȘțંĲα] ȖİȞંȝİȞȠȞ M 44 Ȝș'] Ȝα'
F | ĲȠ૨1 –  45 ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα] παȡİș੾țαȝİȞ Ĳ૶ ਥφİȟોȢ ਩ĲİȚ ਖπȜ૶ ĲȠυĲ੼ıĲȚ Ĳ૶ ȥțα૳ F
45 post ੒ȝȠ઀ȦȢ add. capitula F (cfr. Appendix 4.5 et 4.6) : add. capitulum L (cfr.
Appendix 6) : add. capitulum M (cfr. Appendix 4.2) : add. capitula P (cfr. Appendix
4.7) : add. capitula Q (cfr. Appendix 4.2, 4.5, 4.8)
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zunächst liegenden Werten in der Spalte des Apogäums (2) 28° 6' 21'' die
dem 6. Tag des Eingefügten zunächst liegenden Werte in derselben Spalte
des Apogäums 21'' ½. Wir notieren die so entstandenen Werte, sowohl die
(6) 5° 13' 31'' der mittleren Bewegung als auch die (2) 28° 7' 12'' des Apo-
gäums, in den eigenen Spalten des folgenden einfachen Jahres, das heißt
721.
Für den Mond aber addieren wir zu den dem 720. Jahr zunächst liegen-
den Werten in der zweiten Spalte der Tafel der einfachen Jahre, (4) 23° 27'
18'', die dem besagten 6. Tag des Eingefügten zunächst liegenden Werte in
derselben Spalte in der Tafel des Mondmonats, (4) 9° 23' 2''; dann addieren
wir zu den dem selben Jahr zunächst liegenden Werten in der dritten Spalte
derselben Tafel (0) 2° 33' 13'' die dem besagten 6. Tag in derselben Tafel
der Mondesmonats zunächst liegenden Werte (2) 28° 43' 7''. Dann addieren
wir zu den demselben Jahr zunächst liegenden Werten in der vierten Spalte
derselben Tafel (3) 21° 3' 27'' die dem gesagten 6. Tag in derselben Tafel
des Mondmonats zunächst liegenden Werte (8) 19° 14' 54'', notieren die auf
diese Weise entstandenen Werte, sowohl die (9) 2° 50' 20'' der mittleren
Bewegung als auch die (3) 1° 16' 20'' der eigenen Bewegung, als auch (0)
10° 18' 21'' der Mitte, in den eigenen Spalten des folgenden einfachen Jah-
res, das heißt 721.
Und ebenso addieren wir für die Konjunktionen zu den dem demselben
720. Jahr zunächst liegenden Werten der Tafel der einfachen Jahre, (2) 17°
59' 12'', entsprechend die demselben besagten Tag zunächst liegenden Werte
(11) 10° 40' 17'' und notieren den auf diese Weise zustandegekommenen




6. Synopses rationum 
Außer der Handschrift Q enthalten die zum kritischen Text verwendeten Handschriften 
die tabellarischen Zusammenfassungen der Rechnungen am Ende der Kapitel 3, 5, 8, 
10, 11, 12, 13 und 14 (Nummerierung nach L). Sie sind C F L M und P. Deshalb 
werden sie im Folgenden verwendet, um ihren tabellarischen Zusammenfassungen 
darzustellen. L bleibt als Grundlage für die collatio. 
6.1 Synopsis rationum 3 
਺Ȝ઀ȠȣΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝȥȘĳȠĳȠȡ઀α1 
 ȝ੼ıȘΝț઀ȞȘıȚȢ ੢ȥȦȝα 
਩ĲȘΝਖπȜ઼ ȥțȕ (ϛ)    į    ȞȘʹ  Țșʹʹ ΥȕΦ   țȘ  Șʹ   įʹʹ 
ਕπઁ ΦαȡȠȣαȡĲો ਲȝ੼ȡαȚΝȘ Υὁ Φ    ϛ    ȞȖʹ  Ȟȗʹʹ Υὁ Φ   Νὁ   Νὁ ʹ   αʹʹ 
ੰȡαȚΝȖ Υὁ Φ   Νὁ      ȗʹ  țįʹʹ Υὁ Φ   Νὁ   Νὁ ʹ   Ƞʹʹ 
  (ϛ)    Țα   Ȟșʹ   ȝʹʹ ΥȕΦ   țȘ  Șʹ   İʹʹ 








ȞĲ੺ȜȚĲȗαĲȗȠȣȕ੹Ȝ5 ȕΝțϛʹ6 țİʹʹΝ 
įȚαĳȠȡ੹ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ  ȕʹΝȗʹʹΝ 
Ĳα૨ĲαΝਥπ੿ ȖΝ 










6.2 Synopsis rationum 5 
ȌȘĳȠĳȠȡ઀αΝıİȜ੾ȞȘȢΝțαĲ੹ ȝોțȠȢ9 
  ȝȑıȘΝțȓȞȘıȚȢ ੁįȓαΝțȓȞȘıȚȢ țȑȞĲȡȠȞ 
਩ĲȘ ਖπȜ઼ ȥțȕ 
ΦαȡȠȣαȡĲો ਲȝȑȡαȚ Ș 
α     Țȕ      ȚȖʹ    țȕʹʹ 
ȖΝ     ȕΝ     Țįʹ     İʹʹ 
İΝ   țșΝ   Ȟșʹ      țȘʹʹ 
ȖΝ    α     țȗʹ      ȚȘ 
ȘΝ    țșΝ   Ȝȕʹ     Ȟİʹʹ 
İ      ț      ȝʹ      Țįʹʹ 
                                                 
1
  om. titulus F 
2
  ੢ȥȦȝα] ਙȠȣĲȗ M 
3
  ਲȜ઀Ƞȣ] ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ CFP | post ਲȜ઀Ƞȣ add. ਥπȠȤ੽ M 
4
  post ǹੁȖȩțİȡȦȢ Țȕ Ȝȗʹ ȞȖʹʹ add. į(ȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘ) ਥπȠȤ੽ ਲȜ઀Ƞȣ ǹੁȖંțİȡȦȢ Țȕ Ȝȗ Ȝ C  
5
  ȞĲ੺ȜȚĲȗαĲȗȠȣȕ੹Ȝ] ț(αȞંȞȚȠȞ) įȚȠȡșઆıİȦȢ CF : țαȞંȞȚȠȞ įȚȠȡșઆıİȦȢ P 
6
  țϛʹ] ϛʹ M 
7
  țϛʹ] ϛʹ M 
8
  post Ȝαʹʹ add. țαʹʹʹ C 
9
  ਫ਼πંįİȚȖȝα ıİȜȘȞȚαțોȢ ਥπȠȤોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ C : om. titulus F 
203 
 
੮ȡαȚΝȖ ὁ Ν     αΝ    ȜȘʹ    ȝșʹʹ 
        α      α 
ὁ Ν    α     ȜȘʹ     țα 
       ȕ     α 
ὁ       Ȗ      ȕʹ      Ȟȕ α      α      ȕ 
  
ȝોțȠȢΝȞ 
į      Țϛ      ϛʹ      Țϛʹʹ 
        ὁ 10   ȝȘʹ    Țșʹʹ 
șΝ    Ȗ      İʹ       șʹʹ 
ΝΝΝΝΝΝΝὁ 11   ȝȗʹ     Ȟįʹʹ 
ȕ     țȖ     Țϛʹ     αʹʹ 
        α12   țșʹ    țįʹʹ 
  Ȗ઀ȞİĲαȚΝΝį  Țϛ  Ȟįʹ Ȝİʹʹ 
πȡંıșİȢΝ  Țȕ  ȝȕʹ ȝʹʹ 




ਙĳİȢΝὁ ΝΝİʹ ȚȖʹʹ    ȜȠȚπ੹ țș Ȝȕʹ  ȕʹʹ 
ਥπȠȤ੽ ıİȜȒȞȘȢΝ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘ13 
Ȗ઀ȞİĲαȚΝ(ș) Ȗ  ȞȖʹ  αʹʹ 











Ĳ੹ Ȝį   
Ȗ઀ȞİĲαȚΝαʹ ȜȖʹʹ   
ਙĳİȢ Ĳ૵ȞΝȚαΝȞįʹ Ȝȗʹʹ 
ȜȠȚπ੹ Țα ȞȖʹ įʹʹ 
Ȗ઀ȞİĲαȚ  ΥȕΦΝțįΝȝİʹ țİʹʹ 
ĲαπİȚȞ઼ ȜİπĲ੹Νὁ Νțį ਥțΝĲİȜİȣĲα઀ȦȞ18  ȕ  įʹ 
πȠȜȜαπȜαı઀αıȠȞ19 
Ȗ઀ȞİĲαȚ  ȝșʹ Ȝϛʹʹ 
πȡંıșİȢΝĲȠῖȢ ȚαΝȞȖʹ įʹʹ 
Ȗ઀ȞİĲαȚ ȚȕΝȝȕʹ ȝʹʹ 
 





 ΥαΦ    ș    Țșʹ    ȝİʹʹ 
 ΥȚαΦΝ țșΝ  Ȝȟʹ    ȝϛʹʹ 
 Νὁ     Νὁ     Νὁ ʹ    țįʹʹ 
                       ΥαΦΝΝΝΝΝȘΝΝΝΝΝȞȗʹΝΝΝȞİʹʹΝΝΝ 
ȝોțȠȢΝȞ πȡંıșİȢΝὁ Νὁ ΝȚȕʹ Ȗ઀ȞİĲαȚΝΥα) ȘΝȞȘʹΝȗʹʹ 
țαĲαȕȚȕ੺ȗȦȞΝȉα઄ȡȠȢΝȘΝȞȘʹΝȗʹʹ 
                                                 
10
  ante ὁ ΝἳἶἶέΝπȡ(ંıșİȢ) FMP 
11
  ante ὁ ΝἳἶἶέΝπȡ(ંıșİȢ) FMP 
12
  ante α add. πȡ(ંıșİȢ) FMP 
13
  ȜȠȚπ੹ țș Ȝȕʹ ȕʹʹ ਥπȠȤ੽ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘ om. CFMP 
14
  post πȡંıșİȢ add. πȡઆĲȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ C 
15
  om. CFMP 
16
  ĲોȢ ĲİȜİ઀αȢ om. CFMP 
17
  ĲαȞĲ઀Ȝ ਕȜαȤ઀ȡ om. CFP 
18
  ਥț ĲİȜİȣĲα઀ȦȞ] ਕȞȦȝαȜ઀α CFMP 
19
  post πȠȜȜαπȜαı઀Ȟ add. ਥπૅ ਙȜȜȘȜα FP 
20





6.4 Synopsis rationum 10 
ȌȘĳȠĳȠȡ઀αΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝĲ૵ȞΝπ੼ȞĲİΝπȜαȞȠȝ੼ȞȦȞΝਕıĲ੼ȡȦȞ21 
ȀȡંȞȠȣ ǻȚંȢ ἌȡİȦȢ 
Ȃ੼ıȘΝț઀ȞȘıȚȢ ੁį઀αΝț઀ȞȘıȚȢ Ȃ੼ıȘΝ
ț઀ȞȘıȚȢ 
ੁį઀αΝț઀ȞȘıȚȢ Ȃ੼ıȘΝț઀ȞȘıȚȢ ੁį઀αΝț઀ȞȘıȚȢ 
(İΦΝὁ Ν Șʹ Ȝʹʹ Υὁ ΦΝὁ ΝȚįʹΝὁ ʹʹ Υὁ ΦΝὁ Ν ὁ ʹΝὁ ʹʹ 
ΥȗΦΝȚȗΝțαʹΝȜȕʹʹ 
Υὁ ΦΝϛ  ȝʹ Υὁ ΦΝὁ Ν ȗʹΝ  ὁ  
ΥȚαΦΝțȕΝ
țİʹ 
Υὁ Φ ὁ   Ȝİʹ Υὁ Φ ὁ   αʹ 
ΥȖΦΝαΝȚȗʹ 
ὁ    ϛ  Țșʹ ὁ   Νὁ   ȗʹ 
(ϛ)  ȚșΝ  Ȟϛʹ 
Υὁ Φ  Ȗ    ȝʹ Υὁ Φ Νὁ     įʹ 
ΥșΦΝțȖΝ țȗʹ 
Υὁ Φ  Ȗ   Țįʹ Υὁ Φ Νὁ     Ȗʹ 
(İΦΝὁ   țȕʹ  Ȝʹʹ πȡંıșİȢΝΥὁ ΦΝὁ Νὁ Νὁ  Ȗ઀ȞİĲαȚ (İΦΝὁ Νțȕʹ Ȝʹʹ 
πȡંıșİȢ (İ) İ 
țȕʹ Ȝʹʹ 
πȡંıșİȢ α ȜȘʹ 
țα੿ ਙȠȣĲȗ22 
(Ș) Ț țȖʹ Ȟȕʹʹ 
Ȗ઀ȞİĲαȚ (α) Țȗ 
Ȝαʹ23 țșʹʹ 
ਥıĲ੿ ਲ ĲȠ૨ 
ȀȡંȞȠȣ ਥπȠȤ੾ 
ȉα૨ȡȠȢ Țȗ Ȝαʹ24 
țȕʹʹ 
(ȗ) țį Șʹ  Ȝȕʹʹ 
πȡંıșİȢΝΥὁ ΦΝὁ Νὁ  Țʹʹ Ȗ઀ȞİĲαȚ (ȗ) țį 
Șʹ ȝȕʹʹ 
ਙĳİȢ İ ȗʹΝὁ  
(ȗ) Țș αʹ ȝȕʹʹ 
įİȣĲ੼ȡαȢ 
įȚȠȡșઆıİȦȢ 












(Țα) țȖ  αʹ 
πȡંıșİȢΝ
Υὁ ΦΝὁ Νὁ Νὁ  Ȗ઀ȞİĲαȚ 
(Țα) țȖ αʹ 
πȡંıșİȢ 
(İ) ȕʹΝὁ  Ȗ઀ȞİĲαȚ 





(İ) țș țϛʹ 
Ȗ઀ȞİĲαȚ 
(ϛ) Țș ȞȘʹ 






(Ȗ) ȗ  ȜȖʹ27 
πȡંıșİȢΝΥὁ ΦΝὁ Νįʹ 
Ȗ઀ȞİĲαȚ (Ȗ) ȗ 
Ȝȗʹ 
ਙĳİȢ İ ȕʹ 
ȜȠȚπ੹ (Ȗ) ȕ Ȝİʹ 
įİȣĲ੼ȡαȢ 
įȚȠȡșઆıİȦȢ 







ȠȞ Ȗ઀ȞİĲαȚ Ƞ 
țȘʹ  ਙĳİȢ Ĳ૵Ȟ 




(ϛΦΝțȖ  ȝʹ 
πȡંıșİȢΝΥὁ Φ ὁ ΝαʹΝȞϛʹʹ Ȗ઀ȞİĲαȚ (ϛ) țȖΝȝαʹΝȞϛʹʹ 
πȡંıșİȢ ȚȗΝȚșʹ29 
Ȗ઀ȞİĲαȚΝΥȗΦ Țȕ ȞȘʹ Ȟϛʹʹ 



























                                                 
21
  om. titulus F : om. totam tabellam P 
22
  ੢ȥȦȝα CFM 
23
  ȝįʹ F 
24
  ȝįʹ FM 
25
  om. CF 
26
  ੢ȥȦȝα CFȂ 
27
  Ȗʹ F 
28
  om. CF 
29
  Țș Țȗʹ CFȂ 
30







Ȃ੼ıȘΝț઀ȞȘıȚȢ ੁį઀αΝț઀ȞȘıȚȢ Ȃ੼ıȘΝț઀ȞȘıȚȢ ੁį઀αΝț઀ȞȘıȚȢ 
ϛ  Țϛ  ȝȖʹ 
ὁ   ϛ   ȝįʹ ὁ  Νὁ    ȗʹ 
ὁ    Ș   ȗʹ ὁ    į   Țșʹ ὁ   Νὁ    İʹ 
α    țȘ    ȚȘʹ 
ὁ      ϛ     Ȟįʹ ὁ     Νὁ      ȗʹ 
ȗ     İ     ȚȘʹ 
ὁ     țα   ȝİʹ ὁ     Νὁ     țȖʹ 
ϛ     ț     ȝįʹ 
πȡંıșİȢΝΥὁ Φ Νὁ   Ȗʹ  Ȝȗʹʹ Ȗ઀ȞİĲαȚ (ϛ)  ț ȝȗʹ Ȝȗʹʹ 
πȡંıșİȢ ȕ ȝȘʹ  ȖȚȞ. (ϛ) 
țȖ Ȝİʹ Ȝȗʹʹ   πȡ. 
į Țİʹ țα੿ ਙȠȣĲȗ31 
(ȕ)  Țș   țȖʹ 
Ȗ઀ȞİĲαȚ (ș) Țȗ ȚȖʹ Ȝȗʹʹ 
ਥıĲ੿ ਲ ĲોȢ ਝĳȡȠį઀ĲȘȢ 
ਥπȠȤ੾ 
Ȇαȡș੼ȞȠȢΝȚȗΝȚȖʹΝȜȗʹʹ 













ΥȕΦ    İ    Ȟșʹ 
πȡંıșİȢΝΥὁ Φ  Νὁ    Ȗʹ  Ȝȗʹʹ Ȗ઀ȞİĲαȚΝΥȕΦΝİ  țȕʹ  Ȝȗʹʹ 
πȡંıșİȢΝα  Țșʹ 
Ȗ઀ȞİĲαȚΝΥȕΦ  ϛ  ȝαʹ  Ȝȗʹʹ 
πȡંıșİȢΝΥȚαΦ  Ș  țİʹ 
țα੿ ਙȠȣĲȗ32 ΥȗΦΝȕΝȝȘʹ 
Ȗ઀ȞİĲαȚΝΥȘΦΝȚȗΝȞįʹΝȜȗʹʹ 
ਥıĲ੿ ਲ ĲȠ૨ 
ਬȡȝȠ૨ ਥπȠȤ੾ 
ȉȠȟȩĲȠȢΝȚȗΝȞįʹΝȜȗʹʹ 
ΥȗΦ   țȗ    țϛʹ 



















6.5 Synopsis rationum 11 














                                                 
31
  om. CFȂ 
32
  om. CFȂ 
33
  om. titulus F : ȥȘĳȠĳȠȡ઀α πȜ੺ĲȠȣȢ ĲȠ૨ ȀȡંȞȠȣ Ȃ : ȥȘĳȠĳȠȡ઀α ĲȠ૨ ȀȡંȞȠȣ P 
206 
 
6.6 Synopsis rationum 12 
ȌȘĳȠĳȠȡ઀αΝπȜ੺ĲȠȣȢΝĲȠ૨ ਬȡȝȠ૨34 
ȝ੼ıȘΝț઀ȞȘıȚȢΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘΝȕΝϛ ȝȕʹ 
ȉαπİȚȞ੹ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ πȡઆĲȠȣΝ ὁ Ν Ȟİʹ·Ν Ĳ੹ ĲȠ૨ 
πȡઆĲȠȣΝ πȜ੺ĲȠȣȢΝ αΝ ȜİʹΝ ȕȠȡİ઀Ƞȣ·Ν
πȠȜȜαπȜαı઀αıȠȞ·ΝȖ઀ȞİĲαȚΝαΝțȗʹΝİʹʹΝπȡ૵ĲȠȞΝ
πȜ੺ĲȠȢΝĲȠ૨ ਬȡȝȠ૨ ȕંȡİȚȠȞ 
ੁį઀αȢΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢΝȗΝțϛʹ ȚȘʹʹ·ΝĲαπİȚȞ੹ ȜİπĲ੹Νὁ Ν
țȕʹΝĲȠ૨ įİȣĲ੼ȡȠȣΝπȜ੺ĲȠȣȢΝαΝțȗʹΝȕȠȡİ઀Ƞȣ·ΝπȠȜ-




Ĳ੼ȜİȚȠȞ37 πȜ੺ĲȠȢΝਬȡȝȠ૨ ȕંȡİȚȠȞΝȕΝȘʹ Ȟșʹʹ 
 
 
6.7 Synopsis rationum 13 
ȌȘĳȠĳȠȡ઀αΝπαȞıİȜȘȞȚαțોȢΝıȣȗȣȖ઀αȢ38 
 ਸ਼ȜȚȠȢ  ıİȜ੾ȞȘ   
 ȝ੼ıȘΝț઀ȞȘıȚȢ ੢ȥȦȝα ȝ੼ıȘΝț઀ȞȘıȚȢ ੁį઀αΝț઀ȞȘıȚȢ ț੼ȞĲȡȠȞ 
਩ĲȘ ਖπȜ઼ ȥțȕ 




Υὁ ΦΝὁ ΝΝȖʹΝȜȗʹʹ 
ΥȕΦΝțȘΝȚȗʹΝȚȕʹʹ 
Υὁ ΦΝΝὁ ΝΝὁ ΝΝȝįʹʹ 
Υὁ ΦΝΝὁ ΝΝὁ ΝΝὁ  
ΥșΦΝȕΝȞʹΝțʹʹ 
ΥįΦΝįΝȝʹΝȞϛʹʹ 
Υὁ ΦΝὁ ΝȝȘʹȚșʹʹ 
ΥȖΦΝαΝȚϛʹ țαʹʹ 
ΥȖΦΝὁ ΝΝȘʹΝȝȕʹʹ 
























ıȠȞΝਥπ੿ Ĳ੹ ȝșʹ 
Ȗ઀ȞİĲαȚΝαʹΝϛʹʹ 
πȡંıșİȢΝĲȠῖȢΝ





































                                                 
34
  om. titulus F : ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢ CPM 
35
  įȚȠȡșઆıİȦȢ F : Ĳ੹ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ȜİπĲ੹ Ȃ 
36
 numeri evanidi L : Țʹ tantum M 
37
 ante Ĳ੼ȜİȚȠȞ add. Ȗ઀ȞİĲαȚ M 
38
  om. titulus F 
39
  post Țİʹʹ ἳἶἶέΝțα੿ ੢ȥȦȝαΝCF 
40
  post πȠȜȜαπȜαı઀αıȠȞ add. ਥπૅ ਙȜȜȘȜα F 
41
  postea add. įİȣĲ੼ȡα įȚંȡșȦıȚȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘ P 
42





























 ਸ਼ȜȚȠȢ  ıİȜ੾ȞȘ   
 ȝ੼ıȘΝț઀ȞȘıȚȢ ੢ȥȦȝα ȝ੼ıȘΝț઀ȞȘıȚȢ ੁį઀αΝț઀ȞȘıȚȢ ț੼ȞĲȡȠȞ 
਩ĲȘ ਖπȜ઼ ȥțȕ 




Υὁ ΦΝὁ ΝȖʹΝȜȗʹʹ 
ΥȕΦΝțȘΝȚȗʹΝȚȕʹʹ 




Υὁ ΦΝὁ ΝȝȘʹΝȚșʹʹ 
ΥȖΦΝαΝȚϛʹ țαʹʹ 
ΥȕΦΝȚȗΝįʹΝȝȘʹʹ 
Υὁ ΦΝὁ ΝȝȗʹΝȞįʹʹ 




























ıȠȞΝਥπ੿ Ĳ੹Νὁ ΝȞʹ 
Ȗ઀ȞİĲαȚΝαʹΝϛʹʹ 
πȡંıșİȢΝĲȠῖȢΝ
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  ȕ F 
44












Υὁ ΦΝΝΝὁ ΝΝαʹΝΝȚșʹʹ46 






ȜȠȚπ੹ ΥȚαΦΝ țϛ ȜȕʹΝ ȜșʹʹΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ
πȜ੺ĲȠȢΝȞંĲȚȠȞΝȚȗʹΝȝȗʹʹΝțα੿ įોȜȠȞȠĲȚΝ
ȖİȞ੾ıİĲαȚΝ ਩țȜİȚȥȚȢΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢ,Ν
įȚંĲȚΝ Ĳઁ πȜ੺ĲȠȢΝ α੝ĲોȢΝ ȞંĲȚȠȞΝ ੓ȞΝ
ıȣȞİȖȖ઀ȗİȚΝ ȝȠȚȡ૵ȞΝ įΝ Ĳ૶ țαĲαȕȚ-
ȕ੺ȗȠȞĲȚΝ İੁȢΝ Ĳ੹ ਱ȖȠ઄ȝİȞαΝ ĲȠ઄ĲȠȣ·Ν
Ĳઁ į੻ Ĳα઄ĲȘȢΝ πȜ੺ĲȠȢΝ ਩ȜαĲĲȠȞΝ
ȜİπĲ૵ȞΝȟįʹ48 
ΥαΦΝΝȚȕΝΝȚșʹΝΝțȕʹʹ 
ਥıĲ੿ ਲ ĲȠ૨ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢΝ ਥπȠȤ੾ 
ȉα઄ȡȠȢΝȚȕΝȚșʹΝțȕʹʹ 




                                                 
45
  om. titulus F : ȥȘĳȠĳȠȡ઀α Ĳ૵Ȟ ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ ੖ȡȦȞ M : om. totam tabellam P 
46
  țȖʹʹ Ȃ 
47
  Țȕʹʹ Ȃ 
48





Die folgenden Handschriften enthalten Texte, die zur Edition der Appendices verwendet 
wurden: 
L  Laurentianus Pluteus 28.13 
J   Laurentianus Pluteus 28.16 
K   Marcianus graecus Z 336 
Q  Parisinus graecus 2501 
C  Oxoniensis Canonicianus gr. 81 
E   Oxoniensis Baroccianus 58 
P Parisinus graecus 2107 
F   Lincopensis Kl. f. 10 
V  Lugdunensis Vossianus graecus Q 44 
H   Vaticanus graecus 1852 
M   Marcianus graecus Z 323 
U   Vaticanus graecus 1058 
N   Marcianus graecus Z 328 
O   Marcianus graecus Z 333 
T  Vaticanus graecus 1047 
B  Londinensis Burneianus 91 
X Vaticanus graecus 792 
Y Vaticanus graecus 1059 
  
Abkürzungen im Apparat: 
bis = bis scripsit 
del. = delevit 
m. int. = in margine interno 
m. ext. = in margine externo 
m. rec. = manus recentior 
om. = omittit 
s. l. = supra lineam 
[ ] = Ergänzungen ope ingenii 
 






Appendix 1: Weitere Varianten 
 
Varianten, die wichtig, aber zu lang für den Apparat sind. Abschnitte aus dem kritischen 
Text werden in eckigen Klammern {} wiedergegeben. 
 
1.1 FPV (introductio) 
{1, 24 ȆİȡȚ੼ȤȠȣıȚΝ į੻ Ĳ૵ȞΝ ĲȠȚȠ઄ĲȦȞΝ țαȞંȞȦȞΝ ੒ ȝ੻ȞΝ πȡ૵ĲȠȢΝ ĲȠઃȢΝ ĲȠ૨ ȝȒțȠȣȢΝ ĲİΝ țα੿ 
πȜ੺ĲȠȣȢΝĲ૵ȞΝπંȜİȦȞΝਕȡȚșȝȠ઄Ȣ,ΝȠੂ į੻ ȝİĲ‘Να੝ĲઁȞΝĲ੹ȢΝ੒ȝαȜ੹ȢΝπαȡંįȠȣȢΝਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ıİȜ੾-
ȞȘȢΝ Ĳ૵ȞΝ ĲİΝıȣȞį੼ıȝȦȞΝ țα੿ Ĳ૵ȞΝ ȜȠȚπ૵ȞΝ πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞὓ ਕıĲ੼ȡȦȞΝıȣȞαπĲȠȝ੼ȞȦȞΝα੝ĲȠῖȢΝ
Ƞੁțİ઀ȦȢΝਦț੺ıĲȠȚȢΝĲ૵ȞΝĲİΝțαȞȠȞ઀ȦȞΝĲ૵ȞΝįȚȠȡșઆıİȦȞΝα੝Ĳ૵Ȟ,Ν਩ĲȚ1 Ĳ૵ȞΝਕȞȦȝαȜ઀ȦȞΝțα੿ Ĳ૵ȞΝ
țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢΝπαȡંįȦȞ,ΝਕȜȜ੹ į੽ țα੿ ȝİĲ੹ ĲȠઃȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ,ΝĲ੺ ĲİΝπȡઁȢΝ
Ĳ੹ȢΝıȣȞȠįȚț੹ȢΝțα੿ παȞıİȜȘȞȚαț੹ȢΝıȣȗȣȖ઀αȢΝıȣȞĲİ઀ȞȠȞĲα,Νțα੿ πȡઁȢΝĲȠ઄ĲȠȚȢΝĲ੹ Ĳ૵ȞΝıİȜȘ-
ȞȚαț૵ȞΝțα੿ ਲȜȚαț૵ȞΝਥțȜİ઀ȥİȦȞ,Νਥπ੿ Ĳ੼ȜȠȣȢΝį੻ Ĳ૵ȞΝπ੼ȞĲİ πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞΝπȡȠıțİ઀ȞĲαȚΝțα੿ 
į઄ȠΝțαȞંȞİȢΝਕȞαĳȠȡȚțȠ੿ ਥȞΝĲ૵ȞΝਦȜȜȘȞȚț૵ȞΝİੁȜȘȝȝ੼ȞȠȚΝ੖ĲİΝਥπ੿ ĲોȢΝੑȡșોȢΝıĳα઀ȡαȢΝțα੿ ੔ 
ਥπ੿ ĲȠ૨ įȚ੹ ǺȣȗαȞĲ઀ȠȣΝ παȡαȜȜ੾ȜȠȣΝ įȚαțȡ઀ıİȦȢΝ Ȥ੺ȡȚȞΝ Ĳ૵ȞΝ ਕȞαįȚįȠȝ੼ȞȦȞΝ ਥȟΝ ੪ȡȠıțȠ-
πİ઀ȠȣΝਕıĲȡȠȜαȕȚțȠ૨ țαȚȡȚț૵ȞΝțα੿ ਕȞȦȝ੺ȜȦȞΝ੪ȡ૵Ȟέ 
 
3.1 CE 
Post capitulum tertium (Ȇİȡ੿ ĲોȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢ) ἳἶἶέΝȂİĲ੹ į੻ Ĳઁ 
Ĳ੽ȞΝȥȘĳȠĳȠȡ઀αȞΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝȖİȞ੼ıșαȚΝİੁı੺ȖȠȝİȞΝĲ੽ȞΝĲȠ઄ĲȠȣΝਥπȠȤ੽ȞΝİੁȢΝĲઁ ȠੁțİῖȠȞΝĲોȢΝĲİ-
Ȝİ઀αȢΝįȚȠȡșઆıİȦȢΝțαȞંȞȚȠȞ,Νțα੿ ȜαȕંȞĲİȢΝĲ੹ παȡαțİ઀ȝİȞαΝα੝Ĳૌ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞΝਥȞΝᾧ 
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝ੒ Ĳ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝĲોȢΝਥπȠȤોȢΝਕȡȚșȝઁȢΝĲα૨Ĳ᾽ ਕĳαȚȡȠ૨ȝİȞΝਕπઁ ĲોȢΝਥπȠȤોȢΝα੝-




İੁȢΝ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞΝ ĲોȢΝ ĲİȜİ઀αȢΝ įȚȠȡșઆıİȦȢΝ α੝ĲȠ૨,Ν țα੿ ȜαȕંȞĲİȢΝ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞαΝ α੝ĲોȢΝ
țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞΝਥȞΝᾧ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝ੒ Ĳ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝα੝ĲોȢΝਕȡȚșȝંȢ,ΝਚĲȚȞ੺ İੁıȚȞΝὁ Νὁ ΝțȖΤΤ,Ν
țα੿ ĲαȣĲ᾽ ਕĳαȚȡȠ૨ȞĲİȢΝ ਥțΝ ĲોȢΝ ਥπȠȤોȢΝ α੝ĲȠ૨ (ਵĲȠȚΝ Ĳ૵ȞΝ ĲȠ૨ ǹੁȖȠț੼ȡȦĲȠȢΝ ȚȕΝ ȜȗΤΝ ȝȖΤΤΦΝ
਩ıȤȠȝİȞΝĲ੽ȞΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞΝਥπȠȤ੽ȞΝǹੁȖંțİȡȦȢΝȚȕ ȜȗΤΝȜΤΤέ 
 
13.1 E ΥȆİȡ੿ ıȣȞȠįȚț૵ȞΝțα੿ παȞıİȜȘȞȚαț૵ȞΝıȣȗȣȖȚ૵ȞΦ 
{13, 36 EੇĲαΝįȚαțȡȚȞȠ૨ȝİȞΝα੝Ĳ੹ȢΝțαĲ੹ ĲઁȞΝਫ਼πȠįİȚȤș੼ȞĲαΝĲȡંπȠȞΝਥȞΝĲ૶ πİȡ੿ ĲોȢΝįȚȠȡ-
șઆıİȦȢΝ Ĳ૵ȞΝ ਥπȠȤ૵ȞΝ α੝Ĳ૵ȞΝ țİĳαȜαȓ૳ țαȓ,Ν ਥ੹ȞΝ ȝ੻ȞΝ İਫ਼ȡȘș૵ıȚȞΝ ਕȝĳંĲİȡȠȚΝ țαĲ੹ Ĳ੹ȢΝ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞαȢΝα੝Ĳ૵ȞΝਥπȠȤ੺Ȣὓ ਵĲȠȚΝα੝șȘȝİȡȚȞ੹ ਩ȤȠȞĲİȢΝĲઁ α੝Ĳઁ ȗ૴įȚȠȞΝțα੿ Ĳ੹ȢΝα੝Ĳ੹ȢΝ
ȝȠ઀ȡαȢΝțα੿ ȜİπĲ੹ πȡ૵ĲαΝȜ੼ȖȠȝİȞΝȖ઀ȞİıșαȚΝĲ੽ȞΝı઄ȞȠįȠȞΝਲ਼ παȞı੼ȜȘȞȠȞΝĲȠ઄ĲȦȞΝțαĲ੹ Ĳ੽ȞΝ
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੮ȡαȞΝ ĲȠ૨ ȝ੼ıȠȣΝ ĲોȢΝ ਲȝ੼ȡαȢΝ ਥțİ઀ȞȘȢ,Ν ਸ਼ĲȚȢΝ Ĳ੼ȜİȚȠȢΝ ĲંπȠȢΝ ıȣȞȠįȠπαȞıİȜ੾ȞȠȣΝ Ȝ੼ȖİĲαȚ·Ν
ਥ੹ȞΝį੻ įȚαĳ੼ȡȦıȚΝĲં ĲİΝα੝ș੾ȝİȡȠȞΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ,Νİੁ ȝ੻ȞΝπȜİȚંȞȦȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝ
ਥıĲȚȞΝ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ,Ν ĳαȞİȡઁȞΝ ੖ĲȚΝ Ƞ੝țΝ ਩ıĲαȚΝ ਲ ıȣȗȣȖ઀αΝ țαĲ᾽ ਥțİ઀ȞȘȞΝ Ĳ੽ȞΝ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞΝ α੝ĲોȢΝ
ਲȝ੼ȡαȢ,ΝਕȜȜ੹ İੁȢΝĲ੽ȞΝȝİĲ᾽ ਥțİ઀ȞȘȞ,ΝਵĲȠȚΝĲોȢΝਥπȚȠ઄ıȘȢΝਲȝ੼ȡαȢΝĲ੽ȞΝȝİıȘȝȕȡ઀αȞ,Νțα੿ Ȝαȝ-
ȕ੺ȞȠȝİȞΝα੣șȚȢΝțα੿ țαĲ᾽ α੝Ĳ੽ȞΝĲ੽ȞΝȝİıȘȝȕȡ઀αȞΝĲ੹ȢΝਕțȡȚȕİῖȢΝα੝Ĳ૵ȞΝਥπȠȤ੺ȢΝΥਵĲȠȚΝĲઁ ĲȠ૨ 
ਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝα੝șȘȝİȡȚȞંȞΦ·Νİੁ į᾽ ਥȜαĲĲંȞȦȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝ੒ ਸ਼ȜȚંȢΝਥıĲȚΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ,Ν





13.2 Q ΥȆİȡ੿ ıȣȞȠįȚț૵ȞΝțα੿ παȞıİȜȘȞȚαț૵ȞΝıȣȗȣȖȚ૵ȞΦ 
13, 129 Ȁα੿ Ƞ੢ĲȦΝ ȝ੻ȞΝ ĲȩȞΝ ĲİΝ ĲંπȠȞΝ țα੿ ĲઁȞΝ ȤȡંȞȠȞΝ İਫ਼ȡ੾ıȠȝİȞΝ ĲોȢΝ ਥπȚȗȘĲȠȣȝ੼ȞȘȢΝ
ıȣȗȣȖ઀αȢ·Ν Ĳ੹ȢΝȝȑȞĲȠȚΝ੮ȡαȢΝ ĲોȢΝįȚαıĲ੺ıİȦȢΝȜȘȥંȝİșαΝțα੿ țαș‘Ν ਪĲİȡȠȞΝ ĲȡંπȠȞΝ ਥțΝ ĲȠ૨ 
țαȞંȞȠȢέὓ İੁıαȖαȖંȞĲİȢΝȖ੹ȡΝĲ੹ȢΝȝȠ઀ȡαȢΝĲોȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝਥπȠȤોȢΝİੁȢΝĲઁ țαȞંȞȚȠȞΝĲ૵ȞΝਕȞα-
ĳȠȡ૵Ȟ,Ν੒πȠ઀ȠȣΝȕȠ઄ȜİȚΝțȜ઀ȝαĲȠȢΝਲ਼ παȡαȜȜ੼ȜȠȣ,ΝțαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞΝıİȜ઀įȚȠȞΝ Ĳ૵ȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝ
ȜȘȥંȝİșαΝ ĲȠઃȢΝ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȣȢΝα੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ Ĳȡ઀ĲȠȞΝıİȜ઀įȚȠȞΝ੪ȡȚα઀ȠȣȢΝ ȤȡંȞȠȣȢΝ ਥȞΝᾧ 
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝ੒ Ĳ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝਕȡȚșȝઁȢΝțα੿ įȦįİțαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢΝα੝ĲȠઃȢΝțα੿ ĲȠઃȢΝਥțΝĲȠ૨ 
įȦįİțαπȜαıȚαıȝȠ૨ ȖİȖȠȞંĲαΝȝİȡ઀ıαȞĲİȢΝπαȡ੹ ĲઁȞΝ ȚİΝ ਪȟȠȝİȞΝ– țα੿ Ƞ੢ĲȦȢΝ੖ıȦȞΝਥıĲ੿ȞΝ




13.3 FV ΥȆİȡ੿ ıȣȞȠįȚț૵ȞΝțα੿ παȞıİȜȘȞȚαț૵ȞΝıȣȗȣȖȚ૵ȞΦ 
{13, 206–211 ੎ȞαΝ į੻ țα੿ ĲઁȞΝ țαĲ੹ Ĳ੽ȞΝ ਕțȡȚȕો παȞıȑȜȘȞȠȞΝ ȤȡંȞȠȞΝ ਥπȚȜȠȖȚıઆȝİșα,Ν
਩ȤȠȞĲİȢΝਥțΝĲ૵ȞΝĲોȢΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢΝȝİĲαȕ੺ıİȦȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝȝȠȚȡ૵ȞΝȚįΝȝȕΤΝȝȕΤΤ,Ν੪ȢΝ਩ĳȘ-
ȝİȞ,ΝĲઁ ੪ȡȚαῖȠȞΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȞΝįȡંȝȘȝαΝĲαȪĲȘȢΝΥįȘȜȠȞંĲȚΝĲ੹Νὁ ΝȜϛΤΝȝȗΤΤΦΝțα੿ παȡ੹ ĲȠ૨ĲȠΝ
ȝİȡ઀ıαȞĲİȢΝĲ੽ȞΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝįȚંȡșȦıȚȞΝΥਵĲȠȚΝĲ੹ ϛ ȚșΤΝįΤΤΦΝĲ੹ȢΝਥțΝĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ ੮ȡαȢΝȚΝȖȠȞ 
਩ȖȖȚıĲαΝਕπİȖȡαȥȐȝİșαΝĲોȢΝįȚαıĲ੺ıİȦȢΝ੮ȡαȢέὓ Ȁα੿ ਥπİ੿ αੂ ȚȖΝα੤ĲαȚΝੰȡαȚΝȝİĲ੹ ȝİıȘȝ-
ȕȡ઀αȞΝ İੁı੿ ĲોȢΝ țȖΝ ĲȠ૨ ੗țĲȦȕȡȓȠȣΝ țα઀ İੁıȚΝ πȜİ઀ȠȞİȢΝ Ĳ૵ȞΝ ੪ȡ૵ȞΝ ĲોȢΝ ਲȝȚıİ઀αȢΝ ਲȝ੼ȡαȢΝ




Ĳ੹ȢΝ ȝȠ઀ȡαȢΝ ĲોȢΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ ਥπȠȤોȢΝ ĲȠȣĲ੼ıĲȚ4 Ĳ੹ȢΝ șΝ ਩ȖȖȚıĲαΝ ȝȠ઀ȡαȢΝ ĲȠ૨ ȉα઄ȡȠȣΝ İੁȢΝ Ĳઁ 
țαȞંȞȚȠȞΝĲઁ ਥπȚȖȡαĳંȝİȞȠȞΝĲ૵ȞΝțαșૅ ਲȝ੼ȡαȞΝ੪ȡ૵ȞΝĲȠ૨ ੖ȜȠȣΝȤȡંȞȠȣ,Ν੖ ਥıĲȚȞΝਥțĲİșİȚ-
ȝ੼ȞȠȞΝ ਥπ੿ ĲȠ૨ įȚ੹ ǺȣȗαȞĲ઀ȠȣΝ παȡαȜȜ੺șİȦȢΝ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞΝ α੝ĲȠ૨ ıİȜ઀įȚȠȞΝ țα੿ Ĳ૵ȞΝ
παȡαțİȚȝ੼ȞȦȞΝα੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞΝȠ੡πİȡΝਙȞȦΝਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝĲઁ ȗ૶įȚȠȞΝ੒ ȉα૨ȡȠȢ,ΝĲ੹ 
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ਸ਼ȝȚıȘΝȜαȕંȞĲİȢΝ੖πİȡΝਥıĲ੿ ੰȡαȚΝϛ ȞİΤΝȜΤΤΝαੂ πȠȚȠ૨ıȚȞΝ੪ȡȚαῖȠȞΝȤȡંȞȠȞΝȡįΝ਩ȖȖȚıĲαΝ਩ıȤȠȝİȞΝ
Ĳઁ ਸ਼ȝȚıȣΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝਥțİ઀ȞȘȢ,ΝĲȠȣĲ੼ıĲȚΝĲઁ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢΝਙȤȡȚΝį઄ıİȦȢ·ΝȠ੢ıĲȚȞαȢΝ੪ȡȚ-
αῖȠȣȢΝ ȤȡંȞȠȣȢΝ ਕĳİȜંȞĲİȢΝ Ĳ૵ȞΝ İੁȡȘȝ੼ȞȦȞΝȡȞİΝ ȤȡંȞȦȞ,Ν ĲȠઃȢΝ ȜȠȚπȠઃȢΝ ȞαΝ ȤȡંȞȠȣȢΝ παȡ੹ 
ĲȠઃȢΝȚİΝȝİȡ઀ıαȞĲİȢ,ΝĲ੹ȢΝȖİȞȠȝ੼ȞαȢΝȖΝȚİΝੁıȘȝİȡȚȞ੹ȢΝ੮ȡαȢΝ਩ıȤȠȝİȞΝȝİĲ੹ į઄ıȚȞΝਲȜ઀ȠȣΝਙȤȡȚΝ
ĲોȢΝπαȞıİȜ੾ȞȠȣΝਥȞΝαੈȢΝਕπȠĳȘȞαȝ੼ȞȘȞΝȝİĲ੹ į઄ıȚȞΝਲȜ઀ȠȣΝĲોȢΝțȖΝĲȠ૨ ੗țĲȦȕȡ઀ȠȣΝ਩ıİıșαȚΝ
Ĳ੽ȞΝπαȞı੼ȜȘȞȠȞΝਥțİ઀ȞȘȞέ {13, 212 ἜπİȚĲαΝĲ੹ȢΝਕπઁ ȀȡȚȠ૨ ਕȡȤોȢΝȝ੼ȤȡȚΝ…ὓ 
 
 
17.1 FV ΥȆİȡ੿ ĲોȢΝਕπઁ ȗ૳įȓȠȣΝİੁȢΝȗ૴įȚȠȞΝȝİĲαȕ੺ıİȦȢΝਲȜ઀ȠȣΝĲİΝțα੿ ıİȜ੾ȞȘȢΝțα੿ Ĳ૵ȞΝİΝ
πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞΝਕıĲ੼ȡȦȞΦ 
{17, 24 Ȁα੿} İੁ ȝ੻ȞΝਲ ıȣȞİȖȖ઀ȗȠȣıαΝ Ĳૌ ਕȡȤૌ ĲȠ૨ ȗ૳į઀ȠȣΝ ਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢΝπȡઁ ĲોȢΝ
ਕȡȤોȢΝਥıĲȚΝĲȠ૨ ȗ૳į઀ȠȣΝȝİĲ੹ ĲȠıα઄ĲαȢΝ੮ȡαȢΝΥįȘȜȠȞંĲȚΝĲ੹ȢΝਥțΝĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ΦΝĳ੾ıȠȝİȞΝ
Ȗ੼ȞȘıșαȚΝ Ĳ੽ȞΝ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢΝȝȘĲ੺ȕαıȚȞΝ İੁȢΝ Ĳઁ ȗ૴įȚȠȞΝ ਦțİῖȞȠ·Ν İੁ į੻ ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽ȞΝ ĲȠ૨ 
ȗ૳į઀ȠȣΝ ਥıĲ੿ȞΝ ıȣȞİȖȖ઀ȗȠȣıαΝ ਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢΝ πȡઁ ĲȠıȠ઄ĲȦȞΝ Ĳ૵ȞΝ ਥțΝ ĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ 
੪ȡ૵ȞΝ ਩ıĲαȚΝ ਲ ĲȠȚα઄ĲȘΝ ȝȘĲ੺ȕαıȚȢΝ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢέΝ İੇĲαΝ ȕȠȣȜંȝİȞȠȚΝ ȖȞ૵ȞαȚΝ Ĳ੹ȢΝ ĲȠȚα઄ĲαȢΝ
੮ȡαȢ,Νțα੿ ਕπઁ ĲોȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝਕȞαĲȠȜોȢΝ੒πંıαȚΝİੁı઀,ΝȜȘȥંȝİșαΝਥțΝĲȠ૨ ਥπȚȖȡαĳȠȝ੼ȞȠȣΝ
țαȞȠȞ઀Ƞȣ Ĳ૵ȞΝțαș᾽ ਲȝ੼ȡαȞΝĲȠ૨ ੖ȜȠȣΝਦȞȚαȣĲȠ૨ ੁıȘȝİȡȚȞ૵ȞΝ੪ȡ૵ȞΝĲઁ ਸ਼ȝȚıȣΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝ
ਥțİ઀ȞȘȢΝțαșૅ ਘ țα੿ ਥȞΝĲ૶ πİȡ੿ ıȣȞંįȠπαȞıİȜ੾Ȟ૳ İੁȡ੾țαȝİȞ,Νțα੿ Ĳα઄ĲαȢΝਸ਼ȝȚıȣΝĲોȢΝਲȝ੼-
ȡαȢΝਕπȠȖȡαĳંȝİșα·Ν੒ȝȠ઀ȦȢΝțα੿ Ĳ੹ȢΝȜİȚπȠ઄ıαȢΝα੝ĲαῖȢΝİੁȢ5 Ĳ੹ȢΝȚȕΝਸ਼ȝȚıȣΝĲોȢΝȞȣțĲંȢ·Νțα੿ 
ਥ੹ȞΝ ȝ੻ȞΝ αੂ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞαȚΝ ਥțΝ ĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ ੰȡαȚ6 ਥȜ੺ĲĲȠȞ੼ȢΝ İੁıȚΝ Ĳ૵ȞΝ ĲોȢΝ ਲȝȚıİ઀αȢΝ
ਲȝ੼ȡαȢΝਥțİ઀ȞȘȢ,Νઝ į੻ țα੿ ਲ ıȣȞİȖȖ઀ȗȠȣıαΝĲૌ ਕȡȤૌ ĲȠ૨ ȗ૳į઀ȠȣΝਥπȠȤ੽ πȡઁ α੝ĲોȢΝĳαȞİȡંȞΝ
ਥıĲαȚΝ ੪ȢΝ πȡઁ ĲોȢΝ țαĲ᾽ ਥțİ઀ȞȘȞΝ Ĳ੽ȞΝ ਲȝ੼ȡαȞΝ į઄ıİȦȢΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ ਩ıĲαȚΝ ਲ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢΝ
ȝȘĲ੺ȕαıȚȢ,ΝįȚઁ țα੿ ıȣȞș੼ȞĲİȢΝĲαῖȢΝਥțΝĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ ੮ȡαȚȢΝĲ੹ȢΝĲોȢΝਲȝȚıİ઀αȢΝਲȝ੼ȡαȢΝĲ੹ȢΝ
ȖİȞȠȝ੼ȞαȢΝਪȟȠȝİȞΝȝİĲ੹ πંıαȢΝ ੁıȘȝİȡȚȞ੹ȢΝ੮ȡαȢΝਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝțαĲ᾽ ਥțİ઀ȞȘȞΝ
Ĳ੽ȞΝਲȝ੼ȡαȞΝ਩ıĲαȚΝਲ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢΝȝȘĲ੺ȕαıȚȢΝİੁȢΝĲઁ ȗ૴įȚȠȞ·Νİੁ į᾽ ਥțΝĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ ੰȡαȚΝ
੅ıαȚΝ ĲαῖȢΝ ĲોȢΝ ਲȝȚıİ઀αȢΝ İੇİȞΝ ਲȝ੼ȡαȢΝ țαĲ᾽ α੝Ĳ੽ȞΝ Ĳ੽ȞΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ į઄ıȚȞ·Ν İੁ į੻ πȜİ઀ȠȣȢΝ
ਥțİ઀ȞȦȞΝਕĳİȜંȞĲİȢΝĲ੹ȢΝĲોȢΝਲȝȚıİ઀αȢΝਲȝ੼ȡαȢΝĲ੹ȢΝȜȠȚπ੹ȢΝਪȟȠȝİȞΝਕπઁ į઄ıİȦȢΝਲȜ઀ȠȣΝਙȤȡȚΝ
ĲોȢΝĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢΝȝȘĲαȕ੺ıİȦȢ·Νਥ੹ȞΝį੻ ਲ ıȣȞİȖȖ઀ȗȠȣıαΝĲૌ ਕȡȤૌ ĲȠ૨ ȗ૳į઀ȠȣΝਥπȠȤ੾ ȝİĲૅ 
αਫ਼Ĳ੽ȞΝઝ,Νπ੺ȜȚȞΝਥ੹ȞΝαੂ ਥțΝĲȠ૨ ȝİȡȚıȝ૵ȞΝੰȡαȚΝĲોȢΝਲȝȚıİ઀αȢ7 ਲȝ੼ȡαȢΝਥȜ੺ĲĲȠȣȢΝ੯ıȚ,ΝĲ੹ȢΝਥț 
ĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ Ĳ૵ȞΝ ĲોȢΝ ਲȝȚıİ઀αȢΝ ਲȝ੼ȡαȢΝ ਕĳİȜંȞĲİȢΝ Ĳ੹ȢΝ ȜȠȚπ੹ȢΝ ȝİĲ੹ Ĳ੽ȞΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ
ਪȟȠȝİȞΝ ਕȞαĲȠȜ੽ȞΝ ĲોȢΝ ȝȘĲαȕ੺ıİȦȢΝ੮ȡαȢ·Ν ਥ੹ȞΝ į੻ ੯ıȚȞΝ ੅ıαȚΝ țαĲ᾽ α੝Ĳ੽ȞΝ Ĳ੽ȞΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ
ਕȞαĲȠȜ੽ȞΝĳ੾ıȠȝİȞΝȖ઀ȞİıșαȚΝĲ੽ȞΝȝȘĲ੺ȕαıȚȞ·Νİੁ į᾽αੂ ਥțΝĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ ੰȡαȚΝπȜİ઀ȠȣȢΝİੇİȞΝ
Ĳ૵ȞΝ ĲોȢΝ ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢΝ ਕĳİȜંȞĲİȢΝ Ĳα઄ĲαȢΝ Ĳ૵ȞΝ ਥțΝ ĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ Ĳ੹ȢΝ ȜȠȚπ੹ȢΝ πȡઁ 
ĲȠıȠ઄ĲȦȞΝĲોȢΝਕȞαĲȠȜોȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝĳ੾ıȠȝİȞΝȖ઀ȞİıșαȚΝ Ĳ੽ȞΝȝȘĲ੺ȕαıȚȞ·Ν π੺ȜȚȞΝį੻ Ĳα઄ĲαȢΝ
ਕĳİȜંȞĲİȢΝਕπઁ ȝ੻ȞΝĲ૵ȞΝ੖ȜȦȞΝ੪ȡ૵ȞΝĲોȢΝȞȣțĲઁȢΝਥțİ઀ȞȘȢΝਪȟȠȝİȞΝȝİș᾽ ੖ıαȢΝ੮ȡαȢΝĲોȢΝĲȠ૨ 
ਲȜ઀ȠȣΝį઄ıİȦȢΝ਩ıĲαȚΝțαĲ᾽ ਥțİ઀ȞȘȞΝĲ੽Ȟ Ȟ઄țĲαΝਲ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢΝȝȘĲ੺ȕαıȚȢΝਕπઁ į੻ Ĳ૵ȞΝĲોȢΝ
                                                 
5
  İੁȢ om. V 
6
  ੰȡαȚ om. V 
7
  ȝİĲૅ αਫ਼Ĳ੽Ȟ ઝ, π੺ȜȚȞ ਥ੹Ȟ αੂ ਥț ĲȠ૨ ȝİȡȚıȝ૵Ȟ ੰȡαȚ ĲોȢ ਲȝȚıİ઀αȢ om. V 
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17.2 Q ΥȆİȡ੿ ĲોȢΝਕπઁ ȗ૳įȓȠȣΝİੁȢΝȗ૴įȚȠȞΝȝİĲαȕ੺ıİȦȢΝਲȜ઀ȠȣΝĲİΝțα੿ ıİȜ੾ȞȘȢΝțα੿ Ĳ૵ȞΝİΝ
πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞΝਕıĲ੼ȡȦȞΦ 
{17, 24 Kα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨ĲαΝțαĲ‘Να੝Ĳ੽ȞΝĲ੽ȞΝਲȝ੼ȡαȞ,Νțαș‘Νਸ਼ȞΝਥıĲȚȞΝਲ ਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢΝਲ 
ıȣȞİȖȖ઀ȗȠȣıαΝ ȝ઼ȜȜȠȞΝ Ĳૌ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠȣΝ ਕȡȤૌ}, ȜαȕંȞĲİȢΝ Ĳ੽ȞΝ ਕțȡȚȕો ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ ਥπȠȤ੽ȞΝ
İੁıȠ઀ıȠȝİȞΝĲ੹ȢΝȝȠ઀ȡαȢΝα੝ĲોȢΝİੁȢΝĲઁ țαȞંȞȚȠȞΝĲ૵ȞΝਕȞαĳȠȡ૵ȞΝĲȠ૨ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȠȣΝțȜ઀ȝαĲȠȢΝ
țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞΝıİȜ઀įȚȠȞ,Νțα੿ Ĳ੹ȢΝπαȡαțİȚȝ੼ȞαȢΝα੝Ĳ૶ ਕȞαĳȠȡ੹ȢΝțαĲ੹ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞΝıİȜ઀-
įȚȠȞΝ ਥȞΝᾧ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝ ੒ Ĳ૵ȞΝ ȗ૳į઀ȦȞΝα੝ĲોȢΝਕȡȚșȝઁȢΝ ȜαȕંȞĲİȢΝ ਕĳİȜȠ૨ȝİȞΝα੝Ĳ੹ȢΝਕπઁ 
Ĳ૵ȞΝ παȡαțİȚȝ੼ȞȦȞΝ ਕȞαĳȠȡ૵ȞΝ Ĳૌ įȚαȝİĲȡȠ઄ıૉ ȗ૳įȚαțૌ ȝȠ઀ȡᾳ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ·Ν İੁ į᾽ ੅ıȦȢΝ
ਥȜ੺ĲĲȠȣȢΝİਫ਼ȡİș૵ıȚȞΝαੂ ੢ıĲİȡαȚΝ Ĳ૵ȞΝπȡȠĲ੼ȡȦȞΝ ΥĲȠȣĲ੼ıĲȚȞΝαੂ παȡαțİ઀ȝİȞαȚΝ ĲαῖȢΝįȚαȝİ-
ĲȡȠ઄ıαȚȢΦΝĲઁȞΝਸ਼ȜȚȠȞΝȝȠȚȡȚț૵ȢΝİੁȢΝĲઁ α੝Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞΝț઄țȜȠȢΝİੈȢΝπȡȠĲ઀șİĲαȚΝα੝ĲαῖȢΝΥਵĲȠȚΝ
ĲȟΝȝȠ઀ȡαȚȢΦΝțα੿ Ĳં ĲİΝਕĳαȚȡİș੾ıȠȞĲαȚΝαੂ πȡંĲİȡȠȞΝȜȘĳșİῖıαȚΝਕπઁ Ĳ૵ȞΝįİȣĲ੼ȡȦȞ,ΝĲ੹ȢΝį੻ 
ਥȞαπȠȜİȚĳșİ઀ıαȢΝȝȠ઀ȡαȢΝπαȡ੹ ĲઁȞΝ ȚİΝȝİȡ઀ıαȞĲİȢΝ{17, 50 ਪȟȠȝİȞΝ੖ıȦȞΝ੪ȡ૵ȞΝਥıĲȚΝ ੁıȘ-
ȝİȡȚȞ૵ȞΝĲઁ ĲોȢΝπȡȠțİȚȝ੼ȞȘȢΝ੮ȡαȢΝįȚ੺ıĲȘȝα …} 
 
 
17.3 HP ΥȆİȡ੿ ĲોȢΝਕπઁ ȗ૳įȓȠȣΝİੁȢΝȗ૴įȚȠȞΝȝİĲαȕ੺ıİȦȢΝਲȜ઀ȠȣΝĲİΝțα੿ ıİȜ੾ȞȘȢΝțα੿ Ĳ૵ȞΝİΝ
πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞΝਕıĲ੼ȡȦȞΦ 
{17, 24 Kα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨ĲαΝțαĲ‘Να੝Ĳ੽ȞΝĲ੽ȞΝਲȝ੼ȡαȞ,Νțαș‘Νਸ਼ȞΝਥıĲȚȞΝਲ ਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢΝਲ 
ıȣȞİȖȖ઀ȗȠȣıαΝȝ઼ȜȜȠȞΝĲૌ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠȣΝਕȡȤૌ, ਥπȚȜȠȖȚı੺ȝİȞȠȚΝĲ੽ȞΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝਥπȠȤ੽ȞΝȜȘȥં-
ȝİșαὓ Ĳઁ ĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝਦțİ઀ȞȘȢΝįȚ੺ıĲȘȝαΝπંıȦȞΝ੪ȡ૵ȞΝੁıȘȝİȡȚȞ૵ȞΝਥıĲȚȞΝਲ਼ ਥțΝĲ૵ȞΝਥțțİȚ-
ȝ੼ȞȦȞΝȕΝțαȞȠȞ઀ȦȞ,ΝĲંȞΝĲİΝਥπȚȖȡαĳંȝİȞȠȞΝțαȞંȞȚȠȞΝਲȜ઀ȠȣΝਕπઁ ੁıȘȝİȡ઀αȢΝțα੿ ĲઁȞΝਥπȚȖȡα-
ĳંȝİȞȠȞΝ țαȞંȞȚȠȞΝ ਥȟ੺ȡȝαĲȠȢΝ πંȜȠȣΝ țα੿ ੪ȡ૵ȞΝ ੝πİȡȠȤોȢΝ੪ȢΝ ਥȞΝ Ĳ૶ πİȡ੿ ıȣȞંįȦȞΝ țα੿ 
παȞıİȜ੾ȞȦȞΝİ੅ȡȘĲαȚΝਲ਼ țα੿ πȡȠȤİȚȡંĲİȡȠȞΝਥțΝĲȠ૨ ਥĳİȟોȢΝĲȠῖȢΝĲȠȚȠ઄ĲȠȚȢΝțαȞȠȞ઀ȠȚȢΝਥțțİȚ-
ȝ੼ȞȠȞΝ ਦĲ੼ȡȠȞ,Ν ੔ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝ țαȞંȞȚȠȞΝ੪ȡ૵ȞΝ ਦț੺ıĲȘȢΝ ਲȝ੼ȡαȢΝ ਥπ੿ ĲȠ૨ įȚ੹ ǺȣȗαȞĲ઀ȠȣΝ
παȡαȜȜ੾ȜȠȣ,Νțα੿ Ĳα઄ĲαȢΝਕπȠȖȡαĳંȝİșα·Ν੒ȝȠ઀ȦȢΝį੻ țα੿ ੒ ĲȠ઄ĲȦȞΝਸ਼ȝȚıȣΝțα੿ {17, 51 Ĳ੹ȢΝ
ȜİȚπȠȪıαȢΝ İੁȢΝ Ĳ੹ȢΝ țįΝ ȜαȕંȞĲİȢΝ ਪȟȠȝİȞΝ ੖ıȦȞΝ ੪ȡ૵ȞΝ ਥıĲȚΝ ੁıȘȝİȡȚȞ૵ȞΝ țα੿ Ĳઁ ĲોȢΝ țαĲ‘Ν
α੝Ĳ੽ȞΝȞȣțĲઁȢΝįȚ੺ıĲȘȝα …ὓ 
 
17.4 FV ΥȆİȡ੿ ĲોȢΝਕπઁ ȗ૳įȓȠȣΝİੁȢΝȗ૴įȚȠȞΝȝİĲαȕ੺ıİȦȢΝਲȜ઀ȠȣΝĲİΝțα੿ ıİȜ੾ȞȘȢΝțα੿ Ĳ૵ȞΝİΝ
πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞΝਕıĲ੼ȡȦȞΦ 
{17, 124 ਥπİ੿ į੻ ਲ țȘȘ ĲȠ૨ ȋȠȡĲ੹ĲΝ੪ȡ૵ȞΝਥıĲȚΝȚȕΝįȚ੹ Ĳઁ ਥπ‘Να੝ĲોȢΝİੇȞαȚΝĲ੽ȞΝੁıȘȝİȡ઀αȞ,Ν
Ĳઁ į੻ ਸ਼ȝȚıȣΝĲα૨ĲȘȢΝ੪ȡ૵ȞΝਥıĲȚΝੁıȘȝİȡȚȞ૵ȞΝϛ,ΝȝİĲ੹ ੮ȡαȢΝਙȡαΝϛ ȖȠȞ țα੿ ȟȠȞ ĲોȢΝțαĲ੹ Ĳ੽ȞΝ
țİȘȞ ĲȠ૨ ȋȠȡĲ੹ĲΝਕȞαĲȠȜોȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ਩ıĲαȚΝਲ ȝİĲ੺ȕαıȚȢΝα੝ĲȠ૨ ਕπઁ Ĳ૵ȞΝ੉ȤșȪȦȞΝİੁȢΝĲઁȞΝ
ȀȡȚȩȞ,ΝĲȠȣĲ੼ıĲȚΝțȕαȢ ĲȠ૨ παȡ੹ ῬȦȝα઀ȠȚȢΝȂαȡĲ઀Ƞȣέὓ țα੿ țαĲ੹ ĲઁȞΝİੁȡȘȝ੼ȞȠȞΝį੻ ਪĲİȡȠȞΝ
ĲȡંπȠȞΝĲઁ α੝Ĳઁ ਩ıĲαȚ·ΝĲઁ Ȗ੹ȡΝਕȞઆȝαȜȠȞΝਲȝİȡ੾ıȚȠȞΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝț઀ȞȘȝαΝİੁıαȖαȖંȞĲİȢΝİੁȢΝ
Ĳઁ Ĳ૵ȞΝ੪ȡ૵ȞΝĲȠ૨ ȝ੾țȠȣȢΝȝȘĲαȕ੺ıİȦȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ,ΝĲȠȣĲ੼ıĲȚΝĲ੹Νὁ ΝȞșΤΝȗΤΤ,ΝțαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞΝ
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ਥȞΝ ᾧ ਙȞȦΝ Ĳ੹Ν ὁ Ν ȞșΤΝ ਥπȚȖȡ੺ĳİĲαȚ,Ν țα੿ ıțȠπ੾ıαȞĲİȢΝ ਥȞΝ ĲȠ઄Ĳ૳ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ țαĲ੹ πȠῖȠȞΝ
ıĲ઀ȤȠȞΝ ਩ȖțİȚĲαȚΝ Ĳ੹Ν ὁ Ν ὁ Ν ȞαΤΤΝ ĲȠ૨ ȝ੾țȠȣȢΝ ĲોȢΝ ȝȘĲαȕ੺ıİȦȢΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ,Ν ਥπİ੿ Ƞ੝įαȝȠ૨ 
İਫ਼ȡ઀ıțȠȞĲαȚΝ țα੿ α੝Ĳ૵ȞΝ Ȗ੹ȡΝ Ĳ૵ȞΝ ĲોȢΝ αΝ ੮ȡαΝ παȡαțİȚȝ੼ȞȦȞΝ ὁ Ν ȕΤΝ ȗΤΤΝ ȜΤΤΤΝ ਥȜ੺ĲĲȠȞ੺ İੁıȚ,Ν
İੁı੺ȖȠȝİȞΝ Ĳα૨ĲαΝ Ĳ੹Ν ὁ Ν ὁ Ν ȞαΤΤΝ İੁȢΝ Ĳઁ Ĳ૵ȞΝ੪ȡȚα઀ȦȞΝ ȜİπĲ૵ȞΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ țαȞંȞȚȠȞΝ țαĲ੹ Ĳઁ 
ıİȜ઀įȚȠȞΝȠ੤ ਙȞȦΝĲ੹Νὁ ΝȞșΤΝĲȠ૨ ਲȝİȡȘı઀ȠȣΝਕȞȦȝ੺ȜȠȣΝțȚȞ੾ȝαĲȠȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ·Ν
țα੿ ਥπİ੿ ĲȠῖȢΝ ὁ Ν ὁ Ν ȞαΤΤΝ Ĳ૵ȞΝ ȜȘΤΤΤΝ Ĳȡ઀ĲȦȞΝ παȡαșİȦȡȠȣȝ੼ȞȦȞΝ įȚ੹ Ĳઁ ȝ੽ α੝ȟȚંȜȠȖȠȞΝ ĲોȢΝ
įȚαĳȠȡ઼ȢΝ ਥȞΝ Ĳ૶ πȡઆĲ૳ ıİȜȚį઀૳ Ĳ૵ȞΝ ĲોȢΝ ੮ȡαȢΝ ਦȟȘțȠıĲ૵ȞΝ παȡ੺țİȚĲαȚΝ țαΤ,Ν Ĳ੹ į੻ țαΤΝ
ਦȟȘțȠıĲ੹ ĲોȢΝ੮ȡαȢΝȝ੼ȡȠȢΝਥıĲ੿ į઀ȝȠȚȡȠȞΝțα੿ ȟȠȞ· Ĳα૨ĲαΝȜαȕંȞĲİȢΝਪȟȠȝİȞΝĲ੽ȞΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ
ȝȘĲ੺ȕαıȚȞΝ ਩ıİıșαȚΝ ȝİĲ੹ ȝ੼ȡȠȢΝ ੮ȡαȢΝ į઀ȝȠȚȡȠȞΝ țα੿ ȟȠȞ ĲોȢΝ ਥȞΝ Ĳૌ țİૉ ĲȠ૨ ȋȠȡĲ੹ĲΝ





Appendix 2: Kapitel von 1378/79 und 1381/82 
Astronomische Kapitel, die auf dem Jahr 1378/79 und 1381/82 basieren, statt auf dem 




Innerhalb der Paradosis: 26E  
In einer unbetitelten Gruppe von astronomischen Kapiteln: 27C 
 
ȉઁ α੝șȘȝİȡȚȞઁȞΝ ਲȜ઀ȠȣΝ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢΝ ĲઁȞΝ παȡαįİįȠȝ੼ȞȠȞΝ ਕțȡȚȕો țαȞંȞαΝ ĲોȢΝ Ĳ੼ȤȞȘȢΝ
੒ȝȠ઀ȦȢΝțα੿ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ9 ਕπઁ ĲોȢΝıȣȞĲ੺ȟİȦȢΝਥțȕ੺ȜȜİĲαȚ·ΝİੇĲαΝਥțΝĲȠ઄ĲȦȞΝਲ ੮ȡαΝ
ĲોȢΝ ıȣȞંįȠȣ·Ν țα੿ ȗȘĲİῖĲαȚΝ İੁ ıȣȝȕα઀ȞİȚΝ α੢ĲȘΝ țαĲ੹ Ĳ੽ȞΝ ਲȝ੼ȡαȞΝ ਲ਼ ਥȖȖઃȢΝ ĲોȢΝ ਲȝ੼ȡαȢΝ
ĲંıȠȞ,Ν੆ȞαΝਥȟΝਥțİ઀ȞȠȣΝȝ੼ȤȡȚΝĲોȢΝȞȣțĲઁȢΝ਩ȜαĲĲȠȞΝȝȚ઼ȢΝ੮ȡαȢέΝ 
ȉઁ πȜ੺ĲȠȢΝȠ੣ȞΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝਥțȕ੺ȜȜİĲαȚΝİੁȢΝĲ੽ȞΝ੮ȡαȞΝĲોȢΝıȣȞંįȠȣ·Νİੁ Ƞ੣ȞΝĲઁ πȜ੺ĲȠȢΝ
ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝȞંĲȚȠȞ,Ν਩ȜαĲĲȠȞΝੑĳİ઀ȜİȚΝİੇȞαȚΝĲ૵ȞΝȜİΤΝȜİπĲ૵Ȟ·Νİੁ į੻ ȕંȡİȚȠȞ,Ν਩ȜαĲĲȠȞΝĲ૵ȞΝ
ȟȖΤΝ ȜİπĲ૵Ȟ,Ν țα੿ ਥȞΝ ĲȠ઄ĲȠȚȢΝ Ȗ઀ȞİĲαȚΝ ਲ ਩țȜİȚȥȚȢ·Ν İੁ į੼ ਥıĲȚΝ πȜ੼ȠȞΝ ĲȠ઄ĲȦȞ,Ν ਩țȜİȚȥȚȢΝ Ƞ੝ 
Ȗ઀ȞİĲαȚέ 
ǽȘĲİῖĲαȚΝ Ƞ੣ȞΝ Ĳઁ țαĲ੹ ȝોțȠȢΝ ਕπંıĲȘȝα,Ν Ĳઁ ȝ੼ıȠȞΝ ਲȜ઀ȠȣΝ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ, țα੿ ਲ ੮ȡαΝ
ĲȠ઄ĲȠȣΝਥțȕ੺ȜȜİĲαȚ,Νțα੿ ĳȣȜ੺ııİĲαȚέ 
ǼੇĲαΝȝİĲ੹ ĲોȢΝ੮ȡαȢΝĲȠ૨ țαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπȠıĲ੾ȝαĲȠȢΝȖ઀ȞİĲαȚΝİੁı੼ȜİȣıȚȢΝİੁȢΝĲઁ țαȞંȞȚȠȞΝ
Ĳ૵ȞΝ ੪ȡ૵ȞΝ ĲોȢΝ ੕ȥİȦȢ·Ν İ੅πİȡΝ Ƞ੣ȞΝ İੁıȚȞΝ αੂ ĲોȢΝ ੕ȥİȦȢΝ ੮ȡαȚΝ ਥȜ੺ĲĲȠȞİȢΝ Ĳ૵ȞΝ ੪ȡ૵ȞΝ ĲȠ૨ 
ȝ੼ıȠȣΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢ,ΝįȣȞαĲંȞΝਥıĲȚΝĳαȞોȞαȚΝțα੿ Ĳ੽ȞΝ਩țȜİȚȥȚȞ·Νİੁ į᾽ Ƞ੡,10 Ƞ੝įαȝ૵Ȣέ 
ἜπİȚĲαΝĲȘȡİῖĲαȚ,Νțα੿ İ੅πİȡΝ੒ ਸ਼ȜȚȠȢΝπȡઁ ĲȠ૨ ȝ੼ıȠȣΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝਥțȜİ઀ȥİȚ,Νਲ ੕ȡșȦıȚȢΝ
α੢ĲȘΝĲ૵ȞΝ੪ȡ૵ȞΝĲોȢΝ੖ȥİȦȢΝਕπઁ ĲોȢΝ੮ȡαȢΝĲȠ૨ ȝ੼ıȠȣΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝਥțİ઀ȞȘȢΝਕĳαȚȡİῖĲαȚ·Νİੁ 
į੻ ȝİĲ੹ Ĳઁ ȝ੼ıȠȞΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝਥțȜİ઀πİȚΝ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ,ΝਦȞȠ૨ĲαȚΝਲ ੕ȡșȦıȚȢΝĲ૵ȞΝ੪ȡ૵ȞΝĲોȢΝ੕ȥİȦȢΝ
Ĳૌ ੮ȡᾳ ĲȠ૨ ȝ੼ıȠȣΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢ·Νİ੅ ĲȚΝȠ੣ȞΝİਫ਼ȡİșૌ ਥπ઀ ĲİΝπȡȠıș੼ıİȦȢΝțα੿ ਕĳαȚȡ੼ıİȦȢ,Νਲ 
੮ȡαΝĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝਥıĲ੿ ĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢ,Νțα੿ ĳȣȜ੺ııİĲαȚέ 
ἜπİȚĲαΝ Ȗ઀ȞİĲαȚΝ İੁı੼ȜİȣıȚȢΝ İੁȢΝ Ĳ੹ țαȞંȞȚαΝ Ĳ૵ȞΝπαȡαȜȜ੺ȟİȦȞΝ ĲȠ૨ ȥȘĳȠĳȠȡȠȣȝ੼ȞȠȣΝ
țȜ઀ȝαĲȠȢΝțαĲ᾽ ਥȞαȞĲ઀ȠȞΝĲȠ૨ ȗ૳į઀ȠȣΝĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢΝਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ĲોȢΝੑȡșઆıİȦȢΝĲ૵ȞΝ੪ȡ૵ȞΝ
ĲોȢΝ ੕ȥİȦȢ·Ν Ĳ੹ ਥȟȘȜșંȞĲαΝ Ƞ੣ȞΝ ȜİπĲ੹ πȜ੺ĲȠȣȢΝ Ĳ૵ȞΝ παȡαȜȜ੺ȟİȦȞΝ ਕİ੿ ȞંĲȚ੺ İੁıȚ,Ν țα੿ 
ĳȣȜ੺ııİĲαȚέ 
ǼੇĲαΝȗȘĲİῖĲαȚΝțα੿ Ĳઁ πȜ੺ĲȠȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ,Νİੁ ȕંȡİȚંȞΝਥıĲȚȞΝਲ਼ ȞંĲȚȠȞ·Νİੁ Ƞ੣ȞΝਥıĲȚΝȞંĲȚ-
ȠȞ,ΝȝİĲ੹ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝĲ૵ȞΝπαȡαȜȜ੺ȟİȦȞΝਦȞȠ૨ĲαȚ·Νİੁ į੻ ȕંȡİȚȠȞ,ΝĲઁ ਩ȜαĲĲȠȞΝਕĳαȚȡİῖĲαȚΝ
ਕπઁ ĲȠ૨ πȜİ઀ȠȞȠȢέΝİ੅ ĲȚΝȠ੣ȞΝİਫ਼ȡİșૌ,ΝπȜ੺ĲȠȢΝਥıĲ੿ ıĲİȡİંȞ·Νİੁ Ƞ੣ȞΝਥıĲȚΝĲઁ ĲȠȚȠ૨ĲȠȞΝıĲİ-
ȡİઁȞΝπȜ੺ĲȠȢΝπȜ੼ȠȞΝĲ૵ȞΝȜįΤΝȜİπĲ૵Ȟ,Ν਩țȜİȚȥȚȢΝȠ੝ Ȗ઀ȞİĲαȚ·Νİੁ į᾽ ਩ȜαĲĲȠȞΝĲ૵ȞΝȜįΤ,ΝȖ઀ȞİĲαȚΝ
਩țȜİȚȥȚȢ·Ν țαĲ᾽ ਥȞαȞĲ઀ȠȞΝ Ƞ੣ȞΝ ĲȠ૨ ĲȠȚȠ઄ĲȠȣΝ ıĲİȡİȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝ țα੿ ĲȠ૨ ਕĲİȜȠ૨ȢΝ ȞȣȤșȘ-
                                                 
8
  cfr. cap. 16 Paradosis 
9
  țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ C 
10
  corr. : desideratur ȝ੾ : Ƞ੣Ȟ codd. 
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ȝİȡȚȞȠ૨ țȚȞ੾ȝαĲȠȢΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ Ȗ઀ȞİĲαȚΝ İੁı੼ȜİȣıȚȢΝ İੁȢΝ Ĳ੹ țαȞંȞȚαΝ ĲોȢΝ ਥțȜİ઀ȥİȦȢΝ ĲȠ૨ 
ਲȜ઀Ƞȣ,Νțα੿ ਥȟ੼ȡȤȠȞĲαȚΝਕȡȚșȝȠ੿ ĲȡİῖȢ·Νį੺țĲȣȜαΝਕĲİȜો,Νį੺țĲȣȜαΝĲ੼ȜİȚαΝțα੿ ੮ȡαΝπİıȠ૨ıαέ 
ἜπİȚĲαΝਲ ੮ȡαΝĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢΝİੁȢΝĲȡİῖȢ ĲંπȠȣȢΝĲ઀șİĲαȚΝțα੿ ਲ πİıȠ૨ıαΝ੮ȡαΝਕπઁ 
ĲȠ૨ πȡઆĲȠȣΝ ਕĳαȚȡİῖĲαȚΝ țα੿ Ĳ૶ Ĳȡ઀Ĳ૳ ਦȞȠ૨ĲαȚ·Ν İ੅ ĲȚΝ Ƞ੣ȞΝ İਫ਼ȡİșૌ, ੒ ȝ੻ȞΝ πȡ૵ĲȠȢΝ ĲંπȠȢΝ
Ȝ੼ȖİĲαȚΝ ੮ȡαΝ ĲોȢΝ ਕȡȤોȢΝ ĲોȢΝ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ,Ν ੒ įİ઄ĲİȡȠȢΝ ੮ȡαΝ ĲોȢΝ ȝ੼ıȘȢΝ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ,Ν ੒ į੻ 
Ĳȡ઀ĲȠȢΝ੮ȡαΝ ĲોȢΝ ĲİȜİ઀αȢΝਕπȠțαĲαıĲ੺ıİȦȢέΝ įȚπȜαıȚαıșİῖıαΝį੻ ਲ πİıȠ૨ıαΝ੮ȡα,Ν ਩ıĲȚȞΝ੒ 
ȤȡંȞȠȢΝ੖ȜȠȢΝĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢ,ΝਵĲȠȚΝĲઁ ਕπ᾽ ਕȡȤોȢΝਙȤȡȚΝĲ੼ȜȠȣȢέ11 
 
੥πંįİȚȖȝα 
ȉ૶ ˏϛȦπȗΝ਩ĲİȚΝȂα઀૳ Țϛ,ΝȆİȡı૵ȞΝį੻ ȥȝȘΝȈαȤȡȚȠઃȡΝϛ,ΝĲઁ α੝șȘȝİȡȚȞઁȞΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝțαĲ੹ 
Ĳઁ ȝ੼ıȠȞΝ Ĳα઄ĲȘȢΝ ĲોȢΝ ਲȝ੼ȡαȢΝ ਷ȞΝ ਥȞΝ ǻȚį઄ȝȠȚȢΝ ȕΝ țșΤ,Ν Ĳઁ α੝șȘȝİȡȚȞઁȞΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ ਥȞΝ
ȉα઄ȡ૳ țșΝțȗΤ,Νਲ ȝİĲ੺ȕαıȚȢΝΥਵĲȠȚΝĲઁ ȞȣȤșȘȝİȡȚȞઁȞΝț઀ȞȘȝαΦ12 Ĳα઄ĲȘȢΝਕπઁ ĲોȢΝȝİȜȜȠ઄ıȘȢΝ
ਲȝ੼ȡαȢ,ΝਥπİȚį੽ πȜİȠȞ੺ȗİȚΝ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ,ΝțαĲ੹ Ĳ੹ȢΝȝȠ઀ȡαȢΝȚȖΝȜİπĲ੹ ȞșΤ·Ν੒ȝȠ઀ȦȢΝțα੿ ਲ ȝİĲ੺ȕαıȚȢΝ
ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝਕπઁ ĲોȢΝȝİȜȜȠ઄ıȘȢΝਲȝ੼ȡαȢΝȜİπĲ੹ ȞȗΤ,ΝਚπİȡΝਕĳαȚȡİș੼ȞĲαΝਕπઁ ĲોȢΝȝİĲαȕ੺ıİȦȢΝ
ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ ਥȞαπİȜİ઀ĳșȘΝȝİĲ੺ȕαıȚȢΝĲİȜİ઀αΝȝȠῖȡαȚΝȚȖΝȜİπĲ੹ ȕΤ·ΝਥĲȘȡ੾șȘΝĲઁ ȝ੼ıȠȞΝਲȜ઀ȠȣΝ
țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπંıĲȘȝα,Νțα੿ İਫ਼ȡ੼șȘΝȝȠῖȡαȚΝȖΝȜİπĲ੹ ȕΤέΝπİȞĲαπȜαıȚαıșİῖıαȚΝ
Ƞ੣ȞΝ αੂ ȝȠῖȡαȚΝ ਥȖ੼ȞȠȞĲȠΝ Țİ,Ν ਚπİȡΝ ਷ȞΝ ਲ ੕ȡșȦıȚȢΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ·Ν Ĳα૨ĲαΝ ਦȞȦș੼ȞĲαΝ Ĳ૶ țαĲ੹ 
ȝોțȠȢΝਕπȠıĲ੾ȝαĲȚΝΥਵĲȠȚ ĲαῖȢΝĲȡȚı੿ ȝȠ઀ȡαȚȢΝțα੿ ȜİπĲȠῖȢΝȕΤΦΝਥȖ੼ȞȠȞĲȠΝȝȠῖȡαȚΝĲȡİῖȢΝȜİπĲ੹ 
ȚȗΤ,ΝਚĲȚȞ੺ İੁıȚȞΝ੕ȡșȦıȚȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝțα੿ Ĳ੼ȜİȚȠȞΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπંıĲȘȝαέΝਲȞઆșȘΝȠ੣ȞΝਲ 
੕ȡșȦıȚȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝΥਵĲȠȚΝĲ੹ ȚİΝȜİπĲ੹ Ĳ૵ȞΝĲȠ઄ĲȠȣΝα੝șȘȝİȡȚȞ૵ȞΦΝįȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚΝĲઁȞΝਸ਼ȜȚȠȞΝ
πȜİȠȞ੺ȗȠȞĲαΝțαĲ੹ Ĳ੹ȢΝȝȠ઀ȡαȢ,Νțα੿ ਥȖ੼ȞİĲȠΝȕΝȝįΤ·Ν İੁ į᾽ Ƞ੡,13 ੒ ਸ਼ȜȚȠȢΝਥȜȜȚπ੽ȢΝ਷Ȟ,Νਕĳૉ-
ȡȠ૨ȞĲȠΝਗȞΝαੂ ੑȡșઆıİȚȢΝਕπઁ Ĳ૵ȞΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ıİȜ੾ȞȘȢΝα੝șȘȝİȡȚȞ૵Ȟέ 




Ȇİȡ੿ ĲોȢΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ 
 
Innerhalb der Paradosis: 2E  
In einer unbetitelten Gruppe von astronomischen Kapiteln: 19C 
 
ȉઁȞΝ ȗȘĲȠ઄ȝİȞȠȞΝ țαȚȡȚțઁȞΝ ȤȡંȞȠȞΝ İੁıαȖαȖંȞĲİȢΝ țαĲ੹ Ĳ੹ πȡ૵ĲαΝ ıİȜ઀įȚα14 Ĳ૵ȞΝ ਖπȜ૵ȞΝ
ਥĲ૵ȞΝ ੒ȝȠ઀ȦȢΝ țα੿ Ĳ੽ȞΝ ȗȘĲȠȣȝ੼ȞȘȞΝ ਲȝ੼ȡαȞΝ ĲȠ૨ ȝȘȞંȢ,Ν țαĲ੹ Ĳ੹ ıİȜ઀įȚα15 ĲોȢΝ țȚȞ੾ıİȦȢΝ
ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ İੁȢΝ ĲȠઃȢΝ ȝોȞαȢΝ Ĳ૵ȞΝȆİȡı૵Ȟ,Ν ĲȠઃȢΝ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȣȢΝ α੝ĲȠῖȢΝ ਕȡȚșȝȠઃȢΝ Ĳ૵ȞΝ ĲİΝ
                                                 
11
  cfr. Paris.gr.2461 f. 172r 
12
  supra lineam C 
13
  ἵὁὄὄέΝἈΝἶἷὅiἶἷὄἳ὆὇ὄΝȝ੾ : Ƞ੣Ȟ codd. 
14
  ıİȜ੾įȚα E ut semper post hac 
15
  ex ıİȜ੾įȚα corr. E 
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ȗ૳į઀ȦȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝțα੿ ȜİπĲ૵ȞΝਵĲȠȚΝਦȟȘțȠıĲ૵ȞΝπȡઆĲȦȞΝțα੿ įİȣĲ੼ȡȦȞΝੁį઀ȦȢΝĲ઀șİȝİȞέΝਕȜȜ੹ 
į੽ țα੿ țαĲ੹16 Ĳઁ ਲȝ੼ĲİȡȠȞΝțȜ઀ȝαΝĲ੹ ȕΤΝȜȘΤΤΝπȡ૵ĲαΝțα੿ įİ઄ĲİȡαΝȜİπĲ੹ ĲȠ૨ ȝ੾țȠȣȢΝĲોȢΝ
πંȜİȦȢ,Ν țα੿ ਥȞȠ૨ȝİȞΝ ਕπઁ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠȣȢ·Ν ĲઁȞΝ ȖȚȞંȝİȞȠȞΝ ਥțΝ ĲોȢΝ ਥπȚıȣȞαȖȦȖોȢΝ α੝Ĳ૵ȞΝ
ਕȡȚșȝ૵Ȟ17 ȝ੼ıȘȞΝ੒įઁȞΝੑȞȠȝ੺ȗȠȝİȞέΝ 
ǼੇĲαΝ ȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝ ȗ૳į઀ȦȞΝ țα੿ Ĳ૵ȞΝ ȝȠȚȡ૵ȞΝ ĲોȢΝ ȝ੼ıȘȢΝ ੒įȠ૨ Ȗ઀ȞİĲαȚΝ İੁı੼ȜİȣıȚȢΝ İੁȢ Ĳઁ 
țαȞંȞȚȠȞΝĲોȢΝıĲİȡİ઼ȢΝੑȡșઆıİȦȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ,Νțα੿ ਩ȞșαΝਗȞΝıȣȞįȡ੺ȝȦıȚȞΝਥțΝįȚαıĲȘȝ੺ĲȦȞΝ
Ĳ੺ ĲİΝȗ૴įȚαΝțα੿ αੂ ȝȠῖȡαȚΝĲઁȞΝπαȡαțİ઀ȝİȞȠȞΝਕȡȚșȝઁȞΝȝİĲ੹ ĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝ੒įȠ૨ Ĳ઀șİȝİȞ·ΝĲઁȞΝ
Ƞ੣ȞΝπαȡαțİ઀ȝİȞȠȞΝĲૌ ıĲİȡİઽ ੑȡșઆıİȚΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝਕȡȚșȝઁȞΝĲોȢΝπİȡȚııİ઀αȢΝȜİĲπઁȞΝπȡ૵ĲȠȞΝ
țα੿ įİ઄ĲİȡȠȞΝ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ȗȠȞĲİȢΝ ȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝ πȡઆĲȦȞΝ țα੿ įİȣĲ੼ȡȦȞΝ ȜİπĲ૵ȞΝ ĲોȢΝ ȝ੼ıȘȢΝ
੒įȠ૨ țα੿ ȝİȡ઀ȗȠȞĲİȢΝπαȡ੹ ĲઁȞΝਦȟȘțȠıĲઁȞΝĲઁȞΝਥπȚıȣȞαȤș੼ȞĲαΝਕȡȚșȝંȞ,Νİੁ ȝ੻ȞΝπȜİȠȞ੺ȗİȚΝ
Ĳઁ ț੺ĲȦșİȞΝ ıİȜ઀įȚȠȞΝ ĲોȢΝ ਥțȕȠȜોȢΝ ĲોȢΝ ıĲİȡİ઼ȢΝ ੑȡșઆıİȦȢέ18 ǼੇĲαΝ țα੿ Ĳઁ ੢ȥȦȝαΝ ĲȠ૨ 
ਲȜ઀ȠȣΝ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞαΝ Ĳૌ ȥȘĳȠĳȠȡȠȣȝ੼Ȟૉ ਲȝ੼ȡᾳ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢΝ įİ઄ĲİȡαΝ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ 
ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢΝĲȚș੼ȞĲİȢΝਫ਼πઁ Ĳ੽ȞΝ੕ȡșȦıȚȞΝਥȞȠ૨ȝİȞΝਕπઁ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠȣȢέΝĲઁȞΝਥπȚıȣȞαȤș੼ȞĲαΝĲȠ઀ȞȣȞΝ
ਕȡȚșȝઁȞΝ ਥțΝ Ĳ૵ȞΝ ĲȡȚ૵ȞΝ ĲȠ઄ĲȦȞΝ ΥਵĲȠȚΝ ĲોȢΝ ȝ੼ıȘȢΝ ੒įȠ૨ ĲોȢΝ ıĲİȡİ઼ȢΝ ੑȡșઆıİȦȢΝ țα੿ ĲȠ૨ 
ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΦΝȜ੼ȖȠȝİȞΝİੇȞαȚΝਥπȠȤ੽ȞΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝਕȞઆȝαȜȠȞΝțαĲ੹ Ĳ੽ȞΝȗȘĲȠȣȝ੼ȞȘȞΝ
ਲȝ੼ȡαȞέΝ 
ǼੇĲαΝȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝțα੿ Ĳ૵ȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝĲોȢΝਕȞȦȝ੺ȜȠȣΝĲα઄ĲȘȢΝਥπȠȤોȢΝȖ઀ȞİĲαȚΝİੁı੼Ȝİȣ-
ıȚȢΝ İੁȢΝ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞΝ ĲોȢΝ ੑȡșઆıİȦȢΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ,Ν țα੿ Ĳ੹ ਥȟİȜșંȞĲαΝ πȡ૵ĲαΝ țα੿ įİ઄ĲİȡαΝ
ȜİπĲ੹ ਕĳαȚȡȠ૨ȞĲİȢΝਕπઁ ĲોȢΝਕȞȦȝ੺ȜȠȣΝਥπȠȤોȢΝĲઁ ȜİȚπંȝİȞંȞΝਥıĲȚȞΝਕțȡȚȕİıĲ੼ȡαΝਥπȠȤ੽ 
ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣέ19 
ȉ૶ ˏϛȦϙ ਩ĲİȚΝῬȦȝα઀ȦȞΝȂαȡĲ઀ȠȣΝ Ȝ,ΝȆİȡı૵ȞΝ į੻ ȥȞαΝȉȣȡȝ੹ ț,Ν ਥȗȘĲ੾șȘΝ ੒ ĲȠȚȠ૨ĲȠȢΝ
ȤȡંȞȠȢΝ Ĳ૵ȞΝȆİȡı૵ȞΝ İੁȢΝ Ĳ੹ țαȞંȞȚαΝ Ĳ૵ȞΝ ਖπȜ૵ȞΝ ਥĲ૵ȞΝ ĲોȢΝȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ,Ν țα੿ 
ਥȟોȜșȠȞΝ ΥİΦΝ țȗΝ ȜȗΤΝ ȞȕΤΤ·Ν ੒ȝȠ઀ȦȢΝțα੿ ਲ țΝ ĲȠ૨ ȉȣȡȝ੹ ਥȗȘĲ੾șȘΝİੁȢΝ Ĳ੹ țαȞંȞȚαΝ ĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝ
țȚȞ੾ıİȦȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝİੁȢΝĲȠઃȢΝȝોȞαȢΝĲ૵ȞΝȆİȡı૵Ȟ,Νțα੿ ਥȟોȜșȠȞΝΥȖΦΝȚȗΝțİΤΝȞȖΤΤέΝİੇĲαΝțα੿ Ĳ੹ 
ȕΤΝȜȘΤΤΝĲȠ૨ ȝ੾țȠȣȢΝĲોȢΝπંȜİȦȢΝਥȞȠ઄șȘıαȞΝȠ੣ȞΝਕπઁ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠȣȢΝțα੿ ਥȖ੼ȞİĲȠΝਲ ȝ੼ıȘΝ੒įંȢΝ
ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝΥșΦΝȚİΝϛΤΝțȖΤΤέΝ 
ǼੇĲαΝ ਥȗȘĲ੾șȘıαȞΝ Ĳ੹ ΥșΦΝ ȚİΝ İੁȢΝ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞΝ ĲોȢΝıĲİȡİ઼ȢΝ ΥਵĲȠȚΝ ĲોȢΝ πȡઆĲȘȢΦ20 ੑȡșઆ-
ıİȦȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ਥȟોȜșȠȞΝΥȖΦΝȞİΝȝȗΤ,Νțα੿ πİȡȚııİ઀αΝȠ ΝȜȗΝπȡ૵ĲαΝțα੿ įİ઄ĲİȡαΝȜİπĲ੺· Ĳ੹ 
ȖȠ૨ȞΝįİ઄ĲİȡαΝȜİπĲ੹ πȠȜȜαπȜαıȚαıș੼ȞĲαΝਥπ੿ Ĳ૵ȞΝțȖΝįİȣĲ੼ȡȦȞΝȜİπĲ૵ȞΝĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝ੒įȠ૨ 
(ਵĲȠȚΝĲોȢΝ੒ȝαȜોȢΝțȚȞ੾ıİȦȢΦ21 țα੿ ȝİȡȚıș੼ȞĲαΝπαȡ੹ ĲઁȞ ਦȟȘțȠıĲંȞΝਥȖ੼ȞȠȞĲȠΝȚįΤΤΤΝȚαΤΤΤΤ·ΝĲ੹ 
ȖȠ૨ȞΝȚα,Νਥπİ੿ ਷ıαȞΝĲ੼ĲαȡĲα,Νİੁ੺șȘıαȞΝ੪ȢΝਙȤȡȘıĲα·ΝĲ੹ į੻ ȚįΤΤΤ,Νਥπİ੿ ĲȠ૨ țαĲ੹ ıİȜȚį઀ȠȣΝ੒ 
                                                 
16
  om. C 
17
  ਕȡȚșȝઁȞ C 
18
  m. ext. adnotat: țαĲ੹ Ĳ੹ȢΝȝȠ઀ȡαȢΝਵ Ĳ੹ πȡ૵ĲαΝȜİπĲ੹ πȡȠıș੾ıȠȝİȞΝĲȠῖȢΝπȡઆĲİȡȠȚȢΝİੁȜȘȝȝ੼ȞȠȚȢΝ
ਥțΝĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞȣ·Νİੁ į੻ πȡઁȢΝȝİ઀Ȧı઀ȞΝਥıĲȚȞ,ΝਕĳαȚȡȠ૨ȝİȞΝਥȟΝĲ૵ȞΝα੝Ĳ૵Ȟ E 
19
  cfr. Paris.gr.2402 f. 10r, Paris.gr.2461, f.159v 
20
  om. C 
21
  om. C 
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ਕȡȚșȝઁȢΝĲોȢΝıĲİȡİ઼ȢΝੑȡșઆıİȦȢ22 πȡઁȢΝ਩ȜαĲĲȠȞΝਥȤઆȡİȚΝțαĲ੹ Ĳ੹ įİ઄ĲİȡαΝȜİπĲ੺,23 ਕĳૉȡ੾-
șȘıαȞΝ ਕπઁ ĲોȢΝ ıĲİȡİ઼ȢΝ ੑȡșઆıİȦȢΝ țα੿ ਥȖ੼ȞİĲȠΝ ΥȖΦΝ ȞİΝ ȜȖΤ·Ν İੁ į੻ πȡઁȢΝ ȝİῖȗȠȞΝ ਥȤઆȡİȚ,Ν
πȡȠıİĲ੼șİȚıαȞΝਙȞέΝ 
ἜπİȚĲαΝਥĲ੼șȘΝțα੿ Ĳઁ ੢ȥȦȝαΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝΥ੖πİȡΝ਷ȞΝΥȕΦΝțȘΝȜȕΤΝȞİΤΤΦΝțα੿ Ĳ੹ įİ઄ĲİȡαΝȜİπĲ੹ 
ĲȠ૨ ਕπȠȖİ઀ȠȣΝਚ παȡ੼țİȚȞĲȠΝĲૌ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢΝਲȝ੼ȡᾳ (਷ıαȞΝį੻ ȚİΤΤΦΝਥȞȠ઄șȘıαȞΝȠ੣ȞΝਕπઁ ĲȠ૨ 
Ĳ੼ȜȠȣȢΝțα੿ ਥȟોȜșȠȞΝΥȠ ΦΝȚȗΝȜİΤΝϛΤΤ·Νțα੿ ਩ıĲȚȞΝਕȞઆȝαȜȠȢΝਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ,ΝਵĲȠȚΝȗ૴įȚαΝȠ ΝਪȦȢΝ
ȀȡȚȠ૨ ȝȠ઀ȡαȢΝȚȗΝȜİπĲ੹ πȡ૵ĲαΝȜİΤΝțα੿ įİ઄ĲİȡαΝϛ''.  
ἜπİȚĲαΝਥȗȘĲ੾șȘıαȞΝĲ੹ ȗ૴įȚαΝțα੿ αੂ ȝȠῖȡαȚΝĲોȢΝਕȞȦȝ੺ȜȠȣΝਥπȠȤોȢΝΥਵĲȠȚΝĲ੹ΝΥȠ ΦΝȚȗΦΝİੁȢΝ
Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞΝ ĲોȢΝ ੑȡșઆıİȦȢΝ țα੿ ਥȟોȜșȠȞΝ Ƞ Ν ȜįΝ ȜİπĲ੹ πȡ૵ĲαΝ țα੿ įİ઄Ĳİȡα·Ν Ĳα૨ĲαΝ ਕĳαȚ-
ȡİș੼ȞĲαΝ ਕπઁ ĲોȢΝ ਕȞȦȝ੺ȜȠȣΝ ਥπȠȤોȢΝ İ੝ȡİș੾ıȠȝİȞΝ ਲ ਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝȀȡȚઁȢΝ ȝȠῖȡαȚΝ ȚȗΝ
ȜİπĲ੹ πȡ૵ĲαΝȜįΝțα੿ įİ઄ĲİȡαΝȜȕέ 
 
Ȇİȡ੿ ĲોȢΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝıİȜȘȞȚαțોȢΝȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢ 
 
Innerhalb der Paradosis: 3E  
In einer unbetitelten Gruppe von astronomischen Kapiteln: 20C 
 
ȁαȝȕ੺ȞȠȞĲαȚΝțα੿ ਥȞĲα૨șαΝțαĲ੹ ĲઁȞΝਕπȠįİįİȚȖȝ੼ȞȠȞ24 ĲȡંπȠȞ25 Ĳ੹ į઄ȠΝțİĳ੺ȜαȚαΝΥਵĲȠȚΝ
Ĳ੹ ਖπȜ੹ ਩ĲȘΝțα੿ Ƞੁ ȝોȞİȢΦΝ੮ıπİȡΝțα੿ ਥπ੿ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ,ΝπȜ੽ȞΝਥțİῖ ȝ੻ȞΝਪȞΝıİȜ઀įȚȠȞΝ਷ȞΝĲ૵ȞΝ
ȥȘĳȠĳȠȡȚ૵Ȟ,ΝਥȞĲα૨șαΝį੻ ਥπ੿ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝĲȡ઀α,ΝੰȞΝĲઁ ȝ੻ȞΝπȡ૵ĲȠȞΝțαȜİῖĲαȚΝȝ੼ıȘΝ੒įઁȢΝ
ıİȜ੾ȞȘȢΝĲઁ į੻ ੅įȚȠȞΝıİȜ੾ȞȘȢΝĲઁ į੻ Ĳȡ઀ĲȠȞΝț੼ȞĲȡȠȞΝıİȜ੾ȞȘȢέΝ 
ǼੇĲαΝȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝțα੿ Ĳ૵ȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠȣΝȖ઀ȞİĲαȚΝİੁı੼ȜİȣıȚȢΝİੁȢΝĲઁ țαȞં-
ȞȚȠȞΝĲોȢΝπȡઆĲȘȢΝੑȡșઆıİȦȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ,ΝਙȞȦΝȝ੻ȞΝȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝਥțΝπȜαȖ઀ȠȣΝį੻ ȝİĲ੹ 
Ĳ૵ȞΝȝȠȚȡ૵Ȟ,Νțα੿ Ĳઁ ਥȟȘȜșઁȞΝĲ઀șİĲαȚΝİੁȢΝĲઁ ੅įȚȠȞ,Νȝİșૅ Ƞ੤ țα੿ ਥȞȠȣȝ੼ȞȠȣΝਕπઁ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠȣȢΝ
ĲઁȞΝਥπȚıȣȞαȤș੼ȞĲαΝਕȡȚșȝઁȞΝ੅įȚȠȞΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȞΝੑȞȠȝ੺ȗȠȝİȞέΝ 
ǼੇĲαΝȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝțα੿ ȝȠȚȡ૵ȞΝĲȠ૨ ĲȠȚȠ઄ĲȠȣΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȣΝȖ઀ȞİĲαȚΝİੁı੼ȜİȣıȚȢΝİੁȢΝ
Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞΝĲોȢΝįİȣĲ੼ȡαȢΝੑȡșઆıİȦȢΝțα੿ Ĳઁ ਥȟȘȜșઁȞΝੁį઀ȦȢΝĲ઀șİĲαȚ·ΝĲઁȞΝȠ੣ȞΝπαȡαțİ઀ȝİ-
ȞȠȞΝĲૌ įİȣĲ੼ȡᾳ ੑȡșઆıİȚΝਕȡȚșȝઁȞΝĲોȢΝπİȡȚııİ઀αȢΝπȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢΝȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝȜİπĲ૵ȞΝ
ĲȠ૨ ੁį઀ȠȣΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȣ,Ν Ĳઁ ȖȚȞંȝİȞȠȞ,Ν İ੅πİȡΝ İੁı੿ȞΝαੂ ȝȠῖȡαȚ26 ਲ਼ Ĳ੹ πȡ૵ĲαΝȜİπĲ੹ ĲȠ૨ 
ț੺ĲȦΝıİȜ઀įȚȠȞΝ ĲોȢΝ įİȣĲ੼ȡαȢΝ ੑȡșઆıİȦȢΝ πȜİ઀ȦΝ ĲȠ૨ ਙȞȦΝıİȜȚį઀Ƞȣ,Ν πȡȠıĲ઀șİȝİȞΝ İੁȢΝ Ĳ੽ȞΝ
α੝Ĳ੽ȞΝĲ੽ȞΝįİȣĲ੼ȡαȞΝ੕ȡșȦıȚȞ·Νİੁ į੻ ਥȜ੺ĲĲȦ,ΝਕĳαȚȡȠ૨ȝİȞ,Ν੮ıπİȡΝį੽ țα੿ ਥπ੿ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ·ΝĲઁ 
Ƞ੣ȞΝȖȚȞંȝİȞȠȞΝȜİπĲઁȞΝĲİȜİ઀αΝ੕ȡșȦıȚȢΝțα੿ Ĳ઀șİĲαȚΝİੁȢΝĲ੽ȞΝȝ੼ıȘȞΝ੒įઁȞέΝ 
Ȇ੺ȜȚȞΝȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝțα੿ Ĳ૵ȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝ ĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠȣΝ İੁıİȡȤંȝİșαΝİੁȢΝ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞΝ
Ĳ૵ȞΝĲαπİȚȞ૵ȞΝȜİπĲ૵ȞέΝ੒πȘȞ઀țαΝ੒ ਕȡȚșȝઁȢΝĲ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝĲȠ૨ ੁį઀ȠȣΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȣΝț੺ĲȦș੼ȞΝ
                                                 
22
  om. C 
23
  om. C 
24
  πȡȠαπȠįİįİȚȖȝ੼ȞȠȞ C 
25
  bis E 
26
  m. ext. E 
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ਥıĲȚΝĲ૵ȞΝϛ, ੖ĲİΝį੻ πȜİ઀ȦΝĲ૵ȞΝϛ ȗ૳į઀ȦȞ,ΝİੁıİȡȤંȝİșαΝİੁȢΝĲઁ įİ઄ĲİȡȠȞΝțαȞંȞȚȠȞΝĲ૵ȞΝĲα-
πİȚȞ૵ȞΝ ȜİπĲ૵ȞΝ țα੿ Ĳ੹ ਥȟİȜșંȞĲαΝ İੁı੿ πȡ૵ĲαΝ ȜİπĲ੺, ਚπİȡΝ ੁį઀ȦȢΝ Ĳ઀șİȞĲαȚ27 π੺ȜȚȞΝ ȝİĲ੹ 
Ĳ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝțα੿ Ĳ૵ȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝĲȠ૨ ੁį઀ȠȣΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȣΝİੁıİȡȤંȝİșαΝİੁȢΝĲઁ ਕȞઆȝαȜȠȞΝțα-
ȞંȞȚȠȞΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝțα੿ Ĳ੹ ਥȟİȜșંȞĲαΝİੁı੿ ȝȠῖȡαȚΝțα੿ πȡ૵ĲαΝȜİπĲ੹, ਚπİȡΝĲ઀șİȞĲαȚΝȝİĲ੹ 
Ĳ૵ȞΝĲαπİȚȞ૵ȞΝȜİπĲ૵Ȟ·ΝπȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢΝĲȠ઀ȞȣȞΝĲ੹ ĲαπİȚȞ੹ ȜİπĲ੹ ਥπ੿ Ĳ੹ȢΝȝȠ઀ȡαȢΝĲ੹ȢΝ
ਕȞȦȝ੺ȜȠȣȢΝ Ĳઁ ȖȚȞંȝİȞંȞΝ İੁıȚΝȝȠῖȡαȚΝțα੿ πȡ૵ĲαΝȜİπĲ੺· ȝİȡ઀ȗȠȞĲİȢΝį੻ παȡ੹ ĲઁȞΝȟΝ İੁı੿ 
ȝȠῖȡαȚΝțα੿ πȡ૵ĲαΝȜİπĲ੺.  
Ȇ੺ȜȚȞΝĲ੹ ĲαπİȚȞ੹ ȜİπĲ੹ ਥπ੿ Ĳ੹ ਕȞઆȝαȜαΝȜİπĲ੹ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢΝĲઁ ȖȚȞંȝİȞંȞΝİੁıȚΝ
įİ઄ĲİȡαΝȜİπĲ੺· ȝİȡȚȗંȝİȞαΝį੻ παȡ੹ ĲઁȞΝȟΝİੁı੿ πȡ૵ĲαΝȜİπĲ੹ țα੿ įİ઄Ĳİȡα·ΝĲ੹ ਥπȚıȣȞα-
Ȥș੼ȞĲαΝȠ੣ȞΝ ਥțΝ ĲȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨28 ĲȠ૨įİ (ਵĲȠȚΝȝȠ઀ȡαȢΝȜİπĲ੹ πȡ૵ĲαΝțα੿ įİ઄ĲİȡαΦΝ
ĲȚș੼ȞĲİȢΝ ਫ਼πઁ Ĳ੽ȞΝ ĲİȜİ઀αȞΝ ੕ȡșȦıȚȞΝ ਥȞȠ઄ȝİȞΝ ਕπઁ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠȣȢ·Ν ĲઁȞΝ Ƞ੣ȞΝ ਥπȚıȣȞαȤș੼ȞĲαΝ
ਕȡȚȝșઁȞΝ਩țΝĲİΝĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝ੒įȠ૨ ĲોȢΝįİȣĲ੼ȡαȢΝĲİȜİ઀αȢΝੑȡșઆıİȦȢΝțα੿ ĲȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚα-




ȉ૶ ˏϛȦϙ ਩ĲİȚΝῬȦȝα઀ȦȞΝȂαȡĲ઀ȠȣΝ Ȝ,ΝȆİȡı૵ȞΝ į੻ ȥȞαΝȉȣȡȝ੹ ț,Ν ਥȗȘĲ੾șȘΝ ੒ ĲȠȚȠ૨ĲȠȢΝ
ȤȡંȞȠȢΝĲ૵ȞΝȆİȡı૵ȞΝİੁȢΝĲ੹ ਖπȜ੹ ਩ĲȘ,Νțα੿ ਲ ȝ੻ȞΝȝ੼ıȘΝ੒įઁȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝਥȟ੾ȜșİΝΥϛΦΝįΝțȘΤΝ
ȚșΤΤΝਲ į੻ ੁį઀αΝΥȗΦΝțȕΝȝșΤΝȗΤΤ Ĳઁ į੻ ț੼ȞĲȡȠȞΝΥȗΦΝȚȗΝȝȘΤΝțȗΤΤ·Ν੒ȝȠ઀ȦȢΝțα੿ ਲ țΝĲȠ૨ ȉȣȡȝ੹ İੁȢΝĲઁ 
țαȞંȞȚȠȞΝĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝțȚȞ੾ıİȦȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝİੁȢΝĲȠઃȢΝȝોȞαȢΝĲ૵ȞΝȆİȡı૵Ȟ,Νțα੿ ਥȟોȜșİΝΥȚαΦΝ
țϛ ȚȖΤΝȜȗΤΤ,ΝΥȚαΦΝȚįΝįΤΝȞșΤΤ,ΝΥįΦΝȚȗΝȜįΤΝȞȘΤΤ·ΝπȡȠıİĲ੼șȘΝį੻ Ĳૌ ȝ੼ıૉ ੒į૶ αȞĲ੿ ĲȠ૨ ȝ੾țȠȣȢΝĲોȢΝ
πંȜİȦȢΝȝȠῖȡαȚΝαΝπȡ૵ĲαΝȜİπĲ੹ ȚİΤΝțα੿ įİ઄ĲİȡαΝțΤΤ·ΝਥȞȦș੼ȞĲȦȞΝȠ੣ȞΝਕπઁ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠȣȢΝਥȖ઀ȞİĲȠΝ
ਲ ȝ੼ıȘΝ੒įઁȢΝ ΥϛΦΝ ȚαΝ ȞΤΝ Țϛ'' ਲ į੻ ੁį઀αΝ ΥȗΦΝ ϛ ȞįΤΝ ȞϛΤΤΝ Ĳઁ į੻ ț੼ȞĲȡȠȞΝ ΥȠ ΦΝ İΝ ȚϛΤΝ țİΤΤ·Ν ȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝ
ȗ૳į઀ȦȞΝȠ੣ȞΝĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠȣΝțα੿ Ĳ૵ȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝΥਵĲȠȚΝĲȠ૨ΝΥȠ ΦΝαΦΝİੁı੾ȜșȠȝİȞΝİੁȢΝĲઁ țαȞંȞȚȠȞΝ
ĲોȢΝπȡઆĲȘȢΝ੒ȡșઆıİȦȢΝțα੿ ਥȟોȜșȠȞΝȚȖΝȞȖΤΝΥਵĲȠȚΝȝȠῖȡαȚΝțα੿ πȡ૵ĲαΝȜİπĲ੺ΦΝțα੿ ਥĲ੼șȘıαȞΝ
İੁȢΝ Ĳઁ ੅įȚȠȞ·Ν ਥȞȦș੼ȞĲȦȞΝ Ƞ੣ȞΝ ਕπઁ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠȣȢΝ ਥȖ઀ȞİĲȠΝ ΥȗΦΝ țΝ ȝȗΤΝ ȝϛ'', ੖πİȡΝ ੅įȚȠȞΝ įȚαțİ-
țȡȚȝ੼ȞȠȞΝੑȞȠȝ੺ȗİĲαȚέΝȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝȠ੣ȞΝĲȠ઄ĲȦȞΝțα੿ Ĳ૵ȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝİੁı੾ȜșȠȝİȞΝİੁȢΝĲઁ 
țαȞંȞȚȠȞΝĲોȢΝįİȣĲ੼ȡαȢ ੑȡșઆıİȦȢΝțα੿ ਥȟોȜșȠȞΝȚαΝȝȖΤΝȝȘΤΤΝΥਵĲȠȚΝȝȠῖȡαȚΝπȡ૵ĲαΝȜİπĲ੹ țα੿ 
įİ઄ĲİȡαΦΝ țα੿30 ĲોȢΝ πİȡȚııİ઀αȢΝ ȖΤΝ șΤΤΝ πȡ૵ĲαΝ țα੿ įİ઄ĲİȡαΝ ȜİπĲ੺· Ĳα૨ĲαΝ πȠȜȜαπȜαıȚα-
ıș੼ȞĲαΝȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝπȡ૵ĲȦȞΝțα੿ įİȣĲ੼ȡȦȞΝȜİπĲ૵ȞΝĲȠ૨ ੁį઀ȠȣΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȣΝΥਵĲȠȚ ĲȠ૨ ȝȗΤΝ
Ȟϛ'')31 – Ĳ੹ πȡ૵ĲαΝ ȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝ πȡઆĲȦȞΝ țα੿ Ĳ੹ įİ઄ĲİȡαΝ ȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝ įİȣĲ੼ȡȦȞΝ – țα੿ ȝİȡȚ-
ıș੼ȞĲαΝπαȡ੹ ĲઁȞΝȟΝਥȖ઀ȞİĲȠΝȖΤΝȚϛΤΤΝπȡ૵ĲαΝțα੿ įİ઄ĲİȡαΝȜİπĲ੺έΝĲα૨ĲαΝਥπİȚį੽ πȡઁȢΝα੡ȟȘıȚȞΝ
ਥȤઆȡİȚΝ ੒ ĲȠ૨ ț੺ĲȦΝ ıİȜȚį઀ȠȣΝ ΥȘΦ32 ਕȡȚșȝઁȢΝ ĲોȢΝ įİȣĲ੼ȡαȢΝ ੑȡșઆıİȦȢ,Ν ਦȞઆșȘıαȞΝ Ĳα઄Ĳૉ 
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  Ĳ઀șİȝİȞΝC 
28
  πȠȜȜαıȚαıȝȠ૨ E 
29
  cfr. Paris.gr.2402 f.12r, paris.gr.2461 f.161v 
30
  antea add. et del. Ĳα૨ĲαΝπȠȜȜαπȜαıȚαıș੼ȞĲα C 
31
  ȝȗȞϛ ut numerus C 
32
  om. C 
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(ਵĲȠȚΝĲ૶ ȚαΝȝȖΤΝȝȘΤΤΦΝțα੿ ਥȖ઀ȞİĲȠΝȚαΝȝȗΤΝįΤΤ·ΝĲȠ૨ĲȠΝȜȠȚπઁȞΝ੕ȡșȦıȚȢΝĲİȜİ઀αΝțα੿ ਥĲ੼șȘΝİੁȢΝĲ੽ȞΝ
ȝ੼ıȘȞΝ੒įંȞέΝ 
ǼੇĲαΝȝİĲ੹ ĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠȣΝΥਵĲȠȚΝĲȠ૨ΝȠ ΝİΤΦΝİੁı੾ȜșȠȝİȞΝİੁȢΝĲઁ țαȞંȞȚȠȞΝĲઁ įİ઄ĲİȡȠȞΝĲ૵ȞΝ
ĲαπİȚȞ૵ȞΝ ȜİπĲ૵Ȟ,Ν ਥπİȚį੽ Ĳઁ ੅įȚȠȞΝ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȞΝ ਥπ੺ȞȦΝ Ĳ૵ȞΝ ΥϛΦΝ ȗȦį઀ȦȞΝ ਥıĲ઀· țα੿ ȝ੽ 
İਫ਼ȡંȞĲİȢΝ ĲȚΝ ਥȞΝα੝Ĳ૶ İੁ੺ıαȝİȞΝ ĲȠ૨ĲȠ·Ν ੖șİȞΝ țα੿ Ĳઁ ĲોȢΝ ਕȞȦȝαȜ઀αȢΝ țαȞંȞȚȠȞΝ ਕπ੼ȝİȚȞİȞΝ
ਕȡȖંȞ·Ν İੁ Ȗ੹ȡΝ ਥȞΝ ਥțİ઀ȞȠȚȢΝ ĲȠῖȢΝ ĲαπİȚȞȠῖȢΝ ȜİπĲȠῖȢΝ Șਫ਼ȡ઀ıțİĲં ĲȚ,Ν ਥπȠȜȜαπȜαıȚ੺ȗİĲȠΝ ਗȞΝ
ȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝĲોȢΝਕȞȦȝαȜ઀αȢΝȝȠȚȡ૵ȞΝțα੿ ȜİπĲ૵ȞΝțα੿ ਥĲ઀șİĲȠΝĲȠ૨ĲȠΝਫ਼πઁ Ĳ੽ȞΝȝ੼ıȘȞΝ੒įઁȞΝțαĲ੹ 
Ĳ੽ȞΝπȡȠȡȡȘșİῖıαȞΝȝ੼șȠįȠȞ·Ν ਥȞȦș੼ȞĲȦȞΝȠ੣ȞΝĲ૵ȞΝțİĳαȜα઀ȦȞΝ ΥਵĲȠȚΝ ĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝ੒įȠ૨ țα੿ 
ĲોȢΝ įİȣĲ੼ȡαȢΝ ĲİȜİ઀αȢΝ ੑȡșઆıİȦȢΝ ȤȦȡ੿ȢΝ Ĳ૵ȞΝ ĲαπİȚȞ૵ȞΝ ȜİπĲ૵ȞΦΝ ȝİĲ੹ ĲોȢΝ ਕȞȦȝαȜ઀αȢΝ
πȠȜȜαπȜαıȚαıș੼ȞĲȦȞΝਥȖ੼ȞİĲȠΝΥϛΦΝțȖΝȜȗΤΝțΤΤΝΥਵĲȠȚΝȗ૴įȚȠȞΝǽȣȖȠ૨,ΝȝȠῖȡαȚΝțȖ,ΝȜİπĲ੹ ȜȗΝțα੿ 
įİ઄ĲİȡαΝțΦ,Νțα੿ ਕȞઆȝαȜȠȢΝਥπȠȤ੾ ਥıĲȚΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢέΝ 
ǼੇĲαΝȝİĲ੹ ĲોȢΝਕȞȦȝ੺ȜȠȣΝਥπȠȤોȢΝĲોȢΝਲȜ઀ȠȣΝΥਵĲȠȚΝĲȠ૨ ȠΝȚȗΦΝİੁı੾ȜșȠȝİȞΝİੁȢΝĲઁ țαȞં-
ȞȚȠȞΝĲોȢΝĲİȜİ઀αȢ33 ੑȡșઆıİȦȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝțα੿ ਥȟોȜșȠȞΝȗΤΝțİΤΤΝΥਵĲȠȚΝπȡ૵ĲαΝȜİπĲ੹ țα੿ įİ઄-
ĲİȡαΦ·ΝĲα૨ĲαΝਕĳαȚȡİș੼ȞĲαΝਕπઁ ĲોȢΝਕȞȦȝ੺ȜȠȣΝਥπȠȤોȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝȖ੼ȖȠȞİΝਕțȡȚȕİıĲ੼ȡαέ 
 
Synopsis rationum 2 E  
Ȇİȡ੿ ĲોȢΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ 
਩ĲİȚΝˏϛȦϙ ȝ੼ıȘΝț઀ȞȘıȚȢΝਲȜ઀Ƞȣ ੢ȥȦȝα 
਩ĲȘΝਖπȜ੹ ȥȞα İΝțȗΝȜȗΝȞȖ ȕΝțȘΝȜȕΝΝȞϛ 
ȉȣȡȝ੹ ț ਵĲȠȚ ȂαȡĲ઀Ƞȣ Ȝ ȖΝȚȗΝΝțİΝȞȖ ὁ ΝΝὁ ΝΝΝὁ ΝΝΝΝȚİΝ 
ȝોțȠȢΝĲોȢΝπંȜİȦȢ ὁ Νὁ ΝΝΝȕΝΝȜȘ ȕΝțȘΝΝȜȖΝΝȚα 
ਲ ȝ੼ıȘΝ੒įંȢ șΝȚİΝΝϛ  țį ὁ ΝΝȖΝΝΝȞİΝΝΝȝȗ 
Ĳ੹ΝĲોȢΝπȡઆĲȘȢΝੑȡșઆıİȦȢ 
Ĳ੹ ĲોȢΝπȡઆĲȘȢΝੑȡșઆıİȦȢΝ ὁ ΝȖΝΝȞİΝΝȜȖ  
Ĳ੹ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢΝ ȕΝțȘΝȜȖΝȚα ਙĳİȢΝ Țį·Ν Ĳα૨ĲαΝ Ĳ੹Ν ȚįΝ ਙĳİȜİ 
ਕπઁΝĲોȢΝπȡઆĲȘȢΝੑȡșઆıİȦȢ 
ਕȞȦȝ੺ȜȘΝਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ ὁ ΝȚȗΝΝȜİΝΝȘ 
ਙĳİȢΝὁ ΝΝȜį 
 
੒ȝ੺ȜȘΝਥπȠȤ੽ ὁ ΝȚȗΝΝȜįΝΝȜį  
 
 
Synopsis rationum 3 E  
Ȇİȡ੿ ĲોȢΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝıİȜȘȞȚαțોȢΝȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢ 
਩ĲİȚΝˏϛȦϙ ȝ੼ıȘΝ੒įઁȢΝıİȜ੾ȞȘȢ ੅įȚȠȞΝıİȜ੾ȞȘȢ ț੼ȞĲȡȠȞΝıİȜ੾ȞȘȢ 
਩ĲȘΝਖπȜ੹ ȥȞα ϛ  ȚįΝΝțαΝΝȚș ȟΝΝΝțȕΝΝȝșΝΝȞșΝΝ ȗΝΝΝȚȗΝΝΝȝαΝΝȚȗ 
ȉȣȡȝ੹ ț ਵĲȠȚ Ȃαȡ-
Ĳ઀Ƞȣ Ȝ 
ȚαΝțϛ ȚȖΝΝΝț ȚαΝΝȚįΝΝΝΝįΝΝΝȞș įΝΝΝȚȗΝΝΝȜįΝΝΝȞȘΝ 
ਲ ȝ੼ıȘΝ੒įંȢ ϛ   ȚαΝΝȞΝΝΝȚϛ ȗΝΝΝΝϛΝΝΝΝȞįΝΝȞȘ ὁ ΝΝΝİΝΝΝΝȚϛΝΝΝΝȚİ 
įİȣĲ੼ȡαΝ੕ȡșઆıȚȢΝ ϛ   ȚαΝΝȝȗΝΝįΝΝ ȚȖΝΝΝȞȖ πȡઆĲȘΝ੕ȡșઆıȚȢ  
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  m. ext. E : om. C 
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ਕȞȦȝ੺ȜȘΝਥπȠȤ੽ ϛ   țȖΝȜȗΝΝțΝΝ ȗΝΝΝΝțΝΝΝΝȝȗΝΝΝȞȘΝ 
੅įȚȠȞΝįȚαțİțȡ઀ȝİȞȠȞ 
 
੒ȝ੺ȜȘΝਥπȠȤ੽ ϛ   țȖΝΝȜΝΝΝὁ    




Ȇİȡ੿ ıȣȞંįȠȣΝਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ıİȜ੾ȞȘȢΝțα੿ ĲોȢΝįȚαȝ੼ĲȡȠȣΝĲȠ઄ĲȦȞΝįȚ੹ ȝİșંįȠȣ 
 
Innerhalb der Paradosis: 17E  
In einer unbetitelten Gruppe von astronomischen Kapiteln: 21C 
 
ȉ੽Ȟ34 πȡȠįİįȘȜȦȝ੼ȞȘȞΝਲȝ੼ȡαȞΝ਩ȤȠȞĲİȢ35 ਥȞΝઞ ıȣȞ੼ȡȤȠȞĲαȚΝȠੂ ĳȦıĲોȡİȢΝțαĲ੹ ı઄ȞȠįȠȞΝ
ਲ਼ įȚ੺ȝİĲȡȠȞΝπȠȚȠ૨ȝİȞΝਥțȕȠȜ੽ȞΝα੝șȘȝİȡȚȞ૵ȞΝਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ıİȜ੾ȞȘȢέ 
Ǽ੅πİȡΝ Ƞ੣ȞΝ İਫ਼ȡİș૵ıȚȞΝ ਩ȤȠȞĲİȢΝ Ĳ੹ȢΝ α੝Ĳ੹ȢΝ ȝȠ઀ȡαȢΝ țα੿ ȜİπĲ੹ Ȗ઀ȞİĲαȚΝ ı઄ȞȠįȠȢΝ ਲ਼ παȞ-
ı੼ȜȘȞȠȢΝțαĲ੹ Ĳ੽ȞΝ੮ȡαȞΝĲȠ૨ ȝ੼ıȠȣΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝਥțİ઀ȞȘȢΝİੁȢΝĲ੽ȞΝȝȠῖȡαȞΝਥțİ઀ȞȘȞΝਥȞ ઞ ਥıĲȚΝ
ĲȘȞȚțα૨ĲαΝ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢΝ įȚαȝİĲȡ૵ȞΝ ਲ਼ ıȣȞȠįİ઄ȦȞΝ Ĳૌ ıİȜ੾Ȟૉ,Ν țα੿ Ȝ੼ȖİĲαȚΝ ਲ ȝȠῖȡαΝ ਥțİ઀ȞȘΝ
Ĳ੼ȜİȚȠȢΝ ĲંπȠȢΝ ıȣȞંįȠȣΝ ਲ਼ παȞıİȜ੾ȞȠȣέΝ İੁ į੻ Ĳઁ α੝șȘȝİȡȚȞઁȞΝ ਲȜ઀ȠȣΝ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢΝ Ƞ੝țΝ
਩ıĲȚȞΝ੪ȢΝİ੅ȡȘĲαȚ,Νį઄ȠΝਲȝİȡ૵ȞΝਥπȠȤα੿ ĲȘȡȠ૨ȞĲαȚΝਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ·Ν੆ȞαΝਥπ੿ ȝ੻ȞΝĲોȢΝȝȚ઼ȢΝ
Ĳઁ α੝șȘȝİȡȚȞઁȞΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝ਩ȜαĲĲȠȞΝઝ ĲȠ૨ α੝șȘȝİȡȚȞȠ૨ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ·Νਥπ੿ į੻ ĲોȢΝਦĲ੼ȡαȢ,Ν
πȜ੼ȠȞΝਫ਼π੺ȡȤİȚΝĲઁ α੝șȘȝİȡȚȞઁȞΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝĲȠ૨ α੝șȘȝİȡȚȞȠ૨ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣέ 
ǼੇĲαΝĲȘȡİῖĲαȚΝπȠῖȠȞΝȝ੼ıȠȞΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝਥıĲ੿ȞΝਥȖȖ઄ĲİȡȠȞΝțα੿ ĳȣȜ੺ııİĲαȚέΝਥțȕ੺ȜȜȠȞĲαȚΝ
Ƞ੣ȞΝਕπઁ Ĳ૵ȞΝį઄ȠΝĲȠ઄ĲȦȞΝȝ੼ıȦȞΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝαੂ ȝİĲαȕ੺ıİȚȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ·36 
İੁ ȝ੻ȞΝȠ੣ȞΝπȜİȠȞ੺ȗİȚΝ੒ ਸ਼ȜȚȠȢΝțα੿ Ƞ੡πȦΝĲȠ૨ĲȠȞΝ਩ĳșαıİȞΝਲ ıİȜ੾ȞȘ,Νਕπઁ ĲȠ૨ ȝ੼ıȠȣΝĲોȢΝ
ਲȝ੼ȡαȢΝ ĲȠ૨ ਥȖȖȣĲ੼ȡȠȣΝ ĲોȢΝıȣȞંįȠȣΝਲ਼ ĲોȢΝ παȞıİȜ੾ȞȠȣ,Ν αੂ ȝİĲαȕ੺ıİȚȢΝ ĲોȢΝȝİȜȜȠ઄ıȘȢΝ
ਲȝ੼ȡαȢΝਥțȕ੺ȜȜȠȞĲαȚ·Νİੁ į੻ ਲ ıİȜ੾ȞȘΝπȜİȠȞ੺ȗİȚ,Ναੂ ȝİĲαȕ੺ıİȚȢΝĲોȢΝπαȡİȜșȠ઄ıȘȢΝਲȝ੼ȡαȢΝ
ਥțȕ੺ȜȜȠȞĲαȚέ37 
ǼੇĲαΝ ਕĳαȚȡİῖĲαȚΝ ਲ ȝİĲ੺ȕαıȚȢΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ ਕπઁ ĲોȢΝ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢ,Ν țα੿ Ĳઁ 
țαĲαȜİȚĳș੻ȞΝȝİĲ੺ȕαıȚȢΝȜ੼ȖİĲαȚΝ ĲİȜİ઀αΝțα੿ ĳȣȜ੺ııİĲαȚ·Ν țαĲ᾽ ਥțİῖȞȠΝȠ੣ȞΝ Ĳઁ ਥȖȖ઄ĲİȡȠȞΝ
ȝ੼ıȠȞΝ ĲોȢΝ ਲȝ੼ȡαȢΝ ĲોȢΝ ıȣȞંįȠȣΝ ਲ ĲોȢΝ παȞıİȜ੾ȞȠȣΝ ĲȘȡȠ૨ȞĲαȚΝ ĲȠ૨ ĲİΝ ਲȜ઀ȠȣΝ țα੿ ĲોȢΝ
ıİȜ੾ȞȘȢΝĲ੹ țαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπȠıĲ੾ȝαĲαΝțα੿ ਕĳαȚȡȠ૨ȞĲαȚΝĲ੹ ਥȜ੺ĲĲȦΝਥțΝĲ૵ȞΝπȜİȚંȞȦȞ·Νțα੿ 
Ĳઁ țαĲαȜİȚĳș੻ȞΝȜ੼ȖİĲαȚΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπંıĲȘȝαΝਲ਼ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝਕπઁ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝਕĳαȚȡİș੼Ȟ-
ĲȠȢΝਲ਼ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝਕπઁ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣέΝ Ĳ઀șİȞĲαȚΝȠ੣ȞΝαੁ ȝȠῖȡαȚΝ İ੅πİȡ İੁı੿ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ 
țαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπȠıĲ੾ȝαĲȠȢΝİੁȢΝį઄ȠΝĲંπȠȣȢΝਥȞΝĲૌ Ĳα઄Ĳૉ·38 Ĳઁ39 ȝ੻ȞΝȠ੣ȞΝਨȞΝĳȣȜ੺ııİĲαȚ,ΝĲઁ 
                                                 
34
  antea add. ਩ıĲȚΝį੻ ı઄ȞȠįȠȢ,Ν੒πȘȞ઀țαΝİੁȢΝĲઁ α੝Ĳઁ ȗ૴įȚȠȞΝ੒įİ઄ȠȣıȚȞΝȠੂ ĳȦıĲોȡİȢΝțαĲ੹ ȝ઀αȞΝ
ȝȠῖȡαȞΝțα੿ ȜİπĲ੹ πȡ૵Ĳα,ΝįȚ੺ȝİĲȡȠȢΝį੻ ਵĲȠȚΝπαȞı੼ȜȘȞȠȢ,Ν੖ĲİΝਕȜȜ੾ȜȦȞΝਕπ੼ȤȠȣıȚΝȝȠ઀ȡαȢΝȡπ C 
35
  ਩ȤȠȞĲİȢ Ƞ੣Ȟ Ĳ੽Ȟ ਲȝ੼ȡαȞ πȡȠįİįȘȜȦȝ੼ȞȘȞ C 
36
  supra lineam C 
37
  om. C 
38
  Ĳα઄Ȝα codd. 
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į੻ ਪĲİȡȠȞΝ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ȗİĲαȚ·40 πİȞĲαπȜαıȚ੺ȗȠȞĲαȚΝ ȝ੻ȞΝ αੂ ȝȠῖȡαȚΝ İ੅πİȡΝ İੁı઀· Ĳ૵ȞΝ į੻ 
ȜİπĲ૵ȞΝȜαȝȕ੺ȞİĲαȚΝĲઁ įȦį੼țαĲȠȞέΝ 
Ǽ੅ ĲȚΝȠ੣ȞΝİਫ਼ȡİșૌ, ਩ıĲȚȞΝ੕ȡșȦıȚȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ·ΝȜİπĲ੹ į੻ πȡ૵Ĳ੺ İੁıȚȞΝĲ੹ ț੺ĲȦșİȞΝĲ૵ȞΝȟ·Ν
țα੿ ĲȘȡȠ૨ȞĲαȚΝੁį઀ᾳ· Ĳα૨ĲαΝį᾽ α੣șȚȢΝਦȞȠ૨ȞĲαȚΝĲ૶ ૧Șș੼ȞĲȚΝਥȟΝਕȡȤોȢΝਦȞ੿ țαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπȠ-
ıĲ੾ȝαĲȚέ 
Ǽ੅ ĲȚΝȠ੣ȞΝİ੝ȡİșૌ, ੕ȡșȦı઀ȢΝਥıĲȚΝĲોȢΝȝȠ઀ȡαȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ,Ν੖πİȡΝțα੿ Ĳ੼ȜİȚȠȞΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝ
ਕπંıĲȘȝαΝȜ੼ȖİĲαȚέ 
ȉȠ૨ĲȠΝį੻ Ȗ઀ȞİĲαȚΝ੖πȦȢΝįȘȜȦș੾ıİĲαȚΝĲઁ ț઀ȞȘȝαΝĲ૵ȞΝĳȦıĲ੾ȡȦȞΝțαĲ੹ ĲઁȞΝĲંπȠȞΝĲȠ૨ 
ਕπȠıĲ੾ȝαĲȠȢ,Ν ĲȠȣĲ੼ıĲȚΝ πંıαΝ ȜİπĲ੹ țȚȞİῖĲαȚΝ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢΝ ȝ੼ȤȡȚȢΝ ਗȞΝ țȚȞȘșૌ ਲ ıİȜ੾ȞȘΝ Ĳ੹ȢΝ
ȝ੼ıȠȞΝα੝ĲોȢΝțα੿ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝȝȠ઀ȡαȢΝĲȠ૨ ਕπȠıĲ੾ȝαĲȠȢέ 
Ǽ੅πİȡΝȠ੣ȞΝİਫ਼ȡİșૌ Ĳઁ α੝șȘȝİȡȚȞઁȞΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝ਩ȜαĲĲȠȞΝĲȠ૨ α੝șȘȝİȡȚȞȠ૨ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ,Ν
įોȜȠȞΝ ੖ĲȚΝ Ƞ੡πȦΝ ਩ĳșαıİȞΝ ਲ ıİȜ੾ȞȘΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ,Ν ĲȠȣĲ੼ıĲȚȞΝ Ƞ੡πȦΝ ਥȖ੼ȞİĲȠΝ ਲ ı઄ȞȠįȠȢΝ ਲ਼ 
παȞı੼ȜȘȞȠȢ·Ν țα੿ ਦȞȠ૨ĲαȚΝ ਲ ੕ȡșȦıȚȢΝ ĲોȢΝ ȝȠ઀ȡαȢΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢ,Ν ੖πİȡΝ țα੿ Ĳ੼ȜİȚȠȞΝ țαĲ੹ 
ȝોțȠȢΝ ਕπંıĲȘȝαΝ İ੅ȡȘĲαȚ,Ν Ĳ૶ Ĳα઄ĲȘȢΝ α੝șȘȝİȡȚȞ૶. ੒ȝȠ઀ȦȢΝ țα੿ ਲ ੕ȡșȦıȚȢΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ
ਥȞȠ૨ĲαȚΝĲ૶ ĲȠ઄ĲȠȣΝα੝șȘȝİȡȚȞ૶,Νțα੿ Ƞ੢ĲȦȢΝਥȟȚıȠ૨ȞĲαȚΝਕȝĳȠĲ੼ȡȦȞΝȠੂ ĲંπȠȚ41 țα੿ Ȝ੼ȖİĲαȚΝ
ĲંπȠȢΝ ıȣȞંįȠȣΝ ਲ਼ παȞıİȜ੾ȞȠȣ·Ν İੁ į੻ Ĳઁ α੝șȘȝİȡȚȞઁȞΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ ਫ਼π੺ȡȤİȚΝ πȜ੼ȠȞΝ ĲȠ૨ 
α੝șȘȝİȡȚȞȠ૨ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ,ΝįોȜȠȞΝ੖ĲȚΝਥȖ੼ȞİĲȠΝਲ ı઄ȞȠįȠȢΝਲ਼ ਲ παȞı੼ȜȘȞȠȢΝπȡઁ ĲȠ૨ ȝ੼ıȠȣΝ
ĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢ,Νțα੿ ਕĳαȚȡİῖĲαȚΝਦțαĲ੼ȡȦȞΝਲ ੕ȡșȦıȚȢΝਕπઁ ĲȠ૨ ੁį઀ȠȣΝα੝șȘȝİȡȚȞȠ૨,Νțα੿ Ƞ੢ĲȦΝ




ȉ૶ ˏϛȦϙ ਩ĲİȚΝῬȦȝα઀ȦȞΝȂαȡĲ઀૳ Ȝ,42 Ȇİȡı૵ȞΝį੻ ȥȞαΝȉȣȡȝ੹ ț,Ν਷ȞΝĲઁ α੝șȘȝİȡȚȞઁȞΝĲȠ૨ 
ਲȜ઀ȠȣΝțαĲ੹ Ĳઁ ȝ੼ıȠȞΝĲα઄ĲȘȢΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝਥȞΝȀȡȚ૶ ȚȗΝȜįΤ·ΝĲઁ į੻ α੝șȘȝİȡȚȞઁȞΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝ
ਥȞΝǽȣȖ૶ țȖΝȜΤέ 
਺ ȝİĲ੺ȕαıȚȢΝĲα઄ĲȘȢΝਕπઁ ĲોȢΝπαȡİȜșȠ઄ıȘȢΝਲȝ੼ȡαȢ,ΝਥπİȚį੽ πȜİȠȞ੺ȗİȚΝțαĲ੹ Ĳ੹ȢΝȝȠ઀-
ȡαȢΝțα੿ Ȗ੼ȖȠȞİȞΝਲ παȞı੼ȜȘȞȠȢ,ΝȝȠ઀ȡαȢΝȚȖΝȜİπĲ੹ Țį·Ν੒ȝȠ઀ȦȢΝțα੿ ਲ ȝİĲ੺ȕαıȚȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ
ਕπઁ ĲોȢΝπαȡİȜșȠ઄ıȘȢΝਲȝ੼ȡαȢΝȜİπĲ੹ ȞșΤ·Ν Ĳα૨ĲαΝਕĳαȚȡİș੼ȞĲαΝਕπઁ ĲોȢΝȝİĲαȕ੺ıİȦȢΝ ĲોȢΝ
ıİȜ੾ȞȘȢΝਥȞαπİȜİ઀ĳșȘΝȝİĲ੺ȕαıȚȢΝĲİȜİ઀αΝȚȕΝȚİΤέ 
ἜπİȚĲαΝਥĲȘȡ੾șȘΝĲઁ ȝ੼ıȠȞΝਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ıİȜ੾ȞȘȢΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπંıĲȘȝαΝțα੿ İਫ਼ȡ੼șȘΝİΝȞϛ' 
(ਵĲȠȚΝ ȝȠῖȡαȚΝ țα੿ ȜİπĲ੺Φ·Ν πİȞĲαπȜαıȚαıαıșİῖıαȚΝ Ƞ੣ȞΝ αੂ ȝȠῖȡαȚΝ ਥȖ੼ȞȠȞĲȠΝ țİ·Ν țα੿ Ĳ૵ȞΝ
ȜİπĲ૵ȞΝĲઁ įȦį੼țαĲȠȞΝİ·Νțα઀ İੁıȚȞ43 ੒ȝȠ૨ Ȝ,ΝਚπİȡΝįȚંȡșȦıȚȢΝਲȜ઀ȠȣΝİੁı઀,Νțα੿ ਥĲ੼șȘıαȞΝ
ੁį઀ȦȢέ 
                                                 
39
  antea add. et del. Ĳ૵Ȟ E 
40
  supra lineam C 
41
  m. ext. add. ੒ȝȠ૨ ȝİĲ੹ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ ਵĲȠȚ Ĳ૵Ȟ Țȕ E 
42
  antea add. et del. ĲોȢ E 
43
  om. C 
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ǼੇĲαΝਲȞઆșȘıαȞΝȝİĲ੹ ĲȠ૨ țαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπȠıĲ੾ȝαĲȠȢΝΥਵĲȠȚΝ Ĳ૵ȞΝİΝȞϛΤΦΝțα੿ ਥȖ੼ȞȠȞĲȠΝϛ 
țϛ', ਚπİȡΝ੕ȡșȦıȚȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝİੁı઀· Ȝ੼ȖİĲαȚΝį੻ țα੿ Ĳ੼ȜİȚȠȞΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπંıĲȘȝαέ 
ਫπİ੿44 į੻ πȜİȠȞ੺ȗİȚΝ ਲ ıİȜ੾ȞȘΝțα੿ Ȗ੼ȖȠȞİȞΝਲ παȞı੼ȜȘȞȠȢ,Ν ਕĳૉȡ੼șȘΝਲ ੕ȡșȦıȚȢΝ ĲȠ૨ 
ਲȜ઀ȠȣΝ ΥਵĲȠȚΝ Ĳ੹ ȜΦΝ ਕπઁ ĲȠ૨ α੝șȘȝİȡȚȞȠ૨ ĲȠ઄ĲȠȣΝ țα੿ ਥȖ੼ȞȠȞĲȠΝ ȚȗΝ įΤ·Ν ਕĳૉȡ੼șȘΝ țα੿ Ĳઁ 
Ĳ੼ȜİȚȠȞΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπંıĲȘȝαΝΥਵĲȠȚΝਲ ੕ȡșȦıȚȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ,ΝĲȠȣĲ੼ıĲȚΝĲ੹ ϛ țϛ') ਕπઁ ĲȠ૨ 
Ĳα઄ĲȘȢΝα੝șȘȝİȡȚȞȠ૨ țα੿ ਥȖ੼ȞȠȞĲȠΝȚȗΝįΤ,ΝਚπİȡΝĲ੼ȜİȚȠȢΝĲંπȠȢΝπαȞıİȜ੾ȞȠȣΝਥıĲ઀Ȟ·Νİੁ į᾽ ੖ĲαȞΝ
Ƞ੝ πȜİȠȞ੺ȗİȚΝਲ ıİȜ੾ȞȘ,ΝĲα૨ĲαΝπȡȠıĲ઀șİȞĲαȚΝĲȠῖȢΝπȡȠİȚȡȘȝ੼ȞȠȚȢέ45 
 
24 E ਩ĲȚΝπİȡ੿ ĲોȢΝα੝ĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢ 
ȂİĲ੹ ĲȠ૨ ਕĲİȜȠ૨ȢΝ țȚȞ੾ȝαĲȠȢΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ țα੿ Ĳ૵ȞΝ țαĲαȜİȚĳș੼ȞĲȦȞΝ α੝Ĳૌ ȜİπĲ૵ȞΝ ĲોȢΝ
țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢΝਕπȠıĲ੺ıİȦȢΝİੁıİȡȤંȝİșαΝİੁȢΝĲ੹ țαȞંȞȚαΝĲોȢΝțȡ઄ȥİȦȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ·Νİੁı੿ į੻ 
İੁȢΝĲα૨ĲαΝਥțΝπȜαȖ઀ȠȣΝȝ੻ȞΝĲ੹ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢ,ΝਙȞȦΝį੻ Ĳ੹ ȞȣȤșȘȝİȡȚȞ੹ țȚȞ੾ȝαĲαΝĲોȢΝ
ıİȜ੾ȞȘȢ·Νțα੿ İȟ੼ȡȤȠȞĲαȚΝਕȡȚșȝȠ੿ ȖΝਥțΝĲȡȚ૵ȞΝıİȜȚį઀ȦȞ,ΝਥțΝȝ੻ȞΝĲȠ૨ πȡઆĲȠȣΝį੺țĲȣȜαΝĲોȢΝ
ਥțȜİ઀ȥİȦȢ,Ν ਥțΝ ĲȠ૨ įİȣĲ੼ȡȠȣΝ ੮ȡαΝ πİıȠ૨ıα,Ν ਥțΝ į੻ ĲȠ૨ Ĳȡ઀ĲȠȣΝ ıĲ੺ıȚȢΝ ਵĲȠȚΝ ȝȠȞ੽ ĲોȢΝ
ȗȠĳઆıİȦȢέ 
ǼੇĲαΝĲ੽ȞΝĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȞΝ੮ȡαȞ,ΝਵĲȚȢΝ਷ȞΝਲ ĲİȜİ઀αΝ੮ȡαΝĲોȢΝįȚαȝ੼ĲȡȠȣ,ΝİੁȢΝĲȡİῖȢΝ
ĲȡંπȠȣȢΝĲ઀șİȝİȞέΝțα੿ Ĳ੽ȞΝπİıȠ૨ıαȞΝ੮ȡαȞΝਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠȣΝਕĳαȚȡȠ૨ȝİȞΝțα੿ İੁȢΝĲઁ Ĳȡ઀ĲȠȞΝ
ਦȞȠ૨ȝİȞ·Νİ੅ ĲȚΝȠ੣ȞΝİਫ਼ȡİșૌ, ੒ ȝ੻ȞΝπȡ૵ĲȠȢΝĲંπȠȢΝȜ੼ȖİĲαȚΝ੮ȡαΝĲોȢΝਕȡȤોȢΝĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢ,Ν੒ 
įİ઄ĲİȡȠȢΝ੮ȡαΝĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢ,Ν੒ į੻ Ĳȡ઀ĲȠȢΝ੮ȡαΝĲોȢΝĲİȜİ઀αȢΝਕπȠțαĲαıĲ੺ıİȦȢέ 
ǼੁĲαΝįȚπȜαıȚ੺ȗȠȞĲİȢΝĲ੽ȞΝ੮ȡαȞΝĲ੽ȞΝπİıȠ૨ıαȞΝĲઁȞΝȤȡંȞȠȞΝ੖ȜȠȞΝĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢΝΥਵĲȠȚΝ
Ĳઁ ਕπ᾽ ਕȡȤોȢΝਙȤȡȚΝĲ੼ȜȠȣȢΦΝਕțȡȚȕ૵ȢΝİਫ਼ȡ੾ıȠȝİȞέ 
 
੥πંįİȚȖȝα 
ȉ૶ ͵ϛȦϙ ਩ĲİȚΝȂαȡĲ઀ȠȣΝ Ȝ,ΝȆİȡı૵ȞΝ į੻ ȥȞαΝȉȣȡȝ੹ ț,Ν țαĲ੹ Ĳ੽ȞΝ ĲİȤȞȠȜȠȖȘșİῖıαȞΝ παȡ᾽ 
ਲȝῖȞΝπαȞı੼ȜȘȞȠȞΝ਷ȞΝĲઁ α੝șȘȝİȡȚȞઁȞΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝਥȞΝΥōΦΝΥਵĲȠȚΝਥȞΝȀȡȚ૶ΦΝȝȠῖȡαȚΝȚȗΝțα੿ ȜİπĲ੹ 
αΤΝȜįΤΤ,Νțα੿ ਲ ıİȜ੾ȞȘΝਥȞΝΥϛ) (ਵĲȠȚΝਥȞΝǽȣȖ૶) ȝȠῖȡαȚΝțȖΝțα੿ ȜİπĲ੹ ȜΤ·Νਲ ȝİĲ੺ȕαıȚȢΝĲα઄ĲȘȢΝ
ਕπઁ ĲોȢΝπαȡİȜșȠ઄ıȘȢΝਲȝ੼ȡαȢΝȝȠῖȡαȚΝȚȖΝȜİπĲ੹ ȚįΤΝਕĲİȜİ઀α·Νਲ ĲİȜİ઀αΝį੻ ȚȕΝȚİΤ·Νਲ αțȡȚȕ੽ȢΝ
੮ȡαΝĲોȢΝįȚαȝ੼ĲȡȠȣΝਵĲȠȚΝĲોȢΝπαȞıİȜ੾ȞȠȣΝ– țα੿ ȝ੼ıȘΝ੮ȡαΝĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢΝ– ੰȡαȚΝįΝȜİπĲ੹ 
ȞȗΤ·ΝĲ੼ȜİȚȠȢΝĲંπȠȢΝπαȞıİȜ੾ȞȠȣ,ΝਥȞΝᾧ țα੿ ȖİȞ੾ıİĲαȚΝਲ ਩țȜİȚȥȚȢ,ΝΥϛΦΝȚȗΝįΤΝΥȗ૴įȚαΝȝȠῖȡαȚΝțα੿ 
ȜİπĲ੺Φ·Ν ਲ ਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢΝ ΥϛΦΝ ȚȖΝ αΤΝ Υȗ૴įȚαΝȝȠῖȡαȚΝ țα੿ ȜİπĲ੺Φ·Ν ਕĳૉȡ੾ıαȝİȞΝ
ĲȠ઀ȞȣȞΝĲ੽ȞΝਥπȠȤ੽ȞΝĲȠ૨ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢΝıઃȞΝȗ૳į઀ȠȚȢΝȝȠ઀ȡαȚȢΝțα੿ ȜİπĲȠῖȢ,Νțα੿ țαĲİȜİ઀ĳșȘΝ
ΥōΦΝįΝȖΤ,Νțα੿ Ȝ੼ȖİĲαȚΝĲȠ૨ĲȠΝ੅įȚȠȞΝπȜ੺ĲȠȢΝıİȜ੾ȞȘȢέ 
ȂİĲ੹ ĲȠ૨ĲȠΝİੁı੾ȜșȠȝİȞΝİੁȢΝĲઁ țαȞંȞȚȠȞΝĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢ,ΝਙȞȦΝȝ੻ȞΝȝİĲ੹ ĲȠ૨ ȗ૳į઀ȠȣΝĲȠ૨ 
ΥōΦΝ ΥਵĲȠȚΝ ĲȠ૨ ȀȡȚȠ૨) ੒ȝȠ઀ȦȢΝ țα੿ Ĳ૵ȞΝ ȖΤΝ ȜİπĲ૵Ȟ·Ν Ƞ੝ȤΝ İਫ਼ȡ੼șȘıαȞΝ į੻ Ĳ੹ ȖΤΝ țα੿ ਥțȡαĲ੾-
ıαȝİȞΝΥōΦ,ΝਥțΝπȜαȖ઀ȠȣΝį੻ ȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝĲİıı੺ȡȦȞΝȝȠȚȡ૵Ȟ·Ν਩ȞșαΝȠ੣ȞΝıȣȞ੼įȡαȝȠȞΝਥțΝįȚαıĲȘ-
ȝ੺ĲȦȞΝȠੂ ȥોĳȠȚΝ ΥਵĲȠȚΝ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ țα੿ αੂ ȝȠῖȡαȚΦ,Ν ਥȟોȜșȠȞΝōΝțΤΝ ȞİΤΤ,Ν ਚĲȚȞαΝ Ĳ੹ ȞİΝįİȣĲ੼ȡαΝ
ȜİπĲ੹ ੪ȢΝਨȞΝπȡ૵ĲȠȞΝȜȠȖȚȗંȝİșα,Νțα੿ ਥȖ੼ȞȠȞĲȠΝțα,Ν੖πİȡΝਥıĲ੿ πȜ੺ĲȠȢΝȕંȡİȚȠȞέ 
                                                 
44
  om. E 
45
  om. C 
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ȂİĲ੹ ĲȠ૨ țȚȞ੾ȝαĲȠȢΝȠ੣ȞΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝĲȠ૨ ਕĲİȜȠ૨ȢΝΥਵĲȠȚΝĲȠ૨ ȚȖΝ ȚįΦΝțα੿ ĲȠ૨ ĲİȜİ઀ȠȣΝ
πȜ੺ĲȠȣȢΝΥਵĲȠȚΝĲ૵ȞΝțαΝȜİπĲ૵ȞΦΝİੁı੾ȜșȠȝİȞΝİੁȢΝĲઁ țαȞંȞȚȠȞΝĲોȢΝțȡ઄ȥİȦȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ·Ν
ȝ੽ İਫ਼ȡંȞĲİȢΝȠ੣Ȟ46 ਙȞȦΝĲ੹ ȚȖΝȚįΤΝਥțȡαĲ੾ıαȝİȞΝȚȖΝȚȕΤ·Ν੒ȝȠ઀ȦȢΝਥțΝπȜαȖ઀ȠȣΝİੁȢΝĲ੹ ȜİπĲ੺· ȝ੽ 
İਫ਼ȡંȞĲİȢΝ țαΤΝ ȜİπĲ੹ ਥțȡαĲ੾ıαȝİȞΝțΤ,Ν țα੿ ਥȟોȜșİΝ π઼ıαΝȝ੻ȞΝਲ ıİȜ੾ȞȘΝ ਥȗȠĳȦȝ੼ȞȘ,Ν੮ȡαΝ
πİıȠ૨ıαΝαΝȝİΤ,ΝıĲ੺ıȚȢΝōΝȜȕΤ·Νਕĳૉȡ੼șȘ ĲȠ઀ȞȣȞΝਲ ੮ȡαΝਲ πİıȠ૨ıαΝਕπઁ ĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝ੮ȡαȢ47 
ĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢ,Νਸ਼ĲȚȢΝ਷ȞΝįΝȞȗΤ,Νțα੿ ਩ȝİȚȞαȞΝȖΝȚȕΤ,Να੆ İੁıȚȞΝੰȡαȚΝĲોȢΝਕȡȤોȢΝĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢΝ
ΥĲોȢΝ παȡİȜșȠ઄ıȘȢΝ ȞȣțĲઁȢΝ įȘȜȠȞંĲȚΦ·Ν ਲȞઆșȘΝ π੺ȜȚȞΝ ਲ πİıȠ૨ıαΝ ੮ȡαΝ Ĳૌ ȝ੼ıૉ ੮ȡᾳ ĲોȢΝ
ਥțȜİ઀ȥİȦȢέ 
ǼੇĲαΝįȚπȜαıȚαıșİῖıαΝਲ ੮ȡαΝਲ πİıȠ૨ıαΝਥȖ੼ȞİĲȠΝȖΝȜΤΝΥਵĲȠȚΝ੮ȡαȚΝĲȡİῖȢΝਸ਼ȝȚıȣΦ,Να੆ İੁıȚȞΝ
αੂ ਕπ᾽ ਕȡȤોȢΝਙȤȡȚΝĲ੼ȜȠȣȢΝੰȡαȚέ 
 
  
                                                 
46
 postea add. et del. ਕȞ ਥț πȜαȖ઀Ƞȣ E 
47
 add. supra lineam ਵĲȠȚ ĲોȢ ੮ȡαȢ ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠȣ E 
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Appendix 3: Kapitel von 1408/09 
 
Astronomische Kapitel, die auf dem Jahr 1408/09 basieren statt auf dem gewöhnlichen 
Jahr der Paradosis 1352. 
 
Ȇİȡ੿ ĲોȢΝțαĲαȜ੾ȥİȦȢΝĲȠ૨ ਩ĲȠȣȢΝĲ૵ȞΝȆİȡı૵Ȟ 
 
Innerhalb der Paradosis: 22 F, 19 Q  
Als selbständiger Text: f.21r X, f.73r C, f. 1r K, f. 264v O  
 
Ǽੁ ș੼ȜİȚȢΝİਫ਼ȡİῖȞΝĲઁ ਩ĲȠȢΝĲ૵ȞΝȆİȡı૵Ȟ,ΝȜ੺ȕİΝĲ੹ ਕπઁ țĲ઀ıİȦȢΝțંıȝȠȣΝπİπȜȘȡȦȝ੼ȞαΝ਩ĲȘΝ
țα੿ ਙĳİȜİΝਥȟΝα੝Ĳ૵ȞΝ ͵ϛȡȜșΝțα੿ Ĳઁ țαĲαȜİȚĳș੼ȞΝਥıĲȚΝ Ĳઁ ਩ĲȠȢΝ ĲȠ઄ĲȦȞ· İੁ į੻ Ĳઁ ਩ĲȠȢΝ Ĳ૵ȞΝ
ਝȡ੺ȕȦȞ,ΝਙĳİȜİΝ͵ϛȡșΝțα੿ Ĳઁ țαĲαȜİȚĳș੼ȞΝਥıĲȚΝĲઁ ਩ĲȠȢΝα੝Ĳ૵Ȟ·ΝĲઁ į੻ ਩ĲȠȢΝĲȠ૨ ıȣȜĲ੺ȞȠȣΝ
ȂİȜȚȟ੺įȠȣ,Ν ਙĳİȜİΝ ͵ϛĳπϛ țα੿ Ĳઁ țαĲαȜİȚĳș੼ȞΝ ਥıĲȚΝ Ĳઁ ਩ĲȠȢΝ α੝ĲȠ૨· Ĳઁ į੻ ਩ĲȠȢΝ Ĳ૵ȞΝ
ῬȦȝα઀ȦȞ,Ν ਙĳİȜİΝ ͵İȡϙȗΝ țα੿ Ĳઁ țαĲαȜİȚĳș੼ȞΝ ਥıĲȚΝ Ĳઁ ਩ĲȠȢΝ α੝Ĳ૵Ȟ·Ν Ĳઁ į੻ ਩ĲȠȢΝȃαȕȠȣȤȠ-
įȠȞંıȠȡ,Ν੔ ਩ĲȠȢΝțȡαĲİῖ țα੿ ੒ ȆĲȠȜİȝαῖȠȢΝțα੿ Ƞੂ ǹੁȖ઄πĲȚȠȚ,Νİੁ ਕĳαȚȡ੾ıİȚȢΝ਩ĲȘΝ͵įȥȟα,ΝĲઁ 
țαĲαȜİȚĳș੼ȞΝਥıĲȚΝĲઁ ਩ĲȠȢΝα੝Ĳ૵Ȟ·48 Ĳઁ į੻ ਩ĲȠȢΝĲ૵ȞΝਬȕȡα઀ȦȞ,ΝਙĳİȜİΝ͵αȥȝȘΝțα੿ Ĳઁ țαĲα-
ȜİȚĳș੼ȞΝ ਥıĲȚΝ Ĳઁ ਩ĲȠȢΝ α੝Ĳ૵Ȟ·Ν İੁ πȡȠıș੾ıİȚȢΝ į੻ țα੿ İੁȢΝ Ĳઁ ਩ĲȠȢΝ Ĳ૵ȞΝ Ȇİȡı૵ȞΝ Ȝ,Ν ĲઁȞΝ
ȖȚȞંȝİȞંȞ49 ਥıĲȚΝĲઁ ਩ĲȠȢΝĲ૵ȞΝਝȡ੺ȕȦȞέ 
ȀαĲ੹ Ĳ੽ȞΝπİȡıȚț੽ȞΝȝ੼șȠįȠȞΝ਴ȞΝ਩ȜİȖİȞΝ੒ παπ઼ȢΝȂαȞȠȣ੽ȜΝ੒ ĲȡαπİȗȠ઄ȞĲȚȠȢΝਥțİῖȞȠȢΝ
țȚȞİῖĲαȚΝ੒ ਵȜȚȠȢΝĲૌ ਥțΝț੼ȞĲȡȠȣ50 α੝ĲȠ૨ țȚȞ੾ıİȚΝĲȠઃȢΝȡțΝȤȡંȞȠȣȢΝȜİπĲ੹ Ȟș·Ν਩ȤİȚΝȖȠ૨ȞΝ੖ĲȚΝ
ਵȡȟαĲȠΝ ĲȠ૨ ĲȠȚȠ઄ĲȠȣΝ ਥπȚȜȠȖȚıȝȠ૨ ਩ĲȘΝ ϙϛ țαĲ੹ Ĳઁ Ȟ૨ȞΝ ͵ϛϡȚȗΝ ਩ĲȠȢ·Ν ਥĲİȜİ઀ȦıİΝ į੻ Ĳ੽ȞΝ
ĲȠȚα઄ĲȘȞΝπȡȠıș੾țȘȞΝਥȞΝ ਩ĲİȚΝਕπઁ țĲ઀ıİȦȢΝțંıȝȠȣΝ ͵ϛȦțα૳· țα੿ π੺ȜȚȞΝਕȡȤ੽ȞΝ਩ȜαȕİΝĲોȢΝ
πȡȠıș੼ıİȦȢΝਕπઁ ĲȠ૨ ͵ϛȦțȕȠȣ ਩ĲȠȣȢέ51 
ȁαȕઅȞΝĲઁ ਩ĲȠȢΝĲ૵ȞΝȆİȡı૵ȞΝਙĳİȜİΝਥȟΝα੝ĲȠ૨ ĲȠȘ·Νਕπઁ į੻ Ĳ૵ȞΝਥȞαπȠȜİȚĳș੼ȞĲȦȞΝȜ੺ȝ-
ȕαȞİΝĲઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ·ΝĲȠ૨ĲȠΝį੻ π੺ȜȚȞΝਙĳİȜİΝਕπઁ ĲોȢΝĲȡİȚıțαȚįİț੺ĲȘȢΝĲȠ૨ ȂαȡĲ઀ȠȣΝȝȘȞઁȢΝ
ੑπȚıșȠȡȝ੾ĲȦȢ·Νțα੿ İੁȢΝȠ੆αȞΝį᾽ ਗȞΝਲȝ੼ȡαȞΝțαĲαȜ੾ȟૉ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ,Ν ਥțİ઀ȞȘΝ ਥıĲ੿ȞΝਲ πȡઆĲȘΝ
ĲȠ૨ ΦαȡȠȣαȡĲો, ਵĲȠȚΝਲ ਕȡȤ੽ ĲȠ૨ ȤȡંȞȠȣΝĲ૵ȞΝȆİȡı૵Ȟέ 
 
੥πંįİȚȖȝα 
                                                 
48
  desinit K f. 1r 
49
  ἵὁὄὄἷxiΝἈΝĲ૵Ȟ ȖȚȞȠȝ੼ȞȦȞ Q 
50
  ἵὁὄὄἷxiΝἈΝț੼ȞĲȡ૳ Q 
51
  Hic incipit textus [De mensura orbis terrarum] ȉઁ ȝોțȠȢ ĲોȢ ș੼ıİȦȢ ĲોȢ ȖોȢ ਙȡȤİĲαȚ πȡઁȢ 
ਕȞαĲȠȜ੹Ȣ țα੿ Ĳઁ πȜ੺ĲȠȢ ਙȡȤİĲαȚ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡȚȞ૵Ȟ ਵȖȠȣȞ Ĳ૵Ȟ ȞȠĲ઀ȦȞ ĲોȢ įȚαțİțαȣȝ੼ȞȘȢ ĲȠ૨ 
ੁıȘȝİȡȚȞȠ૨· ĲોȢ ȖોȢ Ĳઁ πİȡ઀ȖİȚંȞ ਥıĲȚȞ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ Ȝ, ੒ȝȠ઀ȦȢ țα੿ Ĳઁ ਫ਼πંȖİȚȠȞ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ Ȝ, 
੪Ȣ ੖ȜȘȞ Ȗ઀ȞİıșαȚ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ ȟ· į઄ȞαıșαȚ į੻ ਩ȤİȚȞ Ĳઁ ਦȟȘțȠıĲઁȞ, ıĲαį઀ȠȣȢ ͵įı· ıȣȞ੺ȖİıșαȚ 




ıαȞΝ ਥȟΝ α੝ĲȠ૨ ĲȠȘΝ țα੿ ਥȞαπİȜİ઀ĳșȘıαȞΝ ȣ·Ν ȜαȕંȞĲİȢΝ ĲȠ઀ȞȣȞΝ ĲȠ઄ĲȦȞΝ Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ,Ν ੖πİȡΝ
ਥıĲ੿ȞΝ ȡ,Ν ਕĳİ઀ȜȠȝİȞΝ ਕπઁ ĲોȢΝ ȚȖΝ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀ȠȣΝ ȝȘȞઁȢΝ ੑπȚıșȠȡȝ੾ĲȦȢ· țα੿ țαĲ੼ȜȘȟİȞΝ ੒ 
ਕȡȚșȝઁȢΝİੁȢΝĲ੽ȞΝįΝĲȠ૨ ǻİțİȝȕȡ઀ȠȣΝȝȘȞંȢ,ΝਵĲȚȢΝਥıĲ੿ȞΝਲ πȡઆĲȘΝĲȠ૨ ΦαȡȠȣαȡĲો țα੿ ਕȡȤ੽ 
ĲȠ૨ ȤȡંȞȠȣΝ α੝Ĳ૵Ȟ·Ν Ƞ੢ĲȦȢΝ Ƞ੣ȞΝ ਕĳૉȡ੼șȘΝ Ĳઁ įΝ ਵĲȠȚΝ Ĳ੹ ȡΝ ਕπઁ ĲોȢΝ ĲȡİȚıțαȚįİț੺ĲȘȢΝ ĲȠ૨ 
ȂαȡĲ઀ȠȣΝȝȘȞઁȢΝੑπȚıșȠȡȝ੾ĲȦȢ·ΝįİįઆțαȝİȞΝĲ૶ ȂαȡĲ઀૳ ȚȖ,ΝĲ૶ ΦİȕȡȠȣαȡ઀૳ țȘ,ΝĲ૶ ੉αȞ-
ȞȠȣαȡ઀૳ ȜαΝțα੿ Ĳ૶ ǻİțİȝȕȡ઀૳ Ȝα·52 Ĳ૵ȞΝȖ੹ȡΝțȘΝĲȠ઄ĲȦȞΝਕĳαȚȡȠȣȝ੼ȞȦȞΝਕπઁ ĲોȢΝȜαΝĲȠ૨ 
ǻİțİȝȕȡ઀ȠȣΝੑπȚıșȠȡȝ੾ĲȦȢΝțαĲαȜ੾ȖİȚΝ੒ ਕȡȚșȝઁȢΝİੁȢΝĲ੽ȞΝĲ੼ĲαȡĲȘȞ,ΝਵĲȚȢΝਥıĲ੿ πȡઆĲȘΝĲȠ૨ 
ΦαȡȠȣαȡĲો· πȡંıȤİȢΝȠ੣ȞΝ੖ĲαȞΝȜαȝȕ੺ȞȘȢΝ Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ,Ν İ੅πİȡΝțαĲαȜİȚĳșİ઀ȘΝαΝ ਲ਼ ȕΝਲ਼ Ȗ,Ν
Ĳα઄ĲαȢΝțαĲ੺ȜȚπİ ਝȡȖ੹ȢΝȝ੼ȤȡȚȢΝਗȞΝੂțαȞȦș૵ıȚΝįΝțα੿ ĲંĲİΝȜ੺ȝȕαȞİΝĲ੽ȞΝα·Ν੒ȝȠ઀ȦȢΝțα੿ ਥπ੿ 
ĲȠ૨ ΦİȕȡȠȣαȡ઀ȠȣΝਕİ઀ πȠĲİΝİੁȢΝțȘΝਲȝ੼ȡαȢ,ΝȜ੺ȝȕαȞİΝĲȠ૨ĲȠȞΝਥπ੿ Ĳ૵ȞΝਫ਼ĳİȚȜȝ૵Ȟέ 
 
 
23 F [De commutatione annorum] 
Ǽੁ ĲȘȡİῖȞΝİੁȢΝπȠῖαȞΝਲȝ੼ȡαȞΝĲȠ૨ ȝȘȞઁȢΝĲ૵ȞΝਬȜȜ੾ȞȦȞΝȖ੼ȖȠȞİȞΝਲ İੁı੼ȜİȣıȚȢΝĲોȢΝਕȡȤોȢΝĲȠ૨ 
ȤȡંȞȠȣΝĲ૵ȞΝȆİȡı૵ȞΝțα੿ țȡαĲİῖȞΝਥțΝਥțİ઀ȞȘȢΝĲ੹ȢΝਲȝȚıİ઀αȢΝπ੺ıαȢΝȝ੼ȤȡȚΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝĲȠ૨ 
ȗȘĲȠȣȝ੼ȞȠȣΝȝȘȞઁȢΝțα੿ ੒ȝαȜ੹ȞΝȝİȡ઀ȗİȚȞΝπαȡ੹ ĲઁȞΝȜ,Νțα੿ ੖ıαȚΝĲȡȚαțȠȞĲ੺įİȢΝİੁı੿ȞΝਕĳαȚ-




ȉ૶ ȥȠȘ૳ ਩ĲİȚ Ȇİȡı૵Ȟ ȚȖȘ ȂαȡĲ઀Ƞȣ ȗȘĲȠ૨ȝİȞ Ĳ઀Ȣ ȝ੻Ȟ Ĳ૵Ȟ Ȇİȡı૵Ȟ ਥıĲȚ țα੿ πંıαȞ ਲȝ੼-
ȡαȞ ਩ȤİȚ· ਥπİ੿ ĲȠῖȞȣȞ İਫ਼ȡ੼șȘ İੁȢ ĲઁȞ ȤȡંȞȠȞ ĲȠ૨ĲȠȞ ਲ ਕȡȤ੽ ĲȠ૨ Ĳ૵Ȟ Ȇİȡı૵Ȟ ȤȡંȞȠȣ İੁȢ 
Ĳ੽Ȟ įȘȞ ĲȠ૨ ǻİțİȝȕȡ઀Ƞȣ, țȡαĲȠ૨ȝİȞ Ĳ੹Ȣ ਙȞȦșİȞ ĲȠ઄ĲȠȣ α੆ĲȚȞ੼Ȣ İੁıȚȞ țȘ· ੒ȝȠ઀ȦȢ țα੿ ĲȠ૨ 
੉αȞȞȠȣαȡ઀Ƞȣ Ȝα țα੿ ĲȠ૨ ΦİȕȡȠȣαȡ઀Ƞȣ țȘ țα੿ Ĳ੹Ȣ ȚȖ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞȣ ੒ȝȠ૨ ȡ, α੤ĲαȚ ȝİȡȚ-
ıșİῖıșαȚ παȡ੹ ĲઁȞ Ȝ ਥȖ੼ȞȠȞĲȠ Ȗ țαȚ Ț· Ĳ੹Ȣ ĲȡİῖȢ Ƞ੣Ȟ ĲȡȚαțȠȞĲ੺įαȢ įȚįંαȝİȞ ĲȠῖȢ ĲȡȚı੿ 
ȝȘı੿ Ĳ૶ Ĳİ ΦαȡȠȣαȡĲો Ĳ૶ ਝȡĲȚπİ੻Ȣ țα੿ Ĳ૶ ȋȠȡĲ੹Ĳ Ĳ੹Ȣ į੻ ਥȞ ਕπȠȜİȚĳșİ઀ıαȢ Ț Ĳ૶ ȉȣȡȝ઼ 
İਫ਼ȡ੼șȘ ĲȠ઀ȞȣȞ ਩ȤȦȞ ੒ ȉȣȡȝ઼ Ĳૌ ȚȖૉ ȂαȡĲ઀Ƞȣ ਲȝ੼ȡᾳ Ț. 
 
 
[De commutatione annorum] 
 
Als Kapitel der Paradosis: 26 F 
Als selbständiger Text: f.254r–v X, f. 143 U, f. 54 T, f.416v Y 
 
ὍĲαȞΝį੻ πȡȠαȚȡઆȝİșαΝțα੿ ਥțΝĲ૵ȞΝπαȡંȞĲȦȞΝțαȞંȞȦȞ Ȝαȝȕ੺ȞİȚȞΝĲ੹ ਖπȜ઼ ਩ĲȘΝ੒πȠȚȠȣ-
Ƞ૨ȞΝĲ૵ȞΝਕıĲ੼ȡȦȞΝțαĲ੹ ĲઁȞΝਥπȚȗȘĲȠȣȝ੼ȞȠȞΝȤȡંȞȠȞΝπȠȚȠ૨ȝİȞΝȠ੢ĲȦȢΝ਩ȤȠȞĲİȢΝĲ੹ ਖπȜ੹ πİȡ-
ıȚț੹ ਩ĲȘΝįİįȠȝ੼ȞαΝįȚ੹ ĲોȢΝπȡȠȡȡȘșİῖıȘȢΝȝİșંįȠȣΝİੁı੺ȖȠȝİȞΝĲ੹ȢΝȝ੻ȞΝਦțαĲȠȞĲαİĲȘȡ઀įαȢΝ
                                                 
52
  ἵὁὄὄἷxiΝἈΝțȘ Q 
227 
 
İੁȢΝ Ĳઁ Ĳ૵ȞΝ ਦțαĲȠȞĲαİĲȘȡ઀įȦȞΝ ıİȜ઀įȚȠȞΝ ੖πȠȣΝ ਗȞΝ ੒ ਕȡȚșȝઁȢΝ ਥȝπ઀πĲૉ,Ν țα੿ ȜαȕંȞĲİȢΝ Ĳ੹ 
παȡαțİ઀ȝİȞαΝਥȞΝĲ૶ ਥĳİȟોȢΝıĲ઀Ȥ૳ ਕπȠȖȡ੺ĳȠȝİȞ·ΝĲ੹ȢΝįİțαİĲȘȡ઀įαȢΝį੻ İੁȢΝĲઁ Ĳ૵ȞΝįİțα-
İĲȘȡ઀įȦȞΝ ıİȜ઀įȚȠȞΝ İੁıαȖαȖંȞĲİȢΝ ਕπȠȖȡαĳંȝİșαΝ ĲȠઃȢΝ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȣȢΝ ਕȡȚșȝȠઃȢΝ ਥȞΝ Ĳ૶ 
ਥĳİȟોȢΝıĲ઀Ȥ૳· ੪ıα઄ĲȦȢΝį੻ țα੿ Ĳ੹ ਖπȜ੹ ਩ĲȘΝਵĲȠȚΝĲ੹ ਕπઁ ਦȞઁȢΝਙȤȡȚΝ ȚΝİੁȢΝĲઁ ਥπȚȖİȖȡαȝ-
ȝ੼ȞȠȞΝ ਖπȜ૵ȞΝ ਥĲ૵ȞΝ ıİȜ઀įȚȠȞ,Ν ੖πȠȣΝ ਗȞΝ țα੿ Ƞੂ ਕȡȚșȝȠ੿ ਥȝπ઀πĲȦıȚȞ,Ν ਕπȠȖȡ੺ĳȠȝİȞΝ ĲȠઃȢΝ
ਥĳİȟોȢΝਕȡȚșȝȠઃȢΝțαĲ੹ Ĳ੹ ȠੁțİῖαΝıİȜ઀įȚαΝĲોȢΝĲİΝȝ੼ıȘȢΝțȚȞ੾ıİȦȢΝĳȘȝ੿,ΝĲોȢΝੁį઀αȢΝțα੿ ĲȠ૨ 
ț੼ȞĲȡȠȣέΝ 
Ǽ੅ĲαΝ πȡȠıș੼ȞĲİȢΝ Ĳ੹ȢΝ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞΝ ਩ĲȠȢΝȆİȡı૵ȞΝ ĲȘȡȘșİ઀ıαȢΝ ਥπȠȤ੹ȢΝ ĲȠ૨ ਥπȚȗȘ-
ĲȠȣȝ੼ȞȠȣΝਕıĲ੼ȡȠȢΝα੆ĲȚȞ੼ȢΝ İੁıȚȞΝ ੁį઀αΝ ĲોȢΝ ĲİΝȝ੼ıȘȢΝțȚȞ੾ıİȦȢΝțα੿ ĲોȢΝ ੁį઀αȢΝțα੿ ਩ĲȘΝ ĲȠ૨ 
ț੼ȞĲȡȠȣΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ πȡઁȢΝ Ĳઁ Ĳ੼ȜȠȢΝ Ĳ૵ȞΝ țαȞંȞȦȞΝ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞαȚΝ ıȣȞ੺ȟȠȝİȞΝ ੒ȝȠ૨ 
π੺ȞĲαΝ țα੿ ĲȠઃȢΝ ਥțΝ ĲોȢΝ ਥπȚıȣȞαȖȠȖોȢΝ ȖİȞȠȝ੼ȞȠȣȢΝ ਕȡȚșȝȠઃȢΝ ȝİĲ੹ ਕĳα઀ȡİıȚȞΝ ț઄țȜȠȣΝ ਲ਼ 
ț઄țȜȠȣΝਥ੹ȞΝĲ઄Ȥૉ ĳ੾ıȠȝİȞΝİੇȞαȚΝșİȝ੼ȜȚȠȞΝਵĲȠȚΝਕȡȚșȝȠઃȢΝੑĳİȚȜȠȝ੼ȞȠȣȢΝπαȡαțİῖıșαȚΝĲ૶ 
ਥπȚȗȘĲȠȣȝ੼Ȟ૳ πİȡıȚț૶ ਩ĲİȚέΝਫπ੿ į੻ Ĳ૵ȞΝ ਫ਼ȥȦȝ੺ĲȦȞΝ Ĳ૵ȞΝ ਨȟΝ ਕıĲ੼ȡȦȞΝ Ĳઁ α੝ĲઁȞΝ țα੿ ਨȞΝ
țαȞંȞȚȠȞΝ੓Ȟ,ΝİੁıαȖαȖંȞĲİȢΝĲȠઃȢΝਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȣȢΝਕȡȚșȝȠઃȢΝĲ૵ȞΝĲİΝਦțαĲȠȞĲαİĲȘȡ઀įȦȞΝ
țα੿ įİțαİĲȘȡ઀įȦȞΝțα੿ Ĳ૵ȞΝਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ,ΝȜαȝȕ੺ȞȠȝİȞΝĲȠઃȢΝα੝ĲȠઃȢΝਕȡȚșȝȠઃȢΝțα੿ ਥπ੿ Ĳ૵ȞΝ
ਨȟ·ΝİੇĲαΝπȡȠıș੼ȞĲİȢΝ੢ıĲİȡȠȞΝĲ੽ȞΝਥπȠȤ੽ȞΝĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠȣȝ੼ȞȠȣΝਕȡȚșȝઁȢΝĲ੽ȞΝțαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵-
ĲȠȞΝ ਩ĲȠȢΝ Ĳ૵ȞΝȆİȡı૵ȞΝ ĲȘȡȘșİῖıαȞΝ Ĳઁ ਥțΝ ĲોȢΝ ਥπȚıȣȞαȖȦȖોȢΝ ȖİȖȠȞંĲαΝ ਕȡȚșȝઁȞΝ ਪȟȠȝİȞΝ




ἜıĲȦΝ į੻ țα੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢΝ ਪȞİțİȞΝ ਥĳૅ ਦȞઁȢΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ țαĲ੹ Ĳઁ παȡઁȞΝ ͵ϛϡȚȗȠȞ ਩ĲȠȢΝ
Ȇİȡı૵ȞΝį੻ ȥȠȘΝİਫ਼ȡİῖȞΝਲȝ੹ȢΝĲȠઃȢΝπαȡαțİȚȝ੼ȞȠȣȢΝਕȡȚșȝȠઃȢΝĲ૶ α੝Ĳ૶ ȥȠȘ૳ ਖπȜ૶ ਩ĲİȚέΝ
ǼੁıαȖαȖંȞĲİȢΝ ĲȠ઀ȞȣȞΝ Ĳ੹ ȥΝ İੁȢΝ Ĳઁ Ĳ૵ȞΝ ਦțαĲȠȞĲαİĲȘȡ઀įȦȞΝ ıİȜ઀įȚȠȞΝ ਕπȠȖȡ੺ĳȠȝİȞΝ ĲȠઃȢΝ
παȡαțİȚȝ੼ȞȠȣȢΝα੝Ĳ૶ ਕȡȚșȝȠઃȢΝα੆ĲȚȞ੼ȢΝİੁıȚΝĲોȢΝȝ੻ȞΝȝ੼ıȘȢΝțȚȞ੾ıİȦȢΝϛ ȕΝȝȗΤΝțȖΝȝΝō,ΝĲȠ૨ 
į੻ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢΝōΝȞșΝȞșΝțȗέ 
Ȇ੺ȜȚȞΝ İੁıαȖαȖંȞĲİȢΝ Ĳ੹ ȠΝ İੁȢΝ Ĳઁ Ĳ૵ȞΝ įİțαİĲȘȡ઀įȦȞΝ ıİȜ઀įȚȠȞΝ ਕπȠȖȡ੺ĳȠȝİȞΝ ĲȠઃȢΝ
παȡαțİȚȝ੼ȞȠȣȢΝਕȡȚșȝȠઃȢΝĲોȢΝȝ੻ȞΝȝ੼ıȘȢΝțȚȞ੾ıİȦȢΝȚαΝȚȕΝȚϛΤΝȝįΝțȕΝϛ,ΝĲȠ૨ į੻ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢΝōΝōΝ
ȞșΤΝ ȞșΝ ȞșΝ ȝȕ·Ν ੪ıα઄ĲȦȢΝ țα੿ Ĳ੹ ϛ İੁıαȖαȖંȞĲİȢΝ İੁȢΝ Ĳઁ Ĳ૵ȞΝ ਖπȜ૵ȞΝ ਥĲ૵ȞΝ ıİȜ઀įȚȠȞ,Ν țα੿ 
ȜαȕંȞĲİȢΝĲȠઃȢΝπαȡαțİȚȝ੼ȞȠȣȢΝĲȠῖȢΝȘΝਕȡȚșȝȠઃȢΝĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝțȚȞ੾ıİȦȢ,ΝȚαΝțȗΝȞȘΤΝțșΝįΝȚįΝțį,Ν
ĲȠ૨ į੻ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢΝ ōΝ ōΝ ϛΤΝ ȞαΝ țİΝ ȝΝ ȝȘΝ ਕπȠȖȡ੺ĳȠȝİȞέΝǼ੅ĲαΝ πȡȠıș੼ȞĲİȢΝ țα੿ Ĳ੹ȢΝ țαĲ੹ Ĳઁ 
πȡ૵ĲȠȞΝ ਩ĲȠȢΝȆİȡı૵ȞΝĲȘȡȘșİ઀ıαȢΝ ਥπȠȤ੹ȢΝ ĲોȢΝȝ੻ȞΝȝİıȘȢΝțȚȞ੾ıİȦȢΝōΝ ȟΝȝİΤΝ ϛΤΤΝ țİȚȝ੼ȞȘȢΝ
πȡઁȢΝ Ĳઁ Ĳ੼ȜȠȢΝ ĲȠ૨ ĲોȢΝ α੝ĲોȢΝ țȚȞ੾ıİȦȢΝ țαȞȠȞ઀ȠȣΝ ȕΝ ȚȗΝ ȝșΤΝ ȝȖΤΤΝ țİȚȝ੼ȞȘȢΝ țα੿ α੝ĲોȢΝ
਩ȝπȡȠıșİȞΝ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀ȠȣΝ Ĳ૵ȞΝ ਫ਼ȥȦȝ੺ĲȦȞΝ ĲȠઃȢΝ ਥțΝ ĲોȢΝ ਥπȚıȣȞαȖȦȖોȢΝα੝Ĳ૵ȞΝ ȖİȖȠȞંĲαȢΝ
ਕȡȚșȝȠઃȢΝĲોȢΝȝ੻ȞΝȝ੼ıȘȢΝțȚȞ੾ıİȦȢΝİΝțΝȝȗΤΝȝΤΤΝȗΝțΝțįΝȝİĲ੹ ਕĳα઀ȡİıȚȞΝț઄țȜȦȞΝį઄Ƞ,ΝĲȠ૨ į੻ 
ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢΝȕΝțȘΝȞϛΤΝįΤΤΝțȕΝțȖΝȝȘ,Ν਩ıȤȠȝİȞΝĲȠઃȢΝਕȡȚșȝȠઃȢΝĲȠઃȢΝੑĳİȚȜȠȝ੼ȞȠȣȢΝπαȡαțİῖıșαȚΝ
Ĳ૶ ȥȠȘ૳ πİȡıȚț૶ ਩ĲİȚΝ Ĳ૵ȞΝȖΝțα੿ įΤΝ țα੿ İΤΝ ȜİπĲ૵ȞέΝǼੁ ȝ੼ȞΝ İੁıȚȞΝਕπઁ Ĳ૵ȞΝȜΝਙȤȡȚΝ Ĳ૵ȞΝȟΝ






Appendix 4: neue Kapitel ohne neue Jahresangabe 
Astronomische Kapitel, neu gegenüber der Reihenfolge 1–18 
und ohne neue Jahresangabe 
Appendix 4.1: Der Stern Kait 
ȌȘĳȠĳȠȡȓαΝĲȠ૨ ȀȐȧĲΝਕıĲȑȡȠȢΝțαțȠπȠȚȠ૨ παȡ‘Ν੉ȞįȠῖȢ 
 
Innerhalb der Paradosis: 13M, 15E 
Im dritten Buch des Meliteniotes: 15X 
In einer unbetitelten Gruppe von astronomischen Kapiteln: 17C 
 
ਝȜȜȐΝ ȖİΝ į੽ ȜİțĲȑȠȞΝ țα੿ πİȡ੿ ĲોȢΝ ĲȠ૨ ȀαȞȫȕȠȣΝ ਕıĲȑȡȠȢΝ ȥȘĳȠĳȠȡȓαȢ,Ν ੔ȞΝ į੽ ȀȐȧĲΝ
ȆȑȡıαȚΝĲİΝțα੿ ἌȡȡαȕİȢΝੑȞȠȝȐȗȠȣıȚȞ·ΝȠ੤ĲȠȢΝπȡઁȢΝȝİıȘȝȕȡȓαȞ,Ν੮ȢΝĳȘıȚΝȀȜİȠȝȒįȘȢΝ੪ȢΝ
ਥπ੿ Ĳ૶ ĲોȢΝਝȡȖȠ૨ȢΝπȘįαȜȓ૳ ĲȣȖȤȐȞȦȞΝਥȞΝਬȜȜȐįȚΝȝ੻ȞΝțα੿ ĲȠῖȢΝțαș‘Νਲȝ઼ȢΝȕȠȡİȚȠĲȑȡȠȚȢΝ
țȜȓȝαıȚȞΝȠ੝į‘Ν੖ȜȦȢΝ੒ȡ઼ĲαȚ·Ν੖șİȞΝȠ੝į‘Ν੒ ıȠȜİઃȢΝἌȡαĲȠȢΝਥȞΝĲȠῖȢΝΦαȚȞȠȝİȞȩȚȢΝȝȑȝȞȘĲαȚΝ
ĲȠȪĲȠȣ·ΝπȡઁȢΝȖ੹ȡΝĲઁ ਦȜȜȘȞȚțઁȞΝțȜȓȝαΝπİπȠȓȘțİΝĲ੹ ĳαȚȞȩȝİȞα,Νਕπઁ į੻ Ĳ૵ȞΝਕȡțĲȚț૵ȞΝ੪ȢΝ
πȡઁȢΝȝİıȘȝȕȡȓαȞΝੁȠ૨ıȚȞ,ΝਕȡȤ੽ȞΝȝ੻ȞΝਥȞΝῬȩį૳ ĲȠ૨ ੒ȡ઼ıșαȚΝȜαȝȕȐȞİȚΝțα੿ ੑĳșİ੿ȢΝਥπ੿ ĲȠ૨ 
੒ȡȓȗȠȞĲȠȢΝ İ੝șȑȦȢΝ țαĲ੹ Ĳ੽ȞΝ ıĲȡȠĳ੽ȞΝ ĲȠ૨ țȠıȝȠ૨ țαĲαįȪİĲαȚ,Ν ਥȞΝ į੻ ĲȠῖȢΝ ȞȠĲȚȦĲȑȡȠȚȢΝ
α੝ĲȠ૨ țȜȓȝαıȚΝțα੿ πȜȑȠȞΝ ĲȠ૨ ੒ȡȓȗȠȞĲȠȢΝਕĳȚıĲαȝȑȞȠȢΝ੒ȡ઼ĲαȚΝπȡઁȢΝȜȩȖȠȞΝ ĲȠ૨ ਕπȠıĲȒ-
ȝαĲȠȢέΝĲȠῖȢΝį੻ Ĳ੽ȞΝ੉ȞįȓαȞΝȠੁțȠ૨ıȚΝĲઁ πȜİῖıĲȠȞΝĲȠ૨ ੒ȡȓȗȠȞĲȠȢΝਕĳȚıĲαȝȑȞȠȢΝ੒ȡ઼ĲαȚ,Νțα੿ 
țαțȠπȠȚઁȢΝȞȠȝȓȗİĲαȚΝπαȡ‘Ν੉ȞįȠῖȢέΝțαȜİῖĲαȚ ȝȑȞĲȠȚΝțα੿ ੆ππȠȢ,Ν੮ȢΝĳȘıȚΝȂαȡȓȞȠȢΝ੒ ĲȪȡȚȠȢΝ
ਥȞΝ Ĳૌ ĲȡȓĲૉ ıȣȞĲȐȟİȚΝ țαș੹ ȆĲȠȜİȝαῖȠȢΝ ਥȞΝ Ĳ૶ ਦȕįȩȝ૳ ĲȠ૨ πȡȫĲȠȣΝ ĲોȢΝ ȖİȦȖȡαĳȚțોȢΝ
ਫ਼ĳȘĳȒıİȦȢΝਕȞαȖȡȐĳİĲαȚέ 
ȁαȝȕȐȞİĲαȚΝ į੻ Ƞ੢ĲȦȢΝ ਲ ĲȠȪĲȠȣΝ țαĲ੹ ȝોțȠȢΝȥȘĳȠĳȠȡȓαέΝ ਩ȤȠȞĲİȢΝ Ȗ੹ȡΝ Ĳ੹ țαĲ੹ ĲઁȞΝ
πȡȠțİȓȝİȞȠȞΝȤȡȩȞȠȞΝ਩ĲȘΝπİȡıȚț੹ țα੿ Ĳ੹ȢΝĲȠ૨ ȝȘȞઁȢΝਲȝȑȡαȢΝİੁıȠȓıȠȝİȞΝĲઁȞΝĲ૵ȞΝਥĲ૵ȞΝ
ਕȡȚșȝઁȞΝİੁȢΝĲઁ țαȞȩȞȚȠȞΝĲ૵ȞΝĲȡȚȐțȠȞĲαİĲȘȡȓįȦȞΝĲોȢΝțȚȞȒıİȦȢΝĲȠ૨ ȀȐȧĲΝਕıĲȑȡȠȢΝțαĲ੹ 
Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞΝıİȜȓįȚȠȞΝĲઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝȑȞȠȞΝĲȡȚȐțȠȞĲαİĲȘȡȓįİȢ,ΝțαĲ੹ į੻ ȆȑȡıαȢΝਙȜΝȝαĲȗȠȣ-
ȝȠȣȐșİȜİșȓȞșİȜİșȓȞıαȞȐ,Νțα੿ ਥ੹ȞΝઝ țαĲαȖİȖȡαȝȝȑȞȠȢ,ΝȜȘȥȩȝİșαΝĲ੹ παȡαțİȓȝİȞαΝα੝Ĳ૶ 
țαĲ੹ Ĳઁ įİȪĲİȡȠȞΝ ıİȜȓįȚȠȞ·Ν İੁ į‘Ν Ƞ੡,Ν ȜȘȥȩȝİșαΝ Ĳ੹ παȡαțİȓȝİȞαΝ Ĳ૶ ਥȖȖȓıĲαΝ α੝ĲȠ૨ 
ਥȜȐĲĲȠȞȚΝțαĲαȖİȖȡαȝȝȑȞ૳ ਕȡȚșȝ૶,Νțα੿ ਕĳİȜȩȞĲİȢΝĲઁȞΝਥȜȐĲĲȠȞαΝਕπઁ ĲȠ૨ ੖ȜȠȣΝਕȡȚșȝȠ૨ 
Ĳ૵ȞΝਥĲ૵ȞΝĲઁȞΝȜȠȚπઁȞΝİੁıȠȓıȠȝİȞΝİੁȢΝĲઁȞΝĲ૵ȞΝਖπȜ૵ȞΝțαȞȩȞαΝĲȠ૨ ȀȐȧĲΝਕıĲȑȡȠȢΝțαĲ੹ Ĳઁ 
πȡ૵ĲȠȞΝ ıİȜȓįȚȠȞΝ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝȑȞȠȞΝ ਩ĲȘΝ ਖπȜ઼ ΥπİȡıȚț૵ȢΝ į੻ ਙȜΝ ȝαıȠ૨ĲαΦ,Ν țα੿ Ĳ੹ 
παȡαțİȓȝİȞαΝ α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ įİȪĲİȡȠȞΝ ıİȜȓįȚȠȞΝ ȜȘȥȩȝİșαέΝ ੒ȝȠȓȦȢ53 ĲઁȞΝ Ĳ૵ȞΝ ਲȝİȡ૵ȞΝ
ਕȡȚșȝઁȞΝİੁıαȖαȖȩȞĲİȢΝİੁȢΝĲઁȞΝĲ૵ȞΝȝȘȞ૵ȞΝĲİΝțα੿ ਲȝİȡ૵ȞΝα੝ĲȠ૨ țαȞȩȞαΝțαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞΝ
ıİȜȓįȚȠȞΝ ȜȘȥȩȝİșαΝ Ĳ੹ παȡαțİȓȝİȞαΝ α੝ĲαῖȢΝ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜȓįȚȠȞΝ ਥȞΝ ᾧ ਥπȚȖȑȖȡαπĲαȚΝ Ĳઁ 
੕ȞȠȝαΝĲȠ૨ πȡȠțİȚȝȑȞȠȣΝȝȘȞȩȢ,Νțα੿ ਥπȚıȣȞȐȥαȞĲİȢΝπȐȞĲαȢΝĲȠઃȢΝਕȡȚșȝȠઃȢΝĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞΝ
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  postea add. țα੿ M 
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ıȣȞαȤșȑȞĲȠȢΝਕȡȚșȝȠ૨ Ĳ૵ȞΝȗ૳įȓȦȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝțα੿ ȜİπĲ૵Ȟ,Ν੖ıαȚΝਗȞΝ੯ıȚȞΝαੂ ȝȠῖȡαȚΝțα੿ Ĳ੹54 




੥πȠțİȓıșȦΝਫ਼πȠįİȓȖȝαĲȠȢΝ ਪȞİțİȞΝ Ĳ੹ α੝Ĳ੹ ȝ੻ȞΝπİȡıȚț੹ ਩ĲȘΝȥțȕΝȝȘȞઁȢΝį੻ ΦαȡȠȣαȡĲો 
ਲȝȑȡαȚΝ Ș,Ν țα੿ İੁȜȒĳȦıαȞΝ Ƞ੆ ĲİΝ παȡαțİȓȝİȞȠȚΝ ਕȡȚșȝȠ੿ Ĳ૶ ਥȖȖઃȢΝ ਥȜȐĲĲȠȞȚΝ Ĳ૵ȞΝ ਥĲ૵ȞΝ
țαĲαȖİȖȡαȝȝȑȞ૳ ਕȡȚșȝ૶57 Ĳ૶ ȥțαΝĲ૵Ȟ58 ĲȡȚȐțȠȞĲαİĲȘȡȓįȦȞΝțαȞȩȞȚΝĲોȢΝțȚȞȒıİȦȢΝĲȠ૨ 
ȀȐȧĲ,Νȗ૳įȓȦȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝțα੿ ȜİπĲ૵ȞΝਫ਼πȐȡȤȠȞĲİȢΝΥȗΦΝ Țİ ō ō,Νțα੿ Ƞੂ παȡαțİȓȝİȞȠȚΝĲ૶ ȜȠȚπ૶ 
ਕȡȚșȝ૶ Ĳ૵ȞΝਥĲ૵ȞΝĲ૶ αΝਥȞΝĲ૶ Ĳ૵ȞΝਖπȜ૵ȞΝਥĲ૵ȞΝțαȞȩȞȚΝΥȚαΦΝțȗΝȜΝōΝțα੿ ਩ĲȚΝȠੂ παȡαțİȓȝİȞȠȚΝ
Ĳ૶ Ĳ૵ȞΝਲȝİȡ૵ȞΝ੪ȢΝ਩ĳȘȝİȞΝਕȡȚșȝ૶ ਥȞΝĲ૶ ıİȜȚįȓ૳ ਥȞΝᾧ ਥπȚȖȑȖȡαπĲαȚΝĲઁ ĲȠ૨ ΦαȡȠȣαȡĲો 
ȝȘȞȩȢΝ੕ȞȠȝα,Νȗ૳įȓȦȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝțα੿ ȜİπĲ૵ȞΝਫ਼πȐȡȤȠȞĲİȢΝΥȚαΦΝțșΝȞȗΤΝȗΤΤέΝਥπȚıȣȞȐȥαȞĲİȢΝȠ੣ȞΝ
πȐȞĲαȢΝĲȠઃȢΝਕȡȚșȝȠઃȢΝĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞΝȖİȞȠȝȑȞȠȣΝਕȡȚșȝȠ૨ ΥȗΦΝ ȚȕΝțȗΤΝ ȗΤΤΝ Ĳ੹ȢΝ ȚȕΝțȗΤΝȝȠȓȡαȢΝ
țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ ੑȖįȩȠȣΝȗ૳įȓȠȣΝਵĲȠȚΝĲȠ૨ ȈțȠȡπȓȠȣΝ਩ȤȠȝİȞ59 ਥπȑȤȠȞĲαΝĲȩĲİΝĲઁȞΝȀȐȞȦ-
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  om. E 
55
  postea add. ਵĲȠȚΝĲઁȞΝȀȐȧĲΝE 
56
  om. E 
57
  om. E 
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  antea add. ਥȞ Ĳ૶ M 
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  ਩ıȤȠȝİȞΝE 
60
  postea add. ਵĲȠȚΝĲઁȞΝȀȐȧĲΝE 
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Appendix 4.2: Methode zur Berechnung der Syzygien 
 
ȉİȤȞȠȜȠȖȓαΝਕțȡȚȕ੽ȢΝπİȡ੿ ĲોȢΝ੮ȡαȢΝıȣȞȩįȠȣΝਲ਼ παȞıİȜȒȞȠȣ61 
 
Innerhalb der Paradosis: 18E, 20F, 20M, 19N, 14O, 21Q, 20U  
In einer unbetitelten Gruppe von astronomischen Kapiteln: 22C 
Als selbständiger Text: f. 21v X, f. 5r K, f. 53 T 
 
ȀαȞȩȞȚαΝ ਥĲȑșȘıαȞ62 ȝİĲ੹ Ĳઁ ĲȑȜȠȢΝ Ĳ૵ȞΝțαȞȠȞȓȦȞΝ ĲȠ૨ πȜȐĲȠȣȢ63 ĲોȢΝıİȜȒȞȘȢΝțα੿ Ĳ૵ȞΝ
ਕπઁ ȤİȚȡઁȢΝıȣȞȠįȠπαȞıİȜȒȞȦȞ64 παȡ੹ ĲȠ૨ ȋȡȣıȠțȩțțȘΝਥțİȓȞȠȣ,ΝİੁȢΝਘ įȚαȚȡȠ૨ȞĲαȚΝĲ੹ 
įȚαțİțȡȚȝȑȞαΝ ȞȣȤșȘȝİȡȚȞ੹ țȚȞȒȝαĲαΝ ĲોȢΝ ıİȜȒȞȘȢΝ İੁȢΝ Ĳ੹ȢΝ țįΝ ੮ȡαȢΝ ĲȠ૨ ȞȣȤșȘȝȑȡȠȣ,Ν
πȩıαΝ ȜİπĲ੹ ȠੁțİȚȠ૨ĲαȚΝ ਦțȐıĲȘΝ ੮ȡαΝ ΥįȚઁ țα੿ țαȞȩȞȚαΝ Ĳ૵ȞΝ ੪ȡ૵ȞΝ ȜȑȖȠȞĲαȚΦ·Ν İੁı੿ į੻ 
πȑȞĲİ,65 ੰȞΝĲ੹ ȝ੻ȞΝįȪȠ66 Ĳ੹ȢΝĲİȜİȓαȢΝ੮ȡαȢΝįİȚțȞȪȠȣıȚΝĲ੹ į੻ Ĳȡȓα67 Ĳ੹ ȜİπĲ੹ Ĳ૵ȞΝ੪ȡ૵Ȟ,Ν
ȝİĲ੹ ĲȠ૨ ĲİȜİȓȠȣΝĲȠȓȞȣȞΝțȚȞȒȝαĲȠȢΝΥĲȠȣĲȑıĲȚΝĲોȢΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢΝȝİĲαȕȐıİȦȢΝĲોȢΝıİȜȒ-
ȞȘȢΦΝİੁıİȡȤȩȝİșαΝİੁȢΝĲ੹ țαȞȩȞȚαΝĲ૵ȞΝĲİȜİȓȦȞΝ੪ȡ૵ȞΝȗȘĲȠ૨ȞĲİȢΝਙȞȦΝȝ੻ȞΝĲઁ țȓȞȘȝαΝΥਵĲȠȚΝ
Ĳ੽ȞΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘȞΝȝİĲȐȕαıȚȞΦ68 țαĲ੹ ȕȐșȠȢΝį੻ Ĳઁ ĲȑȜİȚȠȞΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπȩıĲȘȝαΝΥਵĲȠȚΝ
Ĳ੽ȞΝĲોȢΝıİȜȒȞȘȢ69 įȚȩȡșȦıȚȞΦ,70 țα੿ ਩ȞșαΝਗȞΝİਫ਼ȡİșૌ,ΝȠੂ ਥțΝπȜαȖȓȠȣΝțİȓȝİȞȠȚΝਕȡȚșȝȠ੿ ਥȞΝ
Ĳ૶ πȡȫĲ૳ ıİȜȚįȓ૳ įȚαțȚȞαȕȐȡİȦȢΝįȘȜȠ૨ıȚΝĲ੹ȢΝ੮ȡαȢ,Ν੒πȘȞȓțαΝį੻ πİȡȚııİȪૉ71 ਲ਼ ਥȜȜİȓ-
πૉ72 ĲȚΝ ਥțΝ ĲȠ૨ ਕπȠıĲȒȝαĲȠȢ,Ν ȝİĲ੹ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ įȚαțİțȡȚȝȑȞȠȣΝ țȚȞȒȝαĲȠȢΝ ĲોȢ ıİȜȒȞȘȢ,Ν
ȗȘĲȠ૨ȝİȞΝ ਦțȐĲİȡȠȞΝ İੁȢΝ Ĳ੹ παȡαțİȓȝİȞαΝ ĲȠȪĲȠȚȢΝ țαȞȩȞȚα,Ν ਥȟΝ ੰȞΝ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲોȢΝ ੮ȡαȢΝ
ਥȝĳαȓȞȠȞĲαȚ,Ν țα੿ Ĳઁ İਫ਼ȡİș੻ȞΝ– ਲ਼ ਕĳαȚȡȠ૨ȞĲİȢΝਲ਼ πȡȠıĲȚșȑȞĲİȢΝ– İਫ਼ȡȓıțȠȝİȞΝ Ĳ੹ȢΝ੮ȡαȢΝ
țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ਕțȡȚȕȑıĲαĲαέΝα੤ĲαȚΝį੻ αੂ ੰȡαȚΝȜȑȖȠȞĲαȚΝੰȡαȚΝȝȒțȠȣȢΝțα੿ ĲȓșİȞĲαȚΝੁįȓαέ 
ǼੇĲα ȝİĲ੹ ĲોȢΝ ਥπȠȤોȢΝ ĲȠ૨ ਲȜȓȠȣΝ İੁıİȡȤȩȝİșαΝ İੁȢΝ Ĳઁ țαȞȩȞȚȠȞΝ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝȑȞȠȞΝ
„țαȞȩȞȚȠȞΝĲ૵ȞΝțαș‘ΝਲȝȑȡαȞΝੁıȘȝİȡȚȞ૵ȞΝ੪ȡ૵ȞΝĲȠ૨ ੖ȜȠȣΝȤȡȩȞȠȣ― ਥπ੿ ĲȠ૨ įȚ੹ ǺȣȗαȞĲȓȠȣΝ
παȡαȜȜȒȜȠȣ,Νțα੿73 ȜαȝȕȐȞȠȝİȞΝĲઁ ਸ਼ȝȚıȣΝĲોȢΝਲȝȑȡαȢΝțα੿ ĲȓșİȝİȞΝțα੿ ĲȠ૨ĲȠΝੁįȓαέ 
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  postea add. ȝİȡțȠȣȡ઀Ƞȣ MOQ 
62
  πȡઁȢΝE 
63
  om. E 
64
  om. E 
65
  om. Q 
66
  om. Q 
67
  om. Q 
68
  postea add. ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Q 
69
  α੝ĲોȢ Q 
70
  Ĳ. į. Ĳ. ı. O 
71
  πİȡȚııİ઄İȚ KO 
72
  ਥȜȜİ઀πİȚ KO 
73
  om. Q 
231 
 
ǼੇĲα74 ȕȜȑπȠȝİȞΝπȡઁȢΝĲ੹ ȞȣȤșȘȝİȡȚȞ੹ țȚȞȒȝαĲαΝĲ૵ȞΝĳȦıĲȒȡȦȞ,Νțα੿ ੖ĲİΝπȜİȠȞȐȗİȚΝ੒ 
ਸ਼ȜȚȠȢΝ țαĲ੹ Ĳ੹ȢΝȝȠȓȡαȢΝ țαȓΝ İੁıȚȞΝ αੂ ੰȡαȚΝ ĲȠ૨ ȝȒțȠȣȢΝ πȜİȓȠȣȢΝ Ĳ૵ȞΝ੪ȡ૵ȞΝ ĲોȢΝ ਲȝȚıİȓαȢΝ
ਲȝȑȡαȢ,ΝਕĳαȚȡȠ૨ȞĲαȚΝαੂ ੰȡαȚΝĲોȢΝਲȝȚıİȓαȢΝਲȝȑȡαȢ75 ਕπઁ Ĳ૵ȞΝ੪ȡ૵ȞΝĲȠ૨ ȝȒțȠȣȢ,Νțα੿ Ĳઁ 
ਥȞαπȠȜİȚĳșȑȞΝਥıĲȚȞΝ੮ȡαΝĲોȢΝȝİȜȜȠȪıȘȢΝȞȣȤșȩȢΝΥĲોȢΝα੝ĲોȢΝਲȝȑȡαȢΝįȘȜȠȞȩĲȚΦ·Νİੁ į੻ αੂ 
ੰȡαȚΝ ĲȠ૨ ȝȒțȠȣȢΝ ਥȜȐĲĲȠȣȢΝ İੁı੿ Ĳ૵ȞΝ ੪ȡ૵ȞΝ ĲોȢΝ ਲȝȚıİȓαȢΝ ਲȝȑȡαȢ,Ν ਦȞȠ૨ȞĲαȚ,Ν țα੿ ĲઁȞ76 
ȖȚȞȩȝİȞȩȞΝ ਥıĲȚȞΝ੮ȡαΝ ĲોȢΝ ਲȝȑȡαȢΝ ਥțİȓȞȘȢΝ țαș‘Ν ਴ȞΝ ਩ıĲαȚΝ ıȪȞȠįȠȢΝ ਲ਼ παȞıȑȜȘȞȠȢέΝ İੁ į੻ 
πȜİȠȞȐȗİȚΝ ਲ ıİȜȒȞȘΝ țαȓΝ İੁıȚȞΝ αੂ ੰȡαȚΝ ĲȠ૨ ȝȒțȠȣȢΝ ਥȜȐĲĲȠȣȢΝ Ĳ૵ȞΝ ੪ȡ૵ȞΝ ĲોȢΝ ਲȝȚıİȓαȢΝ
ਲȝȑȡαȢ,ΝਕĳαȚȡȠ૨ȞĲαȚΝਕπ‘Να੝Ĳ૵Ȟ,Νțα੿ Ĳઁ ਥȞαπȠȜİȚĳșȑȞΝਥıĲȚȞΝ੮ȡαΝĲોȢΝਲȝȑȡαȢΝਥțİȓȞȘȢΝΥਥțΝ
πȡȦǸαȢΝįȘȜȠȞȩĲȚΦ·Νİੁ į੻ αੂ ੰȡαȚΝĲȠ૨ ȝȒțȠȣȢΝπȜİȓȠȣȢΝİੁı੿ Ĳ૵ȞΝ੪ȡ૵ȞΝĲોȢΝਲȝȚıİȓαȢΝਲȝȑ-




ਫıĲȦΝį੻ țα੿ ਥπ੿ ਫ਼πȠįİȓȖȝαĲȠȢΝĲȠ૨ πȡȠİțĲİșİȚȝȑȞȠȣΝπαȞıİȜȘȞȚαțȠ૨. ਥȗȘĲȒıαȝİȞΝĲȠȓȞȣȞΝ
ĲોȞΝ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȞΝ ȝİĲȐȕαıȚȞΝ ĲોȢΝ ıİȜȒȞȘȢΝ ΥਵĲȠȚΝ Ĳ੹ ȚįΝ ȝȖΤΦΝ ਙȞȦΝ İੁȢΝ Ĳ੹ țαȞȩȞȚαΝ Ĳ૵ȞΝ
੪ȡ૵Ȟ,Νțα੿ İਫ਼ȡȩȞĲİȢ79 ਥȜȐȕȠȝİȞΝĲ੹ ıȣȞİȖȖȓȗȠȞĲαΝĲȠȪĲȠȚȢΝ ȚįΝȝȘΤ·ΝਥȗȘĲȒıαȝİȞΝį੻ țα੿ Ĳઁ 
ĲȑȜİȚȠȞΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπȩıĲȘȝαΝΥ੖πİȡΝ਷ȞΝϛ ȚșΤΦΝțαĲ੹ ȕȐșȠȢΝĲȠ૨ ĲȠȚȠȪĲȠȣΝıİȜȚįȓȠȣ,Νțα੿ ȝ੽ 
İਫ਼ȡȩȞĲİȢΝਥȜȐȕȠȝİȞΝϛ ȚΤέ 
ਫȟોȜșȠȞΝȠ੣ȞΝਥțΝπȜαȖȓȠȣΝĲȠȪĲȦȞΝਕπઁ ĲȠ૨ πȡȫĲȠȣΝıİȜȚįȓȠȣΝੰȡαȚΝȚ, ਥȗȘĲȒıαȝİȞΝį੻ țα੿ 
Ĳ੹ ਥȞαπȠȜİȚĳșȑȞĲαΝਕπઁ ĲȠ૨ ĲİȜİȓȠȣΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπȠıĲȒȝαĲȠȢΝșΤΝȜİπĲ੹ İੁȢΝĲઁ țαȞȩȞȚȠȞΝ
Ĳ૵ȞΝ ੪ȡȚαȓȦȞΝ ȜİπĲ૵ȞΝ țαĲ੹ ȕȐșȠȢΝ ĲȠ૨ ıİȜȚįȓȠȣ,Ν ਩ȞșαΝ ਷ȞΝ ਙȞȦΝ ਲ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘΝ ĲોȢΝ
ıİȜȒȞȘȢΝȝİĲȐȕαıȚȢΝΥਵĲȠȚΝĲ੹ ȚįΝȝȘΤΦ,Νțα੿ ਩ȞșαΝİਫ਼ȡȑșȘıαȞΝਥȟોȜșȠȞΝਥțΝπȜαȖȓȠȣΝȜİπĲ੹ ȝȚ઼ȢΝ
੮ȡαȢΝȚϛ'. 
İਫ਼ȡȑșȘıαȞΝȠ੣ȞΝαੂ ੰȡαȚΝ ĲȠ૨ ȝȒțȠȣȢΝ ȚΝ ȚϛΤ·ΝİੁıȒȜșȠȝİȞΝį੻ țα੿ İੁȢΝĲઁ țαȞȩȞȚȠȞΝĲ૵ȞΝțαș‘Ν
ਦțȐıĲȘȞΝੁıȘȝİȡȚȞ૵ȞΝ੪ȡ૵ȞΝįȚ੹ ĲોȢΝĲȠ૨ ਲȜȓȠȣΝਥπȠȤોȢ,Νțα੿ ਥȟોȜșİΝĲઁ ਸ਼ȝȚıȣΝĲોȢΝਲȝȑȡαȢ,Ν
੪ȡ૵ȞΝİΝϛ'. 
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80
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Appendix 4.3: Die Ergänzung des Argyros 
 
Hier liegt ein besonderer Fall der Textüberlieferung vor, der erklärt werden muss. Der 
älteste Text steht in der Handschrift Y als selbständige Methode zur Berechnung der 
Syzygien. Er wurde als Kapitel 15 in die Handschrift O kopiert, also als 15O, aber ein 
Verweis zum Kapitel steht schon auf Kapitel 13O, auf Folio 163v (O1). Von O wurde 
der Text nach T und nach K kopiert. In T wurde es als selbständiger Text kopiert. In K 
wurde er aber von einer späteren Hand kopiert, die einen Verweis in Kapitel 13K 
einfügt und den Text des Argyros auf Folio 6r schreibt (K1). Aus T kopieren B und F. 
Beide kopieren den Text innerhalb des Kapitels über die Syzygien (13B, 10F). Von F 
wiederum kopiert V. Der Text von H (f. 434v) ist dem von F ähnlich. 
Der Text steht also 
– innerhalb der Paradosis: B, F; H; O1 = Marc. gr. 333, f. 168r (mit Verweis in einem 
anderen Kapitel = O = Marc. gr. 333, f. 163v); V; 
– als selbständiger Text: Y f. 83v (ursprünglicher Text); T = f. 53v; 
– als selbständiger Text K1 = Marc. gr. 336, f. 6r, aber mit Verweis innerhalb der 
Paradosis (K = Marc. gr. 336, f. 21r in 13K). 
 
ǼੁȢΝĲઁ α੝Ĳઁ ĲȠ૨ ਝȡȖȣȡȠ૨81 
਩ĲȚΝį੻82 țα੿ πȡઁȢΝĲ੽ȞΝțαĲ੺ȜȘȥȚȞΝĲȠ૨ ȤȡંȞȠȣΝĲોȢΝਕțȡȚȕȠ૨ȢΝıȣȗȣȖ઀αȢ,Ν਩ȤȠȞĲİȢΝਥțΝĲોȢΝ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢΝ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢ83 Ĳઁ ੪ȡȚαῖȠȞΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢ84 įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȞ85, 
੪ȢΝ਩ĳȘȝİȞ,Νț઀ȞȘȝαΝȝİȡ઀ıȠȝİȞΝπαȡ੹ ĲȠ૨ĲȠΝĲ੽ȞΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝįȚંȡșȦıȚȞ,Νțα੿ Ĳ੹ȢΝਥțΝĲȠ૨ 
ȝİȡȚıȝȠ૨ ȖİȖȠȞȣ઀αȢΝ ੮ȡαȢΝ ਲ਼ țα੿ ȝ੼ȡȠȢΝ ਕπȠȖȡαȥંȝİșα86 ĲોȢΝ įȚαıĲ੺ıİȦȢΝ ੮ȡαȢ87,Ν țα੿ 
Ĳα઄ĲαȢΝ ਲ਼ πȡȠıș੾ıȠȝİȞΝਲ਼ ਕĳİȜȠ૨ȝİȞΝਕțȠȜȠ઄șȦȢΝ Ĳૌ πȡȠıș੼ıİȚΝ ਲ਼ ਕĳαȚȡ੼ıİȚΝ ĲોȢΝ įȚȠȡ-
șઆıİȦȢέΝ 
88Ȁα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα,Ν İੁ ȕȠȣȜȠ઀ȝİșαΝ ȖȞ૵ȞαȚΝ Ĳ੹ȢΝȝİĲ੹ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞΝ੮ȡαȢΝ ĲોȢΝıȣȗȣȖ઀αȢ,Ν
πંĲİȡȠȞΝਲȝİȡȚȞα઀ İੁıȚΝȝંȞȠȞΝਲ਼ țα੿ ȞȣțĲİȡȚȞ੹ȢΝπİȡȚ੼ȤȠȣıȚȞ,Ν İੁıȠ઀ıȠȝİȞΝĲ੽ȞΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ
                                                 
81
 İੁȢΝĲઁ α੝Ĳઁ ĲȠ૨ ਝȡȖȣȡȠ૨] rubro pictum O1 : om. BFHK1OTV 
82






 ὂὁὅ὆ΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȞΝἳἶἶέΝα੝ĲોȢΝH  
86
 ਕπȠȖȡαȥંȝİșα]Ν-ĳંȝİșαΝB : ਕπȠȖȡαήΝF : ਕπȠȖȡαĳΝK : ਕπȠȖȡ੺ĳȠȝİȞΝH 
87
 ੮ȡαȢ]Ν ἶἷὅiὀi὆ΝO ἳἵΝ ὄ὇ἴὄὁΝmἳὄgέΝ ἷx὆έΝ ἳἶὀὁ὆ἳ὇i὆Ν ȗȒĲİȚΝ ıαĳİıĲȑȡαȞΝȝİșȩįȠȞΝ ਦĲİȡαȞΝ πİȡ੿ Ĳ૵ȞΝ
੪ȡ૵ȞΝ ȝİĲ੹ Ĳઁ ĲȑȜȠȢΝ ĲોȢΝ ȝİșȩįȠȣΝ ĲαȪĲȘȢΝ țα੿ ĲȠ૨ ਫ਼πȠįİȓȖȝαĲȠȢΝ ਩ȞșαΝ ਗȞΝ İ੢ȡȠȚȢΝ ĲȠȣĲ੿ Ĳઁ 
ıȘȝİῖȠȞΝ ʘ ἵἸὄέΝ ἸέΝ 1ἄἅvΝ ὄ὇ἴὄὁΝ mἳὄgέΝ ὅ὇ὂέΝ ἳἵΝ ἷx὆έΝ ĲȠ૨ĲȠΝ ਩ıĲȚΝ Ĳઁ ȗȘĲȠȪȝİȞȠȞΝ ੕πȚıșİȞΝ ਩ȞșαΝ
ıȘȝİῖȠȞΝĲȠȣĲȓΝʘ ubi incipit O1 : desinit K ac marg. ext. adnotavit ȗ੾ĲİȚΝİੁȢΝĲ੽ȞΝਕȡȤ੾Ȟ,Νcfr. f. 
6r marg. ext ubi ipsum signum est. 
88
  țα੿] incipit Y 
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ıȣȞȠįȚț੽ȞΝਲ਼ παȞıİȜȘȞȚαț੽ȞΝਲȝ੼ȡαȞ89 İੁȢΝ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞΝ੔90 ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝțαȞંȞȚȠȞΝ Ĳ૵ȞΝ
țαș᾽ ਲȝ੼ȡαȞΝੁıȘȝİȡȚȞ૵ȞΝ੪ȡ૵ȞΝĲȠ૨ ੖ȜȠȣΝȤȡંȞȠȣ91 ΥįȘȜȠȞંĲȚΝĲ੹ȢΝȝȠ઀ȡαȢΝĲોȢΝਥπȠȤોȢΝİੁȢΝ
Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞΝ Ĳ૵ȞΝ ȝȠȚȡ૵ȞΦ,Ν țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞαΝ α੝ĲαῖȢΝ ਥπ੿ ĲȠ૨ ıİȜȚį઀ȠȣΝ Ƞ੤ ਥπ੺ȞȦΝ Ȗ੼-
ȖȡαπĲαȚΝ੒ ĲȠ૨92 ȗ૳į઀ȠȣΝα੝ĲોȢΝਕȡȚșȝઁȢΝȜαȕંȞĲİȢΝਪȟȠȝİȞΝĲઁ įȚ੺ıĲȘȝαΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝਥțİ઀ȞȘȢΝ
πંıȦȞΝ੪ȡ૵ȞΝੁıȘȝİȡȚȞ૵ȞΝਥıĲȚȞ·Ν੪ıα઄ĲȦȢΝțα੿ Ĳ੹ȢΝȜİȚπȠ઄ıαȢΝα੝ĲαῖȢΝİੁȢΝĲ੹ȢΝțįΝȜαȕંȞĲİȢΝ
ਪȟȠȝİȞΝțα੿ Ĳઁ ĲોȢΝȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ93 ȝİıȘȝȕȡ઀αȞΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝਥțİ઀ȞȘȢΝįȚ੺ıĲȘȝαΝȞȣțĲંȢ·Νțα੿ ਩ĲȚΝ
Ĳ੹ ਲȝ઀ıȘΝĲȠ઄ĲȦȞΝȜαȕંȞĲİȢΝਪȟȠȝİȞΝĲં ĲİΝਕπઁ94 ȝİıȘȝȕȡ઀αȢΝਙȤȡȚΝį઄ıİȦȢΝਲȜ઀ȠȣΝįȚ੺ıĲȘȝαΝ
ὑțα੿}95 Ĳઁ ਕπઁ į઄ıİȦȢΝਲȜ઀ȠȣΝਙȤȡȚ96 ȝİıȠȞȣțĲ઀ȠȣΝ ਩ĲȚΝ ĲİΝțα੿ Ĳઁ ਕπઁ ȝİıȠȞȣțĲ઀ȠȣΝਙȤȡȚΝ
ĲોȢ97 ਕȞαĲȠȜોȢΝਲȜ઀ȠȣΝਕȜȜ੹ į੽ țα੿ Ĳઁ ਕπ᾽ ਕȞαĲȠȜોȢΝਲȜ઀ȠȣΝਙȤȡȚΝĲોȢΝਥĳİȟોȢΝȝİıȘȝȕȡ઀αȢ,Ν
țα੿ Ĳα૨ĲαΝ਩ȤȠȞĲİȢ98 įȚαțȡȚȞȠ૨ȝİȞΝĲ੹ȢΝĲોȢΝıȣȗȣȖ઀αȢΝ੮ȡαȢ,Νİ੅ĲİΝਲȝİȡȚȞα઀ İੁıȚȞΝİ੅ĲİΝțα੿99 
ȞȣțĲİȡȚȞαȓ,Νțα੿ İ੅ĲİΝİੁȢΝĲઁ ȝİĲ੹ Ĳ੽ȞΝȝİıȘȝȕȡ઀αȞΝਲ਼100 πȡઁ ĲોȢΝȝİıȘȝȕȡ઀αȢΝਸ਼ȝȚıȣΝȝ੼ȡȠȢΝ
ĲોȢΝ ਲȝ੼ȡαȢ101 ਥțπ઀πĲȠȣıȚȞΝ α੤ĲαȚΝ αੂ ੰȡαȚΝ ਲ਼ İੁȢΝ Ĳ੹ȢΝ πȡઁ ĲȠ૨ ȝİıȠȞȣțĲ઀ȠȣΝ ਲ਼ İੁȢ102 Ĳ੹ȢΝ
ȝİĲ੹ Ĳઁ ȝİıȠȞ઄țĲȚȠȞέ103 
 
  
                                                 
89
  ਲȝ੼ȡαȞ perperam O1 : om. T : ਥπȠȤ੽ȞΝȝİĲ੹ πȡȠıșȒțȘȢΝȝȠȚȡ૵ȞΝϛ Y :  ਥπȠȤ੽ȞΝBFHVK1 
90
  ੔] ᾧ H 
91
  post ȤȡંȞȠȣ add. ਥπ੿ ĲȠ૨ įȚ੹ ǺȣȗαȞĲȓȠȣΝπαȡαȜȜȒȜȠȣΝb 
92
  ĲȠ૨ ȗ૳į઀Ƞȣ]ΝĲ૵ȞΝȗ૳į(઀ȦȞΦ V 
93
  Ĳ੽Ȟ om. FV 
94
  ਕπઁ] ਕπઁ ĲોȢΝBFHVY 
95
  țα੿ om. O1K1FVTHY 
96
  ਙȤȡȚ]ΝȝȑȤȡȚΝB 
97
  ਙȤȡȚΝĲોȢ]ΝਙȤȡȚȢΝB 
98
  Ĳα૨ĲαΝ਩ȤȠȞĲİȢ]ΝĲα૨Ĳ‘Ν਩ȤȠȞĲİȢΝBHVY 
99
  țα੿] om. BH 
100
  ਲ਼]Νİ੅ĲİΝK1 
101
  ਸ਼ȝȚıȣΝȝ੼ȡȠȢΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢ glossema in textu elapsum uidetur 
102
  İੁȢ]Νom. FHK1V 
103
  post ȝİıȠȞ઄țĲȚȠȞΝadd. B țα੿ ਙȜȜȦȢΝį੻ ș੼ȜȠȞĲİȢΝȜαȕİῖȞΝĲઁȞΝȤȡંȞȠȞΝĲોȢΝਕțȡȚȕȠ૨ȢΝıȣȗȣȖ઀αȢ,Ν
਩ȤȠȞĲİȢΝ ਥțΝ ĲોȢΝ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢΝ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝȝİĲαȕ੺ıİȦȢΝ Ĳઁ ੪ȡȚαῖȠȞΝ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝ įȚαțİțȡȚ-
ȝ੼ȞȠȞΝ੪ȢΝ਩ĳȘȝİȞΝț઀ȞȘȝαΝȝİȡ઀ıȠȝİȞΝπαȡ੹ ĲȠ૨ĲȠΝĲ੽ȞΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝįȚંȡșȦıȚȞ,Νțα੿ Ĳ੹ȢΝਥțΝĲȠ૨ 
ȝİȡȚıȝȠ૨ ȖİȖȠȞȣ઀αȢΝ੮ȡαȢΝਲ਼ țα੿ ȝ੼ȡȠȢΝਕπȠȖȡαĳંȝİșαΝĲોȢΝįȚαıĲ੺ıİȦȢΝ੮ȡαȢέ 
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Appendix 4.4: Zusätze der Handschriften C und E 
 
6 E [Ad horas corrigendas]104 
ਝȞαȖțαῖȠȞΝਥȞĲα૨șαΝİੁį੼ȞαȚΝ੮ıπİȡ105 ਥȞΝȤȡİ઀ᾳ106 ȖİȞંȝİȞȠȞΝĲોȢΝĲ૵ȞΝ੪ȡ૵ȞΝįȚαțȡ઀ıİȦȢΝ
įȚ੹ Ĳઁ ĲȠઃȢΝțαȞંȞαȢΝਥțțİῖıșαȚΝπȡઁȢΝ੮ȡαȢΝ ੁıȘȝİȡȚȞ੹ȢΝțα੿ πȡઁȢΝ੒ȝαȜ੹ ȞȣȤș੾ȝİȡαΝțα੿ 
πȡઁȢΝĲઁȞΝįȚ੹ ȉȣȕ੾ȞȘȢΝȝİıȘȝȕȡȚȞઁȞΝĲ૵ȞΝį઄ȠΝȝંȞȠȞΝįȚαțȡ઀ıİȦȢΝȤȡİ઀αΝĲોȢΝĲİΝİੁȢΝੁıȘȝİ-
ȡ઀αȞΝĲ૵ȞΝțαȚȡȚț૵ȞΝțα੿ Ĳઁ ਕȞ੺παȜȚȞ,Νțα੿ ĲોȢΝਕȞȠȝ੺ȜȦȞΝȞȣȤșȘȝ੼ȡȦȞΝπȡઁȢΝĲ੹ ੒ȝαȜ੹ ਲ਼ Ĳઁ 
ਕȞ੺παȜȚȞέ 
ȆαȡİῖĲαȚΝȖȠ૨ȞΝਥȞĲα૨șαΝਲȝῖȞΝਲ ȝ੼șȠįȠȢΝĲȠ઄ĲȦȞΝ੪ȢΝȝ੽ įȚαĳ੼ȡȠȣıαΝĲોȢΝਦȜȜȘȞȚțોȢέΝĲઁ 
ȖȠ૨ȞΝπαȡ੹ ĲȠઃȢΝȝİıȘȝȕȡȚȞȠઃȢΝĲ૵ȞΝπંȜİȦȞΝįȚ੺ĳȠȡȠȞΝĲ૵ȞΝ੪ȡ૵ȞΝįȚ੹ ĲોȢΝπȡȠıș੼ıİȦȢΝțα੿ 
ਕĳαȚȡ੼ıİȦȢ107 ĲȠ૨ ȝ੾țȠȣȢΝĲ૵ȞΝπંȜİȦȞΝਥπȚȜȠȖȚȗંȝİșαέ 
 
Ȇİȡ੿ ĲોȢΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝȥȘĳȠĳȠȡ઀αȢΝĲ૵ȞΝıȣȞį੼ıȝȦȞ 
ਵĲȠȚΝĲȠ૨ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢΝțα੿ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ108 
 
Innerhalb der Paradosis: 19E  
In einer unbetitelten Gruppe von astronomischen Kapiteln: 24C 
 
Ȇİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝȝ੼ȜȜȠȞĲİȢΝȜ੼ȖİȚȞΝ਩ĲȚΝĲİΝțα੿ πİȡ੿ ਥțȜİ઀ȥİȦȞ·ΝਥπİȚį੾πİȡΝȠੂ 
ı઄ȞįİıȝȠȚΝȝİȖ੺ȜȦȢΝİੁȢΝĲ੹ ĲȠȚα૨ĲαΝıȣȞĲİ઀ȞȠȣıȚȞΝਕȞαȖțαῖȠȞΝਲȖȘı੺ȝȘȞΝπȡઁ ਥțİ઀ȞȦȞΝĲ੽ȞΝ
ĲȠ઄ĲȦȞΝȝ੼șȠįȠȞΝıαĳȘȞ઀ıαȚέΝ 
ȀαĲ੹ ĲઁȞΝ ȗȘĲȠ઄ȝİȞȠȞΝ ĲȠ઀ȞȣȞΝ țαȚȡȚțઁȞΝ ȤȡંȞȠȞΝ İੁıİȡȤંȝİȞȠȚΝ İੁȢΝ Ĳ੹ ıİȜ઀įȚαΝ Ĳ૵ȞΝ
ਖπȜ૵ȞΝਥĲ૵Ȟ,Ν਩ĲȚΝį੻ țα੿ țαĲ੹ Ĳ੽ȞΝȗȘĲȠȣȝ੼ȞȘȞΝਲȝ੼ȡαȞΝĲȠ૨ ȝȘȞઁȢΝİੁȢΝĲ੹ ıİȜ઀įȚαΝĲોȢΝțȚȞ੾-
ıİȦȢΝ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢΝ İੁȢΝ ĲȠઃȢΝ ȝોȞαȢΝ Ĳ૵ȞΝ Ȇİȡı૵Ȟ,Ν ĲઁȞΝ παȡαțİ઀ȝİȞȠȞΝ ĲȠ઄ĲȠȚȢΝ
ਕȡȚșȝઁȞΝੁį઀ȦȢΝĲ઀șİȝİȞ,Νțα੿ ਦȞȠ૨ȝİȞΝਕπઁ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠȣȢ·ΝĲઁ Ƞ੣ȞΝȖȚȞંȝİȞȠȞΝਥțΝĲોȢΝਥπȚıȣȞα-
ȖȦȖોȢΝĲȠ઄ĲȦȞΝਥıĲ੿ȞΝਲ ਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢΝțαș᾽ ਴ȞΝਲȝ੼ȡαȞΝȗȘĲȠ૨ȝİȞέ109 
਻ țα੿ ਙȜȜȦȢ·Νıțİȥ੺ȝİȞȠȚΝ Ĳ੽ȞΝਲȝ੼ȡαȞΝ ਥȞΝઞ Ȗ੼ȞȘĲαȚΝਲ παȞı੼ȜȘȞȠȢΝȜαȝȕ੺ȞȠȝİȞΝ Ĳ੹ 
ĲંĲİΝਖπȜ੹ πİȡıȚț੹ ਩ĲȘΝțα੿ ĲોȞΝĲȠ૨ ȝȘȞઁȢΝਥțİ઀ȞȘȞΝਲȝ੼ȡαȞ110 țα੿ Ĳ੹ȢΝ੮ȡαȢΝਥȞΝȠੈȢΝਥȖ੼ȞİĲȠΝ
                                                 
104
  cfr. cap. 4 Paradosis 
105
  ੪ȢΝİ੅πİȡΝC 
106
  ȖİȞંȝİșαΝC 
107
  πȡȠıșαĳαȚȡ੼ıİȦȢΝC 
108
  cfr. cap. 8 Paradosis 
109
  postea add. ਫ਼πંįİȚȖȝα·Ν Ĳ૶ ȥȞαΝ ਩ĲİȚΝȆİȡı૵ȞΝȉȣȡȝ੹ țΝȂαȡĲ઀ȠȣΝ ȜΝ İਫ਼ȡ੼șȘΝ ੒ παȡαțİ઀ȝİȞȠȢΝ
ਕȡȚșȝઁȢΝĲȠῖȢΝਖπȜȠῖȢΝ਩ĲİıȚȞΝϛ ȚȘΝȝȗΤΝȞȗΤΤ·ΝĲૌ țΝį੻ ĲȠ૨ ȉȣȡȝ੹ ȚαΝțįΝȚȖΤΝȝαΤΤ,ΝਥȞȦș੼ȞĲȦȞΝȠ੣ȞΝਕπઁ 
ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠȣȢΝਥȖ੼ȞİĲȠΝϛ ȚȖΝαΤΝȜȘΤΤΝȗ૶įȚαΝȝȠῖȡαȚΝȜİπĲ੹ țα੿ įİ઄Ĳİȡα,Ν੖πİȡΝȗ૶įȚȠȞΝਥıĲ੿ ȗȣȖઁȢΝțα੿ 
ĲȠ૨Ĳં ਥıĲȚΝĲઁ α੝șȘȝİȡȚȞઁȞΝĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢΝĲઁ ĲȠ઄ĲȠȣΝį੻ țαĲ੹ įȚ੺ȝİĲȡȠȞΝ਩ıĲȚȞΝ੒ țαĲα-
ȕȚȕ੺ȗȦȞ·ΝțȚȞİῖĲαȚΝį੻ ਕİ੿ ੕πȚıșİȞΝȠ੝į੼πȠĲİΝȖ੹ȡΝπȡȠπȠį઀ȟİȚΝC 
110
  supra lineam E 
235 
 
ਲ παȞı੼ȜȘȞȠȢΝțα੿ Ĳઁ ȝોțȠȢΝĲોȢΝπȡȠțİȚȝ੼ȞȘȢΝπંȜİȦȢ,Νțα੿ πȡȠıș੼ȞĲİȢΝĲα૨ĲαΝ੒ȝȠ૨ ਦȞȠ૨-
ȝİȞΝਕπઁ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠȣȢ,Νțα੿ Ĳઁ ਥțΝĲોȢΝਥπȚıȣȞαȖȦȖોȢΝĲȠ઄ĲȦȞΝȖȚȞંȝİȞંȞΝਥıĲȚȞΝਲ ਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ 
ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢέ111 
੉ıĲ੼ȠȞΝ ੖ĲȚΝ ਥπİ੿ Ƞੂ ı઄ȞįİıȝȠȚ112 İੈȢΝ ਥțΝ Ĳ૵ȞΝ į઄ȠΝ ਕİ੿ ȥȘĳȠĳȠȡİῖĲαȚ,Ν įોȜȠȞΝ ੖ĲȚ,Ν ਥȞΝ
Ƞੂ૳į੾πȠĲİΝȗ૳į઀૳ İਫ਼ȡİșૌ ਲ ਥπȠȤ੽ ĲȠ઄ĲȠȣΝİੁȢΝĲઁ țαĲ੹ įȚ੺ȝİĲȡȠȞΝĲȠ઄Ĳ૳ ȗ૴įȚȠȞ,Ν਩ıĲȚȞΝ੒ 
ਪĲİȡȠȢΝțαĲ੹ Ĳ੹ȢΝȝȠ઀ȡαȢΝțα੿ ȜİπĲ੺· ȠੈȠȞΝİੁ ੒ țαĲαȕȚȕ੺ȗȦȞΝਥȞΝȆαȡș੼Ȟ૳ ȚαΝȚșΤ,Νπ੺ȞĲȦȢΝ੒ 
ਕȞαȕȚȕ੺ȗȦȞΝਥȞΝĲ૶ įȚαȝİĲȡȠ૨ȞĲȚΝĲૌ Ȇαȡș੼Ȟ૳ ȗ૳į઀૳ (ਵĲȠȚΝĲȠῖȢΝ੉Ȥș઄ıȚȞΦΝ਩ȤİȚΝĲ੹ȢΝα੝Ĳ੹ȢΝ
ȝȠ઀ȡαȢ,ΝਵȖȠȣȞΝȚαΝȚșΤέ113 
 
Ȇİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ114 
 
Innerhalb der Paradosis: 20E  
In einer unbetitelten Gruppe von astronomischen Kapiteln: 25C 
 
ȂİĲ੹ Ĳ੽ȞΝ Ĳ૵ȞΝ ıȣȞį੼ıȝȦȞΝ įȚįαıțαȜ઀αȞΝ țα੿ πİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ Ȝ੼ȖİȚȞΝ
ਖȡȝંįȚȠȞ·ΝȤȦȡ੿ȢΝȖ੹ȡΝĲોȢΝĲȠ઄ĲȦȞΝਥπȠȤોȢΝπȜ੺ĲȠȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝਕį઄ȞαĲȠȞΝİਫ਼ȡİῖȞέ 
ȁ੼ȖİĲαȚΝĲȠ઀ȞȣȞΝਲ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝțα੿ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢΝਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ ȗȘĲȠȣȝ੼ȞȠȣΝțαȚȡȠ૨. 
İੇĲαΝਕĳαȚȡİῖĲαȚΝਲ115 ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢΝਥπȠȤ੽ ਕπઁ ĲોȢΝਥπȠȤોȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ,Νİ੅πİȡΝਲ ıİ-
Ȝ੾ȞȘΝπȜİȚંȞȦȞΝਥıĲ੿ ȝȠȚȡ૵ȞΝĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ·116 İੁ į੻ ਥȜαĲĲંȞȦȞΝĲȣȖȤ੺ȞİȚ,ΝπȡȠıȜαȝ-
ȕ੺ȞİȚΝț઄țȜȠȞΝਨȞΝΥਵĲȠȚΝȗ૴įȚαΝȚȕΦΝțα੿ ĲંĲİΝਕĳαȡİῖĲαȚΝਲ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ117 ਥπȠȤ੽ țα੿ 
Ĳઁ ਥȞαπȠȜİȚĳș੻ȞΝ੅įȚȠȞΝπȜ੺ĲȠȢΝȜ੼ȖİĲαȚ,ΝȠ੝ ȝ੽ȞΝĲ੼ȜİȚȠȞέΝ 
ǼੇĲαΝ İੁı੺ȖİĲαȚΝ ੒ ਕȡȚșȝઁȢΝ ĲȠ૨ ੁį઀ȠȣΝ πȜ੺ĲȠȣȢΝ İੁȢΝ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞΝ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝ ĲોȢΝ
ıİȜ੾ȞȘȢ,ΝਙȞȦΝȝ੻ȞΝțα੿ ț੺ĲȦΝĲ੹ ȗ૴įȚαΝਥțΝπȜαȖ઀ȠȣΝį੻ αੂ ȝȠῖȡαȚ,Νțα੿ ਩ȞșαΝਗȞΝıȣȞ੼ȜșȦıȚȞΝ
ਥțΝįȚαıĲȘȝ੺ĲȦȞΝȠੂ ȥોĳȠȚ,ΝĲઁ ਥȟİȜșંȞΝਥıĲȚΝĲ੼ȜİȚȠȞ,Νțαș᾽ ੔ ȝ੼ȡȠȢΝਥıĲ઀Ȟ,Νİ੅ĲİΝȞંĲȚȠȞΝİ੅ĲİΝ
ȕંȡİȚȠȞ,Νਕπઁ Ĳ૵ȞΝȗ૳į઀૳ȞΝĲ૵ȞΝțαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȦȞΝਙȞȦΝțα੿ ț੺ĲȦΝĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞȣέ 
ਫπ੿ į੻ ıȣȞȠįȠπαȞıİȜ੾ȞȠȣΝਕπઁ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠȣȢΝĲȠ૨ ĲંπȠȣΝĲોȢΝıȣȞંįȠȣΝਲ਼ ĲોȢΝπαȞıİȜ੾-
ȞȠȣ,Νਲ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ118 ਥπȠȤ੽ ਕĳαȚȡİῖĲαȚ,ΝĲ੹ į᾽ ਙȜȜαΝ੪ȢΝİ੅ȡȘĲαȚΝȖ઀ȞȠȞĲαȚέ119 
                                                 
111
  om. C 
112
  supra lineam C 
113
  postea add. ਫπ੿ Ƞ੣Ȟ ıȣȞȠįȠπαȞı੼ȜȘȞȠȢ, İ੅Ĳİ ੒ țαĲαȕȚȕ੺ȗȦȞ İ੅Ĳİ ੒ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȦȞ, ਩ȤİȚ țαĲ੹ 
ȝોțȠȢ ਕπંıĲαıȚȞ ਥȜ੺ĲĲȠȞα Ĳ૵Ȟ Țȕ ȝȠȚȡ૵Ȟ, ਩ıĲȚ į੻ țα੿ ਲ ıİȜ੾ȞȘ ȕȠįİ઀α, Ȗ઀ȞİĲαȚ ਩țȜİȚȥȚȢ· İੁ 
į੻ πȜİ઀ȠȣȢ, Ƞ੝ Ȗ઀ȞİĲαȚ· İੁ į੼ ਥıĲȚȞ ਲ ıİȜ੾ȞȘ ȞȠĲ઀α țα੿ ਩ȤİȚ Ĳ઀Ȣ Ĳ૵Ȟ ıȣȞį੼ıȝȦȞ țαĲ੹ ȝોțȠȢ 
ਕπંıĲαıȚȞ ਥȜ੺ĲĲȠȞα Ĳ૵Ȟ ϛ ȝȠȚȡ૵Ȟ, Ȗ઀ȞİĲαȚ ਩țȜİȚȥȚȢ· İੁ į੻ πȜİ઀ȠȣȢ Ƞ੝ Ȗ઀ȞİĲαȚ C 
114
  cfr. cap. 9 Paradosis 
115
  add. ȞȣțĲઁȢ mg. int. E 
116
  țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ C 
117
  țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ C 
118
  țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ C 
119





ἜıĲȦΝĲ੼ȜİȚȠȢΝĲંπȠȢΝıȣȞંįȠȣΝਥȞΝǻȚį઄ȝȠȚȢΝȗΝȝșΤΝțα੿ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ120 ਥȞΝȆαȡș੼Ȟ૳ 
Țϛ ȜİΤ·ΝȠ੝ į઄ȞαĲαȚΝਕĳαȚȡİșોȞαȚΝĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ121 ਕπઁ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝțα੿ πȡȠıİĲ੼șȘΝĲૌ 
ıİȜ੾Ȟૉ ț઄țȜȠȢΝİੈȢΝΥਵĲȠȚΝȚȕΝȗ૴įȚαΦ·Ν੒ȝȠ૨ ȚįΝȝșΤ·Νțα੿ ਕĳૉȡ੼șȘΝਥȟΝα੝Ĳ૵ȞΝĲઁ α੝șȘȝİȡȚȞંȞΝ
(ਵĲȠȚΝ ਲ ਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ,122 ਵĲȠȚΝ Ĳ੹ İΝ ȚϛΤΝ ȜİΤΤΦ·Ν ਥȞαπİȜİ઀ĳșȘıαȞΝȠ੣ȞΝ ȗ૴įȚαΝȘ,Ν
ȝȠῖȡαȚΝțαΝțα੿ ȜİπĲ੹ Țį,Ν țα੿ Ȝ੼ȖİĲαȚΝ ੅įȚȠȞΝπȜ੺ĲȠȢΝıİȜ੾ȞȘȢέΝȝİĲ੹ ĲȠ઄ĲȠȣ123 İੁı੾ȜșȠȝİȞΝ
İੁȢΝĲઁ țαȞંȞȚȠȞΝĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ,ΝਙȞȦΝȝ੻ȞΝȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝਥțΝπȜαȖ઀ȠȣΝį੻ ȝİĲ੹ 
Ĳ૵ȞΝ ȝȠȚȡ૵Ȟ,Ν țα੿ ਥȟોȜșȠȞΝ ȝȠῖȡαȚΝ į,Ν ȜİπĲ੹ Ȟȗ·Ν πȜ੺ĲȠȢΝ į੻ ȞȠĲ઀αΝ țαĲ੺ȕαıȚȢΝ țαĲ੹ Ĳ੽ȞΝ
૧ȘșİῖıαȞΝȝ੼șȠįȠȞ,Νțα੿ Ȝ੼ȖİĲαȚΝĲȠ૨ĲȠΝĲ੼ȜİȚȠȞΝπȜ੺ĲȠȢΝıİȜ੾ȞȘȢέ 
੘ȝȠ઀ȦȢΝțα੿ țαĲ੹ ȝ੻ȞΝῬȦȝα઀ȠȣȢΝ਩ĲȠȣȢΝਕπઁ ĲોȢΝĲȠ૨ țંıȝȠȣΝπαȡαȖȦȖોȢΝ͵ϛȦȟαΝ੗țĲȦ-




ĲİΝȗ૳į઀ȦȞΝțα੿ ȝȠȚȡ૵ȞΝțα੿ ȜİπĲ૵ȞΝਫ਼π੺ȡȤȠȞĲαΝΥαΦΝ ȚȕΝ ȚșΤΝțȕΤΤ,Νțα੿ ਩ıȤȠȝİȞΝĲઁȞΝȝ੻Ȟ ਕȞα-
ȕȚȕ੺ȗȠȞĲαΝ ਥπ੼ȤȠȞĲαΝ Ĳ੹ȢΝ ĲȠ૨ ȉα઄ȡȠȣΝ ȚȕΝ ȚșΤΝ țȕΤΤΝ ĲઁȞΝ į੻ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲαΝ ȚȕΝ ȚșΤΝ țȕΤΤΝ ĲȠ૨ 
ȈțȠȡπ઀Ƞȣέ124 
 
21 E ȌȘĳȠĳȠȡ઀αΝțαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢΝțα੿ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ125 
Ȃ੼ȜȜȠȞĲİȢΝȠ੣ȞΝਕĳαȚȡİῖıșαȚΝĲઁȞΝਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲαΝΥਵĲȠȚΝĲ੹ ΥαΦΝȚȕΝȚșΤΝțȕΤΤΦΝȠ੝țΝ਱įȣȞ੺ȝİșα,Ν
țα੿ πȡȠıİĲ੼șȘΝ Ĳૌ ıİȜ੾Ȟૉ ț઄țȜȠȢΝ İੈȢΝ ΥਵĲȠȚΝ ȗ૴įȚαΝ ȚȕΦΝ țα੿ ਥȖ੼ȞȠȞĲȠΝ ΥȚȖΦΝ ȘΝ ȞȕΤΝ αΤΤ,Ν țα੿ 
ਕĳૉȡ੼șȘΝਥȟΝα੝Ĳ૵ȞΝĲઁ α੝șȘȝİȡȚȞઁȞΝΥਵĲȠȚΝਲ ਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢΦΝĲ੹ ΥαΦΝȚȕΝȚșΤΝțȕΤΤΝ
țα੿ ਥȞαπİȜİ઀ĳșȘıαȞΝΥȚαΦΝțϛ ȜȕΤΝȜșΤΤ,Νțα੿ Ȝ੼ȖİĲαȚΝ੅įȚȠȞΝπȜ੺ĲȠȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝਕĲİȜ੼Ȣέ 
ȂİĲ੹ ĲȠ઄ĲȠȣΝȠ੣ȞΝİੁı੾ȜșȠȝİȞΝİੁȢΝĲઁ țαȞંȞȚȠȞΝĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ,ΝਙȞȦΝȝ੻Ȟ126 ਲ਼ 
ț੺ĲȦΝȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝਥțΝπȜαȖ઀ȠȣΝį੻ ȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝȝȠȚȡ૵Ȟ,Νțα੿ ਥȟોȜșȠȞΝȝȠῖȡαȚΝțα੿ ȜİπĲ੹ ōΝ
ȚȗΤΝ ȝȗΤΤΝ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞΝ ਥȞΝ ᾧ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝ ț੺ĲȦΝ ੒ Ĳ૵ȞΝ ȜȖΤΝ ਩ȖȖȚıĲαΝ ȜİπĲ૵ȞΝ ਕȡȚșȝંȢ·Ν
πȜ੺ĲȠȢΝ į੻ ȞȠĲ઀αΝ ਕȞ੺ȕαıȚȢ,Ν ਩ıĲȚΝ į੻ țα੿ ĲંπȠȢΝ ਥțȜİ઀ȥİȦȢΝ țαĲ੹ ĲȠઃȢΝ țαȞંȞαȢΝ Ĳ૵ȞΝ ĲોȢΝ
ਥțȜİ઀ȥİȦȢΝ੒ȡ઀ȦȞέ 
੉ıĲ੼ȠȞΝ੖ĲȚΝ Ȥ੺ȡȚȞΝıȣȞĲȠȝ઀αȢΝ ਥĲ੼șȘıαȞΝțαȞંȞȚαΝ Ĳȡ઀αΝ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝ ਩ȤȠȞΝ
ਪțαıĲȠȞΝȗ૴įȚαΝįΝਙȞȦΝțα੿ ț੺ĲȦΝȝİȝİȡȚıȝ੼Ȟα,ΝਥȞΝȠੈȢΝțα੿ Ĳઁ πȜ੺ĲȠȢΝĲȠ૨ ȝ੼ȡȠȣȢ127 ਵĲȠȚΝ
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੒ȝȠ઀ȦȢΝțα੿ ȜİπĲ੹ ȝȠ઀ȡαȢΝȝȚ઼ȢΝਥȞΝπ੼ȞĲİΝıİȜȚį઀ȠȚȢΝਕȞ੹ ȚȕΝਙȞȦΝțα੿ ț੺ĲȦΝਥțΝπȜαȖ઀ȠȣΝį੻ Ĳ੹ȢΝ
ȝȠ઀ȡαȢΝțαĲ੹ Ĳ੽ȞΝ૧Șșİ઀ıαȞΝȞ૨ȞΝਙȞȦșİȞΝȝ੼șȠįȠȞ·Ν ਩ȤȠȞĲİȢΝĲઁ ੅įȚȠȞΝπȜ੺ĲȠȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝ
ȗȘĲȠ઄ȝİȞΝਙȞȦΝਲ਼ ț੺ĲȦΝĲ੹ ȗ૴įȚαΝțα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੺, ਥțΝπȜαȖ઀ȠȣΝį੻ Ĳ੹ȢΝȝȠ઀ȡαȢ,Νțα੿ ਩ȞșαΝਗȞΝ
ıȣȞ੼ȜșȦıȚȞΝ ਥțΝ įȚαıĲȘȝ੺ĲȦȞΝ Ƞੂ ȥોĳȠȚΝ ΥਵĲȠȚΝ αੂ ȝȠῖȡαȚΝ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੺ΦΝ Ĳઁ ਥȟİȜșંȞΝ ਥıĲȚΝ
Ĳ੼ȜİȚȠȞΝπȜ੺ĲȠȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝțαș᾽ ੔ ȝ੼ȡȠȢΝਥıĲ઀Ȟ,ΝਵĲȠȚΝțαșઅȢΝțαĲαȖȡ੺ĳİĲαȚΝਥȞΝĲ૶ ȗȘĲȘș੼ȞĲȚΝ
ȗ૳į઀૳,ΝĲȠȣĲ੼ıĲȚΝȞંĲȚȠȞΝਲ਼ ȕંȡİȚȠȞέ128 
੍ıĲȚΝȠ੣ȞΝ੖ĲȚΝਥπ੿ ĲોȢΝȗȘĲ੾ıİȦȢΝĲ૵ȞΝȜİπĲ૵ȞΝĲȠ૨ ੁį઀ȠȣΝπȜ੺ĲȠȣȢΝਥȞΝĲȠῖȢΝțαȞȠȞ઀ȠȚȢ,Ν੖ĲαȞΝ
ȝ੻ȞΝȠ੝ȤΝİ੢ȡȠȚȝİȞΝĲ੹ α੝Ĳ੹,ΝĲ੹ ȝ઼ȜȜȠȞΝı઄ȞİȖȖȣȢΝĲȠ઄ĲȦȞΝȜαȝȕ੺ȞȠȝİȞέ 
Ȁα੿ ਩ȝαșİȢΝਥπ੿ ĲોȢΝπȡȠİȚȡȘȝ੼ȞȘȢΝπαȞıİȜ੾ȞȠȣΝĲ૵ȞΝȜİπĲ૵ȞΝĲȠ૨ ੁį઀ȠȣΝπȜ੺ĲȠȣȢΝα੝ĲોȢ,Ν
Ĳ૵ȞΝ ȜȕΝ įȘȜȠȞંĲȚ,Ν ਚĲȚȞαΝ Ƞ੝ȤΝ İਫ਼ȡંȞĲİȢΝ ਥπ੿ Ĳ૵ȞΝ țαȞȠȞ઀ȦȞΝ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝ ਥȜ੺ȕȠȝİȞΝ ਕȞĲ᾽ 
α੝Ĳ૵ȞΝȜϛ,ΝĲ੹ ȝ઼ȜȜȠȞΝπȜȘıȚ੼ıĲİȡȠȞέ 
 
22 E Ȇİȡ੿ ਥțȜİȚπĲȚț૵ȞΝ੖ȡȦȞΝıİȜ੾ȞȘȢ129 
ਫπ੿ ıȣȞȠįȠπαȞıİȜ੾ȞȠȣ,Ν ਥ੹ȞΝ ੒ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȦȞΝ ਲ਼ ੒ țαĲαȕȚȕ੺ȗȦȞΝ ਩Ȥૉ Ĳ੽ȞΝ țαĲ੹ ȝોțȠȢΝ
ਕπંıĲαıȚȞΝ ਥȜ੺ĲĲȠȞαΝ ȝȠȚȡ૵ȞΝ ȚȕΝ ਥıĲ੿ į੻ țα੿ ਲ ıİȜ੾ȞȘΝ ȕȠȡİ઀α,Ν Ȗ઀ȞİĲαȚΝ ਩țȜİȚȥȚȢ·Ν İੁ į੻ 
πȜİ઀ȠȣȢ,ΝȠ੝ Ȗ઀ȞİĲαȚ·Ν੒ȝȠ઀ȦȢΝțα੿ İੁ ਩ıĲȚȞΝਲ ıİȜ੾ȞȘΝȞȠĲ઀αΝ਩ȤİȚΝį੻ țα઀ ĲȚȢΝĲ૵ȞΝıȣȞį੼ıȝȦȞΝ
Ĳ੽ȞΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπંıĲαıȚȞΝਥȜ੺ĲĲȠȞαΝȝȠȚȡ૵ȞΝȞϛ,ΝȖ઀ȞİĲαȚΝ਩țȜİȚȥȚȢ·Νİੁ į੻ πȜİ઀ȠȣȢ,ΝȠ੝ Ȗ઀Ȟİ-
ĲαȚέ 
੉ıĲ੼ȠȞΝį੻ ੖ĲȚΝĲȡ઀αΝİੁı੿ȞΝਚĲȚȞαΝȗȘĲȠ૨ȝİȞΝਥπ੿ Ĳ૵ȞΝπαȞıİȜȘȞȚαț૵ȞΝਥțȜİ઀ȥİȦȞ·Νπȡ૵ĲȠȞΝ
ਲ ੮ȡαΝĲોȢΝįȚαȝ੼ĲȡȠȣΝਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ,Ν੖πȦȢΝਫ਼π੺ȡȤૉ țαĲ੹ Ȟ઄țĲαΝਲ਼ ਥȖȖઃȢΝĲોȢΝȞȣțĲંȢ,Ν
Ƞ੢ĲȦȢΝ੪ȢΝİੇȞαȚΝį઄ȠΝ੮ȡαȢΝțα੿ ਩ȜαĲĲȠȞΝȝ੼ıȠȞΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝțα੿ ĲોȢΝȞȣțĲઁȢΝΥĲોȢΝਕȡȤોȢΝȜ੼ȖȦΝ
țα੿ ĲોȢΝĲİȜİȚઆıİȦȢΦ,Ν੮ıĲİΝĳαȞોȞαȚΝĲ੽ȞΝ਩țȜİȚȥȚȞΝਫ਼π੻ȡΝȖ੽ȞΝȝİĲ੹ Ĳ੽ȞΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝį઄ıİȦȢ·Ν
įİ઄ĲİȡȠȞΝ ਲ Ĳ૵ȞΝ ıȣȞį੼ıȝȦȞΝ țα੿ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ țαĲ੹ ȝોțȠȢΝ ਕπંıĲαıȚȢ,Ν ੖πȦȢΝ ਥȜ੺ĲĲȦȞΝ
ਫ਼π੺ȡȤૉ ȚȕΝȝȠȚȡ૵Ȟ·Νțα੿ Ĳȡ઀ĲȠȞΝĲઁ πȜ੺ĲȠȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ,Ν੆ȞαΝઝ ਥȖȞȦıȝ੼ȞȠȞΝ੒πંıȠȞΝਕπ੼ȤİȚΝ
πȡઁȢΝȕȠȡȡ੹ȞΝਲ਼ πȡઁȢΝȞંĲȠȞΝțαĲ੹ ĲઁȞΝਕțȡȚȕો ĲોȢΝπαȞıİȜ੾ȞȠȣΝȤȡંȞȠȞέ 
Ȁα੿ ੖ĲαȞΝȝ੻ȞΝਲ țαĲ੹ Ĳ੽ȞΝπαȞı੼ȜȘȞȠȞΝĲ੽ȢΝıİȜ੾ȞȘȢ ਥπȠȤ੽ ਦȞ੿ Ĳ૵ȞΝİੁȡȘȝ੼ȞȦȞΝıȣȞį੼-
ıȝȦȞΝıȣȞİȖȖ઀ȗİȚ,Νțα੿ ઝ Ĳઁ πȜ੺ĲȠȢΝα੝ĲોȢΝİੁ ȝ੻ȞΝȕંȡİȚȠȞΝİ੅ıȦΝȝȠȚȡ૵ȞΝȚȕΝਥπ઀ ĲİΝĲ੹ ਦπંȝİ-
ȞαΝȕ130 țα੿ ਲȖȠ઄ȝİȞαΝα131 ĲોȢΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝਥπȠȤોȢΝĲȠ૨ ĲȠȚȠ઄ĲȠȣΝıȣȞį੼ıȝȠȣ,Νİੁ į੻ ȞંĲȚȠȞΝ
ȝ੼ȤȡȚΝȝȠȚȡ૵ȞΝϛ ਫ਼π੺ȡȤİȚΝį੻ țα੿ Ĳઁ țαĲİȚȜȘȝȝ੼ȞȠȞΝπȜ੺ĲȠȢΝα੝ĲોȢΝ਩ȜαĲĲȠȞΝȝȠ઀ȡαȢΝȝȚ઼ȢΝțα੿ 
įΝਦȟȘțȠıĲ૵ȞΝਵĲȠȚΝȜİπĲ૵ȞΝΥĲȠȣĲ੼ıĲȚȞΝİ੅πİȡΝ਩ȜαĲĲȠȞΝȝȠ઀ȡαȢ132 țα੿ πȡઁȢΝȕȠȡȡ੹ȞΝਲ਼ πȡઁȢΝ
ȞંĲȠȞ૆ ਕπ੼ȤİȚΝ Ĳઁ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝ πȜ੺ĲȠȢ,Ν ĲંĲİΝ ਥțȜİȚπĲȚț੽ȞΝ İੇȞαȚΝĳαȝ੻ȞΝ Ĳ੽ȞΝ παȞı੼ȜȘȞȠȞ·Ν
੖ĲİΝį੻ ȝ੽ Ƞ੢ĲȦȢ,ΝਕȞ੼țȜİȚπĲȠȞέ 
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Ȇİȡ੿ į੻ ĲોȢΝ੮ȡαȢ133 
 
Innerhalb der Paradosis: 27E  
In einer unbetitelten Gruppe von astronomischen Kapiteln: 28C 
 
ਫȗȘĲ੾ıαȝİȞΝĲ੽ȞΝĲİȜİ઀αȞΝȝİĲ੺ȕαıȚȞΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝΥਵĲȠȚΝĲ੹ ȚȖΝȕΤΦΝਙȞȦΝĲȠ૨ țαȞȠȞ઀ȠȣΝĲ૵ȞΝ
ĲİȜİ઀ȦȞΝ੪ȡ૵ȞΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ·Νțα੿ ȝ੽ İਫ਼ȡંȞĲİȢΝਥțȡαĲ੾ıαȝİȞΝȚȖ·Ν੒ȝȠ઀ȦȢΝਥȗȘĲ੾ıαȝİȞΝțαĲ੹ 
ȕ੺șȠȢΝĲȠ૨ ĲȠȚȠ઄ĲȠȣΝıİȜȚį઀ȠȣΝțα੿ Ĳઁ Ĳ੼ȜİȚȠȞΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπંıĲȘȝαΝΥਵĲȠȚΝĲ੹ ȖΝȚȗΤΦΝțα੿ ȝ੽ 
İਫ਼ȡંȞĲİȢΝਥțȡαĲ੾ıαȝİȞΝȖΝȚİΤ·ΝਥȟોȜșȠȞΝȠ੣ȞΝਥțΝπȜαȖ઀ȠȣΝĲȠ઄ĲȦȞΝੰȡαȚΝϛ. 
ਫȗȘĲ੾șȘıαȞΝțα੿ Ĳ੹ ȕΤΝȜİπĲ੹ ਥȞαπȠȜİȚĳș੼ȞĲαΝਕπઁ Ĳ੼ȜȠȣȢΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπȠıĲ੾ȝαĲȠȢΝ
İੁȢΝĲઁ țαȞંȞȚȠȞΝĲ૵ȞΝȜİπĲ૵ȞΝĲ૵ȞΝ੪ȡ૵ȞΝțαĲ੹ ȕ੺șȠȢ,Ν਩ȞșαΝਲ ĲİȜİ઀αΝȝİĲ੺ȕαıȚȢΝĲોȢΝıİȜ੾-
ȞȘȢΝਙȞȦΝ਷ȞΝΥਵĲȠȚΝĲ੹ ȚȖΦ,Νțα੿ ਩ȞșαΝİ੝ȡ੼șȘıαȞ,ΝਥȟોȜșȠȞΝȜİπĲ੹ ȝȚ઼ȢΝ੮ȡαȢΝį·Νİਫ਼ȡ੼șȘıαȞΝ
Ƞ੣ȞΝαੂ ੰȡαȚΝĲȠ૨ ȝ੾țȠȣȢΝϛ įΤ·Ν਷ȞΝį੻ țα੿ Ĳઁ ਸ਼ȝȚıȣΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝȗΝțȕΤ,ΝțαĲ੹ Ĳα઄ĲȘȞΝįȘȜȠȞંĲȚΝ
Ĳ੽ȞΝਲȝ੼ȡαȞέΝ ਥπİ੿ Ƞ੣ȞΝπȜİȠȞ੺ȗİȚΝ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢΝ țα઀ İੁıȚȞΝ αੂ ੰȡαȚΝ ĲȠ૨ ȝ੾țȠȣȢΝ ਥȜ੺ĲĲȠȞİȢΝ Ĳ૵ȞΝ
੪ȡ૵ȞΝĲȠ૨ ȝ੼ıȠȣΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢ,ΝਲȞઆșȘıαȞ,Νțα੿ ਥȖ੼ȞȠȞĲȠΝੰȡαȚΝȚȖΝȜİπĲ੹ țϛΤέΝα੢ĲȘΝȠ੣ȞΝਥıĲȚȞΝ




Innerhalb der Paradosis: 28E  
In einer unbetitelten Gruppe von astronomischen Kapiteln: 29C 
 
ȂİĲ੹ ĲોȢΝ੮ȡαȢΝĲȠ૨ ȝ੾țȠȣȢ,Νਸ਼ĲȚȢΝ਷ȞΝϛ įΤ,Νİੁı੾ȜșȠȝİȞΝİੁȢΝĲઁ țαȞંȞȚȠȞΝĲોȢΝੑȡșઆıİȦȢΝĲ૵ȞΝ
੪ȡ૵ȞΝĲોȢΝ੕ȥİȦȢ,Νțα੿ ȝ੽ İਫ਼ȡİșİῖıαȚΝαੂ ϛ ਙȞȦ,ΝਥțȡαĲ੾șȘıαȞΝİ·Ν੒ȝȠ઀ȦȢΝțα੿ ȜİπĲ੹ ȜΤ·Ν਩ȞșαΝ
Ƞ੣ȞΝ ıȣȞ੼įȡαȝȠȞ,Ν ਥȟોȜșȠȞΝ ϛ ȜȘΤΝ ੰȡαȚΝ țα੿ ȜİπĲ੹· ਲȞઆșȘıαȞΝ Ƞ੣ȞΝ ȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝ ੪ȡ૵ȞΝ ĲȠ૨ 
ȝ੼ıȠȣΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝΥα੆ĲȚȞİȢΝ਷ıαȞΝȗΝțȕΤΦΝįȚ੹ Ĳઁ πȜİȠȞ੺ȗİȚȞΝĲઁȞΝਸ਼ȜȚȠȞ,Νțα੿ ਥȖ੼ȞȠȞĲȠΝȚįΝōέΝ
α੢ĲȘΝį੼ ਥıĲȚȞΝਲ ੮ȡαΝĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢ,Νțα੿ ĳȣȜ੺ııİĲαȚέ 
ἜπİȚĲαΝİੁı੾ȜșȠȝİȞΝİੁȢΝĲઁ țαȞંȞȚȠȞΝĲ૵ȞΝπαȡαȜȜ੺ȟİȦȞΝİੁȢΝĲઁ țȜ઀ȝαΝĲઁ įȚ੹ ǺȣȗαȞĲ઀ȠȣΝ
(ਵĲȠȚΝĲોȢΝȀȦȞıĲαȞĲ઀ȞȠȣΝπંȜİȦȢΦΝțαĲ᾽ ਥȞαȞĲ઀ȠȞΝĲȠ૨ ȗ૳į઀ȠȣΝĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢΝΥਵĲȠȚΝĲ૵ȞΝǻȚ-
į઄ȝȦȞΦ,Νțα੿ ĲોȢΝੑȡșઆıİȦȢΝĲ૵ȞΝ੪ȡ૵ȞΝĲોȢΝ੕ȥİȦȢΝΥਵĲȠȚΝĲȠ૨ ϛΦ·Νțα੿ ਥȟોȜșİΝπȜ੺ĲȠȢΝȞંĲȚȠȞΝ
țįΝȜİπĲ੹ πȡ૵Ĳα·Νਕİ੿ Ȗ੹ȡΝȞંĲȚ੺ İੁıȚΝĲ੹ ਥȟİȡȤંȝİȞαΝπȡ૵ĲαΝȜİπĲ੹ ਥțΝĲ૵ȞΝπαȡαȜȜ੺ȟİȦȞέ 
ਫȗȘĲ੾ıαȝİȞΝ țα੿ Ĳઁ πȜ੺ĲȠȢΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢ,Ν İੁ ȕંȡİȚંȞΝ ਥıĲȚȞΝ ਲ਼ ȞંĲȚȠȞ·Ν țα੿ ȝ੽ įȣȞȘ-
ș੼ȞĲİȢΝਕĳαȚȡોıαȚΝ Ĳ੽ȞΝ ਥπȠȤ੽ȞΝ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ,Νਸ਼ĲȚȢΝ਷ȞΝ ΥȘΦΝȘΝ ȜįΤΝ Υȗ૴įȚαΝȝȠῖȡαȚΝțα੿ 
ȜİπĲ੺) ਕπઁ ĲȠ૨ ĲİȜİ઀ȠȣΝĲંπȠȣΝĲોȢΝıȣȞંįȠȣ,Νਸ਼ĲȚȢΝ਷ȞΝΥȕΦΝȕΝȝįΤ,ΝπȡȠıİș੾țαȝİȞΝț઄țȜȠȞΝਪȞαΝ
(ਵĲȠȚΝȗ૴įȚαΝȚȕΦΝĲ૶ ĲİȜİ઀૳ Ĳંπ૳ ĲોȢΝıȣȞંįȠȣ,Νțα੿ ਥȖ੼ȞİĲȠΝΥȚįΦΝȕΝȝįΤ·Νਕĳૉȡ੼șȘΝĲȠ઀ȞȣȞΝਲ 
ਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢΝ ਥțΝ ĲȠ઄ĲȠȣ,Ν țα੿ țαĲİȜİ઀ĳșȘΝ ΥİΦΝ țȖΝ ȚΤ·Ν țα੿ ਩ıĲȚΝ ĲȠ૨ĲȠΝ πȜ੺ĲȠȢΝ
ıİȜ੾ȞȘȢΝ੅įȚȠȞέ 
                                                 
133
 cfr. cap. 16 Paradosis 
134
 cfr. cap. 16 Paradosis 
239 
 
ȂİĲ੹ ĲȠ઄ĲȠȣΝİੁı੾ȜșȠȝİȞΝİੁȢΝ Ĳ੹ țαȞંȞȚαΝĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ,Νț੺ĲȦΝȝ੻ȞΝȝİĲ੹ 
Ĳ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝΥਵĲȠȚΝĲ૵ȞΝİΝțα੿ Ĳ૵ȞΝȚȕΝȜİπĲ૵ȞΦ,ΝਥțΝπȜαȖ઀ȠȣΝį੻ ȝİĲ੹ Ĳ૵ȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝΥਵĲȠȚΝĲ૵ȞΝ
țȖΦ,Ν țα੿ ਩ȞșαΝਗȞΝıȣȞ੼įȡαȝȠȞΝ ਥțΝįȚαıĲȘȝ੺ĲȦȞΝ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ țα੿ αੂ ȝȠῖȡαȚ,Ν ਥȟોȜșȠȞΝȜİπĲ੹ 
πȡ૵ĲαΝȜİΝțα੿ įİ઄ĲİȡαΝȜαέ 
Ȁα੿ ȕȠȡİ઀αΝȝİĲ੺ȕαıȚȢΝıİȜ੾ȞȘȢ·Νİਫ਼ȡ੼șȘΝĲȠ઀ȞȣȞΝĲઁ πȜ੺ĲȠȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝȕંȡİȚȠȞ,Ν੖πİȡΝ
਷ȞΝȜİπĲ੹ πȡ૵ĲαΝȜİΝțα੿ ȜİπĲ੹ įİ઄ĲİȡαΝȜα·Νțα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝĲ૵ȞΝπαȡαȜȜ੺ȟİȦȞΝ
ȞંĲȚȠȞ,ΝਚπİȡΝ਷ıαȞΝțįΤ·Νਕĳૉȡ੼șȘıαȞΝȠ੣ȞΝਕπઁ Ĳ૵ȞΝȜİπĲ૵ȞΝĲ૵ȞΝȜİΤΝĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝĲોȢΝıİȜ੾-
ȞȘȢΝįȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚΝĲȠ૨ĲȠΝȕંȡİȚȠȞ,Νțα੿ ਥȞαπȠȜİ઀ĳșȘıαȞΝȜİπĲ੹ ȚαΤέ 
ȂİĲ੹ ĲȠ઄ĲȦȞΝ ΥਵĲȠȚΝ Ĳ૵ȞΝ ȚαΤΝ ȜİĲπ૵ȞΦΝ țα੿ ĲȠ૨ ਕĲİȜȠ૨ȢΝ ȞȣȤșȘȝİȡȚȞȠ૨ țȚȞ੾ȝαĲȠȢΝ ĲોȢΝ
ıİȜ੾ȞȘȢΝΥਵĲȠȚΝĲોȢΝȝİĲαȕ੺ıİȦȢΦ,Νਸ਼ĲȚȢΝ਷ȞΝȚȖΝȞȖΤ,ΝਥȖȖઃȢΝĲ૵ȞΝȚį,Νİੁı੾ȜșȠȝİȞΝİੁȢΝĲઁ țαȞંȞȚȠȞΝ
ĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ,Νțα੿ ਥȟોȜșȠȞΝį੺țĲȣȜαΝਖπȜ઼ ȗΝțϛΤ,Νį੺țĲȣȜαΝĲ੼ȜİȚαΝϛ țϛ', ੮ȡαΝ
πİıȠ૨ıαΝōΝȞϛ'. 
ਝĳૉȡ੼șȘΝĲȠ઀ȞȣȞΝਲ πİıȠ૨ıαΝ੮ȡαΝਕπઁ ĲોȢΝ੮ȡαȢΝĲોȢΝȝ੼ıȘȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣ,Νਸ਼ĲȚȢΝ
਷ȞΝȚįΝō,Νțα੿ ਥȞαπİȜİ઀ĳșȘıαȞΝȚȖΝįΤ,Νțα੿ ਩ıĲȚȞΝੰȡαȚΝĲોȢΝਕȡȤોȢΝĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢέ 
਺ȞઆșȘΝ π੺ȜȚȞΝ ਲ πİıȠ૨ıαΝ੮ȡαΝ Ĳૌ ȝ੼ıૉ ੮ȡᾳ ĲોȢΝ ਥțȜİ઀ȥİȦȢΝ țα੿ ਥȖ੼ȞİĲȠΝ ȚįΝ ȞϛΤ,Ν țα੿ 
਩ıĲȚȞΝ੮ȡαΝĲોȢΝĲİȜİ઀αȢΝਕπȠțαĲαıĲ੺ıİȦȢΝĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢέ 
ǼੇĲαΝ įȚπȜαıȚαıșİῖıαΝ ਲ πİıȠ૨ıαΝ ੮ȡαΝ ਥȖ੼ȞİĲȠΝ αΝ ȞȕΤ,Ν ੖πİȡΝ ਥıĲ੿ Ĳઁ ਕπ᾽ ਕȡȤોȢΝ ਙȤȡȚΝ
Ĳ੼ȜȠȣȢέ 
 
Appendix 4.5: Zusätze der Handschriften F und Q 
 
[De ecliptica, de signis zodiaci, de rationubus signorum zodiaci] 
 
In der Paradosis: 24 F, 20 Q  
Als selbständiger Text: f. 264v K 
 
ȉȠ૨ ȗ૳įȚαțȠ૨ ț઄țȜȠȣΝİੁȢΝȚȕΝ੅ıαΝįȚૉȡȘȝ੼ȞȠȣΝਪțαıĲȠȞΝįȚ੺ıĲȘȝαΝȗ૴įȚȠȞΝțαȜİῖĲαȚΝțα੿ Ĳઁ 
ȝ੻ȞΝ ȗ૴įȚȠȞΝ įȚαȚȡİῖĲαȚΝ İੁȢΝ ȝȠ઀ȡαȢΝ Ȝ,Ν ਲ į੻ ȝȠῖȡαΝ İੁȢΝ ȜİπĲ੹ πȡ૵ĲαΝ ȟ,Ν Ĳઁ į੻ ਨȞΝ πȡ૵ĲȠȞΝ
ȜİπĲઁȞΝįȚαȚȡİῖĲαȚΝİੁȢΝįİ઄ĲİȡαΝπ੺ȜȚȞΝȟ,Ν੒ȝȠ઀ȦȢΝțα੿ Ĳઁ ਨȞΝįİ઄ĲİȡȠȞΝİੁȢ Ĳȡ઀ĲαΝπ੺ȜȚȞΝȟ,Νțα੿ 
ਦȟોȢΝ੪ıα઄ĲȦȢ·Νțα੿ π੺ȜȚȞΝȗ૴įȚαΝਥπ੿ ȗ૴įȚαΝπȠȜȜαπȜαıȚαȗંȝİȞαΝπȠȚȠ૨ıȚΝȗ૴įȚα,ΝȝİȡȚȗં-
ȝİȞαΝį੻ παȡ੹ ĲઁȞΝȚȕΝπȠȚȠ૨ıȚȞΝō,ΝਵȖȠȣȞΝț઄țȜȠȣȢΝțα੿ ȗ૴įȚα·ΝȝȠῖȡαΝį੻ ਥπ੿ ȝȠ઀ȡαȢΝπȠȜȜα-
πȜαıȚαȗȠȝ੼ȞȘΝȝȠ઀ȡαȢΝπȠȚİῖ,ΝȝİȡȚȗȠȝ੼ȞȘΝį੻ παȡ੹ ĲઁȞΝȜΝȗ૴įȚαΝțα੿ ȝȠ઀ȡαȢ·Νਥπ੿ į੻ πȡ૵ĲαΝ
ȜİπĲ੹ ȝȠῖȡαΝπȠȜȜαπȜαıȚαȗȠȝ੼ȞȘΝπȠȚİῖ πȡ૵ĲαΝȜİπĲ੺,Ν ȝİȡȚȗંȝİȞαΝ į੻ παȡ੹ ĲઁȞΝ ȟΝ πȠȚİῖ 
ȝȠ઀ȡαȢΝțα੿ πȡ૵ĲαΝȜİπĲ੺· πȡ૵ĲαΝį੻ ȜİπĲ੹ ਥπ੿ πȡ૵ĲαΝπȠȚİῖ įİ઄Ĳİȡα,ΝȝİȡȚȗંȝİȞαΝį੻ παȡ੹ 
ĲઁȞΝȟΝπȠȚİῖ πȡ૵ĲαΝțα੿ įİ઄Ĳİȡα·Νπȡ૵ĲαΝį੻ ਥπ੿ įİ઄ĲİȡαΝπȠȚİῖ Ĳȡ઀Ĳα,ΝȝİȡȚȗંȝİȞαΝį੻ παȡ੹ 
ĲઁȞΝȟΝįİ઄ĲİȡαΝțα੿ Ĳȡ઀Ĳα·Ν įİ઄ĲİȡαΝį੻ ਥπ੿ įİ઄ĲİȡαΝπȠȚİῖ Ĳ੼ĲαȡĲα,ΝȝİȡȚȗંȝİȞαΝį੻ πȡ૵ĲαΝ
παȡ੹ ĲઁȞΝȟΝπȠȚİῖ Ĳȡ઀ĲαΝțα੿ Ĳ੼ĲαȡĲα,Νțα੿ ਦȟોȢΝ੒ȝȠ઀ȦȢέ 
ȉȠ૨ ȗ૳įȚαțȠ૨ ĲȠ઀ȞȣȞΝ İੁȢΝ ȚȕΝ ੅ıαΝ įȚૉȡȘȝ੼ȞȠȣ,Ν ੖ παȡȠįİ઄İȚΝ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢΝ πȡ૵ĲȠȞΝ įȦįİ-




ȜȠ૨ȝİȞΝ੖ıαΝਕπઁ ȀȡȚȠ૨ ਥπ੿ ȉα૨ȡȠȞΝțα੿ ǻȚį઄ȝȠȣȢ,Νțα੿ ਦȟોȢΝ੒ȝȠ઀ȦȢ·ΝπȡȠȘȖȠ઄ȝİȞαΝį੻ Ĳઁ 
ਕȞ੺παȜȚȞΝ੖ıαΝਕπઁ ǻȚį઄ȝȠȚȢΝਥπ੿ ȉα૨ȡȠȞΝțα੿ ȀȡȚંȞ·Νĳαȝ੻ȞΝȖ੹ȡΝਪπİıșαȚΝțαĲ੹ Ĳઁ ıȣȞİȤ੻ȢΝ
Ĳ૶ ȝ੻ȞΝȀȡȚ૶ ĲઁȞΝ ȉα૨ȡȠȞ,Ν Ĳ૶ ȉα઄ȡ૳ į੻ ĲȠઃȢΝ ǻȚį઄ȝȠȣȢ,Ν țα੿ ਦȟોȢΝ ੒ȝȠ઀ȦȢ·Ν ਥπȠȤ੽ȞΝ į੻ 
țαȜȠ૨ȝİȞΝĲ੽ȞΝȝȠ઀ȡαȞΝĲȠ૨ ȗ૳įȚαțȠ૨ ਴ȞΝਥπ੼ȤİȚΝ੒ ਕıĲ੽ȡΝțαș᾽ ੔ȞΝȤȡંȞȠȞΝȥȘĳȠĳȠȡȠ૨ȝİȞέ 
 
Ȇİȡ੿ ĲȠ૨ πંıȠȞΝțȚȞİῖĲαȚΝਪțαıĲȠȢΝĲ૵ȞΝਕıĲ੼ȡȦȞΝĲઁ ȞȣȤș੾ȝİȡȠȞ 
 
Innerhalb der Paradosis: 25 F, 22 Q  
Als selbständiger Text: f.82r C 
 
ȉ੹ȢΝ Ĳ૵ȞΝ ਕıĲ੼ȡȦȞΝ į੻ ȝİĲαȕ੺ıİȚȢ,Ν ਵĲȠȚΝ Ĳ੹ ȞȣȤșȘȝİȡȚȞ੹ α੝Ĳ૵ȞΝ țȚȞ੾ȝαĲα,Ν į੼ȠȞΝ İੁπİῖȞΝ
਩țȡȚȞα·Νįİῖ Ȗ੹ȡΝȖȚȞઆıțİȚȞΝਕțȡȚȕ૵ȢΝπંıȠȞΝਪțαıĲȠȢΝȝİĲαȕα઀ȞİȚΝțαș᾽ ਦț੺ıĲȘȞ·ΝĲȡȚĲĲ੽ Ƞ੣ȞΝ
ਥıĲȚȞΝਲ ĲȠ઄ĲȦȞΝȝİĲ੺ȕαıȚȢ·ΝπȜİ઀ȦȞΝਥȜ੺ĲĲȦȞΝțα੿ ȝ੼ıȘ·ΝਥȞαȜȜ੺ĲĲİȚΝį੻ țα੿ α੢ĲȘΝțαĲ੺ ĲİΝ
ĲȠઃȢΝπȡȠπȠįȚıȝȠઃȢΝα੝Ĳ૵ȞΝțα੿ ĲȠઃȢΝਫ਼πȠπȠįȚıȝȠઃȢΝțα੿ ĲȠઃȢΝıĲȘȡȚȖȝȠ઄Ȣ·ΝπȡȠπȠį઀ȗȠȞĲȠȢΝ
Ȗ੺ȡΝĲȠ૨ ȀȡંȞȠȣΝਥıĲ੿ȞΝਲ πȜİ઀ȦȞΝα੝ĲȠ૨ ȝİĲ੺ȕαıȚȢΝȘΝȚϛ ȜİπĲ੹ πȡ૵ĲαΝțα੿ įİ઄Ĳİȡα,Νਲ į੻ 
ȝ੼ıȘΝȗΤΝȝįΤΤ,Νਲ į੻ ਥȜ੺ĲĲȦȞΝȗΤΝȚȕΤΤ·Νਫ਼πȠπȠį઀ȗȠȞĲȠȢΝį੻ ਲ ȝ੻ȞΝπȜİ઀ȦȞΝα੝ĲȠ૨ ȝİĲ੺ȕαıȚȢΝϛΤΝȚȗΤΤ,Ν
ਲ į੻ ȝ੼ıȘΝ İΤΝ ȜİΤΤ,Ν ਲ į੻ ਥȜ੺ĲĲȦȞΝ İΤΝ αΤΤ·Ν ıĲȘȡ઀ȗİıșαȚΝ į੻ ȝ੼ȜȜȠȞĲȠȢΝ ਲ ਥȜ੺ĲĲȦȞΝ α੝ĲȠ૨ 
ȝİĲ੺ȕαıȚȢΝȝ੼ȤȡȚΝțα੿ Ĳ૵ȞΝįİȣĲ੼ȡȦȞΝȜİπĲ૵ȞΝਲ਼ ĲȠ૨ πȡઆĲȠȣΝਥıĲ઀. 
ȉȠ૨ į੻ ǻȚઁȢΝπȡȠπȠį઀ȗȠȞĲȠȢΝਲ ȝ੻ȞΝπȜİ઀ȦȞΝα੝ĲȠ૨ ȝİĲ੺ȕαı઀ȢΝਥıĲȚΝȚįΤΝȚαΤΤ,Νਲ į੻ ȝ੼ıȘΝȚįΤΝ
αΤΤ,Νਲ į੻ ਥȜ੺ĲĲȦȞΝȚȖΤΝțαΤΤ·Νਫ਼πȠπȠį઀ȗȠȞĲȠȢΝį੻ ਲ ȝ੻ȞΝπȜİ઀ȦȞΝȝİĲ੺ȕαı઀ȢΝਥıĲȚΝșΤΝō,Νਲ į੻ ȝ੼ıȘΝ
ȘΤΝȝΤΤ,Νਲ į੻ ਥȜ੺ĲĲȦȞΝȘΤΝȚΤΤέ 
ȉȠ૨ ἌȡİȦȢΝį੻ ਲ πȜİ઀ȦȞΝĲȠ૨ πȡȠπȠįȚıȝȠ૨ α੝ĲȠ૨ ȝİĲ੺ȕαı઀ȢΝਥıĲȚΝȝȗΤΝȚȗΤΤ,Νਲ ȝ੼ıȘΝȝȕΤΝ
ȜΤΤ,Νਲ į੻ ਥȜ੺ĲĲȦȞΝȜȘΤΝϛΤΤ·Νਫ਼πȠπȠį઀ȗȠȞĲȠȢΝį੻ ਲ ȝ੻ȞΝπȜİ઀ȦȞΝਥıĲ੿ȞΝțαΤΝō,Νਲ į੻ ȝ੼ıȘΝțϛΤΝō,Νਲ į੻ 
ਥȜ੺ĲĲȦȞΝțİΤΝōέ 
ȉોȢΝį੻ ਝĳȡȠį઀ĲȘȢΝਲ πȜİ઀ȦȞΝĲȠ૨ πȡȠπȠįȚıȝȠ૨ ȝİĲ੺ȕαı઀ȢΝਥıĲȚȞΝαΝȚϛΤΝōΝΥȝȠῖȡαȚΝįȘȜαį੽ 
πȡ૵ĲαΝȜİπĲ੹ țα੿ įİ઄ĲİȡαΦ,Νਲ į੻ ȝ੼ıȘΝαΝ ȚįΤΝȜȖΤΤ,Ν ਲ į੻ ਥȜ੺ĲĲȦȞΝαΝ ȚȖΤΝ ȚįΤΤ·Ν ĲȠ૨ į੻ ਫ਼πȠπȠ-
įȚıȝȠ૨ ਲ ਥȜ੺ĲĲȦȞΝȝİĲ੺ȕαıȚȢΝα੝ĲોȢΝਥıĲȚȞΝōΝȜİΤΝō,Νਲ į੻ ȝ੼ıȘΝōΝȜϛΤΝō,Νਲ į੻ πȜİ઀ȦȞΝōΝȜȗΤΝōέ 
ȉȠ૨ į੻ ਬȡȝȠ૨ πȡȠπȠį઀ȗȠȞĲȠȢΝਲ ȝ੻ȞΝπȜİ઀ȦȞΝȝİĲ੺ȕαı઀ȢΝਥıĲȚȞΝαΝȞϛΤΝōΝ ΥȝȠῖȡαȚΝπȡ૵ĲαΝ
ȜİπĲ੹ țα੿ įİ઄ĲİȡαΦ,Νਲ ȝ੼ıȘΝαΝȝȘΤΝō,Νਲ į੻ ਥȜ੺ĲĲȦȞΝαΝȝȖΤΝō·ΝĲȠ૨ ਫ਼πȠπȠįȚıȝȠ૨ ਲ πȜİ઀ȦȞΝ
ȝİĲ੺ȕαı઀ȢΝਥıĲȚȞΝαΝȖΤΝō,Νਲ ȝ੼ıȘΝō ȞϛΤΝō,Νਲ į੻ ਥȜ੺ĲĲȦȞΝōΝȜȕΤΝōέ 
ȈĲȘȡ઀ȗȠȞĲİȢΝį੻ țα੿ Ƞ੤ĲȠȚΝ ੒ȝȠ઀ȦȢΝ Ĳ૶ ȀȡંȞ૳ ȝ੼ȤȡȚΝ Ĳ૵ȞΝį઄ȠΝȜİπĲ૵ȞΝਲ਼ țα੿ ĲȠ૨ ਦȞઁȢΝ
țȚȞȠ૨ȞĲαȚέΝ 
ਫπ੿ į੻ ਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ,ΝਥπİȚį੽ Ĳ૵ȞΝਙȜȜȦȞΝਕıĲ੼ȡȦȞΝȠ੤ĲȠȚΝȝંȞȠȚΝਫ਼πȠπȠįȚıȝ૵ȞΝȠ੝țΝ
਩ȤȠȣıȚȞ,Ν ਲ ȝ੻ȞΝ πȜİ઀ȦȞΝ ȝİĲ੺ȕαıȚȢΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ ਥıĲ੿ȞΝ αΝ αΤΝ ȜαΤΤ, ਲ į੻ ȝ੼ıȘΝ ōΝ ȞșΤΝ ȘΤΤ,Ν ਲ į੻ 
ਥȜ੺ĲĲȦȞΝōΝȞϛΤΝȞİΤΤ·ΝĲોȢΝį੻ ıİȜ੾ȞȘȢΝਲ πȜİ઀ȦȞΝȝİĲ੺ȕαı઀ȢΝਥıĲȚΝȚİΝȜΤΝō,Νਲ į੻ ȝ੼ıȘΝȚȖΝȚαΤΝō,Νਲ 
į੻ ਥȜ੺ĲĲȦȞΝ ȚαΝ ȜαΤΝ ō·Ν ੒πȘȞ઀țαΝ į੻ ਪȟȦΝ ĲȠ઄ĲȦȞΝ Ĳ੹ȢΝ ȝİĲαȕ੺ıİȚȢΝ İਫ਼ȡ઀ıțİȚȢΝ ȥȘĳȠĳȠȡ૵ȞΝ
ȝ੺ĲȘȞΝ ੅ıșȚΝ țȠπȚ઼Ȣ·Ν Ȥ੺ȡȚȞΝ Ƞ੣ȞΝ ıȣȞĲȠȝ઀αȢΝ țα੿ įȚ੹ țαȞȠȞ઀ȠȣΝ Ĳ੹ȢΝ ĲȠ઄ĲȦȞΝ ਕțȡȚȕİῖȢΝ ȝİĲα-
ȕ੺ıİȚȢΝ įȘȜ૵ıαȚΝ įİῖȞΝ ਩țȡȚȞα·Ν ਩ȤİȚΝ į੻ ĲȠ૨ĲȠΝ ੁį઀ᾳ ȝ੻ȞΝ Ĳ੹ȢΝȝİĲαȕ੺ıİȚȢΝ ĲȠ૨ πȡȠπȠįȚıȝȠ૨ 
α੝Ĳ૵Ȟ,Νੁį઀ᾳ į੻ ĲȠ૨ ਫ਼πȠπȠįȚıȝȠ૨· ਩ıĲȚΝį੻ ਲ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀ȠȣΝțαĲαȖȡαĳ੽ ĲȠȚα઄ĲȘέ 
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ǹੂ į੻ ȤȡȠȞȚțα੿ țȚȞ੾ıİȚȢΝα੝Ĳ૵ȞΝİੁıȚΝĲȠȚα૨ĲαȚ·ΝĲȠ૨ ȝ੻ȞΝȀȡંȞȠȣΝȝȠῖȡαȚΝȚȕΝ਩ȖȖȚıĲα,ΝĲȠ૨ 
į੻ ǻȚઁȢΝǽ૴įȚαΝਨȞΝ਩ȖȖȚıĲα,ΝĲȠ૨ į੻ ἌȡİȦȢΝȗ૴įȚαΝİΝȝȠῖȡαȚΝȚȕΝ਩ȖȖȚıĲα,ΝĲોȢΝį੻ ਝĳȡȠį઀ĲȘȢΝ
ȗ૴įȚαΝȚȕΝΥਵĲȠȚΝț઄țȜȠȢΝİੈȢΦ,ΝĲȠ૨ į੻ ਬȡȝȠ૨ ੪ıα઄ĲȦȢΝȚȕΝǽ૴įȚαΝ਩ȖȖȚıĲαέ 
Ȇ੺ȜȚȞ ੒ ȝ੻Ȟ ȀȡંȞȠȢ ਚĲİ ਫ਼ȥȘȜંĲİȡȠȢ Ĳ૵Ȟ ਙȜȜȦȞ țα੿ ȝİ઀ȗȠȞα ț઄țȜȠȞ πİȡȚİȡȤંȝİȞȠȢ įȚ੹ 
ĲȡȚαțȠȞĲ઀αȢ Ĳ੽Ȟ α੝ĲȠ૨ πİȡ઀ȠįȠȞ ਥțπȜȘȡȠῖ, ੒ į੻ ǽİઃȢ įȚ੹ įȦįİțαİĲ઀αȢ, ੒ į੻ ἌȡȘȢ įȚ੹ 
į઄Ƞ ਲȝ઀ıİȠȢ ਥȞȚαȣĲ૵Ȟ, Ĳ૶ ਲȜ઀૳ į੻ țα੿ Ĳૌ ਝĳȡȠį઀Ĳૉ țα੿ Ĳ૶ ਬȡȝૌ ੁıંįȡȠȝȠȢ țα੿ 
ਥȞȚα઄ıȚȠȢ ਲ πİȡ઀ȠįȠȢ, ਲ į੻ ıİȜ੾ȞȘ įȚ੹ İੁțȠıȚİȞȞ੼α ਲȝİȡ૵Ȟ πȡઁȢ Ĳૌ ਲȝȚıİ઀ᾳ ਕπȠțα-
ș઀ıĲαĲαȚ. 
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19 F [Ȇİȡ੿ ੪ȡȠıțંπȠȣ] 
ȀαĲαȜαȝȕ੺ȞİĲαȚΝțα੿ ੪ȡંıțȠπȠȢΝĲઁȞįİΝĲઁȞΝĲȡંπȠȞέΝὍĲαȞΝਲ ੰȡαΝਲȝİȡȚȞ੽ ĲȣȖȤ੺Ȟૉ ĲȠઃȢΝ
παȡαțİȚȝ੼ȞȠȣȢΝĲૌ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝȝȠ઀ȡૉ ਥȞΝĲ૶ Ĳ૵ȞΝਕȞαĳȠȡ૵ȞΝțαȞંȞȚΝțαĲ੹ Ĳઁ ȠੁțİῖȠȞΝįȦįİ-
țαĲȘȝંȡȚȠȞΝ੪ȡȚα઀ȠȣȢΝȤȡંȞȠȣȢΝπȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢΝਥπ੿ Ĳ੹ȢΝਕȞαįȠșİ઀ıαȢΝਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢΝ
ਲȜ઀ȠȣΝ੮ȡαȢΝțαȚȡȚț੹ȢΝțα੿ ĲȠῖȢΝȖİȞȠȝ੼ȞȠȚȢΝπȡȠıș੼ȞĲİȢΝĲȠઃȢΝπαȡαțİȚȝ੼ȞαȢΝĲૌ α੝Ĳૌ ȝȠ઀ȡαȢΝ
ਕȞαĳȠȡȚțȠઃȢΝ ȤȡંȞȠȣȢΝ ĲઁȞΝ ıȣȞαȤș੼ȞĲαΝ Ĳ૵ȞΝ ȤȡંȞȦȞΝ ਕȡȚșȝ૵Ȟ,Ν ȝİĲ੹ ț઄țȜȠȞΝ ਥ੹ȞΝ Ĳ઄Ȥૉ 
πȜİ઀ȦȞΝ Ĳ૵ȞΝ Ĳȗ,Ν İੁıαȖαȖંȞĲİȢΝ İੁȢΝ Ĳઁ α੝Ĳઁ țȜ઀ȝαΝ Ĳ૵ȞΝ ਕȞαĳȠȡ૵ȞΝ ੖πȠȣΝ ਗȞΝ ਥțπ੼ıૉ ੒ 
ਕȡȚșȝઁȢΝțαĲ੹ Ĳઁ Ĳ૵ȞΝਕȞαĳȠȡ૵ȞΝıİȜ઀įȚȠȞΝ Ĳઁ țαĲૅ ਥțİῖȞȠȞΝ ਥπȚȖȡ੺ĳȠȞΝįȦįİțαĲȘȝંȡȚȠȞΝ
țα੿ Ĳ੽ȞΝțαĲ੹ ĲઁȞΝα੝ĲઁȞΝıĲ઀ȤȠȞΝțαĲ੹ Ĳ੽ȞΝਕțȡȠıĲȚȤ઀įȠȞΝȝȠῖȡαȞΝĳ੾ıȠȝİȞΝਕȞαĲİȜİῖȞΝਵĲȠȚΝ
੪ȡȠıțȠπİῖȞ·Ν ਥ੹ȞΝ į੻ ȞȣțĲİȡȚȞ੽ ĲȣȖȤ੺Ȟૉ ਲ ਕȞαįȠșİῖıαΝ ੮ȡαΝ Ĳ੽ȞΝ țαĲ੹ įȚ੺ȝİĲȡȠȞΝ ĲȠ૨ 
ਲȜ઀ȠȣΝȝȠῖȡαȞΝİੁıαȖαȖંȞĲİȢΝĲઁ α੝Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞΝĲ૵ȞΝਕȞαĳȠȡ૵ȞΝțαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞΝıİȜ઀įȚȠȞΝ
ĲȠઃȢΝ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȣȢΝα੝Ĳૌ ੪ȡȚα઀ȠȣȢΝ ȤȡંȞȠȣȢΝ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢΝ ਥπ੿ Ĳ੹ȢΝ ਕȞαįȠșİ઀ıαȢΝ
ਕπઁ į઄ıİȦȢΝ ਲȜ઀ȠȣΝ ੮ȡαȢΝ țα੿ Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ ੒ȝȠ઀ȦȢΝ ਥπȚȜȠȖȚı੺ȝİȞȠȚΝ ȜȘȥંȝİșαΝ π੺ȜȚȞΝ Ĳ੽ȞΝ




੥πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢΝ į੻ ਪȞİțİȞ,Ν ਥ੹ȞΝ Ĳ੹ȢΝ ਕȞαįȠșİ઀ıαȢΝ ਕπૅ ਕȞαĲȠȜોȢΝ ਲȜ઀ȠȣΝ țαȚȡȚț੹ȢΝ ੮ȡαȢΝ ȗΝ
πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıȦȝİȞΝਥπ੿ ĲȠઃȢΝπαȡαțİȚȝ੼ȞȠȣȢΝĲૌ Țȕૉ ȝȠ઀ȡૉ ĲȠ૨ ǹੁȖȠț੼ȡȦĲȠȢΝțαĲ੹ Ĳઁ Ĳ૵ȞΝ
ਕȞαĳȠȡ૵ȞΝ țαȞંȞȚȠȞΝ ȤȡંȞȠȣȢΝ ȚαΝ įΤΝ țα੿ Ĳ૵ȞΝ ȖȚȞȠȝ੼ȞȦȞΝ Ĳ૵ȞΝ ȠȗΝ țȘΤΝ ȤȡંȞȦȞΝ πȜ੾șİȚΝ
πȡȠıș੾ıȠȝİȞΝ ĲȠઃȢΝ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȣȢΝ Ĳૌ α੝Ĳૌ ȝȠ઀ȡૉ ਕȞαĳȠȡȚțȠઃȢΝ ȤȡંȞȠȣȢΝ Ĳϛ ȝȖΤΝ ĲઁȞΝ
ıȣȞαȖંȝİȞȠȞΝĲ૵ȞΝțįΝȚαΤΝȤȡંȞȦȞΝਕȡȚșȝઁȞΝȝİĲ੹ ț઄țȜȠȣΝਕĳα઀ȡİıȚȞΝİਫ਼ȡ੾ıȠȝİȞΝțαĲ੹ ĲઁȞΝ
α੝ĲઁȞΝțαȞંȞȚȠȞΝțαȡαțİ઀ȝİȞȠȞΝ਩ȖȖȚıĲαΝĲૌ ȚȖૉ ĲȠ૨ ȉα઄ȡȠȣΝȝȠ઀ȡૉ, ਴ȞΝțα੿ ĳ੾ıȠȝİȞΝĲંĲİΝ
੪ȡȠıțȠπİῖȞΝĲ੽ȞįİΝțαĲ੹ įȚ੺ȝİĲȡȠȞΝĲα઄Ĳૉ į઄ȞİȚȞέ 
ȁαȝȕ੺ȞİĲαȚΝį੻ țα੿ ਲ țαĲ੹ ĲઁȞΝįȚįંȝİȞȠȞΝȤȡંȞȠȞΝȝİıȠȣȡαȞȠ૨ıαΝĲȠ૨ ȗ૳įȚαțȠ૨ ȝȠῖȡαΝ
țα੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢΝਪȞİțαΝਲ țαĲ੹ ĲઁȞΝπȡȠțİ઀ȝİȞȠȞΝȤȡંȞȠȞΝȠ੢ĲȦȢέΝİੁı੺ȖȠȞĲİȢΝȖ੹ȡΝĲઁȞΝĲ૵ȞΝ




țįΝȝȠ઀ȡαȢΝਪȟȠȝİȞΝĲંĲİΝਫ਼π੻ȡΝȖોȢΝȝİıȠȣȡαȞȠ૨ıαȞΝĲઁ į੻ țαĲ੹ įȚ੺ȝİĲȡȠȞΝĲα઄ĲȘȢΝਫ਼πઁ ȖોȞέ 
 
21 F [De sidereis coniunctionibus] 
ȅ੆αΝ ĲȠઃȢΝ ȝ੼ıȠȣȢΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ țα੿ Ĳ૵ȞΝ ਕıĲ੼ȡȦȞΝ ıȤȘȝαĲȚıȝȠઃȢΝ πȡઁ Ĳ૵ȞΝ ਥțȜİȚĲȚț૵ȞΝ
țαȞંȞȦȞΝ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝ țαȞંȞȚαΝ ਥĲ੼șȘıαȞΝ į઄Ƞ,Ν ੆ȞαΝ įȚ੹ ĲȠ઄ĲȦȞΝıȣȞĲંȝȦȢΝ İਫ਼ȡ઀ıțȘĲαȚΝ ਲ 
੮ȡαΝ ĲȠ૨ ıȤȘȝαĲȚıȝȠ૨ ĲȠ૨ ȝ੼ıȠȣΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ țα੿ Ĳ૵ȞΝ ਕıĲ੼ȡȦȞ·Ν ਩ȤİȚΝ Ƞ੣ȞΝ Ĳઁ ȝ੻ȞΝ ਪȞΝ
țαȞંȞȚȠȞΝਙȞȦΝĲ੹ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞαΝȞȣȤșȘȝİȡȚȞ੹ țȚȞ੾ȝαĲαΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝțαĲ੹ ȕ੺șȠȢΝį੻ Ĳ੹ȢΝ
ȝȠ઀ȡαȢΝțα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ Ĳ૵ȞΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπȠıĲȘȝ੺ĲȦȞ·ΝĲઁ į੻ ਪĲİȡȠȞΝțαȞંȞȚȠȞΝıȣȞİȖȖȠઃȢΝ
੓ȞΝĲȠ઄ĲȠȣΝ਩ȤİȚΝĲ੹ȢΝα੝Ĳ੹ȢΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝȖȡαȝȝ੹ȢΝਙȞȦΝȝ੻ȞΝȠ੣ȞΝĲȠ઄ĲȠȣΝਵĲȠȚΝİੁȢΝĲઁ πȡ૵ĲȠȞΝ
ıİȜ઀įȚȠȞΝİੁı੿ȞΝαੂ ੰȡαȚΝĲ૵ȞΝਲȝİȡ૵ȞΝĲİȜİȚȦȝ੼ȞαȚΝਕȡȤંȝİȞαȚΝਕπઁ Ĳ૵ȞΝșΝȝ੼ȤȡȚΝĲ૵ȞΝȚİΝİੁȢΝį੻ 
Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞΝıİȜ઀įȚȠȞΝπȠ૨ ȝ੼ȞΝਥıĲȚȞΝ੖ĲȚΝਲ ıİȜ੾ȞȘΝπȜİȠȞ੺ȗİȚΝπȠ૨ į੻ ੒ ਕıĲ੾ȡ·Ν਩ȞșαΝȝ੻ȞΝ
Ƞ੣ȞΝ ਥıĲ੿ ੖ĲȚΝ ਲ ıİȜ੾ȞȘΝ πȜİȠȞ੺ȗİȚΝ țαĲ੹ ȕ੺șȠȢΝ ĲȠ૨ ĲȠȚȠ઄ĲȠȣΝıİȜȚį઀ȠȣΝ İੁı੿ȞΝαੂ πȡઁ ĲȠ૨ 
ȝ੼ıȠȣΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝੰȡαȚΝȝİıȘȝȕȡȚȞα੿ ț੺ĲȦșİȞΝį੻ ĲોȢΝȝİȜȜȠ઄ıȘȢΝȞȣțĲંȢέΝǽȘĲİῖĲαȚΝĲȠ઀-
ȞȣȞΝਲ ĲİȜİῖαΝȝİĲ੺ȕαıȚȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝਙȞȦΝİੁȢΝĲઁ πȡ૵ĲȠȞΝțαȞંȞȚȠȞΝțαĲ੹ ȕ੺șȠȢΝį੻ Ĳઁ țαĲ੹ 
ȝોțȠȢΝਕπંıĲȘȝα,ΝİੁȢΝį੻ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞΝțαȞંȞȚȠȞΝȗȘĲİῖĲαȚΝਙȞȦΝİੁȢΝ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞΝıİȜ઀įȚȠȞΝਲ 
ੰȡαΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝțαșૅ ਴ȞΝ੒ ıȤȘȝαĲȚıȝઁȢΝȖ઀ȞİĲαȚ,ΝİੁȢΝį੻ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞΝıİȜ઀įȚȠȞΝȗȘĲİῖĲαȚΝ੒ 
πȜİȠȞ੺ȗȦȞΝਕıĲ੽ȡΝਲ਼ ਲ ıİȜ੾ȞȘ,Ν਩ȞșαΝȠ੣ȞΝıȣȞįȡ੺ȝȦıȚȞΝਥțΝįȚαıĲȘȝ੺ĲȦȞΝαੂ ȝȠῖȡαȚΝțα੿ Ĳ੹ 
ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ țαĲ੹ ȝોțȠȢΝ ਕπȠıĲ੾ȝαĲȠȢΝ țα੿ αੂ ੰȡαȚΝ ĲોȢΝ ਲȝ੼ȡαȢΝ ȝİĲ੹ ĲȠ૨ πȜİȠȞ੺ȗȠȞĲȠȢΝ
ਕıĲ੼ȡȠȢΝ ਲ਼ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ Ƞੂ παȡαțİ઀ȝİȞȠȚΝ ਕȡȚșȝȠῖ İੁıȚȞΝ αੂ ੰȡαȚΝ ĲȠ૨ ıȤȘȝαĲȚıȝȠ૨ ĲોȢΝ




ȅ੆ȠȞΝਥπ੿ ĲȠ૨ πȡȠȡȘș੼ȞĲȠȢΝਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢΝ਷ȞΝਲ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘΝȝİĲ੺ȕαıȚȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝ ȚįΝ
ȝȖΤ·Ν Ĳα૨ĲαΝȗȘĲȘș੼ȞĲαΝਙȞȦΝİੁȢΝ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞΝțαȞંȞȚȠȞΝțα੿ ȝ੽ İਫ਼ȡİș੼ȞĲαΝਥțȡαĲ੾șȘıαȞΝ Țį·Ν
Ƞ੢ĲȦΝ Ȗ੺ȡΝ İੁıȚȞΝ ਥȞΝ ĲȠ઄Ĳ૳ Ĳ૶ țαȞȠȞ઀૳ Ĳ੹ țȚȞ੾ȝαĲαΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ ȤȦȡ੿ȢΝ ȜİπĲ੹ ȝȠῖȡαȚΝ
Ĳ੼ȜİȚαȚ·ΝțαĲ੹ ȕ੺șȠȢΝĲȠ઀ȞȣȞΝĲȠ૨ ĲȠȚȠ઄ĲȠȣΝıİȜȚį઀ȠȣΝਥȗȘĲ੾șȘΝțα੿ Ĳઁ Ĳ੼ȜİȚȠȞΝțαĲ੹ ȝોțȠȢΝ
ਕπંıĲȘȝαΝਵĲȠȚΝĲ੹ ϛ ȚșΤΝțα੿ ȝ੽ İਫ਼ȡİș੼ȞĲαΝਥțȡαĲ੾șȘıαȞΝϛ ȚİΤ·Ν੒ȝȠ઀ȦȢΝਥȗȘĲ੾șȘıαȞΝțα੿ İੁȢΝ
Ĳઁ ਪĲİȡȠȞΝțαȞંȞȚȠȞΝαੂ ੰȡαȚΝĲોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝα੆ĲȚȞİȘΝ਷ıαȞΝȚ·Νਥπİ੿ Ƞ੣ȞΝπȜİȠȞ੺ȗİȚΝ੒ ਸ਼ȜȚȠȢΝਥțȡα-
Ĳ੾șȘΝțα੿ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞΝ਩ȞșαΝ਷ȞΝȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞΝਸ਼ȜȚȠȞΝπȜİȠȞ੺ȗİȚ·Ν਩ȞșαΝȠ੣ȞΝıȣȞ੼įȡαȝȠȞΝਥțΝ
įȚαıĲȘȝ੺ĲȦȞΝαੂ ੰȡαȚΝĲȠ૨ ıİȜȚį઀ȠȣΝα੆ ĲİΝȝȠῖȡαȚΝțα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ ȝોțȠȣȢΝਥȟોȜșȠȞΝĲોȢΝ
ȝİȜȜȠ઄ıȘȢΝ ਦıπ੼ȡαȢΝਵĲȠȚΝਕπઁ ĲોȢΝਕȡȤોȢΝ ĲોȢΝ ȞȣțĲઁȢΝੰȡαȚΝ İΝōΝ ਥȞΝαੈȢΝ į੽ țα੿ ਥȖ੼ȞȘĲȠΝਲ 
παȞı੼ȜȘȞȠȢ·Ν਩ȞİȚȞαȞΝȠ੣ȞΝĲ੹ ਥȞαπȠȜİȚĳș੼ȞĲαΝįΝȜİπĲ੹ ਥțΝĲȠ૨ țαĲ੹ ȝોțȠȢΝਕπȠıĲ੾ȝαĲȠȢ·Ν
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18 P Ȇİȡ੿ ੪ȡȠıțȠπȠ઄ȞĲȦȞΝȗ૳į઀ȦȞ 
ȉ૵ȞΝĲȡȠπȚț૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝ੪ȡȠıțȠπȠ઄ȞĲȦȞΝȝ੽ ਚȥૉ ੒įȠ૨· ȤαȜİπ੽ Ȗ੹ȡΝțα੿ ȕȡαįİῖαΝțα੿ Ƞ੝ 
ȝİĲ੹ țαȜȠ૨· ȖȣȞ੽ į੻ ਥ੹ȞΝ ਥȞΝ ĲȡȠπȚțȠῖȢΝ ਕȞαȤȦȡ੾ıૉ ਕπઁ ĲȠ૨ ਕȞįȡઁȢΝ țα੿ ĳ઀ȜȠȚΝ ਩ȤșȡαȞΝ
πȠȚ੾ıȦıȚ,Ν π੺ȜȚȞΝ ĳ઀ȜȠȚΝ Ȗ઀ȞȠȞĲαȚΝ Ĳ੽ȞΝ ਩ȤșȡαȞΝ ਕπȠȕαȜંȞĲİȢ·Ν İੁ į੻ ĲȡȠĳઁȢΝ ਥȞΝ ĲȡȠπȚțȠῖȢΝ
Ȗ੺ȜαΝįઆıૉ,ΝȠ੝ ȝંȞȘΝșȡ੼ȥૉ Ĳઁ παȚį઀ȠȞΝਕȜȜ੹ țα੿ ਙȜȜȘ·ΝਥȞΝĲȡȠπȚțȠῖȢΝȤȡ੽ ıπİ઀ȡİȚȞΝıπ੼ȡ-
ȝαĲαΝĳȣĲ੹ į੻ ĳȣĲİȣİῖȞΝਥȞΝıĲİȡİȠῖȢ,Νਥπİ੿ Ĳ੹ ȝ੻ȞΝıπİȚȡંȝİȞαΝșİȡ઀ıαȚΝਕȞ੺ȖȤȘΝĲ੹ į੻ ĳȣĲ੹ 
ȝ੼ȞİȚȞΝș੼ȜȠȝİȞ·ΝȝȘį੻ Ƞ੅țȠȣΝșİȝ੼ȜȚȠȞΝਥȞΝĲȡȠπȚțȠῖȢΝȕαȜİῖȞΝȝȘį੼ ȖİΝπંȜİȚȢ,ΝਥπİȚį੽ ਲ਼ Ĳ੹ 
țĲȚȗંȝİȞαΝ Ƞ੝ ȝ੼ȞİȚΝ ਲ਼ ਙȜȜȠȢΝ ĲȚȢΝ πȜȘȡઆıİȚΝ Ĳઁ ਩ȡȖȠȞ·Ν ਥȞΝ ĲȡȠπȚțȠῖȢΝ ਕȡȡαȕઆȞαȢΝ įȠ૨ȞαȚΝ
țαȜઁȞΝȞα઄ĲαȚȢΝਲ਼ ਥȝπંȡȠȚȢΝțα੿ ੖ıȠȚȢΝπİȡ੿ ȗ૶αΝπȡαȖȝαĲİ઄ȠȞĲαȚ·ΝȠੂ ਥȞΝĲȡȠπȚțȠῖȢΝਕȖȠȡ੺-
ȗȠȞĲİȢΝĲαȤઃ πȚπȡ੺ıțȠȣıȚȞ·Νਥ੹ȞΝਕȡȤ੽ ȞȠı੾ȝαĲȠȢΝȖ੼ȞȘĲαȚΝਥȞΝĲȡȠπȚțȠῖȢ,ΝȠ੝ π੺ȞȣΝਕπȠșȞ੾-
ıțȠȣıȚȞΝ ਕȜȜ੹ įȚ᾽ ਦȕįȠȝ੺įαΝ Ȝ઄İĲαȚΝ Ĳઁ π੺șȠȢ·Ν ਥ੹ȞΝ į੻ ਥȞΝ Ĳૌ ੑȖįંૉ ĲોȢΝ țαĲαțȜ઀ıİȦȢΝ
ȝİĲ੼Ȝșૉ ਕπઁ Ĳ૵ȞΝĲȡȠπȚț૵ȞΝİੁȢΝĲ੹ ıĲİȡİ੹ ș੺ȞαĲȠȞΝਥπ੺ȖİȚ·ΝਥȞΝĲȡȠπȚțȠῖȢΝȠ੝ įİῖ ਥȟİȜșİῖȞΝਲ਼ 
ਥπȚıĲȡαĲİ઄İıșαȚ·ΝਥțțંπĲİĲαȚΝȖ੹ȡΝਲ ੒ȡȝ੾· ਥ੹ȞΝਥȞΝĲȡȠπȚțȠῖȢΝĳ઄Ȗૉ ĲȚȢΝਲ਼ ı઄ȜȜȘıȚȢΝȖ੼ȞȘ-
ĲαȚ,ΝਪȦȢΝȝ੻ȞΝȠ੣ȞΝਥıĲȚȞΝਥȞΝαȣĲ૶ Ĳ૶ ȗ૳į઀૳ ਲ ıİȜ੾ȞȘ,ΝĲαȤİῖαΝਲ İ੢ȡİȡȚȢ·Νİੁ į੻ παȡ੼ȜșȠȚΝĲઁ 
πȡȠπȚțંȞ,Νਲ਼ ਕπંȜȜȣĲαȚΝਲ਼ ȝİĲ᾽ ਙȜȜȦȞΝİਫ਼ȡ઀ıțİĲαȚ·Νਥ੺ȞΝĲȚȢΝਥȞΝĲȡȠπȚțȠῖȢΝțαĲȘȖȠȡ੾ıૉ ĲȚȞઁȢΝ
İੁȢΝį઀țȘȞ,ΝĲαȤઃ Ȝ઄İĲαȚΝĲઁ ਩ȖțȜȘȝα·Νİੁ į੻ ਥȞΝĲȡȠπȚțȠῖȢΝįȚț੺ȗİȚȞΝĲંĲİΝਙȡȟȘĲαȚ,ΝȠ੝ ȝ੼ȞİȚΝ੒ 
α੝ĲઁȢΝ įȚțαıĲ੽ȢΝ ਙȜȜ᾽ ਥπ᾽ ਕȜȜ੾ȜȠȣȢΝ ȝİĲ੼ȡȤȠȞĲαȚΝ ਲ਼ İੁȢΝ ਕȜȜ੾ȜȠȣȢΝ Ƞੂ įȚțαȗંȝİȞȠȚ·Ν ਥȞΝ
ĲȡȠπȚțȠῖȢΝਕπȠįȘȝ઀αȢΝਙȡȤİıșαȚΝįİῖ· ĲαȤઃ Ȗ੹ȡΝਕȞαıĲȡ੼ĳİȚ·ΝਥȞΝĲȡȠπȚțȠῖȢ ĳȚȜ઀αȞΝȝȘȞ઄İȚȞ·Ν
ਥȞΝĲȡȠπȚțȠῖȢΝਥ੺ȞΝĲȚȢΝਫ਼πંıȤȘıȚȢΝȖ੼ȞȘĲαȚ,ΝȠ੝ πȜȘȡȠ૨ĲαȚΝਲ਼ ੒ įȠઃȢΝĲ੽ȞΝਫ਼πંıȤȘıȚȞΝȜαȝȕ੺ȞİȚΝ
α੝Ĳ੾Ȟ·Ν ਥȞΝ ĲȡȠπȚțȠῖȢΝ țα੿ Ƞੂ ȜİȖંȝİȞȠȚΝ ȜંȖȠȚΝ țα੿ Ƞੂ ĳαȚȞંȝİȞȠȚΝ ੕ȞİȚȡȠȚΝ ȥİȣįİῖȢ·Ν ਥȞΝ
ĲȡȠπȚțȠῖȢΝȠ੝į੻ ૧੾ĲȦȡΝਕȖ૵ȞȠȢΝਚπĲİıșαȚΝ੭ĳİȚȜİȞΝȠ੝į੻ ੁαĲȡİῖȞΝੁαĲȡ૵Ȟ·Νਲ਼ Ȗ੹ȡΝȠ੝țΝ੩ĳİȜİῖ 
ਲ਼ ਙȜȜȠȢΝπȜȘȡȠῖ Ĳઁ ਩ȡȖȠȞΝα੝Ĳ૶· ਥȞΝĲȡȠπȚțȠῖȢΝȠ੝į੻ ȖȣȞαῖțİȢΝੂıĲȠ૨ țαĲ੺ȡȤİıșαȚΝ੭ĳİȚȜİȞΝ
Ƞ੝į੻ Ȟα૨ĲαȚΝ πȜ੼İȚȞΝ Ƞ੝į੻ ĳȣȖ੺įİȢΝ Ȗ઀ȞİıșαȚ,Ν ੖ĲȚΝ ਕĲ੼ȜİıĲ੺ İੁıȚȞ·Ν İੁ į੼ ĲȚȢΝ ਥȞΝ ĲȡȠπȚțȠῖȢΝ
ਕπઁ țαĲαį઀țȘȢΝ ਥȟȠȡ઀ȗİĲαȚΝ ĲોȢΝ παĲȡ઀įȠȢ,Ν π੺ȜȚȞΝ ਩ȡȤİĲαȚ·Ν ȕİȕα઀ȠȣΝ į੻ πȡ੺ȖȝαĲȠȢΝ ਥȞ 
ĲȡȠπȚțȠῖȢΝȝ੽ țαĲ੺ȡȤȠȣέ 
ȉ૵ȞΝįȚıઆȝȦȞΝȗ૳į઀ȦȞΝ੪ȡȠıțȠπȠ઄ȞĲȦȞΝȝȘį੼πȠĲİΝਕȖȠȡ੺ȗİȚȞ·ΝįંȜȠȞΝȖ੹ȡΝ਩ȤİȚΝਲ πȡ઼ıȚȢΝ
ਲ਼ ȞંıȠȢΝਥĲ੼ȡαΝπȡંıțİȚĲαȚ·Ναੂ į੻ ȖȚȞંȝİȞαȚΝ੒ȝȚȜ઀αȚΝਙȜȜȠΝĲȚΝțİțȡȣȝȝ੼ȞȠȞΝ਩ȤȠȣıȚȞ·ΝਙȜȜȠΝ
Ȗ੹ȡΝȜ੼ȖȠȣıȚΝțα੿ ਙȜȜȠΝȕȠ઄ȜȠȞĲαȚ·ΝਥȞΝįȚıઆȝ૳ Ƞੂ ȖİȞંȝİȞȠȚΝȖ੺ȝȠȚΝİੁȢΝȝȠȚȤ઀αȞΝĲȡ੼πȠȞĲαȚΝ
țα੿ πȠȜȜα੿ ȝ੺ȤαȚΝ țα੿ ੑį઄ȞαȚΝ Ȗ઀ȞȠȞĲαȚΝ İੁȢΝ ĲȠઃȢΝ ĲȠȚȠ઄ĲȠȣȢΝ Ȗ੺ȝȠȣȢΝ țα੿ Ĳ੹ȢΝ ĳȚȜ઀αȢΝ Ĳ૵ȞΝ
ȖȣȞαȚț૵ȞΝțȦȜ઄ȠȣıȚΝ Ĳ੹ į઀ıȦȝα·Ν İੁ į੼ ĲȚȢΝ ਥȞΝįȚıઆȝ૳ İੁȢΝ ਩ȖțȜȘȝαΝ ਥȝπ੼ıૉ ĲαȤઃ ਥțĳİ઄-
ȟİĲαȚ·Ν੒ȝȠ઀ȦȢΝį੻ țਗȞΝįİșૌ ĲȚȢΝਥȞΝįȚıઆȝ૳,ΝĲαȤઃ ĲȠઃȢΝįİıȝȠઃȢΝਥțĳİ઄ȟİĲαȚ·Νİੁ į੼ ĲȚȢΝȜȣșૌ 
ਕπઁ įİıȝ૵ȞΝਥȞΝįȚıઆȝ૳,Νπ੺ȜȚȞΝįİș੾ıİĲαȚ·Ν İੁ į੼ ĲȚȢΝĳȣȖઅȞΝ ਥȞΝįȚıઆȝ૳ țȡαĲȘșૌ,Ν π੺ȜȚȞΝ
ĳȣȖ੹ȢΝȖ઀ȞİĲαȚ·ΝਥȞΝįȚıઆȝ૳ ȝȚıșઁȞΝਥ੹ȞΝਫ਼πંıȤȘĲα઀ ĲȚȢ,ΝȠ੝ įઆıİȚΝ੖ıȠȞΝİ੅πİȞ·ΝਥȞΝįȚıઆȝȠȚȢΝ
αੂ Ȥ੺ȡȚĲİȢΝțα੿ αੂ įȦȡİα੿ țαȜα઀ İੁıȚ,Νțα੿ ĳȣĲİ઄İȚȞΝȤȡ੽ ਥȞΝįȚıઆȝȠȚȢΝțα੿ ਫ਼πȠĲȚș੼ȞαȚΝᾠ੹ 
੕ȡȞȚıȚȞ·Νਥ੹ȞΝį੻ țαĲ੺țȜȚıȚȢΝȖ੼ȞȘĲαȚΝਥȞΝįȚıઆȝȠȚȢ,Νπ੺ȜȚȞΝπȣȡİĲઁȞΝĳ੼ȡİȚΝțα੿ ਫ਼πȠıĲȡ੼ĳİȚΝĲઁ 
ȞંıȘȝα·Νਥ੹ȞΝਥȞΝįȚıઆȝȠȚȢΝțαȜંȞΝĲȚΝțα੿ ਕȖαșઁȞΝıȣȝȕૌ,ΝįȚπȜαıȚ੺ȗİĲαȚ·ΝțαȜઁȞΝį੻ țα੿ ੑįȠ૨ 
ਙȡȤİıșαȚΝਥȞΝα੝ĲȠῖȢ·ΝπȡȠțંπĲȠȣıȚΝȖ੹ȡΝțα੿ ȝȚıșઁȞΝĲȡȚπȜαı઀ȠȞαΝȜαȝȕ੺ȞȠȣıȚȞ·Νİੁ į੼ ĲȚȢΝਥȞΝ
įȚıઆȝ૳ ਕπȠș੺Ȟૉ, ਙȜȜȠȢΝİੈȢΝ ਥțΝĲȠ૨ Ƞ੅țȠȣΝਕπȠșαȞİῖȞΝȝ੼ȜȜİȚ·ΝțਗȞΝȞȠı੾ıૉ ĲȚȢΝ ਥȞΝįȚıઆ-
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ȝȠȚȢ,Ν ȞȠı੾ıȠȣıȚΝ țα੿ ਙȜȜȠȚΝ ਥȞΝ Ĳ૶ α੝Ĳ૶ Ƞ੅ț૳· Ȟ઀țȘΝ ਥȞΝ įȚıઆȝȠȚȢΝ țαȜ੽ ਸĲĲαΝ į੻ țαț੾· 
įȚπȜαıȚ੺ȗȠȞĲαȚΝȖ੺ȡ·ΝπαȚįİȣĲαῖȢΝțα੿ ੁαĲȡȠῖȢΝȝαȞș੺ȞİȚȞΝțαȜઁȞΝĲ੹ į઀ıȦȝαέ 
 
 
19 P Ȇİȡ੿ ੮ȡαȢ 
ǻİῖ Ȝαȝȕ੺ȞİȚȞΝ Ĳ੽ȞΝ ਕȞαįȚįȠȝ੼ȞȘȞΝ੮ȡαȞ,Ν İ੅ĲİΝ ਲȝİȡȚȞ੾ ਥıĲȚΝ İ੅ĲİΝ ȞȣțĲİȡȚȞ੾,Ν țα੿ πȠȜȜα-
πȜαıȚ੺ȗİȚȞΝਥπ੿ ĲઁȞΝȚİ,ΝİੇĲαΝĲȠῖȢΝਕπઁ ĲȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨ πȡȠıĲȚș੼ȞαȚΝਘȢΝਥπ੼ȤİȚΝĲંĲİΝ੒ 
ਸ਼ȜȚȠȢ,ΝİੇĲα,Νİੁ ȝ੻ȞΝਲȝİȡȚȞ੽ İ੅ȘΝਲ ਕȞαįȠșİῖıαΝ੮ȡα,ΝਕπȠȜ઄İȚȞΝĲα઄ĲαȢΝΥਵĲȠȚΝĲ੹ȢΝਕπઁ ĲȠ૨ 
πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨ΦΝ țα੿ ĲોȢΝ Ĳ૵ȞΝ ȝȠȚȡ૵ȞΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ πȡȠıș੾țȘȢΝ ਕπઁ ĲȠ૨ ȗ૳į઀ȠȣΝ ਥȞΝ ᾧ 
ਥıĲȚȞΝ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ,Ν țα੿ İੁȢΝ ȠੈȠȞΝ ੒ ਕȡȚșȝઁȢΝ ȗ૳į઀ȠȣΝțαĲαȜ੾ȟİȚ,Ν ਥțİῖȞȠΝĳ੾ıȠȝİȞΝ੪ȡȠıțȠπİῖȞΝ
Ĳ੹ȢΝਫ਼πȠȜȘĳșİ઀ıαȢΝȝȠ઀ȡαȢΝਥπ੼ȤȠȞ·Νİੁ į੻ ȞȣțĲİȡȚȞ੽ İ੅ȘΝਲ įȚȠπĲİȣȠȝ੼ȞȘΝ੮ȡα,ΝĲ੽ȞΝȝ੻ȞΝα੝-
Ĳ੽ȞΝȝ੼șȠįȠȞΝĲૌ πȡȠİȚȡȘȝ੼Ȟૉ πȠȚİῖȞΝįİῖ Ƞ੝țΝ਩ĲȚΝį੻ ਥțȕ੺ȜȜİȚȞΝਕπઁ ĲȠ૨ ȗ૳į઀ȠȣΝਥȞΝᾧ ਥıĲȚȞΝ
੒ ਸ਼ȜȚȠȢΝĲઁȞΝİਫ਼ȡİș੼ȞĲαΝਕȡȚșȝઁȞΝਕȜȜ᾽ ਕπઁ ĲȠ૨ įȚαȝİĲȡȠ૨ȞĲȠȢΝα੝Ĳ૶. 
 
੥πંįİȚȖȝα 
ἜıĲȦΝ ĲȣȤઁȞΝ ਲȝİȡȚȞ੽ ੮ȡαΝ įİȣĲ੼ȡαΝ ΥਵĲȠȚΝ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢΝ ੮ȡαΝ įİȣĲ੼ȡαΦέΝ Ĳα઄ĲαȢΝ πȠȜ-
ȜαπȜαıȚ੺ȗİȚȞΝਥπ੿ ĲઁȞΝȚİ·Νțα੿ Ȗ઀ȞȠȞĲαȚΝȜ·ΝĲȠ઄ĲȠȚȢΝπȡȠıĲ઀șȘȝȚΝțα੿ Ĳ੹ȢΝȝȠ઀ȡαȢΝĲȠ૨ ȗ૳į઀ȠȣΝ
ਘȢΝਥπ੼ȤİȚΝ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ,ΝȠੈȠȞΝĲ੹ȢΝțșΝĲ૵ȞΝǻȚį઄ȝȦȞ·ΝĲα઄ĲαȢΝਥțİ઀ȞαȚȢΝπȡȠıĲ઀șȘȝȚ·Νțα੿ Ȗ઀ȞȠȞĲαȚΝ
ȞșέΝțα੿ ਥπİ੿ ਲȝİȡȚȞ੽ ਷ȞΝਲ ਕȞαįȠșİῖıαΝ੮ȡα,Νਕπઁ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ȗ૳į઀ȠȣΝਥȞΝᾧ ਥıĲȚȞΝ੒ ਸ਼ȜȚȠȢΝ
ΥȜ੼ȖȦΝ į੽ Ĳ૵ȞΝ ǻȚį઄ȝȦȞΦΝ Ĳ੹ȢΝ İੁȡȘȝ੼ȞαȢΝ ȞșΝ ȝȠ઀ȡαȢΝ ਥțȕ੺ȜȜȦΝ įȚįȠઃϛ ĲȠῖȢΝ ǻȚį઄ȝȠȚȢΝ Ȝ·Ν
ȜȠȚπα੿ țα઀ İੁıȚΝĲȠ૨ Ȁαȡț઀ȞȠȣ,Νțα੿ įોȜȠȞΝ੖ĲȚΝ੪ȡȠıțȠπİῖȞΝȀαȡț઀ȞȠȣΝțș·Νİੁ į੻ ȞȣțĲİȡȚȞ੽ 
਷ȞΝਲ ĲȠȚα઄ĲȘΝ੮ȡα,ΝĲઁȞΝĲ૵ȞΝȞșΝȝȠȚȡ૵ȞΝਕȡȚșȝઁȞΝȠ੝țΝਗȞΝਕπઁ Ĳ૵ȞΝǻȚį઄ȝȦȞΝਕȜȜ᾽ ਕπઁ ĲȠ૨ 
įȚαȝİĲȡȠ૨ȞĲȠȢΝα੝ĲȠῖȢΝΥਵĲȠȚΝĲȠ૨ ȉȠȟંĲȠȣΦΝਥȟ੼ȕαȜȠȞ,Νțα੿ Ƞ੢ĲȦȢΝİਫ਼ȡ઀ıțİĲȠΝਲ ĲȠ૨ ǹੁȖȠ-
ț੼ȡȦĲȠȢΝȝȠῖȡαΝ੪ȡȠıțȠπȠ૨ıαέ 
 
20 P Ȇİȡ੿ ȝİıȠȣȡαȞȠ૨ȞĲȠȢ 
ǻİῖ Ȝαȝȕ੺ȞİȚȞΝĲ੹ȢΝਕπઁ ȀȡȚȠ૨ țα੿ Ĳ૵ȞΝਥĳİȟોȢΝȗ૳į઀ȦȞΝਙȤȡȚΝĲોȢΝ੪ȡȠıțȠπȠ઄ıȘȢΝȝȠ઀ȡαȢΝ
ĲȠ૨ ȗ૳įȚαțȠ૨ ਕȞαĳȠȡ੹ȢΝĲ੹ȢΝਥȞΝĲ૶ țαȞȠȞ઀૳ ĲȠ૨ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȠȣΝțȜ઀ȝαĲȠȢΝĲૌ ੪ȡȠıțȠπȠ઄ıૉ 
ȝȠ઀ȡᾳ παȡαțİȚȝ੼ȞαȢ,Ν țα੿ Ĳα઄ĲαȢΝ ਕπઁ ǹੁȖȠț੼ȡȦĲȠȢΝ ਕπȠȜ઄İȚȞΝ įȚįંȞĲαȢΝ ਦț੺ıĲ૳ ȗ૳į઀૳ 
ȝȠ઀ȡαȢΝȜ,Νțα੿ ੖πȠȣΝਗȞΝțαĲαȜ੾ȟૉ ੒ ਕȡȚșȝઁȢΝਥțİ઀ȞȘȞΝĲ੽ȞΝȝȠ઀ȡαȞΝĳ੺ıțİȚȞΝȝİıȠȣȡαȞİῖȞέ 
 
੥πંįİȚȖȝα 
ȅੈȠȞΝ਩ıĲȦΝਲȝ੹ȢΝਥπ੿ ĲȠ૨ įȚ੹ Ǻȣȗ੺ȞĲȚȠȞΝπαȡαȜȜ੾ȜȠȣΝĲોȢΝĲȠ૨ Ȁαȡț઀ȞȠȣΝțΝȝȠ઀ȡαȢΝ੪ȡȠ-
ıțȠπȠ઄ıȘȢΝ İਫ਼ȡİῖȞΝ Ĳ੽ȞΝ ȝİıȠȣȡαȞȠ૨ıαȞέΝ țα੿ ਥπİ੿ ਥȞΝ Ĳ૶ Ĳ૵ȞΝ ਕȞαĳȠȡ૵ȞΝ țαȞંȞȚΝ ĲȠ઄ĲȠȣΝ
παȡ੺țİȚȞĲαȚΝ Ĳૌ țΝ ȝȠ઀ȡᾳ ĲȠ૨ Ȁαȡț઀ȞȠȣΝ πșΝ șΤ,Ν Ĳα઄ĲαȢΝ ਥțȕ੺ȜȜȠȞĲİȢΝ ਕπઁ ĲોȢΝ ਕȡȤોȢΝ ĲȠ૨ 







Appendix 4.8: Zusätze der Handschrift Q 
 
23 Q [De Commutatione Annorum] 
ਝπȠțαĲαıĲ੺ıİȦȢΝ ĲોȢΝ įȚ᾽ İੁțȠıȚπ੼ȞĲİΝǹੁȖȣπĲȚαț૵ȞΝ ਥĲ૵ȞΝ țαĲ੹ Ĳઁ ਕțȡȚȕ੼ıĲİȡȠȞΝ ȖȚȞȠ-
ȝ੼ȞȘȢΝ જĲȚȞȚΝ țα੿ ੒ șαȣȝ੺ıȚȠȢΝ ਥȤȡ੾ıαĲȠΝȆĲȠȜİȝαῖȠȢΝ ਥȞΝ Ĳૌ ĲોȢΝȈȣȞĲ੺ȟİȦȢΝȆȡαȖȝαĲİ઀ᾳ 
ıȣȖțȡ઀ȞαȞĲİȢΝ Ĳα઄ĲαȚȢΝਕȜȜ੾ȜαȚȢ·Ν πȠȚȠ૨ȝİȞΝį੻ Ĳ੽ȞΝı઄ȖțȡȚıȚȞΝȠ੢ĲȦȢ·Ν ĲİĲȡαπȜαıȚ੺ȗȠȝİȞΝ
Ĳ੽ȞΝȚșΝਥĲȘȡ઀įαΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢ·Νțα੿ Ȗ઀ȞȠȞĲαȚΝ૧ȦȝαȚț੹ ਩ĲȘΝȠϛ· ĲȡȚπȜαıȚ੺ȗȠȝİȞΝį᾽ ੪ıα઄ĲȦȢΝ
țα੿ Ĳ੽ȞΝ țİΝ ਥĲȘȡ઀įαΝ Ĳ૵ȞΝ ǹੁȖȣπĲȚαț૵ȞΝ țα੿ πȠȚİῖ ȡ·Ν Ĳα૨ĲαΝ į੻ Ĳ੹ ȠİΝ αੁȖȣπĲȚαț੹ ਩ĲȘΝ
πȡȠıȜαȝȕ੺ȞİȚΝਲ ਕțȡȚȕİıĲ੺ĲȘΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝਕπȠțαĲ੺ıĲαıȚȢ,Ν ਦȟȘțȠıĲȠῖȢΝਲȝ੼ȡαȢΝȘΤΝțαΤΤ·Ν
ਥπİ੿ į੻ țα੿ Ĳ੹ Ƞϛ ૧ȦȝαȚț੹ ਩ĲȘΝĲ૵ȞΝȠİΝαੁȖȣπĲȚαț૵ȞΝਫ਼πİȡ੼ȤȠȣıȚȞΝਲȝ੼ȡαȚȢΝĲπį,ΝĲα઄ĲαȚȢΝ
ਥ੹ȞΝπȡȠıș૵ȝİȞΝĲ੹ ਕπઁ ĲોȢΝਕțȡȚȕİıĲ੺ĲȘȢΝਕπȠțαĲαıĲ੺ıİȦȢΝȘΤΝțαΤΤ,Νțα੿ Ĳ૵ȞΝȖİȞȠȝ੼ȞȦȞΝ
ĲπįȦȞ ਲȝİȡ૵ȞΝ ȘΤΝ țαΤΤΝ ਕĳ੼ȜȦȝİȞΝ ĲȡȚıțαȚįİț੺ȝȘȞȠȞΝ ਥπȠȣı઀αȞΝ ਲȝİȡ૵ȞΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ ĲπȖΝ ȞȖΤΝ
ȞȕΤΤ,Ν ਪȟȠȝİȞΝ Ĳ੽ȞΝ ਕțȡȚȕ੽ ਕπȠțαĲ੺ıĲαıȚȞΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ πȡȠıȜαȝȕ੺ȞȠȣıαȞΝ Ĳ੽ȞΝ įȚ੹ Ĳ૵ȞΝ
Ĳİıı੺ȡȦȞΝ ਥȞȞİαțαȚįİțαİĲȘȡ઀įȦȞΝ ਦȟȘțȠıĲȠῖȢΝ ਲȝ੼ȡαȢΝ ȚįΤΝ țșΤΤ,Ν ਚπİȡΝ İੁı੿ ȝ੼ȡȠȢΝ ਲȝ੼ȡαȢΝ
਩ȜαııȠȞΝਲ਼ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞΝΥĲ੼ȦȢΝ਩ıĲȦΝĲ੼ĲαȡĲȠȞΝ਩ȖȖȚıĲαΦ·Ν੮ıĲİΝਥȞΝĲįΝ૧ȦȝαȚțȠῖȢΝ਩ĲİıȚȞΝਲ įȚ੹ 
Ĳ૵ȞΝਥȞȞİαțαȚįİțαİĲȘȡ઀įȦȞΝਕπȠțαĲ੺ıĲαıȚȢΝȝ੽ ਕțȡȚȕ੽ȢΝਫ਼ıĲİȡİῖ ĲોȢΝਕțȡȚȕİıĲ੺ĲȘȢ,Νਲȝ੼-
ȡαΝĲİȜİῖαΝȝ઀αΝțα੿ įȚ੹ ĲȠ૨ĲȠΝİ੝țαĲαȞંȘĲȠȞΝ਩ıĲαȚΝ੖ĲȚΝ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞΝįȣı੿ȞΝਲȝ੼ȡαȚȢΝਥțπ઀-
πĲȠȞΝ ĲોȢΝ țαĲ੹ Ĳ੹ ੁȠȣįαȚț੹ παıȤ੺ȜȚα παȞıİȜȘȞȚαțોȢΝਲȝ੼ȡαȢΝ ਥȞΝ ĲȠῖȢΝ Ȟ૨ȞΝ ȤȡંȞȠȚȢΝ πȡઁ 
ĲįȦȞ ૧ȦȝαȚț૵ȞΝ ਥĲ૵ȞΝıȣȞ੼ıĲȘ,ΝਕȜȜ੹ țα੿ İ੅πİȡΝਲ Ĳ૵ȞΝπαıȤαȜ઀ȦȞΝπαȞıİȜȘȞȚαț੽ ਲȝ੼ȡαΝ
Ĳ੽ȞΝਕțȡȚȕો ਥį੾ȜȠȣΝĲ૵ȞΝπαȞıİȜ੾ȞȦȞΝ੮ȡαȞΝİ੅ȤȠȝİȞΝਗȞΝįȣȞαĲઁȞΝਥπȚȜȠȖ઀ıαıșαȚ,Νțα੿ ਩ĲȚΝ
πȡઁ πંıȦȞΝਥĲ૵ȞΝĲઁ ĲȠȚȠ૨ĲȠȞΝțαȞંȞȚȠȞΝıȣȞ੼ıĲȘ·ΝĲ੼ȦȢΝį᾽ ੆ȞαΝȖȞ૵ȝİȞΝȝİĲ੹ πંıαΝ਩ĲȘΝĲȠ૨ 
παȡંȞĲȠȢΝĲ੼ȜİȚαȚΝȕΝਲȝ੼ȡαȚΝਕπαȡĲȚıș੾ıȠȞĲαȚΝαੂ ĲોȢΝਕțȡȚȕİ઀αȢΝਥțπ઀πĲȠȣıαȚ,ΝਥπȠȚ੾ıαȝİȞΝ
ȥȘĳȠĳȠȡ઀αȞΝ παȞıİȜȘȞȚαțોȢΝ ıȣȗȣȖ઀αȢΝ ੁȠȣįαȚțȠ૨ Ȇ੺ıȤαΝ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȣΝ Ĳ૶ ਥȞİıĲ૵ĲȚΝ
Ĳȡ઀Ĳ૳ ț઄țȜ૳ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝȚȘȞ ĲȠ૨ ਝπȡȚȜȜ઀ȠȣΝțαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȘȞΝ਩ȤȠȞĲȠȢ·Νİ੢ȡȠȝİȞΝį੻ Ĳα઄-
ĲȘȞΝ ਥțπ઀πĲȠȣıαȞΝ įȚ੹ Ĳઁ ȝ੽ ਕțȡȚȕ੻Ȣ,Ν ੪ȢΝ İ੅ȡȘĲαȚΝ ĲોȢΝ ਕπȠțαĲαıĲ੺ıİȦȢΝ ઞ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞΝ
ȤȡોĲαȚΝ İੁȢΝ Ĳ੽ȞΝ ੑȖįંȘȞΝ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢΝ ȝİĲ੹ ੮ȡαȢΝ ĲȡİῖȢΝ ੁıȘȝİȡȚȞ੹ȢΝ ĲોȢΝ țαĲ᾽ α੝ĲોȞΝ
ਕȞαĲȠȜોȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞȣέ 
ਫπİ੿ Ƞ੤ȞΝαੂ ĲȡİῖȢΝੰȡαȚΝੁıȘȝİȡȚȞα੿ ੕ȖįȠȠȞΝȝ੼ȡȠȢΝİੁı੿ ĲȠ૨ ਲȝ੼ȡȠȞȣțĲ઀Ƞȣ,Νਥ੹ȞΝĲઁ Ĳ૵ȞΝ
ĲįȦȞ ૧ȦȝαȚț૵ȞΝ ਥĲ૵ȞΝ ਥȞΝ ȠੈȢΝ ਲȝİȡȠȞ઄țĲȚȠȞΝ Ĳ੼ȜİȚȠȞΝ πȡȠȜαȝȕ੺ȞİȚ,Ν ਲ ਕțȡȚȕ੽ȢΝ ਕπȠțαĲ੺-
ıĲαıȚȢΝĲ੽ȞΝįȚ੹ Ĳ૵ȞΝȚșΝਥĲȘȡ઀įȦȞΝȝ੽ ਕțȡȚȕો Ĳઁ ੑȖįંȠȞΝȜ੺ȕȠȝİȞ,Ν੖ ਥıĲȚȞΝ਩ĲȘΝ૧ȦȝαȚț੹ ȜȘ,Ν
ਪȟȠȝİȞΝ ȝİș᾽ ੖ıαΝ ȝ੻ȞΝ ਩ĲȘΝ ĲȠ૨ ਥȞİıĲ૵ĲȠȢΝ Ĳ੼ȜİȚαȚΝ ਩ıȠȞĲαȚΝ ਲȝ੼ȡαȚΝ ȕΝ αੂ ĲોȢΝ ਕțȡȚȕİ઀αȢΝ
ਥțπ઀πĲȠȣıαȚ,Ν ȝİĲ᾽ ਥțİ઀ȞȘȞΝ į੻ Ĳ੽ȞΝ ਕπȠțαĲ੺ıĲαıȚȞΝ π੺ȜȚȞΝ ਙȡȟİĲαȚΝ țα੿ ਦĲ੼ȡαȢΝ ਲȝ੼ȡαȢΝ
ȝંȡȚαΝπȡȠȜαȝȕ੺ȞİȚȞΝਲ ਕțȡȚȕ੽ȢΝĲ੽ȞΝȝ੽ ਕțȡȚȕો· Ĳઁ ȝİĲ੹ ȜȘΝį੻ ਩ĲȘΝĲȠ૨ παȡંȞĲȠȢΝ਩ıĲαȚΝĲઁ 
͵ϛϡȚșȠȞ ਩ĲȠȢ,Νțα੿ İੁ ȝ੻ȞΝțαĲ੹ Ĳ੽ȞΝπαȡ੹ ĲȠῖȢΝπȠȜȜȠῖȢΝਥπȚțȡαĲȠ૨ıαȞΝįંȟαȞΝıȣȝπȜ੾ȡȦıȚȢΝ
਩ıĲαȚΝ ĲȠ૨ παȞĲઁȢΝ țαĲ੹ Ĳ੽ȞΝ ĲȠ૨ ਦπĲȠ૨ ਩ĲȠȣȢΝ ıȣȝπȜ੾ȡȦıȚȞ,Ν πİȡ઀İȡȖȠȞΝ ਩ıĲαȚΝ ȗȘĲİῖȞΝ
įȚȠȡșȠ૨ȞΝĲ੽ȞΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝȝ੼șȠįȠȞΝਥĲ૵ȞΝȝંȞȦȞΝπαΝțαĲαȜİȚĳșȘıȠȝ੼ȞȦȞ,Ν ਥȞΝȠੈȢΝį੽ Ĳૌ 
ȝİșંį૳ Ĳα઄ĲȘȢΝȝİĲ੹ įȚȠȡșઆıİȦȢΝȤȡોıșαȚ,Νȝ੽ į੻ ȝȚ઼ȢΝਕȟȚȠȜંȖȠȣΝȖİȞȘıȠȝ੼ȞȘȢΝįȚαĳȠȡ઼ȢΝ
ਥȞΝ ĲȠῖȢΝ İੁȡȘȝ੼ȞȠȚȢΝπαΝ ਩ĲİıȚȞ,Ν İੁ Ĳૌ įȚȠȡșઆĲ૳ Ȥȡ૵ȞĲȠΝȝİșંį૳ Ƞੂ ĲંĲİΝπİȡȚંȞĲİȢ·Ν İੁ į੻ 
țαș੹ įȠțİῖ ĲȚıȚȞΝ ਙȜȜȠȚȢΝ ਕંȡȚıĲȠȞΝ İੇȞαȚΝ ĲઁȞΝ ĲોȢΝ ıȣȞĲİȜİ઀αȢΝ țαȚȡંȞ,Ν ȠੈȢΝ țα੿ α੝ĲઁȢΝ
ıȣȞĲ઀șİȝαȚ,Ν πȡ੼πȠȞΝ ਗȞΝ İ੅ȘΝ įȚȠȡșȠ૨ȞΝ Ĳ੽ȞΝ πİȡ੿ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ ȝ੼șȠįȠȞ·Ν πȡȠıĲȚș੼ȞαȚΝ ĲαῖȢΝ
246 
 
ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝਥπαțĲαῖȢΝਘȢΝਲ Ȟ૨ȞΝȝ੼șȠįȠȢΝਫ਼παȖȠȡİ઄İȚΝțα੿ ਦĲ੼ȡαȞΝȝ઀αȞΝțα੿ Ƞ੢ĲȦΝȝ੽ ıĳ੺Ȝ-
ȜİıșαȚ135 ĲોȢΝੑȡșંĲȘĲȠȢ,ΝĲઁ ȝ੼ȞĲȠȚΝțαȞંȞȚȠȞΝĲ૵ȞΝπαıȤαȜ઀ȦȞΝਕȝİĲαπȠ઀ȘĲȠȞΝȝ੼ȞȠȞ,Νțα੿ 
਩ĲȚΝਕıĳαȜİȡઆĲİȡȠȞΝ ਩ıĲαȚΝπαȡંıȠȞΝȞ૨ȞΝȝ੻ȞΝįȣı੿ȞΝਲȝ੼ȡαȚȢΝ ਥțπ઀πĲİȚΝ ĲોȢΝ ਕȜȘșİ઀αȢ,Ν ਕπ᾽ 
ਥțİ઀ȞȠȣΝį੻ ĲȠ૨ ਩ĲȠȣȢΝįȘȜαį੽ ĲȠ૨ ͵ϛϡȚșȠȣ ĲȡȚı઀Ȟέ 
 
24 Q [De Pascali Calculatione] 
ਫπ੿ ĲȠ઄ĲȠȚȢΝıțİȥઆȝİșαΝțα੿ İੁ țαș᾽ ਪțαıĲȠȞΝ਩ĲȠȢΝıĳ੺ȜȜİĲαȚ136 ਲ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢΝਲȝ੼ȡαΝțαș᾽ 
਴ȞΝਲȝİῖȢΝĲઁ ਚȖȚȠȞΝȆ੺ıȤαΝĲİȜȠ૨ȝİȞ,Νਲ਼ πȠĲ੻ ȝ੻ȞΝπȠĲ੻ į᾽ Ƞ੡· ȖȞઆȡȚȝȠȞΝį᾽ ਩ıĲαȚΝ੪ȢΝİੁ ȝંȞȘΝ
Ĳૌ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢΝ ਲȝ੼ȡᾳ Ĳઁ ਲȝ੼ĲİȡȠȞΝ ਥțαȞȠȞ઀ȗİĲȠΝ țα੿ ȝ੽ ਕȞ੺ȖțȘȞΝ İ੅ȤȠȝİȞΝ țα੿ țαĲ੹ 
țȣȡȚαț੽ȞΝ ਲȝ੼ȡαȞΝ ĲȠ૨ĲȠΝ ĲİȜİῖȞ·Ν țαș᾽ ਪțαıĲȠȞΝ ਗȞΝ ਩ĲȠȢΝ ਥıĳ੺ȜȜİĲȠ137 țαș੺πİȡΝ țα੿ Ĳઁ 
ੁȠȣįȚαțઁȞ,Ν țα੿ ĲαῖȢΝ įȣı੿ȞΝ α੝ĲαῖȢΝ ਲȝ੼ȡαȚȢΝ țαș੺πİȡΝ ਥțİῖȞȠ·Ν įȚ੹ į੻ Ĳઁ țαĲ੹ țȣȡȚαț੽ȞΝ
ĲİȜİῖıșαȚΝıȣȝȕα઀ȞİȚΝȠ੝țΝਗȞΝıĳ੺ȜȜİıșαȚ·138 įȚઁ πȡȠıİțĲ੼ȠȞΝĲઁ ਕțȡȚȕ੻ȢΝĲȠ૨ ੁȠȣįαȚțȠ૨ 
Ȇ੺ıȤαΝȝંȞȘΝĲૌ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢΝਲȝ੼ȡᾳ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȠȣ,Νıȣȝȕα઀ȞȠȞĲȠȢΝȝ੻ȞΝਥȞΝțȣȡȚαțૌ ਲ਼ įİȣĲ੼ȡαΝ
ਲ਼ Ĳȡ઀Ĳૉ ਲ਼ ĲİĲ੺ȡĲૉ ਲ਼ π੼ȝπĲૉ,Ν Ĳઁ παȡ᾽ ਲȝῖȞΝ Ȇ੺ıȤαΝ Ƞ੝ ıĳ੺ȜȜİĲαȚΝ Ĳૌ ਥĳİȟોȢΝ țȣȡȚαțૌ 
ĲİȜȠ઄ȝİȞȠȞ·Ν ੖ĲαȞΝ į᾽ ਥȞΝ παȡαıțİȣૌ ਲ਼ ıαȕȕ੺Ĳ૳,Ν ĲȘȞȚțα૨ĲαΝ țα੿ ȝ੺ȜαΝ ĲોȢΝ ੑȡșંĲȘĲȠȢΝ
ਥțπ઀πĲİȚ·Ν ıȣȝπ઀πĲȠȞĲȠȢΝ ȝ੻ȞΝ Ȗ੹ȡΝ ਥȞΝ παȡαıțİȣૌ ੑĳİ઀ȜȠȞĲİȢΝ ਲȝİῖȢΝ İ੝șઃȢΝ Ĳૌ ਥĳİȟોȢΝ
țȣȡȚαțૌ Ĳઁ Ȇ੺ıȤαΝĲİȜİῖȞΝİੁȢΝĲ੽ȞΝȝİĲ᾽ ਥțİ઀ȞȘȞΝȝİĲαȕα઀ȞȠȝİȞΝțȣȡȚαț੾Ȟέ 
ਫπİȚį੽ Ĳઁ ਥȞΝ Ĳ૶ țαȞȠȞ઀૳ įȚαȜαȝȕαȞંȝİȞȠȞΝ ੁȠȣįȚαțȠ૨ Ȇ੺ıȤαΝ į઄ıȚȞΝ ਲȝ੼ȡαȚȢΝ ĲαῖȢΝ
ਕπȠįİȚȤșİ઀ıαȚȢΝ πȜİȠȞ੺ȗİȚΝ ĲȠ૨ țȣȡ઀ȦȢΝ παȡ᾽ α੝ĲαῖȢΝ ĲİȜȠȣȝ੼ȞȠȣ,Ν țα੿ ਥȞΝıαȕȕ੺Ĳ૳ į੻ Ĳઁ 
੖ȝȠȚȠȞΝıȣȝȕα઀ȞİȚΝįȚ੹ Ĳ੽ȞΝα੝Ĳ੽ȞΝαੁĲ઀αȞ·Νੑĳİ઀ȜȠȞĲİȢΝȖ੹ȡΝțα੿ Ƞ੢ĲȦȢΝĲૌ ਥπα઄ȡȚȠȞΝțȣȡȚαțૌ 
ĲİȜİῖȞΝĲઁ Ȇ੺ıȤαΝİੁȢΝĲ੽ȞΝȝİĲ᾽ α੝Ĳ੽ȞΝȝİĲαȕα઀ȞȠȝİȞΝȠ੝țΝੑȡș૵Ȣέ 
ਫ੹ȞΝȝ੻ȞΝį੻ ĲȠ૨ĲȠΝțα੿ ੪ȢΝਥπ੿ πȠȜઃ ıȣȝȕαῖȞȠȞΝıĳαȜİȡઁȞΝπαȡ੹ Ĳ੽ȞΝİੁȡȘȝ੼ȞȘȞΝαੁĲ઀αȞΝ
Ĳ੽ȞΝȝ੽ ਕπઁ ĲોȢΝਕțȡȚȕȠ૨ȢΝਕπȠțαĲαıĲ੺ıİȦȢ·Ν਩ıĲȚΝį੻ țα੿ ਪĲİȡȠȞΝπȜ੽ȞΝıπαȞ઀ȦȢΝȖȚȞંȝİȞȠȞΝ
įȚ੹ Ĳ੽ȞΝĲોȢΝੁıȘȝİȡ઀αȢΝȝİĲ੺πĲȦıȚȞ·ΝੑπȚıșȠįȡȠȝİῖ Ȗ੹ȡΝțα੿ α੢ĲȘΝțαĲ੹ πİȡȚંįȠȣȢΝਥĲ૵ȞΝįȚ᾽ 
਴ȞΝαੁĲ઀αȞΝਥȡȠ૨ȝİȞΝ਩ȤȠȣıαȞΝȠ੢ĲȦȢ·ΝĲઁ įȚ੹ ĲȟİΝਲȝİȡ૵ȞΝțα੿ ĲİĲ੺ȡĲȠȣΝȜ੼ȖİȚȞΝĲઁȞΝਸ਼ȜȚȠȞΝਕπઁ 
ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ıȘȝİ઀ȠȣΝ İੁȢΝ Ĳઁ α੝Ĳઁ ਕπȠțαș઀ıĲαıșαȚΝ παȤȣȝİȡ੼ıĲİȡȠȞΝ İ੅ȡȘĲαȚ·Ν țαĲ੹ į੻ Ĳઁ 
ਕțȡȚȕ੼ıĲİȡȠȞΝπαȡ੺ ĲȚΝȝંȡȚȠȞΝ੪ȢΝȝ੻ȞΝ੒ ȆĲȠȜİȝαῖȠȢΝਥȞΝĲૌ ıȣȞĲ੺ȟİȚΝĳȘı੿ ĲȡȚαțȠıȚȠıĲઁȞ,Ν
੪ȢΝ į੻ Ƞ੆ ĲİΝ παȡ੹ Ȇ੼ȡıαȚȢΝ Ĳ੹ ĲોȢΝ ਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȢΝ ȝİĲİȡȤંȝİȞȠȚΝ țα੿ ਲȝİῖȢΝ ĲોȞΝ șİȡȚȞ੽ȞΝ
ıțȠπȠ૨ȞĲİȢΝĲȡȠπ੽ȞΝਕȞαĲ੼ȜȜȠȞĲȠȢΝĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝįȚ᾽ ਲȝİȡ૵ȞΝπȜİȚંȞȦȞΝਥıĲȠȤαı੺ȝİșα,ΝįȚα-
țȠıȚȠıĲȠ૨ ȝİῖȗȠȞΝ İਫ਼ȡ઀ıțȠȝİȞΝ Ĳઁ ȝંȡȚȠȞΝ ĲȠ૨ĲȠ,Ν ੔ Ĳ૵ȞΝ ĲȟİΝ țα੿ ĲİĲ੺ȡĲȠȣΝ ਕĳαȚȡİῖȞΝ įİῖ· 
Ĳ੽ȞΝȖ੹ȡΝਥαȡȚȞ੽ȞΝੁıȘȝİȡ઀αȞΝĲૌ İੂıțαȚİȚțȠıĲૌ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀ȠȣΝĳȘı੿ȞΝ੒ ȆĲȠȜİȝαῖȠȢΝਥȞΝĲȠῖȢΝ
țαĲ᾽ α੝ĲઁȞΝȤȡંȞȠȚȢΝȖ઀ȞİıșαȚ·ΝਲȝİῖȢΝį੻ πȡઁ ĲોȢΝπİȞĲİțαȚįİț੺ĲȘȢΝĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢΝਥȞΝĲȠῖȢΝ
țαș᾽ ਲȝ઼ȢΝ ȤȡંȞȠȚȢΝ Ȝαȝȕ੺ȞȠȝİȞΝ Ĳα઄ĲȘȞΝ ਕπઁ ĲોȢΝ țαĲ੹ Ĳ੽ȞΝ șİȡȚȞ੽ȞΝ πȡઁ Ĳ੽ȞΝ ĲȘȡ੾ıİȦȢΝ
Ĳα઄ĲȘȞΝ Ƞ੢ĲȦȢΝ ਥπȚȜȠȖȚȗંȝİȞȠȚ·Ν țα੿ ਥπİȚį੽ ੒ ȝȦıαȚțઁȢΝ ȞંȝȠȢΝ Ĳૌ ȝİĲ੹ Ĳ੽ȞΝ ਥαȡȚȞ੽ȞΝ
ੁıȘȝİȡ઀αȞΝπȡઆĲૉ παȞıİȜ੾Ȟ૳,Νİ੝șઃȢΝĲȠઃȢΝ੉Ƞȣįα઀ȠȣȢΝĲİȜİῖȞΝĲઁ Ȇ੺ıȤαΝπȡȠĲȡ੼πİĲαȚΝțαș᾽ 
Ƞ੠ȢΝ ȝ੻ȞΝ ȤȡંȞȠȣȢΝ ıȣȞ੼ıĲȘΝ Ĳઁ İੁȡȘȝ੼ȞȠȞΝ țαȞંȞȚȠȞΝ ĲોȢΝ ਥαȡȚȞોȢΝ ੁıȘȝİȡ઀αȢΝ Ĳૌ İੂıțαȚİȚ-
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țȠıĲૌ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀ȠȣΝਲ਼ țα੿ πȡઁ α੝ĲોȢΝ਩ȖȖȚıĲαΝĲİȜȠȣȝ੼ȞȘȢ,Ναੂ ਥȞΝĲ૶ țαȞȠȞ઀૳ παȡαțİȚȝ੼-
ȞαȚΝ παȞıİȜȘȞȚαțα੿ ਲȝ੼ȡαȚΝ țα੿ Ĳઁ ੁȠȣįαȚțઁȞΝ įȘȜȠ૨ıαȚΝ Ȇ੺ıȤαΝ πȡ૵Ĳα઀ İੁıȚȞΝ ਕıĳαȜ૵ȢΝ
ȝİĲ੹ Ĳ੽ȞΝੁıȘȝİȡ઀αȞΝπαȞı੼ȜȘȞȠȚ·ΝȠ੝į੻ Ȗ੹ȡΝİ੢ȡȠȚȢΝਗȞΝĲઁ țαȞંȞȚȠȞΝπαȡαĲȡ੼ȤȠȞΝȝ੻ȞΝĲ੽ȞΝਥȞΝ
Ĳૌ İੂıțαȚİȚțȠıĲૌ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀ȠȣΝ παȞı੼ȜȘȞȠȞ,Ν ਸ਼ĲȚȢΝ πȡઆĲȘΝ ਷ȞΝ ȝİĲ੹ Ĳ੽ȞΝ ੁıȘȝİȡ઀αȞΝ ĲંĲİΝ
ਕȞĲ᾽ ਥțİ઀ȞȘȢΝ į੻ ਦĲ੼ȡαȞΝ Ĳ੽ȞΝ ȝİĲ᾽ ਥțİ઀ȞȘȞΝ ਥțțȡῖȞȠȞ·Ν Ȟ૨ȞΝ į੻ ĲોȢΝ ਥαȡȚȞોȢΝ ੁıȘȝİȡ઀αȢΝ ਨȟΝ
ਲȝ੼ȡαȚȢΝਲ਼ țα੿ πȜİ઀ȠıȚȞΝੑπȚıșȠįȡȠȝȘı੺ıȘȢΝį઄ȞαȚȞĲ᾽ ਗȞΝਙȜȜαȚΝπȡ૵ĲαȚΝπαȞı੼ȜȘȞȠȚΝπȡઁ 
ĲોȢΝİੂıțαȚİȚțȠıĲોȢΝĲȠ૨ ȂαȡĲ઀ȠȣΝȖ઀ȞİıșαȚ,Νțαș᾽ ਘȢΝĲ૵ȞΝ੉Ƞȣįα઀ȦȞΝĲઁ Ȇ੺ıȤαΝĲİȜȠ઄ȞĲȦȞ,Ν
ਲȝİῖȢΝĲαῖȢΝਥȞΝĲ૶ țαȞંȞȚΝਕțȠȜȠȣșȠ૨ȞĲİȢΝ੒ȜંțȜȘȡȠȞΝȝોȞαΝĲȠ૨ πȡȠı੾țȠȞĲȠȢΝਫ਼ıĲİȡȠ૨ȝİȞΝ
țαȚȡȠ૨. 
Ȇȡઁ ȤȡંȞȦȞΝ Ȗ੹ȡΝ πİȞĲ੾țȠȞĲαΝ Ȟ੼ȠȢΝ੫ȞΝ ਩ĲȚΝ Ĳ੽ȞΝ ਲȜȚț઀αȞΝ ਥȖઅ țα੿ παȡ੺ ĲȚȞȚΝ Ĳ૵ȞΝ șȡα-
țȚț૵ȞΝπંȜİȦȞΝįȚαĲȡ઀ȕȦȞΝǹ੅ȞȦΝțαȜȠȣȝ੼ȞȘ,ΝİੇįȠȞΝĲંĲİΝĲȠઃȢΝਥțİῖıİΝĲ੽ȞΝȠ੅țȘıȚȞΝπȠȚȠȣ-
ȝ੼ȞȠȣȢΝ੉Ƞȣįα઀ȠȣȢΝ Ĳૌ İੁțȠıĲૌ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀ȠȣΝ Ĳઁ ȠੁțİῖȠȞΝȆ੺ıȤαΝ ĲİȜ੼ıαȞĲαȢ·Ν Ĳઁ į੻ țαș᾽ 
ਲȝ઼ȢΝ ਚȖȚȠȞΝ Ȇ੺ıȤαΝ ਲȝİῖȢΝ Ĳૌ ĲȡİȚıțαȚİȚțȠıĲૌ ĲȠ૨ ਝπȡȚȜȜ઀ȠȣΝ ਥĲİȜ੼ıαȝİȞΝ ਕțȠȜȠȣș੾-
ıαȞĲİȢΝĲૌ ਥȞΝĲ૶ țαȞȠȞ઀૳ ĲȠ૨ ੁȠȣįαȚțȠ૨ Ȇ੺ıȤαΝįȚαȜαȝȕαȞȠȝ੼Ȟૉ παȞıİȜȘȞȚαțૌ ਲȝ੼ȡᾳ 
ਝπȡȚȜȜ઀ȠȣΝੑțĲȦțαȚįİț੺Ĳૉ țα੿ ĲંĲİΝȝ੻ȞΝਥȖઅ ਥȞΝਕπંȡȠȚȢΝਥș੼ȝȘȞΝĲઁ πȡ઼Ȗȝα,Νȝ੾πȦΝȝαșȘ-
ȝαĲȚț૵ȞΝ ਕȥ੺ȝİȞȠȢΝ ȜંȖȦȞ·Ν ੢ıĲİȡȠȞΝ į੻ Ĳ੹ȢΝ αੁĲ઀αȢΝ Ĳ૵ȞΝ ĲȠȚȠ઄ĲȦȞΝ ਥțΝ ĲોȢΝ ਕıĲȡȠȞȠȝȚțોȢΝ
ȝαșઅȞΝਥπȚıĲ੾ȝȘȢΝ਩ȖȞȦȞΝțα੿ ĲȠ૨ĲȠΝțαĲ੹ ĲઁȞΝİੁțંĲαΝȜંȖȠȞΝıȣȝȕ੺Ȟ·ΝĳαȞİȡઁȞΝਙȡαΝȖ੼ȖȠ-
ȞİȞΝ ਥțΝ ĲȠ઄ĲȦȞΝ ੖ĲȚΝ ੒πȘȞ઀țαΝ ı઄ȞİȖȖȣȢΝ ĲોȢΝ ਕțȡȚȕȠ૨ȢΝ ੁıȘȝİȡ઀αȢΝ ĲȠȣĲ੼ıĲȚȞΝ ਕπઁ ĲોȢΝ ĲȠ૨ 






Appendix 5: Algorithmische Ergänzungen von O 
 
Das sechste Kapitel der Paradosis behandelt die Korrektur der Standorte der Sonne und 
ἶἷὅΝεὁὀἶἷὅΝΥȆİȡ੿ ĲોȢΝįȚȠȡșઆıİȦȢΝĲ૵ȞΝਥπȠȤ૵ȞΝਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ıİȜ੾ȞȘȢΦἈ 
O, f. 153r 
੪ȢΝțα੿ įȚ੹ ĲોȢΝĲ૵ȞΝਕȡȚșȝ૵ȞΝਥțșȑıİȦȢ ਫ਼πȠĲȑĲαțĲαȚέ 
ȥȘĳȠĳȠȡȓαέ 
ਲȜȓȠȣΝਥπȠȤ੽ ǹੁȖȠțȑȡȦĲȠȢΝ ȚȕΝȜȗʹΝȞȖʹʹ·ΝĲ੹ ਥțΝĲȠ૨ țαȞȠȞȓȠȣΝĲોȢΝĲİȜİȓαȢΝįȚȠȡșȫıİȦȢΝĲોȢΝ
ਥπȠȤોȢΝ α੝ĲȠ૨Ν ὁ Ν țȖʹʹ·Ν ਙĳİȜİΝ ਕπઁ ĲોȢΝ ĲȠ૨ ਲȜȓȠȣΝ ਥπȠȤોȢ·Ν ȖȓȞİĲαȚΝ ਲȜȓȠȣΝ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘΝ
ਥπȠȤ੽ ǹੁȖȠțȑȡȦĲȠȢΝȚȕΝȜȗʹΝȜʹʹέ 




἗mΝ ὅiἷἴ὆ἷὀΝ Kἳὂi὆ἷlΝ gἷh὆Ν ἷὅΝ ὇mΝ ἶiἷΝ ρἵhὅἷὀὀἷig὇ὀgΝ ἶἷὄΝ ἥὁὀὀἷΝ ΥȆİȡ੿ ĲોȢΝ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝ
ȜȠȟઆıİȦȢΦἈΝ 
O, f. 154r 
țα੿ įȘȜȠ૨ıȚΝĲα૨ĲαΝȠੂ ਕȡȚșȝȠ੿ Ƞ੠ȢΝਫ਼πİĲȐȟαȝİȞέ 
ȥȘĳȠĳȠȡȓαέ 
ȗ૶įȚαΝȝȠῖȡαȚΝȜİπĲ੹ ĲોȢΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢΝਥπȠȤોȢΝĲȠ૨ ਲȜȓȠȣΝΥșΦΝȚȕΝȜȗʹΝȜʹʹ·ΝĲ੹ ਥțΝĲȠ૨ țαȞȠ-
ȞȓȠȣΝĲોȢΝȜȠȟȫıİȦȢΝਲȜȓȠȣΝȝȠῖȡαȚΝțȕΝȞϛʹ Ȝİʹʹ·ΝȜİȜȩȟȦĲαȚΝ੒ ਸ਼ȜȚȠȢΝਕπઁ ĲȠ૨ ੁıȘȝİȡȚȞȠ૨ ਥπ੿ 
ĲȠ૨ įȚ੹ ȝȑıȦȞΝĲ૵ȞΝȗ૳įȓȦȞΝțȪțȜȠȣΝȝȠȓȡαȢΝțȕΝȞϛʹ ȜİʹʹΝπȠȚȠȪȝİȞȠȢΝȞȠĲȓαȞΝਕȞȐȕαıȚȞέ 
 
ἒἳὅΝ ὀἷ὇ὀ὆ἷΝ Kἳὂi὆ἷlΝ ἴἷhἳὀἶἷl὆Ν ἶiἷΝ ἐὄἷi὆ἷΝ ἶἷὅΝ εὁὀἶἷὅΝ ΥȆİȡ੿ ĲોȢΝ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠȣȢΝ ĲોȢΝ
ıİȜ੾ȞȘȢΦἈ 
O, f. 155r 
ȥȘĳȠĳȠȡȓαέ 
ȗ૶įȚαΝȝȠῖȡαȚΝȜİπĲ੹ ĲોȢΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢΝਥπȠȤોȢΝĲોȢΝıİȜȒȞȘȢΝΥįΦΝțșΝȜȕʹΝȕʹʹ·ΝਙĳİȜİΝĲ੹ ĲȠ૨ 
țαĲαȕȚȕȐȗȠȞĲȠȢΝΥαΦΝȘΝȞȘʹΝȗʹʹ·ΝȜȠȚπ੹ ȝોțȠȢΝıİȜȒȞȘȢΝΥȖΦΝțΝȜȖʹΝȞİʹʹ·ΝĲ੹ ਥțΝĲȠ૨ țαȞȠȞȓȠȣΝĲȠ૨ 
πȜȐĲȠȣȢΝĲોȢΝıİȜȒȞȘȢΝįΝȝʹΝȝȘʹʹΝȝȠῖȡαȚΝįȑȜĲαΝțα੿ ȜİπĲȐέΝ਩ıĲȚΝĲȠȓȞȣȞΝπȜȐĲȠȢΝȝ੻ȞΝȕȩȡİȚȠȞΝ
ıİȜȒȞȘȢΝȝȠῖȡαȚΝįΝȝʹΝȝȘʹʹ,Να੝Ĳ੽ į੻ ਲ ıİȜȒȞȘΝȕȠȡİȓαȞΝπȠȚİῖĲαȚΝțαĲȐȕαıȚȞέ 
 
Im elften Kapitel geht es um die Position der drei Planeten Saturn Jupiter und Mars auf 
ἶἷὄΝἓἽliὂ὆iἽΝΥȆİȡ੿ Ĳ૵ȞΝțαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢΝਕπઁ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝ੼ıȦȞΝĲ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞΝਕπȠıĲ੺ıİȦȞΝĲ૵ȞΝ
ĲȡȚ૵ȞΝπȜαȞȠȝ੼ȞȦȞΝȀȡંȞȠȣΝǻȚઁȢΝțα੿ ἌȡİȠȢΦἈ 











ਝĳȡȠįȓĲȘȢΝțα੿ ਬȡȝȠ૨) behandelt: 
O, f. 162r 
੪ȢΝțα੿ įȚ੹ ĲોȢΝĲ૵ȞΝਕȡȚșȝ૵ȞΝਥțșȑıİȦȢΝਫ਼πȠĲȑĲαțĲαȚέ 
ȥȘĳȠĳȠȡȓαΝĲȠ૨ πȜȐĲȠȣȢΝĲȠ૨ ਬȡȝȠ૨. 
ȝȑıȘΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘΝΥȕΦΝϛ ȝȕʹ·ΝĲαπİȚȞ੹ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ΝπȡȫĲȠȣΝπȜȐĲȠȣȢΝὁ ΝȞİʹ·ΝĲ੹ ĲȠ૨ πȡȫĲȠȣΝ
πȜȐĲȠȣȢΝ αΝ ȜİʹΝ ȕȩȡİȚα·Ν πȠȜȜαπȜαıȓαıȠȞ·Ν ȖȓȞİĲαȚΝ αΝ țȗʹΝ İʹʹΝ πȡ૵ĲȠȞΝ πȜȐĲȠȢΝ ਬȡȝȠ૨ ȕȩ-
ȡİȚȠȞέ 






Das dreizehnte Kapitel behandelt die Syzygien von Konjunktionen und von Vollmon-
ἶἷὀΝΥȆİȡ੿ ıȣȞȠįȚț૵ȞΝțα੿ παȞıİȜȘȞȚαț૵ȞΝıȣȗȣȖȚ૵ȞΦέΝἠἳἵhΝἶἷmΝ὆hἷὁὄἷ὆iὅἵhἷὀΝVἷὄἸἳh-
ren wird ein Beispiel angeboten. Nach dem Beispiel fassen alle Handschriften die Rech-
nungen in einer Tabelle zusammen, nur Bessarion schreibt keine Tabelle. Zuerst gibt er 
genau an, für welchen Tag die Syzygie berechnet wird und was als die Standorte der 
Sonne und des Mondes gelten. Danach fasst er alle Rechnungen im Algorithmen-Stil 
zusammen. 
 
O, f. 166v 
ਸȢΝĲȡİȚıțαȚİȚțȠıĲોȢΝĲȠ૨ ੗țĲȠȕȡȓȠȣΝਲȝȑȡαȢΝțα੿ αੂ İੁȜȘȝȝȑȞαȚΝਥπȠȤα੿ ĲȠ૨ ਲȜȓȠȣΝțα੿ ĲોȢΝ
ıİȜȒȞȘȢΝ ਷ὑȞὓΝ ıȣȞİȖȖȓȗȠȣıαȚΝ ȝ઼ȜȜȠȞΝ πȡઁȢΝ Ĳ੽ȞΝ παȞıİȜȘȞȚαț੽ȞΝ ıȣȗȣȖȓαȞέΝ țα੿ πȡઁȢΝ
πȜİȓȠȞαΝĲ૵ȞΝ૧ȘșȑȞĲȦȞΝțαĲȐȜȘȥȚȞΝțα੿ ĲȠઃȢΝਕȡȚșȝȠઃȢΝਫ਼πİĲȐȟαȝİȞέ 
(O,ΝἸέΝ1ἄἅὄΦΝțαĲ੹ Ĳ੽ȞΝਦȞįİțȐĲȘȞΝĲȠ૨ ȆİȤȝ੹ȞΝਲȜȓȠȣΝਥπȠȤ੽ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘΝȈțȠȡπȓȠȣΝșΝțȖʹΝ
Țșʹʹ·ΝਙĳİȜİΝĲ੽ȞΝțαĲ੹ Ĳ੽ȞΝįİțȐĲȘȞΝĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ਥπȠȤ੽ȞΝĲȠ૨ ਲȜȓȠȣΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘȞΝȈțȠȡπȓȠȣΝ
ȘΝțȕʹΝȞαʹʹ·ΝȜȠȚπ੹ ȝİĲȐȕαıȚȢΝਲȜȓȠȣΝαΝὁ ΝțȘʹʹέ 
țαĲ੹ Ĳ੽ȞΝਦȞįİțȐĲȘȞΝĲȠ૨ ȆİȤȝ੹ȞΝıİȜȒȞȘȢΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘΝਥπȠȤ੽ ȉαȪȡȠȣΝȚȘΝȚϛʹ ȗʹʹ·ΝਙĳİȜİΝ
Ĳ੽ȞΝțαĲ੹ Ĳ੽ȞΝįİțȐĲȘȞΝĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ਥπȠȤ੽ȞΝĲોȢΝıİȜȒȞȘȢΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘȞΝȉαȪȡȠȣΝȕΝȜȕʹΝȞȗʹʹ·Ν
ȜȠȚπ੹ ıİȜȒȞȘȢΝȝİĲȐȕαıȚȢΝȚİΝȝȖʹΝȚʹʹ·ΝਙĳİȜİΝαΝὁ ΝțȘʹʹ·ΝȜȠȚπ੹ ıİȜȒȞȘȢΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘΝȝİĲȐ-
ȕαıȚȢΝ ȚįΝȝȕʹΝȝȕʹʹ·ΝĲȠȪĲȦȞΝĲઁ ĲİııαȡİıțαȚİȚțȠıĲȩȞ·ΝȖȓȞİĲαȚΝ੪ȡȚαῖȠȞΝıİȜȒȞȘȢΝįȚαțİțȡȚ-
ȝȑȞȠȞΝțȓȞȘȝαΝὁ ΝȜϛʹ ȝȗʹʹέ 
αੂ ıȣȞİȖȖȓȗȠȣıαȚΝ πȡઁȢΝ παȞıİȜȘȞȚαț੽ȞΝ ıȣȗȣȖȓαȞΝ įȚαțİțȡȚȝȑȞαȚΝ ਥπȠȤα੿ țαĲ੹ Ĳ੽ȞΝ
įİțȐĲȘȞΝ ĲȠ૨ ȆİȤȝ੹ȞΝ ਲȜȓȠȣΝ ȝ੻ȞΝ ȈțȠȡπȓȠȣΝ ȘΝ țȕʹΝ ȞαʹʹΝ ıİȜȒȞȘȢΝ į੻ ȉαȪȡȠȣΝ ȕΝ ȜȕʹΝ Ȟȗʹʹ·Ν
ĲȠ૨ĲȦȞΝ įȚȐıĲαıȚȢΝ İΝ ȝșʹΝ Ȟįʹʹ·Ν πȠȜȜαπȜαıȓαıȠȞΝ ਥπ੿ Ĳ੹Ν İʹΝ ȜİπĲȐ·Ν ȖȓȞİĲαȚΝ ὁ Ν țșʹΝ ȚʹʹΝ ਲȜȓȠȣΝ
250 
 
įȚȩȡșȦıȚȢ·Ν πȡȩıșİȢΝ ĲαῖȢΝ İΝ ȝșʹΝ Ȟįʹʹ·Ν ȖȓȞİĲαȚΝ ıİȜȒȞȘȢΝ įȚȩȡșȦıȚȢΝ ϛ ȚșʹΝ įʹʹ·Ν πȡȩıșİȢΝ Ĳૌ 
ıİȜȘȞȚαțૌ ਥπȠȤૌ ĲαῖȢΝĲȠ૨ ȉαȪȡȠȣΝȕΝȜȕʹΝȞȗʹʹ·ΝȖȓȞİĲαȚΝπαȞıİȜȘȞȚαț੽ ਥπȠȤ੽ ȉαȪȡȠȣΝȘΝȞȕʹΝ
αʹʹ·Ν πȡȩıșİȢΝ țα੿ Ĳૌ ĲȠ૨ ਲȜȓȠȣΝ ਥπȠȤૌ ĲαῖȢΝ ĲȠ૨ ȈțȠȡπȓȠȣΝ ȘΝ țȕʹΝ ȞαʹʹΝ Ĳ੽ȞΝ ĲȠ૨ ਲȜȓȠȣΝ
įȚȩȡșȦıȚȞΝĲ੹ȢΝὁ ΝțșʹΝȚʹʹ·ΝȖȓȞİĲαȚΝਲȜȓȠȣΝπαȞıİȜȘȞȚαț੽ ਥπȠȤ੽ ȈțȠȡπȓȠȣΝȘΝȞȕʹΝαʹʹέ 
ıİȜȒȞȘȢΝįȚȩȡșȦıȚȢΝϛ ȚșʹΝįʹʹ·Νπαȡ੹ Ĳઁ ੪ȡȚαῖȠȞΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȠȞΝĲોȢΝıİȜȒȞȘȢΝțȓȞȘȝαΝĲ੹Νὁ Ν
Ȝϛʹ țȗʹʹ·ΝȖȓȞİĲαȚΝ੮ȡαΝĲોȢΝįȚαıĲȐıİȦȢΝȚΝĲȡȓĲȠȞΝ਩ȖȖȚıĲαέ 
ਕπઁ ȀȡȚȠ૨ ȝȑȤȡȚΝ ĲોȢΝ ĲȠ૨ ਲȜȓȠȣΝ παȞıİȜȘȞȚαțોȢΝ ਥπȠȤોȢΝ ȝȠῖȡαȚΝ ıȚșΝ ਩ȖȖȚıĲα·Ν ਙĳİȢΝ ȡπ·Ν
ȜȠȚπ੹ ȝȠῖȡαȚΝȜș·ΝਦȟȘțȠıĲ੹ țαȞȠȞȓȠȣΝਲȜȓȠȣΝਕπઁ ੁıȘȝİȡȓαȢΝȜįʹ,ΝπȜȐĲȠȢΝțαȞȠȞȓ૳ πȜȐĲȠȣȢΝ
ȝȠῖȡαȚΝȝİ·ΝțαȞȩȞȚȠȞΝ ਥȟȐȡȝαĲȠȢΝੰȡαȚΝ ȖΝțȘʹ·Ν πȠȜȜαπȜαıȓαıȠȞΝ ਥπ੿ Ĳ੹ Ȝįʹ·Ν ȖȓȞİĲαȚΝαΝ ȞȗʹΝ
Ȟȕʹʹ·ΝĲઁ ĲȑĲαȡĲȠȞΝĲȠȪĲȦȞ·ΝțșʹΝțȘʹʹ·ΝπȡȩıșİȢΝα੝ĲȠῖȢ·ΝȖȓȞİĲαȚΝȕΝțȗʹΝțʹʹ·ΝਙĳİȢΝĲ૵ȞΝȚİΝȤȡȩ-
ȞȦȞ·ΝȜȠȚπ੹ ȚȕΝȜȕʹΝȝʹʹ·ΝπȠȜȜαπȜαıȓαıȠȞΝਥπ੿ Ĳ੹ȢΝȚȕΝȝȠȓȡαȢ·ΝȖȓȞİĲαȚΝȤȡȩȞȠȚΝੁıȘȝİȡȚȞȠ੿ ȡȞΝ
Ȝȕʹ·ΝȝȑȡȚıȠȞΝπαȡ੹ ĲઁȞΝȚİ·ΝȖȓȞİĲαȚΝੰȡαȚΝĲોȢΝįİțȐĲȘȢΝĲȠ૨ ȆİȤȝ੹ȞΝȚΝĲȡȚαțȠıĲȩȞ·ΝĲȠȪĲȦȞΝ
Ĳઁ ਸ਼ȝȚıȣ·ΝİΝਦȟȘțȠıĲȩȞ·ΝਙĳİȜİΝĲαȪĲαȢΝਕπઁ Ĳ૵ȞΝĲોȢΝįȚαıĲȐıİȦȢΝ੪ȡ૵ȞΝȚΝĲȡȓĲȠȣ·ΝȜȠȚπα੿ 
ੰȡαȚΝĲોȢΝਕțȡȚȕȠ૨ȢΝπαȞıİȜȒȞȠȣΝȝİĲ੹ įȪıȚȞΝਲȜȓȠȣΝİΝĲȑĲαȡĲȠȞΝπİȞĲİțαȚįȑțαĲȠȞέ 
਩ıĲαȚΝ ıȣȗȣȖȓαΝ παȞıİȜȘȞȚαț੽ țαĲ੹ ȝ੻ȞΝ ȆȑȡıαȢΝ Ĳૌ įİțȐĲૉ ĲȠ૨ ȆİȤȝ੹ȞΝ țαĲ੹ į੻ ῬȦ-
ȝαȓȠȣȢΝ Ĳૌ ĲȡİȚıțαȚİȚțȠıĲૌ ĲȠ૨ ੗țĲȠȕȡȓȠȣΝ ੮ȡαȢΝ ੁıȘȝİȡȚȞ੹ȢΝ ȝİĲ੹ įȪıȚȞΝ ਲȜȓȠȣΝ İΝ
ĲȑĲαȡĲȠȞΝπİȞĲİțαȚįȑțαĲȠȞέ 
 
Appendix 6: Ein nicht astronomischer Zusatz in J K L 
Ein nicht astronomisches Kἳὂi὆ἷlΝmi὆ΝἶἷmΝἦi὆ἷlΝȆȡȠȖȞȦıĲȚțઁȞΝਕπઁ Ĳ૵ȞΝਥȞΝĲૌ παȜ੺ȝૉ 
Ȗȡαȝȝ૵ȞΝἴἷἸiὀἶἷ὆Νsich als letzte Kapitel der Paradosis in JK und L, also 19L, 19J, 19K. 
Es geht um einen Text über Handdeutung und Astrologie.139 
 
ȆȡȠȖȞȦıĲȚțઁȞΝਕπઁ Ĳ૵ȞΝਥȞΝĲૌ παȜ੺ȝૉ Ȗȡαȝȝ૵Ȟ 
 
ὍȡȠȚ140 
ȉ੿ ੒ȡ઀ȗİȚȞΝ Ȥȡ੽ țα੿ țαȜİῖȞΝ Ĳઁ ਕπઁ Ĳ૵ȞΝȖȡαȝȝ૵ȞΝȝ੼ȡȠȢΝ Ĳ૵ȞΝπȡઁȢΝ Ĳ૶ țαȡπ૶ ȝ੼ȤȡȚΝ Ĳ૵ȞΝ
įαțĲ઄ȜȦȞΝ੖ȜȦȞ,ΝਕțȡંȤİȚȡαΝțαȜȠ૨ıȚΝįૅ Ƞੂ πȜİῖıĲȠȚΝĲȠ૨ĲȠΝțα੿ παȜ੺ȝȘȞ·ΝĲઁ į੻ ȝİĲ੹ Ĳ੹ȢΝ
Ȗȡαȝȝ੹ȢΝ İ੝șઃȢΝ ȝ੼ȡȠȢΝ ૧઀ȗαΝ ȕȡαȤ઀ȠȞȠȢΝ țα੿ ȤİȚȡઁȢΝ Ȝ੼ȖİĲαȚ,Ν Ĳ૵ȞΝ į੻ ȝİĲ੹ Ĳ੽ȞΝ ૧઀ȗαȞΝ
ਫ਼ȥȘȜȠĲ੼ȡȦȞΝȝİȡ૵ȞΝĲોȢΝπαȜ੺ȝȘȢ,ΝĲઁ ȝ੻ȞΝπȡઁȢΝĲ૶ ȝİȖ੺Ȝ૳ įαțĲ઄Ȝ૳ ıĲોșȠȢΝਕȞĲ઀ȤİȚȡȠȢΝ
ੑȞȠȝ੺ȗİĲαȚ,ΝĲઁ į੻ ț੺ĲȦΝȝ੼ȡȠȢΝıĲોșȠȢΝĲોȢΝȤİȚȡંȢ,ΝĲઁ į੻ ȝİĲαȟઃ ĲȠ઄ĲȦȞ,Ν੖πȠȣΝȖȡαȝȝα઀ 
ĲȚȞİȢΝİੁઆșαıȚȞΝİੇȞαȚ,ΝȝİĲαıĲ੾șȚȠȞ·Ν੒ȡ઀ȗİĲαȚΝį੻ Ĳઁ ıĲોșȠȢΝĲȠ૨ ȝİȖ੺ȜȠȣΝįαțĲ઄ȜȠȣΝȖȡαȝ-
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graecus 2506 (ff. 188v–190v) bekannt. Die erste Edition des Texts verwendet diese 
Handschriften: vgl. CCAG VII 236–244. Zum Erlangensis 89 vgl. CCAG VII 73 ff.; zum 
Paris. gr. 2506 vgl. CCAG VIII 1, 74 ff. Der Text ist auch in den Handschriften Ambrosianus 
N 284 sup. ff. 56r–60r (vgl. CCAG III 19) und Ambrosianus Q 13 sup. ff. 247r–252v (vgl. 
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ȝૌ Ĳૌ ȜȘȖȠ઄ıૉ ȝ੻ȞΝਥπ੿ Ĳઁ ȝİĲαıĲ੾șȚȠȞ,ΝਕȡȤȠȝ੼Ȟૉ į੻ ਕπઁ ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳઁ ș੼Ȟαȡ,Νਸ਼ĲȚȢΝੑȞȠ-
ȝ੺ȗİĲαȚΝȤȡȠȞȚț੾· Ĳઁ į੻ ȝİĲ੹ Ĳઁ ș੼ȞαȡΝ੒ ĲંπȠȢΝਥıĲ੿ȞΝ੒ ਕπઁ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠȣȢΝĲȠ૨ ȜȚȤαȞȠ૨ ȝ੼ȤȡȚΝ
ĲોȢΝ૧઀ȗȘȢΝĲȠ૨ ਕȞĲ઀ȤİȚȡȠȢ·Νਕπઁ į੻ ĲȠ઄ĲȠȣΝȝ੼ıȠȣΝȖȡαȝȝ੾ ĲȚȢΝਕȡȤȠȝ੼ȞȘΝțα੿ ਥπ੿ πȜİῖıĲȠȞΝ
ĲોȢΝ ȤȡȠȞȚțોȢΝ ਥĳαπĲȠȝ੼ȞȘ,Ν țαĲ੹ Ĳ੽ȞΝ ૧઀ȗαȞΝ įȚૅ α੝ĲોȢΝ į੻ ਕπȠȜȣșİῖıαΝ ĳ੼ȡİĲαȚΝ įȚ੹ ĲȠ૨ 
țȠ઀ȜȠȣΝ ĲોȢΝ ȤİȚȡંȢ,Ν α੢ĲȘΝ πȡȠıαȖȠȡİ઄İĲαȚΝ ȗȦȘĳંȡȠȢ·Ν Ĳઁ į੻ ȝİĲαȟઃ Ĳα઄ĲȘȢΝ ĲİΝ țα੿ ĲોȢΝ
ȤȡȠȞȚțોȢΝ țαȜİῖĲαȚΝ Ĳȡ઀ȖȦȞȠȞ·Ν Ĳ૵ȞΝ į੻ į઄ȠΝ ĲȠ઄ĲȦȞΝ Ȗȡαȝȝ૵ȞΝ ĲોȢΝ ĲİΝ ȤȡȠȞȚțોȢΝ țα੿ ĲોȢΝ
ȗȦȘĳંȡȠȣΝĲ੹ ȝ੼ȡȘΝਥțİῖȞαΝțαșૅ ਘ πȡȠı੺πĲȠȞĲαȚΝਕȜȜ੾ȜȦȞΝțα੿ ਦȞȠ૨ȞĲαȚΝıȣȞαĳ੽ țαȜİ઀-
ıșȦ·ΝĲα઄ĲȘȞΝį੻ Ĳ੽ȞΝıȣȞαĳ੽ȞΝ੒Ĳ੻ ȝ੻ȞΝȠ੝įαȝ૵ȢΝ਩ıĲȚΝıȣȞȚįİῖȞΝĲ૵ȞΝȖȡαȝȝ૵ȞΝਕπૅ ਕȜȜ੾ȜȦȞ 
ਕĳİıĲȘțȣȚ૵Ȟ,Ν ੒Ĳ੻ į੻ ਕπઁ ĲȠ૨ ș੼ȞαȡȠȢΝ ਕȣĲȠ૨ ȝ੼ȤȡȚΝ ĲȠ૨ țȠ઀ȜȠȣΝ ĲોȢΝ ȤİȚȡઁȢΝ πȠȜȜ੺țȚȢΝ
ਫ਼πȠțαĲαȕα઀ȞȠȣıȚȞ·141 ਕȞαȖȤα઀αȞΝį੻ Ȝ੼ȖȠȝİȞΝȖȡαȝȝ੽ȞΝĲ੽ȞΝਫ਼πȠțȜ૵ıαȞΝĲȠ૨ȢΝĲȡİῖȢΝįαțĲ઄-
ȜȠȣȢ,ΝȀȡંȞȠȞΝȜ੼ȖȦΝțα੿ ἭȜȚȠȞΝțα੿ ਬȡȝોȞ,ΝįȚ੹ Ĳઁ ਕπઁ ĲોȢΝਥπȚțȜ੺ıİȦȢΝĲ૵ȞΝįαțĲ઄ȜȦȞΝ
ĳȣıȚț૵ȢΝ ਕȞαĲİĲȣπ૵ıșαȚ·Ν Ĳઁ į੻ ȝİĲαȟઃ Ĳα઄ĲȘȢΝ țα੿ ĲોȢΝ ȗȦȘĳંȡȠȣΝ ĲİĲȡ੺ȖȠȞȠȞΝ ੑȞȠȝ੺-
ȗȠȝİȞ·ΝıĲ੾șȘΝį੻ įαțĲ઄ȜȦȞΝੑȞȠȝ੺ȗȠȝİȞΝĲ੹ παȡαțİ઀ȝİȞαΝȝ੼ȡȘΝĲ૵ȞΝĲોȢΝȤİȚȡઁȢΝਫ਼ȥȘȜ૵Ȟ·Ν
Ĳઁ į੻ ıĲોșȠȢΝα੝ĲોȢΝĲોȢΝȤİȚȡઁȢΝ੒ȡ઀ȗİĲαȚΝĲαῖȢΝ૧઀ȗαȚȢΝĲȠ૨ ȕȡαȤ઀ȠȞȠȢΝĲαῖȢΝਫ਼πઁ Ĳૌ ȤȡȠȞȚțૌ 
Ȗȡαȝȝૌ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞαȚȢΝ țα੿ Ĳૌ ਕȞαȖțα઀ᾳ,Ν πȡȠıİȚțઁȢΝ țȠȚȜ઀ᾳ ΥțȠȚȜ઀αΝ į੻142 Ȝ੼ȖİĲαȚΝ ȤİȚȡઁȢΝ
įȚ੹ Ĳઁ ȝȚțȡ૵ȢΝπαȡȦȖț૵ıșαȚΦ·ΝĲȡȚ૵ȞΝį੻ ੕ȞĲȦȞΝਥȞΝĲȠῖȢΝįαțĲ઄ȜȠȚȢΝĳαȜαȖȖ઀ȦȞΝ਩ıĲȦ143 Ĳઁ 
ȝ੻ȞΝ ਥπȚπİĳȣțઁȢΝ Ĳૌ ȤİȚȡ੿ țα੿ įȚȠȡ઀ȗȠȞΝ Ĳ੽ȞΝ ȤİῖȡαΝ įαțĲȣȜંπȠȣȢΝ ਲ਼ ૧ȚȗȠį੺țĲȣȜȠȢ·Ν Ĳઁ į੻ 
įİ઄ĲİȡȠȞΝȝİıȠį੺țĲȣȜȠȢ·ΝĲઁ į੻ Ĳȡ઀ĲȠȞ,Ν੖πİȡΝਥıĲ੿Ȟ ੑȞȣȤȠĳંȡȠȞ,ΝਕțȡȠį੺țĲȣȜȠȞΝਲ਼ ȝİĲં-
ȞȣȤȠȞ·Ν ੒ į੻ ਕȞĲ઀ȤİȚȡ144 įαțĲȣȜંπȠįαΝ țα੿ ĲઁȞΝ ȝİıȠį੺țĲȣȜȠȞΝ ਩ȤİȚΝ ȝંȞȠȞ·145 ਕıĲ੽ȡΝ į੻ 
Ȝ੼ȖİĲαȚ,Ν੖πȠȣΝıȘȝİῖȠȞΝĲ૶ ȣΝıĲȠȚȤİ઀૳ παȡαπȜ੾ıȚંȞΝਥıĲȚ·ΝȖ઀ȞİĲαȚΝį੻ ੖πȠȣΝਗȞΝĲ઄ȤȠȚ,ΝȠ੝țΝ
ਕĳȦȡȚıȝ੼ȞȦȢέΝ 
੘ ȝ੻ȞΝȠ੣ȞΝĲોȢΝȤİȚȡઁȢΝțαĲ੺įİıȝȠȢΝĲȠȚȠ૨ĲંȢΝĲ઀ȢΝਥıĲȚȞ,Ν੪ȢΝਥȞΝıȣȞĲંȝ૳ ĳ੺ȞαȚ,Νțα੿ Ĳ੹ 
Ĳ૵ȞΝȖȡαȝȝ૵ȞΝĲ૵ȞΝਥȞΝα੝Ĳૌ ੑȞંȝαĲαΝĲα૨Ĳα·Νਥπ੿ į੻ Ĳઁ ĳȡ੺ȗİȚȞΝĲȠઃȢΝĲંπȠȣȢΝĲ૵ȞΝਕıĲ੼ȡȦȞΝ
țα੿ Ĳ੹ȢΝįȣȞ੺ȝİȚȢΝα੝Ĳ૵ȞΝ ੅ȦȝİȞ·ΝȈİȜ੾ȞȘȢΝĲઁ ȝİĲαıĲ੾șȚȠȞΝțα੿ αੂ Ȗȡαȝȝα઀· ਝĳȡȠį઀ĲȘȢΝ੒ 
ਕȞĲ઀ȤİȚȡ·ΝĲઁ į੻ ȝİĲαș੼ȞαȡΝțα੿ ਲ ȗȦȘĳંȡȠȢΝἌȡİȦȢ·Ν੒ į੻ ȜȚȤαȞઁȢΝțα੿ ੒ πȡ૵ĲȠȢΝȜİȖંȝİȞȠȢΝ
į੺țĲȣȜȠȢΝ ĲȠ૨ ǻȚંȢ·ΝȀȡંȞȠȣΝ į੻ ੒ ȝ੼ıȠȢ·Ν਺Ȝ઀ȠȣΝ į੻ ਲ਼ ਝπંȜȜȦȞȠȢΝ ੒ παȡ੺ȝİıȠȢ·Ν ੒ į੻ 
ȝȚțȡઁȢΝਬȡȝȠ૨. 
ਫπȚıț੼πĲİıșαȚΝȝ੻ȞΝȠ੣ȞΝȤȡ੽ Ĳ੹ȢΝȖȡαȝȝ੹ȢΝĲોȢΝįİȟȚ઼ȢΝȤİȚȡંȢ,ΝȤȡ੽ į੻ țα੿ πȠȜȜ੹ȢΝ੒ȡ઼ȞΝ
ȤİῖȡαȢΝ ĲઁȞΝ ıπȠȣįαῖȠȞ,Ν ਥȞĲİ૨șİȞΝ Ȗ੹ȡΝ ਲ πİῖȡαΝ ĲોȢΝ πȡȠȡȡ੾ıİȦȢΝ πȡȠȕα઀ȞȠȚΝ ਙȞΝ ਥπ੿ Ĳઁ 
ਕıĳαȜ੼ȢέΝ 
ȅੂ ĲોȢΝ ıİȜȘȞȚαțોȢΝ ȖİȞ੼ıİȦȢΝ ȝİĲİȚȜȘȤંĲİȢΝ ਪȟȠȣıȚȞΝ ਥȞΝ Ĳ૶ ĲİĲȡαȖઆȞ૳ ĲોȢΝ ȤİȚȡઁȢΝ
ıȘȝİῖȠȞΝπαȡαπȜ੾ıȚȠȞΝĲ૶ ȤΝıĲȠȚȤİ઀૳· ਥȞΝĲૌ πȡઆĲૉ Ƞ੣ȞΝਲȜȚț઀ᾳ ੒ ĲȠȚȠ૨ĲȠȢΝπ੼ȞȘȢΝ਩ıĲαȚ,ΝਥȞΝ
Ĳૌ ȝ੼ıૉ į੻ İ੝πȠȡ੾ıİȚΝπαȡૅ ਥȜπ઀įα,Ν੮ıĲİΝਥțπȜ੾ĲĲİıșαȚΝ ĲȠઃȢΝ੒ȡ૵ȞĲαȢ,Νπ੺ȜȚȞΝĲ੻ İੁȢΝ Ĳઁ 
                                                 
141
  JK : ਫ਼πȠțαĲαȕα઀ȞİȚ L 
142
  Ȗ੹ȡΝJ 
143
  ਩ıĲαȚΝJ 
144
  postea add. ĲઁȞ L 
145
  supra lineam L 
252 
 
α੝Ĳઁ ਕȞαȜ઄ıİȚ,ΝİੁȢΝ੔ ਷ȞΝਥȞΝĲૌ πȡઆĲૉ ਲȜȚț઀ᾳ· ੖ȝȠȚαΝȖ੹ȡΝĲ૶ ਕıĲ੼ȡȚΝĲȠ઄Ĳ૳ πİ઀ıİĲαȚ146 țα੿ 
Ƞ੤ĲȠȢΝα੝ȟંȝİȞંȢΝĲİΝțα੿ Ȝ੾ȖȦȞΝțαĲ੹ Ĳ੽ȞΝĲ઄ȤȘȞέ147  
ȅੂ į੻ ĲોȢΝĲȠ૨ ਺Ȝ઀ȠȣΝȖİȞ੼ıİȦȢΝȝİĲİȚȜȘȤંĲİȢΝਪȟȠȣıȚȞΝȖȡαȝȝ੹ȢΝȜİπĲ੹ȢΝਥπ੿ ĲȠ૨ įαțĲȣ-
ȜંπȠįȠȢΝα੝ĲȠ૨ ȠੂȠȞİ੿ ਕȝȣȤ੺Ȣ·Ν਩ıȠȞĲαȚΝį੻ Ƞੂ ĲȠȚȠ૨ĲȠȚΝİ੝ĳȣİῖȢ,ΝȝȚȝȘĲα੿ παȞĲઁȢΝ਩ȡȖȠȣ,Νਘ 
Ƞ੝țΝ਩ȝαșȠȞΝĲα૨ĲαΝπȡ੺ĲĲȠȞĲİȢ,ΝȠ੝į੼πȠĲİΝį੻ Ȝİ઀ȥİȚΝĲȠῖȢΝĲȠȚȠ઄ĲȠȚȢΝȠ੝į੻ȞΝĲ૵ȞΝਥȞΝĲ૶ ȕ઀૳ 
ĲȠ઄Ĳ૳ țα੿ Ƞੂ ȝ੻ȞΝ π੺ȞȣΝ ıȣȞ੾șİȚȢΝ țα੿ ĳ઀ȜȠȚΝ α੝ĲȠῖȢΝ țα੿ Ƞੂ παȡૅ α੝ĲȠῖȢΝ ȜİȚĲȠȣȡȖȠ૨ȞĲİȢΝ
ਕȤαȡȚıĲȠ૨ıȚȞ,ΝȠੂ į੻ πંȡȡȦΝπȡȠıĳȚȜ੼ıĲαĲȠȚΝȖ઀ȞȠȞĲαȚέΝ 
ȅੂ į੻ ĲોȢΝĲȠ૨ ȀȡંȞȠȣΝȖİȞ੼ıİȦȢΝȝİĲİȚȜȘȤંĲİȢΝ਩ıȠȞĲαȚΝਕȖαșȠ੿ ਙȞįȡİȢΝĲİΝțα੿ ȖȣȞαῖțİȢ,Ν
țȠȚȞȠ੿ ĳ઀ȜȠȚȢ,Ν ਖπȜȠῖ ĲİΝ țα੿ Ĳ੹ ਙȡȚıĲαΝ ıȣȝȕȠȣȜİ઄ȠȞĲİȢ,Ν ȕαȡİῖȢΝ Ĳૌ įȚαȞȠ઀ᾳ,Ν Ƞ੝ ĲαȤઃ 
ıȣȞȚ੼ȞĲİȢ,Νİ੝Ȥİȡ૵ȢΝπȚıĲİ઄ȠȞĲİȢΝĲȠῖȢΝπȡ੺ȖȝαıȚ,ΝȕȜ੺πĲȠȞĲαȚΝį੻ Ƞੂ ĲȠȚȠ૨ĲȠȚΝȝ੺ȜȚıĲαΝਫ਼πઁ 
Ĳ૵ȞΝੁį઀ȦȞΝĲ੼țȞȦȞ,ΝȖોȡαȢΝį੻ ȜȚπαȡઁȞΝਪȟȠȣıȚέΝ 
ȉોȢΝἌȡİȦȢΝ į੻ İ੅ ĲȚȢΝ ਩ıĲαȚΝ ȖİȞ੼ıİȦȢ,Ν ਥ੹ȞΝ ȝ੻ȞΝ ਩Ȥૉ Ĳ੹ȢΝ į઄ȠΝ Ȗȡαȝȝ੹ȢΝ Ĳα઄ĲαȢΝ ıȣȞİ-
ȗİȣȖȝ੼ȞαȢΝĲ੾ȞΝĲİΝȤȡȠȞȚț੽ȞΝțα੿ Ĳ੽ȞΝȗȦȘĳંȡȠȞ,ΝįȠ૨ȜȠȢΝȝ੻ȞΝ੫ȞΝਥȜİȣșİȡȦș੾ıİĲαȚ,ΝਥȜİ઄-
șİȡȠȢΝ į੻ țȜȘȡȠȞȠȝ઀αȢΝ ਕπȠȜ੾ȥİĲαȚ·Ν ਥ੹ȞΝ į੻ ਕπİȗİȣȖȝ੼ȞαȢ ਩Ȥૉ Ĳα઄ĲαȢΝ țα੿ ȝȘįİȝ઀αȞΝ
ȜİπĲ੽ȞΝਥțĲȡ੼ȤȠȣıαȞΝțα੿ παȡİțțȜ઀ȞȠȣıαȞ,ΝįȠ૨ȜȠȢΝȝ੻ȞΝ੫ȞΝȠ੝į੼πȠĲİΝਥȜİȣșİȡȦș੾ıİĲαȚ,Ν
ਥȜİ઄șİȡȠȢΝį੻ ਥȞįİ੽ȢΝ਩ıĲαȚ·Ν਩ıȠȞĲαȚΝį੻ Ƞੂ ĲȠȚȠ૨ĲȠȚΝਕȞįȡİῖȠȚΝਥπ઀πȠȞȠȚ,ΝਙȠțȞȠȚ,ΝįȚ੹ παȞĲઁȢΝ
țαțȠπαșȠ૨ȞĲİȢ·ΝਪȞİțαΝį੻ ਥĳȘȝ੼ȡȠȣΝĲȡȠĳોȢΝĲȠ૨ĲȠȚȢΝȠ੡ĲİΝȜİ઀ȥİȚΝȠ੡Ĳİ πİȡȚııİ઄ıİȚέΝ 
ȅੂ į੻ ਥπ੿ ĲȠ૨ ĲȠ૨ ਬȡȝȠ૨ įαțĲȣȜંπȠįȠȢΝȖȡαȝȝ੹ȢΝ਩ȤȠȞĲİȢΝਕȝȣȤαῖȢΝπαȡαπȜȘı઀ȠȣȢΝțα੿ 
ĲોȢΝ ĲȠ૨ ਬȡȝȠ૨ ȖİȞ੼ıİȦȢΝ ੕ȞĲİȢΝ Ƞ੤ĲȠȚΝ ਩ıȠȞĲαȚΝ țȜ੼πĲαȚ,Ν ੑȜ੼șȡȚȠȚ,Ν ਙțȡȚĲȠȚ,Ν ਕȘįİῖȢ,Ν
ਕπȡȠıĳȚȜİῖȢ,Ν ਥπȚș੼ĲαȚ,Ν ȥİ૨ıĲαȚ·Ν Ƞੂ ĲȠȚȠ૨ĲȠȚΝ Ƞ੝į੻ ıĲ੺ıȚȞΝ ਥȞΝ ȕ઀૳ ਲ਼ șİȝ੼ȜȚȠȞΝ ਪȟȠȣıȚȞΝ




ਫ੹ȞΝį੼ ĲȚȢΝĲ੽ȞΝਕȞαȖțα઀αȞΝȖȡαȝȝ੽ȞΝਕπȠĲİ઀ȞȠȣıαȞΝ਩Ȥૉ, ਥπ੿ ĲઁȞΝĲȠ૨ ǻȚઁȢΝį੺țĲȣȜȠȞΝਲ਼ țα੿ 
ਥȖțİțȜȚȝ੼ȞȘȞΝਥπૅ α੝ĲઁȞΝĲઁȞΝį੺țĲȣȜȠȞ,ΝǻȚઁȢΝȠ੤ĲȠȢΝȖİȞ੼ıİȦȢΝਥıĲ઀Ȟ,ΝਕȜȜૅ ਲ਼ȞΝȝ੻ȞΝੑȡș૵ȢΝ
਩Ȥૉ,Νțȡİ઀ĲĲȦȞΝਲ Ȗ੼ȞİıȚȢΝ ĲȠ઄ĲȠȣΝ਩ıĲαȚ,Νਲ਼ȞΝį੻ ਥȖțİțȜȚȝ੼ȞȘ,ΝਸĲĲȠȞΝțαȜ੾έΝȅੂ Ƞ੣ȞΝĲα઄ĲȘȢΝ
੕ȞĲİȢΝĲોȢΝȖİȞ੼ıİȦȢΝ਩ıȠȞĲαȚΝİ੝ĲȣȤİῖȢ,Νਕȝ੼ȡȚȝȞȠȚ,ΝਕȝİȜİῖȢΝįȚ੹ Ĳ੹ ਕȖαș੺, ਕȜαȗંȞİȢ,ΝȠ੝į੻ȞΝ
πȚțȡઁȞΝ਩ȤȠȞĲİȢΝਥȞΝਦαȣĲȠῖȢ,Νİ੝Ȥİȡ૵ȢΝਕπαĲઆȝİȞȠȚΝਫ਼πઁ Ĳ૵ȞΝȖȣȞαȚț૵ȞέΝ 
਻ȞΝį੼ ĲȚȢΝĲ੽ȞΝਕȞαȖțα઀αȞΝȖȡαȝȝ੽ȞΝ਩Ȥૉ ਙȞȦΝȞİ઄ȠȣıαȞΝਥπ੿ ĲઁȞΝĲȠ૨ ǻȚઁȢΝ૧ȚȗȠį੺țĲȣȜȠȞΝ
țα੿ ਥȞΝĲȠῖȢΝĲȠ૨ ș੼ȞαȡȠȢΝ੒ȡ઀ȠȚȢΝıĲȘȡ઀ȗȠȣıαȞΝਥπȚțȜαıș੼ȞΝĲİΝα੝ĲોȢΝĲઁ ਙțȡȠȞΝਥπ੿ ĲઁȞΝĲોȢΝ
ਝĳȡȠį઀ĲȘȢΝ૧ȚȗȠį੺țĲȣȜȠȞ,ΝȠ੤ĲȠȢΝ਩ıĲαȚΝਥπαĳȡંįȚĲȠȢ,Ν੮ıĲİΝțα੿ ਫ਼ĳૅ ੰȞΝπȠĲİΝ਩įȠȟİȞΝ਱įȚ-
țોıșαȚΝ ȖȣȞαȚț૵Ȟ,Ν ਫ਼πઁ ĲȠ઄ĲȦȞΝ İ੝İȡȖİĲȘșોȞαȚ·Ν ਥ੹ȞΝ į੻ ਲ α੝Ĳ੽ Ȗȡαȝȝ੽ ਪȦȢΝ ĲȠ૨ ȝİıȠ-
įαțĲ઄ȜȠȣΝıĲȘȡ઀ȗૉ țα੿ ȝ੽ ਫ਼πİȡȕα઀Ȟૉ ĲȠ૨ĲȠȞ,Ν ਪȟİȚΝ ȝ੻ȞΝ ĲઁȞįİΝ ĲઁȞΝਕıĲ੼ȡαΝ ਕȡȦȖંȞ,Ν Ƞ੝țΝ
਩ıĲαȚΝį੻ ਥπαĳȡંįȚĲȠȢ·ΝĲ੽ȞΝį੻ α੝Ĳ੽ȞΝĲα઄ĲȘȞΝȖȡαȝȝ੾Ȟ,ΝȜ੼ȖȦΝį੽ Ĳ੽ȞΝਕȞαȖțα੿αȞ,Νਥ੺ȞΝĲȚȢΝ
਩Ȥૉ ਥȖțİțȜȚȝ੼ȞȘȞ,Νİ੝țαĲαĳȡંȞȘĲȠȢΝ਩ıĲαȚΝπȡઁȢΝπ੺ȞĲȦȞΝțα੿ Ĳ૵ȞΝਥȜαȤ઀ıĲȦȞ,ΝਥπȚȕȠȣȜİȣં-
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ȝİȞંȢΝ ĲİΝțα੿ ਕįȚțȠ઄ȝİȞȠȢ·Ν ੒ į੻ Ĳ੽ȞΝα੝Ĳ੽ȞΝ Ĳα઄ĲȘȞΝȖȡαȝȝ੽ȞΝ ਥπȚĲİĲαȝ੼ȞȘȞΝ ਩ȤȦȞΝੑȡș੽ȞΝ
țα੿ ȝ੽ ਩ȤȠȣıαȞΝ੕ȗȠȣȢΝȝİȖ੺ȜȠȣȢΝਕπઁ ĲોȢΝ૧઀ȗȘȢΝįȣıțંȜȦȢΝȕȜαȕ੾ıİĲαȚΝਫ਼πઁ ਕȞĲȚį઀țȠȣέ 
 
Ȇİȡ੿ ĲોȢΝȗȦȘĳંȡȠȣ149 
ਫ੹ȞΝį੻ ਲ ȗȦȘĳંȡȠȢΝȖȡαȝȝ੽ ıȣıĲαȜૌ,ΝπȠȜȣȤȡȠȞ઀ȠȣȢΝįȘȜȠῖ,Νțα੿ ੖ı૳ ਗȞΝıȣȞİıĲαȜȝ੼ȞȘΝ
ਫ਼π੺ȡȤૉ,ΝπȠȜȣȤȡȠȞȚȦĲ੼ȡȠȣȢΝįȘȜȠῖ.  
ਫ੹ȞΝį੻ ਲ ȗȦȘĳંȡȠȢΝπ੺ȜȚȞΝπαȡİțĲİ઀Ȟૉ ਦαȣĲ੽ȞΝ੪ȢΝਥπ੿ ĲઁȞΝȝȚțȡઁȞΝį੺țĲȣȜȠȞΝțα੿ ਫ਼πȠıȘ 
ȝα઀ȞȠȣıαȞΝȝȠȞ੽ȞΝπȠȚ੾ıૉ İੁȢΝȝ੼ıȠȞΝĲઁȞΝĲȠ૨ ਬȡȝȠ૨ į੺țĲȣȜȠȞ,ΝੑȜȚȖȠȤȡȠȞ઀ȠȣȢΝįȘȜȠῖ.  
ਫ੹ȞΝ į੼ ĲȚȢΝ ȝ੽ ਩Ȥૉ Ĳ੽ȞΝ ȗȦȘĳંȡȠȞΝ ĲİȜİ઀αȞ,Ν αੁĳȞȚį઀૳ ૧Ƞπૌ πȜȘȖİ੿ȢΝ ਕπȠȜİῖĲαȚΝ ਕȞαȚ-
ıș੾ĲȦȢέΝ 
ਫ੹ȞΝį੼ ĲȚȢΝİੁȢΝȝ੼ıȘȞΝĲ੽ȞΝȖαıĲ੼ȡαΝĲોȢΝȗȦȘĳંȡȠȣΝ਩Ȥૉ ț઄țȜȠȞΝπαȡαπȜ੾ıȚȠȞΝĲ૶ ȠΝıĲȠȚ-
Ȥİ઀૳, ਥ੹ȞΝȝ੻ȞΝİ੡ȖȡαȝȝȠȞΝઝ țα੿ İ੡ȡȣșȝȠȞ,Ν੒ ĲȠȚȠ૨ĲȠȢΝțȚȞįȣȞİ઄ıαȢΝਫ਼πઁ șȘȡ઀ȦȞΝਕπȠȜİῖ-
ıșαȚΝıȦș੾ıİĲαȚ,Νਥ੹ȞΝį੻ ਙȡȡȣșȝȠȢ,ΝπȡȠĳαȞ૵ȢΝਫ਼πઁ șȘȡ઀ȦȞΝਕπȠȜİῖĲαȚέΝ 
ਫ੹ȞΝį੻ ਕπઁ ĲોȢΝȗȦȘĳંȡȠȣΝȞİ઄ıૉ ĲȚȢΝȖȡαȝȝ੽ ਥπ੿ ĲઁȞΝĲȠ૨ ǻȚઁȢΝį੺țĲȣȜȠȞΝțα੿ ıĲȘȡ઀ȗૉ 
İੁȢΝĲઁȞΝįαțĲȣȜંπȠįαΝα੝ĲȠ૨,Νπİȡ੿ Ĳ੽ȞΝπȡઆĲȘȞΝਲȜȚț઀αȞΝıĲ੾ıİĲαȚΝĲ੹ ਥπİȞȘȞİȖȝ੼ȞαΝα੝Ĳ૶ ਲ਼ 
į઀țαȚΝਲ਼ įİıȝ੹ ਲ਼ ș੺ȞαĲȠȢ·Νਥ੹ȞΝį੻ İੁȢΝĲઁȞΝĲȠ૨ ȀȡંȞȠȣ,Νπİȡ੿ ȝ੼ıȘȞΝਲȜȚț઀αȞ·Νਥ੹ȞΝį੻ İੁȢΝĲઁȞΝ
ĲȠ૨ ਬȡȝȠ૨ ਲ਼ ਺Ȝ઀Ƞȣ,ΝਥȞΝȖ੾ȡᾳ.  
ਫ੹ȞΝ ਥπ੿ Ĳ૶ Ĳ੼ȜİȚΝ ĲોȢΝ ȗȦȘĳંȡȠȣΝ į઄ȠΝ Ȗȡαȝȝα੿ ੯ıȚȞΝ į੻ ਥȟİȤંȝİȞα઀ ĲİΝ ਕȜȜ੾ȜȦȞΝ ਲ਼ 
παȡαțİ઀ȝİȞαȚ,ΝĲȡȦș੾ıİĲαȚΝ੒ ĲȠȚȠ૨ĲȠȢΝıȚį੾ȡ૳.  
ਫ੺ȞΝ ĲȚȢΝ Ĳ੽ȞΝ ȗȦȘĳંȡȠȞΝ ਩Ȥૉ įȚİıπαıȝ੼ȞȘȞΝ İੁȢΝ Ĳ੹ ț੺ĲȦΝ ȝ੼ȡȘ,Ν İੁȢΝ ਥıȤ੺ĲȘȞΝ ਸ਼ȟİȚΝ țα੿ 
ਫ਼Ȗİ઀αȞΝțα੿ πȡαȖȝ੺ĲȦȞΝİ੝įαȚȝȠȞ઀αȞέΝ 
ਫ੹ȞΝਥȞΝĲૌ įİȟȚઽ ȤİȚȡ੿ ਕπઁ ĲોȢΝȗȦȘĳંȡȠȣΝȖȡαȝȝ੾ȞΝİ੢ȡૉȢ150 ਥπ੿ Ĳ੽ȞΝȤȡȠȞȚț੽ȞΝĳ੼ȡȠȣ-
ıαȞΝțα੿ Ĳα઄Ĳૉ ıȣȞ੺πĲİĲαȚΝਲ਼ țα੿ įȚαȚȡૌ α੝Ĳ੾Ȟ,ΝĲȡȦș੾ıİĲαȚΝਲ਼ țȚȞįȣȞİ઄ıİȚΝĲȡȦșોȞαȚέΝ 
ਫ੹ȞΝਲ ȗȦȘĳંȡȠȢΝȖȡαȝȝ੽ ਫ਼πઁ πȜαȖ઀ȦȞΝȖȡαȝȝ૵ȞΝįȚαȚȡોĲαȚ,Ν੖ıαȚΝਗȞΝ੯ıȚȞΝαੂ įȚαȚȡȠ૨-
ıαȚΝĲ੽ȞΝĲȠȚα઄ĲȘȞΝȖȡαȝȝ੾Ȟ,ΝĲȠıα૨ĲαȚΝıȦȝαĲȚțα੿ ਕıș੼ȞİȚαȚΝĲઁȞΝĲȠȚȠ૨ĲȠȞΝșȜ઀ȥȠȣıȚȞ·Ναੂ įૅ 
ਦȜȚțȠİȚįİῖȢΝȠ੣ıαȚΝਕȘį઀αȞΝਲ਼ ȞȠı੾ȝαĲαΝįȘȜȠ૨ıȚ·ΝĲȠ઄ĲȦȞΝį੻ αੂ ȝ੻ȞΝπİȡ੿ Ĳ੹ ਙȞȦΝȝ੼ȡȘΝȖȚȞં-
ȝİȞαȚΝțα੿ įȚαȚȡȠ૨ıαȚΝ Ĳα઄ĲȘȞΝπİȡ੿ țİĳαȜ੽ȞΝțα੿ Ĳȡ੺ȤȘȜȠȞΝįȘȜȠ૨ıȚΝ Ĳ੹ ȞȠı੾ȝαĲα,Ναੂ į੻ 
πİȡ੿ Ĳ੹ ȝ੼ıα,Νπİȡ੿ șઆȡαțαΝțα੿ ȖαıĲ੼ȡαΝਲ਼ Ȟ૵ĲαΝਲ਼ ੁıȤ઀α·Ναੂ į੻ πİȡ੿ Ĳ੹ ț੺ĲȦΝĲȠ઄ĲȦȞ,Νπİȡ੿ 
Ĳ੹ ȖંȞαĲαΝਲ਼ ĲȠઃȢΝπંįαȢέΝ 
ਫ੹ȞΝਲ ȗȦȘĳંȡȠȢΝȤȦȡ੿ȢΝਥȜαĲĲઆȝαĲȠȢΝઝ țα੿ παȞĲઁȢΝı઀ȞȠȣȢΝਕπȠȜİȜȣȝ੼ȞȘΝȝ੾ Ĳ੼ ĲȚȞαΝ
਩Ȥૉ Ĳઁ ȝ੽ȞΝਥȞΝਦαȣĲૌ,ΝȠ੡Ĳૅ ਥȞંıȘıİȞΝ੒ ĲȠȚȠ૨ĲȠȢΝȠ੡ĲİΝȞȠı੾ıİȚέ 
ਫ੹ȞΝਲ ȗȦȘĳંȡȠȢΝਥπ੿ Ĳ૶ Ĳ੼ȜİȚΝįȚαțȜα઀ȠȣıαΝਫ਼π੺ȡȤૉ,ΝȤȦȜİ઀αȞΝıȘȝα઀ȞİȚέΝȈțંπȘıȠȞΝȠ੣ȞΝ
Ĳ੽ȞΝĲȠ૨ ȤȦȜȠ૨ ȤİῖȡαΝțα੿ π੺ȞĲȦȢΝİਫ਼ȡ੾ıİȚȢΝ਩ȤȠȞĲα151 ĲȠȣĲ੿ Ĳઁ ıોȝİȚȠȞ·Ν İੁ į੻ ȝ੽ πİπ੾-
ȡȦĲαȚ,ΝπȘȡȦș੾ıİĲαȚΝĲઁȞΝπંįαέΝ 
ਫ੹ȞΝਲ ȗȦȘĳંȡȠȢΝઝ ȝİ઀ȗȦȞΝĲȠ૨ į੼ȠȞĲȠȢΝțα੿ ਥπȚțȜઽĲαȚΝਫ਼π੺ȡȤ૊ ĲİΝțȜαįαȡ੹ ȠੈȠȞΝੂȝ੺Ȣ,Ν
ੁıȤȚαțȠ઄Ȣ152 ıȘȝα઀ȞİȚΝ਩ıİıșαȚέΝ 
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ਫ੹ȞΝਲ ȗȦȘĳંȡȠȢΝਫ਼ȖȚ੽ȢΝઝ țα੿ İ੝șİῖαΝțα੿ ț੺ĲȦΝȞİ઄ૉ,Νȝ੽ į੻ ıțαȝȕ੾ ĲȚȢΝઝ,Ν ĲȠȚȠ૨ĲȠȚΝ
ĳα઀ȞȠȞĲૅ ਗȞΝ į੽ țα੿ Ƞੂ ĲȡંπȠȚΝ ĲȠ૨ ਕȞșȡઆπȠȣ·Ν ਥ੹ȞΝ į੻ ਦȜȚțȠİȚį੽ȢΝ țα੿ ȝİȜαȞȠİȚį੾ȢΝ ઝ, 
ĳα૨ȜȠ઀ ĲİΝțα੿ ıțαȚȠ੿ țα੿ țαțંĲȡȠπȠȚέΝ 
ਫ੹ȞΝ਱ ȗȦȘĳંȡȠȢΝਥπ੿ ĲઁȞΝȕȡαȤ઀ȠȞαΝȞİ઄ૉ,ΝȠ੤ĲȠȢΝ਩ıĲαȚΝĳȚȜ੺ȡȖȣȡȠȢ,ΝਕȜȜȠĲȡ઀ȦȞΝਥπȚșȣ-
ȝ૵Ȟ,ΝαੁıȤȡȠțİȡį੾ȢέΝ 
ਫ੺ȞΝĲȚȢΝਕıĲ੼ȡαΝ਩Ȥૉ ȝİĲαȟઃ ĲોȢΝȗȦȘĳંȡȠȣΝțα੿ ĲોȢΝਕȞαȖțα઀αȢ,Ν਩ıĲαȚΝį઀țαȚȠȢΝțα੿ İ੝-
ıİȕ੾Ȣέ153  
ਫ੺ȞΝĲȚȢΝįȚİıĲઆıαȢΝ਩Ȥૉ ਕπૅ ਕȜȜ੾ȜȦȞΝĲ੾ȞΝĲİΝȗȦȘĳંȡȠȞΝțα੿ Ĳ੽ȞΝȤȡȠȞȚț੽ȞΝțα੿ ȝȘįİȝ઀αΝ
α੝Ĳ૵ȞΝ ȝİĲαȟઃ ıȣȞį੼ȠȣıαΝ α੝Ĳ੹Ȣ,Ν ਩ıĲαȚΝ ੒ ĲȠȚȠ૨ĲȠȢΝ ਕπ੺ȞșȡȦπȠȢ,Ν ਕȞαȚį੾Ȣ,Ν ȥİ઄ıĲȘȢ,Ν
ਕπȡંțȠπȠȢ,ΝਕπȠıĲİȡȘĲ੾Ȣ,ΝੑțȞȘȡંȢ, țȠ૨ĳȠȢέΝ 
ਫ੹ȞΝį੻ įȚİıĲઆıαȢΝȝ੻ȞΝ਩Ȥૉ Ĳ੹ȢΝȖȡαȝȝ੺Ȣ,ΝȝİĲαȟઃ į੻ α੝Ĳ૵ȞΝȠੈȠȞΝıțȣĲ੺ȜȚȠȞ,ΝȝȘįİȝȚ઼ȢΝ
α੝Ĳ૵ȞΝਥĳαπĲંȝİȞȠȞ,ΝਕȜȜ੹ țαșૅ ਦαȣĲઁ ਕπȠȜİȜȣȝ੼ȞȠȞ,ΝȠੁȞંĳȜȣȟΝ਩ıĲαȚΝțα੿ țαπȘȜȠį઄ĲȘȢέΝ 
ਫ੹ȞΝį੻ ਕπઁ ĲȠ૨ ș੼ȞαȡȠȢΝĲોȢΝȤİȚȡઁȢΝਥțΝĲ૵ȞΝਙȞȦșİȞΝȝİȡ૵ȞΝıȣȞ੺πĲȦȞĲαȚΝαੂ Ȗȡαȝȝα੿ 
ਕȜȜ੾ȜαȚȢ ਸ਼ ĲİΝȗȦȘĳંȡȠȢΝȜ੼ȖȦΝțα੿ ਲ ȤȡȠȞȚț੾, ਥȜİ઄șİȡȠȢΝȝ੻ȞΝ੫ȞΝİ੝ĲȣȤ੾ıİȚΝțα੿ ਕȞİπ઀-
ȜȘπĲȠȞΝȕ઀ȠȞΝįȚ੺ȟİȚ,ΝįȠ૨ȜȠȢΝį੻ ੫ȞΝਥȜİȣșİȡȦș੾ıİĲαȚΝțα੿ ਦαȣĲઁȞΝਥȜİȣșİȡઆıİȚ·Νțα੿ ș઼ĲĲȠȞΝ
į੼, ਥ੹ȞΝਥπ੿ ĲઁȞΝĲȠ૨ ǻȚઁȢΝį੺țĲȣȜȠȞΝĲ੽ȞΝıȣȞαĳ੽ȞΝπȠȚ૵ȞĲαȚ,154 ȕȡαį઀ȠȞΝį੼, ਥ੹ȞΝਥπ੿ ĲઁȞΝĲȠ૨ 
ȀȡંȞȠȣΝΥț੺ĲȠȤȠȢ Ȗ੹ȡΝ੒ ਕıĲ੾ȡΦέΝਫ੹ȞΝį੻ ȝ੽ ıȣȞ੺πĲȦȞĲαȚΝਕȜȜ੾ȜαȚȢΝαੂ İੁȡȘȝ੼ȞαȚΝȖȡαȝ-
ȝα઀, ਕȜȜૅ ਕπȠȜİ઀πȦıȚΝĲઁȞΝȝİĲαȟઃ α੝Ĳ૵ȞΝĲંπȠȞΝțαșαȡંȞ,ΝĲ੹ ਥȞαȞĲ઀αΝ਩ıĲαȚΝπİȡ੿ ĲઁȞΝĲȠȚ-
Ƞ૨ĲȠȞ,ΝįȠ૨ȜȠȢΝȝ੻ȞΝȖ੹ȡΝ੫Ȟ,ΝȠ੝į੼πȠĲİΝਥȜİȣșİȡȦș੾ıİĲαȚ,ΝਥȜİ઄șİȡȠȢΝį੻ ਥȞįİ੽ȢΝ਩ıĲαȚέΝ 
ਫ੹ȞΝ į੻ ੮ıπİȡΝ į઀țĲȣȠȞΝ Ȗȡαȝȝ੹ȢΝ ਩ȤȦıȚΝ ȜİπĲ੹ȢΝ ਥĳαπĲȠȝ੼ȞαȢΝ α੝Ĳ૵ȞΝ țα੿ πİȡȚțȜİȚ-
Ƞ઄ıαȢΝα੝Ĳ੺Ȣ,ΝਪȟİȚΝਥπ੿ Ĳ੹ ȕİȜĲ઀ȠȞαΝȕ઀ȠȞΝਥțΝȤİ઀ȡȠȞȠȢΝਥπ੿ Ĳ੼ȜȠȣȢΝį੻ ĲોȢΝȗȦોȢΝİ੝ĲȣȤ੾ıİȚ·Νİੁ 
ȝ੾ ĲȚȢΝਕπઁ ĲȠ૨ ȕȡαȤ઀ȠȞȠȢΝ İੁıĲȡ੼ȤȠȣıαΝȖȡαȝȝ੽ παȡ੺πĲȠȚĲȠΝα੝Ĳ૵Ȟ,ΝįȘȜȠῖ Ȗ੹ȡΝ ĲαȤİῖαȞΝ
ਙȝİȚȥȚȞ,Ν Ƞੁț੼Ĳૉ ȝ੻ȞΝ ਥȜİȣșİȡ઀αȞ,Ν π੼ȞȘĲȚΝ į੻ πȜȠ૨ĲȠȞ,Ν πȜȠȣı઀૳ į੻ ਲ਼ ȕαıȚȜİῖ İ੝ĲȣȤ઀αȞ·Ν
ਦț੺ıĲ૳ Ȗ੹ȡΝĲઁ ıȘȝαȚȞંȝİȞȠȞΝਫ਼π੼ȡȝİȖαΝ਩ıĲαȚέΝ 
ਫ੺ȞΝĲȚȢΝ਩Ȥૉ Ĳ੽ȞΝȗȦȘĳંȡȠȞΝȠੂȠȞİ੿ ĳȠ઀ȞȚțȚΝπαȡαπȜȘı઀αȞ,ΝȠ੤ĲȠȢΝȝİȖ੺ȜȦȢΝİ੝ĲȣȤ੾ıİȚέΝ 
ਫ੺ȞΝĲȚȢΝπȡઁȢΝĲȠῖȢΝț੺ĲȦΝȝ੼ȡİıȚΝĲોȢΝȗȦȘĳંȡȠȣΝțα੿ ĲોȢΝȤȡȠȞȚțોȢΝ਩Ȥૉ πȜαȖ઀αȞΝȖȡαȝ-
ȝ੾Ȟ,ΝਕȖαș੹ȢΝਥȜπ઀įαȢΝπȡȠıįİȤ੼ıșȦέΝ 
ਫ੹ȞΝ ਲ ȗȦȘĳંȡȠȢΝ İੁȢΝ Ĳઁ ਙȞȦΝ ȝ੼ȡȠȢΝ ਥπȚțαȝĳșİῖıαΝ ĲોȢΝ ਕȞαȖțα઀αȢΝ ਚȥȘĲαȚ,Ν ȝİȖ੺ȜȘȞΝ
ȗȘȝ઀αȞΝ਩ıİıșαȚΝıȘȝα઀ȞİȚέΝ 
ਫ੺ȞΝĲȚȢΝ਩Ȥૉ Ĳ੹ȢΝį઄ȠΝȖȡαȝȝ੺Ȣ,ΝĲ੾ȞΝĲİΝȤȡȠȞȚț੽ȞΝțα੿ Ĳ੽ȞΝਕȞαȖțα઀αȞ,ΝਕȜȜ੾ȜαȚȢΝıȣȞα-
πĲȠ઄ıαȢ155 țα੿ ıȣȞįİȠ઄ıαȢΝ੕ȞπİȡΝĲȡંπȠȞΝਲ ȗȦȘĳંȡȠȢΝțα੿ ਲ ȤȡȠȞȚț੾,ΝĲ੽ȞΝıȣȞαĳ੽ȞΝਥπ੿ 
Ĳ૶ ȝ੼ı૳ ș੼ȞαȡȚΝਕπȠĲİȜȠ઄ıαȢ,ΝĲોȢΝȝ੼ȞĲȠȚΝȗȦȘĳંȡȠȣΝਥıĲİȡȘȝ੼ȞαȚΝ੯ıȚ,ΝıȚį੾ȡ૳ αੁĳȞȚį઀૳ 
ĲȚȝȘș੾ıİĲαȚΝαੁĳȞȚį઀ȦȢΝਲ਼ ਥȞįİ઀ᾳ ĲȡȠĳોȢΝੑȜİῖĲαȚέΝ 
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ਫ੺ȞΝĲȚȢΝਕπઁ ĲોȢΝȤȡȠȞȚțોȢΝȖȡαȝȝોȢΝİ੝șİῖαȞΝ਩Ȥૉ Ȗȡαȝȝ੽ȞΝπȡȠıȚȠ૨ıαȞ156 ਥπ੿ ĲઁȞΝĲȠ૨ ਬȡ-
ȝȠ૨ į੺țĲȣȜȠȞΝțα੿ ȠੂȠȞİ੿ ਕπȠȜİȜȣȝ੼ȞȘȞ,ΝțȚȞįȣȞİ઄ıİȚΝਲ਼ ıȚį੾ȡ૳ ĲȡȦș੾ıİĲαȚέΝ 
ਫ੺ȞΝĲȚȢΝȝİĲαȟઃ ĲોȢΝȤȡȠȞȚțોȢΝțα੿ ĲોȢΝȗȦȘĳંȡȠȣΝπȡάȢΝĲȠῖȢΝț੺ĲȦΝȝ੼ȡİıȚȞΝα੝Ĳ૵ȞΝĲંȟ૳ 
ਥȠȚțİῖαȞΝ਩Ȥૉ ȖİȖȡαȝȝ੼ȞαȞΝțα੿ ĲȠ૨ĲȠΝ਩Ȥૉ ਥπ੿ ĲઁȞΝȕȡαȤ઀ȠȞαΝ૧੼πȠȞ,Ν੒ ਩ȤȦȞΝα੝Ĳઁ ĲȣĳȜઁȢΝ
਩ıĲαȚέΝ 
ਫ੹ȞΝĲ੹ȢΝį઄ȠΝȖȡαȝȝ੺Ȣ,ΝĲ੾ȞΝȤȡȠȞȚț੽ȞΝțα੿ Ĳ੽ȞΝȗȦȘĳંȡȠȞ,ΝįȚαțંπĲૉ ĲȚȢΝਙȜȜȘΝȖȡαȝȝ੽ 
țȣȡĲ੽ ੒ȝȠ઀αΝ Ĳંȟ૳, ੔ į੽ ਪĲİȡȠȞΝ ȝ੼ȡȠȢΝ ĲઁȞΝ ȕȡαȤ઀ȠȞα,Ν ੒ ਩ȤȦȞΝ α੝Ĳઁ πȘȡȦș੾ıİĲαȚΝ Ĳ੽ȞΝ
੖ȡαıȚȞέΝ 
ਫ੹ȞΝਥȞΝ Ĳૌ įİȟȚઽ ȤİȚȡ੿ ਕπઁ ĲોȢΝ ȤȡȠȞȚțોȢΝ ȖȡαȝȝોȢΝ İਫ਼ȡİșૌ Ȗȡαȝȝ੽ ĳ੼ȡȠȣıαΝ ਥπ੿ Ĳ੽ȞΝ
ȗȦȘĳંȡȠȞΝ țα੿ Ĳα઄Ĳૉ ıȣȞİĳ੺πĲȘĲαȚΝ ਲ਼ țα੿ įȚαȚȡૌ α੝Ĳ੾Ȟ,Ν ĲȡȦș੾ıİĲαȚΝ ੒ ਩ȤȦȞΝ ਲ਼ țȚȞįȣ-
Ȟİ઄ıİȚΝĲȡȦșોȞαȚέΝ 
ਫ੹ȞΝਕπઁ ĲોȢΝȤȡȠȞȚțોȢΝਥπ੿ Ĳ੽ȞΝȗȦȘπંȡȠȞΝțȜ੺įȠȚΝȞİ઄ȠȞĲİȢΝİਫ਼ȡİș૵ıȚ,ΝȗȘȝ઀αȞΝįȚ੹ įȠ૨-
ȜȠȞΝ਩ıİıșαȚΝਥπȚıȘȝα઀ȞȠȣıȚȞέΝ 
ਫ੹ȞΝਲ ȤȡȠȞȚț੽ Ĳ੽ȞΝțİĳαȜ੽ȞΝਥπ੿ Ĳ੽ȞΝȗȦȘĳંȡȠȞΝਲ਼ țαĲ੹ ȝ੼ıȠȞΝȞİ઄ૉ, ਙȝİȝπĲȠȞΝȕ઀ȠȞΝ
țα੿ ਕț੼ȡαȚȠȞΝȕȚઆıİĲαȚΝ੒ ĲȠȚȠ૨ĲȠȢέΝ 
ਫ੹ȞΝį੻ ĲȚΝȝ੽ ਥπ੿ Ĳα઄ĲȘȢΝĲોȢΝȖȡαȝȝોȢ,ΝȜ੼ȖȦΝį੽ ĲોȢΝȤȡȠȞȚțોȢ,Νઝ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȞΝਥțΝĲ૵ȞΝ




ĳંȕȠȞΝțα੿ ț઀ȞįȣȞȠȞΝਸ਼ȟİȚΝșαȞ੺ĲȠȣ,ΝȠ੝į੻ȞΝį੻ πİ઀ıİĲαȚΝțαțંȞέ 
ਫ੺ȞΝ ĲȚȢΝ ਩Ȥૉ Ĳ੽ȞΝ ਕȞαȖțα઀αȞΝ Ȗȡαȝȝ੽ȞΝ ਥȖțȜ઀ȞȠȣıαȞΝ țαĲ੹ Ĳ੽ȞΝ țİĳαȜ੽ȞΝ ਥπ੿ ĲઁȞΝ ĲȠ૨ 
ȀȡંȞȠȣΝį੺țĲȣȜȠȞ,ΝȠ੝į੼πȠĲİΝα੝ĲઁȞΝȜİ઀ȥȠȣıȚΝį઀țαȚΝțα੿ ਕȘį઀αȚέΝ 
ਫ੹ȞΝਲ ਕȞαȖțα઀αΝȖȡαȝȝ੽ ȠੈȠȞΝțȜ੺įȠȣȢΝ ਩Ȥૉ,Ν Ȥαȡ઀İȞĲαȢ,ΝĳȚȜȠț੺ȜȠȣȢ,ΝȝαșȘȝαĲȚțȠ઄Ȣ,Ν
İ੝੼ȜπȚįαȢ,ΝਕȖαșȠઃȢΝıȣȝȕȠ઄ȜȠȣȢΝਫ਼π੺ȡȤİȚȞΝįȘȜȠῖ.  
ਫ੺ȞΝ ĲȚȢΝ ਩Ȥૉ Ĳ੽ȞΝ ਕȞαȖțα઀αȞΝ Ȗȡαȝȝ੽ȞΝੑȡș੽ȞΝțα੿ ȝ੽ ਫ਼πİȡȠȡ઀ȗȠȣıαȞΝ Ĳઁ ĲȠ૨ ȀȡંȞȠȣΝ
į੺țĲȣȜȠȞ,Ν੪ȢΝ੕ȡȞȚȢΝĲઁȞΝਥĳ੾ȝİȡȠȞΝȕȚઆıİĲαȚΝȕ઀ȠȞΝȝİĲ੹ țંπȠȣΝțα੿ ȝંȤșȠȣΝțα੿ Ƞ੝ Ȝİ઀ȥȠȣ-
ıȚȞΝα੝ĲઁȞΝĲ੹ ਕȞαȖțαῖαΝȠ੡ĲİΝπİȡȚııİ઄ıȠȣıȚȞέΝ 
ਫ੹ȞΝĲȚȢΝ਩Ȥૉ Ĳ੽ȞΝਕȞαȖțα઀αȞΝȖȡαȝȝ੽ȞΝțαĲ੹ Ĳ੹ ਙȞȦΝȝ੼ȡȘΝİੁȢΝੑȟઃ Ȝ੾ȖȠȣıαȞ,ΝਥȜαĲĲઆıİȚΝ
੒ ĲȠȚȠ૨ĲȠȢΝĲ੽ȞΝȠ੝ı઀αȞέΝਫ੹ȞΝį੻ ਥțΝĲ૵ȞΝț੺ĲȦșİȞΝȝİȡ૵ȞΝઝ πȜαĲİῖαΝțα੿ İ੝ȡİῖαΝțα੿ ਕıĳα-
Ȝ૵ȢΝȕİȕȘțȣῖα,ΝਕȞαȜ੾ȥİĲαȚΝĲ੹ ਥȜαĲĲȦș੼ȞĲαΝțα੿ ਕπȠțαĲαıĲ੾ıİȚέΝ 
ਫαȞΝਲ ਕȞαȖțα઀αΝȖȡαȝȝ੽ ਥπȚıĲȡ੼ĳȘİĲαȚΝțα੿ ਥπȚȞİ઄ૉ ਥπ੿ ĲઁȞΝ ĲોȢΝਝĳȡȠį઀ĲȘȢΝį੺țĲȣ-
ȜȠȞ,Νπαȡ੹ ȖȣȞαȚț૵ȞΝਲ਼ įȚ੹ ȖȣȞαȚț૵ȞΝț੼ȡȝαΝਕπȠ઀ıİĲαȚ,Νਥĳૅ ᾧ Ȥαȡ੾ıİĲαȚΝȝİȖ੺ȜȦȢέ 
ਫ੺ȞΝ ĲȚȢΝ ਕıĲ੼ȡαΝ ਩Ȥૉ ȝİĲαȟઃ ĲોȢΝ ਕȞαȖțα઀αȢΝ țα੿ ĲોȢΝ ȗȦȘĳંȡȠȣ,Ν ਩ıĲαȚΝ į઀țαȚȠȢΝ țα੿ 
İ੝ıİȕ੾Ȣέ157 
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ਫ੹ȞΝਲ ਕȞαȖțα઀αΝȖȡαȝȝ੽ ਥπ੿ ĲઁȞΝĲȠ૨ ȀȡંȞȠȣΝį੺țĲȣȜȠȞΝਥπȚıĲȡ੼ĳȘĲαȚ,Νਫ਼πઁ Ĳ૵ȞΝȠੁțİ઀-
ȦȞΝȠ੤ĲȠȢΝȕȜαȕ੾ıİĲαȚέΝ 
ਫ੹ȞΝ țȜ੺įȠȚΝ ĲȚȞ੻ȢΝ ĲોȢΝ ਕȞαȖțα઀αȢΝ ȖȡαȝȝોȢΝ ਥπ੿ ĲઁȞΝ ĲȠ૨ ǻȚઁȢΝ į੺țĲȣȜȠȞΝ ਥțĲȡ੼ȤȦıȚȞ,Ν
ਥȞĲ઀ȝȠȣȢΝπȠȚȠ૨ıȚȞέΝ 
ਫ੺ȞΝĲȚȢΝĲ੽ȞΝਕȞαȖțα઀αȞΝȖȡαȝȝ੽ȞΝਕȞαĲİ઀ȞȠȣıαȞΝ਩Ȥૉ ਥπ੿ ĲઁȞΝĲȠ૨ ǻȚઁȢΝį੺țĲȣȜȠȞΝਲ਼ ਥȖ-
țİțȜȚȝ੼ȞȘȞΝਫ਼πૅ α੝ĲંȞ,Νਲ਼ȞΝȝ੻ȞΝȠ੣ȞΝੑȡș੽ȞΝਧȤૉ,Νțȡİ઀ĲĲȦȞΝਲ Ȗ੼ȞİıȚȢΝ਩ıĲαȚΝĲȠ઄ĲȠȣ,Νਲ਼ȞΝį੻ 
ਥȖțİțȜȚȝ੼ȞȘȞ,Νțα੿ Ƞ੢ĲȦȢΝțαȜ੾,ΝȠੂ Ȗ੹ȡΝ਩ȤȠȞĲİȢΝĲȠ૨ĲȠΝ਩ıȠȞĲαȚΝİ੝ĲȣȤİῖȢ,Νਕȝ੼ȡȚȝȞȠȚ,Νਕȝİ-







Schon im Kapitel 1 der Paradosis tritt die Verwandschaft mit dem Kleinen Kommentar 
von Theon hervor. Die chronologischen Abschnitte sind Basis für die Entstehung des 
Kommentars zu den Tafeln. Sie sind fünf in dem Kommentar von Theon (Jahre nach 
der alexandrinischen Ära, Zyklen von 25 Jahren, ägyptische Monate, Tage und Stun-
den), vier in der Paradosis (persische Jahre, persische Monate, Tage und Stunden). Eine 
historische Einleitung fehlt. Sie ist in den Traktaten von Chioniades und Chrysokokkes 
vorhanden.  
 
Die Struktur der Paradosis ist ähnlich den Kommentaren des Theon und Stephanos von 
Alexandrien. 
Die gewöhnliche Struktur der Paradosis (Handschrift L) ist der Struktur des Kom-
mentars von Theon ähnlich. Die Struktur der Paradosis in F und V ist der der Struktur 
des Kommentars von Stephanos ähnlicher. Bei ihm und in der Paradosis der Hand-
schriften FV stehen die Kapitel über Syzygie und Sonne- und Mondfinsternisse (13–16 
der Paradosis) vor den Kapiteln über die fünf Planeten (10–12 der Paradosis). 
 




1 Darstellung der persischen Tafeln 
der Astronomie 
(1) 1 Einleitung – Die 
fünf Abschnitte 
1 Einleitung 
2 Über die vier Abschnitte bei den 
Persern: die einfachen Jahre, den 
Monat, die Tage und Stunden nach 
dem zuletzt vergangenen Mittag und 
die Länge der jeweiligen Stadt 
(2) 2 Über die 
Berechnung der 
Länge der Sonne 
2 Die fünf chrono-
logischen Abschnitte 
3 Über die Berechnung der Länge 
der Sonne 
(3) 3 Über die Unter-
scheidung der Stun-
den 
3 Über die Berech-
nung der Länge der 
Sonne 
4 Über die drei Arten, die Stunden 
zu unterscheiden 
(4) 4 Über die Unter-
scheidung der Stun-
den einer gegebeben 
Stadt 
4 Über die Unter-
scheidung der 
Stunden 
5 Über die Berechnung der Länge 
des Mondes 
(5) 5 Über die Korrektur 
in regelmäßigen 
Tagundnächte 
5 Das Horoskop 
6 Über die Korrektur der Positionen 
von Sonne und Mond 
(6) 6 Das Horoskop 6 Der höchste Punkt 
nach Länge 
7 Über die Achsneigung der Sonne (7) 7 Der höchste Punkt 
nach Länge 




Länge des Mondes 
8 Über die Achsneigung der Sonne (8) 8 Über die Berech-
nung der Länge des 
Mondes 
8 Korrektion der 
Tafeln der Sonne und 
des Mondes 
9 Über die Breite des Mondes (9) 9 Korrektur der Ad-
dition der fünf Ab-
schnitte der regelmä-
ßigen Bewegungen 
der Sonne und des 
Mondes 
9 Die Achsneigung 
der Sonne 
10 Über die Berechnung der fünf 
Planeten nach der Länge 
(13) 10 Über die Be-
rechnung der fünf 
Planeten nach der 
Länge 
10 Abstand des 
Mondes nach Länge 
11 Über die Breitenabstände der drei 
Planeten Saturn Jupiter und Mars 
von der Ekliptik 
(14) 11 Korrektur der 





11 Berechnung der 
Knoten 
12 Über die Berechnung der Breite 
von Venus und Merkur 
(15) 12 Die Sonnenwende 12 Synodische 
Syzygien und 
Vollmonde 
13 Über synodischen Syzygien und 
Vollmonden 
(16) 13 Die Achsneigung 
der Sonne 
13 Unterscheidung 
der Stunden des 
Vollmondes 
14 Über die Bedingungen für 
Sonnen- und Mondfinsternisse 
(10) 14 Über die Länge 
der Sonne aus der 
Ekliptik 
14 Die Parallaxe des 
Mondes 




und  Neigung des 
Mondes 
16 Über die Sonnenfinsternis (12) 16 Über die Länge 
der fünf Planeten aus 
der Eklpiptik 
16 Umwandlung der 
äquinoktialen Stun-
den zu saisonalen 
Stunden und die 
Neigung der Sonne 
17 Über den Durchgang der Sonne, 
des Mondes und der anderen fünf 
Planeten von Sternzeichen zu Stern-
zeichen 
(17) 17 Die Stationen 17 Sonnenfinsternis 
18 Über die Erweiterung der Tafeln 
der einfachen Jahre, der Sonne, des 
Mondes und der übrigen 
(18) 18 Die Phasen 18 Die Neigung der 
Sonne 
 19 Über das 
Horoskop 
19 Die Parallaxe des 
Mondes 
19 Die Berechnung 
der Länge der fünf 
Planeten 





gien und Vollmond gesamten Zahl der 
fünf Abschnitten der 
fünf Planeten 
  21 Mondfinsternis 21 Berechnung der 
Abstand der fünf 
Planeten aus der 
Ekliptik nach Länge 
  ἀἀΝἒiἷΝȃἷig὇ὀgΝἶἷὅΝ
Mondes 
22 Berechnung des 
Aufstiegs, der 
Dejektion und der 
Durchgang der fünf 
Planeten 
  23 Sonnenfinsternis 23 Berechnung der 
Stationen der fünf 
Planeten 
  24 Die Neigung der 
Sonne 
24 Die Phasen der 
fünf Planeten 
  25 Die Position der 
Fixsternen 
25 Die Position der 
Fixsternen  
   26 Welcher Fixstern 
ist nähe zu der 
Sonne, dem Mond 
oder ein der fünf 
Planeten in einem 
gegebenen Zustand 
   27 Erklärung der 
zwei Tafeln der 
Sonne am Mittag 
   ἀθΝεἷ὆hὁἶἷΝ[…] 
   ἀιΝἐἷwἷiὅΝ[…] 
   ἁίΝεἷ὆hὁἶἷΝ[…] 
 
Unterschiedlich bei Theon und Stephanos ist die Stadt, die als Grundlage für die Be-
rechnungen dient. Die Paradosis verwendet Dvin, Theon Alexandreia, Stephanos Kon-
stantinopel. 
Die Kapitel dieser Kommentare haben im Allgemeinen dieselbe Struktur, das heißt 
sie bestehen aus einem theoretischen Teil und einem Beispiel, in dem die zuvor er-
klärten mathematischen Verfahren für eine gegebene Berechnung angewendet werden. 
 
Eine direkte Beziehung zwischen der Paradosis und den Kommentaren von Theon und 
Stephanos kann nicht existieren. Sie bestehen eigentlich aus Texten, die mit unter-
schiedlichen Reihen von Tafeln verbunden sind. Aber ein Satz aus dem Kleinen Kom-
mentar des Theon befindet sich in der Paradosis. Es handelt dabei aber nicht um ein 
Zitat, sondern um eine bei diesem Thema naheliegende Formulierung: 
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Paradosis 8, 2 und Kleiner Kommentar 1ἃ,Νἀ‒ἂΝΥἷἶέΝἦihὁὀΝ1ιἅθΦ 
ȉઁȞ į੻ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲαΝțα੿ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲα,ΝȠ੠ȢΝțα੿ ıȣȞįȑıȝȠȣȢΝĳαȝ੻ȞΝਥțȜİȚπĲȚ-
țȠ઄Ȣ,Νțαș‘ΝȠ੆ȠȣΝĲȝ੾ȝαĲȠȢΝĲȠ૨ įȚ੹ ȝȑıȦȞΝĲ૵ȞΝȗ૳įȓȦȞΝĲȣȖȤ੺ȞȠȣıȚΝțαĲ੹ ĲઁȞΝįȚįં-
ȝİȞȠȞΝȤȡંȞȠȞΝȠ੢ĲȦȢΝਥπȚȜȠȖȚȠ઄ȝİșαέ 
 
8.2 Sprachanalyse  
Grundlage für die folgende Analyse ist die Arbeit von Acerbi 2012, 183 ff. 
 
8.2.1 Die Sprache der Verfahrensweisen 
Die Kapitel der Paradosis, sowohl die grundsätzlichen Kapitel 1–18 als auch die später 
eingefügten Texte, sind in einer besonderen Fachsprache geschrieben. Diese Sprache ist 
typisch für die Beschreibung mathematischer Verfahrensweisen. 
Die ältesten Beispiele dieser Sprache befinden sich in den Metrika des Heron von 
Alexandreia (1. Jh. n. Chr.), bei Diophantos von Alexandreia (zwischen 100 v. Chr. und 
350 n. Chr.), in den Kommentaren zum Almagest von Pappus und Theon (3.–4. Jahrhun-
dert n. Chr.), und in anderen wenig bekannten altertümlichen Werken der griechischen 
Mathematik und der Astronomie.  
Der Sprachstil aller Verfahrensweisen der Paradosis ist dem Stil der Verfahrens-
weisen in dem Kleinen Kommentar zu den Tafeln des Ptolemaios des Theon von 
Alexandreia (4. Jahrhundert n. Chr.) ähnlich.158 Dieser Stil war schon zur damaligen 
Zeit der Kommentare zu dem Almagest und zu den Tafeln kanonisch geworden. Das ist 
der Grund dafür, dass nur sehr wenige Unterschiede in der Sprache des Verfahrens zu 
finden ist, obwohl etwa tausend Jahre zwischen Theon und Argyros liegen. 
 
Die Syntax des Verfahrens besteht aus zwei grundsätzlichen Ebenen. Die Operationen 
werden in den Hauptsätzen mit Indikativ Futur bezeichnet:  
πȡȠıș੾ıȠȝİȞ + Dativ und Akkusativ 
ਕĳİȜȠ૨ȝİȞ + (ਕπં + Dativ) und Akkusativ / + (ਥț,ΝਥȟΝ+Νἕἷὀi὆ivΦΝ὇ὀἶΝρἽἽ὇ὅἳ὆iv 
πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıȠȝİȞΝ+ Akkusativ + (ਥπ઀ + Akkusativ oder Dativ) 
ȝİȡ઀ıȠȝİȞΝπαȡ੹ + Akkusativ oder Dativ 
In den Rechenbeispielen (ਫ਼πંįİȚȖȝαΦ werden oft die Verben der Operationen mit 
Indikativ Perfekt bezeichnet.  
Die Hauptsätze der Operationen wἷὄἶἷὀΝ mi὆Ν țα੿ verbunden. Auch aufeinander 
ἸὁlgἷὀἶἷΝἢhἳὅἷὀΝἶἷὄΝἐἷὄἷἵhὀ὇ὀgΝwἷὄἶἷὀΝmi὆Νțα੿ verbunden. 
Auf der Ebene darunter liegen Partizipialkonstruktionen, die meistens mit Partizip 
Aorist oder Präsens gebildet sind. 
                                                 
158
  Edition: Tihon 1978. 
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Mit Präpositionen gebildete Nebensätze gibt es in den Verfahrensbeschreibungen 




3, 47 ੒ȝȠ઀ȦȢΝ į੻ πȡȠıș੾ıȠȝİȞ țα੿ [Akk.] Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα ȗ૴įȚα ȝȠȓȡαȢ țα੿ 
ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢΝ[ἒἳ὆έ]ΝĲȠῖȢ ਖπȜȠῖȢ ਩ĲİıȚ țαĲ੹ Ĳઁ Ĳȡ઀ĲȠȞΝıİȜ઀įȚȠȞ 
 
Verbundende Hauptsätze 
5, 23 πȡȠıș੾ıȠȝİȞ [Dat.] Ĳ૶ ਥțΝĲોȢΝİੁȡȘȝ੼ȞȘȢΝπȡȠıșαĳαȚȡȑıİȦȢΝȖİȖȠȞંĲȚΝਕȡȚșȝ૶ 
ĲોȢΝ ੁį઀αȢΝ țȚȞ੾ıİȦȢ, țα੿ [nächste Hauptsatz] ĲઁȞΝ Ƞ੢ĲȦΝ ȖİȞંȝİȞȠȞΝ ਕȡȚșȝઁȞΝ „ੁį઀αȞΝ
įȚȐțȡȚıȚȞ― ਕπȠȖȡαĳόȝİșα  
 
Partizipialkonstruktion und Hauptsatz 
5, 111 [Partizipialkonstruktion] İἰıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢΝ Ĳઁ ĲોȢΝ ਕȞȦȝαȜȓαȢΝ ĲોȢΝ ıİȜ੾ȞȘȢΝ
țαȞંȞȚȠȞΝĲઁȞΝĲ૵ȞΝțșΝ਩ȖȖȚıĲαΝȝȠȚȡ૵ȞΝਕȡȚșȝઁȞΝĲોȢΝੁį઀αȢΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢΝțαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵-
ĲȠȞΝıİȜ઀įȚȠȞΝțα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞαΝα੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞΝਥȞΝᾧ ਥπȚȖ੼Ȗȡα-
πĲαȚΝ੒ Ĳ૵ȞΝșΝȗ૳įȓȦȞΝਕȡȚșȝઁȢΝα੝ĲોȢ, Ĳ੹ ȕΝį', țα੿ Ĳα૨ĲαΝਫ਼πȠĲ੺ȟαȞĲİȢ ĲȠῖȢΝĲαπİȚȞȠῖȢΝ
ȜİπĲȠῖȢΝ țα੿ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ ἐπ’ α੝Ĳ੹ ĲઁȞ ȖİȞȩȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ ὁ  ȝș' Ȝϛ'' 
[Hauptsatz] πȡȠıİșȒțαȝİȞ [Perfekt, weil im Rechenbeispiel] + [Dat] Ĳ૶ ĲોȢΝ
įİȣĲ੼ȡαȢΝįȚȠȡșઆıİȦȢΝਕȡȚșȝ૶ ĲȠῖȢ ȚαΝȞϛ' į'' 
 
Verbundene Hauptsätze 
10, 23 [Akk.] Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞΝ ਥȞΝ ᾧ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚΝ ੒ Ĳ૵ȞΝ
ȗ૳įȓȦȞΝα੝ĲોȢΝਕȡȚșȝઁȢΝ[ἒἳ὆έ]Να੝Ĳ૶ ȝ੻ȞΝĲ૶ ĲῆȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİωȢ ਕȡȚșȝ૶ πȡȠıș੾-
ıȠȝİȞ, ਕπઁ į੻ ĲȠῦ ĲῆȢ ἰįȓαȢ ਕĳİȜȠῦȝİȞ, țα੿ [ὀäἵhὅ὆ἷΝ἖ἳ὇ὂ὆ὅἳ὆ὐ]ΝȠ੢ĲȦȢΝਪȟȠȝİȞΝțα੿ 
ਙȝĳȦΝĲ੹ȢΝțȚȞ੾ıİȚȢΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞαȢ 
 
Konditionalsatz und Hauptsatz 
17, 15 [Konditionalsatz] İἰ įȑ ἐıĲȚȞ ਲ ȝİĲ੹ Ĳ੽ȞΝਕȡȤ੽ȞΝĲȠ૨ ȗ૳įȓȠȣ, ਕπȠȖȡαĳȩȝİșαΝ
Ĳ੽ȞΝȝȠῖȡαȞΝα੝ĲોȢΝ੒ȝȠ઀ȦȢΝȝોțȠȢ, [Hauptsatz] țα੿ [Akk.] ĲαύĲαȢ Ĳ੹Ȣ ĲȠῦ ȝȒțȠȣȢ 
ȝȠȓȡαȢ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıȠȝİȞ ਥπ੿ + [Akk.] Ĳ੹ȢΝțįΝ੮ȡαȢΝĲȠ૨ ਲȝİȡȠȞȣțĲ઀Ƞȣ, țα੿ ĲઁȞΝਥț 
ĲȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨ ȖİȞંȝİȞȠȞΝਕȡȚșȝઁȞΝਕπȠȖȡαĳȩȝİșα. 
 
Verbundene Hauptsätze 
17, 20 ȝİȡ઀ıȠȝİȞ παȡ੹ + [Akk.] ĲȠῦĲȠ [Akk.] ĲઁȞ ਥțΝ ĲȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨ 
ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞΝ ਕȡȚșȝόȞ, țα੿ [ὀäἵhὅ὆ἷΝ ἖ἳ὇ὂ὆ὅἳ὆ὐ]Ν Ĳ੹ȢΝ ਥțΝ ĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ ੮ȡαȢΝ
ȝ੾țȠȣȢΝ੮ȡαȢ ਕπȠȖȡαĳȩȝİșα. 
 
ἓiὀΝȖ੺ȡΝἴἷὐἷiἵhnet normalerweise den Anfang des gesamten Verfahrens. 
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Ein Satzadverb wie ਩ĲȚΝὁἶἷὄΝρ὇ὅἶὄὸἵἽἷΝwiἷΝİੇĲα,Ν਩πİȚĲα,ΝȝİĲ੹ Ĳα૨ĲαΝ὆ὄἷὀὀἷὀΝἶiἷΝἢhἳὅἷὀΝ
des Verfahrens. In komplexen Verfahren sind İੇĲα,Ν਩πİȚĲα,ΝȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα eine feste Reihe. 
 
Beispiel 
10, 6 [Partizipialkonstruktion] ȁαȕંȞĲİȢ Ȗ੹ȡ țαșȐπİȡΝਥπ੿ ĲȠ૨ ਲȜ઀ȠȣΝțα੿ ĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝ
ĲȠઃȢΝ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȣȢΝ ȠੁțİȓȦȢΝ ਥț੺ıĲ૳ țİĳαȜαȓ૳ Ĳ૵ȞΝ ȗ૳įȓȦȞΝ ȝȠȚȡ૵ȞΝ țα੿ ȜİπĲ૵ȞΝ
ਕȡȚșȝȠઃȢ ਥȞΝĲȠῖȢΝțαȞંıȚΝĲ૵ȞΝ੒ȝαȜ૵ȞΝțȚȞ੾ıİȦȞΝĲ૵ȞΝਕıĲ੼ȡȦȞ, Ĳ૶ ĲİΝĲ૵ȞΝਥĲ૵ȞΝਖπȜ૵Ȟ 
țα੿ Ĳ૶ Ĳ૵ȞΝ ਲȝİȡ૵ȞΝ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢΝ țα੿ Ĳ૶ Ĳ૵ȞΝ ੪ȡ૵Ȟ, [Konditionalsatz innerhalb der 
Partizipialkonstruktion] ἐ੹Ȟ ĲύȤῃ ਥπȓΝĲİΝĲȠ૨ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȣΝıİȜȚį઀ȠȣΝȝ੼ıȘΝț઀ȞȘıȚȢΝ
(πİȡıȚț૵ȢΝį੻ ਕȜȕαı੺Ĳ) țα੿ ĲȠ૨ ੁįȓα ț઀ȞȘıȚȢΝਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȣΝ(πİȡıȚț૵ȢΝį੻ ਙȜΝȤαı઼) 
ਥĳ‘Νਦț੺ıĲȠȣΝਕıĲ੼ȡȠȢ, țα੿ ıȣȞαȖαȖંȞĲİȢ α੝ĲȠઃȢΝțα੿ ਫ਼πȠĲ੺ȟαȞĲİȢ țαĲ੹ Ĳઁ ȠੁțİῖȠȞΝ
ĲોȢΝ ਥπȚȖȡαĳોȢ ıİȜ઀įȚȠȞ [Hauptsatz] İἰıȠ઀ıȠȝİȞ Ĳઁ ȝોțȠȢΝ ĲોȢΝ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢΝ πંȜİȦȢΝ
[…]. 
10, 20 ΕἶĲα + [Partizipialkonstruktion] ĲȠ૨ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕȡȚșȝȠ૨ İἰıαȖα-
ȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ […]Νțα੿ ȜαȕંȞĲİȢ […]Ν[Hauptsätze] πȡȠıș੾ıȠȝİȞ 
[…] ਕĳİȜȠῦȝİȞ, țα੿ Ƞ੢ĲȦȢ ਪȟȠȝİȞ […]. 
10, 28 EἶĲα + [Hauptsatz] ĲઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ 
İἰıȠ઀ıȠȝİȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ įİȣĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαĲ੹ Ĳઁ 
πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, [Partizipialkonstruktion] țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ 
Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ ᾧ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȢ [Hauptsatz] Ĳα૨Ĳα ȤȦȡ੿Ȣ 
ਕπȠȖȡαĳόȝİșα. 
10, 32 ἜπİȚĲα + [Partizipialkonstruktion] ਥπ੿ ȝ੻ȞΝȀȡȩȞȠȣΝțα੿ ǻȚઁȢΝĲઁȞΝĲ૵ȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝ
ਕȡȚșȝઁȞΝĲોȢΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢΝȝ੼ıȘȢΝțȚȞ੾ıİȦȢΝİੁıαȖαȖંȞĲİȢΝ[…] 
10, 67 Kα੿ ȝİĲ੹ ĲαῦĲα +Ν[Kὁὀἶi὆iὁὀἳlὅἳ὆ὐ]Νİੁ ȝ੻ȞΝĲ੹ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞαΝȜİπĲ੹ ȜȘĳș੼-
ȞĲα, ੪ȢΝ਩ĳαȝİȞ, İੁı੿ȞΝਥțΝĲȠ૨ țαȞȠȞ઀ȠȣΝĲȠ૨ πȡઆĲȠȣΝĲαπİȚȞȫȝαĲȠȢΝĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ, İੁıȠ઀-
ıȠȝİȞΝĲઁȞΝĲ૵ȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝਕȡȚșȝઁȞΝĲોȢΝੁį઀αȢΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢΝİੁȢΝĲઁ țαȞંȞȚȠȞΝĲોȢΝπȡઆĲȘȢΝ
ਕȞȦȝαȜ઀αȢΝĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ […] 
 
Die Deixis ist stark. Um die Substantive in mehreren Sätzen zu bezeichnen, werden 
immer deiktische Ausdrücke verwendet, z. B.:  
- 3, 38 ੒ȝȠ઀ȦȢΝ į੻ ȜȘȥંȝİșαΝ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞαΝ α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ਥĳİȟોȢΝ ĲȠ઄Ĳ૳ 
ıİȜȚį઀૳ [πȡ૵ĲαΝțα੿ įİ઄ĲİȡαΝȜİπĲ੹ ĲોȢΝįȚαĳȠȡ઼Ȣ Ĳ૵ȞΝਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ], ਥ੹ȞΝ੒ ૧Șșİ੿ȢΝ
ਕȡȚșȝઁȢΝ਩Ȥૉ ਦȟȘțȠıĲ੹ πȡ૵Ĳα, țα੿ ĲαῦĲα ἐπ’ ἐțİῖȞα πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢΝ […]έΝ
ἒiἷΝἢὄὁὀὁmἷὀΝĲα૨ĲαΝ὇ὀἶΝਥțİῖȞαΝἴἷὐἷiἵhὀἷὀΝἴὐwέΝἶiἷΝἷὄὅ὆ἷΝ὇ὀἶΝὐwἷi὆ἷΝεiὀὀ὇὆ἷὀΝ
des geklammerten Satzes. 
- ȝİȡ઀ıȠȝİȞΝπαȡ੹ ĲȠ૨ĲȠ,ΝiὀΝἶἷmΝἶἳὅΝἢὄὁὀὁmἷὀΝĲȠ૨ĲȠΝdas bezeichnet, was zuvor 
im Nebensatz ungekürzt genannt wurde (in Fett): 
13, 72 πȡઁȢΝĲ੽ȞΝțαĲ੺ȜȘȥȚȞΝĲȠ૨ ȤȡંȞȠȣΝĲોȢΝਕțȡȚȕȠ૨ȢΝıȣȗȣȖ઀αȢ·Ν਩ȤȠȞĲİȢΝਥțΝĲોȢΝ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝȝİĲαȕ੺ıİȦȢΝĲઁ ὡȡȚαῖȠȞ ĲῆȢ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝȑ-
ȞȠȞ ੪ȢΝ਩ĳȘȝİȞΝț઀ȞȘȝα,Νȝİȡ઀ıȠȝİȞΝπαȡ੹ ĲȠῦĲȠ Ĳ੽ȞΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝįȚંȡșȦıȚȞΝ[…] 
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- Ähnlich ἶiἷΝἒἷixiὅΝvὁὀΝĲȠ૨ĲȠΝ὇ὀἶΝĲα઄ĲαȢ. 
17, 18 ਩πİȚĲαΝĲ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ĲῆȢ ἐπȠȤῆȢ ĲῆȢ πȡઁ ĲῆȢ ਕȡȤῆȢ ĲȠῦ ȗ૳įȓȠȣ 
πȡȠıİȤ૵Ȣ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲῆȢ ĲῆȢ ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ ȜαȕંȞĲİȢΝțα੿ ĲαύĲαȢ, ਲȝİȡ੾-
ıȚȠȞΝਕȞઆȝαȜȠȞΝĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢΝ਩ȤȠȞĲİȢΝț઀ȞȘȝα, ȝİȡ઀ıȠȝİȞΝπαȡ੹ ĲȠῦĲȠ ĲઁȞΝਥțΝĲȠ૨ 
πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞΝਕȡȚșȝȩȞ 
- 10, 97 Das Pronomen ĲȠ૨ĲȠΝ ἴἷὐἷiἵhὀἷ὆Ν ἶἷὀΝ gἷἽlἳmmἷὄ὆ἷὀΝ ἥἳ὆ὐΝ [ĲȠ૨ ıȣȞαȖȠ-
ȝ੼ȞȠȣΝ਩țΝĲİΝĲોȢΝįȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢΝȝ੼ıȘȢΝțȚȞ੾ıİȦȢΝțα੿ ĲોȢΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢΝįİȣĲ੼ȡαȢΝ
įȚȠȡșઆıİȦȢΝțα੿ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢΝਕȡȚșȝȠ૨, ȝİĲ੹ țȪțȜȠȞΝਲ਼ țȪțȜȠȣȢ, ੖ıαȚΝਗȞΝ੯ıȚȞΝ
αੂ ȝȠῖȡαȚΝ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲȐ, Ĳ੹ ĲȠıα૨ĲαΝ ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳ੹ ıȣȞαȤș੼ȞĲαΝ ȗ૴įȚαΝ πȡȠıİȤ૵ȢΝ
ȗ૳įȓȠȣ] ĲȠῦĲȠ ĳ੾ıȠȝİȞΝ ĲઁȞΝ ਥπȚȗȘĲȠȪȝİȞȠȞΝ ਕıĲ੼ȡαΝ țαĲ੹ ȝોțȠȢΝ ਕțȡȚȕ૵ȢΝ
ਥπ੼ȤİȚȞ. 
- Doppelte Deixis: 15, 14 Ĳ੹Ȣ į੻ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ὥȡαȢ (1) ĲોȢΝਕțȡȚȕȠ૨ȢΝπαȞıİ-
Ȝ੾ȞȠȣΝਥțș੼ȝİȞȠȚ,Νਥ੹ȞΝȝ੻ȞΝઝ țα੿ ȝȠȞોȢΝȤȡંȞȠȢΝਥȞΝĲૌ ਥțȜİ઀ȥİȚ,ΝਕĳİȜંȞĲİȢΝȝ੻ȞΝਕπ‘Ν
α੝Ĳ૵Ȟ (1) Ĳ੹ȢΝĲોȢΝਥȝπĲઆıİȦȢΝ੮ȡαȢ (2) Ĳ੹ȢΝȜȠȚπ੹ȢΝਪȟȠȝİȞΝĲઁȞΝπȡ૵ĲȠȞΝȤȡંȞȠȞΝ
ਵĲȠȚΝĲ੽ȞΝਕȡȤ੽ȞΝĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢ·ΝπȡȠıș੼ȞĲİȢΝį੻ ĲαύĲαȢ (2) α੝ĲαῖȢ (1) Ĳ੹ȢΝȖİȞȠȝ੼-
ȞαȢΝਪȟȠȝİȞΝĲઁȞΝπ੼ȝπĲȠȞΝȤȡંȞȠȞΝਵĲȠȚΝĲઁ Ĳ੼ȜȠȢΝĲોȢΝਥțȜİ઀ȥİȦȢέ 
Die Eigenschaften dieser Syntax geben der Sprache der Verfahrensweisen einen norma-
tiven Charakter.  
 
8.2.2 Die Sprache der Algorithmen 
Die Zusammenfassungen am Ende einiger Kapitel der Paradosis sind Algorithmen in 
tabellarischer Form. Die Ergänzungen der Handschrift O sind Algorithmen in Textform. 
ἓὅΝhἳὀἶἷl὆Ν ὅiἵhΝ ὇mΝἦἷx὆ἷ,Ν ἶiἷΝ ἳ὇ἸΝἕὄiἷἵhiὅἵhΝ ἳlὅΝȥȘĳȠĳȠȡ઀αȚΝ ἴἷὐἷiἵhὀἷ὆Νwἷὄἶἷὀ und 
eine besondere Fachsprache verwenden.  
Der folgende Text der Hs O (s. Appendix 5) gilt als Muster, um die allgemeinen 
Eigenschaften dieses Algorithmenstils zu erklären. 
Das 13. Kapitel der Paradosis behandelt die synodischen Syzygien und die Voll-
monde ΥȆİȡ੿ ıȣȞȠįȚț૵ȞΝțα੿ παȞıİȜȘȞȚαț૵ȞΝıȣȗȣȖȚ૵ȞΦέΝἠἳἵhΝἶἷmΝ὆hἷὁὄἷ὆iὅἵhἷὀΝVἷὄ-
fahren wird ein Beispiel geboten. Nach dem Beispiel fassen alle Handschriften die 
Rechnungen in einer Tabelle zusammen, nur O enthält diese Tabelle nicht. Dort wird 
genau angegeben, für welchen Tag die Syzygie berechnet wird und was als die Standor-
te der Sonne und des Mondes gelten, danach werden alle Rechnungen im Algorithmen-
stil zusammengefasst. 
 
O, f. 166v 
ਸȢΝĲȡİȚıțαȚİȚțȠıĲોȢΝĲȠ૨ ੗țĲȦȕȡȓȠȣΝਲȝȑȡαȢΝțα੿ αੂ İੁȜȘȝȝȑȞαȚΝਥπȠȤα੿ ĲȠ૨ ਲȜȓȠȣΝțα੿ ĲોȢΝ




(O,ΝἸέΝ1ἄἅὄΦΝțαĲ੹ Ĳ੽ȞΝਦȞįİțȐĲȘȞΝĲȠ૨ ȆİȤȝ੹ȞΝਲȜȓȠȣΝਥπȠȤ੽ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘΝȈțȠȡπȓȠȣΝșΝțȖʹΝ
Țșʹʹ·ΝਙĳİȜİΝĲ੽ȞΝțαĲ੹ Ĳ੽ȞΝįİțȐĲȘȞΝĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ਥπȠȤ੽ȞΝĲȠ૨ ਲȜȓȠȣΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘȞΝȈțȠȡπȓȠȣΝ
ȘΝțȕʹΝȞαʹʹ·ΝȜȠȚπ੹ ȝİĲȐȕαıȚȢΝਲȜȓȠȣΝαΝὁ ΝțȘʹʹέ 
țαĲ੹ Ĳ੽ȞΝ ਦȞįİțȐĲȘȞΝ ĲȠ૨ ȆİȤȝ੹ȞΝ ıİȜȒȞȘȢΝ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘΝ ਥπȠȤ੽ ȉαȪȡȠȣΝ ȚȘΝ Țϛʹ ȗʹʹ·Ν
ਙĳİȜİΝĲ੽ȞΝțαĲ੹ Ĳ੽ȞΝįİțȐĲȘȞΝĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ਥπȠȤ੽ȞΝĲોȢΝıİȜȒȞȘȢΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘȞΝȉαȪȡȠȣΝȕΝ
ȜȕʹΝȞȗʹʹ·ΝȜȠȚπ੹ ıİȜȒȞȘȢΝȝİĲȐȕαıȚȢΝȚİΝȝȖʹΝȚʹʹ·ΝਙĳİȜİΝαΝὁ ΝțȘʹʹ·ΝȜȠȚπ੹ ıİȜȒȞȘȢΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȘΝ
ȝİĲȐȕαıȚȢΝ ȚįΝ ȝȕʹΝ ȝȕʹʹ·Ν ĲȠȪĲȦȞΝ Ĳઁ ĲİııαȡİıțαȚİȚțȠıĲȩȞ·Ν ȖȓȞİĲαȚΝ ੪ȡȚαῖȠȞΝ ıİȜȒȞȘȢΝ
įȚαțİțȡȚȝȑȞȠȞΝțȓȞȘȝαΝὁ ΝȜϛʹ ȝȗʹʹέ 
αੂ ıȣȞİȖȖȓȗȠȣıαȚΝ πȡઁȢΝ παȞıİȜȘȞȚαț੽ȞΝ ıȣȗȣȖȓαȞΝ įȚαțİțȡȚȝȑȞαȚΝ ਥπȠȤα੿ țαĲ੹ Ĳ੽ȞΝ
įİțȐĲȘȞΝ ĲȠ૨ ȆİȤȝ੹ȞΝ ਲȜȓȠȣΝ ȝ੻ȞΝ ȈțȠȡπȓȠȣΝ ȘΝ țȕʹΝ ȞαʹʹΝ ıİȜȒȞȘȢΝ į੻ ȉαȪȡȠȣΝ ȕΝ ȜȕʹΝ Ȟȗʹʹ·Ν
ĲȠ૨ĲȦȞΝ įȚȐıĲαıȚȢΝ İΝ ȝșʹΝ Ȟįʹʹ·Ν πȠȜȜαπȜαıȓαıȠȞΝ ਥπ੿ Ĳ੹Ν İʹΝ ȜİπĲȐ·Ν ȖȓȞİĲαȚΝ ὁ Ν țșʹΝ ȚʹʹΝ ਲȜȓȠȣΝ
įȚȩȡșȦıȚȢ·Ν πȡȩıșİȢΝ ĲαῖȢΝ İΝ ȝșʹΝ Ȟįʹʹ·Ν ȖȓȞİĲαȚΝ ıİȜȒȞȘȢΝ įȚȩȡșȦıȚȢΝ ϛ ȚșʹΝ įʹʹ·Ν πȡȩıșİȢΝ Ĳૌ 
ıİȜȘȞȚαțૌ ਥπȠȤૌ ĲαῖȢΝĲȠ૨ ȉαȪȡȠȣΝȕΝȜȕʹΝȞȗʹʹ·ΝȖȓȞİĲαȚΝπαȞıİȜȘȞȚαț੽ ਥπȠȤ੽ ȉαȪȡȠȣΝȘΝȞȕʹΝ
αʹʹ·ΝπȡȩıșİȢΝțα੿ Ĳૌ ĲȠ૨ ਲȜȓȠȣΝਥπȠȤૌ ĲαῖȢΝĲȠ૨ ȈțȠȡπȓȠȣΝȘΝțȕʹΝȞαʹʹΝĲ੽ȞΝĲȠ૨ ਲȜȓȠȣΝįȚȩȡ-
șȦıȚȞΝĲ੹ȢΝὁ ΝțșʹΝȚʹʹ·ΝȖȓȞİĲαȚΝਲȜȓȠȣΝπαȞıİȜȘȞȚαț੽ ਥπȠȤ੽ ȈțȠȡπȓȠȣΝȘΝȞȕʹΝαʹʹέ 
ıİȜȒȞȘȢΝįȚȩȡșȦıȚȢΝϛ ȚșʹΝįʹʹ·Νπαȡ੹ Ĳઁ ੪ȡȚαῖȠȞΝįȚαțİțȡȚȝȑȞȠȞΝĲોȢΝıİȜȒȞȘȢΝțȓȞȘȝαΝĲ੹Νὁ Ν
Ȝϛʹ țȗʹʹ·ΝȖȓȞİĲαȚΝ੮ȡαΝĲોȢΝįȚαıĲȐıİȦȢΝȚΝĲȡȓĲȠȞΝ਩ȖȖȚıĲαέ 
ਕπઁ ȀȡȚȠ૨ ȝȑȤȡȚΝĲોȢΝĲȠ૨ ਲȜȓȠȣΝπαȞıİȜȘȞȚαțોȢΝਥπȠȤોȢΝȝȠῖȡαȚΝıȚșΝ਩ȖȖȚıĲα·ΝਙĳİȢΝȡπ·Ν
ȜȠȚπ੹ ȝȠῖȡαȚΝȜș·ΝਦȟȘțȠıĲ੹ țαȞȠȞȓȠȣΝਲȜȓȠȣΝਕπઁ ੁıȘȝİȡȓαȢΝȜįʹ,ΝπȜȐĲȠȢΝțαȞȠȞȓ૳ πȜȐĲȠȣȢΝ
ȝȠῖȡαȚΝȝİ·ΝțαȞȩȞȚȠȞΝ ਥȟȐȡȝαĲȠȢΝੰȡαȚΝ ȖΝțȘʹ·Ν πȠȜȜαπȜαıȓαıȠȞΝ ਥπ੿ Ĳ੹ Ȝįʹ·Ν ȖȓȞİĲαȚΝαΝ ȞȗʹΝ
Ȟȕʹʹ·ΝĲઁ ĲȑĲαȡĲȠȞΝĲȠȪĲȦȞ·ΝțșʹΝțȘʹʹ·ΝπȡȩıșİȢΝα੝ĲȠῖȢ·ΝȖȓȞİĲαȚΝȕΝțȗʹΝțʹʹ·ΝਙĳİȢΝĲ૵ȞΝȚİΝȤȡȩ-
ȞȦȞ·ΝȜȠȚπ੹ ȚȕΝȜȕʹΝȝʹʹ·ΝπȠȜȜαπȜαıȓαıȠȞΝਥπ੿ Ĳ੹ȢΝȚȕΝȝȠȓȡαȢ·ΝȖȓȞİĲαȚΝȤȡȩȞȠȚΝੁıȘȝİȡȚȞȠ੿ ȡȞΝ
Ȝȕʹ·ΝȝȑȡȚıȠȞΝπαȡ੹ ĲઁȞΝȚİ·ΝȖȓȞİĲαȚΝੰȡαȚΝĲોȢΝįİțȐĲȘȢΝĲȠ૨ ȆİȤȝ੹ȞΝȚΝĲȡȚαțȠıĲȩȞ·ΝĲȠȪĲȦȞΝ
Ĳઁ ਸ਼ȝȚıȣ·ΝİΝਦȟȘțȠıĲȩȞ·ΝਙĳİȜİΝĲαȪĲαȢΝਕπઁ Ĳ૵ȞΝĲોȢΝįȚαıĲȐıİȦȢΝ੪ȡ૵ȞΝȚΝĲȡȓĲȠȣ·ΝȜȠȚπα੿ 
ੰȡαȚΝĲોȢΝਕțȡȚȕȠ૨ȢΝπαȞıİȜȒȞȠȣΝȝİĲ੹ įȪıȚȞΝਲȜȓȠȣΝİΝĲȑĲαȡĲȠȞΝπİȞĲİțαȚįȑțαĲȠȞέ 
਩ıĲαȚΝ ıȣȗȣȖȓαΝ παȞıİȜȘȞȚαț੽ țαĲ੹ ȝ੻ȞΝ ȆȑȡıαȢΝ Ĳૌ įİțȐĲૉ ĲȠ૨ ȆİȤȝ੹ȞΝ țαĲ੹ į੻ 
ῬȦȝαȓȠȣȢΝ Ĳૌ ĲȡİȚıțαȚİȚțȠıĲૌ ĲȠ૨ ੗țĲȠȕȡȓȠȣΝ ੮ȡαȢΝ ੁıȘȝİȡȚȞ੹ȢΝ ȝİĲ੹ įȪıȚȞΝ ਲȜȓȠȣΝ İΝ
ĲȑĲαȡĲȠȞΝπİȞĲİțαȚįȑțαĲȠȞέ 
 
Es folgt exemplarisch eine genaue sprachliche Analyse der letzten beiden Abschnitte: 
 
ਕπઁ ȀȡȚȠ૨ ȝȑȤȡȚΝ ĲોȢΝ ĲȠ૨ ਲȜȓȠȣΝ παȞıİȜȘ-
ȞȚαțોȢΝਥπȠȤોȢΝȝȠῖȡαȚΝıȚșΝ਩ȖȖȚıĲα·Ν 
Anfangszahlenangabe, Identifikation von 
Gegenstand und Zahlangabe 219 
ਙĳİȢΝȡπ·ΝȜȠȚπ੹ (sicΦΝȝȠῖȡαȚΝȜș·Ν Subtraktion, mit Verb im Imperativ; der 
Minuend wird nicht genannt und ent-
spricht der bereits erwähnten Zahl 219; 
ἶἳὅΝ ἓὄgἷἴὀiὅΝ wiὄἶΝ mi὆Ν ȜȠȚπ੹ an prädika-
tiver Stelle bezeichnet 
ਦȟȘțȠıĲ੹ țαȞȠȞȓȠȣΝ ਲȜȓȠȣΝ ਕπઁ ੁıȘȝİȡȓαȢΝ
Ȝįʹ,Ν πȜȐĲȠȢΝ ȀȦȞıĲαȞĲȚȞȠȣπȩȜİȦȢΝ ȝȠῖȡαȚΝ
neue Angabe einer Anfangszahl, die nicht 




țαȞȩȞȚȠȞΝਥȟȐȡȝαĲȠȢΝੰȡαȚΝȖΝțȘʹ·Ν neue Angabe einer Anfangszahl 
πȠȜȜαπȜαıȓαıȠȞ ਥπ੿ Ĳ੹ Ȝįʹ·  ȖȓȞİĲαȚ α Ȟȗʹ 
Ȟȕʹʹ·  
Multiplikation mit Verb im Imperativ; ein 
Faktor ist nicht genannt und entspricht der 
ἴἷὄἷi὆ὅΝ ἷὄwähὀ὆ἷὀΝZἳhlΝ ἁὺΝ ἀθʹ,Ν ἶἷὄΝ ἳὀἶἷὄἷΝ
Faktor hat einen Artikel, weil die Zahl 0° 
ἁἂʹΝ ὅἵhὁὀΝ vὁὄhἷὄΝ ἷiὀgἷἸὸhὄ὆Ν w὇ὄἶἷἉΝ ἶἳὅΝ
VἷὄἴΝȖȓȞİĲαȚΝἴἷὐἷiἵhὀἷ὆ΝἶἳὅΝἓὄgἷἴὀiὅ 
Ĳઁ ĲȑĲαȡĲȠȞΝĲȠȪĲȦȞ·ΝțșʹΝțȘʹʹ· schwaches Demonstrativpronomen; die 
Zahl entspricht dem Ergebnis 
πȡȩıșİȢΝα੝ĲȠῖȢ·ΝȖȓȞİĲαȚΝȕΝțȗʹΝțʹʹ·Ν starkes Demonstrativpronomen, weil es 
ὅiἵhΝἳ὇ἸΝἶiἷΝZἳhlΝ1ὺΝἃἅʹΝἃἀʹʹΝἴἷὐiἷh὆ 
ਙĳİȢΝĲ૵ȞΝȚİΝȤȡȩȞȦȞ·ΝȜȠȚπ੹ ȚȕΝȜȕʹΝȝʹʹ· die Zahl 15 ist eine Invariante des Algo-
rithmus, deswegen erhält sie einen Artikel 
πȠȜȜαπȜαıȓαıȠȞΝਥπ੿ Ĳ੹ȢΝȚȕΝȝȠȓȡαȢ·ΝȖȓȞİĲαȚΝ
ȤȡȩȞȠȚΝੁıȘȝİȡȚȞȠ੿ ȡȞΝȜȕʹ·Ν 
die Zahl 12 ist ein Standardfaktor für die 
Umrechnung von Winkeln in Zeiten, des-
wegen erhält sie einen Artikel; das Ergeb-
ὀiὅΝ wiὄἶΝ mi὆Ν ἶἷὄΝ ἐἷὐἷiἵhὀ὇ὀgΝ ȤȡȩȞȠȚΝ
ੁıȘȝİȡȚȞȠ੿ spezifiziert 
ȝȑȡȚıȠȞΝ παȡ੹ ĲઁȞΝ Țİ·Ν ȖȓȞİĲαȚΝ ੰȡαȚΝ ĲોȢΝ
įİțȐĲȘȢΝĲȠ૨ ȆİȤȝ੹ȞΝȚΝĲȡȚαțȠıĲȩȞ·Ν 
auch die Zahl 15 ist ein Umwandlungs-
faktor 
ĲȠȪĲȦȞΝĲઁ ਸ਼ȝȚıȣ·ΝİΝਦȟȘțȠıĲȩȞ·Ν  
ਙĳİȜİΝ ĲαȪĲαȢΝ ਕπઁ Ĳ૵ȞΝ ĲોȢΝ įȚαıĲȐıİȦȢΝ
੪ȡ૵ȞΝ ȚΝ ĲȡȓĲȠȣ·Ν ȜȠȚπα੿ ੰȡαȚΝ ĲોȢΝ ਕțȡȚȕȠ૨ȢΝ
παȞıİȜȒȞȠȣΝ ȝİĲ੹ įȪıȚȞΝ ਲȜȓȠȣΝ İΝ ĲȑĲαȡĲȠȞΝ
πİȞĲİțαȚįȑțαĲȠȞέΝ 
letzter Schritt: der Minuend ist das Ergeb-
nis des letzten Algorithmus, vgl. infra 
 
An dieser Stelle zeigen sich die syntaktischen Eigenschaften und Ressourcen des Algo-
rithmenstil deutlich: 
1) Die Algorithmen haben einen normativen Charakter und sind meistens mit der 
zweiten Person Singular konstruiert.  
2) Die Operationen werden im Imperativ der 2. Person Singular angegeben, meis-
tens im AoristἈΝπȡȩıșİȢΝἸὸὄΝἶiἷΝρἶἶi὆iὁὀἉΝਙĳİȜİ,ΝਙĳİȢΝἸὸὄΝἶiἷΝἥ὇ἴ὆ὄἳἽ὆iὁὀἉΝπȠȜ-
ȜαπȜαıȓαıȠȞΝἸὸὄΝἶiἷΝε὇l὆iὂliἽἳ὆iὁὀἉΝȝȑȡȚıȠȞΝἸὸὄΝἶiἷΝἒiviὅiὁὀέΝεἳὀἵhmἳlΝἶiἷὀ὆Ν
eine Auslassung dazu, ἷiὀἷΝἡὂἷὄἳ὆iὁὀΝὐ὇ΝἴἷὐἷiἵhὀἷὀἈΝἔὁὄmἷὀΝwiἷΝĲઁ ĲȑĲαȡĲȠȞΝ
ĲȠȪĲȦȞΝ ὁἶἷὄΝ ĲȠȪĲȦȞΝ Ĳઁ ਸ਼ȝȚıȣ,Ν ὁἶἷὄΝ ἶiἷΝ ἢὄäὂὁὅi὆iὁὀΝ παȡ੹ bezeichnen eine 
Division. 
3) Die Sätze werden immer per Asyndeton zusammengefügt. 
4) Ein Satz ist mit dem nächsten Satz logisch verbunden: das im ersten Satz be-
rechnete Ergebnis ist auch in der Operation des nächsten Satzes gültig. Das Er-
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gebnis wird normalerweise ohne deiktische Pronomen bezeichnet. Falls die Ope-
ration durch eine Auslassung bezeichnet wird, verweisen deiktische Pronomen 
auf das Ergebnis des vorhergehenden ἥἳ὆ὐἷὅἈΝὐέΝἐέΝĲઁ ĲȑĲαȡĲȠȞΝĲȠȪĲȦȞΝὁἶἷὄΝĲȠȪ-
ĲȦȞΝĲઁ ਸ਼ȝȚıȣέ 
5) Wenn eine Zahl zum ersten Mal vorkommt, erhält sie keinen Artikel. Falls die 
gleiche Zahl wiederholt werden muss, erhält sie einen Artikel. Deshalb ist der 
Artikel ganz ἳὀἳὂhὁὄiὅἵh,Ν ὐέΝἐέἈΝ ȖȓȞİĲαȚ    țșʹ Țʹʹ ਲȜȓȠȣΝįȚȩȡșȦıȚȢ·Ν [viἷὄΝἥä὆ὐἷΝ
stehen dazwischen]ΝπȡȩıșİȢΝțα੿ Ĳૌ ĲȠ૨ ਲȜȓȠȣΝਥπȠȤૌ ĲαῖȢΝĲȠ૨ ȈțȠȡπȓȠȣΝȘΝțȕʹΝȞαʹʹΝ
Ĳ੽ȞΝĲȠ૨ ਲȜȓȠȣΝįȚȩȡșȦıȚȞΝĲ੹ȢΝὁ ΝțșʹΝȚʹʹέ   
Diese Eigenschaften kommen in einigen und unbedeutenden Varianten auch in den 
Algorithmen anderer griechischer mathematischer Texte vor. Als Muster dient das 
Werk Herons (1. Jh. n. Chr). 
8.2.3 Die Sprache des Ergebnisses 
Im Sprachstil der Verfahrensweisen wird das Ergebnis durch Ausdrücke bezeichnet, die 
in der Überlieferung mathematischer Verfahren allgemein üblich sind. Man verwendet 
normalerweise ἷiὀἷΝὂἳὄ὆iὐiὂiἳlἷΝἔὁὄmΝvὁὀΝȖ઀ȖȞȠȝαȚ,ΝἶiἷΝiὀΝVἷὄἴiὀἶ὇ὀgΝmi὆ΝἷiὀἷὄΝὅἵhὁὀΝ
durchgeführten Operation gebracht wird. Es gibt aber auch weitere Formen. 
Beispiele: 
- 2, 15 ἜπİȚĲαΝ [ĲȠῖȢΝ ĲȠȚȠ઄ĲȠȚȢΝ ਩ĲİıȚΝ πȡȠıș੼ȞĲİȢΝ Ĳȗ]1 țα੿ [Ĳ૵Ȟ ȖİȖȠȞંĲωȞ Ĳઁ 
Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ]2 Ĳ੹ ἐȞαπȠȜİȚπંȝİȞα ਙȤȡȚΝĲȡȚ૵ȞΝπαȡİ૵ȞĲİȢΝਪȟȠȝİȞΝĲ੹ȢΝĲİĲȡαİĲȘȡ઀įαȢΝ
[…]έΝἒἳὅΝἔὁὄmΝĲ૵ȞΝȖİȖȠȞંĲȦȞΝἴἷὐἷiἵhὀἷ὆ΝἶἳὅΝἓὄgἷἴὀiὅΝἶἷὄΝAddition iὀΝ […]1; 
ἶἳὅΝἔὁὄmΝĲ੹ ਥȞαπȠȜİȚπંȝİȞαΝἴἷὐἷiἵhὀἷ὆ΝἶἳὅΝἓὄgἷἴὀiὅΝἶἷὄΝἒiviὅiὁὀΝiὀΝ[…]2. 
- ἀ,Ν ἀίΝ [πȡȠıș੼ȞĲİȢΝ α੝Ĳઁ ĲȠῖȢΝ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢΝ ਩ĲİıȚ]Ν Ĳ੹ ȝ੻ȞΝȖİȖȠȞંĲα ਪȟȠȝİȞΝ
πİȡıȚț੹ ਩ĲȘΝਖπȜ઼ […]έΝἒἳὅΝἔὁὄmΝĲ੹ ȖİȖȠȞંĲαΝἴἷὐἷiἵhὀἷ὆ΝἶἳὅΝἓὄgἷἴὀiὅΝἶἷὄΝAd-
dition des geklammerten Satzes. 
 




ĲȠ૨ ȖİȖȠȞંĲȠȢΝਕȡȚșȝȠ૨ / ĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞΝȖİȖȠȞંĲȠȢΝਕȡȚșȝȠ૨  
Ĳ૶ ȖİȖȠȞંĲȚΝਕȡȚșȝ૶ / Ĳ૶ ਥțΝĲોȢΝİੁȡȘȝ੼ȞȘȢΝπȡȠıșαĳαȚȡȑıİȦȢΝȖİȖȠȞંĲȚΝਕȡȚșȝ૶ 
ĲઁȞΝȖİȞંȝİȞȠȞΝਥțΝĲોȢΝਥπȚıȣȞαȖȦȖોȢΝα੝Ĳ૵ȞΝਕȡȚșȝંȞ / ĲઁȞΝਥțΝĲોȢΝĲȠȚα઄ĲȘȢΝπȡȠıș੾țȘȢΝ
ȖİȞંȝİȞȠȞΝਕȡȚșȝઁȞΝήΝĲઁȞΝȠ੢ĲȦΝȖİȖȠȞંĲαΝਕȡȚșȝઁȞ / ĲઁȞΝȖİȖȠȞંĲαΝĲİΝਥȞĲİ૨șİȞΝਕȡȚșȝઁȞΝ 
Ƞੂ ਥȞĲİ૨șİȞΝȖİȞંȝİȞȠȚΝਕȡȚșȝȠ੿ 
Ĳ੹ ȖİȖȠȞંĲαΝήΝĲ੹ ਥȞĲİ૨șİȞΝȖİȖȠȞંĲαΝήΝĲ੹ Ƞ੢ĲȦΝȖİȖȠȞંĲαΝ 
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Ĳ૵ȞΝȖİȖȠȞંĲȦȞΝήΝĲ૵ȞΝਥțΝĲȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨ ȖİȖȠȞંĲȦȞ 
ĲȠઃȢΝਥȞĲİ૨șİȞΝȖİȖȠȞંĲαȢΝਕȡȚșȝȠઃȢ 








In den Algorithmen (s. Appendix 5) wird das Ergebnis normalerweise mit der 3. Person 
ἶἷὅΝ ἗ὀἶiἽἳ὆ivὅΝ ἢὄäὅἷὀὅΝ vὁὀΝ Ȗ઀ȖȞȠȝαȚΝ ἴἷὐἷiἵhὀἷ὆ἉΝ mἳὀἵhmἳlΝ wἷὄἶἷὀΝ ἳ὇ἵhΝ ὂὄäἶiἽἳ὆ivἷΝ
Formen verwenἶἷ὆,Ν ὐέΝ ἐέΝ ȜȠȚπ੹,Ν ȜȠȚπα੿, oder das Ergebnis wird direkt ohne Verb 
bezeichnet, z. B. Ĳઁ ĲȑĲαȡĲȠȞΝĲȠȪĲȦȞ· țșʹΝțȘʹʹέΝρ὇ἵhΝἶiἷΝἔὁὄmἷὀΝvὁὀΝİੁȝ੿ beschreiben 
normalerweise das Ergebnis, z. B.: ਩ıĲȚȞΝȠ੣ȞΝĲȑȜİȚȠȞΝπȜȐĲȠȢΝਬȡȝȠ૨ ȕȩȡİȚȠȞΝȝȠȚȡ૵ȞΝȕΝ
ȘʹΝȞșʹʹἉΝἳἴἷὄΝἷὅΝἽὁmmἷὀΝἳ὇ἵhΝρ὇ὅὀἳhmἷὀΝvὁὄ,ΝὐέΝἐέἈΝȜİȜȩȟȦĲαȚΝ੒ ਸ਼ȜȚȠȢΝ[…]ΝȝȠȓȡαȢΝțȕΝ





Im Folgenden werden griechische termini technici aus dem astronomischen Bereich er-
klärt und Bedeutungen einiger häufigerer griechischer Wörter dargestellt. Die Stellen im 
Text werden dabei nicht vollständig angegeben. Grundlage für das folgende Glossar ist 
die Arbeit von Neugebauer 1960. 
 
ਕȞαįȠșİ઀Ȣ, -α, -İȞ: gegeben. 
Zur Bezeichnung eines gegebenen Werts (z. B. 2.48 ĲોȢΝ ਕȞαįȠșİȓıȘȢΝ πંȜİȦȢ, 
„der gegebenen Stadt―; 2.62 Ĳ੹ȢΝਕȞαįȠșİȓıαȢΝ੮ȡαȢ, „die gegebenen Stunden―; 
13.θΝĲȠ૨ ਕȞαįȠș੼ȞĲȠȢ [sc. ਩ĲȠȣȢ]) 
ਕȞȦȝαȜ઀αἈΝAnomalie.  
Unregelmäßigkeit der Geschwindigkeit eines Himmelkörpers (z. B. 5.55 Ĳઁ ĲોȢΝ
ਕȞȦȝαȜ઀αȢΝĲોȢΝıİȜ੾ȞȘȢΝțαȞȩȞȚȠȞΦ. 
ਕȞઆȝαȜȠȢ, -Ș,Ν-ȠȞ: unregelmäßig.  
Z. B.: 4.9 ਕȞઆȝαȜαΝȞȣȤș੾ȝİȡα, „unregelmäßige Tage―ἉΝvlgέΝ὇ὀ὆ἷὀΝȞȣȤș੾ȝİȡȠȞ 
17.83 ĲȠ૨ ਲȝİȡȘı઀ȠȣΝਕȞȦȝ੺ȜȠȣΝțȚȞ੾ȝαĲȠȢ,Ν„der täglichen unregelmäßigen Be-
wegung― 
ਖπȜંȢ, -੾, -ંȞ: einfach.  
Immer mit ਩ĲȠȢΝvἷὄἴ὇ὀἶἷὀ: Wert eines Jahres ohne Monats- und Tagsangabe und 
ohne Berücksichtigung des Jahresanfangs. 
2.11 und passim πİȡıȚț੹ ਩ĲȘΝਖπȜ઼ 
ਕπȠȖȡ੺ĳȠȝαȚ: notieren (passim).  
ਕȡȚșȝંȢ, -Ƞ૨: Wert.  
Werte, die schon auf den Tafeln dargestellt sind, und auch Werte, die im Text als 
Ergebnis von Operationen vorkommen. 
α੡ȟȘıȚȢ,Ν-İȦȢἈΝπȡઁȢΝα੡ȟȘıȚȞ,ΝἷiὀἷΝZἳhlΝὅὁllΝἳ὇Ἰgἷὄ὇ὀἶἷ὆Νwἷὄἶἷὀ (3.41, 5.33). 
ਕĳαȚȡ੼Ȧ: subtrahieren. 
įȚ੹ ȝ੼ıȦȞΝĲ૵ȞΝȗ૳į઀ȦȞ: Ekliptik.  
Gewöhnlicher Ausdruck zur Bezeichnung der Sonnenlaufbahn (8.3; 11.1, 2, 40, 
58; 12.2 et passim). 
į੺țĲȣȜȠȢ, -Ƞȣ: Fingerbreite. 
Maß für die Immersion (਩ȝπĲȦıȚȢ,ΝὅέΝ὇ὀ὆ἷὀΦ einer Eklipse und einer Eklipse im 
Allgemein (15.9, 13, 55; 16.54, 83, 109, 110).159 
įȚ੺țȡȚıȚȢ,Ν-İȦȢ: Unterscheidung (passim). 
įȚંȡșȦıȚȢ,Ν-İȦȢ: Korrektur, das heißt ein Wert, der einen anderen Wert korrigiert. 
Diese Korrektur-Werte sind in gegebenenfalls zu bestimmten Himmelskörper 
gehörenden Tafeln enthalten. 
                                                 
159
  Vgl. Neugebauer 1960, 7. 
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įȚ੺ıĲαıȚȢ,Ν-İȦȢ: Intervall, entweder einer Zeit oder einer Distanz (passim). 
įȚαĳȠȡ੺, -઼Ȣ: die Differenz (passim). 
ਥ੹ȞΝĲ઄Ȥૉ ΥὁἶἷὄΝİੁ Ĳ઄ȤȠȚΦ: gegebenenfalls (passim). 
5.8 et passim ǼੇĲαΝĲ੹ȢΝਥπȚıȣȞαȖȦȖ੹ȢΝα੝Ĳ૵ȞΝਫ਼πȠĲ੺ȟαȞĲİȢΝȠੁțİ઀ȦȢΝਦț੺ıĲ૳, ȝİĲ੹ 
ਕĳαȓȡİıȚȞΝπ੺ȜȚȞΝțȪțȜȠȣΝਲ਼ ț઄țȜȦȞΝਥ੹ȞΝĲ઄Ȥૉ 
„Dann setzen wir für jede einzeln die Summen darunter und subtrahieren 
gegebenenfalls wieder einen Kreis oder mehrere Kreise― 
਩ȖȖȚıĲα (oder manchmal ਥȖȖ઄ȢΦ: sehr nah an, ziemlich genau.  
Meistens uzr Bezeichnung eines approximativen Wertes (passim). 
Andere Ausdrucke: 
2.2, 37; 3.19 ਩ȖȖȚıĲαΝπαȡİȜșȠ઄ıȘȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ: zuletzt vergangenen Mittag 
İੁ Ĳ઄ȤȠȚΝΥὁἶἷὄΝਥ੹ȞΝĲ઄Ȥૉ): gegebenenfalls (s. ਥ੹ȞΝĲ઄Ȥૉ oben) 
İੁı੺ȖȦ: entnehmen (passim).  
Die Formen dieses Verbs bezeichnen in den Nebensätzen eines Verfahrens die 
Tätigkeit einen Wert nehmen und den mit dem zunächst liegenden Wert in der 
Tafeln zu vergleichen (vgl. 8.2.1 Die Sprache der Verfahrensweisen, S. 260).   
İੁıĳ੼ȡȦ: eintragen (passim). 
Die Formen dieses Verbs bezeichnen in den Hauptsätzen eines Verfahrens die 
Tätigkeit einen Wert nehmen und den mit dem zunächst liegenden Wert in der 
Tafeln zu vergleichen (vgl. 8.2.1 Die Sprache der Verfahrensweisen, S. 260). 
ਥțȕα઀ȞȦἈΝDie Partizipialformen bezeichnen ein Ergebnis. 
Vvgl. 8.2.3 Die Sprache des Ergebnisses, S. 266. 
਩ȝπĲȦıȚȢ, -İȦȢ: die Immersion.  
Bei der Sonnenfinsternis bezeichnet sie den Zustand, wenn der Mond in den Zir-
kel der Sonne taucht. Bei der Mondfinsternis bezeichnet sie den Zustand, wenn 
die Erde in dem Zirkel des Mondes taucht (passim in Kapiteln 15 und 16 der 
Paradosis).  
ਥȞĲİ૨șİȞἈΝdaher (passim). 
Ausdrucke wie ਥȞĲİ૨șİȞΝȖİȞȠȝ੼ȞȠȣΝਕȡȚșȝȠ૨ bezeichnen ein Ergebnis (vgl. 8.2.3 
Die Sprache des Ergebnisses, S. 266). 
ਥπαȖંȝİȞȠȞ: 13. Monat des persischen Jahres, bestehend aus 5 Tagen. 
ਥπȚȖȡ੺ĳȦἈ notieren (passim). 
ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ: ist notiert (für einen Titel, meistens einer Tafel) 
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ: wird geschrieben  
ਥπȠȤ੾, -ોȢ: Lage, Position (der Länge und der Breite nach), passim. 
਩ĳȠįȠȢ, -Ƞȣ: die Methode (passim). 




țαȞઆȞ,Ν-ંȞȠȢΝ(ὁἶἷὄΝțαȞંȞȚȠȞ,Ν-Ƞȣ): Tafel, astronomische Rechnungstafel.  
Diese Tafeln sind nach den geometrischen Grundlagen der Almagest organisiert 
und befinden sich normalerweise nach dem Kommentar, also nach dem Text der 
Paradosis. Abweichend davon fügen die Handschriften C und P die Tafeln an 
der passenden Stelle in den Text ein.   
ț੼ȞĲȡȠȞ, -Ƞȣ: Mitte (Mond), geometrische Parameter der Bewegung des Mondes. 
Vgl. Kap. 5 des Paradosis. Abstand zwischen Sonne und Mond, der aus der 
Sonne berechnet ist.  
țİĳ੺ȜαȚȠȞ, -Ƞȣ: der chronologische Abschnitt. 
Theon von Alexandreia entwickelte die chronologische Abschnitte für die astro-
nomische Tafeln von Ptolemaios für den Kleinen Kommentar (vgl. ed. Tihon 
1978). Seitdem stehen die Abschnitte in den Kommentaren zu den astronomi-
schen Tafeln fest. Sie sind Grundlage zur Berechnung der mittleren Position 
eines Himmelskörpers der Länge nach. Für die Paradosis sind es die persischen 
Jahre, persischen Monate, Stunden und Länge einer Stadt (die für die Paradosis 
nach Dvin berechnet wird, das auf 72° Länge von den Kanaren liegt, gemäß der 
Paradosis, vgl. 1, 7).   
ț઀ȞȘıȚȢ,Ν-İȦȢἈΝBewegung der Himmelskörper. 
Die Bewegungen werden nach den geometrischen Grundlagen der Almagest be-
stimmt und meistens durch eine Position nach Länge ausgedruckt. In der Para-
dosis kommen die folgenden Parameter zur Berechnung der Bewegungen vor:  
ȝ੼ıȘ ț઀ȞȘıȚȢ bezeichnet die mittlere Position der Länge nach für die Sonne, den 
Mond und die fünf Planeten;  
ੁį઀α ț઀ȞȘıȚȢ bezeichnet die mittlere Anomalie der Position der Länge nach für 
den Mond und den fünf Planeten. 
Beide Bewegungen ὅὁllἷὀΝἽὁὄὄigiἷὄ὆ΝwἷὄἶἷὀΝΥὅέΝįȚંȡșȦıȚȢ,ΝὁἴἷὀΦέΝFür die Bewe-
gung der Sonne soll auch ein ੢ȥȦȝαΝἴἷὄὸἵἽὅiἵh὆igΝwἷὄἶἷὀ (s. unten), für die des 
εὁὀἶἷὅΝἳ὇ἵhΝἷiὀΝț੼ȞĲȡȠȞ (s. oben). 
țȜ઀ȝα,Ν-ĲȠȢ: die Breite (passim). 
ȝİ઀ȦıȚȢ,Ν-İȦȢ: Abrundung. 
πȡઁȢΝȝİ઀ȦıȚȞ,Νeine Zahl soll abgerundet werden (3.43, 5.35). 
ȝİıȘȝȕȡ઀α,Ν-ȘȢ: Mittag (passim). 
ȝİıȘȝȕȡȚȞંȞ, -Ƞ૨: Meridian (passim). 
ȝİĲ੺ȕαıȚȢ, -İȦȢ: Durchgang, Durchgang eines Sterns durch die Ekliptik. 
ȝોțȠȢ,Ν-ȠȣȢ: die Länge (passim).  
Der Längenabstand eines Gestirns wird aus der Ekliptik berechnet.160  
ȝȠῖȡα,Ν-αȢ: Grad, in astronomischem und geographischem Sinn (passim). 
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D. h. die Zeit in der der Mond völlig verdunkelt bleibt (vgl. Kap. 15 Paradosis). 
ȞİȠȝȘȞ઀α, -αȢ: Neumond (2.22). 
ȞĲȗα੽ȡΝȤαȜȚĲ੺ĲἈ Transkription von arabisch ǵazâïr khâlidât (1.8).  
Gemeint sind die Kanaren, der arabische Bezugspunkt der Berechnung der Län-
gengrade (Usener 1876: 17). Ptolemaios benutzte diesen Bezugspunkt zuerst 
(Neugebauer 1975, 2: 973). 
ȞȣȤș੾ȝİȡȠȞἈΝἦἳgΝ὇ὀἶΝἠἳἵh὆,ΝVὁll὆ἳg, Zeit 24 Stunden.  
Bezeichnet in Verbindung mit ਕȞઆȝαȜȠȢΝ ΥὐέΝἐέΝ2, 7 ਕȞઆȝαȜαΝ ȞȣȤș੾ȝİȡαΦΝ ἶiἷΝ
unregelmäßigen Stunden des Volltages.  
੒ȝαȜὰȢ,Ν-੾, -ંȞ: regelmäßig, regulär (passim). 
παȞı੼ȜȘȞȠȢ, -Ƞȣ: Vollmond 
παȡαțİ઀ȝİȞȠȢ, -Ș,Ν-ȠȞ: zunächst liegend.  
ἒἷὄΝρ὇ὅἶὄ὇ἵἽΝ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞαΝ ἴἷὐἷiἵhὀἷ὆Ν ἶiἷΝἩἷὄ὆ἷΝ der Tafeln, die als Para-
meter einer bestimmten Berechnung verwendet werden sollen.   
παȡ੺ȜȜαȟȚȢ,Ν-İȦȢ: die Parallaxe.  
Bedeutet bei der Messung von Winkeln zwischen der Erde und anderen Him-
melskörpern die Abweichung zwischen der Position der Erde und der eines be-
stimmten Himmelskörper, die dadurch entsteht, dass die Beobachtungsposition 
auf der Erde nicht mit der Erdmitte übereinstimmt. 
π੺ȡȠįȠȢ, -Ƞȣ: die Bewegung ΥὅέΝț઀ȞȘıȚȢΝὁἴἷὀΦ 
πȜ੺ĲȠȢ,Ν-ȠȣȢ: die Breite.  
Breitenabstand eines Gestirns, wird aus der Ekliptik berechnet (vgl. Neugebauer 
1960: 15). 
πȜαĲȚțંȢ,Ν-੾, -ંȞ: nach Länge, quer. 
πȜαĲȚț੽ ț઀ȞȘıȚȢ,Νἣ὇ἷὄἴἷwἷg὇ὀg 1.30 et passim 
πȜોșȠȢ,Ν-ȠȣȢ: Größe, Menge. 
πȠȜȜαπȜαıȚαıȝંȢ, -Ƞ૨: Multiplikation. 
πȠȜȜαπȜαıȚ੺ȗȦ: multiplizieren mit. 
πȡȠıș੾ıȠȝαȚ: addieren zu. 
ı઄ȞȠįȠȢ, -Ƞȣ: Konjunktion von Sonne und Mond. 
ıȣȗȣȖ઀α,Ν-αȢ: Syzygie. 
Zustand, bei dem Sonne und Mond im geozentrischen System auf der gleichen 
Länge der Ekliptik stehen; Sammelbegriff für Opposition und Konjunktion von 
Sonne und Mond. 
Ĳαπİ઀ȞȦȝα, -ĲȠȢ: Dejektion eines Planets.  
Zeitpunkt, an dem der Planet die höchste Länge seiner Bahn erreicht hat und den 
Abstieg beginnt. Der Abstand eines Planeten nach Länge und Breite ist von der 
Ekliptik aus berechnet. 




Antike Haupstadt von Armenien, 1236 von den Mongolen zerstört, im Text 
Bezugsstadt für die in den Rechnungstafeln vorgelegten Zahlen.161 
ĳ૵Ȣ: ĳ૵Ĳα: Sonne und Mond (6.2, 3; 10.2 et passim). 
੢ȥȦȝα,Ν-ĲȠȢἈΝ἖έhἷ oder Apogäum.  
Variierender Abstand der Sonne von der Erde, der aus dem größten Abstand 
zwischen Sonne und Erde berechnet wird. Dieser Wert liegt aber in der Almagest 
fest. Die variierende Höhe gehört zu den Innovationen der arabischen Astrono-
men gegenüber Ptolemaios. Vgl. Kap. 3 der  Paradosis. 
੮ȡα, -αȢ: die Stunde. Es gibt zwei Arten von Stunden: 
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  Vgl. Mercier 1984, 56–57. 
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8.3.1 Persische Fachtermini 
Die persischen Fachtermini werden im Folgenden dargestellt.162 Die Verweise 
entsprechen die Zeile der Paradosis. 










Bedeutung in der 
Paradosis 
ਕαπ੼ĲΝΥἅέ11Φ Aapet hābit طبΎه hābiṭ Abstieg 
ਕȜȝαȞıȠ૨ȞĲαΝΥἁέἅΦ Almansuta al-mabsuta ΔطϮسبملا al-mabsūṭa Einzelne Jahre 
ਙȜΝȕαı੺ĲΝΥἁέι,Ν
10.10) 




Al chasat al-ḫāssa ΔصΎΨلا al-ḫāṣṣa Eigene Bewegung 
ਙȠȣĲȗΝΥἁέ11,Ν1ίέιἅΦ Aoutz ūğ جϭا awğ Höhe, Apogäum 
ȕαı੹ĲΝȝαȞĲ੹ȜΝ
(10.27) 







ਥțĲȜİ૨ (5.56) Ektleu iḫtilāf فاΘخا iḫtilāf Anomalie des 
Mondes 
ਥĲ઼ ਙȡȗΝΥιέἅΦ Eta arz hissa arz νήعΝΔμح ḥiṣṣa ҵarḍ Länge des Mondes 
ੁıĲȚȝ੺ (13.3) Istima iğtimāҴ عΎمΘجا iğtimāҵ Konjunktion 
ੁıĲȚțπ੺ȜȘΝΥ1ἁέἁΦ Istikpale istiqbāl لΎبقΘسا istiqbāl Vollmond 
ȝ੺ȡțαȗΝΥἃέἅΦ Markaz markaz زکήم markaz Mitte 









ıαα੼ĲΝΥἅέ1ίΦ Saaet sāҴid ΪعΎص ṣāҵid Aufstieg 
ıαȝ੺ȜΝΥιέἀἀΦ Samal šamāl لΎمش šamāl Nördlich 
ĲαȞĲ੿ȜΝਕȜ੺ȤȚȡΝ
(5.27) 
Tantil alachir taҴdƯl al-āḫir ήخآاΝلیΪόΗ taҵdƯl al-āḫir Zweite Korrektur 
ĲαȞĲ੿ȜΝਕȠȣȐȜΝ
(5.21) 
Tantil aual taҴdƯl avval لϭاΝلیΪόΗ taҵdƯl awwal Korrektur einer 
Bewegung (im 





taҴdƯl ς ? taҵdƯl ς Korrektur einer 
Bewegung (im 
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Bezug zur Sonne) 
ĲȗαȞȠ઄πΝΥιέἀἀΦ Tzanup ğanūb ΏϮϨج ğanūb Südlich 
Ȥαı੹ ȝαȞĲ੺ȜΝΥἃέἀἃ,Ν
10.27) 








Die persischen Monate 
Griechisch Transkription Persische 
Transkription 
Persisch 
ΦαȡȠȣαȡĲોȢ Pharuartes farvardƯn نیΩέϭήف 
ਝȡĲȚπ੼İıĲ Artipeest urdƯbehešt ΖθϬبیΩέا 
ȋȠȡĲ੺Ĳ Chortat ḫurdād ΩاΩήخ 
ȉȣȡȝ੺ Tyrma tƯr ήیΗ 
ȂİȡĲ੺Ĳ Mertat murdād ΩاΩήم 
ȈαȤȡȚȠ૨ȡ Sachriur šahrivar έϮیήϬش 
Ȃ੼Ȥİȡȝα Mecherma mihrmāh ϩΎمήϬم 
ਝπ੺Ȟȝα Apanma ābānmāh ϩΎمنΎبآ 
Ἄįİȡȝα Aderma aḏarmāh ϩΎمέΫآ 
ǻોȝα Dema daymāh ϩΎمیΩ 
ȆİȤȝ੺Ȟ Pechman bahman نمϬب 
ਝıĳαȞĲ੺ȡȘȝĲ Asphantaremt isfandārmaḏ άمέاΪϨفسا 
ȂαıȚαȡȤ੺ Masiarcha musarriqah Δقήسم Ν(ar 
 
Die Untersuchung der Fachtermini lässt schließen, dass sie arabischer Abstammung 
sind. Das lässt sich durch drei Eigenschaften erkennen: erstens gibt es Verdopplungen 
von Konsonanten (z. B. muqawwam), zweitens enthalten die meisten Wörter die Buch-
staben Ν ΙΝ ύΝ ظΝ طΝνΝιΝ ΫΝ ح  (z. B. hābiṭ), drittens besteht das Wort-Radikal aus drei 
Konsonanten, die in einem anderen Wort in der gleichen Reihenfolge vorkommen (z. B. 
taҵdƯl und muҵaddil). Aus diesem Grund wird auch eine arabische Transkription 
geboten.  
Die Monatsnamen sind persisch, außer ȂαıȚαȡȤ੺, das aus dem Arabischen stammt. 
                                                 
163





9. Drittes Buch 
Die folgenden Handschriften wurden zur Edition verwendet: 
X  Vaticanus graecus 792, ff. 244v–354r 
Y  Vaticanus graecus 1059, ff. 350r–447r 
 
Der erste Apparat bezeichnet Übereinstimmungen und Unterschiede zwischen den Drit-
ten Buch und der Paradosis. Da die Handschrift a Autograph des Meliteniotes ist, ent-
spricht sie wohl dem Willen des Autors. Deshalb wurden nur die größten textuellen 
Unterschiede zwischen X und Y im zweiten Apparat ausgewiesen.  
 
Liste der Sternzeichen mit Nummern.  
1. Widder; 2. Stier; 3. Zwillinge; 4. Krebs; 5. Löwe; 6. Jungfrau; 7. Waage; 8. Skorpion; 
9. Schütze; 10. Steinbock; 11. Wassermann; 12. Fische. 
 
Abkürzungen im Apparat: 
bis = bis scripsit 
del. = delevit 
m. int. = in margine interno 
m. ext. = in margine externo 
m. rec. = manus recentior 
om. = omittit 
s. l. = supra lineam 
[ ] = Ergänzungen ope ingenii 
 
Zur Schreibweise der Zahlen und Interpunktion vgl. S. 105. 
Introductio
ȉȠ૨ ȝİȖ੺ȜȠυ ıαțİȜȜαȡ઀Ƞυ țα੿ įȚįαıț੺ȜȠυ Ĳ૵Ȟ įȚįαıț੺ȜȦȞ ĲોȢ ਖȖȚȦĲ੺ĲȘȢ1
ȝİȖ੺ȜȘȢ ĲȠ૨ șİȠ૨ ਥțțȜȘı઀αȢ țα੿ ਕȡȤȚįȚαțંȞȠυ ΘİȠįઆȡȠυ ĲȠ૨ ȂİȜȚĲȘȞȚઆ-
ĲȠυ ਕıĲȡȠȞȠȝȚțોȢ Ĳȡ઀ȕȚȕȜȠȢ ਲ Ĳȡ઀ĲȘ ਲ਼ ȥȘφȠφȠȡȚ૵Ȟ țαĲ੹ Ȇ੼ȡıαȢ įȚ੺ĲαȟȚȢ.
ȉȡȚ੺įȠȢ ĲોȢ ȝαțαȡ઀αȢ παȞĲȠįυȞ੺ȝȠυ Ĳİ țα੿ ਖȖ઀αȢ țα੿ ȗȦαȡȤȚțોȢ, Ȝ੼ȖȦ5
παĲȡઁȢ υੂȠ૨ țα੿ ਖȖ઀Ƞυ πȞİ઄ȝαĲȠȢ, ĲોȢ ȝȚ઼Ȣ șİંĲȘĲંȢ Ĳİ țα੿ ȕαıȚȜİ઀αȢ παȡ᾽
ਸȢ ਚπαȞ įઆȡȘȝα Ĳ੼ȜİȚȠȞ ਕȖαș੾ Ĳİ įંıȚȢ ὡȢ Ĳ૵Ȟ ȜȠȖ઀ȦȞ ਕțȠ઄ıȠȝİȞ ਙȞȦșİȞ
ț੺ĲİȚıȚ ĲȠ૨ παȡંȞĲȠȢ ਩ȡȖȠυ ıυȞİφαπĲȠȝ੼ȞȘȢ ਲȝῖȞ țα੿ πȜİ઀ıĲȘȞ ੖ıȘȞ
įȦȡȠυȝ੼ȞȘȢ ਥπȚțȠυȡ઀αȞ ਥȞ ȝ੻Ȟ Ĳૌ πȡઆĲῃ ĲોȢ ਕıĲȡȠȞȠȝȚțોȢ ĲȡȚȕ઀ȕȜȠυ Ĳ੽Ȟ
Ĳ૵Ȟ ȥȘφȠφȠȡȚ૵Ȟ İੁıαȖȦȖ੽Ȟ įȚαȖȡ੺ȥαȞĲİȢ ਥȞ į੻ Ĳૌ įİυĲ੼ȡᾳ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ ȝαșȘ-10
ȝαĲȚțોȢ țα੿ ȝİȖ੺ȜȘȢ ȈυȞĲ੺ȟİȦȢ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ įȚ᾽ ਕțȡȚȕİ઀αȢ ὡȢ ਥȞોȞ ਥφȠįİ઄-
ıαȞĲİȢ ਚȝ᾽ α੝ĲαῖȢ țα੿ Ĳ੹Ȣ Ĳ૵Ȟ πȡȠȤİ઀ȡȦȞ įȚ᾽ ਫ਼πȠįİȚȖȝ੺ĲȦȞ ਥțș੼ȝİȞȠȚ, țα੿
Ĳ੽Ȟ ĲȠ઄ĲȦȞ ıυȝφȦȞ઀αȞ ਕțȡȚȕ૵Ȣ ਫ਼πȠįİ઀ȟαȞĲİȢ ਥȞĲα૨șα ਥȞ Ĳૌ Ĳȡ઀Ĳῃ įȘȜαį੽
țα੿ ȜȠȚπૌ Ĳ૵Ȟ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȦȞ Ĳ੹Ȣ Ĳ૵Ȟ πİȡıȚț૵Ȟ πȡȠȤİ઀ȡȦȞ țαȞંȞȦȞ
φȘφȠφȠȡ઀αȢ πȡȠ੾ȤșȘȝİȞ ਕȞαĲ੺ȟαıșαȚ· ਵįȘ ȝ੻Ȟ țα੿ ਙȜȜȠȚȢ ਥıπȠυįαıȝ੼ȞαȢ·15
πȜİ઀ȠȞȠȢ į੻ ੖ȝȦȢ įİȠȝ੼ȞαȢ ĲોȢ ıαφȘȞİ઀αȢ· țα੿ ȝ੺ȜȚıĲα Ĳ૶ ȝ੽ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ
πȡȠı੾țȠυıαȞ α੝ĲαῖȢ ਦȡȝȘȞİ઀αȞ țαș᾽ ਰȜȜȘȞİȢ ਥțį੼įȠıșαȚ ਘȢ ਲȝİῖȢ ὡȢ ਗȞ
ȠੈȠȚ Ĳİ ੯ȝİȞ ਥțșİῖȞαȚ ıαφ૵Ȣ πİȚȡαıંȝİșα țα੿ į੽ țα੿ Ĳ੹Ȣ Ĳ૵Ȟ țαȞંȞȦȞ
ਥπȚȖȡαφ੹Ȣ ਥπȚȖȡ੺ȥȠȝİȞ ਕțȠȜȠ઄șȦȢ ĲȠῖȢ ਲȝİĲ੼ȡȠȚȢ· įİῖ ĲȠȚ Ȗ੹ȡ Ƞ੣Ȟ
πȡȠİțș੼ıșαȚ Ĳα઄ĲȘȢ Ĳ੽Ȟ Ĳ૵Ȟ țİφαȜα઀ȦȞ ਩țșİıȚȞ ਕțȡȚȕો Ĳα઄ĲȘȞ ਥȤȠ઄ıȘȢ20
ਥπȚȖȡαφ੾Ȟ· ਕıĲȡȠȞȠȝȚțોȢ ĲȡȚȕ઀ȕȜȠυ ਲ Ĳȡ઀ĲȘ ਲ਼ ȥȘφȠφȠȡȚ૵Ȟ țαĲ੹ Ȇ੼ȡıαȢ
įȚ੺ĲαȟȚȢ· ਩ȞİıĲȚ į᾽ ਥȞ Ĳ૶ ıυȞĲ੺ȖȝαĲȚ Ĳ੺įİ· αȠȞ πȡȠįȚ੺ȜȘȥȚȢ ੒ȜȠıȤİȡ੽Ȣ Ĳ૵Ȟ
ੑφİȚȜંȞĲȦȞ πȡȠυπȠțİῖıșαȚ· ȕȠȞ ਩țșİıȚȢ Ĳ૵Ȟ țαĲ੹ Ȇ੼ıȡαȢ πȡȠȤİ઀ȡȦȞ ĲોȢ
ਕıĲȡȠȞȠȝ઀αȢ țαȞંȞȦȞ· ȖȠȞ πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ Ĳİıı੺ȡȦȞ țİφαȜα઀ȦȞ ਵĲȠȚ πİȡıȚț૵Ȟ
ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ· Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ Ĳİ ਲȝİȡ૵Ȟ țα੿ ੁıȘȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਕπઁ ĲોȢ25
਩ȖȖȚıĲα παȡİȜșȠ઄ıȘȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ țα੿ ȝ੼țȠυȢ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ· įȠȞ
੖ĲȚ țα੿ įȚ᾽ ਦĲ੼ȡαȢ ਥφંįȠυ Ĳ੺ Ĳİ ਖπȜ੹ πİȡıȚț੹ ਩ĲȘ țα੿ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ Ĳ੹Ȣ ਲȝ੼ȡαȢ
਩ıĲȚȞ İਫ਼ȡ઀ıțİȚȞ· İȠȞ πİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ· ϛȠȞ ੖ĲȚ Ƞ੝
įİῖ Ĳ੽Ȟ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ įȚ੺țȡȚıȚȞ πȠȚİῖıșαȚ ὡȢ πȡȠįȚαțİțȡȚȝȝ੼ȞȦȞ· ȟȠȞ πİȡ੿ ĲોȢ
țαĲ੹ ȝોțȠȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ· ȘȠȞ πİȡ੿ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ૵Ȟ30
ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ· șȠȞ πİȡ੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ȜȠȟઆıİȦȢ· ȚȠȞ ȥȘφȠφȠȡ઀α Ĳ૵Ȟ
ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ ıυȞį੼ıȝȦȞ ĲȠ૨ Ĳİ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ țα੿ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ· ȚαȠȞ
πİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ· ȚȕȠȞ πİȡ੿ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ țαĲ੹
ȝોțȠȢ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ· ȚȖȠȞ πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ ਕπઁ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝ੼ıȦȞ Ĳ૵Ȟ
ȗ૳į઀ȦȞ ਕπȠıĲ੺ıİȦȞ Ĳ૵Ȟ ĲȡȚ૵Ȟ πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ ȀȡંȞȠυ ǻȚઁȢ țα੿ ἌȡİȠȢ· ȚįȠȞ35
πİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ἈφȡȠį઀ĲȘȢ țα੿ ਬȡȝȠ૨· ȚİȠȞ ȥȘφȠφȠȡ઀α ĲȠ૨ Ȁ੺ȧĲ ਕıĲ੼ȡȠȢ
țαțȠπȠȚȠ૨ παȡ᾽ ੉ȞįȠῖȢ· ȚϛȠȞ πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ țα੿ πȜ੺ĲȠȢ ਥπȠȤ૵Ȟ Ĳ૵Ȟ
ਖπȜαȞ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ· ȚȟȠȞ πİȡ੿ ıυȞંįȦȞ țα੿ παȞıİȜ੾ȞȦȞ· ȚȘȠȞ πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ
3 ਕȡȤȚįȚαțંȞȠυ] ਕȡȤȚ s. l. X 7 ਕȖαș੾ –  įંıȚȢ bis X 13 Ĳ੽Ȟ s. l. X 20 Ĳα઄ĲȘȢ s. l. X
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ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ ੖ȡȦȞ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ· ȚșȠȞ πİȡ੿ ıİȜȘȞȚαț૵Ȟ ਥțȜİ઀ȥİȦȞ· țȠȞ
πİȡ੿ ਲȜȚαț૵Ȟ ਥțȜİ઀ȥİȦȞ· țαȠȞ πİȡ੿ ĲોȢ ਕπઁ ȗ૳į઀Ƞυ İੁȢ ȗ૴įȚȠȞ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ 40
ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ Ĳ૵Ȟ ȜȠȚπ૵Ȟ πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ țα੿ ਩ĲȚ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ·
țȕȠȞ ਩φȠįȠȢ įȚ᾽ ਸȢ ਩ıĲȚȞ παȡαυȟ੺ȞİȚȞ ĲȠઃȢ Ĳ૵Ȟ ੒ȝαȜ૵Ȟ țȚȞ੾ıİȦȞ Ĳ૵Ȟ
ਕıĲ੼ȡȦȞ țαȞંȞαȢ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ· țȖȠȞ παȡ੺įȠıȚȢ π૵Ȣ ਩ıĲȚȞ İਫ਼ȡ઀ıțİȚȞ
ਦț੺ıĲȠυ ੒πȠȚȠυȠ૨Ȟ ȝȘȞઁȢ Ĳ੽Ȟ πȡȠțİȚȝ੼ȞȘȞ ਲȝ੼ȡαȞ, İੁȢ πȠ઀αȞ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਦȕįȠ-
ȝ੺įȠȢ ਲȝİȡ૵Ȟ țαĲαȜ੾ȖİȚ· țįȠȞ ȝ੼șȠįȠȚ İੁȢ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ıİȕαıȝ઀Ƞυ Ȇ੺ıȤα țα੿ 45
ȝİȖ੺ȜȠυ țαĲ੺ȜȘȥȚȞ· țİȠȞ ਥπ઀ȜȠȖȠȢ.
ȆȡȠįȚ੺ȜȘȥȚȢ ੒ȜȠıȤİȡ੽Ȣ Ĳ૵Ȟ ੑφİȚȜંȞĲȦȞ πȡȠυπȠțİῖıșαȚ 2
Ȇȡ૵ĲȠȞ. Ȇİȡ੿ Ĳ૵Ȟ țαĲ੹ Ĳઁ țİφαȜαȚ૵įİȢ ੑφİȚȜંȞĲȦȞ πȡȠȜȘφșોȞαȚ Ȥȡ੽
πȡȠįȚαȜαȕİῖȞ· Ĳ੹ į᾽ ਥıĲ੿Ȟ ੖ĲȚ Ȇ੼ȡıαȚ Ĳ੻ țα੿ πȡઁ ĲȠ઄ĲȦȞ ἌȡȡαȕİȢ παȡ᾽
ਬȜȜ੾ȞȦȞ țα੿ ĲોȢ ĲȠ૨ șαυȝαıĲȠ૨ ȆĲȠȜİȝα઀Ƞυ ȕ઀ȕȜȠυ Ĳ੽Ȟ πİȡ੿ Ĳ੹ șİῖα
țαĲαȞȠȠυȝ੼ȞȘȞ țα੿ Ĳ੹ Ƞ੝ȡ੺ȞȚα șİȦȡ઀αȞ įȚαįİȟ੺ȝİȞȠȚ Ĳ᾽ α੝ĲઁȞ į᾽ İੁπİῖȞ țα੿ 5
Ĳ੹ Ĳ૵Ȟ ȝαșȘȝ੺ĲȦȞ ȜȠȚπ੹ țα੿ ĲȠ૨ĲȠ Ȇ੼ȡıαȚ φαı੿Ȟ țα੿ ἌȡȡαȕİȢ ȝİĲ੹
șα઄ȝαĲȠȢ ĲȠ૨ ਕȞįȡઁȢ ȝİȝȞȘȝ੼ȞȠȚ Ĳ੽Ȟ ਥțİ઀ȞȠυ Ĳ੻ ȕ઀ȕȜȠȞ ਕπȠıİȝȞ઄ȞȠȞĲİȢ
ȝȨȗαıĲો țαȜȠ૨ȞĲİȢ α੝Ĳ੽Ȟ, țα੿ πȠȜȜ੹ Ĳ૵Ȟ Ĳα઄ĲȘȢ țα੿ ıȤİįઁȞ Ĳ੹ π੺ȞĲα ĲαῖȢ
ıφ૵Ȟ ȕ઀ȕȜȠȚȢ ਥȖțαĲαȝȚȖȞ઄ȞĲİȢ, șαυȝαıĲȠ੿ Ĳ੹ ਥȢ ਥπȚıĲ੾ȝȘȞ ȖİȖંȞαıİ țα੿ į੽
țα੿ πȜİῖıĲα ıυȖȡ੺ȝȝαĲα Ĳα઄ĲȘȢ πİȡȚπİπȠ઀ȘĲαȚ țα੿ įȚαφંȡȠυȢ țαȞંȞαȢ Ĳ૵Ȟ 10
Ĳ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ παȡંįȦȞ, ĲȠ઄ĲȠυȢ ਩Ȟ Ĳİ įȚαφંȡȦȞ πંȜİȦȞ ȝİıȘȝȕȡȚȞȠῖȢ
ıυıĲȘı੺ȝİȞȠȚ țα੿ ȤȡȠȞȚț૵Ȟ ਕȡȤ૵Ȟ παȡαįંıİıȚȞ· ੰȞ țα઀ ĲȚıȚ πİȡȚĲİĲυȤ੾-
țαȝİȞ ਵįȘ πȡઁȢ Ĳ੽Ȟ ਲȝİĲ੼ȡαȞ ȖȜ૵ĲĲαȞ ȝİĲİȞȘȞİȖȝ੼ȞȠȚȢ, ıȠφ૵Ȣ ਙȖαȞ ਥțĲİ-
șİȚȝ੼ȞȠȚȢ· ȆαĲαȞ੽Ȣ ȝ੻Ȟ Ȗ੺ȡ ĲȚȢ Ĳ૵Ȟ παȡ᾽α੝ĲȠῖȢ ਕıĲȡȠȜંȖȦȞ, ਩ĲȚ Ĳİ Ȉ੹ȝȥ
ȂπȠυȤαȡોȢ ੢ıĲİȡȠȞ, Ĳ੽Ȟ Ĳ૵Ȟ ȤȡંȞȦȞ ਥπȠȤ੽Ȟ Ĳ૵Ȟ ੁį઀ȦȞ țαȞંȞȦȞ İੁȢ Ĳ੽Ȟ 15
ਕȡȤ੽Ȟ ĲોȢ ȕαıȚȜİ઀αȢ ἈȜİȟ੺ȞįȡȠυ Ĳȡ઀ĲȠυ ਕπ᾽ ἈȜİȟ੺ȞįȡȠυ ĲȠ૨ ȝİȖ੺ȜȠυ
ȂαțİįંȞȦȞ ȕαıȚȜ੼ȦȢ πİπȠ઀ȘĲαȚ țα੿ ĲȠઃȢ ȝ੻Ȟ ਥȟ ਥțİ઀ȞȠυ ȤȡંȞȠυȢ ૧Ȧȝαȧ-
țȠઃȢ· Ĳ੽Ȟ į੻ πİȡ੿ ĲȠ઄ĲȦȞ ȕ઀ȕȜȠȞ ȗોȗȚ, ĲȠ૨Ĳ᾽ ਩ıĲȚȞ ı઄ȞĲαȟȚȞ ੑȞȠȝ੺ȗȠυıȚȞ· ੒
į੼ Ȗİ ȈαȞȗαȡોȢ ਕıĲȡȠȜંȖȠȢ ਕȞ੾ȡ, ਖπȜ੹ į੽ țα੿ ੒ ἈȕįȠυȡαȤȝ੺ȞȘȢ ੒ ȤαȗȘ-
Ȟ੾Ȣ, țαĲ᾽ ਥțİῖȞȠȞ į੽ ĲઁȞ ȤȡંȞȠȞ Ĳ੹Ȣ ਙȡȤαȢ ਫ਼πȠĲ઀șİȞĲαȚ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ 20
țȚȞ੾ıİȦȢ ੖Ĳİ ȂȦ੺ȝİį ੒ ਕıİȕ੽Ȣ țα੿ șİȠȝȚı੽Ȣ, ਕπઁ ĲȠ૨ Ȃαț઼ πȡઁȢ ȂαįȚ-
Ȟα઀αȞ πİπȠȡİ૨ĲαȚ· țα઀ İੁıȚȞ ਕȡȡ੺ȕȚα Ĳ੹ ਥțİῖșİȞ ıυȞαȖંȝİȞα ਩ĲȘ· ἈȜો į੻ Ĳ૶
ἈȕįȠυȜȠυțαȡ੿ȝ țα੿ ȝ੽Ȟ țα੿ Ĳ૶ ἈȜαો, Ĳ૶ Ĳİ ȋȠυı੺ȝȘ ȈαȜ੹ȡ țα੿ Ĳ૶ ੉ıαȤો
ıȠφȦĲ੺ĲȠȚȢ ਕȞįȡ੺ıȚ țα੿ Ĳ૶ ΦİȤİ੿ȡ ı઄Ȟ Ȗİ į੽ Ĳ૶ ἈșυȡαĲ੿Ȟ țα੿ Ĳ૶ ȂαȤȤ੿
ȂαȖȡȚπો țα੿ Ĳ૶ ȋȠȞȗ઼ ȃαı઄ȡȘ, π઼ıαȞ ȜȠȖȚț੽Ȟ παȚįİ઀αȞ İੁȢ ਙțȡȠȞ ਥȟȘıțȘ- 25
ȝ੼ȞȠȚȢ, ਥȞ ĲȠῖȢ ȠੁțȠİ઀ȠȚȢ α੝Ĳ૵Ȟ țαȞંıȚȞ αੂ ਕȡȤα੿ Ĳ૵Ȟ ਥπȚȜȠȖȚıȝ૵Ȟ ਫ਼πȠĲ઀șİȞ-
ĲαȚ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ਩ĲȠȢ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ, ıαȡȚ੼ȡ ĲȠ૨ ȝαıĲȡ੼, ȕαıȚȜ੼ȦȢ
2,  27 țαĲ੹ – 66 ਪȞİțİȞ Paradosis 1, 1–37
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Ȇİȡı૵Ȟ, πİȡıȚțȠῖȢ ȤȡȦȝ੼ȞȠȚȢ ĲȠῖȢ ਩ĲİıȚȞ· ੖πİȡ į੽ ਩ĲȠȢ ਥıĲ੿ ȝİĲ੹ ਩ĲȘ ͵ϛȡȜș
ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਥȞȚαυĲȠ૨ παȡαȖȦȖોȢ, țαș᾽ ੔Ȟ ȤȡંȞȠȞ țα੿ ਲ Ĳ૵Ȟ
πȡȠțİȚȝ੼ȞȦȞ țαȞંȞȦȞ ı઄ıĲαıȚȢ Ȗ੼ȖȠȞİȞ ਥȞ Ĳૌ ĲȠ૨ țαĲ੹ Ȇ੼ȡıαȢ ΦαȡȠυαȡ-30
Ĳો ȝȘȞઁȢ ȞİȠȝȘȞ઀ᾳ İੁȢ Ĳ੽Ȟ ਥȞ Ĳૌ ȉυȕ੾ȞȘ ȜİȖȠȝ੼Ȟῃ πંȜİȚ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ țαĲ੹
ȝોțȠȢ ਕπ੼ȤȠυıαȞ Ƞȕ ȝȠ઀ȡαȢ ਕπઁ ĲȠ૨ ȞĲȗα੽ȡ ȤαȜȚĲȐĲ, ὡȢ φαı੿ Ȇ੼ȡıαȚ,
ĲȠυĲ੼ıĲȚȞ ਕπઁ ĲોȢ įυĲȚțોȢ ਙțȡαȢ șαȜ੺ııȘȢ.
Ȁα੿ ੖ĲȚ țαĲ੹ Ȇ੼ȡıαȢ Ƞੂ ȝોȞİȢ ੑȞȠȝ੺ȗȠȞĲαȚ Ƞ੢ĲȦȢ· ΦαȡȠυαȡĲોȢ,
ἈȡĲȚπ੼İıĲ, ȋȠȡĲ੺Ĳ, ȉυȡȝ੺, ȂİȡĲ੺Ĳ, ȈαȤȡȚȠ૨ȡ, Ȃ੼Ȥİȡȝα, Ἀπ੺Ȟ, Ἄįαȡ,35
ǻોȝα, ȆİȤȝ੺Ȟ, ἈıφαȞĲ੺ȡȘȝĲ, ȂαıȚαȡȤ੺, ੔Ȣ țα੿ țȜȠπȚȝαῖȠȢ țαȜİῖĲαȚ.
ὍĲȚ Ĳ੻ țαĲ੹ ȝ੻Ȟ ῬȦȝα઀ȠυȢ țα੿ ਰȜȜȘȞαȢ ੒ ਥȞȚαυĲઁȢ Ĳȟİ ਲȝİȡ૵Ȟ ਥıĲȚ țα੿
ĲİĲ੺ȡĲȠυ ȝ੼ȡȠυȢ, țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ੮ıπİȡ į੽ țα੿ țαĲ’ ǹੁȖυπĲ઀ȠȚȢ Ĳȟİ ȝંȞȦȞ
ਲȝİȡ૵Ȟ· ਪț੺ıĲȠȞ ȝ੾Ȟα παȡ’ α੝ĲȠῖȢ ȜȠȖȚȗȠȝ੼ȞȠυ ਲȝİȡ૵Ȟ ȜȠȖȚȗȠȝ੼ȞȠυȢ
ĲȡȚ੺țȠȞĲα, țα੿ π੼ȞĲİ ĲȠ૨ ਥπαȖȠȝ੼ȞȠυ ĲઁȞ țȜȠπȚȝαῖȠȞ, ὡȢ ਥȞĲİ૨șİȞ ਕțȠȜȠυ-40
șİῖȞ ਥȟ ਕȞ੺ȖțȘȢ țαĲ੹ Ĳȑııαȡα ਩ĲȘ ıυȞĲȚșİȝ੼ȞȦȞ Ĳ૵Ȟ ĲȠȚȠ઄ĲȦȞ
ĲİĲαȡĲȘȝȠȡ઀ȦȞ, Ĳઁ Ĳ૵Ȟ Ȇİȡı૵Ȟ ĲઁȞ țαș᾽ ਲȝ઼Ȣ ਩ĲȠυȢ ਥȞ ਲȝ੼ȡᾳ πȡȠȜαȝ-
ȕ੺ȞİȚȞ ȝȚઽ· țαĲ੹ į੻ ͵αυȟ ਥȞ ੒ȜȠțȜ੾ȡ૳ πİȡıȚț૶ ਩ĲİȚ, țα੿ π੺ȜȚȞ ਚȝα Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨
ȤȡંȞȠυ πȠȚİῖȞ ਕȡȤ੽Ȟ Ȇ੼ȡıαȢ Ĳİ țα੿ ῬȦȝα઀ȠυȢ·  ȝİĲ੹ į੻ παȡαįȡȠȝ੽Ȟ Ĳİıı੺-
ȡȦȞ ਥȞȚαυĲ૵Ȟ α੣șȚȢ ਙȡȤİıșαȚ πȡȠȜαȝȕ੺ȞİȚȞ ਲȝ੼ȡᾳ ȝȚઽ ĲȠઃȢ Ȇ੼ȡıαȢ· țα੿45
ਦȟોȢ π੺ȜȚȞ ਕțȠȜȠ઄șȦȢ. Ȗ੼ȖȠȞİ į੻ ਲ İੁȡȘȝ੼ȞȘ įȚ੹ ͵αυȟ ਥĲ૵Ȟ ਕπȠțαĲ੺ıĲαıȚȢ
ਕπં ĲȚȞȠȢ ਕȡȤોȢ ȤȡંȞȠυ πȡઁ Ĳȗ ਥĲ૵Ȟ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ĲȠ૨ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ
ȕαıȚȜİ઀αȢ, ὡȢ ਥț ĲȠ઄ĲȠυ π੺ȜȚȞ ĲȠ૨ ȤȡંȞȠυ Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ İੁȜȘφ੼ȞαȚ ĲȠઃȢ
Ȇ੼ȡıαȢ țαĲ੹ Ĳ੼ııαȡα ਩ĲȘ Ĳૌ ȝȚઽ ਲȝ੼ȡᾳ πȡȠȜαȝȕ੺ȞİȚȞ ਲȝ૵Ȟ.
ȆİȡȚ੼ȤȠυıȚ į੻ Ĳ૵Ȟ İੁȡȘȝ੼ȞȦȞ Ĳ૵Ȟ į੻ țαȞંȞȦȞ, ੒ ȝ੻Ȟ πȡ૵ĲȠȢ ĲȠઃȢ ĲȠ૨50
ȝȒțȠυȢ Ĳİ țα੿ πȜ੺ĲȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ ਕȡȚșȝȠ઄Ȣ, Ƞੂ į੻ ȝİĲ’ α੝ĲઁȞ Ĳ੹Ȣ ੒ȝαȜ੹Ȣ
παȡંįȠυȢ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ, ĲȠ૨ Ĳİ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ țα੿ ਩ĲȚ Ĳ૵Ȟ ȜȠȚπ૵Ȟ
πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ, ਥȞȚαυĲ૵Ȟ Ĳİ țα੿ ȝȘȞ૵Ȟ ਲȝİȡ૵Ȟ Ĳİ țα੿ ὡȡ૵Ȟ țα੿ ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ
ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ· Ƞੂ į੻ ਥφİȟોȢ ĲȠ઄ĲȦȞ ਦț੺ıĲȠȚȢ Ĳ੹Ȣ įȚ੹ ĲોȢ ȥȘφȠ-
φȠȡ઀αȢ Ĳ૵Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ παȡંįȦȞ ਦț੺ıĲȠυ Ĳ૵Ȟ πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ įȚαțȡ઀ıİȚȢ·55
ıυȞȘȝȝ੼ȞȠȚ į੼ İੁıȚ ĲȠ઄ĲȠȚȢ țα੿ Ƞੂ Ĳ੹Ȣ πȜαĲȚț੹Ȣ țȚȞ੾ıİȚȢ α੝Ĳ૵Ȟ πİȡȚ੼ȤȠȞĲİȢ·
Ƞੂ į੻ ȝİĲ੹ ĲȠઃȢ İੁȡȘȝ੼ȞȠυȢ țαȞંȞαȢ πİȡȚ੼ȤȠυıȚȞ Ĳ੽Ȟ Ĳİ ĲȠ૨ Ȁ੺ȧĲ ਕıĲ੼ȡȠȢ
țαțȠπȠȚȠ૨ παȡ᾽ ੉ȞįȠῖȢ ȞȠȝȚȗȠȝ੼ȞȠυ ț઀ȞȘıȚȞ, țα੿ Ĳ૵Ȟ ਕπȜαȞ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ Ĳ੹Ȣ
țαĲ੹ ȝોțȠȢ țα੿ πȜ੺ĲȠȢ ਥπȠȤ੹Ȣ· Ĳ૵Ȟ į੻ ਥφİȟોȢ ਥțĲİșİȚȝ੼ȞȦȞ țαȞȠȞ઀ȦȞ, Ĳ੹
ȝ੻Ȟ ਦπĲ੹ πȡ૵Ĳα Ȥȡ੾ıȚȝα ਩Ȟ Ĳİ ıυȞંįȠȚȢ țα੿ παȞıİȜ੾ȞȠȚȢ· Ĳ੹ į੻ ȝİĲ’ ਥțİῖȞα60
πİȡȚ੼ȤİȚ Ĳ੺ Ĳİ ȝİȖ੼șȘ țα੿ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ Ĳ૵Ȟ ıİȜȘȞȚαț૵Ȟ ਥțȜİ઀ȥİȦȞ· Ƞੂ įİ ĲȠ઄-
ĲȠȚȢ ıυȞȘȝȝ੼ȞȠȚ țαȞંȞİȢ į઄Ƞ πİȡȚ੼ȤȠυıȚ Ĳ੾Ȟ Ĳİ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ ੕ȥİȦȢ įȚંȡ-
28 ੖πİȡ – 32 ȝȠ઀ȡαȢ] ਩ıĲȚ į੻ Ĳઁ ĲȠȚȠ૨ĲȠȞ ਩ĲȠȢ ȝİĲ੹ ਩ĲȘ ͵ϛȡȜș ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ țંıȝȠυ
παȡαȖȦȖોȢ ਕȡȤંȝİȞȠȞ ਕπઁ ĲોȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ĲોȢ ਥȞ Ĳૌ ȞİȠȝȘȞ઀ᾳ ĲȠ૨ παȡ੹ Ȇ੼ȡıαȚȢ
ΦαȡȠυαȡĲો țα੿ πȡઁȢ ĲઁȞ įȚ੹ ȉυȕ੾ȞȘȢ πİȡıȚțોȢ πંȜİȦȢ ȝİıȘȝȕȡȚȞȩȞ, țαĲ੹ ȝોțȠȢ
ਕπİȤȠ઄ıȘȢ ȝȠȚȡ૵Ȟ Ƞȕ Paradosis 1, 3–6    35 Ἀπ੺Ȟ] Ἀπ੺Ȟȝα Paradosis 1, 9 |  Ἄįαȡ]
Ἄįİȡȝα Paradosis 1, 9     36 ੔Ȣ – țαȜİῖĲαȚ] ੖Ȟ φαıȚȞ Ƞੂ ਰȜȜȘȞİȢ ਥπαȖંȝİȞȠȞ
Paradosis 1, 10    37 ὍĲȚ – ਰȜȜȘȞαȢ] ਯıĲȚ į੻ țα੿ παȡ’ α੝ĲȠῖȢ Paradosis 1, 11
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șȦıȚȞ, įȘȜȠȞંĲȚ Ĳ੽Ȟ ਕπઁ ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ παȡαȜȜ੺ȟİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ Ĳ੹Ȣ
πȜαĲȚț੹Ȣ α੝ĲોȢ παȡαȜȜ੺ȟİȚȢ ਥȞ Ĳ૶ țαș’ ਲȝ઼Ȣ țȜ઀ȝαĲȚ Ĳ૶ įȚ੹ ĲોȢ ȕαıȚȜ઀įȠȢ
Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ, ĲોȢ ĲȠ૨ ȀȦȞıĲαȞĲ઀ȞȠυ ȝİȖαȜȠπંȜİȦȢ· Ĳ੹ į੻ ȜȠȚπ੹ țα੿ ਥπ੿ π઼ıȚ 65
țαȞંȞȚα Ĳ੼ĲαțĲαȚ Ĳ૵Ȟ ਲȜȚαț૵Ȟ ਥțȜİ઀ȥİȦȞ ਪȞİțİȞ· țα੿ ĲİȜİυĲαῖȠȞ, ĲંĲİ Ĳ૵Ȟ
ὡȡ૵Ȟ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ, țα੿ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡȚα઀ȦȞ ȜİπĲ૵Ȟ·
țα੿ ȝİș᾽ ੖Ȝα Ĳઁ ĲોȢ ĲȠ૨ ıİȕαıȝ઀Ƞυ țα੿ ȝİȖ੺ȜȠυ Ȇ੺ıȤα İਫ਼ȡ੼ıİȦȢ· țα઀ ਥıĲȚȞ
ਲ Ĳ૵Ȟ țαȞȠȞ઀ȦȞ ਩țșİıȚȢ ĲȠȚα઄ĲȘ.
Ȇİȡ੿ Ĳ૵Ȟ Ĳİıı੺ȡȦȞ țİφαȜα઀ȦȞ ਵĲȠȚ πİȡıȚț૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ, Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ȝȘȞંȢ 3
Ĳİ ਲȝİȡ૵Ȟ țα੿ ੁıȘȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਕπઁ ĲોȢ ਩ȖȖȚıĲα παȡİȜșȠ઄ıȘȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ
țα੿ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ
ȉȡ઀ĲȠȞ. ȉȠ઄ĲȦȞ į᾽ Ƞ੢ĲȦ πȡȠİțĲİșİȚȝ੼ȞȦȞ ਲ Ĳ૵Ȟ Ĳİıı੺ȡȦȞ țİφαȜα઀ȦȞ
਩φȠįȠȢ πİȡȚ੼ȤİȚ ĲઁȞ ĲȡંπȠȞ ĲȠ૨ĲȠȞ· ਥφ’ ਦț੺ıĲȠυ ĲȠ઀ȞυȞ Ĳ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ Ĳ੾Ȟ Ĳİ 5
țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ țα੿ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ α੝ĲȠ૨ ȗȘĲȠ૨ȞĲİȢ ਥȞ Ƞੂ૳į੾ĲȚȞȚ
ȤȡંȞ૳, πȡ૵ĲȠȞ ȝ੻Ȟ Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ĲોȢ παȡİȜșȠ઄ıȘȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੮ȡαȢ ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ
țα੿ πȡઁȢ ਕȞઆȝαȜα ȞυȤș੾ȝİȡα țα੿ ਕπઁ ĲȠ૨ ȝİıȘȝȕȡȚȞȠ૨ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ
πંȜİȦȢ įȚ੹ ĲȠ૨ ਕıĲȡȠȜ੺ȕȠυ ὡȡȠıțȠπİ઀Ƞυ ȜȘȥંȝİșα, țαș੺πİȡ ਥȞ Ĳૌ πȡઆĲῃ
įİįİ઀ȤαȝİȞ. 10
ǼੇĲα Ĳ੹ ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ ĲȠ૨ Ȇİȡı૵Ȟ ਙȡȤȠȞĲȠȢ ȕαıȚȜİ઀αȢ
ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨ πȡȠțİȚȝ੼ȞȠυ πİȡıȚț੹ ਩ĲȘ ਖπȜ઼ țα੿ ĲȠ૨ țαĲ’ α੝ĲȠઃȢ ȝȘȞઁȢ Ĳ੹Ȣ
ਲȝ੼ȡαȢ Ƞ੢ĲȦȢ· ȜαȕંȞĲİȢ Ȗ੹ȡ Ĳ੹ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਥȞ઀αυĲȠ૨ παȡαȖȦȖોȢ ȝ੼ȤȡȚ
ĲȠ૨ πȡȠțİȚȝ੼ȞȠυ ਩ĲȘ πİπȜȘȡȦȝ੼Ȟα țα੿ ਕπ’ α੝Ĳ૵Ȟ ਕφİȜંȞĲİȢ ͵ϛȡȜș Ĳ੹ ȜȠȚπ੹
ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ੉αıįαȖȑȡįȠυ ȕαıȚȜİ઀αȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα ਩ĲȘ. 15
ਯπİȚĲα ĲȠῖȢ ĲȠȚȠ઄ĲȠȚȢ ਩ĲİıȚ πȡȠıș੼ȞĲİȢ țα੿ Ĳȗ țα੿ Ĳ૵Ȟ ȖİȖȠȞંĲȦȞ Ĳઁ
Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ Ƞ੝ț ਕțȡȚȕ૵Ȣ ਕȜȜ᾽ ੖ıȠȞ ਥȝπ઀πĲİȚ ȜαȕંȞĲİȢ ਪȟȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲİĲȡαİĲȘ-
ȡ઀įαȢ, αੈȢ į੽ πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ਕȡȤોȢ ĲȠ૨ ȈİπĲİȝȕȡȓȠυ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡαȢ
ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲોȢ ĲોȢ ਲȝ੼ȡαȢ țαș’ ਴Ȟ Ĳ੽Ȟ ȥȘφȠφȠȡ઀αȞ πȠȚȠ઄ȝİșα, İੁ ȝ੻Ȟ İੇİȞ
αੂ ਕȞαįȚįȠșİῖıαȚ ੰȡαȚ ੁıȘȝİȡȚȞα੿ țαĲ᾽ α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ ਲ਼ İੁȢ Ĳ੽Ȟ 20
Ȟ઄țĲα ĲોȢ α੝ĲોȢ ਲȝ੼ȡαȢ ਥȝπ઀πĲȠυıαȚ, țα੿ α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ਥȞ ઞ ȥȘφȠφȠȡȠ૨ȝİȞ
ਲȝ੼ȡαȞ ıυȝπαȡαȜαȕંȞĲİȢ, İੁ į੻ İੇİȞ αੂ ੰȡαȚ πȡઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ, Ĳ੹Ȣ πİπȜȘ-
ȡȦȝ੼ȞαȢ ȝંȞȠȞ ਲȝ੼ȡαȢ, țα੿ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ıυȞαȖȠȝ੼ȞȦȞ, ਕφİȜંȞĲİȢ İੁ Ĳ઄ȤȠȚ
πİȡıȚțઁȞ ਩ĲȠȢ ਪȞ, ਵĲȠȚ Ĳȟİ ਲȝ੼ȡαȢ, țα੿ πȡȠıș੼ȞĲİȢ α੝Ĳઁ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼-
ȞȠȚȢ ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ȕαıȚȜİ઀αȢ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ ਩ĲİıȚ, įોȜȠȞ ĲȠῖȢ į઀Ȥα ĲોȢ 25
İੁȡȘȝ੼ȞȘȢ Ĳ૵Ȟ Ĳȗ ਥĲ૵Ȟ πȡȠıș੾țȘȢ, Ĳ੹ ȝ੻Ȟ ȖİȖȠȞંĲα ਪȟȠȝİȞ πİȡıȚț੹ ਩ĲȘ
ਖπȜ઼, Ĳ੹Ȣ į੻ ਫ਼πȠȜİȚφșİ઀ıαȢ ਲȝ੼ȡαȢ ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ ΦαȡαȠυȡĲો πȡઆĲȘȢ İੁȢ Ĳ੹
Ĳ૵Ȟ πİȡıȚț૵Ȟ ȝȘȞ૵Ȟ ਦπંȝİȞα ਕπȠȜ઄ıαȞĲİȢ, įȚįંȞĲİȢ ਥț੺ıĲ૳ ȝȘȞ੿ ਲȝ੼ȡαȢ
3,  1 Ȇİȡ੿ – 84 įυĲȚțȦĲ੼ȡαȞ Paradosis 2, 1– 78
3,  11 ਙȡȤȠȞĲȠȢ s. l. X
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ĲȡȚ੺țȠȞĲα, İੁȢ ੔Ȟ ਗȞ țαĲαȞĲ੾ıῃ ȝોȞα Ĳઁ π੼ȡαȢ ĲȠ૨ ਕȡȚșȝȠ૨, ਥțİῖȞȠȞ
ਕπȠȖȡαφȩȝİșα πİȡıȚțઁȞ ȝોȞα Ĳ੹Ȣ ਫ਼πȠȜȚȝπαȞȠȝ੼ȞαȢ ਲȝ੼ȡαȢ ਥπ੼ȤȠȞĲα· ਥ੹Ȟ30
į੻ ȝ੽ ਫ਼πȠȜİȚφș૵ıȚȞ ਲȝ੼ȡαȚ, ਕȜȜ’ ਥțȕαȜȜંȝİȞȠȞ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡ૵Ȟ πȜોșȠȢ İੁȢ
ĲȡȚαțȠȞș੾ȝİȡȠȞ ਕπαȡĲ઀ıῃ, α੝ĲંȞ Ĳİ ĲઁȞ ȝોȞα İੁȢ ੔Ȟ ਕπ੾ȡĲȚıİ țα੿ Ĳ੹Ȣ
ĲȡȚ੺țȠȞĲα ਲȝ੼ȡαȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα· ਥ੹Ȟ į੻ țα੿ π੺ȜȚȞ πȡȠıİțȕαȜȜંȝİȞȠȞ Ĳઁ
Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡ૵Ȟ πȜોșȠȢ ȝİĲ੹ ĲઁȞ įȦį੼țαĲȠȞ ȝોȞα (ĲઁȞ ἈıφαȞĲ੺ȡ) İੁȢ ĲઁȞ
țȜȠπȚȝαῖȠȞ țαĲαȞĲ੾ıῃ, α੝ĲંȞ Ĳİ țα੿ Ĳ੹Ȣ ਫ਼πȠȜİȚφșİ઀ıαȢ ਲȝ੼ȡαȢ ਕπȠȖȡα-35
φȩȝİșα įİ઄ĲİȡȠȞ țİφ੺ȜαȚȠȞ, İ੅Ĳİ ȝ઀α ਥıĲ੿Ȟ İ੅Ĳİ į઄Ƞ țα੿ ਪȦȢ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ.
ȋȡ੽ ȝ੼ȞĲȠȚ țα੿ ĲȠ૨ĲȠ ȖȚȞઆıțİȚȞ, ੖ĲȚ țαĲ੹ ĲઁȞ ĲȠ૨ ȕȚı੼ȟıĲȠυ ਥȞȚαυĲઁȞ
įોȜȠȞ ੖Ĳİ Ĳ૵Ȟ ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ȕαıȚȜİ઀αȢ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ ȤȡંȞȦȞ ȝİĲ੹ ĲોȢ
Ĳ૵Ȟ Ĳȗ ਥĲ૵Ȟ πȡȠıș੾țȘȢ ȝİȡȚȗȠȝ੼ȞȦȞ παȡ੹ ĲઁȞ ĲȑĲαȡĲȠȞ ਥȞαπȠȜȚȝπ੺ȞȠȞĲαȚ
ĲȡİῖȢ, ĲȘȞȚțα૨Ĳα Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ਕȡȤોȢ ȈİπĲİȝȕȡ઀Ƞυ ਲȝ੼ȡαȢ ȝ੼ȤȡȚ ĲોȢ ਥπȚȗȘĲȠυ-40
ȝ੼ȞȘȢ Ȝαȝȕ੺ȞȠȞĲİȢ ĲઁȞ ΦİȕȡȠυ੺ȡȚȠȞ țș ਲȝİȡ૵Ȟ ੖ıȦȞ Ƞ੣Ȟ țα઀ ਥıĲȚ ĲંĲİ
ȝ੼ȤȡȚ ıυȝπȜȘȡઆıİȦȢ ĲȠ૨ ਥȞİıĲ૵ĲȠȢ ȜȠȖȚȠ઄ȝİșα ਩ĲȠυȢ, țα੿ Ƞ੢ĲȦ ȝ੻Ȟ İਫ਼ȡ੾-
ıȠȝİȞ Ĳ੹ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹ ਩ĲȘ țα੿ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡαȢ.
ȉ੹Ȣ į੻ ਕπઁ ĲોȢ ਩ȖȖȚıĲα παȡİȜșȠ઄ıȘȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੮ȡαȢ ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ įȚ੹
ĲȠ૨ ਕıĲȡȠȜ੺ȕȠυ ਩ȤȠȞĲİȢ İੁȜȘȝȝ੼ȞαȢ, țαș੺πİȡ ਩φȘȝİȞ, Ĳα૨Ĳα ਕπȠȖȡαȥȩ-45
ȝİșα Ĳȡ઀ĲȠȞ țİφ੺ȜαȚȠȞ.
Ȇİȡ੿ į੻ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ, İੁı੺ȖȠȞĲİȢ Ĳ੽Ȟ πંȜȚȞ ਥȞ ઞ
ȥȘφȠφȠȡo૨ȝİȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “ȝોțંȢ Ĳİ țα੿ πȜ੺ĲȠȢ
Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ țαȞંȞȚȠȞ” țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ α੝ĲȠ૨ Ĳઁ ਥπȚȖȡαφંȝİȞȠȞ “πંȜİȚȢ”,
ὡıα઄ĲȦȢ į੻ țα੿ Ĳ੽Ȟ ȉυȕ੾ȞȘȞ İੁȢ Ĳઁ α੝Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ, țα੿ Ĳ੹Ȣ παȡαțİȚȝ੼ȞαȢ50
ਦțαĲ੼ȡᾳ ĲȠ઄ĲȦȞ țαĲ੹ Ĳઁ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ıİȜ઀įȚȠȞ ȝȠȓȡαȢ ੁį઀ᾳ ȜαȕંȞĲİȢ, ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ
੒ ĲોȢ ਕȞαįȠșİ઀ıȘȢ πંȜİȦȢ ਕȡȚșȝઁȢ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ πȜİ઀ȦȞ İਫ਼ȡ઀ıțȘĲαȚ ĲȠ૨
ȝȒțȠυȢ ĲોȢ ȉυȕ੾ȞȘȢ, ੖πİȡ ਥıĲ੿ ȝȠȚȡ૵Ȟ Ƞȕ, φ੾ıȠȝİȞ α੝Ĳ੽Ȟ ਕȞαĲȠȜȚțȦĲ੼ȡαȞ
İੇȞαȚ ĲોȢ ȉυȕ੾ȞȘȢ, İੁ į’ ਥȜ੺ĲĲȦȞ, įυĲȚțȦĲ੼ȡαȞ, țα੿ Ƞ੢ĲȦȢ ਪȟȠȝİȞ țα੿ Ĳઁ ĲȠ૨
ȝ੾țȠυȢ țİφ੺ȜαȚȠȞ ĲોȢ ਕȞαįȠșİȓıȘȢ πંȜİȦȢ, İ੅Ĳİ ਕȞαĲȠȜȚțȦĲ੼ȡαȢ ĲોȢ55
ȉυȕ੾ȞȘȢ İ੅Ĳİ įυĲȚțȦĲ੼ȡαȢ.
ὙπંįİȚȖȝα
ἽȞα į੻ țα੿ įȚ’ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ φαȞİȡ੹ ਲȝῖȞ Ȗ੼ȞȘĲαȚ ਲ Ĳ૵Ȟ πȡȠİȚȡȘȝ੼ȞȦȞ
Ĳİıı੺ȡȦȞ țİφαȜα઀ȦȞ ਩φȠįȠȢ, ਫ਼πȠțİ઀ıșȦ ȤȡંȞȠȢ ͵αĲȟα ĲોȢ ਥȞȚıĲαȝ੼ȞȘȢ
ਪțĲȘȢ ਥπȚȞİȝ੾ıİȦȢ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਩ĲȠυȢ ĲોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ ਕȞαțĲ઀ıİȦȢ ਵĲȠȚ60
ĲȠ૨ Ȁυȡ઀Ƞυ țα੿ ΘİȠ૨ țα੿ ȈȦĲોȡȠȢ ਲȝ૵Ȟ ੉ȘıȠ૨ ȋȡȚıĲȠ૨ įȚ੹ ıαȡțઁȢ πȡઁȢ
ਕȞșȡઆπȠυȢ ਥπȚįȘȝ઀αȢ, ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ ȝȘȞઁȢ țİ, ੰȡαȚ ਲȝİȡȚȞα੿ Ȗ ਕπઁ
ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੁıȘȝİȡȚȞોȢ ὡȢ πȡઁȢ ĲઁȞ įȚ੹ ĲોȢ ȕαıȚȜ઀įȠȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ
ȝİıȘȝȕȡȚȞȩȞ. ਥπİ੿ Ƞ੣Ȟ ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਥȞȚαυĲȠ૨ παȡαȖȦȖોȢ Ĳઁ Ȟ૨Ȟ
ਥȞİıĲઁȢ ਲȝῖȞ ਩ĲȠȢ ͵ϛȦȟα ਥıĲ੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ πİȜȘȡȦȝ੼Ȟα ͵ϛȦȟ ਩ĲȘ țα੿ ਕπ᾽65
34 ἈıφαȞĲ੺ȡ] ἈıφαȞĲ੺ȡȘȝĲ Paradosis 2, 29     35 țȜȠπȚȝαῖȠȞ] ਥπαȖંȝİȞȠȞ
Paradosis 2, 30
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α੝Ĳ૵Ȟ ਕφİȜંȞĲİȢ ͵ϛȡȜș Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ ȥțα ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ੉αıįαȖ੼ȡȠυ
ȕαıȚȜİ઀αȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα ਩ĲȘ. İੇĲα ĲȠῖȢ ȥțα πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳȗ țα੿ Ĳ૵Ȟ ȖİȞȠȝ੼-
ȞȦȞ ͵αțȘ Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ ȜαȕંȞĲİȢ, ੖πİȡ ਥıĲ੿ ıȞȗ, ਩ıȤȠȝİȞ ĲİĲȡαİĲȘȡ઀įαȢ, αੈȢ
πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲȠ૨ ȈİπĲȘȝȕȡȓȠυ ਲȝ੼ȡαȢ ȡȚϛ ȝ੼ȤȡȚ ĲોȢ țİ ĲȠ૨
ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ țα੿ α੝Ĳ੽Ȟ ıυȝπαȡαȜαȕંȞĲİȢ įȚ੹ Ĳઁ Ĳ੹Ȣ ਕȞαįȠșİȓıαȢ ੮ȡαȢ 70
ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ ȝİĲ੹ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ İੇȞαȚ, țα੿ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ıυȞαȤșİȚı૵Ȟ ĲoȖ ਕφİȜંȞĲİȢ
਩ĲȠȢ ਨȞ πİȡıȚțંȞ, α੝Ĳઁ ȝ੻Ȟ πȡȠıİș੾țαȝİȞ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ ਕπઁ ĲોȢ
ਕȡȤોȢ ĲȠ૨ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ ǺαıȚȜİ઀αȢ ਩ĲİıȚ ȥțα, Ĳ੹Ȣ į੻ ਫ਼πȠȜİȚφșİ઀ıαȢ ਲȝ੼ȡαȢ
ੑțĲઅ ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ ΦαȡȠυαȡĲો πȡઆĲȘȢ İੁȢ Ĳ੹ Ĳ૵Ȟ ȝȘȞ૵Ȟ ਦπȩȝİȞα
ਕπȠȜ઄ıαȞĲİȢ ਩ıȤȠȝİȞ ਩ĲȘ ȝ੻Ȟ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹ ȥțȕ ਲȝ੼ȡαȢ į੻ ੑțĲઅ ΦαȡȠυαȡ- 75
Ĳો ȝȘȞȩȢ· Ĳ੹Ȣ į੻ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੮ȡαȢ ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ țα੿ πȡઁȢ ਕȞઆȝαȜα
ȞυȤș੾ȝİȡα țα੿ ਕπઁ ĲȠ૨ ȝİıȘȝȕȡȚȞȠ૨ ĲોȢ ȀȦȞıĲαȞĲȓȞȠυ πંȜİȦȢ ਩ıȤȠȝİȞ
įȚ੹ ĲȠ૨ ਕıĲȡȠȜ੺ȕȠυ ĲȡİῖȢ. İੁıαȖαȖંȞĲİȢ į੻ țα੿ Ĳ੽Ȟ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȞ ȀȦȞıĲαȞ-
ĲȚȞȠ઄πȠȜȚȞ İੁȢ ĲઁȞ țαȞંȞα ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳİ țα੿ πȜ੺ĲȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ țαĲ੹ Ĳઁ
ıİȜ઀įȚȠȞ α੝ĲȠ૨ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “πંȜİȚȢ”, ὡıα઄ĲȦȢ į੻ țα੿ Ĳ੽Ȟ ȉυȕ੾ȞȘȞ, 80
țα੿ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ਦțαĲ੼ȡαȢ ȝȠ઀ȡαȢ ਥț ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ મ “ȝȒțȠȢ” ਲ ਥπȚȖȡαφ੽
ȜαȕંȞĲİȢ, α੆ İੁıȚ ĲોȢ ȝ੻Ȟ ȀȦȞıĲαȞĲȓȞȠυ πંȜİȦȢ ȝȠῖȡαȚ ȝș Ȟ' ĲોȢ į੻ ȉυȕ੾-
ȞȘȢ Ƞȕ, ਥȞĲİ૨șİȞ ਩ıȤȠȝİȞ Ĳઁ ȝ੻Ȟ ȝોțȠȢ ĲોȢ ȀȦȞıĲαȞĲȓȞȠυ πંȜİȦȢ, ȝȠȓȡαȢ
Ȟ' ਩ȖȖȚıĲα, α੝Ĳ੽Ȟ į੻ ĲોȢ ȉυȕ੾ȞȘȢ įυĲȚțȦĲ੼ȡαȞ.
ὙπİĲ੺ȟαȝİȞ į੻ ĲȠઃȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ πȡઁȢ İ੝Ȥİȡો Ĳ૵Ȟ ȜİȤș੼ȞĲȦȞ țαĲ੺ȜȘȥȚȞ· 85
਩ȜșİıȚȢ Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ· ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਥȞȚαυĲȠ૨ παȡαȖȦȖોȢ ਩ĲȘ
πİπȜȘȡȦȝ੼Ȟα ͵ϛȦȟ ਙφİȢ ͵ϛȡȜș· ȜȠȚπ੹ ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ ੉αıįαȖ੼ȡȠυ ਕȡȤોȢ ȥțα·
πȡંıșİȢ Ĳȗ· Ȗ઀ȞİĲαȚ ͵αțȘ· ĲȠ઄ĲȦȞ Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ· ıȞȗ ĲİĲȡαİĲȘȡ઀įİȢ· πȡંıșİȢ
Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ਕȡȤોȢ ȈİπĲİȝȕȡ઀Ƞυ ਪȦȢ țİ ĲȠ૨ ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ· Ȗ઀ȞİĲαȚ ĲȠȖ· ਙφİȢ ਩ĲȠȢ
πİȡıȚțઁȞ ਪȞ· πȡંıșİȢ ĲȠῖȢ ȥțα· Ȗ઀ȞİĲαȚ ਩ĲȘ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹ ȥțȕ· ȜȠȚπ੹ 90
ਲȝ੼ȡαȚ ĲȠ૨ ΦαȡȠυαȡĲો Ș·
ὍĲȚ țα੿ įȚ᾽ ਦĲ੼ȡαȢ ਥφંįȠυ Ĳ੺ Ĳİ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹ ਩ĲȘ țα੿ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ 4
ਲȝ੼ȡαȢ ਩ıĲȚ İਫ਼ȡ઀ıțİȚȞ
ȉ੼ĲαȡĲȠȞ· ǹ੝Ĳ੺ȡțȘȢ ȝ੻Ȟ Ƞ੣Ȟ įંȟİȚİ πȡઁȢ Ĳ੽Ȟ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ πİȡıȚț૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ
țα੿ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ ਲȝİȡ૵Ȟ țαĲ੺ȜȘȥȚȞ țα੿ ਴Ȟ ਩φȠįȠȞ ਥȟİυȡંȞĲİȢ ਲȝİῖȢ
ਥȟİș੼ȝİșα πȠȜઃ ĲોȢ ਥȞ ĲαῖȢ πİȡıȚțαῖȢ ȕ઀ȕȜȠȚȢ ਕȞαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȘȢ İ੝Ȥİȡİ- 5
ıĲ੼ȡαȞ Ĳ੻ Ƞ੣ıαȞ țα੿ ȝİșȠįȚțȦĲ੼ȡαȞ· İੁ į੼ ĲȚȢ țα੿ Ĳα઄ĲȘȞ İੁį੼ȞαȚ ȕȠ઄ȜȠȚĲȠ
πȠȚțȚȜ઀αȢ ਪȞİțİȞ, ਥȞ੼ıĲαȚ ȝİșȠįİ઄İȚȞ Ƞ੢ĲȦȢ α੝Ĳ੾Ȟ· ȜαȕંȞĲİȢ Ȗ੹ȡ Ĳ੹ ਕπઁ ĲોȢ
ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਥȞȚαυĲȠ૨ παȡαȖȦȖોȢ ਩ĲȘ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨ πȡȠțİȚȝ੼ȞȠυ țα੿ α੝ĲȠ૨ ĲȠ૨
πȡȠțİȚȝ੼ȞȠυ țα੿ ਕπ᾽ α੝Ĳ૵Ȟ ਕφİȜંȞĲİȢ ͵ϛȡȜș Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ
ĲȠ૨ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ ȕαıȚȜİ઀αȢ ਕπȠȖȡαȥંȝİșα· İੇĲα ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ĲȠȚȠ઄ĲȦȞ ਥĲ૵Ȟ 10
ਕφİȜંȞĲİȢ ĲȠȗ țα੿ Ĳ૵Ȟ ȜȠȚπ૵Ȟ Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ ȜαȕંȞĲİȢ Ƞ੝ț ਕțȡȚȕ૵Ȣ ਕȜȜ᾽
੖ıȠȞ ਥȝπ઀πĲİȚ țα੿ ĲȠ૨ĲȠȞ į੽ ĲઁȞ ĲȠ૨ ĲİĲ੺ȡĲȠυ ਕȡȚșȝઁȞ ਕπ᾽ α੝ĲોȢ ĲોȢ ȚȖ ĲȠ૨
ȂαȡĲ઀Ƞυ İੁȢ Ĳ੹ Ĳ૵Ȟ ૧Ȧȝαȧț૵Ȟ ȝȘȞ૵Ȟ ਲȖȠ઄ȝİȞα ਕπȠȜ઄ıαȞĲİȢ įȚįંȞĲİȢ
282
πȡ૵ĲȠȞ ȝ੻Ȟ Ĳ૶ ȂαȡĲ઀૳ Ĳα઄ĲαȢ į੽ Ĳ੹Ȣ ȚȖ ਲȝ੼ȡαȢ· İੇĲα Ĳ૶ ΦİȕȡȠυαȡ઀૳ țȘ,
ਥȞ į੻ ȕȚı੼ȟĲ૳ țș· İੇĲα Ĳ૵Ȟ πȡઁ α੝ĲȠ૨ ȝȘȞ૵Ȟ ਥț੺ıĲ૳ Ĳ੹Ȣ Ƞੁțİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ İੁȢ15
਴Ȟ ਗȞ țαĲαȞĲ੾ıῃ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ĲȠ૨ παȡ੹ ῬȦȝα઀ȠȚȢ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡαȞ Ĳα઄ĲȘȞ
ਪȟȠȝİȞ πȡઆĲȘȞ ਲȝ੼ȡαȞ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ παȡ੹ Ȇ੼ȡıαȚȢ ȝȘȞઁȢ ĲȠ૨ Φαȡȕαȡį઀Ȟ,
İ੅ĲȠυȞ ΦαȡȠυαȡĲો· țα੿ ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ઝ ਲ ਲȝ੼ȡα ਥȞ ઞ ȥȘφȠφȠȡȠ૨ȝİȞ πȡઁ ĲોȢ
ਲȝ੼ȡαȢ ਥȞ ઞ ĲȠ૨ ΦαȡȠυαȡĲો ȚȘ ਥȟ੼πİıİȞ, ਕφİȜંȞĲİȢ ȝ੻Ȟ ਩ĲȠȢ ਨȞ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ
ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȦȞ ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ȕαıȚȜİ઀αȢ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ ਥĲ૵Ȟ Ĳ૵Ȟ ਙȞİυ20
ĲોȢ İੁȡȘȝ੼ȞȘȢ ਕφαȚȡ੼ıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ĲȠȗ Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹ ਪȟȠȝİȞ ਩ĲȘ· Ĳ੹Ȣ
į੻ ਲȝ੼ȡαȢ Ĳ੹Ȣ ਕπ᾽ α੝ĲોȢ ĲોȢ ਲȝ੼ȡαȢ țαș᾽ ਴Ȟ Ĳ੽Ȟ ȥȘφȠφȠȡ઀αȞ πȠȚȠ૨ȝİșα
ȝ੼ȤȡȚ α੝ĲોȢ, į઀Ȥα Ĳα઄ĲȘȢ, țαș᾽ ਴Ȟ ਲ ĲȠ૨ ΦαȡȠυαȡĲો πȡઆĲȘ ਥȟ੼πİıİȞ İੁȢ Ĳ૵Ȟ
૧Ȧȝαȧț૵Ȟ ȝȘȞ૵Ȟ ਦπંȝİȞα ȜαȕંȞĲİȢ Ĳα઄ĲαȢ ਕπઁ ĲોȢ ĲİȜİυĲα઀αȢ țα੿ π੼ȞĲİ
ਲȝ੼ȡαȢ ĲȠ૨ ĲİȜİυĲα઀Ƞυ πİȡıȚțȠ૨ ȝȘȞઁȢ ĲȠ૨ ȂαıȚαȡȤ઼ İੁȢ Ĳ੹ Ĳ૵Ȟ πİȡıȚț૵Ȟ25
ȝȘȞ૵Ȟ ਲȖȠ઄ȝİȞα ਕπȠȜ઄ıȠȝİȞ· įȚįંȞĲİȢ α੝Ĳ૶ ȝ੻Ȟ Ĳ૶ ĲİȜİυĲα઀૳ Ĳ੹Ȣ π੼ȞĲİ
ਲȝ੼ȡαȢ Ĳ૵Ȟ į੻ πȡઁ α੝ĲȠ૨ ȝȘȞ૵Ȟ ਥț੺ıĲ૳ ਲȝ੼ȡαȢ Ȝ, țα੿ İੁȢ ਴Ȟ ਗȞ ਲȝ੼ȡαȞ
țαĲαȞĲ੾ıῃ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ĲȠ૨ πİȡıȚțȠ૨ ȝȘȞંȢ, ਥțİῖȞȠȞ ਪȟȠȝİȞ ȝોȞα πİȡıȚțઁȞ
Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ਕȡȤોȢ α੝ĲȠ૨ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲોȢ Ĳα઄ĲȘȢ ਥπ੼ȤȠȞĲα ਲȝ੼ȡαȢ· ਥ੹Ȟ į੻ ઝ ਲ
ਲȝ੼ȡα țαș᾽ ਴Ȟ ȥȘφȠφȠȡȠ૨ȝİȞ ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਲȝ੼ȡαȞ ਥȞ ઞ ਲ πȡઆĲȘ ĲȠ૨30
ΦαȡȠυαȡĲો ਥȟ੼πİıİȞ, α੝Ĳ੹ ȝ੻Ȟ Ĳ੹ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ĲȠ૨
੉αıįαȖ੼ȡįȠυ ȕαıȚȜİ઀αȢ ਩ĲȘ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹ ਪȟȠȝİȞ ਙȞİυ ਲıĲȚȞȠıȠ૨Ȟ
ਕφαȚȡ੼ıİȦȢ, Ĳ੹Ȣ į੻ ਕπ᾽ α੝ĲોȢ Ĳα઄ĲȘȢ ĲોȢ ਲȝ੼ȡαȢ ĲȠ૨ ૧ȦȝαȧțȠ૨ ȝȘȞઁȢ țαș᾽
਴Ȟ ਲ ĲȠ૨ ΦαȡȠυαȡĲો πȡઆĲȘ ਥȟ੼πİıİȞ ਲȝ੼ȡαȢ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲોȢ țαș᾽ ਴Ȟ
ȥȘφȠφȠȡȠ૨ȝİȞ ȜαȕંȞĲİȢ İੁȢ Ĳ੹ Ĳ૵Ȟ ૧Ȧȝαȧț૵Ȟ ȝȘȞ૵Ȟ ਦπંȝİȞα, Ĳα઄ĲαȢ ਕπઁ35
ĲોȢ ĲȠ૨ ΦαȡȠυαȡĲો πȡઆĲȘȢ İੁȢ Ĳ੹ Ĳ૵Ȟ πİȡıȚț૵Ȟ ȝȘȞ૵Ȟ ਦπંȝİȞα ਲȖȠ઄ȝİȞα
ਕπȠȜ઄ıȠȝİȞ· įȚįંȞĲİȢ ਥț੺ıĲ૳ ȝȘȞ੿ ਲȝ੼ȡαȢ Ȝ, țα੿ İੁȢ ੔Ȟ ਗȞ țαĲαȞĲ੾ıῃ Ĳઁ
π੼ȡαȢ ĲȠ૨ ਕȡȚșȝȠ૨ ਥțİῖȞȠȞ ਕπȠȖȡαȥંȝİșα πİȡıȚțઁȞ ȝોȞα Ĳ੹Ȣ ਫ਼πȠȜİȚφșİ઀-
ıαȢ ਲȝ੼ȡαȢ ਩ȤȠȞĲα· Ȥȡ੽ ȝ੼ȞĲȠȚ ȖȚȞઆıțİȚȞ ੖ĲȚ țαĲ੹ ĲઁȞ ĲȠ૨ ȕȚı੼ȟıĲȠυ
ਥȞȚαυĲઁȞ įોȜȠȞ ੖Ĳİ Ĳ૵Ȟ ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ȕαıȚȜİ઀αȢ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ Ĳ૵Ȟ40
ȝİĲ੹ ਕφαȚȡ੼ıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ĲȠȗ ȜȠȚπ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ ȝİȡȚȗȠȝ੼ȞȦȞ παȡ੹ ĲઁȞ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ,
Ƞ੝į੻Ȟ țαĲαȜȚȝπαȞ੼ĲαȚ ਩ĲȠȢ ĲȘȞȚțα૨Ĳα Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ĲોȢ ਲȝ੼ȡαȢ ĲȠ૨ ૧ȦȝαȧțȠ૨
ȝȘȞઁȢ țαș᾽ ਴Ȟ ਲ ĲȠ૨ ΦαȡȠυαȡĲો πȡઆĲȘ ਥȟ੼πİıİ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲોȢ ĲોȢ țαș᾽
਴Ȟ ȥȘφȠφȠȡȠ૨ȝİȞ Ȝαȝȕ੺ȞȠȞĲİȢ ਲȝ੼ȡαȢ ĲઁȞ ΦİȕȡȠυ੺ȡȚȠȞ țș ਲȝİȡ૵Ȟ įȚ᾽
੖ȜȠυ ਩ĲȠυȢ ਥțİ઀ȞȠυ ȜȠȖȚȠ઄ȝİșα.45
ὙπંįİȚȖȝα
ὙπȠįİ઀ȝαĲȠȢ į੻ ਪȞİțİȞ ਫ਼πȠțİ઀ıșȦ țα੿ α੣șȚȢ ਲȝῖȞ ੒ α੝ĲઁȢ ȤȡંȞȠȢ İ੅ıȚȞ Ƞ੣Ȟ
ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਥȞȚαυĲȠ૨ παȡαȖȦȖોȢ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨ πȡȠțİȚȝ੼ȞȠυ țα੿ α੝ĲȠ૨
਩ĲȘ ͵ϛȦȟα ਥȟ ੰȞ ਕφİȜંȞĲİȢ ͵ϛȡȜș țα੿ Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ ȥțȕ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚ
ਕφİ઀ȜȠȝİȞ α੣șȚȢ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ ĲȠȗ· țα੿ Ĳ૵Ȟ ȜȠȚπ૵Ȟ Ĳȝİ Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ ȜαȕંȞĲİȢ50
੖πİȡ ਥıĲȚȞ πϛ, țα੿ ĲȠ૨ĲȠȞ į੽ ĲઁȞ πϛ ਕȡȚșȝઁȞ ਕπ᾽ α੝ĲોȢ ĲોȢ ȚȖ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞυ
İੁȢ Ĳ੹ ਲȖȠ઄ȝİȞα Ĳ૵Ȟ ȝȘȞ૵Ȟ ਕπȠȜ઄ıαȞĲİȢ, įȚįંȞĲİȢ ὡȢ ਩φȘȝİȞ Ĳ੹Ȣ ਲȝ੼ȡαȢ
İ੢ȡȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ΦαȡȠυαȡĲો πȡઆĲȘȞ ਥțπİıȠ૨ıαȞ İੁȢ Ĳ੽Ȟ ȚȘ ĲȠ૨
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ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ· țα੿ ਥπİ੿ į੽ ਲ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘ ਲȝ੼ȡα ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਲȝ੼ȡαȞ ਷Ȟ ਥȞ ઞ ਲ ĲȠ૨
ΦαȡȠυαȡĲો πȡઆĲȘ ਥȟ੼πİıİȞ α੝Ĳ੹ ȝ੻Ȟ Ĳ੹ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα ਩ĲȘ ȥțȕ ਖπȜ઼ 55
πİȡıȚț੹ ਩ıȤȠȝİȞ ਩ĲȘ, Ĳ੹Ȣ į੻ ਕπઁ ĲોȢ ȚȘ ĲȠ૨ ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲોȢ ĲોȢ
țİ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ਲȝ੼ȡαȢ Ș ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ ΦαȡȠυαȡĲો πȡઆĲȘȢ İੁȢ Ĳ੹ ਦπંȝİȞα
ਕπȠȜ઄ıαȞĲİȢ, ਩ıȤȠȝİȞ ȝȘȞઁȢ ĲȠ૨ ΦαȡȠυαȡĲો ਲȝ੼ȡαȢ Ș· ਕțȠȜȠ઄șȦȢ ĲȠῖȢ
πȡȠİφȦįİυȠȝ੼ȞȠȚȢ ਪȞİțα į੻ ıαφȘȞİ઀αȢ ਫ਼πİĲ੺ȟαȝİȞ țα੿ ĲȠઃȢ ਕȡȚșȝȠ઄Ȣ.
ਯțșİıȚȢ Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ 60
Ἀπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਥȞȚαυĲȠ૨ παȡαȖȦȖોȢ ȝİĲ੹ ĲȠ૨ ਥȞİıĲ૵ĲȠȢ ਩ĲȘ ͵ϛȦȟα·
ਙφİȢ ͵ϛȡȜș· ȜȠȚπ੹ ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ ȥțȕ· ਙφİȢ ĲȠȗ· ȜȠȚπ੹ Ĳȝİ
ĲȠ઄ĲȦȞ Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ πϛ· ĲȠ૨ĲȠ ਕπઁ ĲોȢ ȚȖ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞυ İੁȢ Ĳ੹ ਲȖȠ઄ȝİȞα·
Ȗ઀ȞİĲαȚ ਲ πȡઆĲȘ ĲȠ૨ Φαȡȕαȡį઀Ȟ Ĳૌ Țῃ ĲȠ૨ ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ· ਕπઁ Ĳα઄ĲȘȢ ਪȦȢ ĲોȢ
țİ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ਲȝ੼ȡαȚ Ș țα઀ İੁıȚ ĲȠ૨ ΦαȡȠυαȡĲો. 65
Ȇİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ 5
ȉ઀Ȟα ȝ੻Ȟ Ƞ੣Ȟ ĲȡંπȠȞ ਲ Ĳ૵Ȟ πȡȠİȚȡȘȝ੼ȞȦȞ ĲİĲĲ੺ȡȦȞ țİφαȜα઀ȦȞ ਩φȠįȠȢ
Ȗ઀ȞİĲαȚ, įોȜȠȞ Ȗ੼ȖȠȞİ ਲȝῖȞ įȚ੹ ĲȠ઄ĲȦȞ· ıυȞ੺ȥȠȝİȞ į੻ ਵįȘ țαĲ੹ Ĳઁ ਦȟોȢ ĲોȢ
ਕțȠȜȠυș઀αȢ, Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ȥȘφȠφȠȡ઀αȞ· ਴Ȟ ਥπȚıțİȥંȝİșα
Ƞ੢ĲȦȢ. 5
EੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ ȝ੻Ȟ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ ĲઁȞ țαȞંȞα Ĳ૵Ȟ
ਖπȜ૵Ȟ πİȡıȚț૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ ĲોȢ ੒ȝαȜોȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ
ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “਩ĲȘ ਖπȜ઼ πİȡıȚțȐ” (țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ
ਕȜȝαȞıȠ૨ȞĲα) Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ȗ૴įȚα ȝȠȓȡαȢ țα੿ ȜİπĲ੹ țαĲ੹ Ĳઁ
įİ઄ĲİȡȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, ੔ “ț઀ȞȘıȚȢ ȝ੼ıȘ” ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਙȜ ȕαı੺Ĳ) 10
ਕπȠȖȡαφȩȝİșα, ὡıα઄ĲȦȢ į੻ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİȓȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ Ĳȡ઀ĲȠȞ
ıİȜ઀įȚȠȞ, મ “੢ȥȦȝα” ਲ ਥπȚȖȡαφȒ (țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ਙȠυĲȗ) ੁįȓᾳ ਦțαĲ੼ȡȠυ·
Ĳ੹Ȣ į੻ ਲȝ੼ȡαȢ ĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ πİȡıȚțȠ૨ ȝȘȞઁȢ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ
țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “țαȞઅȞ ȝȘȞ૵Ȟ Ĳİ țα੿ ਲȝİȡ૵Ȟ πİȡıȚț૵Ȟ ĲોȢ
੒ȝαȜોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țȚȞ੾ıİȦȢ”, țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡ૵Ȟ, Ĳ੹ 15
παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ Ĳઁ ੕ȞȠȝα ĲȠ૨
ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ πİȡıȚțȠ૨ ȝȘȞઁȢ ਕπȠȖȡαȥȩȝİșα ȗ૴įȚα ȝȠȓȡαȢ țα੿ ȜİπĲ੹ ਫ਼πઁ
ĲઁȞ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ· ਩ĲȚ Ĳİ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ įİ઄Ĳİȡα
ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ țαĲ੹ Ĳઁ ਥφİȟોȢ ĲȠȪĲ૳ ıİȜ઀įȚȠȞ ਕπȠȖȡαȥȩȝİșα ਫ਼πઁ
ĲઁȞ ĲȠ૨ Ĳȡ઀ĲȠυ ıİȜȚį઀Ƞυ ਕȡȚșȝȩȞ· Ĳ੹Ȣ į੻ ਕπઁ ĲોȢ ਩ȖȖȚıĲα παȡİȜșȠ઄ıȘȢ 20
ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ, ਥ੹Ȟ Ĳ઄ȤȦıȚȞ, ੮ȡαȢ ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ
Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ, Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα
α੝ĲαῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ
5,  6 EੁıαȖαȖંȞĲİȢ – 92 ĲȘȞȚțα૨Ĳα Paradosis 3, 5–88
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ਕπȠȖȡαφȩȝİșα țα੿ Ĳα૨Ĳα ਫ਼πઁ ĲઁȞ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ. İੇĲα
ıυȞ੺ȥȠȝİȞ Ĳ੹ ਕπȠȖȡαφ੼ȞĲα π੺ȞĲα ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ȗ૴įȚα ȝȠȓȡαȢ ȜİπĲ੺,25
țα੿ ıυȞ੺ȟȠȝİȞ ੒ȝȠ૨ țα੿ ĲઁȞ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਥț ĲોȢ ਥπȚıυȞαȖȦȖોȢ α੝Ĳ૵Ȟ
ਕȡȚșȝંȞ, <țα੿> ȝİĲ੹ ਕφαȓȡİıȚȞ, ਥ੹Ȟ Ĳ઄Ȥῃ, țȪțȜȠυ, ĲȠυĲ੼ıĲȚ ȗ૴įȚα Țȕ,
ਕπȠȖȡαφȩȝİșα π੺ȡȠįȠȞ ੒ȝαȜ੽Ȟ ਲȜ઀Ƞυ.
ǼੇĲα İੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ĳઁ ȝોțȠȢ ĲોȢ ਕȞαįȠșİ઀ıȘȢ πંȜİȦȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ
ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “įȚαφȠȡ੹ ȝ੾țȠυȢ πંȜİȦȞ ਲȜ઀Ƞυ”, țαș’ ੒πȠῖȠȞ ਗȞ ਥȝπ઀πĲῃ30
Ĳ૵Ȟ įȪȠ πȡઆĲȦȞ ıİȜȚį઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ țȠȚȞ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶
ਥȞ Ĳ૶ Ĳȡ઀Ĳ૳ ıİȜȚįȓ૳ ĲોȢ πȡȠıșαφαȚȡ੼ıİȦȢ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ȜαȕંȞĲİȢ,
ਗȞ ȝ੻Ȟ ਲ ਕȞαįȠșİῖıα πંȜȚȢ ਕȞαĲȠȜȚțȦĲ੼ȡα ઝ ĲોȢ ȉυȕ੾ȞȘȢ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਕπઁ
ĲોȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȘȢ ੒ȝαȜોȢ παȡંįȠυ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ· ਥ੹Ȟ į੻ įυĲȚțȦĲ੼ȡα,
πȡȠıș੾ıȠȝİȞ α੝Ĳૌ, țα੿ ĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȞȠȝ੼ȞȠυ ਕȡȚșȝȠ૨ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ35
țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ȝંȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ
ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ĲαȞĲ੿Ȝ ĲȗαĲȗȠυȕ੹Ȝ) țαĲ੹ Ĳઁ
πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ, Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳,
ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝȩȢ, ȜȘȥંȝİșα. ੒ȝȠ઀ȦȢ į੻
ȜȘȥંȝİșα țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ πȡ૵Ĳα țα੿ įİ઄Ĳİȡα ȜİπĲ੹ țαĲ੹ Ĳઁ40
ਥφİȟોȢ ĲȠ઄Ĳ૳ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ Ĳ૵Ȟ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ, ਥ੹Ȟ ੒ ૧Șșİ੿Ȣ ਕȡȚșȝઁȢ
਩Ȥῃ ਦȟȘțȠıĲ੹ πȡ૵Ĳα ਦȟȘțȠıĲ੺, țα੿ Ĳα૨Ĳα ਥπ’ ਥțİῖȞα πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ
ĲઁȞ ਥȞĲİ૨șİȞ ਥțȕİȕȘțંĲα ਕȡȚșȝંȞ, İੁ ȝ੻Ȟ πȡઁȢ α੡ȟȘıȚȞ ȤȦȡİῖ ੒ țαĲȦĲ੼ȡȦ
ਕȡȚșȝઁȢ ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ įȚȠȡșઆıİȦȢ, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ ĲȠῖȢ
πȡȩĲİȡȠȞ İੁȜȘȝȝ੼ȞȠȚȢ ਥț ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ, İੁ į੻ πȡઁȢ ȝİ઀ȦıȚȞ,45
ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ țα੿ ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ ȖİȖȠȞંĲα ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ
įȚȠȡșઆıİȦȢ πȡȠıș੾ıȠȝİȞ Ĳ૶ ȖİȖȠȞંĲȚ ਕȡȚșȝ૶ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿
ȜİπĲ૵Ȟ ĲોȢ ੒ȝαȜોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ παȡંįȠυ ਥț ĲોȢ πȡȠıșαφαȚȡ੼ıİȦȢ ĲોȢ
įȚαφȠȡ઼Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ. ੒ȝȠ઀ȦȢ į੻ πȡȠıș੾ıȠȝİȞ țα੿ Ĳ੹
παȡαțİ઀ȝİȞα ȗ૴įȚα ȝȠȓȡαȢ țα੿ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ ĲȠῖȢ ਖπȜȠῖȢ ਩ĲİıȚ țαĲ੹50
Ĳઁ Ĳȡ઀ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ਩ĲȚ Ĳ੹ ਫ਼π’ α੝Ĳ੹ ȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα įİȪĲİȡα ȜİπĲ੹ ੒ȝȠ૨
ȖİȖȠȞંĲα, țα੿ ĲȠ૨ Ƞ੢ĲȦ ıυȞαȤș੼ȞĲȠȢ Ĳ૵Ȟ Ĳİ ȗ૳įȓȦȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ
ਕȡȚșȝȠ૨, ੖ıαȚ ਗȞ ੯ıȚȞ αੂ ȝȠῖȡαȚ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹, Ĳ੹ ĲȠıα૨Ĳα ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳ੹
ıυȞαȤș੼ȞĲα ȗ૴įȚα πȡȠıİȤ૵Ȣ ȗ૳įȓȠυ φ੾ıȠȝİȞ ĲȘȞȚțα૨Ĳα țαĲ੹ ȝોțȠȢ
ਥπ੼ȤİȚȞ ĲઁȞ ਸ਼ȜȚȠȞ.55
ὙπંįİȚȖȝα
ἽȞα į੻ țα੿ įȚ੹ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ ਥțș੼ıİȦȢ ȝİșȠįİ઄ıȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹ ĲઁȞ
πȡȠțİ઀ȝİȞȠȞ ȤȡંȞȠȞ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ, ਫ਼πȠțİ઀ıșȦıαȞ ὡȢ
ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ Ĳ੹ ਥțĲİșİȚȝ੼Ȟα ਲȝῖȞ țİφ੺ȜαȚα țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ țİ ĲȠ૨ ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ
ĲોȢ ਪțĲȘȢ ਥπȚȞİȝ੾ıİȦȢ ĲȠ૨ ͵αĲȟαȠυ ਩ĲȠυȢ ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ ਕȞαțĲ઀ıİȦȢ60
ਵĲȠȚ ĲȠ૨ ıȦĲ੾ȡȠȢ ਥπȚφαȞİ઀αȢ· įોȜȠȞ ਖπȜ઼ ȝ੻Ȟ ਩ĲȘ ȥțȕ ȝȘȞઁȢ į੻
ΦαȡȠυαȡĲો ਲȝ੼ȡαȚ ੑțĲઅ țα੿ ੰȡαȚ ĲȡİῖȢ ੁıȘȝİȡȚȞα੿ ȝİĲ੹ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ, țα੿
ਕπȠȖİȖȡ੺φșȦ ੒ παȡαțİ઀ȝİȞȠȢ ਕȡȚșȝઁȢ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ
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ਦț੺ıĲ૳ ĲȠ઄ĲȦȞ țαĲ੹ Ĳ੹ ૧Șș੼ȞĲα ıİȜ઀įȚα Ĳ૵Ȟ İੁȡİȘȝ੼ȞȦȞ țαȞȠȞȓȦȞ, ĲȡંπȠȞ
੔Ȟ ਩φαȝİȞ, ਚ İੁıȚ Ĳ੹ ȝ੻Ȟ παȡαțİ઀ȝİȞα ĲȠῖȢ ਖπȜȠῖȢ ਩ĲİıȚȞ ਥȞ Ĳ૶ įİυĲ੼ȡ૳ 65
ıİȜȚį઀૳ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ (ϛ) į ȞȘ' Țș'', țα੿ ਩ĲȚ ਥȞ Ĳ૶ Ĳȡ઀Ĳ૳ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ
(ȕ) țȘ Ș' į'', ĲαῖȢ į੻ ĲȠ૨ πİȡıȚțȠ૨ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡαȚȢ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ĳઁ
ĲȠ૨ ΦαȡȠυαȡĲો ȝȘȞઁȢ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੕ȞȠȝα (o̅) ϛ ȞȖ' Ȟȗ'', ਩ĲȚ Ĳİ țαĲ੹ Ĳઁ
ਥφİȟોȢ ĲȠȪĲ૳ ıİȜȓįȚȠȞ įİȪĲİȡα ȜİπĲ੹ ਨȞ ĲαῖȢ į੻ ĲȡİῖȢ ੰȡαȚȢ (o̅) o̅ ȗ' țį'', țα੿
਩ĲȚ ਕπȠȖİȖȡ੺φșȦ ੒ ਥț ĲોȢ ਥπȚıυȞαȖȦȖોȢ ਕȡȚșȝઁȢ Ĳ૵Ȟ Ĳİ (ϛ) į ȞȘ' Țș'' țα੿ ϛ 70
ȞȖ' Ȟȗ'' țα੿ ȗ' țį'', ȖȚȞંȝİȞȠȢ (ϛ) Țα Ȟș' ȝ'', ੔Ȟ ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ “π੺ȡȠįȠȞ
੒ȝαȜ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ” İੁıȘȖ੺ȖȠȝİȞ Ĳઁ ȝોțȠȢ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ ȕαıȚȜ઀įȠȢ Ĳ੹Ȣ Ȟ
਩ȖȖȚıĲα ȝȠȓȡαȢ İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖȡαφંȝİȞȠȞ țαȞંȞȚȠȞ “įȚαφȠȡ੹ ȝ੾țȠυȢ πંȜİȦȞ”,
ਥȝπ઀πĲȠȞ İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶
Ĳȡ઀Ĳ૳ ıİȜȚį઀૳ Ȗ' Ȝȗ'' πȡȠıİș੾țαȝİȞ Ĳૌ ੒ȝαȜૌ παȡંį૳ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ įȚ੹ Ĳઁ 75
įυĲȚțȦĲ੼ȡαȞ α੝Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ȉυȕ੾ȞȘȢ İੇȞαȚ.
ǼੇĲα ĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȖȠȞંĲȠȢ ਕȡȚșȝȠ૨ (ϛ) Țȕ Ȗ' Țȗ'' İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ
Țȕ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαȞંȞȚȠȞ țαĲ੹ Ĳઁ
πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ
ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ϛ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝઁȢ ȜαȕંȞĲİȢ ȕ țϛ' 80
țİ'' ȝȠ઀ȡαȢ țα੿ ȜİπĲȐ, ੒ȝȠ઀ȦȢ į੻ ȜαȕંȞĲİȢ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ
ਥφİȟોȢ ĲȠ઄Ĳ૳ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳઁ ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ Ĳ૵Ȟ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ ȕ' ȗ'' țα੿ Ĳα૨Ĳα ਥπ੿
Ĳ੹ πȡ૵Ĳα ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ İੁıİȞİȤșȑȞĲȠȢ ਕȡȚșȝȠ૨ Ĳ੹ ĲȡİῖȢ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ țα੿
ĲઁȞ ਥȞĲİ૨șİȞ ਥțȕİȕȘțંĲα ਕȡȚșȝઁȞ ϛ'' țα''' πȡȠıș੼ȞĲİȢ ĲȠῖȢ πȡȩĲİȡȠȞ
İੁȜȘȝȝ੼ȞȠȚȢ ȕ țϛ' țİ'' ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ ȖİȖȠȞંĲα ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ įȚȠȡșઆıİȦȢ 85
ȕ țϛ' Ȝα'' πȡȠıİș੾țαȝİȞ ĲȠῖȢ (ϛ) Țȕ ȚȖ' Țȗ''. ੒ȝȠ઀ȦȢ į੻ πȡȠıİș੾țαȝİȞ țα੿ Ĳ੹
παȡαțİ઀ȝİȞα ȗ૴įȚα ȝȠ઀ȡαȢ țα੿ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ ĲȠῖȢ ਖπȜȠῖȢ ਩ĲİıȚ țαĲ੹
Ĳઁ Ĳȡ઀ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ਩ĲȚ Ĳ੹ ਫ਼π’ α੝Ĳ੹ ȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα įİ઄Ĳİȡα ȜİπĲ੹ ੒ȝȠ૨
ȖȚȞંȝİȞα (ȕ) țȘ Ș' İ'', țα੿ ĲȠ૨ Ƞ੢ĲȦ ıυȞαȤș੼ȞĲȠȢ ਕȡȚșȝȠ૨ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ
țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ਫ਼π੺ȡȤȠȞĲȠȢ (ș) Țȕ Ȝȗ' ȞȖ'', ੖ıαȚπİȡ ਷ıαȞ αੂ ȝȠῖȡαȚ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲȐ, 90
ĲȠυĲ੼ıĲȚ Țȕ Ȝȗ' ȞȖ'', Ĳ੹ ĲȠıα૨Ĳα ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳ੹ ıυȞαȤș੼ȞĲα ș ȗ૴įȚα πȡȠıİȤ૵Ȣ
ȗ૳įȓȠυ, ਵĲȠȚ ĲȠ૨ ȚȠυ, ĲઁȞ ਸ਼ȜȚȠȞ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπ੼ȤİȚȞ ਩φȘȝİȞ ĲȘȞȚțα૨Ĳα įોȜȠȞ
Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ἈȚȖȠț੼ȡȦĲȠȢ Țȕ Ȝȗ' ȞȖ'' ıαφȘȞİ઀αȢ į੻ Ȥ੺ȡȚȞ țα੿ ĲȠઃȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ
ਫ਼πİĲ੺ȟαȝİȞ.
ὍĲȚ Ƞ੝ įİῖ Ĳ੽Ȟ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ įȚ੺țȡȚıȚȞ πȠȚİῖıșαȚ ὡȢ πȡȠįȚαțİțȡȚȝȝ੼ȞȦȞ 6
ȂİĲ੹ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ȥȘφȠφȠȡ઀αȞ ਩įİȚ πİȡ੿ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ İੁπİῖȞ įȚαțȡ઀ıİȦȢ,
țα੿ πȡ૵ĲȠȞ ȝ੻Ȟ Ĳ੹Ȣ țαȚȡȚț੹Ȣ ੮ȡαȢ ȝİĲαπȠȚİῖȞ İੁȢ ੁıȘȝİȡȚȞȐȢ· İੇĲ᾽ α੝Ĳ੹Ȣ
Ĳα઄ĲαȢ, ਕπઁ ĲȠ૨ ȝİıȘȝȕȡȚȞȠ૨ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ Ƞ੡ıαȢ, ȝİĲαȖαȖİῖȞ
İੁȢ ĲઁȞ ȝİıȘȝȕȡȚȞઁȞ πȡઁȢ ੔Ȟ ਲ Ĳ૵Ȟ țαȞંȞȦȞ πİπȠ઀ȘĲαȚ ı઄ıĲαıȚȢ, įȘȜαį੽ 5
ĲઁȞ ĲોȢ ȉυȕ੾ȞȘȢ· țα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα, πȡઁȢ ਕȞઆȝαȜα ȞυȤș੾ȝİȡα ĲυȖȤαȞȠȪıαȢ
6,  2 ȂİĲ੹ – 20 ਥπȚȜȠȖȚıંȝİșα Paradosis 4, 2–21
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α੝Ĳ੹Ȣ, ȝİĲαȕαȜİῖȞ πȡઁȢ Ĳ੹ ੒ȝαȜȐ, țα੿ Ƞ੢ĲȦ Ĳ੽Ȟ ਕțȡȚȕો ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥπȠȤ੽Ȟ
İਫ਼ȡİῖȞ, ĲαῖȢ ȖİȞȠȝ੼ȞαȚȢ Ĳİ ੮ȡαȚȢ ਥȞĲİ૨șİȞ țα੿ ਥȞ ĲαῖȢ Ĳ૵Ȟ ȜȠȚπ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ
Ȥȡ੾ıαıșαȚ ȥȘφȠφȠȡ઀αȚȢ įȚ੹ Ĳઁ πȡઁȢ ĲȠȚα઄ĲαȢ ੮ȡαȢ ĲȠઃȢ Ĳ૵Ȟ țȚȞ੾ıİȦȞ
α੝Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝȠઃȢ ĲȠῖȢ țαȞંıȚȞ ਥȖțİῖıșαȚ· Ƞ੢ĲȦ Ȗ੹ȡ ț᾽ ਗȞ ĲαῖȢ ਦαυĲȠ૨ ȕ઀ȕȜȠȚȢ10
Ĳૌ Ĳİ ĲોȢ ȈυȞĲ੺ȟİȦȢ țα੿ Ĳૌ Ĳ૵Ȟ πȡȠȤİ઀ȡȦȞ ੒ ȆĲȠȜİȝαῖȠȢ πȠȚİῖ, țα੿ ੒ ȜંȖȠȢ
Ȗİ ĲોȢ ıȠφોȢ ਥπȚıĲ੾ȝȘȢ țαȜ૵Ȣ ਕπαȚĲİῖ, παȡİῖĲαȚ į᾽ ਲȝῖȞ İ੝ȜંȖȦȢ ਲ ĲȠȚα઄ĲȘ
ȝ੼șȠįȠȢ ਥȞĲα૨șα· Ĳ੹Ȣ ȝ੻Ȟ Ȗ੹ȡ ੮ȡαȢ ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ İ੝șઃȢ įȚ੹ ĲȠ૨ ਕıĲȡȠȜ੺ȕȠυ
Ȝαȝȕ੺ȞȠȝİȞ, ὡȢ țα੿ ਥȞ Ĳૌ πȡઆĲῃ πȡȠİ઀ȡȘĲαȚ· Ĳઁ į੻ παȡ੹ Ĳ੽Ȟ įȚαφȠȡ੹Ȟ ĲȠ૨
ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ įȚ੺φȠȡȠȞ įȚ੹ ĲȠ૨ țİφαȜα઀Ƞυ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ15
ਕȞαįȠșİ઀ıȘȢ πંȜİȦȢ ὡȢ Ȝ੼ȜİțĲαȚ ਥπȚȜȠȖȚȗંȝİșα, Ĳઁ į੻ παȡ੹ Ĳ੽Ȟ Ĳ૵Ȟ
ȞυȤșȘȝ੼ȡȦȞ ਕȞȚıંĲȘĲα įȚαțȡȚȞȠ૨ȝİȞ įȚ੹ Ĳ૵Ȟ ਥφİȟોȢ πİȡ੿ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ
Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ૵Ȟ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαȜαȕંȞĲİȢ· ਥȞ Ȗ੹ȡ ĲαῖȢ Ĳ૵Ȟ ȜȠȚπ૵Ȟ
ਕıĲ੼ȡȦȞ ȥȘφȠφȠȡ઀αȚȢ Ĳઁ παȡ੹ Ĳ੽Ȟ ਕȞȦȝαȜ઀αȞ Ĳ૵Ȟ ȞυȤșȘȝ੼ȡȦȞ įȚ੺φȠȡȠȞ
੮Ȣ Ƞ੝ įȚ੺φȠȡȠȞ Ƞ੝ț ਥπȚȜȠȖȚıંȝİșα.20
Ȇİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ıİȜ੾ȞȚαțોȢ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ7
Ἡ į੻ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȥȘφȠφȠȡ઀α ĲȠȚα઄ĲȘ ĲȚȢ Ƞ੣ıα ĲυȖȤ੺ȞİȚ. țαĲ੹
Ȗ੹ȡ ĲઁȞ įİįȠȝ੼ȞȠȞ ȤȡંȞȠȞ Ĳ੹ İੁȡȘȝ੼Ȟα țİφȐȜαȚα ਥțș੼ȝİȞȠȚ, įોȜȠȞ Ĳ੹ ਖπȜ઼
πİȡıȚț੹ ਩ĲȘ țα੿ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡαȢ țα੿ Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ਥ੹Ȟ Ĳ઄ȤȦıȚ
੮ȡαȢ ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ, ਕπȠȖȡαφȩȝİșα Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲȠῖȢ ਥȞ ĲȠῖȢ ĲȡȚı੿5
ıİȜȚį઀ȠȚȢ Ĳ૵Ȟ Ƞੁțİ઀ȦȞ țαȞંȞȦȞ ĲȠ૨ Ĳİ țαȞંȞȠȢ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ ĲોȢ ੑȝαȜોȢ
țȚȞ੾ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ Ĳ૵Ȟ ȝȘȞ૵Ȟ Ĳİ țα੿ ਲȝİȡ૵Ȟ ĲોȢ
੒ȝαȜોȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ, țα੿ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ, ੰȞ
į੽ ĲȡȚ૵Ȟ ıİȜȚį઀ȦȞ țαș’ ਪțαıĲȠȞ ĲȠ઄ĲȦȞ țαȞȩȞα, Ĳઁ ȝ੻Ȟ “ȝ੼ıȘ ț઀ȞȘıȚȢ”
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਙȜ ȕαı੺Ĳ) Ĳઁ į੻ “ੁį઀α ț઀ȞȘıȚȢ” (țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ10
ਙȜ Ȥαı઼) Ĳઁ į੻ “ț੼ȞĲȡȠȞ” (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ȝ੺ȡțαȗ).
ǼੇĲα Ĳ੹Ȣ ਥπȚıυȞαȖȦȖ੹Ȣ α੝Ĳ૵Ȟ ਫ਼πȠĲ੺ȟαȞĲİȢ Ƞੁțİ઀ȦȢ ਦț੺ıĲ૳, ȝİĲ੹
ਕφαȓȡİıȚȞ π੺ȜȚȞ țȪțȜȠυ ਲ਼ ț઄țȜȦȞ ਥ੹Ȟ Ƞ੢ĲȦȢ ਩ȤȦıȚ, ĲઁȞ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ
ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ ਕȡȚșȝȩȞ, ੔ į੽ ĲȑĲαȡĲȠȞ țİφȐȜαȚȠȞ ਩φαȝİȞ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ
İੁȢ ĲઁȞ țαȞંȞα ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳ੹15
įȪȠ πȡ૵Ĳα ıİȜ઀įȚα Ĳ૵Ȟ țȠȚȞ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα
α੝Ĳ૶ ਥȞ ĲȠῖȢ ĲȡȚı੿ ıİȜȚį઀ȠȚȢ ĲȠῖȢ İੁȡȘȝ੼ȞȠȚȢ, ਗȞ ȝ੻Ȟ ਲ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘ πંȜȚȢ
ਕȞαĲȠȜȚțȦĲ੼ȡα ઝ ĲોȢ ȉυȕ੾ȞȘȢ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ Ƞੁțİ઀ȦȢ ਪțαıĲα ਕπઁ Ĳ૵Ȟ
ਫ਼πȠĲİĲαȖȝ੼ȞȦȞ ਥπȚıυȞαȖȦȖોȢ ĲȠ૨ ਖπȜȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ· Ĳ੹ į੻ ĲોȢ ੁį઀αȢ țȚȞ੾ıİȦȢ
ਕπઁ ĲોȢ ਥπȚıυȞαȖȦȖોȢ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ ਥπȚıυȞαȖȦȖોȢ, Ĳ੹ į੻ ĲȠ૨ țȑȞĲȡȠυ20
੒ȝȠ઀ȦȢ· ਗȞ į੻ įυĲȚțȦĲ੼ȡα, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ ὡıα઄ĲȦȢ α੝ĲȠῖȢ, țα੿ πȡ૵ĲȠȞ ĲȠ૨
ȖİȞȠȝ੼ȞȠυ ਥȞĲİ૨șİȞ ਕȡȚșȝȠ૨ ĲȠ૨ țȑȞĲȡȠυ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ
ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ πȡઆĲȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻
7,  1 Ȇİȡ੿ – 125 Țİ'' Paradosis 5
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Ĳ੹Ȟ Ĳ੿Ȝ ਕȠυȐȜ) țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠυ, țα੿ Ĳ੹
παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨ 25
ਕȡȚșȝȩȢ ȜαȕંȞĲİȢ, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ Ĳ૶ ਥț ĲોȢ İੁȡȘȝ੼ȞȘȢ πȡȠıșαφαȚȡȑıİȦȢ
ȖİȖȠȞંĲȚ ਕȡȚșȝ૶ ĲોȢ ੁį઀αȢ țȚȞ੾ıİȦȢ, țα੿ ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ
“ੁį઀αȞ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ” ਕπȠȖȡαφȩȝİșα (țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ Ȥαı੹ ȝαȞĲ੺Ȝ), Ƞ੤
į੽ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠυ ਕȡȚșȝȠ૨ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ
țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ Ĳ੹Ȟ Ĳ੿Ȝ 30
ਕȜ੺ȤİȚȡ) țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜȓįȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ, Ĳ੹
παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜȓįȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨
ਕȡȚșȝઁȢ ȜȘȥંȝİșα. ੒ȝȠ઀ȦȢ į੻ ȜȘȥંȝİșα țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ȜİπĲ੹
țαĲ੹ Ĳઁ ਥφİȟોȢ ĲȠȪĲ૳ ıİȜȓįȚȠȞ, Ĳઁ ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ Ĳ૵Ȟ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ, ਥ੹Ȟ ੒
İੁıİȞİȤșİ੿Ȣ ਕȡȚșȝઁȢ ਩Ȥῃ πȡ૵Ĳα ਦȟȘțȠıĲȐ· țα੿ Ĳα૨Ĳα ਥπ’ ਥțİῖȞα 35
πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ ĲઁȞ ਥȞĲİ૨șİȞ ਥțȕİȕȘțંĲα ਕȡȚșȝȩȞ, İੁ ȝ੻Ȟ πȡઁȢ α੡ȟȘıȚȞ
੒ ț੺ĲȦ ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ ਕȡȚșȝઁȢ ȤȦȡİῖ ĲȠ૨ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ ĲȠῖȢ πȡȩĲİȡȠȞ İੁȜȘȝȝ੼ȞȠȚȢ ਥț ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ, İੁ
į੻ πȡઁȢ ȝİȓȦıȚȞ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ, țα੿ ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ ȖİȖȠȞંĲα ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ
įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਫ਼πઁ ĲઁȞ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ 40
ਕπȠȖȡαφȩȝİșα.
ǼੇĲα π੺ȜȚȞ ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ઝ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਕφ’
ਦȞઁȢ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ ਪȟ, İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠῖȡȦȞ ਕȡȚșȝઁȞ ĲȠ૨ İੁȡȘȝ੼ȞȠυ
țȑȞĲȡȠυ İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ țαȞȩȞȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Ĳ੹
παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ πȡ૵Ĳα ȜİπĲ੹ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ ਥπȚȖȡ੺φİĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ 45
ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝઁȢ ȜȘȥંȝİșα· ਥ੹Ȟ į੻ ઝ ੒ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ
ਕȡȚșȝઁȢ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ πȜİ઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ ਪȟ, İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ
ĲȠ૨ țȑȞĲȡȠυ İੁȢ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞ țαȞȩȞȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Ĳ੹
παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ πȡ૵Ĳα ȜİπĲ੹ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ Ȗ੼ȡȖαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ
ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝઁȢ ȜȘȥંȝİșα, țα੿ Ĳα૨Ĳα İ੅Ĳ’ ਥțİῖȞα ਫ਼πઁ ĲઁȞ α੝ĲઁȞ 50
ਕȡȚșȝઁȞ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα ĲȠ૨ țȑȞĲȡȠυ.
ȁȘȥંȝİșα į੻ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ Ĳ੹ ਥȞ ੒πȠĲ੼ȡ૳ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ țαȞȠȞ઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ
ȜİπĲ૵Ȟ Ƞ੢ĲȦȢ. ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ĲȠ૨ țȑȞĲȡȠυ ਕφ’ ਦȞઁȢ ȝ੼ȤȡȚ
țα੿ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ, ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝઁȞ İੁı੺ȖȠȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ
ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ 55
ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝઁȢ Ȝαȝȕ੺ȞȠȞĲİȢ, ਥ੹Ȟ į੻ ઝ πȜİ઀ȦȞ
Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ, İੁı੺ȖȠȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ
ıİȜȓįȚȠȞ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ĲȠ૨
țαȞȩȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝઁȢ Ȝαȝȕ੺ȞȠȞĲİȢ, țα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα İੁȢ Ĳઁ
ĲોȢ ਕȞȦȝαȜ઀αȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαȞȩȞȚȠȞ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਥțĲȜİ૨) İੁıαȖαȖંȞĲİȢ 60
ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜȓįȚȠȞ
țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ
α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȢ ȜαȕંȞĲİȢ, țα੿ Ĳα૨Ĳα ਫ਼πȠĲ੺ȟαȞĲİȢ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ
ĲαπİȚȞȠῖȢ ȜİπĲȠῖȢ țα੿ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ ਥπ’ α੝Ĳ੹ ĲઁȞ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ
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πȡȠıș੾ıȠȝİȞ π੺ȞĲȠĲİ ĲȠῖȢ ਥț ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ65
ıİȜ੾ȞȘȢ İੁȜȘȝȝ੼ȞȠȚȢ, ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ Ĳİ ıυȞαȤș੼ȞĲα πȡȠıș੾ıȠȝİȞ Ĳ૶ țαĲαȤș੼ȞĲȚ
ਕȡȚșȝ૶ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ Ĳ૶ ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ İੁȡȘȝ੼ȞȘȞ πȡȠıșαφαȓȡİıȚȞ ĲોȢ
įȚαφȠȡ઼Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ ȖİȖȠȞંĲȚ, țα੿ ĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȞȠȝ੼ȞȠυ
Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ਕȡȚșȝȠ૨, ੖ıαȚ ਥ੹Ȟ ੯ıȚȞ αੂ ȝȠῖȡαȚ țα੿ Ĳ੹
ȜİπĲȐ, Ĳ੹ ĲȠıα૨Ĳα ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳ੹ ıυȞαȤș੼ȞĲα ȗ૴įȚα πȡȠıİȤ૵Ȣ ȗ૳įȓȠυ φ੾ıȠ-70
ȝİȞ ĲȘȞȚțα૨Ĳα țαĲ੹ ȝોțȠȢ Ĳ੽Ȟ ıİȜ੾ȞȘȞ ਥπ੼ȤİȚȞ· ਥ੹Ȟ į੻ ȝȘį੻Ȟ ઝ παȡα-
țİ઀ȝİȞȠȞ ਥȞ ੒πȠĲ੼ȡ૳ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ țαȞȠȞ઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ Ĳ૶ ਕȡȚșȝ૶
ĲȠ૨ țȑȞĲȡȠυ, παȡαȜİ઀πȠȞĲİȢ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳ૶ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ
ਕȡȚșȝ૶ ਥȞ Ĳ૶ ĲોȢ ਕȞȦȝαȜ઀αȢ țαȞȩȞȚ, α੝Ĳ੹ țαș’ αਫ਼Ĳ੹ Ĳ੹ ਥț ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ
ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ Ĳ૶ ਕȡȚșȝ૶ ĲોȢ ȝȑıȘȢ75
țȚȞ੾ıİȦȢ, țα੿ Ƞ੢ĲȦȢ İਫ਼ȡ੾ıȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ.
ὙπંįİȚȖȝα
ἽȞα į੻ πȐȜȚȞ țα੿ ਥπ੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ φαȞİȡ੹ ਲȝῖȞ Ȗ੼ȞȘĲαȚ Ĳ੹ İੁȡȘȝ੼Ȟα,
ਥțțİ઀ıșȦıαȞ ὡȢ ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ Ĳ੹ țαĲİȚȜȘȝȝ੼Ȟα țαĲ੹ ĲઁȞ πȡȠțİ઀ȝİȞȠȞ
ȤȡંȞȠȞ țİφ੺ȜαȚα ਵĲȠȚ ਖπȜ઼ ȝ੻Ȟ ਩ĲȘ ȥțȕ ȝȘȞઁȢ į੻ ΦαȡȠυαȡĲો ਲȝ੼ȡαȚ ੑțĲઅ80
țα੿ ĲȡİῖȢ ੰȡαȚ ȝİĲ੹ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ ੁıȘȝİȡȚȞα੿, țα੿ παȡαĲİĲȐȤșȦıαȞ ĲȠ઄ĲȠȚȢ Ƞੂ
παȡαțİ઀ȝİȞȠȚ ਦț੺ıĲ૳ ਕȡȚșȝȠ੿ țαĲ੹ Ĳ੹ İੁȡȘȝ੼Ȟα Ĳȡ઀α ıİȜ઀įȚα, ĲંĲİ ĲોȢ
ȝȑıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ țα੿ Ĳઁ ĲોȢ ੁį઀αȢ țȚȞ੾ıİȦȢ țα੿ Ĳઁ ĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠυ Ĳ૵Ȟ Ƞੁțİ઀ȦȞ
țαȞંȞȦȞ, țα੿ ਩ĲȚ ਫ਼πȠĲİĲȐȤșȦıαȞ Ƞੂ ਥπȚıυȞαȖંȝİȞȠȚ ਕȡȚșȝȠ੿ ਥț Ĳ૵Ȟ
παȡαțİȚȝ੼ȞȦȞ ĲȠῖȢ İੁȡȘȝ੼ȞȠȚȢ țİφαȜαȓȠȚȢ țαș’ ਪțαıĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ȠੁțİȓȦȢ, Ƞ੄85
țαȓ İੁıȚȞ ਥπ੿ ȝ੻Ȟ ĲȠ૨ ĲોȢ ȝȑıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ (į) Țϛ ϛ' Țϛ'' ਥπ੿ į੻ ĲȠ૨ ĲોȢ ੁį઀αȢ (ș)
Ȗ İ' ȗ'' ਥπ੿ į੻ ĲȠ૨ ĲȠ૨ țȑȞĲȡȠυ (ȕ) țȖ Țϛ' α'', ȠੈȢ πȡȠıĲİș੾ĲȦıαȞ Ƞੁțİ઀ȦȢ țα੿
Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳ૶ ĲોȢ ȀȦȞıĲαȞĲȓȞȠυ πંȜİȦȢ ȝȒțİȚ (ĲαῖȢ Ȟ' įȘȜȠȞંĲȚ
ȝȠȓȡαȚȢ) țαĲ੹ Ĳ੹ α੝Ĳ੹ Ĳȡ઀α ıİȜ઀įȚα ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ
Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ, Ƞ੆ İੁıȚȞ o̅ ȝȘ' Țș'', o̅ ȝȗ' Ȟį'', α țș' țį'', țα੿ ਕπȠȖİȖȡ੺φșȦıαȞ Ƞੂ90
ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȞંȝİȞȠȚ ਕȡȚșȝȠ੿ (į) Țϛ Ȟį' Ȝİ'', (ș) Ȗ ȞȖ' α'', (ȕ) țį ȝİ' țİ''.
EੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ƞ੣Ȟ πȡȩĲİȡȠȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠυ țİ ਩ȖȖȚıĲα
ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞȩȞȚȠȞ ĲોȢ πȡȫĲȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ
πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ
੒ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨ ĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠυ ਕȡȚșȝઁȢ ȜαȕંȞĲİȢ, Ĳ੹ țį ȝα',95
πȡȠıİș੾țαȝİȞ Ĳ૶ ĲોȢ ੁį઀αȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕȡȚșȝ૶ ĲȠῖȢ (ș) Ȗ ȞȖ' α'', țα੿ ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ
ȖİȞંȝİȞȠȞ (ș) țȘ Ȝį' α'' ੁį઀αȞ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȞ ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα, Ƞ੤
įȚαțİțȡȚȝȑȞȠυ ਕȡȚșȝȠ૨ Ĳ੹Ȣ țȘ ȝȠȓȡαȢ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ
įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ
Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖȑȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ș ȗ૳įȓȦȞ100
ਕȡȚșȝȩȢ (įોȜȠȞ Ĳ੹ Țα Ȟį' Ȝȗ''), ੒ȝȠ઀ȦȢ į੻ ȜαȕંȞĲİȢ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα
α੝ĲαῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ ਥφİȟોȢ ĲȠ઄Ĳ૳ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ Ĳ૵Ȟ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ ȕ' ȝį'',
țα੿ Ĳα૨Ĳα ਥπ੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ İੁıİȞİȤș੼ȞĲȠȢ ਕȡȚșȝȠ૨ Ȝį' πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ
țα੿ ĲઁȞ ਥȞĲİ૨șİȞ ਥțȕİȕȘțંĲα ਕȡȚșȝઁȞ o̅ α' ȜȖ'' ਕφİȜંȞĲİȢ ਥț Ĳ૵Ȟ πȡȩĲİȡȠȞ
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İੁȜȘȝȝ੼ȞȦȞ Țα Ȟį' Ȝȗ'' ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ ȖİȖȠȞંĲα ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ 105
ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Țα ȞȖ' į'' ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα ਫ਼πઁ ĲઁȞ α੝ĲઁȞ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ
įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ.
ǼੇĲα ਥπİȚįȒπİȡ ਷Ȟ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ Ĳ૵Ȟ ș ȗ૳įȓȦȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ
πȜİ઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ ਪȟ, İੁıαȖȠȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠυ (Ĳ੹Ȣ țİ
įȘȜαį੽ ȝȠȓȡαȢ) İੁȢ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞ țαȞȩȞȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ 110
țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ țį πȡ૵Ĳα ȜİπĲ੹ ਥȞ Ĳ૶
ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ
α੝ĲȠ૨ ȜαȕંȞĲİȢ ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα ਫ਼πઁ ĲઁȞ α੝ĲઁȞ “ਕȡȚșȝઁȞ ĲȠ૨ ț੼ȞĲȡȠυ”.
Ȁα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ ĲોȢ ਕȞȦȝαȜȓαȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαȞં-
ȞȚȠȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ țș ਩ȖȖȚıĲα ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ 115
πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ș ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ α੝ĲોȢ, Ĳ੹ ȕ į', țα੿ Ĳα૨Ĳα ਫ਼πȠĲ੺ȟαȞĲİȢ
ĲȠῖȢ ĲαπİȚȞȠῖȢ ȜİπĲȠῖȢ țα੿ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ ਥπ’ α੝Ĳ੹ ĲઁȞ ȖİȞȩȝİȞȠȞ
ਕȡȚșȝઁȞ o̅ ȝș' Ȝϛ'' πȡȠıİșȒțαȝİȞ ĲȠῖȢ Țα Ȟϛ' į'' Ĳ૶ ਕȡȚșȝ૶ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ
įȚȠȡșઆıİȦȢ, ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ Ĳİ ıυȞαȤș੼ȞĲα Țȕ ȝȕ' ȝ'' πȡȠıİș੾țαȝİȞ Ĳ૶ ĲોȢ ȝȑıȘȢ 120
țȚȞ੾ıİȦȢ ਕȡȚșȝ૶ ĲȠῖȢ (į) Țϛ Ȟį' Ȝİ'', țα੿ ĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȞȠȝ੼ȞȠυ ਕȡȚșȝȠ૨
Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ (į) țș Ȝȗ' Țİ'', ੖ıαȚπİȡ ਷ıαȞ αੂ ȝȠῖȡαȚ țα੿ Ĳ੹
ȜİπĲ੹, ĲȠυĲȑıĲȚ țș Ȝȗ' Țİ'', Ĳ੹ ĲȠıα૨Ĳα ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳ੹ ıυȞαȤș੼ȞĲα ȗ૴įȚα
πȡȠıİȤ૵Ȣ ȗ૳įȓȠυ, ਵĲȠȚ ĲȠ૨ π੼ȝπĲȠυ, ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ıİȜ੾ȞȘȞ țαĲ੹ ȝોțȠȢ
ਥπ੼ȤȠυıαȞ țαĲ੹ ĲઁȞ ਫ਼πȠȤİ઀ȝİȞȠȞ ȤȡંȞȠȞ, įોȜȠȞ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȁȑȠȞĲȠȢ țș Ȝȗ' Țİ''. 125
ਫ਼πİĲ੺ȟαȝİȞ į੻ ĲȠઃȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ ĲોȢ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ πȡઁȢ İ੝Ȥİȡો Ĳ૵Ȟ ȜİȤș੼ȞĲȦȞ
țαĲ੺ȜȘȥȚȞ.
Ȇİȡ੿ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ૵Ȟ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ 8
ਫφȠįİυȠȝ੼ȞȘȢ ਲȝῖȞ ĲોȢ πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ૵Ȟ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ
įȚįαıțαȜ઀αȢ, İ੡ȜȠȖȠȞ ਗȞ İ੅Ș țα੿ πİȡ੿ ĲોȢ ĲȠ઄ĲȦȞ įȚȠȡșઆıİȦȢ įȚİȟİȜșİῖȞ,
ਸ਼ĲȚȢ țαĲαȜαȝȕ੺ȞİĲαȚ Ƞ੢ĲȦȢ· ਥȞ Ȗ੹ȡ ĲαῖȢ ਦț੺ıĲȠĲİ ȥȘφȠφȠȡ઀αȚȢ İੁıαȖαȖંȞ-
ĲİȢ Ĳ੹Ȣ ȝȠ઀ȡαȢ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤોȢ İ੅Ȣ Ĳİ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ 5
ĲİȜİ઀αȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥπȠȤોȢ, țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ȝȠυțțαȠ઄ȝ, țα੿
ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ ਥȞ ਦțαĲ੼ȡ૳ ĲȠ઄ĲȦȞ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝȩȢ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥπȠȤોȢ, Ĳ੹ ȝ੻Ȟ ĲȠ૨
țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ĲİȜİ઀αȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਕπઁ ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ
ਥπȠȤોȢ α੝ĲȠ૨ Ĳ੹ į੻ ĲȠ૨ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਥț ĲોȢ ਥπȠȤોȢ α੝ĲોȢ, țα੿ 10
Ƞ੢ĲȦȢ ਩ȤȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ਥπȠȤ੹Ȣ α੝Ĳ૵Ȟ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞαȢ.
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ὙπંįİȚȖȝα
ὙπȠįİȓȖȝαĲȠȢ į੻ Ȥ੺ȡȚȞ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ĳ੽Ȣ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȣ Ĳ੹Ȣ
ȚȖ ਩ȖȖȚıĲα ȝȠȓȡαȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞȠȞ઀ȠȞ ĲોȢ ĲİȜİ઀αȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ ਥπȠȤોȢ α੝ĲȠ૨
țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ15
ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝȩȢ, ਚĲȚȞȐ İੁıȚȞ o̅' țȖ'',
țα੿ Ĳα૨Ĳα ਕφİȜંȞĲİȢ ਥț ĲોȢ ਥπȠȤોȢ α੝ĲȠ૨, ਵĲȠȚ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ǹੁȖȠț੼ȡȦĲȠȢ Țȕ Ȝȗ'
ȞȖ'', ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȞ ਥπȠȤ੽Ȟ ǹੁȖȩțİȡȦȢ Țȕ Ȝȗ' Ȝ''.
Ȇ੺ȜȚȞ Ĳ੹Ȣ α੝Ĳ੹Ȣ ȚȖ ਩ȖȖȚıĲα ȝȠȓȡαȢ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ
ĲİȜİ઀αȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ ਥπȠȤોȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ὡıα઄ĲȦȢ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹20
παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ș ȗ૳įȓȦȞ
ਕȡȚșȝȩȢ, ਚπİȡ İੁı੿ İ' ȚȖ'', țα੿ Ĳα૨Ĳα ਥț ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤોȢ α੝ĲોȢ
ਕφİȜંȞĲİȢ, įોȜȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ȁ੼ȠȞĲȠȢ țș Ȝȗ' Țİ'', ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ
įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȞ ਥπȠȤ੽Ȟ ȁ੼ȦȞ țș Ȝȕ' ȕ''· ὡȢ țα੿ įȚ੹ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ
ਥțș੼ıİȦȢ ਫ਼πȠĲ੼ĲαțĲαȚ.25
ȌȘφȠφȠȡ઀α
ἩȜ઀Ƞυ ਥπȠȤ੾· ǹੁȖȩțİȡȦȢ Țȕ Ȝȗ' ȞȖ''· Ĳ੹ ਥț ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲોȢ ĲİȜİ઀αȢ
įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ ਥπȠȤોȢ α੝ĲȠ૨ o̅' țȖ''· ਙφİȢ ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥπȠȤોȢ·
Ȗ઀ȞİĲαȚ ਲȜ઀Ƞυ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘ ਥπȠȤ੽ ǹੁȖȩțİȡȦȢ Țȕ Ȝȗ' Ȝ''· ıİȜ੾ȞȘȢ ਥπȠȤ੽ ȁ੼ȦȞ
țș Ȝȗ' Țİ''· Ĳ੹ ਥț ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲોȢ ĲİȜİ઀αȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ ਥπȠȤોȢ α੝ĲોȢ İ'30
ȚȖ''· ਙφİȢ ਕπઁ ĲોȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਥπȠȤોȢ· Ȗ઀ȞİĲαȚ ıİȜ੾ȞȘȢ ਥπȠȤ੽ ȁ੼ȠȞĲȠȢ țș
Ȝȕ' ȕ''.
Ȇİȡ੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ȜȠȟઆıİȦȢ9
ȆİπȜȘȡȦțંıȚ ĲઁȞ πİȡ੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ
ȜંȖȠȞ, ੒ πİȡ੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ȜȠȟઆıİȦȢ ਕπαȞĲઽ· țα੿ į੽ ਥπȚıțİȥ੺ȝİȞȠȚ ĲȐ Ĳİ
ȗ૴įȚα țα੿ Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਥπȠȤોȢ, ਥ੹Ȟ
ȝ੻Ȟ ੯ıȚ Ĳ੹ ȗ૴įȚα ਕφ’ ਦȞઁȢ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ਲ਼ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ਨȟ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ5
ੑțĲઆ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ ȜȠȟઆıİȦȢ
ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶
țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ İੁȡȘȝ੼ȞȦȞ
ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝȩȢ, Ĳ੹ ĲȠıα૨Ĳα φ੾ıȠȝİȞ ਕφİıĲ੺ȞαȚ ĲȠ૨ ੁıȘȝİȡȚȞȠ૨ ਵĲȠȚ
ȜİȜȠȟ૵ıșαȚ ĲઁȞ ਸ਼ȜȚȠȞ, ਥȞ ȝ੻Ȟ Ĳ૶ ਕπઁ ȀȡȚȠ૨ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠυȢ Ĳ૵Ȟ ǻȚįȪȝȦȞ10
Ĳ੼ȜȠυȢ ĲİĲαȡĲȘȝȠȡ઀૳ ੕ȞĲα πȠȚȠȪȝİȞȠȞ ਕȞ੺ȕαıȚȞ (țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ıαα੼Ĳ)
ȕંȡİȚαȞ, ਥȞ į੻ Ĳ૶ ĲİĲαȡĲȘȝȠȡȓ૳ Ĳ૶ ਕπઁ ǽυȖȠ૨ ਙȤȡȚ ĲȠ૨ ĲȠ૨ ȉȠȟંĲȠυ Ĳ੼ȜȠυȢ
πȠȚȠȪȝİȞȠȞ țαĲ੺ȕαıȚȞ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਕαπ੼Ĳ) ȞȠĲȓαȞ· ਥ੹Ȟ į੻ ੯ıȚ Ĳ੹ ȗ૴įȚα
12 ὙπંįİȚȖȝα – 24 ȕ'' Paradosis 6, 8–20     9,  1 Ȇİȡ੿ – 29 ĲİĲαȡĲȘȝȠȡ઀૳ Paradosis
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πȜİ઀Ȧ ȝ੻Ȟ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ਥȜ੺ĲĲȦ į੻ Ĳ૵Ȟ ਨȟ ਲ਼ Ĳ૵Ȟ ੑțĲઅ πȜİ઀Ȧ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ
ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ α੝Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ 15
ȜαȕȩȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ĲȠ૨
țαȞંȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝȩȢ, Ĳ੹ ĲȠıα૨Ĳα φ੾ıȠȝİȞ ȜİȜȠȟ૵ıșαȚ ĲȠ૨
ੁıȘȝİȡȚȞȠ૨ ĲઁȞ ਸ਼ȜȚȠȞ, ਥȞ ȝ੻Ȟ Ĳ૶ ਕπઁ Ȁαȡț઀ȞȠυ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨ ĲોȢ Ȇαȡș੼ȞȠυ
Ĳ੼ȜȠυȢ ੕ȞĲα πȠȚȠ઄ȝİȞȠȞ ȕȠȡİ઀αȞ țαĲ੺ȕαıȚȞ, ਥȞ į੻ Ĳ૶ ਕπઁ ǹੁȖȠț੼ȡȦĲȠȢ
ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠυȢ Ĳ૵Ȟ ੉Ȥș઄ȦȞ ĲİĲαȡĲȘȝȠȡ઀૳ πȠȚȠ઄ȝİȞȠȞ ȞȠĲȓαȞ ਕȞ੺ȕαıȚȞ. 20
ὙπંįİȚȖȝα
ἽȞα į੻ țα੿ ਥπ੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ φαȞİȡ੹ ਲȝῖȞ Ȗ੼ȞȘĲαȚ ਲ ĲોȢ ȜȠȟઆıİȦȢ ĲȠ૨
ਲȜ઀Ƞυ ȥȘφȠφȠȡ઀α, ਥπİ઀πİȡ ਷ıαȞ Ĳ੹ ș ȗ૴įȚα ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥπȠȤોȢ πȜİ઀Ȧ Ĳ૵Ȟ
ੑțĲઆ, İੁıȘȖ੺ȖȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȚȖ ਩ȖȖȚıĲα ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ
ȜȠȟઆıİȦȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ 25
παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ș ȗ૳įȓȦȞ
ਕȡȚșȝȩȢ, ȝȠȓȡαȢ țȕ Ȟϛ' Ȝİ'', ਩ıȤȠȝİȞ ȜİȜȠș੼ȞĲα ĲઁȞ ਸ਼ȜȚȠȞ ਕπઁ ĲȠ૨
ੁıȘȝİȡȚȞȠ૨ ȝȠ઀ȡαȚȢ țȕ Ȟϛ' Ȝİ'', țα੿ ȞȠĲ઀αȞ πȠȚȠ઄ȝİȞȠȞ ਕȞ੺ȕαıȚȞ įȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚ
α੝ĲઁȞ ਥȞ Ĳ૶ ਕπઁ ǹੁȖȠț੼ȡȦĲȠȢ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨ Ĳ૵Ȟ ੉Ȥș઄ȦȞ Ĳ੼ȜȠυȢ ĲİĲαȡĲȘȝȠȡ઀૳.
țα੿ įȘȜȠ૨ıȚ Ĳα૨Ĳα Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ Ƞ੠Ȣ ਫ਼πİĲ੺ȟαȝİȞ. 30
ȌȘφȠφȠȡ઀α
ǽ૴įȚα ȝȠῖȡαȚ ȜİπĲ੹ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ਥπȠȤોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ (ș) Țȕ Ȝȗ' Ȝ''· Ĳ੹ ਥț
ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲોȢ ȜȠȟઆıİȦȢ ਲȜ઀Ƞυ ȝȠῖȡαȚ țȕ Ȟϛ' Ȝİ''· ȜİȜંȟȦĲαȚ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ ਕπઁ
ĲȠ૨ ੁıȘȝİȡȚȞȠ૨ ਥπ੿ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝ੼ıȦȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳į઀ȦȞ ț઄țȜȠυ ȝȠ઀ȡαȚȢ țȕ Ȟϛ' Ȝİ''·
πȠȚȠ઄ȝİȞȠȢ ıαα੻Ĳ ȞȠĲ઀αȞ. 35
ȌȘφȠφȠȡ઀α Ĳ૵Ȟ ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ ıυȞį੼ıȝȦȞ 10
ĲȠ૨ Ĳİ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ țα੿ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ
ȉઁȞ į੻ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲα țα੿ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲα, Ƞ੠Ȣ țα੿ ıυȞįȑıȝȠυȢ φαȝ੼Ȟ, țαș’
Ƞ੆Ƞυ Ĳȝ੾ȝαĲȠȢ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝȑıȦȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ĲυȖȤ੺ȞȠυıȚ țαĲ੹ ĲઁȞ įȚįંȝİȞȠȞ
ȤȡંȞȠȞ, Ƞ੢ĲȦȢ ਥπȚȜȠȖȚȠ઄ȝİșα. 5
ǼੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ȗ੹ȡ ĲȐ Ĳİ ਖπȜ઼ ਩ĲȘ țα੿ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡαȢ țα੿ ਩ĲȚ Ĳ੹Ȣ
੮ȡαȢ, ਥ੹Ȟ ੯ıȚȞ, İੁȢ ĲȠઃȢ Ƞੁțİ઀ȠυȢ țαȞંȞαȢ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ țαĲ੹ Ĳઁ
πȡ૵ĲȠȞ ਥț੺ıĲȠυ ĲȠ઄ĲȦȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲȠῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ įİ઄-
ĲİȡȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ, π੺ȞĲαȢ ĲȠઃȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ ਥπȚıυȞ੺ȥȠȝİȞ.
ǼੇĲα Ĳઁ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ ȝોțȠȢ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ 10
įȚαφȠȡ઼Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ, Ĳઁ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ țαĲ੹ Ĳ੹ į઄Ƞ πȡ૵-
10,  3 ȉઁȞ – 5 ਥπȚȜȠȖȚȠ઄ȝİșα Klein Kommentar des Theon von Alexandrien 15.2‒4
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Ĳα ıİȜ઀įȚα țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਲ਼ πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ૶ ıυȞαȤș੼ȞĲȚ ਕȡȚșȝ૶ ਲ਼
ਕφİȜંȞĲİȢ ਕπ᾽ α੝ĲȠ૨ ĲȡંπȠȞ ੔Ȟ ਩φαȝİȞ ĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȞȠȝ੼ȞȠυ ਕȡȚșȝȠ૨
Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ Ĳİ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ, ੖ıαȚ ਗȞ ੯ıȚȞ αੂ ȝȠῖȡαȚ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲȐ, Ĳ੹
ĲȠıα૨Ĳα ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳ੹ ıυȞαȤș੼ȞĲα ȗ૴įȚα πȡȠıİȤ૵Ȣ ȗ૳įȓȠυ ĲંĲİ φ੾ıȠȝİȞ15
ਥπ੼ȤİȚȞ ĲઁȞ ਕȞαȕȚȕȐȗȠȞĲα, Ĳ੹Ȣ į੻ țαĲ੹ įȚȐȝİĲȡȠȞ ȝȠȓȡαȢ ĲઁȞ țαĲαȕȚȕȐ-
ȗȠȞĲα.
ὙπંįİȚȖȝα
ਫțțİ઀ıșȦıαȞ țα੿ α੣șȚȢ παȡαįİ઀ȖȝαĲȠȢ ਩ȞİțİȞ Ĳ੹ ਖπȜ઼ ȝ੻Ȟ ਩ĲȘ ȥțȕ ȝȘȞઁȢ
į੻ ΦαȡȠυαȡĲો ਲȝ੼ȡαȚ ੑțĲઅ țα੿ ੰȡαȚ ĲȡİῖȢ ȝİĲ੹ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ ੁıȘȝİȡȚȞα੿, țα੿20
ਕπȠȖİȖȡ੺φșȦıαȞ Ƞੂ ĲȠ઄ĲȠȚȢ ὡȢ ਩φȘȝİȞ παȡαțİ઀ȝİȞȠȚ ਕȡȚșȝȠ੿ țαĲ੹ ĲȠઃȢ
Ƞੁțİ઀ȠυȢ țαȞંȞαȢ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ, țα੿ ਩ĲȚ ੒ ਥπȚıυȞαȤșİ੿Ȣ α੝Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȢ
ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ĲυȖȤ੺ȞȦȞ (α) Ș Ȟȗ' Ȟİ''.
EੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ƞ੣Ȟ Ĳ੹Ȣ Ȟ ਩ȖȖȚıĲα ȝȠ઀ȡαȢ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ πંȜİȦȢ İੁȢ ĲઁȞ
İੁȡȘȝ੼ȞȠȞ țαȞંȞα țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ o̅' Țȕ'' πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ૶25
ਥπȚıυȞαȤș੼ȞĲȚ ਕȡȚșȝ૶ ĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȞȠȝ੼ȞȠυ ਕȡȚșȝȠ૨ (α) Ș ȞȘ' ȗ' Ĳ੹Ȣ Ș ȞȘ'
ȗ'' ȝȠȓȡαȢ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ ȗ૳įȓȠυ (ਵĲȠȚ ĲȠ૨ ȉαȪȡȠυ) ਩ıȤȠȝİȞ
ਥπ੼ȤȠȞĲα ĲંĲİ ĲઁȞ ਕȞαȕȚȕȐȗȠȞĲα, Ĳ੹Ȣ į੻ țαĲ੹ įȚȐȝİĲȡȠȞ (įȘȜαį੽ Ĳ੹Ȣ α੝Ĳ੹Ȣ
ĲȠ૨ ȈțȠȡπ઀Ƞυ) ĲઁȞ țαĲαȕȚȕȐȗȠȞĲα.
Ȇİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ11
ȀαĲαȜαȝȕ੺ȞİĲαȚ į੻ țα੿ Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ ĲઁȞ ĲȡંπȠȞ ĲȠ૨ĲȠȞ. ਩ȤȠȞĲİȢ
Ȗ੹ȡ Ĳ੹ ȗ૴įȚα Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲોȢ Ĳİ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ
ਥπȠȤોȢ țα੿ ĲોȢ ĲȠ૨ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Ĳ੹ ĲȠ૨
țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ, πȡȠıș੼ȞĲİȢ α੝ĲȠῖȢ ਥ੹Ȟ ੯ıȚ Ĳ૵Ȟ ਕφαȚȡİșȘıȠȝ੼ȞȦȞ ਥȟ5
α੝Ĳ૵Ȟ ਥȜ੺ĲĲȠυȢ Țȕ ȗ૴įȚα, țα੿ Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ “ȝોțȠȢ” (੔ Ȝ੼ȖİĲαȚ
țαĲ੹ Ȇ੼ȡıαȢ ਥı઼ ਙȡȗ) “ıİȜ੾ȞȘȢ”. İੁ ȝȑȞ ਥıĲȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ ਕȡȚșȝઁȢ ਲ਼ o̅ ਲ਼ α ਲ਼ ȕ ਲ਼ ϛ ਲ਼ ȗ ਲ਼ Ș, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ
ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ α੝ĲȠ૨
ıİȜ઀įȚȠȞ, ਥȞ મ țαȞȠȞ઀૳ ਥπ੺ȞȦ α੝ĲȠ૨ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨10
ਕȡȚșȝȩȢ, țα੿ ȜȘȥંȝİșα Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼-
ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝȩȢ (ਲ਼ α੝ĲઁȢ ੖ȜȠȢ ਲ਼ ੒
਩ȖȖȚıĲα α੝ĲȠ૨ ਥȜ੺ĲĲȦȞ ਲ਼ ȝİ઀ȗȦȞ)· İੁ įȑ ਥıĲȚȞ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ ਕȡȚșȝઁȢ ਲ਼ Ȗ ਲ਼ į ਲ਼ İ ਲ਼ ș ਲ਼ Ț ਲ਼ Țα, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ
ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ α੝ĲȠ૨15
ıİȜ઀įȚȠȞ, ਥȞ મ țαȞȠȞ઀૳ ț੺ĲȦ ĲȠ઄ĲȠυ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਕȡȚșȝȩȢ, țα੿
ȜȘȥંȝİșα Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ĲȠ૨
11,  1 Ȇİȡ੿ – 42 ȡπ Paradosis 9
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țαȞȩȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝȩȢ (ਲ਼ α੝ĲઁȢ ੖ȜȠȢ ਲ਼ ੒ ਥȖȖઃȢ α੝ĲȠ૨
ਥȜ੺ĲĲȦȞ ਲ਼ ȝİ઀ȗȦȞ) țα੿ Ĳα૨Ĳα İ੅Ĳİ ਥțİῖȞα “πȜȐĲȠȢ” (țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ਙȡȗ)
“ıİȜ੾ȞȘȢ” ਕπȠȖȡαφȩȝİșα, ĲȠ૨ ਕȡȚșȝȠ૨ Ĳ૵Ȟ ੖ȜȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ȝİĲ੹ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ 20
ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ α੝ĲોȢ ਕπઁ ਦȞઁȢ ȝ੻Ȟ ȝ੼ȤȡȚȢ ȡπ ਫ਼π੺ȡȤȠȞĲȠȢ ȕંȡİȚȠȞ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻
ıαȝ੺Ȝ), ਕπઁ į੻ ȡπα ਪȦȢ Ĳȟ ȞંĲȚȠȞ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ĲȗαȞȠ઄π), ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ
ȕȠȡİ઀αȞ ȝ੻Ȟ ਕȞ੺ȕαıȚȞ πȠȚȠυȝ੼ȞȘȢ ੔ĲαȞ ઝ ੒ α੝ĲઁȢ ਕȡȚșȝઁȢ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕπઁ
ਦȞઁȢ ȝ੻Ȟ ਪȦȢ ϙ· ੔ĲαȞ į੻ ਕπઁ į੻ ϙα ਙȤȡȚȢ ȡπ ઝ ȕȠȡİ઀αȞ țαĲ੺ȕαıȚȞ, ਥ੹Ȟ į੻ ઝ
ਕπઁ į੻ ȡπα ਪȦȢ ıȠ ȞȠĲ઀αȞ țαĲ੺ȕαıȚȞ, ਥ੹Ȟ į੻ ਕπઁ ıȠα ਪȦȢ Ĳȟ ȞȠĲ઀αȞ 25
ਕȞ੺ȕαıȚȞ.
ὙπંįİȚȖȝα
ἽȞα į੻ țα੿ ਥπ੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ φαȞİȡ੹ ਲȝῖȞ Ȗ੼ȞȘĲαȚ Ĳ੹ İੁȡȘȝȑȞα,
ਫ਼πȠțİ઀ıșȦıαȞ Ĳ੹ (į) țș Ȝȕ' ȕ'' ȗ૴įȚα ȝȠῖȡαȚ țα੿ ȜİπĲ੹ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ
ਥπȠȤોȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ ਩ĲȚ Ĳ੹ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕȐȗȠȞĲȠȢ (α) Ș ȝȘ' ȗ'', țα੿ ĲȠ઄ĲȦȞ ਥȟ 30
ਥțİ઀ȞȦȞ ਕφαȚȡİș੼ȞĲȦȞ ਕπȠȖİȖȡ੺φșȦıαȞ Ĳ੹ țαĲαȜİȚφș੼ȞĲα (Ȗ) ț ȜȖ' Ȟİ''
ȝોțȠȢ ıİȜ੾ȞȘȢ. ਥπİ੿ ĲȠ઀ȞυȞ ੒ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝંȢ
ਥıĲȚ Ȗ, İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ț ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ
ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, ਥȞ મ țαȞȠȞ઀૳ ț੺ĲȦ α੝ĲȠ૨ ੒ Ĳ૵Ȟ
ĲȡȚ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਕȡȚșȝȩȢ, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ 35
ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ੒ Ĳ૵Ȟ Ȝϛ ȜİπĲ૵Ȟ ਕȡȚșȝȩȢ, ੖Ȣ
ਥıĲȚ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȜİπĲ૵Ȟ ȜȖ ਥȖȖઃȢ ਥπ੿ Ĳઁ ȝİῖȗȠȞ
șİȦȡȠ઄ȝİȞȠȢ, ȜαȕંȞĲİȢ (įોȜȠȞ Ĳ੹ į ȝ' ȝȘ'' ȝȠ઀ȡαȢ țα੿ ȜİπĲȐ), Ĳα૨Ĳα ȝ੻Ȟ
πȜ੺ĲȠȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਕπİȖȡαȥȐȝİșα “ȕંȡİȚȠȞ” įȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ੖ȜȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ
ਕȡȚșȝઁȞ ȝİĲ੹ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ α੝ĲોȢ (ਵĲȠȚ Ĳ૵Ȟ ȡȚ ȜȖ' Ȟİ'') ਥȜ੺ĲĲȠȞα 40
Ĳ૵Ȟ ȡπ, Ĳ੽Ȟ į੻ ıİȜ੾ȞȘȞ ȕȠȡİȓαȞ ਩ȖȞȦȝİȞ πȠȚȠυȝ੼ȞȘȞ țαĲ੺ȕαıȚȞ ĲȠ૨
İੁȡȘȝ੼ȞȠυ ਕȡȚșȝȠ૨ ȝİ઀ȗȠȞȠȢ ȝ੻Ȟ ੕ȞĲȠȢ Ĳ૵Ȟ ϙ ਥȜ੺ĲĲȠȞȠȢ į੻ Ĳ૵Ȟ ȡπ· țα੿ Ȗ઀Ȟİ-
ĲαȚ Ĳα૨Ĳα įોȜα įȚ੹ Ĳ૵Ȟ ਫ਼πȠĲİĲαȖȝ੼ȞȦȞ ਕȡȚșȝ૵Ȟ.
ȌȘφȠφȠȡ઀α
ǽ૴įȚα ȝȠ੿ȡαȚ ȜİπĲ੹ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ਥπȠȤોȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ (į) țș Ȝȕ' ȕ''· 45
ਙφİȢ Ĳ੹ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ α Ș ȞȘ' ȗ''· ȜȠȚπ੹ ȝોțȠȢ ıİȜ੾ȞȘȢ (Ȗ) ț ȜȖ' Ȟİ''· Ĳ੹
ਥț ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ į ȝ' ȝȘ'' ȝȠῖȡαȚ ȜİπĲ੹· ਩ıĲȚ ĲȠ઀ȞυȞ
ਙȡȗ ȝ੻Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ, ıαȝ੹Ȝ, ȝȠῖȡαȚ į ȝ' ȝȘ''. α੝Ĳ੽ į੻ ਲ ıİȜ੾ȞȘ ȕȠȡİ઀αȞ
πȠȚİῖĲαȚ țαĲ੺ȕαıȚȞ.
Ȇİȡ੿ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ 12
12,  1 Ȇİȡ੿ – 152 ਫ਼πȠĲ੼ĲαțĲαȚ Paradosis 10
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ਫπ’ ੕ȥȚȞ ਵįȘ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ φઆĲȦȞ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ ਲȝῖȞ ȖİȖȠȞυ઀αȞ, ਦȟોȢ ਗȞ İ੅Ș țα੿
πİȡ੿ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ ȝȚ઼Ȣ țα੿ ĲોȢ α੝ĲોȢ Ƞ੡ıȘȢ țα੿ ਥπ੿ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ,
įȚαȜαȕİῖȞ, ਴Ȟ į੽ țαĲ੹ ĲંȞįİ ĲઁȞ ĲȡંπȠȞ ਥπȚȜȠȖȚıંȝİșα.
ȁαȕંȞĲİȢ Ȗ੹ȡ țαșȐπİȡ ਥπ੿ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ĲȠઃȢ παȡαțİȚȝ੼-5
ȞȠυȢ ȠੁțİȓȦȢ ਥț੺ıĲ૳ țİφαȜαȓ૳ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ਕȡȚșȝȠઃȢ ਥȞ
ĲȠῖȢ țαȞંıȚ Ĳ૵Ȟ ੒ȝαȜ૵Ȟ țȚȞ੾ıİȦȞ Ĳ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ, Ĳ૶ Ĳİ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ țα੿
Ĳ૶ Ĳ૵Ȟ ȝȘȞ૵Ȟ țα੿ ਲȝİȡ૵Ȟ, țα੿ Ĳ૶ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਥ੹Ȟ Ĳ઄Ȥῃ, ਥπȓ Ĳİ ĲȠ૨
ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ ıİȜȚį઀Ƞυ ȝ੼ıȘ ț઀ȞȘıȚȢ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਕȜȕαı੺Ĳ) țα੿ ĲȠ૨ ੁįȓα
ț઀ȞȘıȚȢ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਙȜ Ȥαı઼) ਥφ’ ਦț੺ıĲȠυ ਕıĲ੼ȡȠȢ, țα੿10
ıυȞαȖαȖંȞĲİȢ α੝ĲȠઃȢ țα੿ ਫ਼πȠĲ੺ȟαȞĲİȢ țαĲ੹ Ĳઁ ȠੁțİῖȠȞ Ĳ૵Ȟ ਥπȚȖȡαφ૵Ȟ
ıİȜ઀įȚȠȞ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ Ĳઁ ȝોțȠȢ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ
įȚαφȠȡ઼Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ ĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαĲ੹ Ĳ੹ į઄Ƞ
πȡ૵Ĳα ıİȜ઀įȚα Ĳ૵Ȟ țȠȚȞ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ ĲȠῖȢ įυı੿
ıİȜȚį઀ȠȚȢ ĲȠῖȢ İੁȡȘȝ੼ȞȠȚȢ, ਲ਼ πȡȠıș੼ȞĲİȢ ĲαῖȢ ਫ਼πȠĲαȤșİ઀ıαȚȢ ਥπȚıυȞαȖȦȖαῖȢ15
Ƞੁțİ઀ȦȢ ਲ਼ ਕφİȜંȞĲİȢ ਕπ’ α੝Ĳ૵Ȟ ĲȡંπȠȞ ੔Ȟ ਩φαȝİȞ ਥπȓ Ĳİ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ,
ĲȠઃȢ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȖȠȞંĲαȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα ਫ਼πઁ Ĳ੹ Ƞੁțİῖα ıİȜ઀įȚα,
ĲઁȞ ȝ੻Ȟ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕȡȚșȝઁȞ ĲઁȞ į੻ ੁį઀αȢ țȚȞȒıİȦȢ.
ǼੇĲα ĲȠ૨ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕȡȚșȝȠ૨ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ
ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ ȠੁțİῖȠȞ ĲોȢ πȡઆĲȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ĲαȞĲ੿Ȝ ਕȠυ੹Ȝ20
țαȜȠ઄ȝİȞȠȞ) țαȞંȞȚȠȞ ĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ
ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȢ α੝Ĳ૶ ȝ੻Ȟ Ĳ૶ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ
ਕȡȚșȝ૶ πȡȠıș੾ıȠȝİȞ, ਕπઁ į੻ ĲȠ૨ ĲોȢ ੁįȓαȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ਕφİȜȠ૨ȝİȞ, țα੿
Ƞ੢ĲȦ ĲઁȞ ȝ੻Ȟ ȝ੼ȘȞ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ (țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ȕαı੹Ĳ ȝαȞĲ੹Ȝ)25
ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ, ĲઁȞ į੻ ੁį઀αȞ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ (țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ Ȥαı઼ ȝαȞĲ੺Ȝ)
İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ
ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿
ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ
ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȢ Ĳα૨Ĳα ȤȦȡ੿Ȣ ਕπȠȖȡαȥȩȝİșα.30
ਯπİȚĲα ਥπ੿ ȝ੻Ȟ ȀȡȩȞȠυ țα੿ ǻȚઁȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ਦȞઁȢ ੒πȠȚȠυȠ૨Ȟ Ĳ૵Ȟ
į઄Ƞ țαȞȠȞ઀ȦȞ, İ੅Ĳİ ĲȠ૨ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ Ĳαπİ઀ȞȦȝα πȡ૵ĲȠȞ ĲȠ૨ ਥȖȖυĲ੼ȡȦ
ȝ੾țȠυȢ ĲȠ૨ Ƞੁțİ઀Ƞυ ਕıĲ੼ȡȠȢ İ੅Ĳİ ĲȠ૨ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ Ĳαπİ઀ȞȦȝα įİ઄ĲİȡȠȞ
ĲȠ૨ πȠȡȡȦĲ੼ȡȦ ȝ੾țȠυȢ, ਥȞ મ ਗȞ țαȞȠȞ઀૳ ੖ Ĳİ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ35
α੝ĲોȢ ȝȑıȘȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਥπ੺ȞȦ α੝ĲȠ૨ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ ਥȞ ਦȞȓ ĲȚȞȚ ıİȜȚ-
į઀૳ İ੅Ș țα੿ țαĲ੹ ĲȠ૨ĲȠ į੽ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ȜİπĲ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȢ ਕİ੿ παȡαțİ઀ȝİȞȠȢ Ĳ૶
İੁıİȞİȤș੼ȞĲȚ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૶, Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳα૨Ĳα ȜİπĲ੹ ੁį઀ᾳ ਕπȠȖȡα-
φȩȝİșα.
ਫπ੿ į੻ ἌȡİȦȢ țα੿ ἈφȡȠįȓĲȘȢ, ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ40
ȝ੼ıȘȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਕφ’ ਦȞઁȢ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ, İੁıαȖȠȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ
ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ α੝ĲȠ૨ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ Ĳαπİ઀ȞȦȝα
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πȡ૵ĲȠȞ ĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİ-
Ȟα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ
ਕȡȚșȝઁȢ ੒ȝȠ઀ȦȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα· ਥ੹Ȟ į੻ ઝ ੒ İੁȡȘȝȑȞȠȢ ਕȡȚșȝઁȢ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ 45
πȜİ઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ ੑțĲઆ, İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ α੝ĲઁȞ ਕȡȚșȝઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ İੁȢ Ĳઁ α੝Ĳઁ
țαȞંȞȚȠȞ țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ
ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ੒ȝȠ઀ȦȢ
ਕπȠȖȡαφȩȝİșα· ਥ੹Ȟ į੻ ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ πȜİ઀ȦȞ ȝ੻Ȟ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ
ਥȜȐĲĲȦȞ į੻ Ĳ૵Ȟ ਪȟ, İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ 50
Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ Ĳαπİ઀ȞȦȝα įİ઄ĲİȡȠȞ ĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαĲ੹
Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚįȓ૳ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ
ț੺ĲȦ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ὡıα઄ĲȦȢ ਕπȠȖȡαȥȩȝİșα· ਥ੹Ȟ į੻ ઝ
੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ πȜİ઀ȦȞ ȝ੻Ȟ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ ਥȜ੺ĲĲȦȞ į੻ Ĳ૵Ȟ ș,
İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ α੝Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ 55
ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚįȓ૳ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨
țαȞંȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ὡıα઄ĲȦȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα.
ਫπ੿ į੻ ਬȡȝȠ૨, İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ
įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਲ਼ İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ਲ਼ İੁȢ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ਦȞઁȢ ੒πȠȚȠυȠ૨Ȟ
Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ țαȞȠȞ઀ȦȞ, İ੅Ĳİ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ Ĳαπİ઀ȞȦȝα πȡ૵ĲȠȞ ਬȡȝȠ૨ İ੅Ĳİ 60
Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ Ĳαπİ઀ȞȦȝα įİ઄ĲİȡȠȞ ਬȡȝȠ૨, ਥȞ મ ਗȞ țαȞંȞȚ ੖ Ĳİ Ĳ૵Ȟ
ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȢ ਥπ੺ȞȦ α੝ĲȠ૨ ਲ਼ ț੺ĲȦ ȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ ਦȞ઀ ĲȚȞȚ ıİȜȚį઀૳
İ੅Ș țα੿ țαĲ੹ ĲȠ૨ĲȠ į੽ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ȜİπĲ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȢ ਕİ੿ παȡαțİ઀ȝİȞȠȢ Ĳ૶
İੁıİȞİȤș੼ȞĲȚ ਕȡȚșȝ૶ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ, Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳα૨Ĳα ȜİπĲ੹ ੁį઀ᾳ
ਕπȠȖȡαȥȩȝİșα. 65
Kα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα İੁ ȝ੻Ȟ Ĳ੹ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα ȜİπĲ੹ ȜȘφș੼ȞĲα, ὡȢ ਩φαȝİȞ,
İੁı੿Ȟ ਥț ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ĲαπİȚȞȫȝαĲȠȢ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ
ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ
πȡઆĲȘȢ ਕȞȦȝαȜ઀αȢ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ· ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ α੝ĲોȢ ĲોȢ
ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਕφ’ ਦȞઁȢ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ 70
țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚįȓ૳ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ
੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȢ ȜαȕંȞĲİȢ, ਫ਼πȠĲ੺ȟȠȝİȞ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ
ȜİπĲȠῖȢ ıȘȝİȚȠ઄ȝİȞȠȚ Ĳα૨Ĳα ਕφαȚȡİĲȚțȐ· ਥ੹Ȟ į੻ ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ
ਕȡȚșȝઁȢ πȜİ઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα
α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ 75
ਕȡȚșȝઁȢ ȜαȕȩȞĲİȢ, ਫ਼πȠĲ੺ȟȠȝİȞ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ ȜİπĲȠῖȢ ıȘȝİȚȠ઄ȝİȞȠȚ
Ĳα૨Ĳα πȡȠıșİĲȚțȐ. İੁ į੻ Ĳ੹ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα ȜİπĲȐ İੁıȚȞ ਥț ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲȠ૨
įİυĲ੼ȡȠυ ĲαπİȚȞઆȝαĲȠȢ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁįȓαȢ įȚα-
țİțȡȚȝȑȞȘȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ ਕȞȦȝαȜ઀αȢ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ· ੖ĲαȞ ȝ੻Ȟ
ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ α੝ĲોȢ ĲોȢ ੁįȓαȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਕφ’ ਦȞઁȢ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ 80
Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶
ıİȜȚįȓ૳ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȢ
ȜαȕંȞĲİȢ, ਫ਼πȠĲ੺ȟȠȝİȞ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ ȜİπĲȠῖȢ ıȘȝİȚȠ઄ȝİȞȠȚ Ĳα૨Ĳα
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πȡȠıșİĲȚțȐ· ੖ĲαȞ į੻ ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ α੝ĲોȢ πȜİ઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ țαĲ੹
Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ ભ85
Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝંȢ, ਫ਼πȠĲ੺ȟȠȝİȞ
ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ ȜİπĲȠῖȢ ıȘȝİȚȠȪȝİȞȠȚ α੝Ĳ੹ ਕφαȚȡİĲȚțȐ, țα੿
πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ Ĳ੹ ĲોȢ ਕȞȦȝαȜ઀αȢ ਥπ੿ Ĳ੹ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα ȜİπĲ੹ ĲȠ૨
ĲαπİȚȞઆȝαĲȠȢ, Ĳ੹ ȖİȞંȝİȞα, İੁ ȝ੻Ȟ İੇİȞ Ĳ੹ ĲોȢ ਕȞȦȝαȜ઀αȢ πȡȠıșİĲȚțȐ, ὡȢ
πȡȠ੼φȘȝİȞ, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ Ĳ૶ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ਕȡȚșȝ૶ Ĳ૶ ਕπȠȖİ-90
Ȗȡαȝȝ੼Ȟ૳, İੁ į੻ İੇİȞ ਕφαȚȡİĲȚțȐ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਕπ’ α੝ĲȠ૨, țα੿ Ƞ੢ĲȦȢ ਪȟȠȝİȞ
țα੿ Ĳ੽Ȟ įİυĲȑȡαȞ įȚંȡșȦıȚȞ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ, ਴Ȟ į੽ įȚંȡșȦıȚȞ įȚαțİțȡȚ-
ȝ੼ȞȘȞ, πȡȠıĲȚș੼ȞĲİȢ π੺ȞĲȠĲİ Ĳ૶ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕȡȚșȝ૶
țα੿ ਩ĲȚ πȡȠıĲȚș੼ȞĲİȢ α੝Ĳ૶ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα ĲȠῖȢ ਖπȜȠῖȢ ਩ĲİıȚȞ ਥȞ Ĳ૶ țαȞȠȞ઀૳
Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ ĲȠ૨ Ƞੁțİ઀Ƞυ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαĲ੹ Ĳઁ Ĳȡ઀ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳઁ95
ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ ੢ȥȦȝα (țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ਙȠυĲȗ), ĲȠ૨ ıυȞαȖȠȝ੼ȞȠυ ਩ț Ĳİ
ĲોȢ įȚαțȡȚșİ઀ıȘȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ țα੿ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ įİυĲ੼ȡαȢ
įȚȠȡșઆıİȦȢ țα੿ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ ਕȡȚșȝȠ૨, ȝİĲ੹ țȪțȜȠȞ ਲ਼ țȪțȜȠυȢ, ੖ıαȚ ਗȞ
੯ıȚȞ αੂ ȝȠῖȡαȚ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲȐ, Ĳ੹ ĲȠıα૨Ĳα ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳ੹ ıυȞαȤș੼ȞĲα ȗ૴įȚα
πȡȠıİȤ૵Ȣ ȗ૳įȓȠυ ĲȠ૨ĲȠ φ੾ıȠȝİȞ ĲઁȞ ਥπȚȗȘĲȠȪȝİȞȠȞ ਕıĲ੼ȡα țαĲ੹ ȝોțȠȢ100
ਕțȡȚȕ૵Ȣ ਥπ੼ȤİȚȞ.
ὙπંįİȚȖȝα
ἽȞα į੻ țα੿ ਥπ੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ φαȞİȡ੹ ਲȝῖȞ Ȗ੼ȞȘĲαȚ ਲ ĲȠȚαȪĲȘ įȚ੺țȡȚıȚȢ,
ਫ਼πȠțİ઀ıșȦ țαĲ੹ ĲઁȞ πȡȠțİ઀ȝİȞȠȞ ȤȡંȞȠȞ İਫ਼ȡİῖȞ ਲȝ઼Ȣ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ȀȡંȞȠυ
ਥπȠȤȒȞ. ਥțș੼ȝİȞȠȚ Ƞ੣Ȟ Ĳ੹ țαĲİȚȜȘȝȝ੼Ȟα țαĲ’ α੝ĲઁȞ țİφ੺ȜαȚα, ਲ਼ ਖπȜ઼ ȝ੻Ȟ105
਩ĲȘ ȥțȕ, ȝȘȞઁȢ į੻ ΦαȡȠυαȡĲો ਲȝ੼ȡαȚ Ș țα੿ ੰȡαȚ Ȗ ੁıȘȝİȡȚȞα੿ ȝİĲ੹
ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ, țα੿ ĲȠઃȢ ĲȠ઄ĲȠȚȢ ὡȢ ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ παȡαțİ઀ȝİȞȠυȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ ਩Ȟ
Ĳİ Ĳ૶ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ıİȜȚį઀૳ țα੿ Ĳ૶ ĲોȢ ੁįȓαȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ĲȠ૨ ȀȡંȞȠυ,
țα੿ Ĳ੹Ȣ ਥπȚıυȞαȖȦȖ੹Ȣ α੝Ĳ૵Ȟ ਫ਼πȠĲ੺ȟαȞĲİȢ țαĲ੹ Ĳઁ ȠੁțİῖȠȞ Ĳ૵Ȟ ਥπȚȖȡαφ૵Ȟ
ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ Ĳα઄ĲαȚȢ πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ƞੁțİ઀ȦȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ĲȠ૨110
ȝ੾țȠυȢ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ ȀȦȞıĲαȞĲ઀ȞȠυ πંȜİȦȢ ਥȞ Ĳ૶ țαȞȩȞȚ țαĲ੹ ĲોȢ
įȚαφȠȡ઼Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ țαĲ੹ Ĳ੹ α੝Ĳ੹ ıİȜ઀įȚα, ĲȠ૨ ıυȞαȤș੼ȞĲȠȢ
ਕȡȚșȝȠ૨ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ (İ) o̅ țȕ' Ȝ'' ĲυȖȤ੺ȞȠȞĲȠȢ, İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ
o̅ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ πȡઆĲȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨ ȀȡંȞȠυ
țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ İ ȗ' țαĲ੹ Ĳઁ115
ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝȩȢ, α੝Ĳ૶ ȝ੻Ȟ Ĳ૶
ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕȡȚșȝ૶ πȡȠıİș੾țαȝİȞ, ὡȢ ਩φȘȝİȞ, ਕφİ઀ȜȠȝİȞ į੻ ਕπઁ
ĲȠ૨ ĲોȢ ੁį઀αȢ (ȗ) țį Ș' ȝȕ'' ĲυȖȤ੺ȞȠȞĲȠȢ, țα੿ Ƞ੢ĲȦȢ ਕȝφȠĲȑȡȠυȢ ਩ıȤȠȝİȞ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠυȢ, ĲઁȞ ȝ੻Ȟ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ (İ) İ țș' Ȝ'' ĲઁȞ į੻ ĲોȢ ੁį઀αȢ (ȗ)
Țș α' ȝȕ''.120
ਯπİȚĲα ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ Țș ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ
İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨ ȀȡȩȞȠυ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ
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ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ α ȞȘ' țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝȩȢ, Ĳα૨Ĳα ȤȦȡ੿Ȣ ਕπİȖȡαȥȐȝİșα.
Kα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα ਥπİ੿ ੒ ȝ੻Ȟ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ 125
įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲȠ૨ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ “Ĳαπİ઀ȞȦȝα įİ઄Ĳİ-
ȡȠȞ” ĲȠ૨ ȀȡંȞȠυ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ ਷Ȟ ਥȞ ਦȞ੿ ıİȜȚį઀૳, Ĳ૶ į੻ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ
ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૶ α੝ĲોȢ țαĲ੹ ĲȠ૨ĲȠ į੽ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ Ȟȗ' ȜİπĲ੹ παȡ੼țİȚȞĲȠ,
ਕπİȖȡαȥȐȝİșα Ĳα૨Ĳα ȤȦȡ੿Ȣ țαș੺πİȡ ਩φȘȝİȞ.
EੇĲα π੺ȜȚȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ Țș ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ İੁıα- 130
ȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ ਕȞȦȝαȜ઀αȢ ĲȠ૨ ȀȡંȞȠυ țαĲ੹ Ĳઁ
πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, įȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚ Ĳ੹ ȝ੻Ȟ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα ȜİπĲ੹ ਥț ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ
ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ ĲαπİȚȞઆȝαĲȠȢ ĲઁȞ į੻ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȞ α੝ĲોȢ ĲોȢ ੁį઀αȢ
įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ πȜİ઀ȠȞα Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ o̅ țα'
ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ਦπĲ੹ ȗ૳įȓȦȞ 135
ਕȡȚșȝઁȢ ਫ਼πİĲ੺ȟαȝİȞ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ Ȟȗ' ȜİπĲȠῖȢ ĲαπİȚȞȠῖȢ ıȘȝİȚȦı੺-
ȝİȞȠȚ Ĳα૨Ĳα ਕφαȚȡİĲȚțȐ, țα੿ Ĳα૨Ĳα πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ ਥπ’ ਥțİῖȞα țα੿ Ĳ੹
ȖİȞંȝİȞα π੺ȜȚȞ o̅ ț' ਩ȖȖȚıĲα ਕφİȜંȞĲİȢ ਥț Ĳ૵Ȟ α ȞȘ' ĲોȢ įİυĲ੼ȡαȢ įȚȠȡșઆ-
ıİȦȢ, Ĳ੽Ȟ Ƞ੢ĲȦ įȚαțȡȚșİῖıαȞ įİυĲȑȡαȞ įȚંȡșȦıȚȞ ਫ਼π੺ȡȤȠυıαȞ α ȜȘ'
πȡȠıș੾țαȝİȞ Ĳ૶ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਕȡȚșȝ૶ Ĳ૵Ȟ (İ) İ țș' 140
Ȝ''. ਩ĲȚ Ĳİ πȡȠıİș੾țαȝİȞ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα ĲȠῖȢ ȥțȕ ਖπȜȠῖȢ ਩ĲİıȚȞ ਥȞ Ĳ૶
țαȞȠȞ઀૳ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ ĲȠ૨ ȀȡંȞȠυ țαĲ੹ Ĳઁ Ĳȡ઀ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳઁ ĲȠ૨
ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ (Ș) Ț țȖ' Ȟȕ'', țα੿ ĲȠ૨ ıυȞαȤș੼ȞĲȠȢ ਕȡȚșȝȠ૨ ਥț Ĳ૵Ȟ ĲȡȚ૵Ȟ ĲȠ઄ĲȦȞ
ȝİĲ੹ țȪțȜȠȞ ĲυȖȤ੺ȞȠȞĲȠȢ (α) Țȗ ȝį' țȕ'' ੖ıαȚπİȡ ਷ıαȞ αੂ ȝȠῖȡαȚ țα੿ Ĳ੹
ȜİπĲȐ, ĲȠυĲ੼ıĲȚ Țȗ ȝį' țȕ'', Ĳ੹ ĲȠıα૨Ĳα ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳઁ ıυȞαȤș੻Ȟ ȗ૴įȚȠȞ α 145
πȡȠıİȤ૵Ȣ ȗ૳įȓȠυ (ਵĲȠȚ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ, ĲઁȞ ĲȠ૨ ȀȡંȞȠυ ਕıĲ੼ȡȠȢ) İ੢ȡȠȝİȞ
țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπ੼ȤȠȞĲα, įȘȜαį੽ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȉαȪȡȠυ Țȗ ȝį' țȕ''.
੘ȝȠ઀ȦȢ į੻ țα੿ ਥπ੿ Ĳ૵Ȟ ȜȠȚπ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ πȠȚ੾ıαȞĲİȢ, İ੢ȡȠȝİȞ ĲઁȞ ȝ੻Ȟ ĲȠ૨
ǻȚઁȢ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ǽυȖȠ૨ Țș ȞȘ' ਥπ੼ȤȠȞĲα, ĲઁȞ į੻ ĲȠ૨ ἌȡİȦȢ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ὙįȡȠȤȩȠυ Țİ
țȘ' Ȟϛ'', ĲઁȞ įİ ĲોȢ ἈφȡȠį઀ĲȘȢ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ǹੁȖȠț੼ȡȦĲȠȢ Țȗ ȚȖ' Ȝȗ, ĲઁȞ įİ ĲȠ૨ 150
ਬȡȝȠ૨ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȉȠȟȩĲȠυ Țȗ Ȟį' Ȝȗ'' ਥπ੼ȤȠȞĲα, ὡȢ țα੿ įȚ੹ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ
ਥțș੼ıİȦȢ ਫ਼πȠĲ੼ĲαțĲαȚ.
Ȇİȡ੿ Ĳ૵Ȟ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ ਕπઁ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝ੼ıȦȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕπȠıĲ੺ıİȦȞ Ĳ૵Ȟ 13
ĲȡȚ૵Ȟ πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ ȀȡંȞȠυ ǻȚઁȢ țα੿ ἌȡİȦȢ
ǻȚİȟİȜșંȞĲİȢ πİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤોȢ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ πȜαȞȠȝ੼ȞȦȞ ਦȟોȢ țα੿
πİȡ੿ ĲોȢ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ Ĳ૵Ȟ ĲȡȚ૵Ȟ ȀȡંȞȠυ ǻȚઁȢ țα੿ ἌȡİȦȢ ਕπȠıĲ੺ıİȦȢ ਕπઁ
ĲȠ૨ ȝ੼ıȠυ ĲȠ૨ ȗȦįȚαțȠ૨ įȚαȜȘȥંȝİșα. 5
ἈπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ Ȗ੹ȡ ĲȠ઄ĲȦȞ ਦț੺ıĲȠυ ĲȠઃȢ ਥț ĲોȢ πȡઆĲȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ
įȚαțȡȚș੼ȞĲαȢ ਕȡȚșȝȠȪȢ, ĲȩȞ Ĳİ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ țα੿ ĲઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ, ȤȦȡ੿Ȣ
13,  6 ἈπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ – 60 țαĲİȚȜȘȝȝ੼Ȟα Paradosis 11,5–41
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ਦțȐĲİȡȠȞ πȡȠıș੾ıȠȝİȞ Ĳ૶ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ įȚαțİțȡȚȝ੼Ȟ૳ ਕȡȚșȝ૶ ਥπ੿
ȝ੻Ȟ ȀȡંȞȠυ ȝȠȓȡαȢ ȗ ਥπ੿ į੻ ǻȚઁȢ ȝȠȓȡαȢ Țȕ ਥπ੿ į੻ ĲȠ૨ ἌȡİȦȢ o̅, țα੿ ĲઁȞ ਥț
ĲોȢ ĲȠȚα઄ĲȘȢ πȡȠıș੾țȘȢ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ “ȝ੼ıȘȞ ț઀ȞȘıȚȞ ĲİȜİ઀αȞ”10
ਕπȠȖȡαφȩȝİșα, Ƞ੤πİȡ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ਥπ੿ ȝ੻Ȟ ȀȡȩȞȠυ țα੿ ǻȚઁȢ
İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ țαȞંȞȚȠȞ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ
ਕıĲ੼ȡȠȢ (੒ țαĲ੹ Ȇ੼ȡıαȢ Ĳαțțα੼ț ਥȡ੹Ȣ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ਵĲȠȚ ȝİȡȚıȝઁȢ Ĳ૵Ȟ
ȜİπĲ૵Ȟ) țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ ȝȠῖȡαȚ ȝ੼ıȘȢ
țȚȞ੾ıİȦȢ ĲİȜİȓαȢ ਥπȚıțİȥંȝİșα ਥȞ ੒πȠ઀૳ ıİȜȚį઀૳ ੖ Ĳİ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲȠ૨15
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ਕȡȚșȝȩȢ, İ੅Ĳİ ਥȞ Ĳ૶ πȡઆĲ૳ ıĲ઀Ȥ૳ İ੅Ĳİ ਥȞ Ĳ૶ įİυĲ੼ȡ૳ ĲȠ૨
țαȞંȞȠȢ, țα੿ țαĲ੹ ĲȠ૨ĲȠ į੽ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ȜİπĲ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȢ ਕİ੿ παȡαțİ઀ȝİȞȠȢ
Ĳ૶ İੁıİȞİȤș੼ȞĲȚ ਕȡȚșȝ૶ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ Ĳα૨Ĳα
ȜȘȥંȝİșα ıȘȝİȚȠ઄ȝİȞȠȚ πȩĲİȡȠȞ ȕંȡİȚȐ İੁıȚȞ ਲ਼ ȞȩĲȚα· ȖȞȦıંȝİșα į੻ ĲȠ૨ĲȠ
ਥț ĲોȢ ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ ਥπȚȖȡαφોȢ țαĲ੹ ĲઁȞ ıĲ઀ȤȠȞ ਥȞ મ țα੿ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ĲોȢ20
ȝ੼ıȘȢ ĲİȜİ઀αȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਩ȖțİȚĲαȚ ਕȡȚșȝȩȢ.
ਫπ੿ į੻ ἌȡİȦȢ ਥπȚıțȘȥ੺ȝİȞȠȚ ĲઁȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ ĲİȜİ઀αȢ țȚȞ੾ıİȦȢ α੝ĲȠ૨
ਕȡȚșȝઁȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ, İੁ ȝȑȞ ਥıĲȚ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ ਥφ’ ਦȞઁȢ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ
πȡઆĲȦȞ ıĲ઀ȤȦȞ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ α੝ĲȠ૨, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ
Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿25
Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ ੒
Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ȜȘȥંȝİșα· İੁ įȑ ਥıĲȚȞ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ਥφ’ ਦȞઁȢ
Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ıĲ઀ȤȦȞ Ĳ૵Ȟ ĲİȜİυĲα઀ȦȞ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ
ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶
ıİȜȚį઀૳ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ȜȘȥંȝİșα30
παȡαıȘȝİȚȠ઄ȝİȞȠȚ Ĳα૨Ĳα ਲ਼ ਥțİῖȞα πંĲİȡȠȞ ȕંȡİȚ੺ İੁıȚȞ ਲ਼ ȞȩĲȚα, ὡȢ ਩ıĲȚ
įોȜȠȞ ਥț ĲોȢ ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ ਥπȚȖȡαφોȢ țαĲ੹ ĲઁȞ ıĲ઀ȤȠȞ ਥȞ મ țα੿ ੒ Ĳ૵Ȟ
ȗ૳įȓȦȞ ਩ȖțİȚĲαȚ ਕȡȚșȝંȢ.
ǼੇĲα ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ țα੿ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ਥț ĲોȢ
πȡઆĲȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ ਕıĲȑȡȠȢ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ, İੁ ȝȑȞ İੁıȚ35
Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα ȜİπĲ੹ ਥț ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ α੝ĲȠ૨ ȕંȡİȚα, İੁȢ Ĳઁ
ਥφİȟોȢ țαȞંȞȚȠȞ ĲȠ૨ ȕȠȡİ઀Ƞυ πȜ੺ĲȠυȢ, İੁ į੻ ȞȩĲȚα, İੁȢ Ĳઁ ĲȠ૨ ȞȠĲ઀Ƞυ
πȜ੺ĲȠυȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ਲ਼ Ĳȡ઀ĲȠȞ α੝ĲȠ૨ ıİȜ઀įȚȠȞ (੖πȠυ ਗȞ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ
ਥȝπ઀πĲῃ ਲ਼ ਩ȖȖȚıĲα) Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ
ਕπȠȖȡαφȩȝİșα, țα੿ Ĳα૨Ĳα ਥπ੿ Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα ȜİπĲ੹ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ Ĳ੹40
ȖİȞંȝİȞα φ੾ıȠȝİȞ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ ਕφİıĲ੺ȞαȚ ĲઁȞ ਕıĲ੼ȡα ĲȠ૨ įȚ੹ ȝȑıȦȞ Ĳ૵Ȟ
ȗ૳įȓȦȞ țȪțȜȠυ, ਥφ’ ਘ ȝ੼ȡȘ ĲυȖȤ੺ȞȠυıȚ țα੿ Ĳ੹ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ țαĲİȚȜȘȝȝ੼Ȟα.
ὙπંįİȚȖȝα
ਯıĲȦ į੻ țα੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ ਪȞİțİȞ ਥπ੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ȀȡȩȞȠυ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ įİῖȟαȚ
Ĳ੹ İੁȡȘȝ੼Ȟα. ਥπİ੿ Ȗ੹ȡ ਷Ȟ ੒ ਥț ĲોȢ πȡઆĲȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ įȚαțȡȚșİ੿Ȣ ਕȡȚșȝઁȢ45
ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ĲȠ૨ ȀȡȩȞȠυ (İ) İ țș' Ȝ'', πȡȠıș੼ȞĲİȢ α੝Ĳ૶ ȝȠ઀ȡαȢ ȗ țα੿
ĲઁȞ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ (İ) Țȕ țș' Ȝ'' “ȝ੼ıȘȞ ț઀ȞȘıȚȞ ĲİȜİ઀αȞ”
299
ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ İੁıȘȖ੺ȖȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ Țȕ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ
țαȞંȞȚȠȞ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ α੝ĲȠ૨ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ਥȜ੺ȕȠȝİȞ Ĳ੹
παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ o̅ Ȟα' țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ 50
ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ıȘȝİȚȦı੺ȝİȞȠȚ Ĳα૨Ĳα ȞંĲȚα țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ
ਥπȚȖȡαφ੽Ȟ ਥπ੿ ĲȠ૨ ıĲ઀ȤȠυ ਥȞ મπİȡ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਩ȖțİȚĲαȚ ਕȡȚșȝȩȢ.
ǼੇĲα ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ țα੿ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ਥț ĲોȢ
πȡઆĲȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨ ȀȡȩȞȠυ (ȗ) Țș ȕ' ਩ȖȖȚıĲα İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ
ਥφİȟોȢ țαȞંȞȚȠȞ ĲȠ૨ ȞȠĲ઀Ƞυ πȜ੺ĲȠυȢ (įȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚ Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα Ȟα' ȜİπĲ੹ 55
ȞȩĲȚα) țαĲ੹ Ĳઁ Ĳȡ઀ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, ਩Ȟșα ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ਷Ȟ ਥȝπ઀πĲȦȞ, țα੿ Ĳ੹
παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ȕ Ȟ' ȜαȕંȞĲİȢ țα੿ Ĳα૨Ĳα ਥπ੿
Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα Ȟα' ȜİπĲ੹ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ Ĳ੹ Ƞ੢ĲȦ ȖİȞȩȝİȞα ȕ țį' Ȝ''
਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ਕπઁ ĲȠ૨ ȝ੼ıȠυ ĲȠ૨ ȗ૳įȚαțȠ૨ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ ਕπંıĲαıȚȞ ĲȠ૨ Ȁȡȩ-
ȞȠυ πȡઁȢ ȞંĲȠȞ, ਩Ȟșα țα੿ Ĳ੹ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ਥĲȪȖȤαȞȠȞ ੕ȞĲα țαĲİȚȜȘȝȝ੼Ȟα. 60
Ȇİȡ੿ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ἈφȡȠįȓĲȘȢ țα੿ ਬȡȝȠ૨ 14
Ἡ ȝ੻Ȟ Ƞ੣Ȟ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ ਕπઁ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝ੼ıȦȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ Ĳ૵Ȟ İੁȡȘȝ੼ȞȦȞ
ĲȡȚ૵Ȟ πȜαȞȠȝ੼ȞȦȞ παȡαȤઆȡȘıȚȢ, Ƞ੢ĲȦȢ ਲȝῖȞ ੑφİ઀ȜİȚ Ȝαȝȕ੺ȞİıșαȚ· ਲ į੻ ĲોȢ
ἈφȡȠį઀ĲȘȢ țα੿ ĲȠ૨ ਬȡȝȠ૨ Ȝαȝȕ੺ȞȠȚĲ᾽ ਗȞ Ĳȡંπ૳ ĲȠȚ૶įİ.
ἈπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ Ȗ੹ȡ țਕȞĲα૨șα ĲȠȪĲȦȞ ਦțαĲ੼ȡȠυ ĲȠઃȢ ਥț ĲોȢ πȡઆĲȘȢ 5
įȚȠȡșઆıİȦȢ įȚαțȡȚș੼ȞĲαȢ ਕȡȚșȝȠȪȢ, ĲȩȞ Ĳİ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ țα੿ ĲઁȞ ĲોȢ
ੁį઀αȢ, ȤȦȡ੿Ȣ ਦțȐĲİȡȠȞ ਥπȚıțİȥંȝİșα πȡંĲİȡȠȞ ĲઁȞ ਕȡȚșȝઁȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ĲોȢ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ ਥȞ ੒πȠ઀૳ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ țαȞȠȞ઀ȦȞ
α੝ĲȠ૨, ĲȠ૨ Ĳİ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ țαȞȩȞȚȠȞ πȡ૵ĲȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨
πȡઆĲȠυ πȜ੺ĲȠυȢ țα੿ ĲȠ૨ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ țαȞȩȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ 10
ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ πȜ੺ĲȠυȢ, İ੅Ĳ’ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ İ੅Ĳİ ț੺ĲȦ țαĲα-
ȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ ਥıĲ઀· țα੿ ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ઝ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ ੒πȠĲ੼ȡȠυ ĲȠ઄ĲȦȞ,
İੁıȠȓıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ
ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ ĲȠȚȠ઄ĲȠυ țαȞȠȞ઀Ƞυ, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ
ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ਥπȐȞȦ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ ȜȘȥંȝİșα· ਥ੹Ȟ į੻ 15
ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ੒ İੁȡȘȝ੼ȞȠȢ ț੺ĲȦ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ,
İੁıȠȓıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ
α੝ĲȠ૨, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ੒
Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ȜȘȥંȝİșα.
ਯπİȚĲα ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ĲȠ૨ 20
ਕıĲ੼ȡȠȢ, İੁ ȝȑȞ İੁıȚȞ ਥț ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ țαȞȠȞ઀Ƞυ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨
πȡઆĲȠυ πȜ੺ĲȠυȢ Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα ȜİπĲȐ, İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ
țαȞંȞȚȠȞ πȡ૵ĲȠȞ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ πȜ੺ĲȠυȢ α੝ĲȠ૨, İੁ įȑ İੁıȚȞ ਥț ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ
țαȞȠȞ઀Ƞυ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ πȜ੺ĲȠυȢ Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα ȜİπĲȐ,
14,  5 ἈπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ – 122 ਩ıȤȠȝİȞ Paradosis 12, 3–122
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İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ25
πȜ੺ĲȠυȢ” țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਦȞઁȢ ĲȠ઄ĲȦȞ, İ੅Ĳİ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ (੖ĲαȞ ઝ ੒ Ĳ૵Ȟ
ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ਥπ੺ȞȦ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ ĲȠ૨
ĲȠȚȠ઄ĲȠυ țαȞȠȞ઀Ƞυ) İ੅Ĳİ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ (੖ĲαȞ ઝ ੒ α੝ĲઁȢ ਕȡȚșȝઁȢ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ
ț੺ĲȦ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ α੝ĲȠ૨) țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳ૶ İੁȡȘȝ੼Ȟ૳ ਕȡȚșȝ૶
Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ Ƞ੤ĲȠȢ30
ਥπ੺ȞȦ ਲ਼ ț੺ĲȦ ὡȢ Ȝ੼ȜİțĲαȚ ȜαȕંȞĲİȢ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıȠȝİȞ ਥπ੿ Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα
ĲαπİȚȞ੹ ȜİπĲ੺, țα੿ Ĳ੹ ȖİȞંȝİȞα πȡ૵ĲȠȞ ਪȟȠȝİȞ πȜ੺ĲȠȢ ĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ
ਕıĲ੼ȡȠȢ țαș’ ੔Ȟ “ਙȞİȝȠȞ” ਥπȚȖȡ੺φİȚ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਲ਼ įİυĲ੼ȡȠυ
țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ πȜ੺ĲȠυȢ.
ǼੇĲ’ α੣șȚȢ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳ૶ α੝Ĳ૶ ਕȡȚșȝ૶ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ35
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ਥȞ ੒πȠĲ੼ȡ૳ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ țαȞȠȞ઀ȦȞ, İ੅Ĳİ Ĳ૶ ਥπȚȖİ-
Ȗȡαȝȝ੼Ȟ૳ “țαȞંȞȚȠȞ πȡ૵ĲȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ πȜ੺ĲȠυȢ”
İ੅Ĳİ Ĳ૶ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼Ȟ૳ “țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨
įİυĲ੼ȡȠυ πȜ੺ĲȠυȢ”, ੒ȝȠ઀ȦȢ ĲȠῖȢ İੁȡȘȝ੼ȞȠȚȢ πȡં ĲȠ૨, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ π੺ȜȚȞ ĲઁȞ
Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ‒ İੁ ȝȑȞ İੁıȚȞ ਥț ĲȠ૨40
πȡઆĲȠυ țαȞȠȞ઀Ƞυ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ πȜ੺ĲȠυȢ Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα
੢ıĲİȡȠȞ ȜİπĲȐ, İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “țαȞંȞȚȠȞ πȡ૵ĲȠȞ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ
πȜ੺ĲȠυȢ”, İੁ įȑ İੁıȚȞ ਥț ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ țαȞȠȞ઀Ƞυ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨
įİυĲ੼ȡȠυ πȜ੺ĲȠυȢ Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα ੢ıĲİȡȠȞ ȜİπĲȐ, İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ
“țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ πȜ੺ĲȠυȢ”, țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ α੝ĲȠ૨45
ıİȜ઀įȚȠȞ ‒ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼-
ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ α੝ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ πȠȜȜα-
πȜαıȚ੺ıȠȝİȞ ਥπ੿ Ĳ੹ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα ੢ıĲİȡȠȞ ȜİπĲ੹ ĲαπİȚȞ੺, țα੿ Ĳ੹ ȖİȞંȝİȞα
įİȪĲİȡȠȞ ਪȟȠȝİȞ πȜ੺ĲȠȢ ĲȠ૨ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ ਕıĲȑȡȠȢ țαș’ ੔Ȟ “ਙȞİȝȠȞ”
ਥπȚȖȡ੺φİĲαȚ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਲ਼ įİυĲ੼ȡȠυ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ50
πȜ੺ĲȠυȢ·  țα੿ ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ਕȝφંĲİȡα Ĳ੹ πȜ੺ĲȘ πȡઁȢ Ĳ੹ α੝Ĳ੹ ȝ੼ȡȘ ĲυȖȤ੺ȞȦıȚ ĲȠ૨
įȚ੹ ȝ੼ıȦȞ, ĲȠυĲ੼ıĲȚ ȕȠȡİȚંĲİȡȠȞ ਲ਼ ȞȠĲȚȫĲİȡȠȞ, ıυȞș੼ȞĲİȢ α੝Ĳ੹ ĲઁȞ
ȖȚȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα “πȜ੺ĲȠȢ” ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ πȡઁȢ ੔ ȝ੼ȡȠȢ
ĲυȖȤ੺ȞȠυıȚ țα੿ Ĳ੹ į઄Ƞ πȜ੺ĲȘ țαĲİȚȜȘȝȝ੼Ȟα· İੁ į੻ Ĳઁ ȝ੻Ȟ πȡઁȢ ਙȡțĲȠυȢ Ĳઁ
į੻ πȡઁȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ, ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳઁ ਩ȜαĲĲȠȞ ਕπઁ ĲȠ૨ πȜİ઀ȠȞȠȢ Ĳઁ ȜȠȚπઁȞ55
ਪȟȠȝİȞ πȜ੺ĲȠȢ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ ਥφ’ ੔ ȝ੼ȡȠȢ țα੿ Ĳઁ πȜİῖȠȞ πȜ੺ĲȠȢ ਥĲ઄ȖȤαȞİȞ.
ਯπİȚĲα ıțİȥ੺ȝİȞȠȚ ĲઁȞ ਕȡȚșȝઁȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ȝ੼ıȘȢ
țȚȞ੾ıİȦȢ, İੁ ȝȑȞ ਥıĲȚ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ ਥπ੺ȞȦ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲȠ૨
ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ “įȚંȡșȦıȚȢ πȜ੺ĲȠυȢ” ĲȠ૨ Ƞੁțİ઀Ƞυ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαĲ੹ ĲઁȞ πȡ૵ĲȠȞ
ਲ਼ įİ઄ĲİȡȠȞ ıĲ઀ȤȠȞ α੝ĲȠ૨, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ α੝ĲોȢ60
ȝ੼ıȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ĲȠ૨ ĲȠȚȠ઄ĲȠυ țαȞȠȞ઀Ƞυ ıİȜ઀įȚȠȞ· İੁ į੼
ਥıĲȚȞ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ț੺ĲȦ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȢ ਥφ’ ਦȞઁȢ
Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ıĲ઀ȤȦȞ Ĳ૵Ȟ ĲİȜİυĲα઀ȦȞ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ țαĲ੹
Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ȜİπĲ੹ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ
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મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ ȜȘȥંȝİșα, ਚπİȡ İੁı੿Ȟ ਥπ੿ ȝ੻Ȟ ἈφȡȠ- 65
įȓĲȘȢ ਕİ੿ ȕંȡİȚα ਥπ੿ į੻ ਬȡȝȠ૨ ਕİ੿ ȞંĲȚα.
Ȁα੿ ĲȠ઀ȞυȞ ਥπ੿ ĲોȢ ἈφȡȠįȓĲȘȢ, ੖ĲαȞ ȝ੻Ȟ ઝ Ĳઁ πȜ੺ĲȠȢ α੝ĲોȢ ȕંȡİȚȠȞ Ĳઁ ਥț
ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ țα੿ įİυĲ੼ȡȠυ ȖİȞંȝİȞȠȞ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਥȟ α੝ĲȠ૨ Ĳ੹ ਥț ĲȠ૨
țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ȜİπĲȐ, țα੿ Ĳ੹ țαĲαȜİȚφș੼ȞĲα
“Ĳ੼ȜİȚȠȞ πȜ੺ĲȠȢ ȕંȡİȚȠȞ ἈφȡȠįȓĲȘȢ” ਕπȠȖȡαφȩȝİșα· ੖ĲαȞ į੻ Ĳઁ ȖİȞંȝİȞȠȞ 70
ὡȢ İ੅ȡȘĲαȚ πȜ੺ĲȠȢ α੝ĲોȢ ȞંĲȚȠȞ ઝ, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ α੝Ĳ૶ Ĳ੹ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ,
țα੿ ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ ıυȞαȤș੼ȞĲα ਕȡȚșȝઁȞ “Ĳ੼ȜİȚȠȞ πȜ੺ĲȠȢ ȞંĲȚȠȞ” Ĳα઄ĲȘȢ
ਕπȠȖȡαφȩȝİșα.
ਫπ੿ į੻ ਬȡȝȠ૨, ੖ĲαȞ ȝ੻Ȟ ઝ Ĳઁ ȖİȞંȝİȞȠȞ πȜ੺ĲȠȢ α੝ĲȠ૨ ਥț ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ țα੿
įİυĲ੼ȡȠυ ȞંĲȚȠȞ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਥȟ α੝ĲȠ૨ Ĳ੹ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ, țα੿ Ĳઁ țαĲαȜİȚ- 75
φș੻Ȟ “Ĳ੼ȜİȚȠȞ πȜ੺ĲȠȢ α੝ĲȠ૨ ȞંĲȚȠȞ” ਕπȠȖȡαȥȩȝİșα· ੖ĲαȞ į੻ ઝ Ĳઁ İੁȡȘȝ੼ȞȠȞ
πȜ੺ĲȠȢ α੝ĲȠ૨ ȕંȡİȚȠȞ, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ α੝Ĳ૶, țα੿ ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ ıυȞαȤș੼ȞĲα
ਕȡȚșȝઁȞ “Ĳ੼ȜİȚȠȞ πȜ੺ĲȠȢ ਬȡȝȠ૨ ȕંȡİȚȠȞ” ਕπȠȖȡαφȩȝİșα.
ȋȡ੽ į੻ İੁį੼ȞαȚ ὡȢ ੒πંĲαȞ Ĳઁ πȡȠİȚȡȘȝ੼ȞȠȞ πȡ૵ĲȠȞ πȜ੺ĲȠȢ țα੿ Ĳઁ
įİ઄ĲİȡȠȞ ੅ıα Ĳ૶ ਕȡȚșȝ૶ ੯ıȚȞ ਥπ੿ Ĳ੹ ਥȞαȞĲ઀α ĲυȖȤ੺ȞȠȞĲα, ĲȠυĲ੼ıĲȚ Ĳઁ ȝ੻Ȟ 80
ȕંȡİȚȠȞ Ĳઁ į੻ ȞંĲȚȠȞ, ĲȘȞȚțα૨Ĳα φ੾ıȠȝİȞ πȜ੺ĲȠȢ ĲઁȞ ਕıĲ੼ȡα ȝ੽ ਩ȤİȚȞ, ਕȜȜ’
ਥπ’ α੝ĲȠ૨ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝ੼ıȦȞ ĲυȖȤ੺ȞİȚȞ.
ὙπંįİȚȖȝα
ὙπȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ į੻ Ȥ੺ȡȚȞ ĲȠ૨ ਬȡȝȠ૨ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ ਥπȚȜȠȖȚı੺ȝİȞȠȚ
ਕπİȖȡαȥȐȝİșα ĲȠઃȢ ਥț ĲોȢ πȡઆĲȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ įȚαțȡȚș੼ȞĲαȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ 85
α੝ĲȠ૨, ĲȩȞ Ĳİ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ (ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ੕ȞĲα (ȕ) ϛ ȝȕ'
਩ȖȖȚıĲα) țα੿ ĲઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ țȚȞ੾ıİȦȢ (ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ĲυȖȤ੺ȞȠȞĲα
(ȗ) țϛ ȚȘ' ਩ȖȖȚıĲα), țα੿ İੁıαȖȠȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȗ ਩ȖȖȚıĲα ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ
ȝ੼ıȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ĲઁȞ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ
“țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ πȜ੺ĲȠυȢ ਬȡȝȠ૨” 90
țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ Ȟİ' ȜİπĲ੹ țαĲ੹
Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝȩȢ, ਩ĲȚ Ĳİ
İੁıαȖαȖંȞĲİȢ țα੿ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȠȚȡ૵Ȟ țϛ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁįȓαȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ İੁȢ Ĳઁ
țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ πȜ੺ĲȠυȢ
ਬȡȝȠ૨” țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ 95
țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਫ਼πȠȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ α Ȝİ' ȕંȡİȚȠȞ ‒
ὡȢ ਥț ĲોȢ α੝ĲȠ૨ ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ ਥπȚȖȡαφોȢ ਥıĲȚ įોȜȠȞ ‒ țα੿ Ĳα૨Ĳα ਥπ੿ Ĳ੹
πȡંĲİȡȠȞ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα o̅ Ȟİ' πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ Ĳ੹ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȖȠȞંĲα α țȗ' İ''
“πȡ૵ĲȠȞ πȜ੺ĲȠȢ ਬȡȝȠ૨ ȕંȡİȚȠȞ” ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα.
Ȇ੺ȜȚȞ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȗ ਩ȖȖȚıĲα ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ 100
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲαπİȚȞ૵Ȟ
ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ πȜ੺ĲȠυȢ ਬȡȝȠ૨” țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿
ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țȕ' ȜİπĲ੹ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਫ਼πȠȖ੼-
ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ α੝ĲોȢ, ਩ĲȚ Ĳİ İੁıαȖαȖȩȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ țϛ
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ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ੁį઀αȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ țȚȞ੾ıİȦȢ İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ105
“țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ πȜ੺ĲȠυȢ ਬȡȝȠ૨” țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ
ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼-
ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ȗ ȗ૳įȓȦȞ ਕȡȚșȝઁȢ α੝ĲોȢ α țȗ' ȕȩȡİȚȠȞ ‒ ὡȢ ਥț ĲોȢ ĲȠ૨ ıİȜȚ-
į઀Ƞυ ਥπȚȖȡαφોȢ Ȗ઀ȞİĲαȚ įોȜȠȞ ‒ țα੿ Ĳα૨Ĳα πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ ਥπ੿ Ĳ੹
πȡંĲİȡȠȞ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα o̅ țȕ' Ĳ੹ Ƞ੢ĲȦ ȖİȖȠȞંĲα o̅ Ȝα' Ȟį'' “įİ઄ĲİȡȠȞ πȜ੺ĲȠȢ110
ਬȡȝȠ૨ ȕંȡİȚȠȞ” ਕπİȖȡαȥȐȝİșα.
Kα੿ ĲȠ઀ȞυȞ ਕȝφȠĲȑȡȦȞ Ĳ૵Ȟ πȜαĲȚț૵Ȟ ਕπȠıĲȐıİȦȞ ĲȠઃȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ
ıυȞș੼ȞĲİȢ (įȘȜȠȞȩĲȚ ĲȐ Ĳİ α țȗ' İ'' țα੿ Ĳ੹ o̅ Ȝα' Ȟį''), įȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚ țα੿
ਕȝφંĲİȡα ȕȩȡİȚα, ĲઁȞ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ α ȞȘ' Ȟș'' “πȜ੺ĲȠȢ ਬȡȝȠ૨
ȕંȡİȚȠȞ” ਕπİȖȡαȥȐȝİșα.115
Ȁα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ਦπĲ੹ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ȝ੼ıȘȢ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲȠ૨
πȜ੺ĲȠυȢ ਬȡȝȠ૨ țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ȜİπĲ੹ į੼țα ȞંĲȚα, ὡȢ
਩φȘȝİȞ, țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ੒ Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ȗ૳įȓȦȞ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȢ
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ țα੿ ĲȠ૨ĲȠ πȡȠıș੼ȞĲİȢ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ α ȞȘ' Ȟș'' ĲȠ૨120
πȜ੺ĲȠυȢ ĲȠ૨ ਬȡȝȠ૨, įȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚ α੝Ĳ੹ ȕȩȡİȚα, Ĳ੹ ȖİȖȠȞંĲα ȕ Ș' Ȟș'' Ĳ੼ȜİȚȠȞ
πȜ੺ĲȠȢ ਬȡȝȠ૨ ȕȩȡİȚȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ, ὡȢ țα੿ įȚ੹ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ ਥțș੼ıİȦȢ
ਫ਼πȠĲ੼ĲαțĲαȚ.
ȌȘφȠφȠȡȓα ĲȠ૨ ȀȐȧĲ ਕıĲȑȡȠȢ țαțȠπȠȚȠ૨ παȡ’ ੉ȞįȠῖȢ15
ἈȜȜȐ Ȗİ į੽ ȜİțĲȑȠȞ țα੿ πİȡ੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ȀαȞȫȕȠυ ਕıĲȑȡȠȢ ȥȘφȠφȠȡȓαȢ, ੔Ȟ į੽
ȀȐȧĲ ȆȑȡıαȚ Ĳİ țα੿ ἌȡȡαȕİȢ ੑȞȠȝȐȗȠυıȚȞ· Ƞ੤ĲȠȢ πȡઁȢ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ, ੮Ȣ
φȘıȚ ȀȜİȠȝȒįȘȢ ὡȢ ਥπ੿ Ĳ૶ ĲોȢ ἈȡȖȠ૨Ȣ πȘįαȜȓ૳ ĲυȖȤȐȞȦȞ ਥȞ ਬȜȜȐįȚ ȝ੻Ȟ
țα੿ ĲȠῖȢ țαș’ ਲȝ઼Ȣ ȕȠȡİȚȠĲȑȡȠȚȢ țȜȓȝαıȚȞ Ƞ੝į’ ੖ȜȦȢ ੒ȡ઼ĲαȚ·  ੖șİȞ Ƞ੝į’ ੒5
ıȠȜİઃȢ ἌȡαĲȠȢ ਥȞ ĲȠῖȢ ΦαȚȞȠȝİȞȩȚȢ ȝȑȝȞȘĲαȚ ĲȠȪĲȠυ· πȡઁȢ Ȗ੹ȡ Ĳઁ ਦȜȜȘ-
ȞȚțઁȞ țȜȓȝα πİπȠȓȘțİ Ĳ੹ φαȚȞȩȝİȞα, ਕπઁ į੻ Ĳ૵Ȟ ਕȡțĲȚț૵Ȟ ὡȢ πȡઁȢ ȝİıȘȝ-
ȕȡȓαȞ ੁȠ૨ıȚȞ, ਕȡȤ੽Ȟ ȝ੻Ȟ ਥȞ Ῥȩį૳ ĲȠ૨ ੒ȡ઼ıșαȚ ȜαȝȕȐȞİȚ țα੿ ੑφșİ੿Ȣ ਥπ੿ ĲȠ૨
੒ȡȓȗȠȞĲȠȢ İ੝șȑȦȢ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ıĲȡȠφ੽Ȟ ĲȠ૨ țȠıȝȠ૨ țαĲαįȪİĲαȚ, ਥȞ į੻ ĲȠῖȢ
ȞȠĲȚȦĲȑȡȠȚȢ α੝ĲȠ૨ țȜȓȝαıȚ țα੿ πȜȑȠȞ ĲȠ૨ ੒ȡȓȗȠȞĲȠȢ ਕφȚıĲαȝȑȞȠȢ ੒ȡ઼ĲαȚ10
πȡઁȢ ȜȩȖȠȞ ĲȠ૨ ਕπȠıĲȒȝαĲȠȢ. ĲȠῖȢ į੻ Ĳ੽Ȟ ੉ȞįȓαȞ ȠੁțȠ૨ıȚ Ĳઁ πȜİῖıĲȠȞ ĲȠ૨
੒ȡȓȗȠȞĲȠȢ ਕφȚıĲαȝȑȞȠȢ ੒ȡ઼ĲαȚ, țα੿ țαțȠπȠȚઁȢ ȞȠȝȓȗİĲαȚ παȡ’ ੉ȞįȠῖȢ. țαȜİῖ-
ĲαȚ ȝȑȞĲȠȚ țα੿ ੆ππȠȢ, ੮Ȣ φȘıȚ ȂαȡȓȞȠȢ ੒ ĲȪȡȚȠȢ ਥȞ Ĳૌ ĲȡȓĲῃ ıυȞĲȐȟİȚ țαș੹
ȆĲȠȜİȝαῖȠȢ ਥȞ Ĳ૶ ਦȕįȩȝ૳ ĲȠ૨ πȡȫĲȠυ ĲોȢ ȖİȦȖȡαφȚțોȢ ਫ਼φȘȖȒıİȦȢ
ਕȞαȖȡȐφİĲαȚ.15
ȁαȝȕȐȞİĲαȚ į੻ Ƞ੢ĲȦȢ ਲ ĲȠȪĲȠυ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ȥȘφȠφȠȡȓα. ਩ȤȠȞĲİȢ Ȗ੹ȡ Ĳ੹
țαĲ੹ ĲઁȞ πȡȠțİȓȝİȞȠȞ ȤȡȩȞȠȞ ਩ĲȘ πİȡıȚț੹ țα੿ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ ਲȝȑȡαȢ
İੁıȠȓıȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞȩȞȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲȡȚȐțȠȞĲαİĲȘȡȓįȦȞ
15,  1 ȌȘφȠφȠȡȓα –  ੉ȞįȠῖȢ om. totum capitulum Y
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ĲોȢ țȚȞȒıİȦȢ ĲȠ૨ ȀȐȧĲ ਕıĲȑȡȠȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜȓįȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝ-
ȝȑȞȠȞ ĲȡȚȐțȠȞĲαİĲȘȡȓįİȢ, țαĲ੹ į੻ ȆȑȡıαȢ ਙȜ ȝαĲȗȠυȝȠυ੹ șİȜİșȓȞșİ- 20
ȜİșȓȞıαȞȐ, țα੿ ਥ੹Ȟ ઝ țαĲαȖİȖȡαȝȝȑȞȠȢ, ȜȘȥȩȝİșα Ĳ੹ παȡαțİȓȝİȞα α੝Ĳ૶
țαĲ੹ Ĳઁ įİȪĲİȡȠȞ ıİȜȓįȚȠȞ·  İੁ į’ Ƞ੡, ȜȘȥȩȝİșα Ĳ੹ παȡαțİȓȝİȞα Ĳ૶ ਥȖȖઃȢ
α੝ĲȠ૨ ਥȜȐĲĲȠȞȚ țαĲαȖİȖȡαȝȝȑȞ૳ ਕȡȚșȝ૶, țα੿ ਕφİȜȩȞĲİȢ ĲઁȞ ਥȜȐĲĲȠȞα ਕπઁ
ĲȠ૨ ੖ȜȠυ ਕȡȚșȝȠ૨ Ĳ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ ĲઁȞ ȜȠȚπઁȞ İੁıȠȓıȠȝİȞ İੁȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ
țαȞȩȞα ĲȠ૨ ȀȐȧĲ ਕıĲȑȡȠȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜȓįȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝȑȞȠȞ ਩ĲȘ 25
ਖπȜ઼ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਙȜ ȝαȞıȠ૨Ĳα), țα੿ Ĳ੹ παȡαțİȓȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ
įİȪĲİȡȠȞ ıİȜȓįȚȠȞ ȜȘȥȩȝİșα. ੒ȝȠȓȦȢ țα੿ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ
İੁıαȖαȖȩȞĲİȢ İੁȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ȝȘȞ૵Ȟ Ĳİ țα੿ ਲȝİȡ૵Ȟ α੝ĲȠ૨ țαȞȩȞα țαĲ੹ Ĳઁ
πȡ૵ĲȠȞ ıİȜȓįȚȠȞ ȜȘȥȩȝİșα Ĳ੹ παȡαțİȓȝİȞα α੝ĲαῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜȓįȚȠȞ ਥȞ મ
ਥπȚȖȑȖȡαπĲαȚ Ĳઁ ੕ȞȠȝα ĲȠ૨ πȡȠțİȚȝȑȞȠυ ȝȘȞȩȢ, țα੿ ਥπȚıυȞȐȥαȞĲİȢ πȐȞĲαȢ 30
ĲȠઃȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ ĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞ ıυȞαȤșȑȞĲȠȢ ਕȡȚșȝȠ૨ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿
ȜİπĲ૵Ȟ, ੖ıαȚ ਗȞ ੯ıȚȞ αੂ ȝȠῖȡαȚ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲȐ, Ĳ੹ ĲȠıα૨Ĳα ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳ੹
ıυȞαȤșȑĲα ȗ૴įȚα πȡȠıİȤ૵Ȣ ȗ૳įȓȠυ φȒıȠȝİȞ ਥπȑȤİȚȞ ĲȘȞȚțα૨Ĳα ĲઁȞ
ȀȐȞȦȕȠȞ.
ὙπȩįİȚȖȝα 35
ὙπȠțİȓıșȦ ਫ਼πȠįİȓȖȝαĲȠȢ ਪȞİțİȞ Ĳ੹ α੝Ĳ੹ ȝ੻Ȟ πİȡıȚț੹ ਩ĲȘ ȥțȕ ȝȘȞઁȢ į੻
ΦαȡȠυαȡĲો ਲȝȑȡαȚ Ș, țα੿ İੁȜ੾φȦıαȞ Ƞ੆ Ĳİ παȡαțİȓȝİȞȠȚ ਕȡȚșȝȠ੿ Ĳ૶ ਥȖȖઃȢ
ਥȜȐĲĲȠȞȚ Ĳ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ țαĲαȖİȖȡαȝȝȑȞ૳ ਕȡȚșȝ૶ Ĳ૶ ȥțα Ĳ૵Ȟ ĲȡȚȐțȠȞĲαİĲȘ-
ȡȓįȦȞ țαȞȩȞȚ ĲોȢ țȚȞȒıİȦȢ ĲȠ૨ ȀȐȧĲ, ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ
ਫ਼πȐȡȤȠȞĲİȢ (ȗ) Țİ Ƞ̅ Ƞ̅, țα੿ Ƞੂ παȡαțİȓȝİȞȠȚ Ĳ૶ ȜȠȚπ૶ ਕȡȚșȝ૶ Ĳ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ Ĳ૶ 40
ਦȞ੿ ਥȞ Ĳ૶ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ țαȞȩȞȚ (Țα) țȗ Ȝ Ƞ̅ țα੿ ਩ĲȚ Ƞੂ παȡαțİȓȝİȞȠȚ Ĳ૶ Ĳ૵Ȟ
ਲȝİȡ૵Ȟ ὡȢ ਩φȘȝİȞ ਕȡȚșȝ૶ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚįȓ૳ ਥȞ મ ਥπȚȖȑȖȡαπĲαȚ Ĳઁ ĲȠ૨
ΦαȡȠυαȡĲો ȝȘȞȩȢ ੕ȞȠȝα, ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ਫ਼πȐȡȤȠȞĲİȢ (Țα) țș Ȟȗ'
ȗ''. ਥπȚıυȞȐȥαȞĲİȢ Ƞ੣Ȟ πȐȞĲαȢ ĲȠઃȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ ĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȞȠȝȑȞȠυ
ਕȡȚșȝȠ૨ (ȗ) Țȕ țȗ' ȗ'' Ĳ੹Ȣ Țȕ țȗ' ȝȠȓȡαȢ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ ੑȖįȩȠυ ȗ૳įȓȠυ ਵĲȠȚ 45
ĲȠ૨ ȈțȠȡπȓȠυ ਩ȤȠȝİȞ ਥπȑȤȠȞĲα ĲȩĲİ ĲઁȞ ȀȐȞȦȕȠȞ, țα੿ įȘȜȠ૨ıȚ Ĳα૨Ĳα Ĳ૵Ȟ
ਕȡȚșȝ૵Ȟ Ƞ੠Ȣ țαĲİĲȐȟαȝİȞ.
Ȇİȡ੿ Ĳ૵Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ țα੿ πȜ੺ĲȠȢ ਥπȠȤ૵Ȟ Ĳ૵Ȟ ਕπȜαȞ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ 16
ἈȞαȖțαῖȠȞ į੻ Ĳૌ πȡȠțİȚȝ੼Ȟῃ ıț੼ȥİȚ țα੿ ਲ Ĳ૵Ȟ ਕπȜαȞ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ
ȥȘφȠφȠȡ઀α, ਴Ȟ Ƞ੢ĲȦ ıțȠπİῖȞ įİ੾ıİȚ· ਕπઁ Ȗ੹ȡ Ĳ૵Ȟ țαĲ੹ ĲઁȞ ਫ਼πȠĲİș੼ȞĲα
ȤȡંȞȠȞ πİȡıȚț૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੼ııαȡİȢ țα੿ Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ
ĲઁȞ țαȞંȞα ĲઁȞ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ ț઀ȞȘıȚȢ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ (țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ȞĲαĲ੿Ȝ 5
16,  1 Ȇİȡ੿ –  ਕıĲ੼ȡȦȞ om. totum capitulum Y
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ਙȠυĲȗ) Ĳ૵Ȟ ਕπȜαȞ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ, țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα
α੝ĲȠῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ਕπȠȖȡαȥંȝİșα.
ǼੇĲα ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳ૶ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼Ȟ૳ ਕıĲ੼ȡȚ ਥȞ Ĳ૶ Ĳ૵Ȟ
ਕπȜαȞ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ țαȞંȞȚ țαĲ੹ Ĳઁ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ıİȜ઀įȚȠȞ, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ ĲȠῖȢ
ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ ĲોȢ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ țȚȞ੾ıİȦȢ· țα੿ ĲȠ૨ ȖİȞȠȝ੼ȞȠυ ਕȡȚșȝȠ૨10
Ĳ૵Ȟ ȗ૳į઀ȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ, ੖ıαȚ ਗȞ ੯ıȚȞ αੂ ȝȠῖȡαȚ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹, Ĳ੹
ĲȠıα૨Ĳα ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳ੹ ıυȞαȤș੼ȞĲα ȗ૶įȚα πȡȠıİȤ૵Ȣ ȗ૳į઀Ƞυ, φ੾ıȠȝİȞ ĲઁȞ
ਕıĲ੼ȡα ĲȘȞȚțα૨Ĳα țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπ੼ȤİȚȞ Ĳ੽Ȟ į੻ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ ਕπઁ ĲȠ૨ įȚ੹
ȝ੼ıȦȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳į઀ȦȞ ț઄țȜȠυ ਕπંıĲαıȚȞ· Ĳ੽Ȟ πȡઁȢ ȕȠȡȡ઼Ȟ ਲ਼ ȞંĲȠȞ α੝ĲંșİȞ
İਫ਼ȡ੾ıȠȝ੼Ȟ ਥıĲȚ Ȗ੹ȡ ਲ παȡαțİȚȝ੼ȞȘ Ĳ૶ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼Ȟ૳ ਕıĲ੼ȡȚ ਥπ੿ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨15
țαȞંȞȠȢ țαĲ੹ Ĳઁ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ıİȜ઀įȚȠȞ· İੁ į੻ țα੿ Ĳઁ ȝ੼ȖİșȠȢ ȜȘȥંȝİșα ਥț
ĲȠઃ ਦȟોȢ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ παȡαțİȚȝ੼ȞȠυ ıİȜȚį઀Ƞυ.
ὙπંįİȚȖȝα
ὙπȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ į੻ Ȥ੺ȡȚȞ ਩ıĲȦ ȗȘĲİῖȞ Ĳ੹ πȡȠİȚȡȘȝ੼Ȟα ਥφ᾽ ਦȞઁȢ Ĳ૵Ȟ ਕπȜαȞ૵Ȟ
ਕıĲ੼ȡȦȞ ĲȠ૨ țαȜȠυȝ੼ȞȠυ ਸ਼ȝȚıυ πȚȞαț઀Ƞυ· ਕφİȜંȞĲİȢ ĲȠ઀ȞυȞ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ20
πȡȠțİȚȝ੼ȞȦȞ πİȡıȚț૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ ȥțȕ ਩ĲȘ Ĳ੼ııαȡİȢ, țα੿ Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ ȥȚȘ
İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ Ĳ૵Ȟ ਕπȜαȞ૵Ȟ
ਕıĲ੼ȡȦȞ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲȠῖȢ
țαĲ੹ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, ਥȜ੺ȕȠȝİȞ α੝ĲંșİȞ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳ૶ ਸ਼ȝȚıυ
πȚȞαț઀૳ ਥȞ Ĳ૶ Ĳ૵Ȟ ਕπȜαȞ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ țαȞંȞȚ țαĲ੹ Ĳઁ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ıİȜ઀įȚȠȞ·25
țα੿ Ĳα૨Ĳα πȡȠıș੼ȞĲİȢ ĲȠῖȢ πȡંĲİȡȠȞ İੁȜȘȝȝ੼ȞȠȚȢ ĲȠ૨ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȞȠȝ੼ȞȠυ
ਕıĲ੼ȡȠυ Ĳ੹Ȣ ȝȠ઀ȡαȢ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ ȗ૳į઀Ƞυ ਵĲȠȚ ĲȠ૨, ਩ıȤȠȝİȞ ਥπ੼ȤȠȞĲα
țαĲ੹ ĲઁȞ πȡȠțİ઀ȝİȞȠȞ ȤȡંȞȠȞ ĲઁȞ țαȜȠ઄ȝİȞȠȞ ਵȝȚıυ πȚȞ੺țȚȠȞ ਕıĲ੼ȡα, Ĳ੽Ȟ
į੻ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ ਕπંıĲαıȚȞ ਕπઁ ĲȠ૨ ȝ੼ıȠυ ĲȠ૨ ȗ૳įȚαțȠ૨, π੺ȞĲȠĲİ Ĳ੽Ȟ α੝Ĳ੽Ȟ
Ƞ੣ıαȞ α੝ĲંșİȞ ਩ıȤȠȝİȞ ਥȞ Ĳ૶ țαȞંȞȚ παȡαțİȚȝ੼ȞȘȞ πȡઁȢ ȝȠ઀ȡαȢ30
੝π੺ȡȤȠυıαȞ ȜİπĲ૵Ȟ· İੁ į੻ İ੢ȡȠȝİȞ α੝ĲઁȞ ਥț ĲȠ૨ ıİȜȘȞȚαțોȢ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ
παȡαțİȚȝ੼ȞȠυ ıİȜȚį઀Ƞυ ȝİȖ੼șȠυȢ ੕ȞĲα, ਩ıĲȚ į᾽α੢ĲȘ Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ ਲ ਩țșİıȚȢ.
Ȇİȡ੿ ıυȞંįȦȞ țα੿ παȞıİȜ੾ȞȦȞ17
ȆȡȠİțș੼ȝİȞȠȚ Ĳ੹Ȣ Ĳ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ țαĲ੺ Ĳİ ȝોțȠȢ țα੿ πȜ੺ĲȠȢ ȥȘφȠφȠȡ઀αȞ
Ȝ੼ȖȠȝİȞ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ İੁȡȘȝ੼ȞȘȞ ਕțȠȜȠυș઀αȞ πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ ਲȜȚαț૵Ȟ țα੿ ıİȜȘȞȚαț૵Ȟ
ıυȗυȖȚ૵Ȟ, ıυȞȠįȚț૵Ȟ Ĳİ țα੿ παȞıİȜȘȞȚαț૵Ȟ, ੰȞ ਲ ȝ੻Ȟ πİȡıȚț૵Ȣ țαȜİῖĲαȚ
ੁıĲȚȝ੹ țαȜİῖĲαȚ (ĲȠυĲ੼ıĲȚ ı઄ȞȠįȠȢ) ਲ į੻ ȜȠȚπ੽ ੁıĲȚțπ੺ȜȘ (įȘȜȠȞȩĲȚ țαĲ੹5
įȚ੺ȝİĲȡȠȞ), ĲȠ઄ĲȦȞ į᾽ ਦțαĲ੼ȡα Ȝαȝȕ੺ȞİĲαȚ ĲઁȞ ĲȡંπȠȞ ĲȠ઄ĲȦȞ. ਥπȚȜȠȖȚıં-
ȝİșα πȡંĲİȡȠȞ Ĳ੽Ȟ ਕπઁ ȤİȚȡઁȢ ıυȞȠįȚț੽Ȟ ਲ਼ παȞıİȜȘȞȚαț੽Ȟ ıυȗυȖ઀αȞ, ਸȢ
πȡȠȘȖİῖĲαȚ ਲ ĲȠ૨ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ț઄țȜȠυ țαĲ੺ȜȘȥȚȢ țαĲ੹ ĲȡİῖȢ ĲȡȩπȠυȢ
17,  6 ਥπȚȜȠȖȚıંȝİșα – 246 ȤȡંȞȠȢ Paradosis 13, 4–234
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ਥφȠįİυȠȝ੼ȞȘ, țα੿ πȡ૵ĲȠȞ Ƞ੢ĲȦȢ· ȜαȕȩȞĲİȢ Ȗ੹ȡ Ĳ੹ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਩ĲȠυȢ
ĲોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ ਕȞαțĲ઀ıİȦȢ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨ ਕȞαįȠș੼ȞĲȠȢ ਩ĲȘ țα੿ ਕπઁ ĲȠ઄ĲȦȞ 10
ਕφİȜંȞĲİȢ į੼țα, țα੿ Ĳ੹ țαĲαȜİȚπંȝİȞα ਩ĲȘ ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ παȡ੹ ĲઁȞ Țș, Ĳ੹
ȜȠȚπ੹ ਥȜ੺ĲĲȠȞα Ĳ૵Ȟ Țș ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țȪțȜȠȞ. įİ઄ĲİȡȠȞ į੻ Ƞ੢ĲȦȢ·
ĲȠῖȢ Ȗ੹ȡ ıυȞαȖȠȝ੼ȞȠȚȢ ਩ĲİıȚȞ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਩ĲȠυȢ ĲોȢ țĲ઀ıİȦȢ ĲોȢ
πİȡȚφαȞȠ૨Ȣ țα੿ ਲȝİĲ੼ȡαȢ ȕαıȚȜ઀įȠȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ ĲોȢ ȀȦȞıĲαȞĲȓȞȠυ (੖πİȡ
į੽ ਩ĲȠȢ ਥıĲ੿ ȝİĲ੹ ˏİȦȜȗ ਩ĲȘ ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਥȞȚαυĲȠ૨ παȡαȖȦȖોȢ) ĲȠῖȢ 15
ĲȠȚȠ઄ĲȠȚȢ ĲȠ઀ȞυȞ ਩ĲİıȚ πȡȠıș੼ȞĲİȢ į țα੿ Ĳ੹ ȖİȞંȝİȞα ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ παȡ੹ ĲઁȞ
Țș, Ĳ੹ țαĲαȜİȚπંȝİȞα ਥȜ੺ĲĲȠȞα Ĳ૵Ȟ Țș ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ ĲોȢ ıİȜȒȞȘȢ țȪțȜȠȞ.
ὡıα઄ĲȦȢ țαĲ੹ ĲઁȞ πȡȠțİȓȝİȞȠȞ ȤȡંȞȠȞ. ੒ į੻ į੽ Ĳȡ઀ĲȠȢ ĲȡંπȠȢ ĲોȢ İਫ਼ȡ੼ıİȦȢ
ĲȠ૨ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ț઄țȜȠυ ĲȠȚȠ૨ĲȠȢ· ıυȞαȖαȖંȞĲİȢ Ȗ੹ȡ Ĳ੹ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨
πȡȠțİȚȝ੼ȞȠυ ਩ĲȘ ਕπઁ ĲȠ૨ ĲİĲ੺ȡĲȠυ ਩ĲȠυȢ ĲોȢ ਕȞȠȚțȠįȠȝોȢ ĲȠ૨ πİȡȚȦȞ઄ȝȠυ 20
țα੿ Ƞ੝ȡαȞ઀Ƞυ Ĳİȝ੼ȞȠυȢ ਲȝ૵Ȟ ĲોȢ ĲȠ૨ șİȠ૨ ȜંȖȠυ ıȠφ઀αȢ ĲȠ૨ ਥπ੿ ĲોȢ
ıĲİȡİઆȝαĲȠȢ ਙȜȜȠυ ĲȠ૨ παȖțȠıȝ઀Ƞυ ıαφ੻Ȣ ਩ȡȖȠυ țα੿ π੺ȞĲα ȞȚț૵ȞĲȠȢ
਩παȚȞȠȞ ਕȜȘș૵Ȣ țα੿ ੕ȞĲȠȢ ਩ȡȖȠȞ șİȠ૨ ıȠφ઀αȢ ਕȜȜ᾽ Ƞ੝ț ਕȞșȡȦπ઀ȞȘȢ
ਫ਼π੺ȡȤȠȞĲȠȢ, ਸ਼ĲȚȢ ਕȞȠȚțȠįȠȝ੽ Ȗ੼ȖȠȞİ ȝİĲ੹ ਩ĲȘ ˏϛȜș ਕπઁ Ĳો ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ
ਥȞȚαȠυĲȠ૨ παȡαȖȦȖોȢ, țα੿ Ĳ੹ ıυȞαȤș੼ȞĲα ਩ĲȘ ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ παȡ੹ ĲઁȞ Țș Ĳ੹ 25
ȜȠȚπ੹ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ț઄țȜȠυ ੒ȝȠ઀ȦȢ, ੒Ȣ ਕİ੿ απઁ ĲોȢ πȡઆĲȘȢ
ਲȝ੼ȡαȢ ĲȠ૨ παȡ੹ ῬȦȝα઀ȠȚȢ ੉αȞȞȠυαȡ઀Ƞυ ȝȘȞઁȢ ਙȡȤİĲαȚ, țα੿ įȚ੹ ĲȠ૨ĲȠ
ȤȡİȫȞ, ੖ĲαȞ ȝ੻Ȟ ઝ ਲ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȘ ıυȗυȖ઀α πȡઁ ĲȠ૨ ੉αȞȞȠυαȡȓȠυ, ĲȘȞȚțα૨Ĳα
Ĳ੹ πİπȜȘȡȦȝ੼Ȟα Ȝαȝȕ੺ȞİȚȞ ਩ĲȘ Ĳઁ į੻ ਥȞȚıĲ੺ȝİȞ ਥ੹Ȟ, ੖ĲαȞ į੻ ઝ ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨
੉αȞȞȠυαȡ઀Ƞυ πȡઆĲȘȞ, ĲȩĲİ țα੿ Ĳઁ ਥȞȚıĲȐȝİȞȠȞ ıυȝπαȡαȜαȝȕ੺ȞİȚȞ ਩ĲȠȢ. 30
਩ȤȠȞĲİȢ Ƞ੣Ȟ Ƞ੢ĲȦ ĲઁȞ ĲોȢ ıİȜȒȞȘȢ țȪțȜȠȞ țα੿ ਩ĲȚ ĲઁȞ ૧ȦȝαȧțઁȞ ȝોȞα țαș’
੔Ȟ ਥπȚȗȘĲȠ૨ȝİȞ Ĳ੽Ȟ ıυȗυȖ઀αȞ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ĲઁȞ ĲોȢ ıİȜȒȞȘȢ țȪțȜȠȞ İੁȢ Ĳઁ
țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ ıυȞȩįȦȞ țα੿ παȞıİȜȒȞȦȞ ਕπઁ ȤİȚȡંȢ (ıυȞȩįȠυ
ȝ੻Ȟ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ α੝ĲȠ૨ ıİȜ઀įȚȠȞ παȞıİȜ੾ȞȠυ į੻ țαĲ੹ Ĳઁ
ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ), țα੿ Ĳ੽Ȟ παȡαțİȚȝ੼ȞȘȞ α੝Ĳ૶ ਲȝȑȡαȞ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ 35
ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ Ĳઁ ੕ȞȠȝα ĲȠ૨ ૧ȦȝαȧțȠ૨ ȝȘȞઁȢ Ƞ੤ Ĳ੽Ȟ ıυȗυȖ઀αȞ ਥπȚȗȘĲȠ૨-
ȝİȞ ȜαȕંȞĲİȢ, Ĳα઄ĲȘȞ ਪȟȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ਕπઁ ȤİȚȡઁȢ ıȪȞȠįȠȞ ਲ਼ παȞı੼ȜȘȞȠȞ ĲȠ૨
ĲȠȚȠ઄ĲȠυ ȝȘȞȩȢ, țα੿ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ ĲોȢ ਲȝ੼ȡαȢ ĲαȪĲȘȢ ਥțș੼ȝİȞȠȚ Ĳ੹
πȡȠİȚȡȘȝ੼Ȟα țİφȐȜαȚα (Ȝ੼ȖȦ į੽ Ĳ੹ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹ ਪĲȘ, Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ
ਲȝ੼ȡαȢ țα੿ ਩ĲȚ Ĳઁ ȝોțȠȢ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ, ὡȢ ਥȞ ਕȡȤૌ ȝİȝαș੾țα- 40
ȝİȞ), ਙȞİυ ĲȠ૨ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ țİφαȜαȓȠυ įȚ੹ Ĳઁ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ Ȗ઀ȞİıșαȚ
Ĳ੽Ȟ ȥȘφȠφȠȡ઀αȞ, Ĳα૨Ĳα ĲȠ઀ȞυȞ ਥțș੼ȝİȞȠȚ ਥπȚȜȠȖȚıંȝİșα ĲȒȞ Ĳİ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ
țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ țα੿ Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ, ὡȢ πȡȠįİįȒȜȦĲαȚ.
EੇĲα įȚαțȡȚȞȠ૨ȝİȞ α੝Ĳ੹Ȣ țαĲ੹ ĲઁȞ ਫ਼πȠįİȚȤș੼ȞĲα ĲȡંπȠȞ ਥȞ Ĳ૶ πİȡ੿ ĲોȢ
įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ૵Ȟ α੝Ĳ૵Ȟ țİφαȜαȓ૳ țαȓ, ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ İਫ਼ȡȘș૵ıȚȞ 45
ਕȝφંĲİȡȠȚ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞαȢ α੝Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ੺Ȣ, ਥπ੿ ȝ੻Ȟ ıυȞȩįȠυ Ĳ੹Ȣ
α੝Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ țα੿ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ ਥπ੼ȤȠȞĲİȢ ਥȞ παȞıİȜ੾Ȟ૳ į੻
țαĲ੹ įȚȐȝİĲȡȠȞ Ĳ੹Ȣ α੝ĲȐȢ, țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ φ੾ıȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ
ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȘȞ ıυȗυȖ઀αȞ ȖİȞ੾ıİıșαȚ țα੿ ĲઁȞ Ĳ੼ȜİȚȠȞ ĲંπȠȞ α੝ĲોȢ ਪȟȠȝİȞ·
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ਥ੹Ȟ į੻ įȚαφ੼ȡȦıȚȞ, ਥπȚıțİȥંȝİșα țα੿ İੁ ȝȑȞ ਥıĲȚ πȜİȚંȞȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ,50
ȜȘȥંȝİșα țα੿ α੣șȚȢ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ ĲોȢ ਥφİȟોȢ ȝİĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ ਲȝ੼ȡαȞ
Ĳ੹Ȣ țαĲ੹ ȝોțȠȢ α੝Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ੹Ȣ ȝİĲαπȠȚ੾ıαȞĲİȢ țα੿ ĲαȪĲαȢ İੁȢ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞαȢ· İੁ į’ ਥȜαĲĲંȞȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ ĲυȖȤ੺ȞİȚ, ȜȘȥંȝİșα țα੿
π੺ȜȚȞ α੝Ĳ੹Ȣ ੒ȝȠ઀ȦȢ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ ĲોȢ πȡȠıİȤ૵Ȣ πȡઁ α੝ĲોȢ ਲȝ੼ȡαȢ.
ਯπİȚĲα ਕπઁ Ĳ૵Ȟ İੁȜȘȝȝ੼ȞȦȞ į઄Ƞ ĲȠ૨ ਲȜȓȠυ ਥπȠȤ૵Ȟ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȦȞ55
ਕφİȜȩȞĲİȢ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ ਥȜ੺ĲĲȠȞα ਕπઁ ĲોȢ ȝİ઀ȗȠȞȠȢ, ὡıα઄ĲȦȢ į੻ țα੿
ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ į઄Ƞ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȦȞ ਥπȠȤ૵Ȟ Ĳ੽Ȟ ਥȜ੺ĲĲȠȞα ਕπઁ ĲોȢ
ȝİ઀ȗȠȞȠȢ ਕφİȜંȞĲİȢ, Ĳ੹Ȣ ਥȞαπȠȜİȚφșİ઀ıαȢ ȝȠ઀ȡαȢ Ĳ੹Ȣ ȝ੻Ȟ ਲȜ઀Ƞυ ȝİĲ੺ȕαıȚȞ
(țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ȝπઁĲ) Ĳ੹Ȣ į੻ ıİȜ੾ȞȘȢ ȝİĲ੺ȕαıȚȞ ਪȟȠȝİȞ, țα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα
ĲોȢ ਥȜ੺ĲĲȠȞȠȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ (... į੻ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ) ਕπઁ ĲોȢ ȝİ઀ȗȠȞȠȢ ਕφαȚȡİșİ઀ıȘȢ60
(ਵĲȠȚ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ) αੂ ਫ਼πȠȜİȚφșોıαȚ ȝȠῖȡαȚ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘ țαȜȠ૨ȞĲαȚ
ȝİĲ੺ȕαıȚȢ ıİȜ੾ȞȘȢ (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ȝπઁĲ ȝαȞĲ੹Ȝ țα੿ ı੹ȝπĲ țαȝ੺ȡ, ਵĲȠȚ
ĲαȤυĲ੼ȡα ț઀ȞȘıȚȢ) ਸȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȘȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Ĳઁ țįȠȞ
ȜαȕંȞĲİȢ ĲȠ૨ĲȠ ὡȡȚαῖȠȞ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȠȞ ਪȟȠȝİȞ ț઀ȞȘȝα.
EੇĲα ਥπȚıțİȥȐȝİȞȠȚ Ĳ੹Ȣ İੁȜȘȝȝ੼ȞαȢ ਲȜȓȠυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞαȢ65
ਥπȠȤȐȢ, ĲȐȢ Ĳİ πȡઆĲαȢ țα੿ Ĳ੹Ȣ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα, ੒πȠȓαȢ ਗȞ İ੢ȡȦȝİȞ πȡઁȢ
ıυȗυȖ઀αȞ ȝ઼ȜȜȠȞ ıυȞİȖȖȚȗȠ઄ıȘȢ, Ĳ੽Ȟ ȝİĲαȟઃ įȚ੺ıĲαıȚȞ ĲȠ઄ĲȦȞ Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ૵Ȟ
ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ ȜȘȥંȝİșα, țα੿ ĲαȪĲȘȞ ਥπ੿ Ĳ੹ π੼ȞĲİ πȡ૵Ĳα ȜİπĲ੹
πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ țα੿ ĲઁȞ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ ਲȜ઀Ƞυ įȚંȡșȦıȚȞ ਩ȤȠȞĲİȢ
πȡȠıș੾ıȠȝİȞ Ĳૌ įȚαıĲ੺ıİȚ țα੿ Ƞ੢ĲȦȢ ਪȟȠȝİȞ Ĳα઄ĲȘȞ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚંȡșȦıȚȞ·70
țα੿ ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ਥȜαĲĲંȞȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ĲυȖȤ੺Ȟῃ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਲ ıİȜ੾ȞȘ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞαȢ α੝Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ੹Ȣ Ĳ੹Ȣ πȡઁȢ ıυȗυȖ઀αȢ ȝ઼ȜȜȠȞ ıυȞİȖȖȚȗȠȪıαȢ, Ĳૌ
ȝ੻Ȟ α੝ĲોȢ ਥπȠȤૌ πȡȠıș੾ıȠȝİȞ Ĳ੹ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ α੝ĲોȢ Ĳૌ į੻ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ Ĳ੹
ĲોȢ α੝ĲȠ૨ įȚȠȡșઆıİȦȢ· ਥ੹Ȟ į੻ πȜİȚંȞȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਲ ıİȜ੾ȞȘ ĲυȖȤ੺Ȟῃ,
ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ĲોȢ ȝ੻Ȟ ıİȜȘȞȚαțોȢ ਥπȠȤોȢ Ĳ੽Ȟ α੝ĲોȢ įȚંȡșȦıȚȞ ĲોȢ į੻ ਲȜȚαțોȢ75
Ĳ੽Ȟ įȚંȡșȦıȚȞ α੝ĲȠ૨, țα੿ Ƞ੢ĲȦȢ İਫ਼ȡ੾ıȠȝİȞ ıυȞȩįȠυ ȝ੻Ȟ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȘȢ Ĳ੽Ȟ
α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ૵Ȟ φઆĲȦȞ ਕțȡȚȕો ਥπȠȤȒȞ, παȞıİȜ੾ȞȠυ į੻ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȘȢ țαĲ੹
įȚȐȝİĲȡȠȞ, ਘȢ ਪȟȠȝİȞ ıυȞȠįȚț੹Ȣ ਲ਼ παȞıİȜȘȞȚαț੹Ȣ ਥπȠȤ੹Ȣ Ĳ૵Ȟ φઆĲȦȞ.
ਯĲȚ į੻ țα੿ πȡઁȢ Ĳ੽Ȟ țαĲ੺ȜȘȥȚȞ ĲȠ૨ ȤȡંȞȠυ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ ıυȗυȖ઀αȢ·
਩ȤȠȞĲİȢ ਥț ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ Ĳઁ ὡȡȚαῖȠȞ ĲોȢ80
ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȠȞ ὡȢ ਩φȘȝİȞ ț઀ȞȘȝα, ȝİȡ઀ıȠȝİȞ παȡ੹ ĲȠ૨ĲȠ Ĳ੽Ȟ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ įȚંȡșȦıȚȞ, țα੿ Ĳ੹Ȣ ਥț ĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ ȖİȖȠȞυȓαȢ ੮ȡαȢ ਲ਼ țα੿ ȝ੼ȡȠȢ
ਕπȠȖȡαȥȩȝİșα ĲોȢ įȚαıĲȐıİȦȢ ੮ȡαȢ· țα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα Ĳ੹Ȣ ਕπ’ ਕȡȤોȢ ȀȡȚȠ૨
ȝȠ઀ȡαȢ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲોȢ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ıυȞȠįȚțોȢ ਲ਼ παȞıİȜȘȞȚαțોȢ ਥπȠȤોȢ
ȜαȕંȞĲİȢ, İੁ ȝȑȞ İੁıȚȞ ਕπઁ ȝȚ઼Ȣ ȝ੼ȤȡȚ Ĳ૵Ȟ ϙ, α੝Ĳ੹Ȣ țαș’ ਦαυĲ੹Ȣ İੁıȠ઀ıȠȝİȞ85
İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ țαȞંȞȚȠȞ ਲȜ઀Ƞυ ਕπઁ ੁıȘȝİȡ઀αȢ, İੁ į੻ πȜİȓȠυȢ Ĳ૵Ȟ ϙ
ਪȦȢ Ĳ૵Ȟ ȡπ, Ĳ੹Ȣ ȜİȚπȠ઄ıαȢ α੝ĲોȢ İੁȢ Ĳ੹Ȣ ȡπ, İੁ į੻ ਫ਼π੻ȡ ĲαȪĲαȢ İੁı੿Ȟ ਪȦȢ Ĳ૵Ȟ
ıȠ, Ĳ੹Ȣ ȝİĲ੹ ਕφα઀ȡİıȚȞ Ĳ૵Ȟ ȡπ, İੁ įȑ İੁıȚ πȜİ઀ȠυȢ Ĳ૵Ȟ ıȠ, Ĳ੹Ȣ ȜİȚπȠ઄ıαȢ
60  –  ਲȜ઀Ƞυ s. l. Y | ante į੻ locus illegibilis
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α੝ĲαῖȢ İੁȢ Ĳ੹Ȣ Ĳȟ İੁıȠ઀ıȠȝİȞ ὡȢ ਩φȘȝİȞ İੁȢ Ĳઁ α੝Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ਲȜ઀Ƞυ ਕπઁ
ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ, țαș’ ਨȞ ੒πȠȚȠȞȠ૨Ȟ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȦȞ ਲȜ઀Ƞυ ȝȠȚȡ૵Ȟ 90
ਥȞ મ ਗȞ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ਥȝπ઀πĲῃ ਲ਼ ਩ȖȖȚıĲα, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ ਥπ੿ ĲȠ૨
ਥφİȟોȢ ıυȞȘȝȝ੼ȞȠυ ĲȠȪĲ૳ ıİȜȚįȓȠυ ਦȟȘțȠıĲ੹ ਕπȠȖȡαȥȩȝİșα.
ǼੇĲα Ĳઁ ĲȠ૨ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȠυ țȜ઀ȝαĲȠȢ ਲ਼ παȡαȜȜȒȜȠυ πȜ੺ĲȠȢ ȜαȕંȞĲİȢ ਥț
ĲȠ૨ ȖİȦȖȡαφȚțȠ૨ π઀ȞαțȠȢ (ਵĲȠȚ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳİ țα੿ πȜ੺ĲȠυȢ Ĳ૵Ȟ
πંȜİȦȞ) παȡαțİ઀ȝİȞȠȞ ੓Ȟ α੝Ĳ૶ Ĳ૶ țȜ઀ȝαĲȚ țαĲ੹ Ĳઁ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ıİȜ઀įȚȠȞ 95
ĲȠ૨ ĲȠȚȠ઄ĲȠυ țαȞȠȞ઀Ƞυ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ α੝Ĳઁ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ਥȟȐȡȝαĲȠȢ
ਦț੺ıĲȠυ ĲંπȠυ țα੿ ὡȡ૵Ȟ ਫ਼πİȡȠȤોȢ, țαș’ ਨȞ ੒πȠȚȠȞȠ૨Ȟ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ
ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȦȞ “਩ȟαȡȝα πંȜȠυ”, ੖πȠυ ਗȞ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ਥȝπ઀πĲῃ ਲ਼ ਩ȖȖȚıĲα, țα੿
Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ ਥφİȟોȢ ıυȞȘȝȝ੼ȞȠȞ ĲȠ઄Ĳ૳ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ
ὡȡ૵Ȟ ਫ਼πİȡȠȤોȢ ȜαȕંȞĲİȢ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıȠȝİȞ α੝Ĳ੹ ਥπ੿ Ĳ੹ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα 100
ਦȟȘțȠıĲȐ, țα੿ Ĳ૵Ȟ ਥț ĲȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨ ȖİȖȠȞંĲȦȞ Ĳઁ ĲȑĲαȡĲȠȞ
ȜαȕંȞĲİȢ πȡȠıș੾ıȠȝİȞ α੝ĲȠῖȢ ĲȠῖȢ ਥț ĲȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨, țα੿ Ĳ੹ Ƞ੢ĲȦ
ıυȞαȤș੼ȞĲα, İੁ ȝȑȞ ਥıĲȚ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ ਥȞ Ĳ૶ ਕπ’ ਕȡȤોȢ ȀȡȚȠ૨ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨ ĲોȢ
ȆαȡșȑȞȠυ ĲȑȜȠυȢ ਲȝȚțυțȜȓ૳ İੁȢ Ĳ੹ ਦπȩȝİȞα, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ ĲȠῖȢ ĲોȢ ȝȚ઼Ȣ
੮ȡαȢ ੁıȘȝİȡȚȞોȢ ȤȡંȞȠȚȢ Țİ, İੁ įȑ ਥıĲȚȞ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ ਥȞ Ĳ૶ ਕπ’ ਕȡȤોȢ ǽυȖȠ૨ ਙȤȡȚ 105
ĲȑȜȠυȢ ੉ȤșȪȦȞ ਲȝȚțυțȜȓ૳ İੁȢ Ĳ੹ ਥπંȝİȞα, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ țα੿ ĲȠઃȢ
ȖİȞȠȝ੼ȞȠυȢ ਥȞĲİ૨șİȞ ȤȡંȞȠυȢ ਥπ੿ ĲઁȞ Țȕ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ țα੿ ĲȠઃȢ ਥț
ĲȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨ ȖİȖȠȞંĲαȢ ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ παȡ੹ ĲઁȞ Țİ Ĳ੹Ȣ ਥț ĲȠ૨
ȝİȡȚıȝȠ૨ ੮ȡαȢ ਲ਼ țα੿ ȝ੼ȡȘ ਪȟȠȝİȞ ੖ıȦȞ ਥıĲ੿Ȟ ὡȡ૵Ȟ ੁıȘȝİȡȚȞ૵Ȟ Ĳઁ ĲોȢ
πȡȠțİȚȝ੼ȞȘȢ ਲȝȑȡαȢ įȚ੺ıĲȘȝα, ੰȞ Ĳ੹Ȣ ȜİȚπȠ઄ıαȢ İੁȢ Ĳ੹Ȣ țį ȜαȕȩȞĲİȢ ਪȟȠ- 110
ȝİȞ ੖ıȦȞ ਥıĲ੿Ȟ ὡȡ૵Ȟ ੁıȘȝİȡȚȞ૵Ȟ Ĳઁ ĲોȢ țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ ȞυțĲઁȢ įȚ੺ıĲȘȝα. Ĳ੹ į੻
૧Șș੼ȞĲα į઄Ƞ țαȞંȞȚα, Ĳં Ĳİ ਲȜ઀Ƞυ ਕπઁ ੁıȘȝİȡ઀αȢ țα੿ Ĳઁ ਥȟȐȡȝαĲȠȢ ਦț੺ıĲȠυ
ĲંπȠυ țα੿ ὡȡ૵Ȟ ਫ਼πİȡȠȤોȢ, ਥȞĲα૨șα παȡ᾽ ਲȝ૵Ȟ πȡȠıİĲ੼șȘĲȠ ਥț Ĳ૵Ȟ
ਲȝİĲ੼ȡȦȞ ȜȘφș੾ȞĲȠȢ, ĲોȢ įȘȜȦșİ઀ıȘȢ ਪȞİțα Ȥȡİ઀αȢ.
Ȁα੿ ĲȠ઀ȞυȞ ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਸ਼ȝȚıυ, ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ 115
ਥȜαĲĲંȞȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ĲυȖȤ੺Ȟῃ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਲ ıİȜ੾ȞȘ ੯ıȚ į੻ țα੿ αੂ ĲોȢ įȚα-
ıĲ੺ıİȦȢ ੰȡαȚ ਥȜ੺ĲĲȠυȢ Ĳ૵Ȟ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȦȞ ĲોȢ ਲȝȚıİȓαȢ ਲȝ੼ȡαȢ ὡȡ૵Ȟ,
πȡȠıș੾ıȠȝİȞ Ĳα઄ĲαȚȢ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੮ȡαȢ, țα੿ Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ ਪȟȠȝİȞ
੮ȡαȢ ĲોȢ ıυȗυȖ઀αȢ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ਲȝ੼ȡαȞ ਸȢ αੂ İੁȜȘȝ-
ȝ੼ȞαȚ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਥπȠȤα੿ πȡઁȢ ıυȗυȖ઀αȞ ȝ઼ȜȜȠȞ 120
ıυȞİȖȖ઀ȗȠυıȚȞ· ਥ੹Ȟ į੻ ੯ıȚȞ αੂ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੰȡαȚ πȜİ઀ȠυȢ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ
ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ, ਕφİȜંȞĲİȢ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ Ĳ੹Ȣ ĲȠȚα઄ĲαȢ ੮ȡαȢ (įોȜȠȞ
Ĳ੹Ȣ ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝİȡȚȞ੹Ȣ) Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ φ੾ıȠȝİȞ ੮ȡαȢ ĲોȢ ıυȗυȖ઀αȢ ȝİĲ੹ įȪıȚȞ
ਲȜ઀Ƞυ ĲોȢ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ İੁȡȘȝ੼ȞȘȞ ਲȝ੼ȡαȞ ȞυțĲȩȢ· İੁ į੻ țα੿ α੣șȚȢ αੂ
ਥȞαπȠȜİȚφșİῖıαȚ ੰȡαȚ πȜİ઀ȠυȢ İੇİȞ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ĲȠȚα઄ĲȘȢ ȞυțĲઁȢ ὡȡ૵Ȟ, ĲαȪĲαȢ 125
Ĳ੹Ȣ ȞυțĲİȡȚȞ੹Ȣ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ਪȟȠȝİȞ ੮ȡαȢ ĲોȢ ıυȗυȖ઀αȢ
țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਥπȚȠ૨ıαȞ ਲȝ੼ȡαȞ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ· ਥ੹Ȟ į੻ πȜİȚંȞȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਲ
ıİȜ੾ȞȘ ĲυȖȤ੺Ȟῃ, ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ αੂ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੰȡαȚ ਥȜ੺ĲĲȠυȢ ੯ıȚ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ
ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ ὡȡ૵Ȟ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੮ȡαȢ ਥȟ ਥțİ઀ȞȦȞ țα੿
308
Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ਪȟȠȝİȞ ੮ȡαȢ ĲોȢ ıυȗυȖ઀αȢ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ130
İੁȡȘȝ੼ȞȘȞ ਲȝ੼ȡαȞ· ਥ੹Ȟ į੻ ੯ıȚ πȜİ઀ȠυȢ αੂ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੰȡαȚ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ
ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ ὡȡ૵Ȟ, ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ਥȜ੺ĲĲȠυȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ πȜİȚંȞȦȞ țα੿ Ĳ੹Ȣ
ਥȞαπȠȜİȚφșİ઀ıαȢ π੺ȜȚȞ ਕφİȜંȞĲİȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ ȞυțĲઁȢ Ĳ੹Ȣ
ȜȠȚπ੹Ȣ φ੾ıȠȝİȞ ੮ȡαȢ ĲોȢ ıυȗυȖ઀αȢ ȝİĲ੹ įȪıȚȞ ਲȜ઀Ƞυ ĲોȢ πȡઁ ĲોȢ İੁȡȘȝ੼ȞȘȢ
ਲȝ੼ȡαȢ ȞυțĲȩȢ· İੁ į੻ țα੿ π੺ȜȚȞ πȜİ઀ȠυȢ İੇİȞ αੂ ȝİĲ੹ ਕφα઀ȡİıȚȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ135
ĲોȢ ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ ਥȞαπȠȜİȚφșİ઀ıαȚ ੰȡαȚ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ĲȠȚα઄ĲȘȢ ȞυțĲઁȢ ὡȡ૵Ȟ,
ਕφİȜંȞĲİȢ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ α੝Ĳ੹Ȣ Ĳ੹Ȣ ȞυțĲİȡȚȞ੹Ȣ ੮ȡαȢ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ π੺ȜȚȞ
ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ੖ȜȦȞ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ, țα੿ Ĳ੹Ȣ ਥȞαπȠȜİȚφșİ઀ıαȢ ਪȟȠȝİȞ
੮ȡαȢ ĲોȢ ıυȗυȖ઀αȢ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ ĲોȢ πȡઁ ĲોȢ İੁȡȘȝ੼ȞȘȢ ਲȝ੼ȡαȢ.
Ȁα੿ Ƞ੢ĲȦ ȝ੻Ȟ Ĳ੽Ȟ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȘȞ İਫ਼ȡ੾ıȠȝİȞ ıυȗυȖ઀αȞ· Ĳ੹Ȣ ȝȑȞĲȠȚ ੮ȡαȢ140
ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ȜȘȥંȝİșα țα੿ țαș’ ਪĲİȡȠȞ ĲȡંπȠȞ ਥț ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ. Ĳ੹Ȣ Ȗ੹ȡ
ȝȠȓȡαȢ ĲોȢ țαȜȠυȝ੼ȞȘȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ਲ਼ İੁȢ Ĳઁ
țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ țαȞȩȞȚȠȞ πȡ૵ĲȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਦț੺ıĲȠυ
țȚȞ੾ȝαĲȠȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਲ਼ İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ Ĳ૵Ȟ
ὡȡ૵Ȟ ਦț੺ıĲȠυ țȚȞ੾ȝαĲȠȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ, țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ઄ĲȦȞ ਦȞઁȢ ਥȞ મ145
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ (ਲ਼
α੝ĲઁȢ ੖ȜȠȢ ਲ਼ ੒ ਥȖȖઃȢ α੝ĲȠ૨ ਥπ’ ਩ȜαĲĲȠȞ ਲ਼ ȝİῖȗȠȞ)· İੁ ȝ੻Ȟ ੅ıȠȞ ĲαῖȢ
İੁıİȞİȤșİ઀ıαȚȢ ȝȠ઀ȡαȚȢ İ੢ȡȠȚȝİȞ ਕȡȚșȝȩȞ, ȜȘȥંȝİșα Ĳ੹Ȣ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ
Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ıİȜ઀įȚȠȞ παȡαțİȚȝȑȞαȢ ੮ȡαȢ α੝ĲોȢ, țα੿ Ĳα૨Ĳα ਪȟȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ
įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੮ȡαȢ· İੁ į’ Ƞ੡, ȜȘȥંȝİșα Ĳ੹Ȣ παȡαțİȚȝȑȞαȢ ੮ȡαȢ ĲαῖȢ ਥȖȖઃȢ150
α੝Ĳ૵Ȟ ਥȜȐĲĲȠıȚ ȝȠ઀ȡαȚȢ, țα੿ ਕφİȜંȞĲİȢ ĲαȪĲαȢ Ĳ੹Ȣ ਥȖȖઃȢ ਥȜ੺ĲĲȠȞαȢ ȝȠȓȡαȢ
ਕπઁ Ĳ૵Ȟ İੁıİȞİȤșİȚı૵Ȟ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੺Ȣ, İੁ ȝȑȞ ਥıĲȚȞ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ įȚαțİ-
țȡȚȝ੼ȞȘȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ Ț ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ Țȕ Ȝϛ' ȝȠȚȡ૵Ȟ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ İੁȢ
Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “țαȞંȞȚȠȞ πȡ૵ĲȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡȚα઀ȦȞ ȜİπĲ૵Ȟ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ”, İੁ įȑ ਥıĲȚȞ ੒ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਕȡȚșȝઁȢ155
ਕπઁ Ĳ૵Ȟ Țȕ ȝȘ' ȝȠȚȡ૵Ȟ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ Țİ țį', İੁıȠ઀ıȠȝİȞ İੁȢ Ĳઁ
ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡȚα઀ȦȞ ȜİπĲ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ”,
țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ੒πȠĲ੼ȡȠυ ĲȠ઄ĲȦȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ
ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਕȡȚșȝȩȢ (ਲ਼ ੒ α੝ĲઁȢ ਲ਼ ੒ ਥȖȖઃȢ α੝ĲȠ૨ ਥȜ੺ĲĲȦȞ ਲ਼
ȝİ઀ȗȦȞ), țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲoῖȢ ὡȡȚαῖα ȜİπĲ੹ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ160
ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡȚα઀ȦȞ ȜİπĲ૵Ȟ (ὡȢ ĲોȢ ȝȚ઼Ȣ ੮ȡαȢ ȟ Ƞ੡ıȘȢ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ) țα੿
Ĳα૨Ĳα πȡȠıș੼ȞĲİȢ ĲαῖȢ İੁȜȘȝȝ੼ȞαȚȢ ੰȡαȚȢ Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ ੮ȡαȢ ਕπȠȖȡαφȩ-
ȝİșα ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੮ȡαȢ, αੈȢ țα੿ ȤȡȘıંȝİșα ੮ıπİȡ İ੅πȠȝİȞ.
ὙπંįİȚȖȝα
ἽȞα į੻ țα੿ ਥπ੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ φαȞİȡ੹ Ȗ੼ȞȘĲαȚ Ĳ੹ İੁȡȘȝ੼Ȟα, ਫ਼πȠțİ઀ıșȦ165
ਥπȚȜȠȖȓıαıșαȚ ĲંȞ Ĳİ ĲંπȠȞ țα੿ ȤȡંȞȠȞ ĲોȢ ȖİȖİȞȘȝ੼ȞȘȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ Ĳ૶
͵ıȦȟα૳ ਩ĲİȚ ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਩ĲȠυȢ ĲોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ ਕȞαțĲ઀ıİȦȢ
150 Ƞ੡] Ƞ੣Ȟ codd.
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ਵĲȠȚ ĲȠ૨ ȈȦĲોȡȠȢ ਥπȚφαȞİ઀αȢ ȝȘȞ੿ țαĲ੹ ȝ੻Ȟ ῬȦȝα઀ȠυȢ ੗țĲȦȕȡ઀૳ țαĲ੹ į੻
Ȇ੼ȡıαȢ ȆİȤȝ੹Ȟ ਥțȜİȚπĲȚțોȢ ĲυȖȤαȞȠȪıȘȢ ĲોȢ ĲȠȚα઄ĲȘȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ.
ἈφİȜંȞĲİȢ Ƞ੣Ȟ Ț ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ͵αĲȟ πİπȜȘȡȦȝ੼ȞȦȞ ਥĲ૵Ȟ ਥπİ੿ πȡઁ ĲȠ૨ ੉αȞ- 170
ȞȠυαȡ઀Ƞυ ਷Ȟ ਲ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȘ ıυȗυȖ઀α țα੿ Ĳ੹ țαĲαȜİȚφș੼ȞĲα ͵αĲȞ ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ
παȡ੹ ĲઁȞ Țș Ĳઁ ȜȠȚπઁȞ α ਩ıȤȠȝİȞ ĲઁȞ ĲોȢ ıİȜȒȞȘȢ ț઄țȜȠȞ, ੔Ȟ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ
İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ıυȞȩįȦȞ țα੿ παȞıİȜ੾ȞȦȞ ਕπઁ ȤİȚȡઁȢ țαĲ੹ Ĳઁ
ĲİȜİυĲαῖȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ țα੿ Ĳ੽Ȟ παȡαțİȚȝ੼ȞȘȞ α੝Ĳ૶ ਲȝ੼ȡαȞ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ
ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ Ĳઁ ĲȠ૨ ੗țĲȦȕȡ઀Ƞυ ȝȘȞઁȢ ੕ȞȠȝα țįȘȞ α੝ĲȠ૨ ȜαȕંȞĲİȢ țα੿ 175
țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ ਥțș੼ȝİȞȠȚ Ĳ੹ țαĲ੹ ĲઁȞ πȡȠțİȓȝİȞȠȞ ȤȡંȞȠȞ țİφȐȜαȚα, ਚπİȡ
İੁı੿Ȟ ਩ĲȘ ȝ੻Ȟ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹ ȥțα ȝȘȞઁȢ į੻ ȆİȤȝ੹Ȟ ਲȝ੼ȡαȚ Țα țα੿ ਕπȠ-
Ȗȡαȥ੺ȝİȞȠȚ ĲȠઃȢ παȡαțİȚȝ੼ȞȠυȢ ĲȠῖȢ įυı੿ țİφαȜα઀ȠȚȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ ਥπ઀ Ĳİ ĲȠ૨
ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ Ĳ੹Ȣ ਥπȚıυȞαȖȦȖ੹Ȣ α੝Ĳ૵Ȟ ਫ਼πȠĲ੺ȟαȞĲİȢ Ĳ੽Ȟ İੁȡȘ-
ȝ੼ȞȘȞ Ĳİ πȡȠıșαφα઀ȡİıȚȞ ĲોȢ įȚαφȠȡ઼Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ πİπȠȚȘ- 180
țંĲİȢ țα੿ Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ ਥπȚȜȠȖȚı੺ȝİȞȠȚ Ĳ૶ πȡȠφȡαıș੼ȞĲȚ Ĳȡંπ૳ İ੢ȡȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ
ȝ੻Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȈțȠȡπȓȠυ ȝȠȓȡαȢ ș țį' Ȝȗ'',
Ĳ੽Ȟ į੻ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ ș țȖ' Țș'' ȝȠȓȡαȢ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨, Ĳ੽Ȟ į੻ țαĲ੹
ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȉαȪȡȠυ ȚȘ ȜȖ' Ȝα'', Ĳ੽Ȟ į੻
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ ȚȘ Țϛ' ȗ'' ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨. țα੿ ਥπİȚį੾πİȡ ਥȜαĲĲંȞȦȞ 185
ȝȠȚȡ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ ਷Ȟ, ਥπȚȜȠȖȚı੺ȝİȞȠȚ π੺ȜȚȞ ੒ȝȠ઀ȦȢ ĲȒȞ Ĳİ ĲȠ૨
ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȥȘφȠφȠȡ઀αȞ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ πȡઁ α੝ĲોȢ πȡȠıİț૵Ȣ ਲȝ੼ȡαȞ
(ਵĲȠȚ Ĳ੽Ȟ țȖȘȞ ĲȠ૨ ੗țĲȦȕȡȓȠυ, țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ȚȘȞ ĲȠ૨ ȆİȤȝȐȞ) İ੢ȡȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ
ȝ੻Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȈțȠȡπȓȠυ Ș țį' ș'', Ĳ੽Ȟ į੻
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ Ș țȕ' Ȟα'' ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨, Ĳ੽Ȟ į੻ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ ĲોȢ 190
ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȉαȪȡȠυ ȕ Ȟ' țα'', Ĳ੽Ȟ į੻ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ ȕ Ȝȕ'
Ȟȗ'' ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨.
EੇĲα ਕπઁ ȝ੻Ȟ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ਥπȠȤોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ĲોȢ ȝİ઀ȗȠȞȠȢ ਵĲȠȚ Ĳ૵Ȟ
ș țȖ' Țș'' ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੽Ȟ ਥȜ੺ĲĲȠȞα įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ (ਵĲȠȚ Ĳ੹Ȣ Ș țȕ' Ȟα'')
Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ α o̅ țȘ'' “ਲȜ઀Ƞυ ȝİĲ੺ȕαıȚȞ” ਕπİȖȡαȥȐȝİșα, ਕπઁ į੻ ĲોȢ ȝİ઀ȗȠȞȠȢ 195
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ਥπȠȤોȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Ĳ૵Ȟ ȚȘ Țϛ' ȗ'' ਕφİȜȩȞĲİȢ Ĳ੽Ȟ ਥȜ੺ĲĲȠȞα
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ Ĳ੹Ȣ ȕ Ȝȕ' Ȟȗ'' Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ Țİ ȝȖ' Ț'' ȝİĲ੺ȕαıȚȞ ıİȜ੾ȞȘȢ
ਕπȠȖİȖȡαȥ੺ȝİșα. πȐȜȚȞ Ĳ੽Ȟ ਥȜȐĲĲȠȞα ȝİĲȐȕαıȚȞ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜȓȠυ (ਵĲȠȚ Ĳ੹Ȣ α
o̅ țȘ'') ਕφİȜȩȞĲİȢ ਕπઁ ĲોȢ ȝİȓȗȠȞȠȢ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ıİȜȒȞȘȢ (įȘȜαį੽ Ĳ૵Ȟ
Țİ ȝȖ' Ț'') Ĳ੹Ȣ țαĲαȜİȚφșİȓıαȢ ȝȠȓȡαȢ Țį ȝȕ' ȝȕ'' įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ ıİȜ੾ȞȘȢ 200
ȝİĲ੺ȕαıȚȞ ਩ıȤȠȝİȞ ਸȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Ĳઁ țįȠȞ
ȜαȕંȞĲİȢ, ੖πİȡ ਥıĲ੿Ȟ o̅ Ȝϛ' ȝȗ'', ĲȠ૨ĲȠ ὡȡȚαῖȠȞ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȞ
਩ıȤȠȝİȞ ț઀ȞȘȝα.
EੇĲα ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੽Ȟ ȝİĲαȟઃ įȚ੺ıĲαıȚȞ Ĳ૵Ȟ πȡઁȢ ıυȗυȖ઀αȞ ȝ઼ȜȜȠȞ
ıυȞİȖȖȚȗȠυı૵Ȟ ਥπȠȤ૵Ȟ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ Ĳ૵Ȟ ੢ıĲİȡȠȞ İȞİȚȜȘȝȝ੼ȞȦȞ țαĲ੹ 205
Ĳ੽Ȟ ȚȘȞ ĲȠ૨ ȆİȤȝ੹Ȟ (ĲȠυĲȑıĲȚȞ ਲȜ઀Ƞυ ȝ੻Ȟ ȈțȠȡπȓȠυ Ș țȕ' Ȟα'' ıİȜ੾ȞȘȢ į੻
ȉαȪȡȠυ ȕ Ȝȕ' Ȟȗ''), ਸ਼ĲȚȢ įȚ੺ıĲαıȚȢ Ȗ઀ȞİĲαȚ ȝȠȚȡ૵Ȟ İ ȝș' Ȟį'', țα੿ ĲαȪĲȘȞ ਥπ੿ Ĳ੹
π੼ȞĲİ ȜİπĲ੹ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ țα੿ ĲઁȞ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ o̅ țș' Ț'' ਲȜ઀Ƞυ
310
įȚંȡșȦıȚȞ ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ πȡȠıİș੾țαȝİȞ α੝ĲઁȞ ĲαῖȢ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ
ȝȠȓȡαȚȢ İ ȝș' Ȟį'', țα੿ ĲઁȞ ıυȞαȤș੼ȞĲα ਕȡȚșȝઁȞ ϛ Țș' į'' ıİȜ੾ȞȘȢ įȚંȡșȦıȚȞ210
਩ıȤȠȝİȞ· țα੿ ਥπİȚį੾πİȡ ਥȜαĲĲંȞȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਲ ıİȜ੾ȞȘ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥĲ઄ȖȤαȞİ
țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞαȢ α੝Ĳ૵Ȟ ਥπȠȤ੹Ȣ πȡઁȢ Ĳ੽Ȟ παȞıİȜȘȞȚαț੽Ȟ ıυȗυȖ઀αȞ
ȝ઼ȜȜȠȞ ıυȞİȖȖȚȗȠ઄ıαȢ, πȡȠıİș੾țαȝİȞ Ĳૌ ȝ੻Ȟ α੝ĲોȢ ਥπȠȤૌ (ĲαῖȢ ĲȠ૨
ȉαȪȡȠυ ȕ Ȝȕ' Ȟȗ'' ȝȠ઀ȡαȚȢ) Ĳ੹Ȣ ϛ Țș' į'' ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ α੝ĲોȢ, Ĳૌ į੻ ĲȠ૨
ਲȜ઀Ƞυ (ĲαῖȢ ĲȠ૨ ȈțȠȡπȓȠυ Ș țȕ' Ȟα'') Ĳ੹ o̅ țș' Ț'' ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ α੝ĲȠ૨, țα੿215
Ƞ੢ĲȦȢ ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ਕțȡȚȕોȞ Ĳ૵Ȟ φઆĲȦȞ įȚ੺ȝİĲȡȠȞ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȉαȪȡȠυ Ĳİ
țα੿ ĲȠ૨ ȈțȠȡπȓȠυ Ș Ȟȕ' α'' ਕπȠĲİȜȠυȝ੼ȞȘȞ.
ἽȞα į੻ țα੿ ĲઁȞ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਕțȡȚȕો παȞıȑȜȘȞȠȞ ȤȡંȞȠȞ ਥπȚȜȠȖȚıઆȝİșα,
਩ȤȠȞĲİȢ ਥț Ĳ૵Ȟ ĲોȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ȝȠȚȡ૵Ȟ Țį ȝȕ'
ȝȕ'', ὡȢ ਩φȘȝİȞ, Ĳઁ ὡȡȚαῖȠȞ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȞ ț઀ȞȘȝα ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ (įȘȜȠȞંĲȚ Ĳ੹220
o̅ Ȝϛ' ȝȗ'') țα੿ παȡ੹ ĲȠ૨ĲȠ ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚંȡșȦıȚȞ (ਵĲȠȚ Ĳ੹ ϛ
Țș' į'') Ĳ੹Ȣ ਥț ĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ ੮ȡαȢ Ț ȖȠȞ ਩ȖȖȚıĲα ਕπİȖȡαȥȐȝİșα ĲોȢ
įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੮ȡαȢ.
ਯπİȚĲα Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ȀȡȚȠ૨ ਕȡȤોȢ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲોȢ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ
παȞıİȜȘȞȚαțોȢ ਥπȠȤોȢ ȝȠȓȡαȢ ıȚș ਩ȖȖȚıĲα ȜαȕંȞĲİȢ țα੿ ĲȠ઄ĲȦȞ ਕφİȜંȞĲİȢ225
Ĳ੹Ȣ ȡπ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ Ȝș İੁıȘȖ੺ȖȠȝİȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ਲȜ઀Ƞυ ਕπઁ ੁıȘȝİȡ઀αȢ
țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ȝȠȚȡ૵Ȟ, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ ਥȞ Ĳ૶
ਥφİȟોȢ ıİȜȚį઀૳ ਦȟȘțȠıĲ੹ Ȝį ȜαȕંȞĲİȢ ਩ĲȚ Ĳİ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ĳઁ ĲોȢ
ȀȦȞıĲαȞĲȓȞȠυ πંȜİȦȢ πȜ੺ĲȠȢ, Ĳ੹Ȣ ȝİ ȝȠȓȡαȢ (ὡȢ ਥț ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ ĲȠ૨
ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ ȝ੾țȠυȢ Ĳİ țα੿ πȜ੺ĲȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ ਥıĲ੿ įોȜȠȞ) İੁȢ Ĳઁ230
țαȞંȞȚȠȞ ਥȟȐȡȝαĲȠȢ ਥț੺ıĲȠυ ĲંπȠυ țα੿ ὡȡ૵Ȟ ਫ਼πİȡȠȤોȢ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ
ĲȠ૨ ਥȟȐȡȝαĲȠȢ țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ ਥȞ Ĳ૶ ਥφİȟોȢ ıİȜȚį઀૳ Ȗ țȘ'
ȜαȕંȞĲİȢ țα੿ Ĳα૨Ĳα ਥπ੿ Ĳ੹ πȡંĲİȡȠȞ İੁȜȘȝȝ੼Ȟα ਦȟȘțȠıĲ੹ Ȝį' πȠȜȜα-
πȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ țα੿ ĲȠ૨ ȖİȖȠȞંĲȠȢ ਕȡȚșȝȠ૨ α Ȟȗ' Ȟȕ'' Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ ȜαȕંȞĲİȢ,
੖πİȡ Ȗ઀ȞȘĲαȚ o̅ țș' țȘ'', țα੿ πȡȠıș੼ȞĲİȢ α੝ĲȠῖȢ ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ Ĳİ ıυȞαȤș੼ȞĲα235
ਕȡȚșȝઁȞ ȕ țȗ' ț'' ਕφİȜંȞĲİȢ ਥț Ĳ૵Ȟ Țİ ȤȡંȞȦȞ țα੿ ĲȠઃȢ ȜȠȚπȠઃȢ Țȕ Ȝȕ' ȝ'' ਥπ੿
ĲઁȞ Țȕ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ țα੿ ĲઁȞ ȖİȖȠȞંĲα ਕȡȚșȝઁȞ ȡȞ Ȝȕ' παȡ੹ ĲઁȞ Țİ
ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ਥȞĲİ૨șİȞ ਥțȕİȕȘțυȓαȢ ੮ȡαȢ Ț ȜȠȞ ਲȝİȡȚȞ੹Ȣ ਩ıȤȠȝİȞ ੮ȡαȢ,
ੰȞ Ĳ੹Ȣ ȜİȚπȠ઄ıαȢ İੁȢ Ĳ੹Ȣ țį (įȘȜȠȞȩĲȚ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ ȚȖ įȓȝȠȚȡȠȞ įȠȞ țȠȞ)
ȞυțĲİȡȚȞ੹Ȣ ਩ıȤȠȝİȞ ੮ȡαȢ. țα੿ ĲȠ઀ȞυȞ ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ Ț ȜȠυ ὡȡ૵Ȟ Ĳઁ240
ਸ਼ȝȚıυ, ਵĲȠȚ Ĳ੹Ȣ İ ȟȠȞ ੮ȡαȢ, țα੿ Ĳα૨Ĳα ਕφİȜંȞĲİȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ
ὡȡ૵Ȟ Ț įȓȝȠȚȡȠȞ (įȚ੹ Ĳઁ Ĳ੽Ȟ ȝ੻Ȟ ıİȜ੾ȞȘȞ ਥȜαĲĲંȞȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ਫ਼π੺ȡȤİȚȞ ĲȠ૨
ਲȜ઀Ƞυ ਫ਼π੺ȡȤİȚȞ Ĳ੹Ȣ į੻ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੮ȡαȢ πȜİ઀ȠυȢ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਲȝȚıİ઀αȢ
ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ) Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ İ įȠȞ ȚİȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ ੮ȡαȢ ȞυțĲİȡȚȞ੹Ȣ ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ ȝİĲ੹
į઄ıȚȞ ਲȜ઀Ƞυ ĲોȢ ȚȘȢ țαĲ੹ Ȇ੼ȡıαȢ ĲȠ૨ ȆİȤȝ੹Ȟ țαĲ੹ į੻ ῬȦȝα઀ȠυȢ țȖȘȢ ĲȠ૨245
੗țĲȦȕȡȓȠυ, țαș’ ਘȢ ੮ȡαȢ Ȗ੼ȖȠȞİȞ ੒ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞıİȜ੾ȞȠυ ȤȡંȞȠȢ, ਸȢ
țȖȘȢ ĲȠ૨ ੗țĲȦȕȡ઀Ƞυ, țα੿ αੂ İੁȜȘȝȝ੼ȞαȚ ਥπȠȤα੿ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ
਷ıαȞ ıυȞİȖȖ઀ȗȠυıαȚ ȝ੺ȜȜȠȞ πȡȠȢ Ĳ੽Ȟ παȞıİȜȘȞȚαț੽Ȟ ıυȗυȖ઀αȞ, țα੿ πȡઁȢ
πȜİ઀ȠȞα Ĳ૵Ȟ ૧Șș੼ȞĲȦȞ țαĲ੺ȜȘȥȚȞ ĲȠઃȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ ਫ਼πİĲ੺ȟαȝİȞ.
311
ȌȘφȠφȠȡ઀α παȞıİȜ੾ȞȠυ ਥțȜİȚπĲȚțોȢ ȝİȞઁȢ țαĲ੹ ῬȦȝα઀ȠυȢ ੗țĲȦȕȡ઀Ƞυ 250
ਯĲȘ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਩ĲȠυȢ ĲોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ ਕȞαțĲ઀ıİȦȢ πİπȜȘȡȦȝ੼Ȟα ͵αĲȟ·
ਙφİȢ Ț· ȜȠȚπ੹ ͵αĲȞ· ȝ੼ȡȚıȠȞ παȡ੹ ĲઁȞ Țș· ȜȠȚπ੹ ੒ ț઄țȜȠȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ·
İਫ਼ȡ઀ıțİĲαȚ ĲȠ઀ȞυȞ ਲ παȞıİȜȘȞȚαț੽ ਲȝ੼ȡα ਕπઁ ȤİȚȡઁȢ ੗țĲȦȕȡ઀Ƞυ țįȘ· ਕπઁ
ĲોȢ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਥȞȚαυĲȠ૨ παȡαȖȦȖોȢ ਩ĲȘ πİπȜȘȡȦȝ੼Ȟα ͵ϛȦȟ· ਙφİȢ ͵ϛȡȜș·
ȜȠȚπ੹ ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ ȕαıȚȜİ઀αȢ ȥțα· πȡંıșİȢ Ĳȗ· Ȗ઀ȞİĲαȚ ͵αțȘ· 255
Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ ıȞȟ ĲİĲȡαİĲȘȡ઀įİȢ· πȡંıșİȢ Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ਕȡȤોȢ ȈİπĲİȝȕ઀Ƞυ ਵĲȠȚ ĲોȢ
țįȘȢ ĲȠ૨ ੗țĲȦȕȡ઀Ƞυ ਲȝ੼ȡαȢ Ȟį· Ȗ઀ȞİĲαȚ Țα· Ĳα૨Ĳα ਕπઁ ਕȡȤોȢ ΦαȡȠυαȡĲો·
Ȗ઀ȞİĲαȚ ȆİȤȝ੹Ȟ ਲȝ੼ȡαȚ Țα· ਩ĲȘ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹ ȥțα· ȝİȞઁȢ ȆİȤȝ੹Ȟ ਲȝ੼ȡαȚ Țα·
ȝોțȠȢ ȝȠȚȡ૵Ȟ Ȟ· țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȚαȘȞ ĲȠ૨ ȆİȤȝ੹Ȟ ਲȜ઀Ƞυ ਥπȠȤ੽ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘ
ȈțȠȡπ઀Ƞυ ș țȖ' Țș''· ਙφİȢ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȚȘȞ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ਥπȠȤ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ 260
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ ȈțȠȡπ઀Ƞυ Ș țȕ' Ȟα''· ȜȠȚπ੹ ȝπંĲ ਲȜ઀Ƞυ α o̅ țȘ''· țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȚαȘȞ
ĲȠ૨ ȆİȤȝ੹Ȟ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ਥπȠȤ੽Ȟ ȉα઄ȡȠυ ȚȘ Țϛ' ȗ''· ਙφİȢ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹
Ĳ੽Ȟ ȚȘȘȞ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ਥπȠȤ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ ȉα઄ȡȠυ ȕ Ȝȕ' Ȟȗ''·
ȜȠȚπ੹ ıİȜ੾ȞȘȢ ȝİĲ੺ȕαıȚȢ Țİ ȝȖ' Ț''· ਙφİȢ α o̅ țȘ''· ȜȠȚπ੹ ȝπંĲȝαȞĲ੹Ȝ Țį ȝȕ'
ȝȕ''· ĲȠ઄ĲȦȞ Ĳઁ țįȠȞ· Ȗ઀ȞİĲαȚ ὡȡȚαῖȠȞ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȢ ț઀ȞȘȝα o̅ Ȝϛ' 265
ȝȗ''· αੁ ıυȞİȖȖ઀ȗȠυıαȚ πȡઁȢ παȞıİȜȘȞȚαț੽Ȟ ıυȗυȖ઀αȞ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ ਥπȠȤα੿
țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȚȘȞ ĲȠ૨ ȆİȤȝ੹Ȟ ਲȜ઀Ƞυ ȝ੻Ȟ ȈțȠȡπ઀Ƞυ Ș țȕ' Ȟα'', ıİȜ੾ȞȘȢ į੻ ȉα઄ȡȠυ
ȕ Ȝȕ' Ȟȗ''· ĲȠ઄ĲȦȞ įȚαıĲ੺ıİȦȢ İ ȝș' Ȟį''· πȠȜȜαπȜαı઀αıȠȞ ਥπ੿ Ĳ੹ İ ȜİπĲ੹·
Ȗ઀ȞİĲαȚ o̅ țș' Ț'' ਲȜ઀Ƞυ įȚȠȡșઆıİȦȢ· πȡંıșİȢ ĲȠῖȢ İ ȝș' Ȟį''· Ȗ઀ȞİĲαȚ ıİȜ੾ȞȘȢ
įȚંȡșȦıȚȢ ϛ Țș' į''· πȡંıșİȢ Ĳ੽Ȟ ıİȜȘȞȚαț੽Ȟ ਥπȠȤ੽Ȟ ĲȠῖȢ ĲȠ૨ ȉα઄ȡȠυ ȕ Ȝȕ'' 270
Ȟȗ''· Ȗ઀ȞİĲαȚ παȞıİȜȘȞȚαț੽ ਥπȠȤ੽ ȉα઄ȡȠυ Ș Ȟȕ' α''· πȡંıșİȢ țα੿ Ĳૌ ਲȜȚαț੽
ਥπȠȤ੽ ĲαῖȢ ĲȠ૨ ȈțȠȡπ઀Ƞυ Ș țȕ' Ȟα'', Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ੹Ȣ o̅ țș' Ț''·
Ȗ઀ȞİĲαȚ ਲȜ઀Ƞυ παȞıİȜȘȞȚαț੽ ਥπȠȤ੽ ȈțȠȡπ઀Ƞυ Ș Ȟȕ' α''· ıİȜȘȞȚαț੽ įȚંȡșȦıȚȢ
ϛ Țș' į''· παȡ੹ Ĳઁ ὡȡȚαῖȠȞ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȞ ıİȜ੾ȞȘȢ ț઀ȞȘȝα Ĳ੹ o̅ Ȝϛ' ȝȗ''· Ȗ઀ȞİĲαȚ
ੰȡαȚ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ Ț ȖȠȞ İȠȞ· ਕπઁ ȀȡȚȠ૨ ȝ੼ȤȡȚ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ 275
παȞıİȜȘȞȚαțોȢ ਥπȠȤોȢ ȝȠῖȡαȚ ϛ Țș' į''· ਙφİȢ ȡπ· ȜȠȚπ੹ ȝȠῖȡαȚ Ȝș· ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ
țαȞȠȞ઀Ƞυ ਲȜ઀Ƞυ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ Ȝį'· πȜ੺ĲȠȢ ȀȦȞıĲαȞĲȚȞȠυ πંȜİȦȢ ȝȠῖȡαȚ
ȝİ· țαȞંȞȚȠȞ ਥȟ੺ȡȝαĲȠȢ ੰȡαȚ Ȗ țȘ'· πȠȜȜαπȜαı઀αıȠȞ ਥπ੿ Ĳ੹ Ȝį'· Ȗ઀ȞİĲαȚ α
Ȟȗ' Ȟȕ''· Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ ĲȠ઄ĲȦȞ țș' țȘ''· πȡંıșİȢ α੝ĲȠῖȢ· Ȗ઀ȞİĲαȚ ȕ țȗ' ț''· ਙφİȢ
Ĳ૵Ȟ Țİ ȤȡંȞȦȞ· ȜȠȚπ੹ Țȕ Ȝȕ' ȝ''· πȠȜȜαπȜαı઀αıȠȞ ਥπ੿ Ĳ੹Ȣ Țȕ ȝȠ઀ȡαȢ· Ȗ઀ȞİĲαȚ 280
ȤȡંȞȠȚ ȝİıȘȝȕȡȚȞȠ੿ ȡȞ Ȝȕ'· ȝ੼ȡȚıȠȞ παȡ੹ ĲઁȞ Țİ· Ȗ઀ȞİĲαȚ ੰȡαȚ ĲોȢ ȚȘȢ ĲȠ૨
ȆİȤȝ੹Ȟ Ț ȜȠȞ· ĲȠ઄ĲȦȞ Ĳઁ ਸ਼ȝȚıυ İ ȟȠȞ· ਙφİȢ Ĳα઄ĲαȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ
ὡȡ૵Ȟ Ț ȖȠȞ· ȜȠȚπ੹ ੰȡαȚ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠઃȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ ȝİĲ੹ į઄ıȚȞ ਲȜ઀Ƞυ İ įȠȞ
ȚİȠȞ· ਩ȡαȚ ıυȗυȖ઀α παȞıİȜȘȞȚαț੽ țαĲ੹ ȝ੻Ȟ Ȇ੼ȡıαȢ Ĳૌ Țῃ ĲȠ૨ ȆİȤȝ੺Ȟ, țαĲ੹
į੻ ῬȦȝα઀ȠυȢ Ĳૌ țȖῃ ĲȠ૨ ੗țĲȦȕȡ઀Ƞυ, ੮ȡα ȝİıȘȝȕȡȚȞ੽ ȝİĲ੹ į઄ıȚȞ ਲȜ઀Ƞυ 285
π੼ȝπĲİ įȠȞ ȚİȠȞ.
Ȇİȡ੿ Ĳ૵Ȟ ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ ੖ȡȦȞ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ 18
18,  1 Ȇİȡ੿ – 68 Ƞ੣ıαȞ Paradosis 14
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ਬπȠȝ੼ȞȠυ į੻ ĲȠ઄ĲȠȚȢ ĲȠ૨ πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ ੖ȡȦȞ ਲȜ઀Ƞυ Ĳİ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ
ȜંȖȠυ πİȡ੿ ȝ੻Ȟ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ੖ȡȦȞ Ƞ੢ĲȦ ıțİπĲ੼ȠȞ. ıțİȥ੺ȝİȞȠȚ
πȡંĲİȡȠȞ İੁ ਩ıĲȚȞ ਲ ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ ੮ȡα țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ Ȟ઄țĲα ਲ਼ ਥȖȖઃȢ ĲોȢ
ȞυțĲઁȢ Ƞ੝ πȜȑȠȞ ὡȡ૵Ȟ į઄Ƞ ੮ıĲİ φαȞોȞαȚ Ĳ੽Ȟ ਩țȜİȚȥȚȞ ਫ਼π੻ȡ ȖોȞ,5
ਥțșȘıંȝİșα ĲȐ Ĳİ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹ ਩ĲȘ Ĳ੹ πȡȠțαĲİȚȜȘȝȝ੼Ȟα țα੿ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ
ਲȝ੼ȡαȞ· ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ੯ıȚȞ αੂ ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ ੰȡαȚ ȝİĲ੹ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ ਲ਼ ȞυțĲİ-
ȡȚȞαȓ, α੝Ĳ੽Ȟ țαș’ ਴Ȟ ਲ παȞı੼ȜȘȞȠȢ ਩ıĲαȚ, ਥ੹Ȟ į੻ πȡઁ ȝİıȘȝȕȡȓαȢ, Ĳ੽Ȟ πȡઁ
α੝ĲોȢ πȡȠıİȤ૵Ȣ ਲȝ੼ȡαȞ, țα੿ ਩ĲȚ Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੮ȡαȢ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ
παȞıİȜ੾ȞȠυ, įȘȜȠȞȩĲȚ πȡઁ ȝİıȘȝȕȡȓαȢ ȝ੻Ȟ Ƞ੡ıȘȢ α੝ĲોȢ, Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ10
ਲȜ઀Ƞυ ੮ȡαȢ ȝİĲ੹ ĲોȢ πȡȠıș੾țȘȢ Ĳ૵Ȟ Ĳİ ȞυțĲİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ țα੿ Ĳ૵Ȟ ਲȝȚıİ઀αȢ
ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ·  ȝİĲ੹ į੻ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ, Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ ੮ȡαȢ ȝİĲ੹
ਕφα઀ȡİıȚȞ Ĳ૵Ȟ ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ· țαĲ੹ į੻ Ĳ੽Ȟ Ȟ઄țĲα ĲυȖȤαȞȠ઄ıȘȢ ĲોȢ
παȞıİȜ੾ȞȠυ, Ĳ੹Ȣ ਕπઁ įȪıİȦȢ ਲȜȓȠυ ੮ȡαȢ ȝİĲ੹ πȡȠıș੾țȘȢ Ĳ૵Ȟ ਲȝȚıİ઀αȢ
ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ, ਕȜȜ੹ į੽ țα੿ Ĳઁ ȝોțȠȢ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ ਥțșİıંȝİșα, țα੿15
ਥπȚȜȠȖȚı੺ȝİȞȠȚ ὡȢ ਥȞ ĲȠῖȢ ਩ȝπȡȠıșİȞ ȝİȝαș੾țαȝİȞ țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ੮ȡαȞ
ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ Ĳ૵Ȟ ıυȞįȑıȝȦȞ (ĲȠ૨ Ĳİ ਕȞαȕȚȕȐ-
ȗȠȞĲȠȢ țα੿ ĲȠ૨ țαĲαȕȚȕȐȗȠȞĲȠȢ) ਕφİȜȠ૨ȝİȞ Ĳ੹ ȗ૴įȚα țα੿ Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ țα੿ Ĳ੹
ȜİπĲ੹ ĲોȢ ĲȠ૨ ıυȞį੼ıȝȠυ ਥπȠȤોȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ĲોȢ
ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ παȞıİȜȘȞȚαțોȢ ਥπȠȤોȢ, țα੿ įȚ੹ Ĳ૵Ȟ ਥȞαπȠȜİȚφș੼ȞĲȦȞ ȜȘȥંȝİ-20
șα Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ İ੅Ĳİ ȞંĲȚȠȞ İ੅Ĳİ ȕȩȡİȚȠȞ ὡȢ πȡȠİ઀πȠȝİȞ. țα੿ ੖ĲαȞ
ȝ੻Ȟ ਲ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ παȞı੼ȜȘȞȠȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਥπȠȤ੽ ਦȞ੿ Ĳ૵Ȟ İੁȡȘȝ੼ȞȦȞ ıυȞİȖ-
Ȗ઀ȗῃ ıυȞį੼ıȝȦȞ (ȕȠȡİ઀Ƞυ ȝ੻Ȟ ੕ȞĲȠȢ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ α੝ĲોȢ İ੅ıȦ ȝȠ઀ȡαȢ Țȕ ਥπȓ
Ĳİ Ĳ੹ ਦπȩȝİȞα țα੿ Ĳ੹ ਲȖȠ઄ȝİȞα ĲોȢ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤોȢ ĲȠ૨ ĲȠȚȠ઄ĲȠυ ıυȞį੼-
ıȝȠυ, ȞȠĲ઀Ƞυ į੻ ੕ȞĲȠȢ ȝ੼ȤȡȚ ȝȠȚȡ૵Ȟ ϛ) ਫ਼π੺ȡȤῃ į੻ țα੿ Ĳઁ țαĲİȚȜȘȝȝ੼ȞȠȞ25
πȜ੺ĲȠȢ α੝ĲોȢ ਩ȜαĲĲȠȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ α țα੿ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ Ĳİıı੺ȡȦȞ, ĲȘȞȚțα૨Ĳα
φ੾ıȠȝİȞ ਥțȜİȚπĲȚț੽Ȟ Ĳ੽Ȟ παȞı੼ȜȘȞȠȞ İੇȞαȚ· ੖ĲαȞ į੻ ȝ੽ Ƞ੢ĲȦ țαĲαȜαȝȕ੺-
ȞȘĲαȚ, ਕȞ੼țȜİȚπĲȠȞ, țα੿ Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ įȚ੺țȡȚıȚȞ, ਥțȜİȚπĲȚțોȢ
Ƞ੡ıȘȢ ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ, ਥπȚȜȠȖȚȠ઄ȝİșα țαĲ੹ ĲઁȞ ਦȟોȢ ਫ਼πȠįİȚȤșȘıȠȝ੼ȞȠȞ
ĲȡંπȠȞ.30
Ȇİȡ੿ į੻ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ੖ȡȦȞ ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ, țਕȞĲα૨șα ıțİȥ੺ȝİȞȠȚ İੁ ਩ıĲȚȞ
ਲ ĲોȢ ıυȞȩįȠυ ੮ȡα țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਲȝ੼ȡαȞ ਲ਼ ਥȖȖઃȢ ĲોȢ ਲȝ੼ȡαȢ Ƞ੝ πȜȑȠȞ ੮ȡαȢ
ȝȚ઼Ȣ ੮ıĲİ φαȞોȞαȚ Ĳ੽Ȟ ਩țȜİȚȥȚȞ ਫ਼π੻ȡ ȖોȞ, ਥțșȘıંȝİșα Ĳ੺ Ĳİ țαĲİȚȜȘȝȝ੼Ȟα
਩ĲȘ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹ țα੿ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ țα੿ Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੮ȡαȢ ĲોȢ
ıυȞંįȠυ ὡȢ ਕȞȦĲ੼ȡȦ įİį੾ȜȦĲαȚ țα੿ Ĳઁ ȝોțȠȢ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ, țα੿35
ਥπȚȜȠȖȚı੺ȝİȞȠȚ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ Ĳ૵Ȟ ıυȞį੼ıȝȦȞ țαĲ᾽ α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ
੮ȡαȞ ĲોȢ ıυȞંįȠυ ὡȢ į੻ țα੿ Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ ਥπȚıțİȥંȝİșα ਥ੹Ȟ ਦȞ੿
Ĳ૵Ȟ ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ ıυȞį੼ıȝȦȞ ਲ ıυȞંįȠυ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥπȠȤ੽ ıυȞİȖȖ઀ȗῃ π੺ȜȚȞ
ὡıα઄ĲȦȢ țα੿ İੁ ıυȞİȖȖ઀ȗİȚ ਫ਼π੺ȡȤİȚ į੻ țα੿ Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ πȡઁȢ
ਙȡțĲȠυȢ ȝ੻Ȟ Ƞ੡ıȘȢ α੝ĲોȢ ĲȠ૨ įȚ੹ ȝȑıȦȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳į઀ȦȞ ț઄țȜȠυ ਩ȜαĲĲȠȞ40
ȝȠ઀ȡαȢ ȝȚ઼Ȣ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ȜȖ' πȡઁȢ ȝİıȘȝȕȡȓαȞ į੻ Ƞ੡ıȘȢ ਩ȜαĲĲȠȞ ȜİπĲ૵Ȟ Ȝİ',
ਕπȠıȘȝİȚȦıંȝİșα Ĳ੽Ȟ ĲȠȚα઄ĲȘȞ ıȪȞȠįȠȞ ὡȢ ਥțȜİȚπĲȚț੾Ȟ, țα੿ Ĳ੽Ȟ ĲોȢ
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ਲȜȚαțોȢ ਥțȜİȓȥİȦȢ įȚ੺țȡȚıȚȞ ਥπȚȜȠȖȚıંȝİșα țαĲ੹ ĲઁȞ ਦȟોȢ ਫ਼πȠįİȚȤșȘıȩ-
ȝİȞȠȞ ĲȡંπȠȞ· İੁ į੻ ȝ੽ Ƞ੢ĲȦȢ ਩ȤİȚ, φ੾ıȠȝİȞ Ƞ੝į᾽ ੖ȜȦȢ α੝Ĳ੽Ȟ İੁȢ ĲȠઃȢ
ਥțȜİȚπĲȚțȠઃȢ ੖ȡȠυȢ ਥȝπ઀πĲİȚȞ. 45
ὙπંįİȚȖȝα
ἽȞα į੻ țα੿ ਥπ੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ φαȞİȡ੹ ਲȝῖȞ Ȗ੼ȞȘĲαȚ ਲ Ĳ૵Ȟ ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ ੖ȡȦȞ
ȥȘφȠφȠȡ઀α, ਥπİȜȠȖȚı੺ȝİșα ਥπ੿ ĲોȢ πȡȠİțĲİșİȚȝ੼ȞȘȢ ਲȝῖȞ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ
παȞıİȜ੾ȞȠυ ĲોȢ ȖİȖİȞȘȝ੼ȞȘȢ ਥȞ Ĳ૶ ੗țĲȦȕȡȓȠυ ȝȘȞ੿ ĲȠ૨ ͵αĲȟαȠυ ਩ĲȠυȢ ਕπઁ
ĲોȢ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਩ĲȠυȢ ĲોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ ਕȞαțĲ઀ıİȦȢ ਵĲȠȚ ĲȠ૨ ȈȦĲોȡȠȢ 50
ਥπȚφαȞİ઀αȢ țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ੮ȡαȞ ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹ ȝોțȠȢ ਥπȠȤ੽Ȟ
Ĳ૵Ȟ ıυȞįȑıȝȦȞ. ਥțș੼ȝİȞȠȚ ĲȐ Ĳİ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹ ਩ĲȘ ȥțα ȝȘȞઁȢ į੻ ȆİȤȝ੹Ȟ
ਲȝ੼ȡαȢ Ț țα੿ ੮ȡαȢ ਕπઁ ĲોȢ ਩ȖȖȚıĲα παȡİȜșȠ઄ıȘȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ
παȞıİȜ੾ȞȠυ Ț ȖȠȞ țα੿ Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ ĲȠ૨ ĲોȢ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȘȢ πંȜİȦȢ ȝ੾țȠυȢ Ȟ țα੿
İਫ਼ȡંȞĲİȢ ĲઁȞ ıυȞαȖંȝİȞȠȞ ਥț Ĳ૵Ȟ țİφαȜα઀ȦȞ Ĳ૵Ȟ ıυȞįȑıȝȦȞ ਕȡȚșȝઁȞ Ĳ૵Ȟ 55
ȗ૳įȓȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨ țαĲ੺ȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ (ਫ਼π੺ȡȤȠȞĲα (α) Țȕ Țș' țȕ'')
ĲઁȞ ȝ੻Ȟ țαĲαȕȚȕȐȗȠȞĲα ਩ıȤȠȝİȞ ਥπ੼ȤȠȞĲα Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȉαȪȡȠυ Țȕ Țș' țȕ'', α੝Ĳ੹
į੻ Ĳα૨Ĳα ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ȗ૳į઀ȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ țα੿ ȜİπĲ૵Ȟ (α) Ș Ȟȕ' α'' ĲોȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ
παȞıİȜ੾ȞȠυ ਥπȠȤોȢ (ȝİĲ੹ πȡȠıș੾țȘȢ Țȕ ȗ૳įȓȦȞ ȖİȞȠȝ੼ȞȦȞ (ȚȖ) Ș ȝȕ' α'')
ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ૵Ȟ ȜȠȚπ૵Ȟ (Țα) țϛ Ȝȕ' Ȝș'' İੁıȘȖ੺ȖȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ țϛ ȝȠȓȡαȢ İੁȢ Ĳઁ ĲȠ૨ 60
πȜ੺ĲȠυȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαȞંȞȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ α੝ĲȠ૨ ੒ Ĳ૵Ȟ Țα ȗ૳įȓȦȞ
ਕȡȚșȝઁȢ țαĲ੹ Ĳઁ ĲİȜİυĲαῖȠȞ α੝ĲȠ૨ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα
α੝ĲαῖȢ o̅ Țȗ' ȝȗ'' țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ Ȗ੼ȖȡαπĲαȚ ț੺ĲȦ ੒ Ĳ૵Ȟ Ȝϛ' ਩ȖȖȚıĲα
ȜİπĲ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȢ Ĳα૨Ĳα πȜ੺ĲȠȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȞંĲȚȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ. țα੿ ਥπİȚį੾πİȡ ਲ ȝ੻Ȟ
ıİȜ੾ȞȘ ıυȞİȖȖȓȗȠυıα ਷Ȟ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ παȞıİȜȘȞȚαț੽Ȟ α੝ĲોȢ ਥπȠȤ੾Ȟ, İ੅ıȦ 65
Ĳİıı੺ȡȦȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ İੁȢ Ĳ੹ ਲȖȠ઄ȝİȞα ĲȠ઄ĲȠυ, Ĳઁ į੻ πȜ੺ĲȠȢ α੝ĲોȢ ȞંĲȚȠȞ ੓Ȟ
਩ȜαĲĲȠȞ ਫ਼πોȡȤİȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ α țα੿ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ Ĳİıı੺ȡȦȞ, ਥț ĲȠ઄ĲȠυ ਩ȖȞȦȝİȞ
ਥțȜİȚπĲȚț੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ĲȠȚα઄ĲȘȞ παȞıȑȜȘȞȠȞ Ƞ੣ıαȞ, ὡȢ țα੿ ਲ Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ ਩țșİıȚȢ
įȘȜȠῖ.
Ȇİȡ੿ ıİȜȘȞȚαț૵Ȟ ਥțȜİ઀ȥİȦȞ 19
Ȇ૵Ȣ į’ ਗȞ ਥπȚıțİȥઆȝİșα Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜȒȞȘȢ ਩țȜİȚȥȚȞ, ਸ਼ĲȚȢ țαĲ੹ Ȇ੼ȡıαȢ
ȤȠυıȠઃφ țαȜȠυȝ੼ȞȘ πȡȠȘȖİῖĲαȚ ਕİ੿ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ įȚ੹ Ĳઁ ਖπȜȠυıĲȑȡαȞ
ਥțİȓȞȘȢ ਩ȤİȚȞ Ĳ੽Ȟ ਩φȠįȠȞ, ȞυȞ੿ ȜİțĲȑȠȞ.
ἈπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ Ȗ੹ȡ Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȝİĲ੺ȕαıȚȞ țα੿ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ 5
ὡȡ૵Ȟ ਸ਼ȝȚıυ, ὡȢ ਥȞ Ĳૌ πİȡ੿ ıυȞȩįȦȞ țα੿ παȞıİȜ੾ȞȦȞ ਥφંį૳ įİįİ઀ȤαȝİȞ, Ĳ੺Ȣ
Ĳİ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੮ȡαȢ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞıİȜȒȞȠυ țα੿ ਩ĲȚ Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ
πȜ੺ĲȠȢ țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ੮ȡαȞ ĲોȢ παȞıİȜȒȞȠυ, țαș੹ πȡȠ੼φȘȝİȞ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ
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Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ
πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ Ĳ૵Ȟ Ĳİ įαțĲ઄ȜȦȞ10
(πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਕıαȝπİȤȠυıȠ઄φ) țα੿ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ (țαĲ੹ į੻
Ȇ੼ȡıαȢ ıα੹Ĳ ıȤȠ઄Ĳ) țα੿ ĲોȢ ȝȠȞોȢ, İੁ Ĳ઄ȤȠȚ, (πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ıα੹Ĳ ȝ੺țș) țαĲ੹
Ĳ੹ ıİȜ઀įȚα ਥȞ ȠੈȢ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ ĲોȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਕȡȚșȝઁȢ ਲ਼ ੒
α੝ĲઁȢ ਲ਼ ੒ ਥȖȖઃȢ α੝ĲȠ૨ ਥπ’ ਩ȜαĲĲȠȞ ਲ਼ ȝİῖȗȠȞ, Ĳα૨Ĳα ȤȦȡ੿Ȣ ਪțαıĲα
ਕπȠȖȡαφȩȝİșα, țα੿ ĲȠઃȢ ȝ੻Ȟ İੁȜȘȝȝ੼ȞȠυȢ ਥȞĲİ૨șİȞ įαțĲȪȜȠυȢ α੝ĲȠઃȢ15
ਪȟȠȝİȞ ĲȠઃȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਥπȚıțȠĲ੾ıİȦȢ· Ĳ੹Ȣ į੻ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੮ȡαȢ ĲોȢ
ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞıİȜ੾ȞȠυ ਥțș੼ȝİȞȠȚ, ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ઝ țα੿ ȝȠȞોȢ ȤȡંȞȠȢ ਥȞ Ĳૌ
ਥțȜİ઀ȥİȚ, ਕφİȜંȞĲİȢ ȝ੻Ȟ ਕπ’ α੝Ĳ૵Ȟ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ ੮ȡαȢ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ
ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ πȡ૵ĲȠȞ ȤȡંȞȠȞ ਵĲȠȚ Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ· πȡȠıș੼ȞĲİȢ į੻
Ĳα઄ĲαȢ α੝ĲαῖȢ Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ π੼ȝπĲȠȞ ȤȡંȞȠȞ ਵĲȠȚ Ĳઁ Ĳ੼ȜȠȢ ĲોȢ20
ਥțȜİ઀ȥİȦȢ.
Ȇ੺ȜȚȞ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ α੝Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞıİȜ੾ȞȠυ ਕφİȜંȞĲİȢ ȝ੻Ȟ
Ĳ੹Ȣ ĲોȢ ȝȠȞોȢ ੮ȡαȢ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ įİ઄ĲİȡȠȞ ȤȡંȞȠȞ, įȘȜȠȞંĲȚ Ĳ੽Ȟ
ਕȡȤ੽Ȟ ĲોȢ ȝȠȞોȢ· πȡȠıș੼ȞĲİȢ į੻ Ĳα઄ĲαȢ α੝ĲαῖȢ Ĳ੹Ȣ ȖİȞંȝİȞαȢ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ
Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ ȤȡંȞȠȞ, ĲȠυĲ੼ıĲȚ Ĳઁ Ĳ੼ȜȠȢ ĲોȢ ȝȠȞોȢ· α੝Ĳ੹Ȣ į੻ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ25
παȞıİȜ੾ȞȠυ ੮ȡαȢ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ Ĳȡ઀ĲȠȞ ȤȡંȞȠȞ, įȘȜαį੽ ĲઁȞ ȝ੼ıȠȞ ĲોȢ
ਥțȜİ઀ȥİȦȢ, țਕȞĲİ૨șİȞ İੁȜȘφંĲİȢ ਥıંȝİșα ĲȠઃȢ İੁȡȘȝ੼ȞȠυȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ
π੼ȞĲİ ȤȡંȞȠυȢ, ੖ĲαȞ țα੿ ȝȠȞ੽ ĲυȖȤ੺Ȟῃ· ਥ੹Ȟ į੻ ȝ੽ ਫ਼π੺ȡȤῃ ȝȠȞ੾, ĲંĲİ ĲȡİῖȢ
ȝંȞȠυȢ ȤȡંȞȠυȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ਥπȚȜȠȖȚȠ઄ȝİșα, ĲંȞ Ĳİ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ
ਥțȜİ઀ȥİȦȢ țα੿ ĲઁȞ ĲȠ૨ ȝ੼ıȠυ ȤȡંȞȠυ țα੿ ĲઁȞ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠυȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ· Ĳ੹Ȣ30
Ȗ੹ȡ ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ ੮ȡαȢ ਕφİȜંȞĲİȢ ȝ੻Ȟ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞıİȜ੾ȞȠυ
ὡȡ૵Ȟ, ਵĲȠȚ ĲȠ૨ ȝ੼ıȠυ ȤȡંȞȠυ, Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ πȡ૵ĲȠȞ ȤȡંȞȠȞ, Ĳ੽Ȟ
ਕȡȤ੽Ȟ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ· πȡȠıș੼ȞĲİȢ į੻ ĲαῖȢ α੝ĲαῖȢ Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ
π੼ȝπĲȠȞ ȤȡંȞȠȞ, ਵĲȠȚ Ĳઁ Ĳ੼ȜȠȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ· α੝Ĳ੹Ȣ į੻ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ
੮ȡαȢ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ įİ઄ĲİȡȠȞ ȤȡંȞȠȞ, ĲઁȞ ȝ੼ıȠȞ įȘȜαį੽ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ. țα੿35
੒ȝȠ઀ȦȢ ਥπȓ Ĳİ ĲોȢ ĲİȜİ઀αȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ țα੿ ĲોȢ ȝ੽ ĲȠȚα઄ĲȘȢ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ
੮ȡαȢ įȚπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ ਥȞĲİ૨șİȞ ੮ȡαȢ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ ı઄ȝπαȞĲα
ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȠȞ.
ਯπİȚĲα ਥφ’ ਦț੺ıĲȠυ Ĳ૵Ȟ ĲȡȚ૵Ȟ ਲ਼ Ĳ૵Ȟ π੼ȝπĲȦȞ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȦȞ,
ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ੯ıȚȞ αੂ ĲોȢ ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ ੰȡαȚ ਥȜ੺ĲĲȠυȢ Ĳ૵Ȟ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ40
ὡȡ૵Ȟ α੝ĲȠ૨ į੽ ĲȠ૨ ȤȡંȞȠυ, Ĳα઄ĲαȢ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπȐȢ, İੁ ȝȑȞ
İੁıȚȞ ਥȜ੺ĲĲȠυȢ Ĳ૵Ȟ ȞυțĲİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ, ਪȟȠȝİȞ ਕπઁ įȪıİȦȢ ਲȜ઀Ƞυ ੮ȡαȢ
ਥțİȓȞȠυ ĲȠ૨ ȤȡંȞȠυ· İੁ į੻ ȝİ઀ȗȠυȢ, țα੿ Ĳ੹Ȣ ȞυțĲİȡȚȞ੹Ȣ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ ਕφİȜંȞĲİȢ,
Ĳ੹Ȣ ਥȞαπȠȜİȚφșİ઀ıαȢ ਪȟȠȝİȞ ੮ȡαȢ ਥțİ઀ȞȠυ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ· ਥ੹Ȟ į੻ ੯ıȚȞ
αੂ ĲોȢ ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ ੰȡαȚ πȜİ઀ȠυȢ Ĳ૵Ȟ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ὡȡ૵Ȟ ਥțİ઀ȞȠυ45
ĲȠ૨ ȤȡંȞȠυ, Ĳα઄ĲαȢ α੝ĲαῖȢ πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝȑȞαȢ ਪȟȠȝİȞ ੮ȡαȢ α੝ĲȠ૨
ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ.
34 π੼ȝπĲȠȞ] ex Ĳȡ઀ĲȠȞ correxi (cfr. Paradosis 15, 31) X
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ὙπંįİȚȖȝα
ἽȞα į੻ țα੿ ਥπ੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ φαȞİȡ੹ ਲȝῖȞ Ȗ੼ȞȘĲαȚ Ĳ੹ İੁȡȘȝ੼Ȟα,
παȡİȚȜ੾φαȝİȞ πȡઁȢ Ĳ੽Ȟ ĲȠȚα઄ĲȘȞ įȚ੺țȡȚıȚȞ Ĳ੽Ȟ πȡȠİțĲİșİȚȝ੼ȞȘȞ ਲȝῖȞ 50
ਕțȡȚȕો παȞı੼ȜȘȞȠȞ ਥțȜİȚπĲȚțȒȞ, ਸȢ ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ ĲȒȞ Ĳİ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ
ȝİĲ੺ȕαıȚȞ ȝȠȚȡ૵Ȟ ĲυȖȤ੺ȞȠυıαȞ Țİ ȝȖ' Ț'' țα੿ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਸ਼ȝȚıυ
(įȘȜȠȞȩĲȚ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ İ țα੿ ȟȠȞ) țα੿ Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੮ȡαȢ Ț ȖȠȞ ĲોȢ
ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞıİȜ੾ȞȠυ țα੿ ਩ĲȚ Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ (ਫ਼π੺ȡȤȠȞ o̅ Țȗ' ȝȗ''
ȞંĲȚȠȞ) İੁıȘȖ੺ȖȠȝİȞ πȡ૵ĲȠȞ Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ Ĳ੹ ȚȘ' ȜİπĲ੹ ਩ȖȖȚıĲα İੁȢ 55
Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿
ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳ੹ ıİȜ઀įȚα ਥȞ ȠੈȢ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ Țİ
ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ, ਕȞĲ੿ ȝ੻Ȟ įαțĲȪȜȦȞ π઼ıαȞ
Ĳ੽Ȟ ıİȜ੾ȞȘȞ ਥțȜİ઀πȠυıαȞ ੮ȡαȢ į੻ ਥȝπĲȫıİȦȢ α ȝȘ' ȝȠȞોȢ į੻ o̅ ȝα', Ĳα૨Ĳα
ȤȦȡ੿Ȣ ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα, țα੿ į੽ Ĳ੽Ȟ ȝ੻Ȟ ıİȜ੾ȞȘȞ İ੢ȡȠȝİȞ π઼ıαȞ ਥțȜİ઀πȠυıαȞ, 60
ਕπઁ į੻ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ ὡȡ૵Ȟ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ Ț ȖȠȞ ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ
ਥȝπĲઆıİȦȢ ੮ȡαȢ α ȝȘ' Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ੑțĲઅ ਸ਼ȝȚıυ ȜȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ
ȤȡંȞȠυ ੮ȡαȢ· πȡȠıș੼ȞĲİȢ į੻ Ĳ੽Ȟ α੝Ĳ੽Ȟ α ȝȘ' ੮ȡαȞ ĲαῖȢ Ț ț' Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ Țȕ
ȚȠȞ ȜȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ π੼ȝπĲȠυ ȤȡંȞȠυ ੮ȡαȢ· Ĳ੹Ȣ į੻ ĲોȢ ȝȠȞોȢ ੮ȡαȢ o̅ ȝα'
ਕφİȜંȞĲİȢ ȝ੻Ȟ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ α੝Ĳ૵Ȟ Ț ț' Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ș ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ țȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ 65
ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ ȤȡંȞȠυ ੮ȡαȢ, πȡȠıș੼ȞĲİȢ į੻ ĲαῖȢ Ț ț' Ĳ੹ o̅ ȝα' Ĳ੹Ȣ ıυȞαȤșİ઀ıαȢ
Țα ȟȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ĲİĲ੺ȡĲȠυ ȤȡંȞȠυ, α੝Ĳ੹Ȣ į੻ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ παȞıİȜ੾ȞȠυ ੮ȡαȢ
Ț ț' ਵĲȠȚ ȖȠȞ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ Ĳȡ઀ĲȠυ ȤȡંȞȠυ ੮ȡαȢ ਩ıȤȠȝİȞ țα੿ π੺ıαȢ ਕπઁ
ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ. π੺ȜȚȞ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ ੮ȡαȢ α ȝȘ' įȚπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ
ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ Ȗ ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ ĲઁȞ ı઄ȝπαȞĲα ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȠȞ. 70
ǼੇĲα ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਦț੺ıĲȠυ Ĳ૵Ȟ π੼ȞĲİ ȤȡંȞȦȞ ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ
ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ ੮ȡαȢ İ ȟȠȞ, ਥȜ੺ĲĲȠυȢ Ƞ੡ıαȢ α੝Ĳ૵Ȟ, ਩ıȤȠȝİȞ ਕπઁ įȪıİȦȢ
ਲȜ઀Ƞυ ੮ȡαȢ ĲȠ૨ ȝ੻Ȟ πȡઆĲȠυ ȤȡંȞȠυ, ਵĲȠȚ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ, Ȗ ਸ਼ȝȚıυ
ȟȠȞ, ĲȠ૨ į੻ įİυĲ੼ȡȠυ, ਵĲȠȚ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ȝȠȞોȢ, į ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ ȜȠȞ, ĲȠ૨ į੻ Ĳȡ઀ĲȠυ
ȤȡંȞȠυ, ĲȠ૨ ȝ੼ıȠυ įȘȜαį੽ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ, İ įȠȞ ȚİȠȞ, ĲȠ૨ į੻ ĲİĲ੺ȡĲȠυ 75
ȤȡંȞȠυ, ĲȠυĲ੼ıĲȚ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠυȢ ĲોȢ ȝȠȞોȢ, ϛ, ĲȠ૨ į੻ π੼ȝπĲȠυ ȤȡંȞȠυ, ĲȠ૨
Ĳ੼ȜȠυȢ įȘȜαį੽ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ, ȗ ȚȠȞ ȟȠȞ.
ὙπİĲ੺ȟαȝİȞ ĲȠઃȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ ĲોȢ ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ πȡઁȢ İ੝ȤİȡİıĲȑȡαȞ Ĳ૵Ȟ
૧Șș੼ȞĲȦȞ țαĲ੺ȜȘȥȚȞ.
ȌȘφȠφȠȡ઀α 80
ȂİĲ੺ȕαıȚȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Țİ ȝȖ' Ț''. Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਸ਼ȝȚıυ İ ȟȠȞ. ਕπઁ
ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੰȡαȚ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ παȞıİȜ੾ȞȠυ Ț ȖȠȞ. ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ o̅ Țȗ' ȝȗ''
ȞંĲȚȠȞ. ਕıαȝπ੼ȤȠυıȠ઄φ, ıİȜ੾ȞȘ π઼ıα ਥțȜİ઀ȥİȚ. ıα੹Ĳ ıȤȠઃĲ α ȝȘ'· ıα੹Ĳ
ȝ੹țș o̅ ȝα'. ਙφİȜİ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ Ț ȖȠυ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ α ȝȘ'· ȜȠȚπ੹ Ș ਸ਼ȝȚıυ ȜȠȞ ĲȠ૨
53 ĲોȢ –  54 παȞıİȜ੾ȞȠυ s. l. X
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πȡઆĲȠυ ȤȡંȞȠυ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ· πȡȩıșİȢ ĲαῖȢ α੝ĲαῖȢ Ĳα઄ĲαȢ· ȖȓȞİĲαȚ ੰȡαȚ85
Țȕ ȚȠȞ ȜȠȞ ĲȠ૨ π੼ȝπĲȠυ ȤȡંȞȠυ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ. ਙφİȜİ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ Ț ȖȠυ
Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ o̅ ȝα'· ȜȠȚπα੿ ੰȡαȚ ș ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ țȠȞ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ ȤȡંȞȠυ ੒ȝȠ઀ȦȢ·
πȡȩıșİȢ ĲαῖȢ α੝ĲαῖȢ Ĳα઄ĲαȢ· ȖȓȞİĲαȚ ੰȡαȚ Țα ȟȠȞ ĲȠ૨ ĲİĲ੺ȡĲȠυ ȤȡંȞȠυ
ὡıα઄ĲȦȢ. αੂ į੻ ĲȠ૨ Ĳȡ઀ĲȠυ ȤȡંȞȠυ ੰȡα઀ İੁıȚȞ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ Ț ȖȠȞ.
įȚπȜαıȓαıȠȞ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ α ȝȘ'· Ȗ઀ȞȠȞĲαȚ ੰȡαȚ ĲȠ૨ ıυȝπ੺ȞĲȠȢ ĲોȢ ਥțȜİȓȥİȦȢ90
ȤȡંȞȠυ Ȗ ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ. ਙφİȜİ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ Ș ਲȝ઀ıİȦȢ ȜȠυ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ İ ȟȠȞ·
ȜȠȚπα੿ ੰȡαȚ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ȤȡંȞȠυ ਕπઁ įȪıİȦȢ ਲȜ઀Ƞυ Ȗ ਸ਼ȝȚıυ ȟȠȞ· ਙφİȜİ Ĳ੹Ȣ
α੝Ĳ੹Ȣ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ș ਲȝ઀ıİȦȢ ȚȠυ țȠυ· ȜȠȚπα੿ ੰȡαȚ ĲȠ૨ įİυĲ੼ȡȠυ ȤȡંȞȠυ
ਕπઁ įȪıİȦȢ ਲȜ઀Ƞυ į ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ ȜȠȞ· ਙφİȜİ Ĳ੹Ȣ α੝Ĳ੹Ȣ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ Ț ȖȠυ·
ȜȠȚπα੿ ੰȡαȚ ĲȠ૨ Ĳȡ઀ĲȠυ ȤȡંȞȠυ ੒ȝȠȓȦȢ İ įȠȞ ȚİȠȞ· ਙφİȜİ Ĳ੹Ȣ α੝Ĳ੹Ȣ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ95
ὡȡ૵Ȟ Țα ȟȠυ· ȜȠȚπα੿ ੰȡαȚ ĲȠ૨ ĲİĲ੺ȡĲȠυ ȤȡંȞȠυ ὡıαȪĲȦȢ ϛ· ਙφİȜİ Ĳ੹Ȣ α੝Ĳ੹Ȣ
ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ Țȕ ȚȠυ ȜȠυ· ȜȠȚπα੿ ੰȡαȚ ĲȠ૨ π੼ȝπĲȠυ ȤȡંȞȠυ ਕπઁ įȪıİȦȢ ਲȜ઀Ƞυ
ȗ ȚȠȞ ȟȠȞ.
ਯıĲαȚ ȤȠυıȠ઄φ ıİȜ੾ȞȘ Ĳ૶ ͵αĲȟα૳ ਩ĲİȚ ਕπઁ ĲȠ૨ ਩ĲȠυȢ ĲોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ
ਕȞαțĲ઀ıİȦȢ, ȝȘȞઁȢ ੗țĲȦȕȡ઀Ƞυ țȖȘ, ਸȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ੒ ȝ੻Ȟ πȡ૵ĲȠȢ100
ȤȡંȞȠȞ ਵĲȠȚ ਲ ਕȡȤ੽ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȖİȞ੾ıİĲαȚ ੮ȡα ȝİĲ੹ į઄ıȚȞ ਲȜ઀Ƞυ
ੁıȘȝİȡȚȞ੽ Ĳȡ઀ĲȘ ਸ਼ȝȚıυ ȟȠȞ· ੒ į੻ įİ઄ĲİȡȠȢ ȤȡંȞȠȢ įȘȜαį੽ ਲ ਕȡȤ੽ ĲોȢ ȝȠȞોȢ,
੮ȡα ੒ȝȠ઀ȦȢ Ĳ੼ııαȡα ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ ȜȠȞ· ੒ į੻ Ĳȡ઀ĲȠȢ ȤȡંȞȠȢ ਵĲȠȚ ੒ ȝ੼ıȠȢ, ੮ȡα
੒ȝȠ઀ȦȢ π੼ȝπĲİ įȠȞ ȚİȠȞ· ੒ į੻ Ĳ੼ĲαȡĲȠȢ ȤȡંȞȠȢ, ĲȠυĲ੼ıĲȚ Ĳઁ Ĳ੼ȜȠȢ ĲોȢ ȝȠȞોȢ,
੮ȡα ὡıα઄ĲȦȢ ਩țĲȘ· ੒ į੻ π੼ȝπĲȠȢ ȤȡંȞȠȢ, įȘȜαį੽ Ĳઁ Ĳ੼ȜȠȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ,105
੮ȡα ੒ȝȠ઀ȦȢ ਥȕįંȝȘ ȚȠȞ ȟȠȞ· ੒ į੻ ı઄ȝπαȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȠȢ
ੰȡαȚ ੁıȘȝİȡȚȞα੿ Ȗ ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ· ਲ į੻ ıİȜ੾ȞȘ π੺ıα ਥțȜİ઀πȠυıα ਩ıĲαȚ.
Ȇİȡ੿ ਲȜȚαț૵Ȟ ਥțȜİ઀ȥİȦȞ20
ȀαĲαȜİȚπȠȝ੼ȞȘȢ į੻ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ ਲȜ઀Ƞυ ਥțȜİ઀ȥİȦȞ, țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ țȠυıȠઃφ
įȚαțȡ઀ıİȦȢ, ਥπȚȜȠȖȚȠ઄ȝİșα πȡંĲİȡȠȞ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੮ȡαȢ, Ĳ੾Ȟ Ĳİ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ ȝİĲ੺ȕαıȚȞ țα੿ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਸ਼ȝȚıυ, ὡȢ ਥȞ Ĳ૶ πİȡ੿
ıυȞȩįȦȞ țα੿ παȞıİȜ੾ȞȦȞ ਩φȘȝİȞ ȜંȖ૳, țα੿ Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ, İ੅Ĳİ5
ȕȩȡİȚȠȞ İ੅Ĳİ ȞંĲȚȠȞ, țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ੮ȡαȞ ĲોȢ ıυȞȩįȠυ Ĳ૶ πȡȠφȡαıș੼ȞĲȚ
Ĳȡંπ૳ ਥȞ Ĳ૶ πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ ੖ȡȦȞ țİφαȜα઀૳.
EੇĲα Ĳ੹ ȝ੼ȡȘ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ὡȡ૵Ȟ İੁȢ Ĳ੹ ਥπȚȕ੺ȜȜȠȞĲα ĲȠ઄ĲȠȚȢ
ਦȟȘțȠıĲ੹ ȝİĲαπȠȚ੾ıαȞĲİȢ (ὡȢ ĲોȢ ȝȚ઼Ȣ ੮ȡαȢ ȟ Ƞ੡ıȘȢ ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ), İੁ į੻ ȝ੽
Ĳ઄ȤȠȚİȞ ੕ȞĲα ȝ੼ȡȘ, ȝ઀αȞ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ ਕφİȜંȞĲİȢ ੮ȡαȞ țα੿ Ĳα઄ĲȘȞ İੁȢ ȟ10
ȝİĲαπȠȚ੾ıαȞĲİȢ ਦȟȘțȠıĲ੹ İੁıȠ઀ıȠȝİȞ Ĳ੹ ĲȠȚα૨Ĳα ਦȟȘțȠıĲ੹ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ
ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ ੕ȥİȦȢ (țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ȞĲαĲ੿Ȝ ıα੹Ĳ ૧Ƞ੼Ĳ)
țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ α੝ĲȠ૨ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ παȡαțİȚȝȑȞαȢ ੮ȡαȢ
α੝ĲȠῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ ĲİȜİ઀ȦȞ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ
20,  1 Ȇİȡ੿ – 122 ȤȡંȞȠȞ Paradosis 16, 2–117
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įȚαıĲ੺ıİȦȢ ਕȡȚșȝȩȢ· ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ੯ıȚȞ αੂ İੁȜȘȝȝ੼ȞαȚ ੰȡαȚ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ 15
ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ ੕ȥİȦȢ πȜİȓȠυȢ Ĳ૵Ȟ ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ, φ੾ıȠȝİȞ Ƞ੝įαȝ૵Ȣ
φαȞ੾ıİıșαȚ Ĳ੽Ȟ ਩țȜİȚȥȚȞ ਫ਼π੻ȡ ȖોȞ· İੁ į੻ ਥȜ੺ĲĲȠυȢ, φαȞ੾ıİıșαȚ· țα੿ İੁ ȝȑȞ
ਥıĲȚȞ ਲ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਩țȜİȚȥȚȢ πȡઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ ĲોȢ
įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ ੕ȥİȦȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝ੼ȡαȢ ὡȡ૵Ȟ· İੁ į੻
ȝİĲ੹ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ, țα੿ Ĳ੹Ȣ ਥȞĲİ૨șİȞ ਥțȕİȕȘțυ઀αȢ ੮ȡαȢ 20
ਪȟȠȝİȞ ੮ȡαȢ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ ĲȠ૨ ȝ੼ıȠυ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȠυ.
ਯπİȚĲα ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ઝ ਲ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥπȠȤ੽ ıυȞȠįȚț੽ ਥπ੿ ĲોȢ ĲȡȚαțȠıĲોȢ ĲȠ૨
ȗ૳įȓȠυ ȝȠ઀ȡαȢ, İੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ
੕ȥİȦȢ İੁȢ ĲઁȞ țαȞંȞα Ĳ૵Ȟ παȡαȜȜȐȟİȦȞ, πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ਥțĲȜો φȚȝαį੺ȡ (ĲȠ૨
Ĳİ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȠυ țȜ઀ȝαĲȠȢ țα੿ ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳઁ ȗ૴įȚȠȞ ਥȞ મ ਥıĲȚȞ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ ȗ૳įȓȠυ) 25
țαĲ੹ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ α੝ĲȠ૨ ıİȜ઀įȚȠȞ, πȡઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ȝ੻Ȟ Ƞ੡ıȘȢ ĲોȢ ıυȞȩįȠυ
İੁȢ Ĳ੹Ȣ ਥπ੺ȞȦ ĲોȢ ਥπȚȖȡαφોȢ ĲોȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੮ȡαȢ, ȝİĲ੹ į੻ ȝİı੾ȝȕȡȚαȞ İੁȢ
Ĳ੹ ਫ਼πઁ ț੺ĲȦ ĲોȢ ਥπȚȖȡαφોȢ ĲોȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ȜȘȥંȝİșα Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα
α੝ĲαῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ıİȜ઀įȚȠȞ ȜİπĲ੹ ĲોȢ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ παȡαȜȜ੺ȟİȦȢ,
İ੅Ĳİ ȕંȡİȚα İ੅Ĳİ ȞંĲȚα, ὡȢ ਥț ĲોȢ ਥπȚȖȡαφોȢ ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ Ȗ઀ȞİĲαȚ įોȜȠȞ· ਥ੹Ȟ 30
į੻ ઝ ਲ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ İੁȡȘȝ੼ȞȘ ਥπȠȤ੽ ਥȞ ਦĲ੼ȡᾳ ȝȠȓȡᾳ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ
੮ȡαȢ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ İੁȢ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ıİȜ઀įȚȠȞ, ੮ıπİȡ ਩φȘȝİȞ,
ĲȠ૨ Ĳ૵Ȟ παȡαȜȜ੺ȟİȦȞ țαȞંȞȠȢ (ĲȠ૨ Ĳİ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȠυ țȜ઀ȝαĲȠȢ țα੿ ĲȠ૨
ȗ૳įȓȠυ ਥȞ મ ਥıĲȚȞ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ), țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ
ıİȜȓįȚȠȞ ȜȘȥંȝİșα. ὡıα઄ĲȦȢ į੻ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ α੝Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ țα੿ țαĲ੹ Ĳઁ 35
Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ȝ੻Ȟ țαȞȩȞȠȢ ĲȠ૨ ਦπȠȝȑȞȠυ į੻ ȗ૳įȓȠυ, ਵĲȠȚ
ĲȠ૨ ȝİĲ੹ Ĳઁ ȗ૴įȚȠȞ ਥȞ મ ਥıĲȚȞ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ, ȜȘȥંȝİșα țα੿ α੣șȚȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα
α੝ĲαῖȢ țαĲ੹ Ĳઁ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ıİȜ઀įȚȠȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੽Ȟ πȡઁȢ ਙȜȜȘȜα
ਫ਼πİȡȠȤ੽Ȟ Ĳ૵Ȟ παȡαțİȚȝ੼ȞȦȞ ĲαῖȢ İੁıİȞȘȞİȖȝ੼ȞαȚȢ ੰȡαȚȢ ȜİπĲ૵Ȟ ਩Ȟ Ĳİ Ĳ૶
ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ȗ૳įȓ૳ țα੿ Ĳ૶ İੁȢ Ĳ੹ ਦπંȝİȞα πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıȠȝİȞ ਥπ੿ Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ 40
ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ıυȞȩįȚțોȢ ਥπȠȤોȢ, țα੿ ĲઁȞ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ παȡ੹ Ĳ੹Ȣ Ȝ
ȝȠȓȡαȢ ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ Ĳ੹ ਥț ĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨, İੁ ȝȑȞ İੁıȚ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα ȜİπĲ੹
ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ĲαῖȢ İੁıİȞİȤșİ઀ıαȚȢ ੰȡαȚȢ ਥȞ Ĳ૶ ȗ૳įȓ૳ ਥȞ મ ਥıĲȚȞ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ
ਥȜ੺ĲĲȦ Ĳ૵Ȟ παȡαțİȚȝȑȞȦȞ ĲαῖȢ α੝ĲαῖȢ ਥȞ Ĳ૶ ਦπȠȝ੼Ȟ૳ ȗ૳įȓ૳, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ
α੝ĲαῖȢ· İੁ į੻ πȜİ઀Ȧ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ, țα੿ Ĳ੹ Ƞ੢ĲȦ ȖİȞંȝİȞα ȜİπĲ੹ ĲોȢ 45
țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ παȡαȜȜ੺ȟİȦȢ ਪȟȠȝİȞ, İ੅Ĳİ ȕંȡİȚα ὡȢ ਩φȘȝİȞ İ੅Ĳİ
ȞંĲȚα· țα੿ ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ੯ıȚ ȕંȡİȚα, ઝ į੻ țα੿ Ĳઁ țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ੮ȡαȞ ĲોȢ
ıυȞંįȠυ, İੁȜȘȝȝ੼ȝȞȠȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ ȕȩȡİȚȠȞ, ıυȞș੾ıȠȝİȞ ਕȝφંĲİȡα
Ĳ੹ πȜ੺ĲȘ· ੒ȝȠȓȦȢ į੻ țα੿ ਥ੹Ȟ ȞંĲȚα ਫ਼π੺ȡȤȦıȚȞ· ਥ੹Ȟ į੻ Ĳઁ ȝ੻Ȟ ȞંĲȚȠȞ ਫ਼π੺ȡȤῃ
Ĳઁ į੻ ȕȩȡİȚȠȞ, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ Ĳઁ ਩ȜαĲĲȠȞ ਕπઁ ĲȠ૨ πȜİ઀ȠȞȠȢ țα੿ Ĳઁ Ƞ੢ĲȦȢ ਲ਼ 50
ਥțİ઀ȞȦȢ ȖİȞંȝİȞȠȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ įȚαțİțȡȚȝȑȞȠȞ ਪȟȠȝİȞ πȜ੺ĲȠȢ (țαĲ੹
į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ਙȡį ȝαț੺ȝ), ੖πİȡ ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ઝ πȜİῖȠȞ Ȝį ȜİπĲ૵Ȟ, φ੾ıȠȝİȞ ȝ੽
ȖİȞ੾ıİıșαȚ ਩țȜİȚȥȚȞ, ਥ੹Ȟ į’ ਩ȜαĲĲȠȞ, ȖİȞ੾ıİıșαȚ, țਕȞĲİ૨șİȞ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ
Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲȠ૨ ĲȠȚȠ઄ĲȠυ πȜ੺ĲȠυȢ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ
(țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ țȠυıȠઃφ ਕıȝ੺ȞȘ) țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ α੝ĲȠ૨ ıİȜ઀įȚȠȞ, 55
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ȜȘȥંȝİșα ĲȠઃȢ παȡαțİȚȝ੼ȞȠυȢ α੝ĲȠῖȢ įαțĲ઄ȜȠυȢ ਖπȜȠ૨Ȣ țα੿ įαțĲ઄ȜȠυȢ
ĲİȜİ઀ȠυȢ țα੿ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ ੮ȡαȢ țαĲ੹ Ĳ੹ ıİȜ઀įȚα ਥȞ ȠੈȢ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒
ĲોȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਕȡȚșȝȩȢ, ਲ਼ α੝ĲઁȢ ਲ਼ ੒ ਥȖȖઃȢ α੝ĲȠ૨ ਥȜ੺ĲĲȦȞ ਲ਼
ȝİ઀ȗȦȞ.
EੇĲα ਥțș੼ȝİȞȠȚ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ ĲȠ૨ ȝ੼ıȠυ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȠυ ਕφİȜȠ૨ȝİȞ60
ȝ੻Ȟ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ ੮ȡαȢ țα੿ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ਪȟȠȝİȞ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ
ਲȜ઀Ƞυ ĲઁȞ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȠȞ· πȡȠıș੾ıȠȝİȞ į੻ ĲαȪĲαȢ α੝ĲαῖȢ
țα੿ Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠυȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȠȞ ੒ȝȠ઀ȦȢ·
įȚπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ į੻ Ĳ੹Ȣ α੝Ĳ੹Ȣ ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ ੮ȡαȢ Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ ਥȞĲİ૨șİȞ
੮ȡαȢ ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ ı઄ȝπαȞĲα ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȠȞ.65
ȋȡ੽ į੻ İੁį੼ȞαȚ ὡȢ Ĳ੹ ȜİπĲ੹ ĲોȢ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ παȡαȜȜ੺ȟİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ
ਥπ੿ ȝંȞȠυ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ țȜ઀ȝαĲȠȢ ਥπ઀ ĲȚȞȦȞ ȗ૳įȓȦȞ İੁı੿ ȕંȡİȚα ਥπ੿ į੻ Ĳ૵Ȟ
ȜȠȚπ૵Ȟ ϛ țȜȚȝ੺ĲȦȞ țα੿ ਥπ੿ π੺ȞĲȦȞ Ĳ૵Ȟ ȗ૳įȓȦȞ ȞȩĲȚα.
ὙπંįİȚȖȝα
ἽȞα į੻ țα੿ įȚ੹ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ ਥțșȑıİȦȢ Ĳ੽Ȟ įȚ੺țȡȚıȚȞ Ĳ૵Ȟ ਲȜȚαț૵Ȟ70
ਥțȜİȓȥİȦȞ ਩ȤȦȝİȞ ਥțĲİșİȚȝ੼ȞȘȞ, παȡİȚȜ੾φαȝİȞ πȡઁȢ Ĳ੽Ȟ ĲȠȚα઄ĲȘȞ įȚ੺țȡȚ-
ıȚȞ Ĳ੽Ȟ ਕțȡȚȕ੼ıĲαĲα ĲİĲȘȡȘȝ੼ȞȘȞ ਲȝῖȞ ਥȞ ȀȦȞıĲαȞĲȓȞȠυ πંȜİȚ ਩țȜİȚȥȚȞ
ਲȜ઀Ƞυ ȖİȖİȞȘȝ੼ȞȘȞ țαĲ੹ ῬȦȝα઀ȠυȢ Ĳ૶ ͵αĲȞİ૳ ਩ĲİȚ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਩ĲȠυȢ
ĲોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ ਕȞαțĲ઀ıİȦȢ ਵĲȠȚ ĲȠ૨ ıȡϛ ਥπȚφαȞİ઀αȢ, ͵ϛȦȞİ૳ ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨
πȡઆĲȠυ ਥȞȚαυĲȠ૨ παȡαȖȦȖોȢ ȝȘȞઁȢ ǹ੝ȖȠȪıĲȠυ ਦȕįંȝῃ, țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ Ĳ૶75
ȥȚȢ૳ ਩ĲİȚ ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ĲȠ૨ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ ȕαıȚȜİ઀αȢ ȝȘȞઁȢ Ἀπ੺Ȟȝα țαῃ,
ਸȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ਲȜȚαțોȢ Ĳ੽Ȟ ȝ੻Ȟ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠઃȢ ıυȗυȖ઀αȢ ਥπȠȤ੽Ȟ ਥπİȜȠȖȚ-
ı੺ȝİșα ȖİȖİȞȘȝ੼ȞȘȞ țαĲ੹ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȁȑȠȞĲȠȢ țα ȝȕ' ȜȖ'' ȝİĲ੹ ੮ȡαȢ ϛ ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ
ȜȠȞ ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ, ĲઁȞ į੻ ਕȡȚșȝઁȞ ĲોȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ ȝȠȓȡαȢ Țį ț' ȕ'', Ĳ੹Ȣ į੻ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੮ȡαȢ o̅ ț', Ĳઁ į੻ πȜોșȠȢ Ĳ૵Ȟ80
ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ϛ ȞȘ', Ĳઁ į੻ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ o̅ ȗ' ț'' ȞંĲȚȠȞ, țα੿
਩ĲȚ ĲઁȞ ȝ੻Ȟ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȠȞ ਥĲȘȡ੾ıαȝİȞ ȖİȖİȞȘȝ੼ȞȠȞ ȝİĲ੹
İ įȓȝȠȚȡȠȞ ϛȠȞ țȠȞ ੮ȡαȢ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ ĲોȢ İੁȡȘȝ੼ȞȘȢ ਦȕįંȝῃ ĲȠ૨
ǹ੝ȖȠ઄ıĲȠυ ȝȘȞȩȢ, ĲઁȞ į੻ ĲȠ૨ ȝ੼ıȠυ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȝİĲ੹ ੮ȡαȢ ϛ ȖȠȞ ȜȠȞ, ĲઁȞ
į੻ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠυȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȝİĲ੹ ੮ȡαȢ ὡıα઄ĲȦȢ ϛ įȓȝȠȚȡȠȞ ϛȠȞ ȟȠȞ, ĲઁȞ į੻85
ı઄ȝπαȞĲα ĲોȢ ਲȜȚαțોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȠȞ ὡȡ૵Ȟ įȚȝȠȓȡȠυ įȠυ țȠυ, Ĳઁ į੻ ȝ੼-
ȖİșȠȢ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥπȚıțȠĲ੾ıİȦȢ įαțĲȪȜȦȞ ȝ੻Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ȕ Ȗ' ĲİȜİ઀ȦȞ į੻ α İ'.
ਫπȠȚȘı੺ȝİșα į੻ ĲઁȞ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ਥπȚȜȠȖȚıȝઁȞ Ĳȡંπ૳ ĲȠȚ૶įİ.
İੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ȗ੹ȡ πȡંĲİȡȠȞ Ĳ੹ ț' ȜİπĲ੹ ĲોȢ ੮ȡαȢ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ țαĲ੹ Ĳઁ
πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ ੕ȥİȦȢ țα੿90
ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ παȡαțİȚȝȑȞαȢ ĲȠῖȢ țα' ȜİπĲȠῖȢ ੮ȡαȢ ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ țαĲ੹ Ĳઁ
įİ઄ĲİȡȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ, ਥȞ મ o̅ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ, țα੿ Ĳα૨Ĳ’ ਕφİȜંȞĲİȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ
ਲȝȚıİ઀αȢ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ϛ ȞȘ', įȚ੹ Ĳઁ Ĳ੽Ȟ ਲȜȚαț੽Ȟ ਩țȜİȚȥȚȞ İੇȞαȚ πȡઁ
ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ, Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ϛ ȖȠȞ ȜȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȝ੼ıȠυ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ
ȤȡંȞȠυ ੮ȡαȢ.95
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ਯπİȚĲα İੁıαȖαȖંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ĲોȢ įȚȠȡșઆıİȦȢ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲોȢ ੕ȥİȦȢ ੮ȡαȢ
ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ, ਵĲȠȚ α ਩ȖȖȚıĲα, İੁȢ ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ παȡαȜȜ੺ȟİȦȞ țαȞંȞα ĲȠ૨ įȚ੹
ǺυȗαȞĲ઀Ƞυ παȡαȜȜȒȜȠυ ਥπȓ Ĳİ ĲȠ૨ ȁȑȠȞĲȠȢ ȚȕȠυ ȝȠȡȓȠυ țα੿ ਥπ੿ ĲȠ૨ ĲોȢ
ȆαȡșȑȞȠυ țαĲ੹ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਦțȐĲİȡȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ İੁȢ Ĳ੹Ȣ ਥπ੺ȞȦ ĲોȢ
ਥπȚȖȡαφોȢ ĲોȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ੮ȡαȢ, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳૌ ȜİπĲ੹ ȞȩĲȚα ਥȞ 100
Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ ਦțαĲ੼ȡȠυ ĲȠ૨ ȝ੻Ȟ ȁȑȠȞĲȠȢ o̅ ȚȘ' ĲોȢ į੻ ȆαȡșȑȞȠυ o̅
țȕ' ȜαȕંȞĲİȢ țα੿ Ĳ੽Ȟ πȡઁȢ ਙȜȜȘȜα įȚαφȠȡ੹Ȟ α੝Ĳ૵Ȟ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ
(įȘȜȠȞંĲȚ Ĳ੹ o̅ į') ਥπ੿ Ĳ੹Ȣ țȕ ȝȠȓȡαȢ ਩ȖȖȚıĲα ĲોȢ ĲȠ૨ ıυȞંįȠυ ਲȜȚαțોȢ
ਥπȠȤોȢ, ĲઁȞ ȖİȖȠȞંĲα Ĳİ ਥȞĲİ૨șİȞ ਕȡȚșȝઁȞ ȜİπĲ૵Ȟ πȡȫĲȦȞ πȘ' ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ
παȡ੹ Ĳ੹Ȣ Ȝ ȝȠȓȡαȢ țα੿ Ĳ੹ ਥț ĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ ȕ' țȘ'' ȜİπĲ੹ πȡȠıș੼ȞĲİȢ ĲȠῖȢ o̅ ȚȘ 105
ĲȠ૨ ȁ੼ȠȞĲȠȢ, įȚ੹ Ĳઁ İੇȞαȚ α੝Ĳ੹ Ĳ૵Ȟ țȕ' Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ȆαȡșȑȞȠυ ਥȜ੺ĲĲȠȞα, Ĳ੹
Ƞ੢ĲȦ ıυȞαȤș੼ȞĲα o̅ ț' țȘ'' ਩ıȤȠȝİȞ ȜİπĲ੹ ĲોȢ țαĲ੹ πȜ੺ĲȠȢ παȡαȜȜ੺ȟİȦȢ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ ȞંĲȚα. țα੿ ਥπİȚį੾πİȡ țα੿ Ĳઁ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ İੁȜȘȝȝ੼ȞȠȞ πȜ੺ĲȠȢ o̅ ȗ' ț''
ȞંĲȚȠȞ ਷Ȟ, ıυȞ੾ȥαȝİȞ ਕȝφȠĲȑȡȠυȢ ĲȠઃȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ țα੿ İ੢ȡȠȝİȞ Ĳઁ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȞ πȜ੺ĲȠȢ o̅ țȗ' ȝȘ'', ੖πİȡ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ 110
ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ Ĳ૵Ȟ ਲȜȚαț૵Ȟ ਥțȜİ઀ȥİȦȞ țαȞȠȞ઀Ƞυ ਥȜ੺ȕȠȝİȞ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα
Ĳ૶ țȘ' ਕȡȚșȝ૶ Ĳ૵Ȟ ȜİπĲ૵Ȟ țαĲ੹ Ĳ੹ ıİȜ઀įȚα ਥȞ ȠੈȢ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ Ĳ૵Ȟ Țį țį'
ȝȠȚȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȢ ĲોȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ, Ĳ૵Ȟ ȝ੻Ȟ ਖπȜ૵Ȟ įαțĲȪȜȦȞ ȕ
ȖȠυ Ĳ૵Ȟ ĲİȜİ઀ȦȞ į੻ α İȠυ, ὡȡ૵Ȟ į੻ ਥȝπĲઆıİȦȢ o̅ țș'. țα੿ ĲȠ઀ȞυȞ Ĳઁ ȝ੻Ȟ
ȝ੼ȖİșȠȢ ĲોȢ ਲȜȚαțોȢ ਥπȚıțȠĲ੾ıİȦȢ İ੢ȡȠȝİȞ įαțĲȪȜȦȞ ȝ੻Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ȕ ȖȠυ 115
ĲİȜİ઀ȦȞ į੻ α İȠυ· Ĳ੹ į੻ ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ o̅ țș' ਕφİȜંȞĲİȢ ȝ੻Ȟ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨
ȝ੼ıȠυ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȠυ ὡȡ૵Ȟ ϛ țȕ' Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ İ įȓȝȠȚȡȠȞ ϛȠȞ țȠȞ
਩ıȤȠȝİȞ ੮ȡαȢ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ, πȡȠıș੼ȞĲİȢ į’
α੝ĲαῖȢ Ĳα૨Ĳα Ĳ੹Ȣ ȖİȞંȝİȞαȢ ϛ įȓȝȠȚȡȠȞ ϛȠȞ ȟȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ ੮ȡαȢ ੒ȝȠ઀ȦȢ ĲȠ૨
Ĳ੼ȜȠυȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ, įȚπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ į੻ Ĳ੹ ĲોȢ ਥȝπĲઆıİȦȢ o̅ țș' Ĳ੹ 120
ȖİȞંȝİȞα ੮ȡαȢ ȝંȡȚα įȓȝȠȚȡȠȞ įȠȞ țȠȞ ਩ıȤȠȝİȞ ĲઁȞ ı઄ȝπαȞĲα ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ
ȤȡંȞȠȞ, πȡઁȢ į੻ πȜİ઀ȠȞα Ĳ૵Ȟ ȜİȤș੼ȞĲȦȞ țαĲ੺ȜȘȥȚȞ ĲȠઃȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ
ਫ਼πİĲ੺ȟαȝİȞ.
ਯțșİıȚȢ Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ ĲોȢ țαĲ੹ Ĳઁ ͵ϛȦȞİȠȞ ਩ĲȠȢ ਥȞ Ĳૌ ĲȠ૨ ǹ੝ȖȠ઄ıĲȠυ ȝȘȞઁȢ
ਦȕįંȝῃ, ĲોȢ ȚİȘȢ ਥπȚȞİȝ੾ıİȦȢ ȖİȖİȞȘȝ੾ȞȘȢ ਥțȜİȚπĲȚțોȢ ıυȞંįȠυ ȝİĲ੹ ĲોȢ 125
ȥȘφȠφȠȡ઀αȢ α੝ĲોȢ
Ȃ੽Ȟ țαĲ੹ ῬȦȝα઀ȠυȢ ǹ੝ȖȠ઄ıĲȠυ· ਩ĲȘ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਩ĲȠυȢ ĲોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ
ਕȞαțĲ઀ıİȦȢ ȝİĲ੹ ĲȠ૨ ਥȝȠıĲαȝ੼ȞȠυ ͵αĲȞİ· ਙφİȢ Ț· ȜȠȚπ੹ ͵αĲȝİ· παȡ੹ ĲઁȞ Țș·
ȜȠȚπ੹ Țİ ੒ ț઄țȜȠȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ· Ȗ઀ȞİĲαȚ ਲ ıυȞȠįȚț੽ ਲȝ੼ȡα ਕπઁ ȤİȚȡઁȢ
ǹ੝Ȗ઄ıĲȠυ ਦȕįંȝȘ· ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਥȞȚαυĲȠ૨ παȡαȖȦȖોȢ ਩ĲȘ ͵ϛȦȞİ· 130
ਙφİȢ ͵ϛȡȜș· ȜȠȚπ੹ ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ ȕαıȚȜİ઀αȢ ȥȚϛ· ਙφİȢ ĲȠȗ· ȜȠȚπ੹
ĲȜș· Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ πį· Ĳα૨Ĳα ਕπઁ ĲોȢ ȚȖȘȢ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞυ ȝȘȞઁȢ İੁȢ Ĳ੹
ਲȖȠ઄ȝİȞα· Ȗ઀ȞİĲαȚ ਲ πȡઆĲȘ ĲȠ૨ Φαȡȕαȡį੿Ȟ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ İੁțȠıĲ੽Ȟ ĲȠ૨
ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ ȝȘȞંȢ· ਕπઁ ĲોȢ İੁțȠıĲોȢ Ĳα઄ĲȘȢ ਩ĲȠυȢ ĲોȢ ਥȕįંȝȘȢ ĲȠ૨
ǹ੝ȖȠ઄ıĲȠυ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡαȢ ıȜα· Ĳα૨Ĳα ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ ΦαȡȠυαȡĲો πȡઆĲȘ İੁȢ Ĳ੹ 135
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ਥπંȝİȞα· Ȗ઀ȞİĲαȚ ਲ ĲȠ૨ ǹ੝ȖȠ઄ıĲȠυ ȝȘȞઁȢ ਥȕįંȝȘ, ĲȠ૨ Ἀπ੹Ȟ țαȘ· İੁı੿Ȟ Ƞ੣Ȟ
ȝȘȞઁȢ Ἀπ੹Ȟ ਲȝ੼ȡαȢ țα· țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ țαȘȞ ĲȠ૨ Ἀπ੹Ȟ ਲȜ઀Ƞυ ਥπȠȤ੽ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘ
ȁ੼ȠȞĲȠȢ țα ȝȖ' țİ''· ਙφİȢ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ țȘȞ ĲȠ૨ ǹ੝ȖȠ઄ıĲȠυ ਥπȠȤ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ
įȚ੺țȡȚıȚȞ ȁ੼ȠȞĲȠȢ ț ȝİ' Ȝȕ''· ȜȠȚπ੹ ȝπઁĲ ਲȜ઀Ƞυ o̅ Ȟȗ' ȞȖ''· țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ țαȘȞ ĲȠ૨
Ἀπ੹Ȟ ıİȜ੾ȞȘȢ ਥπȠȤ੽ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘ ȁ੼ȠȞĲȠȢ țα ȞȖ' Ȟȕ''· ਙφİȢ Ĳ੽Ȟ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ140
țȘȞ ĲȠ૨ ǹ੝ȖȠ઄ıĲȠυ ਥπȠȤ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȘȞ ȁ੼ȠȞĲȠȢ ȟ ȜȖ' Ȟ''·
ȜȠȚπ੹ ıİȜ੾ȞȘȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ Țį ț' ȕ''· ਙφİȢ o̅ Ȟȗ' ȞȖ''· ȜȠȚπ੹ ıαȝπĲțαȝ੺ȡ ȚȖ țȕ'
ș''· ĲȠ઄ĲȦȞ Ĳઁ țįȠȞ· Ȗ઀ȞİĲαȚ ὡȡȚαῖȠȞ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȞ ț઀ȞȘȝα o̅ ȜȖ' țİ''·
αੂ ıυȞİȖȖ઀ȗȠυıαȚ πȡઁȢ ıυȞȠįȚț੽Ȟ ıυȗυȖ઀αȞ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ țαȘȞ ĲȠ૨ Ἀπ੹Ȟ
įȚαțİțȡȚȝ੼ȞαȚ ਥπȠȤα੿ ਲȜ઀Ƞυ ȝ੻Ȟ ȁ੼ȠȞĲȠȢ țα ȝȖ' țİ'', ıİȜ੾ȞȘȢ į੻ ȁ੼ȠȞĲȠȢ țα145
ȞȖ' Ȟȕ''· ĲȠ઄ĲȦȞ įȚ੺ıĲαıȚȢ o̅ Ț' țȗ''· πȠȜȜαπȜαı઀αıȠȞ ਥπ੿ Ĳ੹ İ ȜİπĲ੺· Ȗ઀ȞİĲαȚ
ਲȜ઀Ƞυ įȚȠȡșઆıİȦȢ o̅ o̅ Ȟȕ''· πȡંıșİȢ ĲȠῖȢ o̅ Ț' țȗ''· Ȗ઀ȞİĲαȚ ıİȜ੾ȞȘȢ
įȚȠȡșઆıİȦȢ o̅ Țα' Țș''· ਙφİȢ ĲોȢ ıİȜȘȞȚαțોȢ ਥπȠȤોȢ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ȁ੼ȠȞĲȠȢ țα ȞȖ'
Ȟȕ''· ȜȠȚπ੹ ıİȜ੾ȞȘȢ ıυȞȠįȚț੽ ਥπȠȤ੽ ȁ੼ȠȞĲȠȢ țα ȝȕ' ȜȖ''· ਙφİȢ țα੿ ĲોȢ
ıİȜȘȞȚαțોȢ ਥπȠȤોȢ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ ȁ੼ȠȞĲȠȢ țα ȝȖ' țİ'' Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ įȚȠȡșઆıİȦȢ150
Ĳ੹ o̅ Ȟȕ'· ȜȠȚπ੹ ਲȜ઀Ƞυ ıυȞȠįȚț੽ ਥπȠȤ੽ ȁ੼ȠȞĲȠȢ țα ȝȕ' ȜȖ''· ıİȜ੾ȞȘȢ
įȚȠȡșઆıİȦȢ o̅ Țα' Țș''· παȡ੹ Ĳઁ ὡȡȚα઀ȠȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȞ ț઀ȞȘȝα
Ĳ੹ o̅ ȜȖ' țİ''· Ȗ઀ȞİĲαȚ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੮ȡαȢ ȖȠȞ· ਕπઁ ȀȡȚȠ૨ ȝ੼ȤȡȚ ĲોȢ
ıİȜȘȞȚαțોȢ ıυȞȠįȚțોȢ ਥπȠȤોȢ ȝȠȚȡ૵Ȟ ȡȝȕ ਩ȖȖȚıĲα· αੂ Ȝİ઀πȠυıαȚ İੁȢ Ĳ੹Ȣ ȡπ
ȝȠ઀ȡαȢ ȜȘ· ਦȟȘțȠıĲ૵Ȟ țαȞંȞȚȠȞ ਲȜ઀Ƞυ ਕπઁ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ ȜȖ' Țȕ''· πȜ੺ĲȠȢ155
ȀȦȞĲαȞĲ઀ȞȠυ πંȜİȦȢ ȝȠ઀ȡαȢ ȝİ· țαȞંȞȚȠȞ ਥȟ੺ȡȝαĲȠȢ ੮ȡαȢ Ȗ țȘ'·
πȠȜȜαπȜαı઀αıȠȞ· Ȗ઀ȞİĲαȚ α Ȟİ' ϛ''· ĲȠ઄ĲȦȞ Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ, țȘ' Ȟϛ''· πȡંıșİȢ
α੝ĲȠῖȢ· Ȗ઀ȞİĲαȚ ȕ țį' ȕ''· πȡંıșİȢ ĲȠῖȢ Țİ ȤȡંȞȠȞ· Ȗ઀ȞİĲαȚ Țȗ țį' ȕ''·
πȠȜȜαπȜαı઀αıȠȞ ਥπ੿ ĲઁȞ Țȕ· Ȗ઀ȞİĲαȚ ȤȡંȞȠȚ ੁıȘȝİȡȚȞȠ੿ ıȘ ȝȘ' țį''· ȝ੼ȡȚıȠȞ
παȡ੹ ĲઁȞ Țİ· Ȗ઀ȞİĲαȚ ੰȡαȚ ĲોȢ țαȘȢ ĲȠ૨ Ἀπ੹Ȟ ȚȖ į઀ȝȠȚȡȠȞ İȠȞ ȚİȠȞ ਩ȖȖȚıĲα·160
ĲȠ઄ĲȦȞ Ĳઁ ਸ਼ȝȚıυ ੰȡαȚ ϛ į઀ȝȠȚȡȠȞ įȠȞ țȠȞ· ਙφİȢ Ĳઁ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ ੮ȡαȢ ȖȠȞ·
ȜȠȚπ੹ ੰȡαȚ ϛ ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ ȜȠȞ ĲȠ૨ ਕțȡȚȕȠઃȢ ıυȞંįȠυ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ· ਩ıĲαȚ
ıυȗυȖ઀α ıυȞȠįȚț੽ țαĲ੹ ȝ੻Ȟ Ȇ੼ȡıαȢ Ĳૌ țαῃ ĲȠ૨ Ἀπ੺Ȟ, țαĲ੹ į੻ ῬȦȝα઀ȠυȢ Ĳૌ
ȗῃ ĲȠ૨ ǹ੝ȖȠ઄ıĲȠυ· ੰȡαȚ ੁıȘȝİȡȚȞα੿ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜ੽Ȣ ਲȜ઀Ƞυ, ϛ ਸ਼ȝȚıυ ȚȠȞ ȜȠȞ· Ĳ੹
ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਥπȠȤોȢ ıυȞȠįȚțોȢ į țα ȝȕ' ȜȖ''· πȡંıșİȢ Țȕ· Ȗ઀ȞİĲαȚ Țϛ țα' ȜȖ''·165
ਙφİȢ į țȖ ȗ' țȗ''· ȜȠπȚ੹ Țα țȘ Ȝİ' ϛ'', ਩ıα ਙȡį ıİȜ੾ȞȘȢ· ਙȡȗ ıİȜ੾ȞȘȢ o̅ ȗ' ț'',
ȞĲȗαȞȠ઄π· įોȜȠȞ Ƞ੣Ȟ ੖ĲȚ ȖİȞ੾ıİĲαȚ ਩țȜİȚȥȚȢ ਲȜ઀Ƞυ įȚ੹ Ĳઁ ıυȞİȖȖ઀ȗİȚȞ ȝ੻Ȟ
ĲઁȞ ਸ਼ȜȚȠȞ ȞંĲȚȠȞ ੕ȞĲȠȢ ĲȠ૨ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠυȢ, Ĳ૶ țαĲαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȚ İ੅ıȦ
ȝȠȚȡ૵Ȟ ȕ İੁȢ Ĳ੹ ਲȖȠ઄ȝİȞα ĲȠ઄ĲȠυ, Ĳઁ į੻ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ ਩ȜαĲĲȠȞ Ȝİ'
ȜİπĲ૵Ȟ ਫ਼π੺ȡȤİȚȞ πȡઁȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ Ƞ੡ıȘȢ α੝ĲોȢ į੽ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ·170
ਯțșİıȚȢ Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ ĲોȢ ਲȜȚαțોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ
੸ȡαȚ ĲોȢ įȚαıĲ੺ıİȦȢ o̅ ȖȠȞ· ȝİĲ੺ȕαıȚȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Țį ț' ȕ''· Ĳઁ ਸ਼ȝȚıυ Ĳ૵Ȟ
ıİȜ੾ȞȘȢ ὡȡ૵Ȟ ϛ į઀ȝȠȚȡȠȞ įȠȞ țȠȞ· ıİȜ੾ȞȘȢ πȜ੺ĲȠȢ ȞંĲȚȠȞ o̅ ȗ' ț''· țαȞંȞȚȠȞ
ȞĲαĲ੿Ȝ ıα੺Ĳ ૧Ƞ੻Ĳ o̅ Ȝϛ' ț''· ਙφİȢ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ϛ ȞȘ'· ȜȠȚπ੹ ੰȡαȚ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ
ਲȜ઀Ƞυ ĲȠ૨ ȝ੼ıȠυ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȠυ ϛ ȖȠȞ ȜȠȞ· Ĳαțțα੻ț ਗȡį ȝαȡ੽ o̅ ț' țȘ''175
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ȞંĲȚȠȞ ਵĲȠȚ πȜ੺ĲȠȢ ıİȜ੾ȞȘȢ παȡ੺ȜȜȘȜȠȞ o̅ ț' țȘ'' ȞંĲȚȠȞ· πȡંıșİȢ o̅ ȗ' ț''·
Ȗ઀ȞİĲαȚ ਗȡį ȝαț੹ȝ o̅ țȗ' ȝȘ''· įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȚ ਖπȜȠῖ ȕ Ȗ'· įȚαțİțȡȚȝ੼ȞȠȚ ĲİȜİ઀ȠȚ
α İ'· ੰȡαȚ ਥȝπĲઆıİȦȢ o̅ țș'· ਙφİȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ϛ țȕ'· ȜȠȚπ੹ ੰȡαȚ ĲોȢ ਕȡȤોȢ
ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ İ į઀ȝȠȚȡȠȞ ϛȠȞ țȠȞ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ· πȡંıșİȢ ĲαῖȢ α੝ĲαῖȢ
Ĳα઄ĲαȢ· Ȗ઀ȞİĲαȚ ੰȡαȚ ĲȠ૨ Ĳ੼ȜȠυȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ϛ į઀ȝȠȚȡȠȞ ϛȠȞ ȟȠȞ ੒ȝȠ઀ȦȢ· αੂ 180
į੻ ĲȠ૨ ȝȠȡ઀Ƞυ ȤȡંȞȠȚ İੁı੿ ϛ ȖȠȞ ȜȠȞ ὡıα઄ĲȦȢ· įȚπȜαı઀αıȠȞ Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ o̅ țș'·
Ȗ઀ȞİĲαȚ ੰȡαȚ į઀ȝȠȚȡȠȞ įȠȞ țȠȞ ĲȠ૨ ı઄ȝπαȞĲȠȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ȤȡંȞȠυ. ਯıĲαȚ
țȠυıȠઃφ ਲȜ઀Ƞυ Ĳ૶ ͵αĲȞİ૳ ਩ĲİȚ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਩ĲȠυȢ ĲોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ
ਕȞαțĲ઀ıİȦȢ ȝȘȞઁȢ ǹ੝ȖȠ઄ıĲȠυ ȗȘ, ਸȢ ਲȜȚαțોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ ਲ ȝ੻Ȟ ਕȡȤ੽ ĲોȢ
ਥțȜİ઀ȥİȦȢ, ੖Ȣ ਥıĲȚ ੒ πȡ૵ĲȠȢ ȤȡંȞȠȢ, ȖİȞ੾ıİĲαȚ ੮ȡα ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ 185
ੁıȘȝİȡȚȞ੽ π੼ȝπĲİ į઀ȝȠȚȡȠȞ ϛȠȞ țȠȞ, ੒ į੻ ȝ੼ıȠȢ ȤȡંȞȠȢ ਵĲȠȚ ੒ ȕંȡİȚȠȢ ੮ȡα
੒ȝȠ઀ȦȢ ਪțĲȘ ȖȠȞ ȜȠȞ, Ĳઁ į੻ Ĳ੼ȜȠȢ ĲોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ įȘȜȠȞંĲȚ ੒ Ĳȡ઀ĲȠȢ ȤȡંȞȠȢ
੮ȡα ὡıα઄ĲȦȢ ਪțĲȘ į઀ȝȠȚȡȠȞ ϛȠȞ ȟȠȞ· ੒ į੻ ı઄ȝπαȢ ĲોȢ ıİȜȘȞȚαțોȢ ਥțȜİ઀ȥİȦȢ
ȤȡંȞȠȢ ੮ȡα ੁıȘȝİȡȚȞ੽ į઀ȝȠȚȡȠȞ įȠȞ țȠȞ· Ĳઁ į੻ ȝ੼ȖİșȠȢ ĲોȢ ਲȜȚαțોȢ
ਥπȚıțȠĲ੾ıİȦȢ įαțĲ઄ȜȦȞ ȝ੻Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ȕ Ȗ'· Ĳ੼ȜİȚȠȞ į੻ α İ' ਩ıĲαȚ· 190
Ȇİȡ੿ ĲોȢ ਕπઁ ȗ૳įȓȠυ İੁȢ ȗ૴įȚȠȞ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ Ĳ૵Ȟ 21
ȜȠȚπ૵Ȟ πȜαȞȦȝ੼ȞȦȞ țα੿ ਥπ੿ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ
ȆȡȠπİπȡαȖȝαĲİυȝ੼ȞȘȢ į੻ țα੿ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ ਥțȜİȚπĲȚț૵Ȟ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ
φαȞĲαıȚ૵Ȟ Ĳİ țα੿ παșȘȝ੺ĲȦȞ įȚαțȡ઀ıİȦȢ, ਫ਼πȠȜİ઀πİĲαȚ ȝİșȠįİ૨ıαȚ țα੿ Ĳ੽Ȟ
ਕπઁ ȗ૳įȓȠυ İੁȢ ȗ૴įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ ȝİĲ੺ȕαıȚȞ (țαĲ੹ į੻ Ȇ੼ȡıαȢ ȕαı੹Ĳ 5
Ĳαφ઀Ȝ), ਴Ȟ πȠȚȘıંȝİșα ĲંȞįİ ĲઁȞ ĲȡȩπȠȞ.
ȁαȕંȞĲİȢ Ȗ੹ȡ Ĳ੽Ȟ πȡઁȢ Ĳૌ ਕȡȤૌ ĲȠ૨ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȠυ ȗ૳įȓȠυ ਥπȠȤ੽Ȟ ĲȠ૨
ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȠυ ਕıĲ੼ȡȠȢ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ ĲોȢ ȠੂαıȠ૨Ȟ ਲȝ੼ȡαȢ, İੁ ȝȑȞ
ਥıĲȚȞ α੢ĲȘ țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ, ਵĲȠȚ Ĳઁ o̅, ĲȘȞȚțα૨Ĳα țαĲ’
α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ ĲોȢ ਲȝ੼ȡαȢ Ĳα઄ĲȘȢ φ੾ıȠȝİȞ α੝ĲઁȞ į੽ ĲઁȞ ਕıĲ੼ȡα İੁȢ 10
Ĳઁ ȗ૴įȚȠȞ ȝİĲαȕોȞαȚ· İੁ į੻ ȝ੽ Ƞ੢ĲȦȢ ਩ȤİȚ, ȜȘȥંȝİșα į઄Ƞ ਲȝİȡ૵Ȟ ਥπȠȤ੹Ȣ
α੝ĲȠ૨ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ȝİıȘȝȕȡ઀αȞ Ĳ੾Ȟ Ĳİ πȡઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲȠ૨ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȠυ ȗ૳įȓȠυ
πȡȠıİȤ૵Ȣ țα੿ Ĳ੽Ȟ ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ πȡȠıİȤ૵Ȣ ੒ȝȠ઀ȦȢ.
EੇĲα ıțİȥંȝİșα πȠĲȑȡα Ĳ૵Ȟ į઄Ƞ ĲȠ઄ĲȦȞ ਥπȠȤ૵Ȟ ਥıĲȚ ıυȞİȖȖ઀ȗȠυıα
ȝ઼ȜȜȠȞ Ĳૌ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ ਕȡȤૌ, țα੿ ੒πȠ઀αȞ ਗȞ İ੢ȡȦȝİȞ, İੁ ȝȑȞ ਥıĲȚ ਲ πȡઁ ĲોȢ 15
ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ ਕȡȤોȢ, ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ α੝ĲોȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ Ȝ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ
ਕπoȖȡαφȩȝİșα ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ ȝોțȠȢ, İੁ įȑ ਥıĲȚȞ ਲ ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ ĲȠ૨
ȗ૳įȓȠυ, ਕπȠȖȡαȥȩȝİșα Ĳ੹Ȣ ȝȠ઀ȡαȢ α੝ĲોȢ ੒ȝȠ઀ȦȢ ȝોțȠȢ, țα੿ Ĳα઄ĲαȢ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨
ȝȒțȠυȢ ȝȠȓȡαȢ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıȠȝİȞ ਥπ੿ Ĳ੹Ȣ țį, țα੿ ĲઁȞ ਥț ĲȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚα-
ıȝȠ૨ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ ਕπȠȖȡαȥȩȝİșα. ਩πİȚĲα Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ĲોȢ 20
ਥπȠȤોȢ ĲોȢ πȡઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ πȡȠıİȤ૵Ȣ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲોȢ ĲોȢ ȝİĲ੹
Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ ȜαȕંȞĲİȢ țα੿ Ĳα઄ĲαȢ, ਲȝİȡ੾ıȚȠȞ ਕȞઆȝαȜȠȞ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ ਩ȤȠȞĲİȢ
21,  7 ȁαȕંȞĲİȢ – 132 ῬȦȝα઀ȠυȢ Paradosis 17, 5–128
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ț઀ȞȘȝα, ȝİȡ઀ıȠȝİȞ παȡ੹ ĲȠ૨ĲȠ ĲઁȞ ਥț ĲȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨ ਕπȠȖİȖȡαȝ-
ȝ੼ȞȠȞ ਕȡȚșȝȩȞ, țα੿ Ĳ੹Ȣ ਥț ĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ ੮ȡαȢ ȝ੾țȠυȢ ੮ȡαȢ ਕπȠȖȡαȥȩȝİșα.
Kα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ਲȝ੼ȡαȞ, țαș’ ਸ਼Ȟ ਥıĲȚȞ ਲ ਥπȠȤ੽ ĲȠ૨25
ਕıĲ੼ȡȠȢ ਲ ıυȞİȖȖ઀ȗȠυıα ȝ઼ȜȜȠȞ Ĳૌ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ ਕȡȤૌ, ਥπȚȜȠȖȚı੺ȝİȞȠȚ Ĳ੽Ȟ
ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥπȠȤ੽Ȟ ȜȘȥંȝİșα Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ȀȡȚȠ૨ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲોȢ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ
ਥπȠȤોȢ İੁȢ Ĳ੹ ਦπંȝİȞα, țαȓ, ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ੯ıȚȞ ਕπઁ ȝȚ઼Ȣ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ ϙ, α੝Ĳ੹Ȣ
țαș’ ਦαυĲ੹Ȣ İੁıȠ઀ıȠȝİȞ İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “țαȞંȞȚȠȞ ਲȜ઀Ƞυ ਕπઁ
ੁıȘȝİȡ઀αȢ”, İੁ į੻ πȜİ઀ȠυȢ Ĳ૵Ȟ ϙ ਪȦȢ Ĳ૵Ȟ ȡπ, Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ α੝ĲαῖȢ İੁȢ Ĳ੹Ȣ ȡπ,30
ਥ੹Ȟ į੻ ਫ਼π੻ȡ Ĳα઄ĲαȢ ੯ıȚȞ ਪȦȢ Ĳ૵Ȟ ıȠ, Ĳ੹Ȣ ȝİĲ੹ ਕφα઀ȡİıȚȞ Ĳ૵Ȟ ȡπ, ਥ੹Ȟ į੻ ੯ıȚ
πȜİ઀ȠυȢ Ĳ૵Ȟ ıȠ, Ĳ੹Ȣ ȜİȚπȠ઄ıαȢ α੝ĲαῖȢ İੁȢ Ĳ੹Ȣ Ĳȟ, İੁıȠ઀ıȠȝİȞ İੁȢ Ĳઁ
“țαȞંȞȚȠȞ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਕπઁ ੁıȘȝİȡ઀αȢ” țαș’ ਨȞ ੒πȠȚȠȞȠ૨Ȟ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ
ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȦȞ ਲȜ઀Ƞυ ȝȠȓȡαȢ, ਥȞ મ ਗȞ ıİȜȚį઀૳ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ਥȝπ઀πĲῃ ਲ਼ ਩ȖȖȚ-
ıĲα, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝ĲαῖȢ ਥπ੿ ĲȠ૨ ਥφİȟોȢ α੝Ĳ૶ ıİȜȚį઀Ƞυ ਦȟȘțȠıĲ੹35
ਕπȠȖȡαȥȩȝİșα, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳઁ ĲȠ૨ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȠυ țȜ઀ȝαĲȠȢ πȜ੺ĲȠȢ ਥț ĲȠ૨
țαȞȠȞ઀Ƞυ ĲȠ૨ ȝȒțȠυȢ Ĳİ țα੿ πȜ੺ĲȠυȢ Ĳ૵Ȟ πંȜİȦȞ παȡαțİ઀ȝİȞȠȞ ੓Ȟ α੝Ĳ૶ Ĳ૶
țȜ઀ȝαĲȚ țαĲ੹ Ĳઁ Ĳȡ઀ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ ĲȠȚȠ઄ĲȠυ țαȞંȞȠȢ Ĳ૵Ȟ ĲȠ૨ πȜ੺ĲȠυȢ
ȝȠȚȡ૵Ȟ İੁıȠ઀ıȠȝİȞ α੝Ĳઁ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ ਥȟȐȡȝαĲȠȢ ਦț੺ıĲȠυ ĲંπȠυ țα੿
ὡȡ૵Ȟ ਫ਼πİȡȠȤોȢ țαș’ ਨȞ ੒πȠȚȠȞȠ૨Ȟ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȦȞ ਩ȟαȡȝα40
πંȜȠυ, ੖πȠυ ਗȞ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ਥȝπ઀πĲῃ ਲ਼ ਩ȖȖȚıĲα, țα੿ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα α੝Ĳ૶
țαĲ੹ Ĳઁ ਥφİȟોȢ α੝Ĳ૶ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਫ਼πİȡȠȤોȢ ȜαȕંȞĲİȢ
πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıȠȝİȞ α੝Ĳ੹ ਥπ੿ Ĳ੹ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼Ȟα ਦȟȘțȠıĲȐ, țα੿ Ĳ૵Ȟ ਥț ĲȠ૨
πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨ ȖİȖȠȞંĲȦȞ Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ ȜαȕંȞĲİȢ πȡȠıș੾ıȠȝİȞ α੝ĲȠῖȢ
ĲȠῖȢ ਥț ĲȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨, țα੿ Ĳ੹ Ƞ੢ĲȦ ıυȞαȤș੼ȞĲα, İੁ ȝȑȞ ਥıĲȚ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ45
ਥȞ Ĳ૶ ਕπ’ αȡȤોȢ ȀȡȚȠ૨ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨ ĲોȢ ȆαȡșȑȞȠυ Ĳ੼ȜȠυȢ ਲȝȚțυțȜ઀૳ İੁȢ Ĳ੹
ਦπȩȝİȞα, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ ĲȠῖȢ ĲોȢ ȝȚ઼Ȣ ੁıȘȝİȡȚȞોȢ ੮ȡαȢ ȤȡંȞȠȚȢ Țİ, İੁ įȑ ਥıĲȚ
ਥȞ Ĳ૶ ਕπ’ ਕȡȤોȢ ǽυȖȠ૨ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨ Ĳ૵Ȟ ੉ȤșȪȦȞ Ĳ੼ȜȠυȢ ਲȝȚțυțȜ઀૳ İੁȢ Ĳ੹
ਦπȩȝİȞα, ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ, țα੿ ĲȠઃȢ ȖİȖȠȞંĲαȢ ਥȞĲİ૨șİȞ ȤȡંȞȠυȢ ਥπ੿ ĲઁȞ
Țȕ πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ țα੿ ĲȠઃȢ ਥț ĲȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨ ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ παȡ੹50
ĲઁȞ Țİ Ĳ੹Ȣ ਥț ĲȠ૨ ȝİȡȚıȝȠ૨ ੮ȡαȢ ਲ਼ țα੿ ȝ੼ȡȘ ਪȟȠȝİȞ ੖ıȦȞ ὡȡ૵Ȟ ਥıĲȚ
ੁıȘȝİȡȚȞ૵Ȟ Ĳઁ ĲોȢ πȡȠțİȚȝ੼ȞȘȢ ਲȝ੼ȡαȢ įȚ੺ıĲȘȝα, ੰȞ Ĳ੹Ȣ ȜİȚπȠȪıαȢ İੁȢ Ĳ੹Ȣ
țį ȜαȕંȞĲİȢ ਪȟȠȝİȞ ੖ıȦȞ ὡȡ૵Ȟ ਥıĲȚ ੁıȘȝİȡȚȞ૵Ȟ țα੿ Ĳઁ ĲોȢ țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ
ȞυțĲઁȢ įȚ੺ıĲȘȝα. țα੿ ĲȠ઀ȞυȞ ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਸ਼ȝȚıυ,
İੁ ȝȑȞ ਥıĲȚ ıυȞİȖȖ઀ȗȠυıα ȝ઼ȜȜȠȞ Ĳૌ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ ਕȡȤૌ ਲ πȡઁ ĲોȢ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ55
ਕȡȤોȢ πȡȠıİȤ૵Ȣ ਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ੮ȡαȢ
ĲαῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞαȚȢ ਲȝȚıİ઀αȚȢ ੰȡαȚȢ, țα੿ Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ ਪȟȠȝİȞ ੮ȡαȢ ĲોȢ
ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ’ α੝Ĳ੽Ȟ Ĳ੽Ȟ ਲȝ੼ȡαȞ țαș’
ਸ਼Ȟ ਥıĲȚȞ ਲ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ ਥπȠȤ੽ ਲ ıυȞİȖȖ઀ȗȠυıα ȝ઼ȜȜȠȞ Ĳૌ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ ਕȡȤૌ·
İੁ ȝ੼ȞĲȠȚ πȜİȓȠυȢ İੇİȞ αੂ ȖȚȞંȝİȞαȚ ੰȡαȚ ਥȞĲİ૨șİȞ Ĳ૵Ȟ ੖ȜȦȞ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ60
ὡȡ૵Ȟ, ਕφİȜંȞĲİȢ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ Ĳ੹Ȣ ĲȠȚα઄ĲαȢ ਲȝİȡȚȞ੹Ȣ ੮ȡαȢ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ φ੾ıȠȝİȞ
੮ȡαȢ ĲોȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ ȝİĲ੹ įȪıȚȞ ਲȜ઀Ƞυ ĲોȢ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ
İੁȡȘȝ੼ȞȘȞ ਲȝȑȡαȞ ȞυțĲȩȢ, İੁ į੻ țα੿ α੣șȚȢ αੂ ਥȞαπȠȜİȚφșİῖıαȚ ੰȡαȚ πȜİ઀ȠυȢ
323
İੁı੿ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ĲȠȚα઄ĲȘȢ ȞυțĲઁȢ ὡȡ૵Ȟ, Ĳα઄ĲαȢ Ĳ੹Ȣ ȞυțĲİȡȚȞ੹Ȣ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ
ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ਪȟȠȝİȞ ੮ȡαȢ ĲોȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਥπȚȠ૨ıαȞ 65
ਲȝ੼ȡαȞ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ. İੁ įȑ ਥıĲȚ ıυȞİȖȖ઀ȗȠυıα ȝ઼ȜȜȠȞ Ĳૌ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ
ਕȡȤૌ ਲ ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ ĲȠ૨ ȗ૳įȓȠυ πȡȠıİȤ૵Ȣ ਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ, ĲȩĲİ į੽
ਕφİȜȠ૨ȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȝȒțȠυȢ ੮ȡαȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਲȝȚıİȓαȢ ਲȝ੼ȡαȢ ὡȡ૵Ȟ, țα੿
Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ ਪȟȠȝİȞ ੮ȡαȢ ĲોȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ
İੁȡȘȝ੼ȞȘȞ ਲȝ੼ȡαȞ· İੁ ȝ੼ȞĲȠȚ πȜİ઀ȠυȢ İੇİȞ αੂ ĲȠ૨ ȝȒțȠυȢ ੰȡαȚ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ 70
ਲȝȚıİȓαȢ ਲȝ੼ȡαȢ ὡȡ૵Ȟ, Ƞ੝ț ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਕȜȜ੹ πȡȠıș੾ıȠȝİȞ, țα੿ Ĳ੹Ȣ
ıυȞαȤșİ઀ıαȢ ੮ȡαȢ, ਥ੹Ȟ ȝ੻Ȟ ੯ıȚȞ ਥȜ੺ĲĲȠυȢ Ĳ૵Ȟ țį ὡȡ૵Ȟ, ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳα઄ĲαȢ
ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ Ĳ૵Ȟ țį ὡȡ૵Ȟ Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ φ੾ıȠȝİȞ ੮ȡαȢ ĲોȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ȝİĲ੹
į઄ıȚȞ ਲȜȓȠυ ĲોȢ πȡઁ ĲોȢ İੁȡȘȝ੼ȞȘȢ ਲȝ੼ȡαȢ ȞυțĲઁȢ· ਥ੹Ȟ į੻ ੯ıȚȞ αੂ
ıυȞαȤșİῖıαȚ ੰȡαȚ πȜİ઀ȠυȢ Ĳ૵Ȟ țį, ਕφİȜંȞĲİȢ ਥȟ α੝Ĳ૵Ȟ Ĳ੹Ȣ țį Ĳ੹Ȣ ȜȠȚπ੹Ȣ 75
π੺ȜȚȞ ਕφİȜȠ૨ȝİȞ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ੖ȜȦȞ ਲȝİȡȚȞ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ, țα੿ Ĳ੹Ȣ ਥȞαπȠȜİȚφșİ઀ıαȢ
ਪȟȠȝİȞ ੮ȡαȢ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ ĲોȢ πȡઁ ĲોȢ İੁȡȘȝ੼ȞȘȢ ਲȝ੼ȡαȢ, țαș’ ਘȢ ੒
ਥπȚȗȘĲȠ઄ȝİȞȠȢ ਕıĲ੽ȡ İੁȢ Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ ȝİĲαȕȒıİĲαȚ ĲȠ૨ ਫ਼πȠțİȚȝ੼ȞȠυ ȗ૳įȓȠυ.
Kα੿ Ƞ੢ĲȦ ȝ੻Ȟ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ਕıĲ੼ȡȠȢ ȝİĲ੺ȕαıȚȞ İਫ਼ȡ੾ıȠȝİȞ. ਩ȟİıĲȚ į੻ ȜαȕİῖȞ
Ĳ੹Ȣ ੮ȡαȢ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ țαș’ ਪĲİȡȠȞ ĲȡંπȠȞ ਥț Ĳ૵Ȟ 80
țαȞંȞȦȞ. ĲઁȞ Ȗ੹ȡ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ਦțαĲ੼ȡȠυ Ĳ૵Ȟ φઆĲȦȞ ਕȡȚșȝઁȞ (ĲઁȞ ਙȞİυ ĲȠ૨
πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨ Ĳ૵Ȟ țį) İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ਥπ੿ ȝ੻Ȟ ਲȜ઀Ƞυ İੁȢ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝ-
ȝ੼ȞȠȞ “țαȞંȞȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ĲȠ૨ ȝȒțȠυȢ ĲોȢ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ”
(πİȡıȚț૵Ȣ į੻ ıα੹Ĳ ȝπંĲ ਕȗ੺ȞȘ ȕαı੹Ĳ Ĳαφ઀Ȝ) țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼-
ȖȡαπĲαȚ ੒ ĲȠ૨ ਲȝİȡȘı઀Ƞυ ਕȞȦȝ੺ȜȠυ țȚȞ੾ȝαĲȠȢ α੝ĲȠ૨ ਕȡȚșȝȩȢ (ਲ਼ α੝ĲઁȢ ਲ਼ ੒ 85
ਥȖȖઃȢ α੝Ĳ૶ ਥȜ੺ĲĲȦȞ ਲ਼ ȝİ઀ȗȦȞ)· ਥπ੿ į੻ ıİȜ੾ȞȘȢ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ ਲ਼ İੁȢ Ĳઁ
țαȞંȞȚȠȞ Ĳઁ ਥπȚȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ “țαȞંȞȚȠȞ πȡ૵ĲȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ਦț੺ıĲȠυ țȚȞ੾ȝα-
ĲȠȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ” ਲ਼ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ įİ઄ĲİȡȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ ੒ȝȠ઀ȦȢ țαĲ੹ Ĳઁ
ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ઄ĲȦȞ ਦȞંȢ, ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ĲȠ૨ ਲȝİȡȘı઀Ƞυ ਕȞȦ-
ȝ੺ȜȠυ țȚȞ੾ȝαĲȠȢ α੝ĲોȢ ὡȢ ਩φȘȝİȞ, İੁ ȝ੻Ȟ ੅ıȠȞ α੝Ĳ૶ Ĳ૶ İੁıİȞİȤș੼ȞĲȚ 90
İ੢ȡȠȚȝİȞ ਕȡȚșȝȩȞ, ȜȘȥંȝİșα Ĳ੹Ȣ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡ૵Ȟ
παȡαțİȚȝȑȞαȢ ੮ȡαȢ α੝Ĳ૶, țα੿ Ĳα઄ĲαȢ ਪȟȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȝȒțȠυȢ ੮ȡαȢ, İ੅Ĳİ
ਲȜ઀Ƞυ İ੅Ĳİ ıİȜ੾ȞȘȢ· İੁ į’ Ƞ੡, Ĳ੹Ȣ παȡαțİȚȝȑȞαȢ ੮ȡαȢ Ĳ૶ ਥȖȖઃȢ α੝ĲȠ૨
ਥȜ੺ĲĲȠȞȚ ȜȘȥંȝİșα, țα੿ ਕφȘȜંȞĲİȢ ĲȠ૨ĲȠȞ ĲઁȞ ਥȖȖઃȢ ਥȜ੺ĲĲȠȞα ਕȡȚșȝઁȞ ਕπઁ
ĲȠ૨ İੁıİȞİȤș੼ȞĲȠȢ ĲઁȞ ȜȠȚπઁȞ ਥπ੿ ȝ੻Ȟ ਲȜ઀Ƞυ İੁıȠ઀ıȠȝİȞ İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ Ĳ૵Ȟ 95
ὡȡȚα઀ȦȞ ȜİπĲ૵Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ π੺ȜȚȞ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ĲઁȞ
İੁȡȘȝ੼ȞȠȞ ĲȡંπȠȞ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ĲȠ૨ ਲȝİȡȘı઀Ƞυ ਕȞȦȝ੺ȜȠυ țȚȞ੾ȝαĲȠȢ α੝ĲȠ૨,
ਥπ੿ į੻ ıİȜ੾ȞȘȢ İੁıȠ઀ıȠȝİȞ, İੁ ȝȑȞ ਥıĲȚȞ ੒ ਕȡȚȝșઁȢ ĲȠ૨ ਕȞȦȝ੺ȜȠυ ਲȝİȡȘı઀Ƞυ
țȚȞ੾ȝαĲȠȢ α੝ĲȠ૨ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ Ț ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ Țȕ Ȝϛ' ȝȠȚȡ૵Ȟ, İੁȢ Ĳઁ țαȞંȞȚȠȞ
πȡ૵ĲȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡȚα઀ȦȞ ȜİπĲ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ, İੁ įȑ ਥıĲȚȞ ੒ α੝ĲઁȢ ਕȡȚșȝઁȢ ਕπઁ 100
Ĳ૵Ȟ Țȕ ȝȘ' ȝȠȚȡ૵Ȟ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ Ĳ૵Ȟ Țİ țį', İੁȢ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞ țαȞંȞȚȠȞ Ĳ૵Ȟ
ὡȡȚα઀ȦȞ ȜİπĲ૵Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ੒πȠĲ੼ȡȠυ ĲȠ઄ĲȦȞ, ਥȞ મ
ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ ĲȠ૨ ਕȞȦȝ੺ȜȠυ ਲȝİȡȘı઀Ƞυ țȚȞ੾ȝαĲȠȢ α੝ĲોȢ ਕȡȚșȝઁȢ ὡȢ
İ੅πȠȝİȞ, țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳ૶ İੁıİȞİȤș੼ȞĲȚ ਕȡȚșȝ૶ ὡȡȚαῖα
324
ȜİπĲ੹ țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ Ĳ૵Ȟ ὡȡȚα઀ȦȞ ȜİπĲ૵Ȟ țα੿ Ĳα૨Ĳα πȡȠıș੼ȞĲİȢ105
ĲαῖȢ İੁȜȘȝȝ੼ȞαȚȢ ੰȡαȚȢ Ĳ੹Ȣ ȖİȞȠȝ੼ȞαȢ ȝ੾țȠυȢ ੮ȡαȢ ਕπȠȖȡαφȩȝİșα, İ੅Ĳİ ĲȠ૨
ਲȜ઀Ƞυ İ੅Ĳİ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ, αੈȢ țα੿ ȤȡȘıંȝİșα ὡȢ İੁȡ੾țαȝİȞ.
ὙπંįİȚȖȝα
ਯıĲȦ į੻ țα੿ ਫ਼πȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ ਪȞİțİȞ ਥφ’ ਦȞઁȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ İਫ਼ȡİῖȞ ਲȝ઼Ȣ țαĲ੹ ĲઁȞ
πȡȠțİ઀ȝİȞȠȞ ਲȝῖȞ ਥȞ ਕȡȤૌ ȤȡંȞȠȞ Ĳ੽Ȟ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ੉ȤșȪȦȞ α੝ĲȠ૨ ȝİĲ੺ȕαıȚȞ ਥπ੿110
Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ȀȡȚȠ૨ ਕȡȤ੽Ȟ, ਴Ȟ į੽ țα੿ ੁıȘȝİȡ઀αȞ ਥαȡȚȞ੽Ȟ țαȜȠ૨ȝİȞ. ਥπİ੿ Ƞ੣Ȟ țαĲ੹
ȝ੻Ȟ Ĳ੽Ȟ țİȘȞ ĲȠ૨ ȋȠȡĲ੹Ĳ παȡ੹ Ȇ੼ȡıαȚȢ ȝȘȞઁȢ (țαș’ ਲȝ઼Ȣ į੻ ȚȕȘȞ ĲȠ૨
ȂαȡĲȓȠυ) İ੢ȡȘĲαȚ ੒ ਸ਼ȜȚȠȢ ਥπ੼ȤȦȞ Ĳ૵Ȟ ੉ȤșȪȦȞ țș Ȟș' ș'' ȝȠȚȡ૵Ȟ, țαĲ੹ į੻ Ĳ੽Ȟ
țϛȘȞ ĲȠ૨ ȋȠȡĲ੹Ĳ, ĲȠ૨ ȀȡȚȠ૨ o̅ ȞȘ' Țϛ'', țα੿ ਩ıĲȚȞ ਲ πȡઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲȠ૨ ȀȡȚȠ૨
ਥπȠȤ੽ πȡȠȤİȤ੽Ȣ İੁȡȘȝ੼ȞȘ ıυȞİȖȖ઀ȗȠυıα ȝ઼ȜȜȠȞ Ĳૌ ĲȠ૨ ȀȡȚȠ૨ ਕȡȤૌ,115
ĲȠυĲ੼ıĲȚ ਲ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ țİȘȞ ĲȠ૨ ȋȠȡĲ੺Ĳ, ਥ੹Ȟ ਙȡα Ĳ੹Ȣ țș Ȟș' ș'' ȝȠȓȡαȢ α੝ĲȠ૨
ਕφİȜંȞĲİȢ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ Ȝ ȝȠȚȡ૵Ȟ Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ o̅ o̅ Ȟα'' ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ȝોțȠȢ ਩ȤȠȞĲİȢ
İੁțȠı੺țȚȢ țα੿ ĲİĲȡ੺țȚȢ πȠȚ੾ıȦȝİȞ, țα੿ ĲઁȞ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȖȠȞંĲα ਕȡȚȝșઁȞ o̅ ț'
țį'' ਕπȠȖȡαφȩȝİșα.
EੇĲα ȜαȕંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ȝȠȓȡαȢ Ĳ੹Ȣ ਕπઁ ĲોȢ ਥπȠȤોȢ Ĳ૵Ȟ țș Ȟș' ș'' Ĳ૵Ȟ ੉ȤșȪȦȞ120
ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲોȢ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ o̅ ȞȘ' Țϛ'' ĲȠ૨ ȀȡȚȠ૨ (įȘȜαį੽ Ĳ੹Ȣ o̅ Ȟș' ȗ'') țα੿ Ĳα઄ĲαȢ
ਲȝİȡ੾ıȚȠȞ ਕȞȫȝαȜȠȞ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ț઀ȞȘȝα ș੼ȝİȞȠȚ ȝİȡ઀ıȦȝİȞ παȡ੹ ĲȠ૨ĲȠ Ĳ੹Ȣ
ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞαȢ ȝȠȓȡαȢ ĲȠ૨ πȠȜȜαπȜαıȚαıȝȠ૨ o̅ ț' țį'', Ĳ੹Ȣ ਥț ĲȠ૨ ȝİȡȚ-
ıȝȠ૨ ੮ȡαȢ o̅ ȖȠȞ ȟȠȞ ਩ȖȖȚıĲα ਪȟȠȝİȞ ੮ȡαȢ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ· π੺ȜȚȞ ਥπİ੿
ਥıĲ੿ Ĳઁ ȝ੻Ȟ ĲોȢ țİȘȢ ĲȠ૨ ȋȠȡĲ੹Ĳ ਲȝ੼ȡαȢ įȚ੺ıĲȘȝα ὡȡ૵Ȟ ੁıȘȝİȡȚȞ૵Ȟ Țȕ įȚ੹125
Ĳઁ ਥȖȖઃȢ ĲોȢ ȝİıȘȝȕȡ઀αȢ α੝Ĳ੽Ȟ İੇȞαȚ, ਲ į੻ țαĲ᾽ α੝Ĳ੽Ȟ ਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ Ĳૌ
ĲȠ૨ ȀȡȚȠ૨ ਕȡȤૌ ıυȞİȖȖ઀ȗȠυıα ȝ઼ȜȜȠȞ, ਥ੹Ȟ ਙȡα ĲαῖȢ ϛ ĲોȢ ਲȝȚıİ઀αȢ ੮ȡαȢ
πȡȠıș੾ıȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ȝ੾țȠυȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ੮ȡαȢ Ț ȖȠȞ ȟȠȞ ਩ȖȖȚıĲα, İਫ਼ȡ੾ıȠȝİȞ
Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ȝİĲ੺ȕαıȚȞ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ੉ȤșȪȦȞ ਥπ੿ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ȀȡȚȠ૨ ਕȡȤ੽Ȟ
ȖİȞȘıȠȝ੼ȞȘȞ țαĲ੹ ĲઁȞ πȡȠțİ઀ȝİȞȠȞ ȤȡંȞȠȞ ȝİĲ੹ ੮ȡαȢ ੁıȘȝİȡȚȞ੹Ȣ ϛ ȖȠȞ ȟȠȞ130
਩ȖȖȚıĲα ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ ĲોȢ țİȘȢ ĲȠ૨ ȋȠȡĲ੹Ĳ țαĲ੹ Ȇ੼ȡıαȢ ȝȘȞંȢ, ȚȕαȢ
į੻ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞυ țαĲ੹ ῬȦȝα઀ȠυȢ ਲȝ઼Ȣ, țα੿ ਩ıĲȚ ਲ Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ ਩țșİıȚȢ
ĲȠȚα઄ĲȘ.
ȌȘφȠφȠȡ઀α
ਯĲȠȢ ͵αĲȟαȠȞ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਩ĲȠυȢ ĲોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ ਕȞαțĲ઀ıİȦȢ· ȝȘȞઁȢ135
ȂαȡĲ઀Ƞυ ȚȕȘ· ਕπઁ ĲોȢ ਕȡȤોȢ ĲȠ૨ ੉αıįαȖ੼ȡįȠυ ਩ĲȘ ȥțα· ਕπઁ ਕȡȤોȢ
ȈİπĲİȝȕȡ઀Ƞυ ਪȦȢ ĲોȢ ȚȕȘȢ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞυ ਲȝ੼ȡαȚ ȡϙȖ· πȡંıșİȢ ĲİĲȡαİĲȘȡ઀įαȢ
ıȞȗ·Ȗ઀ȞİĲαȚ υȞ· ਙφİȢ ਩ĲȠȢ α· țα੿ πȡંıșİȢ ȥțα· Ȗ઀ȞİĲαȚ ਩ĲȘ ਖπȜ઼ πİȡıȚț੹
ȥțȕ· ȜȠȚπ੹ ਲȝ੼ȡαȚ πİ· ਕπંȜυıȠȞ ਕπઁ ਕȡȤોȢ ĲȠ૨ ΦαȡȠυαȡĲો· Ȗ઀ȞİĲαȚ ȝȘȞઁȢ
ĲȠ૨ ȋȠȡĲ੹Ĳ ਲȝ੼ȡαȚ țİ· ਲ ıυȞİȖȖ઀ȗȠυıα Ĳૌ ĲȠ૨ ȀȡȚȠ૨ ਕȡȤૌ ਥπȠȤ੽ įȚαțİ-140
țȡȚȝ੼ȞȘ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ țİȘȞ ĲȠ૨ ȋȠȡĲ੹Ĳ ੉Ȥș઄ȦȞ țș Ȟș' ș''· ਙφİȢ ਕπઁ
Ĳ૵Ȟ Ȝ ȝȠȚȡ૵Ȟ· ȜȠȚπ੹ ȝોțȠȢ ਲȜ઀Ƞυ o̅ o̅ Ȟα''· Ĳα૨Ĳα țįȠȞ· Ȗ઀ȞİĲαȚ o̅ ț' țį''· ਕπઁ
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ĲોȢ ਥπȠȤોȢ ĲોȢ ਥȞ ੉Ȥș઄ȦȞ țș Ȟș' ș'' ਪȦȢ ĲોȢ ਥȞ ȀȡȚ૶ o̅ ȞȘ' Țϛ'' İੁı੿Ȟ o̅ Ȟș' ȟ''·
ĲȠ૨ĲȠ ਲȝİȡ੾ıȚȠȞ ț઀ȞȘȝα ਲȜ઀Ƞυ· παȡ੹ ĲȠ૨ĲȠ Ĳ੹ o̅ ț' țį''· Ȗ઀ȞİĲαȚ ıα੹Ĳ ȝπઁĲ
ȖȠȞ ȟȠȞ ਩ȖȖȚıĲα· ਥπİ੿ ੁıȘȝİȡȚȞ੾ ਥıĲȚ, ਩ıĲȚ ਲ țİȘ ĲȠ૨ ȋȠȡĲ੹Ĳ țαș᾽ ਸ਼Ȟ ਥıĲȚ ਲ 145
ਥπȠȤ੽ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਲ ıυȞİȖȖ઀ȗȠυıα ȝ઼ȜȜȠȞ Ĳૌ ĲȠ૨ ȀȡȚȠ૨ ਕȡȤૌ ὡȡ૵Ȟ ੁıȘȝİ-
ȡȚȞ૵Ȟ Țȕ· ĲȠ઄ĲȦȞ Ĳઁ ਸ਼ȝȚıυ ϛ· πȡંıșİȢ ੮ȡαȢ ȖȠȞ ȟȠȞ· Ȗ઀ȞİĲαȚ ੮ȡα ĲોȢ ĲȠ૨
ਲȜ઀Ƞυ ȝİĲαȕ੺ıİȦȢ ਥπ੿ Ĳ੽Ȟ ਕȡȤ੽Ȟ ĲȠ૨ ȀȡȚȠ૨ ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ϛ ȖȠȞ ȟȠȞ· ਩ıĲαȚ
ȕαı੹Ĳ Ĳαφ੿Ȝ ਲȜ઀Ƞυ ਥπ੿ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ȀȡȚȠ૨ ਕȡȤ੽Ȟ įȘȜȠȞંĲȚ ੁıȘȝİȡ઀α ਥαȡȚȞ੽ țαĲ੹
ȝ੻Ȟ Ȇ੼ȡıαȢ Ĳૌ țİῃ ĲȠ૨ ȋȠȡĲ੺Ĳ, țαĲ੹ į੻ ῬȦȝα઀ȠυȢ Ĳૌ Țȕῃ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞυ ੮ȡα 150
ਕπઁ ਕȞαĲȠȜોȢ ਲȜ઀Ƞυ ੁıȘȝİȡȚȞ੽ ϛȘ ȖȠȞ ȟȠȞ ਩ȖȖȚıĲα·
Ȃ੼șȠįȠȢ įȚ᾽ ਸȢ ਥπ੿ παȡαυȟ੺ȞİȚȞ ĲȠઃȢ Ĳ૵Ȟ ੒ȝαȜ૵Ȟ țȚȞ੾ıİȦȞ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ 22
ਥĲ૵Ȟ Ĳ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ țαȞંȞαȢ
ὝıĲαĲȠȞ ਥπ੿ π઼ıȚȞ ਥȡȠ૨ȝİȞ πİȡ੿ ĲોȢ παȡαυȟ੾ıİȦȢ Ĳ૵Ȟ țαȞંȞȦȞ Ĳ૵Ȟ
ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ Ĳ૵Ȟ ੒ȝαȜ૵Ȟ țȚȞ੾ıİȦȞ ਲȜ઀Ƞυ țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ țα੿ Ĳ૵Ȟ ȜȠȚπ૵Ȟ πȜα-
ȞȦȝ੼ȞȦȞ, Ƞੂ ĲȠ઀ȞυȞ İੁȡȘȝ੼ȞȠȚ țαȞંȞİȢ ਙȤȡȚ ȝ੻Ȟ ੑȜ઀ȖȦȞ ਥĲ૵Ȟ Ĳ੽Ȟ ਩țșİıȚȞ 5
਩ȤȠυıȚȞ· ਲȝ઼Ȣ įİῖ ȕȠυȜȘșİ઀ȘȝİȞ πȡંıșİıȚȞ ਦȟોȢ ਥĲ૵Ȟ α੝ĲȠῖȢ πȠȚȘıંȝİșα
Ĳȡંπ૳ ĲȠȚઆįİ. ਥφ’ ਦț੺ıĲȠυ ਩ĲȠυȢ Ĳ૵Ȟ țαȞȩȞȦȞ Ĳ૵Ȟ ੒ȝαȜ૵Ȟ țȚȞ੾ıİȦȞ
੒πȠȚȠυȠ૨Ȟ ਕıĲȑȡȠȢ ĲȠῖȢ παȡαțİ઀ȝİȞȠȚȢ α੝Ĳ૶ ਥȞ ĲȠῖȢ ਥφİȟોȢ ıİȜȚį઀ȠȚȢ ĲȠ૨
țαȞȩȞȠȢ πȡȠıĲȚș੼ȞĲİȢ ȤȦȡ੿Ȣ ਥț੺ıĲȠȚȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳૌ ਪțĲῃ ਲȝ੼ȡᾳ ĲȠ૨
ĲİȜİυĲα઀Ƞυ ȝȘȞંȢ ĲȠ૨ țȜȠπȚȝα઀Ƞυ ਥȞ ĲȠῖȢ Ƞੁțİ઀ȠȚȢ țαȞંıȚ țαĲ੹ Ĳ੹ α੝Ĳ੹ 10
ıİȜ઀įȚα Ƞੁțİ઀ȦȢ țα੿ ĲȠઃȢ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖȚȞȠȝ੼ȞȠυȢ ਕȡȚșȝȠઃȢ ੁį઀ᾳ ਪțαıĲȠȞ țαĲ੹
Ĳ੹ Ƞੁțİῖα ıİȜ઀įȚα ਕπȠȖȡαφંȝİȞȠȚ, ĲȠ૨ ਥφİȟોȢ ਩ĲȠυȢ ਖπȜȠ૨ ĲઁȞ ੖ȜȠȞ țαȞંȞα
ਕȞαπȜȘȡઆıȠȝİȞ. ਥπ੿ ĲȠ૨ ıİȜȚį઀Ƞυ ȝંȞȠυ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ ਦț੺ıĲȠυ Ĳ૵Ȟ
ਕıĲ੼ȡȦȞ ĲોȢ α੝ĲોȢ Ƞ੡ıȘȢ ਥπ੿ Ĳ૵Ȟ ੖ȜȦȞ ĲોȢ ਥĲȘı઀Ƞυ țȚȞ੾ıİȦȢ ĲȠ૨
ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ, πȡȠıĲȚș੼ȞĲİȢ ਕİ੿ πȠĲ੻ ȝ੻Ȟ Ȟα įİ઄Ĳİȡα ȜİπĲ੹ πȠĲ੻ į੻ Ȟȕ'', ਘ į੽ 15
țα੿ țαĲ੹ Ĳઁ ĲȠȚȠ૨ĲȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ĲȠ૨ ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥȞ Ĳ૶ ȝȘȞ૵Ȟ α੝ĲȠ૨
țαȞȠȞ઀૳ α੝ĲȠ૨ Ĳૌ ਪțĲῃ ਲȝȑȡᾳ ĲȠ૨ țȜȠπȚȝα઀Ƞυ ȝȘȞઁȢ παȡ੺țİȚĲαȚ.
ὙπંįİȚȖȝα
ȅੈȠȞ ਥπ੿ ȝ੻Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ, ĲȠῖȢ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȚȢ Ĳ૶ ȥț૶ ਩ĲİȚ ਥȞ ȝ੻Ȟ Ĳ૶ įİυĲ੼ȡ૳
ıİȜȚį઀૳ ĲȠ૨ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ țαȞȩȞȠȢ (ϛ) İ țȘ' ȝȕ'' πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ੹ 20
παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳૌ ਪțĲῃ ਲȝ੼ȡᾳ ĲȠ૨ țȜȠπȚȝα઀Ƞυ ȝȘȞઁȢ ਥȞ Ĳ૶ α੝Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ĲȠ૨
ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ȝȘȞȚα઀Ƞυ țαȞંȞȠȢ (Țα) țș ȝį' ȝș'', ĲȠῖȢ į੻ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȚȢ ਥȞ Ĳ૶ ĲȠ૨
ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ ıİȜȚį઀૳ Ĳ૶ α੝Ĳ૶ ਩ĲİȚ (ȕ) țȘ ϛ' țα'' πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα
Ĳૌ İੁȡȘȝ੼Ȟῃ ਲȝ੼ȡᾳ ਪțĲῃ Ȟα'' įİ઄Ĳİȡα ȜİπĲ੹ ਥȞ Ĳ૶ α੝Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨
țαȞંȞȠȢ ĲȠઃȢ ȖİȖȠȞંĲαȢ ਥȞĲİ૨șİȞ ਕȡȚșȝȠȪȢ, ȝ੼ıȘȢ ȝ੻Ȟ țȚȞ੾ıİȦȢ (ϛ) İ ȚȖ' 25
22,  7 ਥφ – 43 ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα Paradosis 18, 8–45
326
Ȝα'' ਫ਼ȥઆȝαĲȠȢ į੻ (ȕ) țȘ ȗ' Țȕ'', țαĲ੹ Ĳ੹ Ƞੁțİῖα ıİȜ઀įȚα ਕπİȖȡαȥȐȝİșα ĲȠ૨
ਥφİȟોȢ ਩ĲȠυȢ ਖπȜȠ૨ ĲȠ૨ ȥțαȠυ.
ਫπ੿ į੻ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ, ĲȠῖȢ ȝ੻Ȟ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȚȢ Ĳ૶ α੝Ĳ૶ ȥț૶ ਩ĲİȚ ਥȞ Ĳ૶
įİυĲ੼ȡ૳ ıİȜȚį઀૳ ĲȠ૨ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ țαȞȩȞȠȢ α੝ĲોȢ (į) țȖ țȗ' ȚȘ''
πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳૌ İੁȡȘȝ੼Ȟῃ ਲȝ੼ȡᾳ ਪțĲῃ ਥȞ Ĳ૶ α੝Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳30
ĲȠ૨ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ȝȘȞȚα઀Ƞυ țαȞȩȞȠȢ (į) ș țȖ' ȕ'', ĲȠῖȢ į੻ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȚȢ Ĳ૶
α੝Ĳ૶ ਩ĲİȚ ਥȞ Ĳ૶ Ĳȡ઀Ĳ૳ ıİȜȚį઀૳ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ țαȞȩȞȠȢ (o̅) ȕ ȜȖ' ȚȖ'' πȡȠıș੼ȞĲİȢ
Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳૌ İੁȡȘȝ੼Ȟῃ ਲȝ੼ȡᾳ ਩țĲῃ ਥȞ Ĳ૶ α੝Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ĲȠ૨ ĲોȢ
ȝȘȞȚα઀Ƞυ țαȞȩȞȠȢ (ȕ) țȘ ȝȖ' ȗ'', ĲȠῖȢ į੻ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȚȢ ਥȞ Ĳ૶ ĲİĲ੺ȡĲ૳
ıİȜȚį઀૳ ੒ȝȠ઀ȦȢ (Ȗ) țα Ȗ' țȗ'' πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳૌ İੁȡȘȝ੼Ȟῃ ਪțĲῃ35
ਲȝ੼ȡᾳ ਥȞ Ĳ૶ α੝Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ȝȘȞȚα઀Ƞυ țαȞંȞȠȢ (Ș) Țș Țį' Ȟį'', ĲȠઃȢ
ȖİȖȠȞંĲαȢ ਥȞĲİ૨șİȞ ਕȡȚșȝȠȪȢ, ȝ੼ıȘȢ ȝ੻Ȟ țȚȞ੾ıİȦȢ (ș) ȕ Ȟ' ț'' ੁį઀αȢ į੻
țȚȞ੾ıİȦȢ (Ȗ) α Țϛ' ț'' ț੼ȞĲȡȠυ į੻ (o̅) Ț ȚȘ' țα'', țαĲ੹ Ĳ੹ Ƞੁțİῖα ıİȜ઀įȚα
ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα ĲȠ૨ ਥφİȟોȢ ਩ĲȠυȢ ਖπȜȠ૨.
ਫπ੿ į੻ ĲȠ૨ ਕȞαȕȚȕ੺ȗȠȞĲȠȢ ĲȠῖȢ παȡαțİȚȝ੼ȞȠȚȢ ਥȞ Ĳ૶ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ40
α੝Ĳ૵Ȟ țαȞંȞȚ Ĳ૶ α੝Ĳ૶ ȥț૳ ਩ĲİȚ (ȕ) Țȗ Ȟș' Țȕ'' πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ੹ παȡαțİ઀ȝİȞα Ĳૌ
İੁȡȘȝ੼Ȟῃ ਲȝ੼ȡᾳ ੒ȝȠ઀ȦȢ (Țα) Ț ȝ' Țȗ'' ĲઁȞ ਥȞĲİ૨șİȞ ਥțȕİȕȘțંĲα ਕȡȚȝșઁȞ (α) țȘ
Ȝș' țș'' ĲȠ૨ ਥφİȟોȢ ਖπȜȠ૨ ਩ĲȠυȢ ਕπİȖȡαȥ੺ȝİșα, țα੿ ਥπ੿ Ĳ૵Ȟ ȜȠȚπ૵Ȟ ੒ α੝ĲઁȢ
ĲȡંπȠȢ, ਕȜȜ᾽ ਲȝİῖȢ Ĳ૶ Ĳ૵Ȟ ਖπȜ૵Ȟ ਥĲ૵Ȟ țαȞંȞȚ ĲોȢ ੒ȝαȜોȢ țȚȞ੾ıİȦȢ ĲȠ૨
ਲȜ઀Ƞυ πȡંıșİıȚȞ ਦȟોȢ ਥĲ૵Ȟ πİπȠȚ੾ȝİșα Ĳ૶ ૧Șș੼ȞĲȚ πȡંπ૳· țα੿ ਩ıĲȚ ਲ Ĳ૵Ȟ45
țαȞȠȞ઀ȦȞ παȡα઄ȟȘıȚȢ α੢ĲȘ.
Ȇαȡ੺įȠıȚȢ π૵Ȣ ਥıĲȚ İਫ਼ȡ઀ıțİȚȞ ਦț੺ıĲȠυ ੒πȠȚȠȞȠ૨Ȟ ȝȘȞઁȢ Ĳ੽Ȟ πȡȠțİȚȝ੼ȞȘȞ23
ਲȝ੼ȡαȞ İੁȢ πȠ઀αȞ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਥȕįȠȝ੺įȠȢ ਲȝİȡ૵Ȟ țαĲαȜ੾ȖİȚ
Φ੼ȡİ πȡȠıș੾ıȠȝİȞ țα੿ ੖πઆȢ ਥıĲȚȞ İੁį੼ȞαȚ Ĳ੽Ȟ ਦț੺ıĲȠυ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡαȞ İੁȢ
πȠ઀αȞ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਥȕįȠȝ੺įȠȢ ਲȝİȡ૵Ȟ țαĲαȞĲ઼Ȟ· ȜȠȚπઁȞ Ȗ੺ȡ ਥıĲȚ ĲȠ૨ĲȠ ĲોȢ
ਥπȚıț੼ȥİȦȢ. Ƞੂ ȝ੻Ȟ Ƞ੣Ȟ Ȇ੼ȡıαȚ țα੿ ἌȡȡαȕİȢ πȡઁ Ĳ૵Ȟ ਙȜȜȦȞ țαȞંȞȦȞ ĲોȢ5
Ȥȡİ઀αȢ Ȥ੺ȡȚȞ ĲોȢ İੁȡȘȝ੼ȞȘȢ țαȞંȞαȢ ਥțĲȚș੼ȞĲαȚ· ਲȝİῖȢ į੻ ĲȠ઄ĲȠυȢ ਥ੺ıαȞĲİȢ
ਥĲ੼ȡȦȢ Ĳઁ πȡȠțİ઀ȝİȞȠȞ ȝİĲαȤİȚȡȚıંȝİșα· ੖ĲαȞ Ȗ੹ȡ ȕȠυȜઆȝİșα ĲȠ૨ĲȠ
πȠȚİῖȞ, ıυȞαȖαȖંȞĲİȢ Ĳ੹ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਩ĲȠυȢ ĲોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ ਕȞαțĲ઀ıİȦȢ
ਵĲȠȚ ĲȠ૨ ıȦĲોȡȠȢ ਥπȚφαȞİ઀αȢ ਩ĲȘ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨ ਕȞαįȠș੼ȞĲȠȢ, țα੿ ਕπઁ ĲȠ઄ĲȦȞ
ਕφİȜંȞĲİȢ ͵αĲȟ, Ĳ੹ țαĲαȜİȚπંȝİȞα ਲ਼ țȘ ਲ਼ ਥȜ੺ĲĲȠȞα Ĳ૵Ȟ țȘ ਲ਼ ਥ੹Ȟ ੯ıȚ10
πȜİ઀ȠȞα Ĳ੹ ȝİĲ੹ ਕφα઀ȡİıȚȞ Ĳ૵Ȟ ਥȝπȚπĲȠυı૵Ȟ İੁțȠıȚંțĲȦ țα੿ įİț੺įȦȞ,
ਪȟȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ πİȡ઀ȠįȠȞ, ਸ਼ĲȚȢ ਕİ੿ ਕπઁ ĲોȢ πȡઆĲȘȢ ĲȠ૨ ੗țĲȠȕȡ઀Ƞυ
ȝȘȞઁȢ ਙȡȤİĲαȚ· țα੿ įȚ੹ ĲȠ૨ĲȠ ȤȡİઆȞ, ੖ĲαȞ ȝ੻Ȟ ઝ ਲ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȘ ਲȝ੼ȡα πȡઁ
ĲોȢ ĲȠ૨ ੘țĲȦȕȡ઀Ƞυ ਕȡȤોȢ, ĲȘȞȚțα૨Ĳα Ĳ੹ πİπȜȘȡȦȝ੼Ȟα ਩ĲȘ Ȝαȝȕ੺ȞİȚȞ· Ĳઁ į੻
ਥȞȚıĲ੺ȝİȞȠȞ παȡαȜİ઀πİȚȞ· ੖ĲαȞ į੻ ઝ ਕπ᾽ ਕȡȤોȢ ੗țĲȦȕȡ઀Ƞυ İੁȢ Ĳ੹ Ĳ૵Ȟ ȝȘȞ૵Ȟ15
ਥπંȝİȞα, ĲંĲİ țα੿ Ĳઁ ਥȞȚıĲ੺ȝİȞȠȞ ıυȝπαȡαȜαȝȕ੺ȞİȚȞ ਩ĲȠȢ· ਩ȤȠȞĲİȢ Ƞ੣Ȟ
Ƞ੢ĲȦ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ πİȡ઀ȠįȠȞ, ȜȘȥંȝİșα Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ α੝ĲોȢ Ƞ੝ț ਕțȡȚȕ૵Ȣ,
ਕȜȜ᾽ ੖ıȠȞ ਥȝπ઀πĲİȚ, țα੿ πȡȠıș੾ıȠȝİȞ α੝Ĳૌ.
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ਯĲȚ į੻ țα੿ ਕπઁ ĲȠ૨ ੗țĲȦȕȡ઀Ƞυ ਕȡȟ੺ȝİȞȠȚ, ȜȘȥંȝİșα ਕφ᾽ ਦț੺ıĲȠυ Ĳ૵Ȟ
πȡઁ ĲȠ૨ ੒ȡȚıș੼ȞĲȠȢ ȝȘȞ૵Ȟ πİπȜȘȡȦȝ੼ȞȦȞ, ĲȠ૨ ȝ੻Ȟ ĲȡȚαțȠȞșȘȝ੼ȡȠυ, 20
ਲȝ੼ȡαȢ į઄Ƞ· ĲȠઃ į੻ ĲȡȚ੺țȠȞĲα țα੿ ȝ઀αȞ ਩ȤȠȞĲȠȢ, ਲȝ੼ȡαȢ ĲȡİῖȢ· ĲȠ૨ į੻
ΦİȕȡȠυαȡ઀Ƞυ İੁ Ĳ઄ȤȠȚ Ƞ੝įİȝ઀αȞ ਲȝ੼ȡαȞ ȜȘȥંȝİșα į੻ țα੿ Ĳ੹Ȣ ਕπ᾽ ਕȡȤોȢ ĲȠ૨
੒ȡȚıș੼ȞĲȠȢ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡαȢ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲોȢ ĲોȢ πȡȠțİȚȝ੼ȞȘȢ ਲȝ੼ȡαȢ, țα੿
ਥπȚıυȞ੺ȥαȞĲİȢ ੒ȝȠ૨ π੺ȞĲα ĲઁȞ Ĳ૵Ȟ ĲȠȚȠ઄ĲȦȞ ਲȝİȡ૵Ȟ ਕȡȚșȝઁȞ, πȡȠıș੾-
ıȠȝİȞ țα੿ α੝ĲઁȞ Ĳૌ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ πİȡȚંį૳· țα੿ ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ 25
ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ παȡ੹ ĲઁȞ ȟ, ĲઁȞ țαĲαȜİȚφș੼ĲȞα ਥȜ੺ĲĲȠȞα ĲȠ૨ ȟ ਥțȕαȜȠ૨ȝİȞ ਕπઁ
ĲોȢ țυȡȚαțોȢ ਲȝ੼ȡαȢ ਕȡȟ੺ȝİȞȠȚ ĲોȢ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡ૵Ȟ πȡઆĲȘȢ İੁȢ Ĳ੹Ȣ ਥφİȟોȢ ĲોȢ
ਥȕįȠȝ੺įȠȢ ਲȝ੼ȡαȢ įȚįંȞĲİȢ ਦț੺ıĲῃ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡ૵Ȟ ਪȞα· țα੿ İੁȢ ਴Ȟ ਗȞ
țαĲαȜ੾ȟῃ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ, İੁȢ ਥțİ઀ȞȘȞ φ੾ıȠȝİȞ țαĲαȞĲ઼Ȟ țα੿ Ĳ੽Ȟ πȡȠțİȚȝ੼ȞȘȞ
ਲȝ੼ȡαȞ· İੁ ȝ੼ȞĲȠȚ Ȗİ ੒ ıυȞαȖંȝİȞȠȢ ਕȡȚșȝઁȢ, ὡȢ ਩φȘȝİȞ, παȡ੹ ĲઁȞ ȟ ȝİȡȚ- 30
ȗંȝİȞȠȢ, İੁȢ ȝȘį੻Ȟ țαĲαȞĲ੾ıῃ, ĲȘȞȚțα૨Ĳα Ȉ੺ȕȕαĲȠȞ İੇȞαȚ Ĳα઄ĲȘȞ ਥȡȠ઄ȝİȞ.
ȋȡ੽ į੻ İੁį੼ȞαȚ ὡȢ ਥȞ Ĳ૶ ĲȠ૨ ȕȚı੼ȟıĲȠυ ਥȞȚαυĲ૶, ੖Ĳİ į੽ țα੿ Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ
ਕțȡȚȕ૵Ȣ Ȝαȝȕ੺ȞİĲαȚ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ πİȡȚંįȠυ țα੿ ੒ ΦİȕȡȠυ੺ȡȚȠȢ țș ਲȝ੼ȡ૵Ȟ
ਥıĲȚȞ, ĲંĲİ İੁ ȝ੼Ȟ İıĲȚ ਲ ਥπȚȗȘĲȠυȝ੼ȞȘ ਲȝ੼ȡα ਕπ᾽ ਕȡȤોȢ ȂαȡĲ઀Ƞυ İੁȢ Ĳ੹ Ĳ૵Ȟ
ȝȘȞ૵Ȟ ਥπંȝİȞα țαĲ੹ Ĳ੹ πȡȠİȚȡȘȝ੼Ȟα π੺ȞĲα πȠȚ੾ıȠȝİȞ· İੁ į੼ ਥıĲȚ ਲ ਲȝ੼ȡα 35
πȡઁ ĲોȢ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞυ ਕȡȤોȢ, ĲȘȞȚțα૨Ĳα Ĳ੹ ਕπઁ ĲȠ૨ ıυȞαȤș੼ȞĲȠȢ ਕȡȚșȝȠ૨ ਩ț
Ĳİ ĲોȢ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ πİȡȚંįȠυ, țα੿ ĲȠ૨ ĲİĲ੺ȡĲȠυ α੝ĲોȢ, țα੿ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡ૵Ȟ Ĳ૵Ȟ
ȝȘȞ૵Ȟ ਕφİȜંȞĲİȢ ਪȞ, ĲઁȞ țαĲαȜİȚφș੼ȞĲα ȝİȡ઀ıȠȝİȞ παȡ੹ ĲઁȞ ȟ· țα੿ Ĳ੹
ȜȠȚπ੹ ੒ȝȠ઀ȦȢ πȠȚ੾ıȠȝİȞ.
ὙπંįİȚȖȝα 40
ਰȞİțα į੻ παȡαįİ઀ȖȝαĲȠȢ πȠȚȘıંȝİșα Ĳ੽Ȟ ਥȟ੼ĲαıȚȞ ਥπ੿ ĲોȢ πȡȠĲİșİ઀ıȘȢ
ਲȝ੼ȡαȢ, ĲોȢ țİ ĲȠ૨ ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ ȝȘȞઁȢ, ĲȠ૨ ͵αĲȟα ਩ĲȠυȢ ĲોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ
ਕȞαțĲ઀ıİȦȢ.
ἈφİȜંȞĲİȢ Ƞ੣Ȟ ਕπઁ ĲȠ઄ĲȦȞ ͵αĲȟ, ਥπİ઀πİȡ ਷Ȟ ਲ İੁȡȘȝ੼ȞȘ ਲȝ੼ȡα ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ
ĲȠ૨ ੗țĲȦȕȡ઀Ƞυ ਕȡȤ੾Ȟ, Ĳઁ țαĲαȜİȚφș੻Ȟ ਪȞ, ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ πİȡ઀ȠįȠȞ, 45
Ƞ੤ Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ Ƞ੝ț ਩ıĲȚ ȜαȕİῖȞ· țα੿ ȜαȕંȞĲİȢ ਕπં Ĳİ ĲȠ૨ ੗țĲȦȕȡ઀Ƞυ Ĳȡ઀ȦȞ,
țα੿ ĲȠ૨ ȃȠİȝȕȡ઀Ƞυ į઄Ƞ, ਩ıĲȚ į੻ țα੿ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ țİ, țα੿
ਥπȚıυȞ੺ȥαȞĲİȢ ੒ȝȠ૨ πȡȠıİș੾țαȝİȞ Ĳૌ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ πİȡȚંį૳· țα੿ ĲઁȞ Ƞ੢ĲȦ
ıυȞαȤș੼ȞĲα ਕȡȚșȝઁȞ Ȝα ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ παȡ੹ ĲઁȞ ȟ, țα੿ Ĳ੹ ਫ਼πȠȜİȚφș੼ȞĲα Ĳȡ઀α
ਕπȠȜ઄ıαȞĲİȢ ਕπઁ ĲોȢ țυȡȚαțોȢ İੁȢ Ĳ੹Ȣ ਥφİȟોȢ ĲોȢ ਥȕįȠȝ੺įȠȢ ਲȝ੼ȡαȢ, 50
İਫ਼ȡȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ İੁțȠıĲ੽Ȟ țα੿ π੼ȝπĲȘȞ, İੁȢ Ĳȡ઀ĲȘȞ ਲȝ੼ȡαȞ ĲોȢ
ਥȕįȠȝ੺įȠȢ țαĲαȞĲ੾ıαıαȞ· țα઀ İੁıȚȞ Ƞੂ ਥțĲİșİȚȝ੼ȞȠȚ ਕȡȚșȝȠ੿ Ƞ੤ĲȠȚ.
ਯțșİıȚȢ Ĳ૵Ȟ ਕȡȚșȝ૵Ȟ
ȂȘȞઁȢ į੻ ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ țİ· ਩ĲȘ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਩ĲȠυȢ ĲોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ ਕȞα-
țĲ઀ıİȦȢ ͵αĲȟα· ਙφİȢ ͵αĲȟ· ȜȠȚπઁȢ İੈȢ ਲȜ઀Ƞυ πİȡ઀ȠįȠȢ· πȡંıșİȢ ĲȠ૨ ੗țĲȦ- 55
ȕȡ઀Ƞυ Ĳȡ઀α· ĲȠ૨ ȃȠİȝȕȡ઀Ƞυ į઄Ƞ· ĲȠ૨ ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ țİ· Ȗ઀ȞİĲαȚ Ȝα· ȝ੼ȡȚıȠȞ
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παȡ੹ ĲઁȞ ȟ· ȜȠȚπ੹ Ĳȡ઀α· Ĳα૨Ĳα ਕπઁ ĲȠ૨ țυȡȚαțોȢ ਲȝ੼ȡαȢ ਕπંȜυıȠȞ· Ȗ઀ȞİĲαȚ
ਲ ĲȠ૨ ǻİțİȝȕȡ઀Ƞυ țİ, ਲȝ੼ȡα Ĳȡ઀ĲȘ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਥȕįȠȝ੺įȠȢ ਲȝİȡ૵Ȟ.
Ȃ੼șȠįȠȢ İੁȢ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ıİȕαıȝ઀Ƞυ țα੿ ȝİȖ੺ȜȠυ Ȇ੺ıȤα țαĲ੺ȜȘȥȚȞ24
ȀαȚȡઁȢ į੻ ਵįȘ įȚαȜαȕİῖȞ țα੿ πİȡ੿ ĲોȢ ਕțȡȚȕȠ૨Ȣ İਫ਼ȡ੼ıİȦȢ ĲȠ૨ ਲȝİĲ੼ȡȠυ
ıİȕαıȝ઀Ƞυ Ȇ੺ıȤα țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ੂİȡ઼Ȣ ਥțțȜİı઀αȢ παȡ੺įȠıȚȞ.
ਫπİ੿ țα੿ Ƞੂ Ĳ૵Ȟ Ἀȡȡ੺ȕȦȞ Ĳ੻ țα੿ Ȇİȡı૵Ȟ ıȠφȠ੿ ਥȞ ĲαῖȢ ਦαυĲ૵Ȟ ȕ઀ȕȜȠȚȢ
πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ țαĲ᾽α੝ĲȠ૨Ȣ ȕįİȜυȡ૵Ȟ ȞȘıĲİȚ૵Ȟ, ਩ĲȚ Ĳİ Ĳ૵Ȟ παȡ᾽α੝ĲȠῖȢ ਲȝİȡ૵Ȟ5
ȝİȖ੺ȜȦȞ, ıȝȚțȡȠĲ੺ĲȦȞ ȝ੼Ȟ Ƞ੣Ȟ, ਕȜȜ੹ į੽ țα੿ πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ ਲȝİĲ੼ȡȦȞ ȞȘıĲİȚ૵Ȟ
Ĳİ țα੿ ਲȝİȡ૵Ȟ ȝİȖ੺ȜȦȞ παȞαȖİıĲ੺ĲȦȞ, įȚαȜαȝȕ੺ȞȠυıȚȞ· ੒ ȝ੼ȞĲȠȚ
ἈȕįȠυȡαȤȝ੺ȞȘȢ ੒ ȤαȗȘȞ੽Ȣ țα੿ ੖πઆȢ ਥıĲȚ İੁį੼ȞαȚ Ĳ੽Ȟ πȡઆĲȘȞ ਲȝ੼ȡαȞ ĲોȢ
țαș᾽ ਲȝ੹Ȣ șİ઀αȢ Ĳİ țα੿ ȝİȖ੺ȜȘȢ ȞȘıĲİ઀αȢ ਩ț Ĳİ Ĳ૵Ȟ παȞıİȜȘȞȚαț૵Ȟ ਲȜ઀Ƞυ
țα੿ ıİȜ੾ȞȘȢ ıυȗυȖȚ૵Ȟ, țα੿ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ ੔Ȟ ੒ ȈαȞĲȗαȡોȢ ĲોȢ ĲȠȚα઄ĲȘȢ ਪȞİțİȞ10
Ȝ੾ȥİȦȢ ıυȞİıĲ੾ıαĲȠ, πȡઁ Ĳ૵Ȟ ਙȜȜȦȞ ਥțį઀įȦıȚ· įȚઁ țαȜ૵Ȣ ਗȞ ਩ȤȠȚ țα੿ ਲȝ੹Ȣ
įȚαĲ੺ȟαȞĲİȢ πİȡ੿ ĲȠ૨įİ· țα੿ πȡ૵ĲȠȞ Ȗİ πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ πȡઆĲȦȢ ੑφİȚȜંȞĲȦȞ
૧ȘșોȞαȚ· Ĳઁ Ȇ੺ıȤα ĲȠ૨ĲȠ Ĳઁ ȝ੼Ȗα Ĳİ țα੿ ıİȕ੺ıȝȚȠȞ Ƞੂ șİῖȠȚ Ĳઁ țαĲ᾽ਕȡȤ੹Ȣ
ਕπંıĲȠȜȠȚ Ĳİșİıπ઀țαıȚȞ ਥțĲİȜİῖȞ ਥȞ țυȡȚαțોȢ Ĳૌ ਥφİȟોȢ ȝİĲ੹ Ĳઁ ੉ȠυįαȧțઁȞ
Ȇ੺ıȤα, Ĳઁ παȡ᾽α੝ĲȠῖȢ ĲİȜȠ઄ȝİȞȠȞ İੁȢ ਕȞ੺ȝȞȘıȚȞ ĲોȢ ਥȟ ǹੁȖ઄πĲȠυ ਥȜİυșİ-15
ȡ઀αȢ α੝Ĳ૵Ȟ, țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ παȞıİȜȘȞȚαț੽Ȟ ıυȗυȖ઀αȞ Ĳ੽Ȟ ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਥαȡȚȞ੽Ȟ
ੁıȘȝİȡ઀αȞ, İ੅Ĳ᾽ Ƞ੣Ȟ ਥȞ ǹੁȖȠț੼ȡȦĲȚ· ĲȡȚ૵Ȟ Ȗ੹ȡ ĲȠ઄ĲȦȞ ıυȝπİıંȞĲȦȞ țαĲ᾽
ਥțİῖȞȠ țαȚȡȠ૨, ੖Ĳİ į੽ țα੿ Ĳઁ ĲોȢ șİȚțોȢ ਲȝῖȞ ਕȞαıĲ੺ıİȦȢ ȝυıĲ੾ȡȚȠȞ
ਥĲİȜ੼ıșȘ, ĲȠ૨ Ĳİ ȝİĲ੹ Ĳઁ ȞȠȝȚțઁȞ Φ੺ıțα ıυȝȕોȞαȚ, țα੿ ĲȠ૨ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ
İੁțȠıĲ੽Ȟ țα੿ π੼ȝπĲȘȞ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞυ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡαȞ, țα੿ ਩ĲȚ ĲȠ૨ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ20
πȡઆĲȘȞ Ĳ૵Ȟ ĲોȢ ਥȕįȠȝ੺įȠȢ ਲȝİȡ૵Ȟ, ਴Ȟ į੽ țα੿ țυȡȚαț੽Ȟ ਥȟ ਥțİ઀ȞȠυ țαȜİῖȞ
παȡİȜ੺ȕȠȝİȞ· İੁ ȝ੻Ȟ ȠੇંȞ Ĳİ ઝȞ ਥȞ ਥț੺ıĲ૳ ਩ĲİȚ Ĳ੽Ȟ α੝Ĳ੽Ȟ İੁțȠıĲ੽Ȟ țα੿
π੼ȝπĲȘȞ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞυ țυȡȚαț੾Ȟ Ĳİ İੇȞαȚ țα੿ πȡઁ Ĳα઄ĲȘȢ ਥȞ παȞıİȜ੾Ȟ૳ ĲȠઃȢ
੉Ƞυįα઀ȠυȢ Ĳઁ Ȇ੺ıȤα ș઄İȚȞ, ਷Ȟ ਗȞ ਲȝῖȞ țα੿ ਲ π੺ȞĲȚȝȠȢ ਲȝ੼ȡα ĲોȢ ਥȠȡĲોȢ ĲોȢ
ȗȦȠπȠȚȠ૨ ȋȡȚıĲȠ૨ ĲȠ૨ șİȠ૨ ਲȝ૵Ȟ ਕȞαıĲ੺ıİȦȢ, ਕİ੿ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ α੝Ĳ੽Ȟ ਥπȚĲİ-25
ȜȠυȝ੼ȞȘ· ਥπİ੿ į੻ ĲȠ૨ĲȠ įȚ੹ παȞĲઁȢ ਕį઄ȞαĲȠȞ, ਥıș᾽ ੖ Ĳİ Ȗ੹ȡ țα੿ ıυȝπ઀πĲİȚ,
țα੿ țυȡȚαțઁȞ ੕ȞȠȝα ਩ıĲαȚ Ȇ੺ıȤα įȚ੹ Ĳα૨Ĳα ȜȠȚπઁȞ Ƞੂ șİȚંĲαĲȠȚ πȡȠıİ-
țંȞĲȦȢ ਕπંıĲȠȜȠȚ ĲઁȞ ਕȞαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȞ ĲȡંπȠȞ Ĳ੾Ȟ Ĳİ ਕȞαıĲ੺ıİȦȢ ਥπȚφα-
ȞોȢ țα੿ ȝİȖ੺ȜȘȞ ਦંȡĲȚȠȞ ਙȖİȚȞ ਲȝ੼ȡαȞ ਥȞȠȝȠș੼ĲȘıαȞ ȝ੼ȤȡȚ ȝ੻Ȟ Ƞ੣Ȟ ĲȚȞȠȢ
Ĳα૨ĲȘȞ țαĲ੹ Ĳ੹ ȞİȞȠȝȚıȝ੼Ȟα ĲȠῖȢ İ੝ıİȕ੼ıȚ ĲİȜİῖȞ ਫ਼πોȡȤİȞ· İੁĲ᾽Ƞ੡ț Ƞੇį᾽30
੖πȦȢ ı઄ȖȤυıȚȢ ĲȚȢ ਥȟ ਕȝαș઀αȢ, πİȡ੿ Ĳ੽Ȟ ੂİȡ੹Ȟ ਦȠȡĲ੽Ȟ Ĳα઄ĲȘȞ ıυȞİȕİȕ੾țİȚ
ਥȞĲİ૨șİȞ Ƞੂ İ੝ıİȕİῖȢ, ȝ੽ įυȞ੺ȝİȞȠȚ įȚ੹ ĲȠઃȢ ਥȞ ਫ਼π੺ȡȤȠȞĲαȢ ਗȜȜȠ Ĳİ ਙȜȜȠȚȢ
Ĳυȡ੺ȞȞȠυȢ İੁȢ ĲαυĲઁ ıυȞİȜșİῖȞ, țα੿ Ĳ੽Ȟ Ĳα઄ĲȘȢ πȠȚ੾ıαıșαȚ įȚંȡșȦıȚȞ, Ƞੂ
ȝ੻Ȟ Ƞ੢ĲȦȢ, Ƞੂ į᾽ ਥțİ઀ȞȦȢ, ਪĲİȡȠȚ į੻ ਙȜȜȦȢ ĲİȜȠ૨ȞĲİȢ ਷ıαȞ ĲોȢ į੻ πȡઆĲȘȢ
ȠੁțȠυȝİȞȚțોȢ ıυȞંįȠυ ı઄ȖțȡȠĲȘșİ઀ıȘȢ, παȡ੹ ĲȠ૨ ਥȞ ȕαıȚȜİ૨ıȚȞ ਕȠȚį઀ȝȠυ35
țα੿ ੁıαπȠıĲંȜȠυ ȀȦȞıĲαȞĲ઀ȞȠυ ĲȠ૨ ȝİȖ੺ȜȠυ ਥȞ ȃȚțα઀ᾳ Ĳૌ πંȜİȚ țαĲ੹ ĲȠ૨
șİȠȝ੺ȤȠυ ਕȡİ઀Ƞυ, Ƞੂ ĲȘȞȚțα૨Ĳα į੻ ıυȞİȜșંȞĲİȢ șİȘȖંȡȠȚ πȡİıȕ઄ĲİȡȠȚ, πȡઁȢ
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ȠੈȢ πİȡ੿ ĲોȢ ਥțțȜȘıȚαıĲȚțોȢ țαĲαıĲ੺ıİȦȢ țαȞંıȚ ਥȟ੼șİȞĲȠ, țα੿ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨
Ȇ੺ıȤα ıİȕ੺ıȝȚȠȞ ਦȠȡĲ੾Ȟ, πંĲİ țα੿ π૵Ȣ įİῖ ਲȝ૵Ȟ ਥțĲİȜİῖȞ ਥț઄ȡȦıαȞ
ıυȝφઆȞȦȢ ĲȠῖȢ ਫ਼πઁ Ĳ૵Ȟ ıİπĲ૵Ȟ ਕπȠıĲંȜȦȞ ȞİȞȠȝȠșİĲȘȝ੼ȞȠȚȢ, ਕȜȜ੹ πİȡ੿ 40
ȝ੻Ȟ ĲȠ઄ĲȦȞ įȚİȟȠįȚțઆĲİȡȠȞ įȚİȟ੾ȜșȠȝİȞ ਥȞ ਦĲ੼ȡ૳ ıυȞĲ੺ȖȝαĲȚ Ĳૌ ੂİȡ઼ĲȡȚ
ȕ઀ȕȜ૳· πİȡȚİȤȠ઄ıȘ ਥȞ ȝ੻Ȟ Ĳૌ πȡઆĲῃ ıυȞαȟαȡ઀ᾳ ਥțĲİșİȚȝ੼Ȟα, İੁȢ Ĳ੹ Țα
ਦȦșȚȞ੹ İ੝αȖȖ੼ȜȚα, țα੿ ਕφȘȖȠ઄ȝİȞα ὡȢ ਥȞ ਥπȚĲંȝ૳ ȝİĲ੺ ĲȚȞȦȞ ਥπȚıĲαıȚ૵Ȟ
ȝ઀αȞ ਦț੺ıĲȠυ α੝Ĳ૵Ȟ įȚ੾ȖȘıȚȞ· ਥȞ į੻ Ĳૌ įİυĲ੼ȡᾳ ıυȞαȟαȡ઀α İੁȢ Ĳ੹Ȣ ਥπȚıȘ-
ȝȠઃȢ ਦȠȡĲ੹Ȣ Ĳ૵Ȟ ȝȘȞ૵Ȟ, ਥȞ į੻ Ĳૌ Ĳȡ઀Ĳῃ ıυȞαȟαȡ઀ᾳ İੁȢ Ĳ੹Ȣ ਖȖ઀αȢ ȠੁțȠυ- 45
ȝİȞȚț੹Ȣ ਦπĲ੹ ıυȞંįȠυȢ.
ਫπ੿ į੻ ĲોȢ Ȝ੾ȥİȦȢ ĲોȢ ĲȠȚα઄ĲȘȢ ਦȠȡĲ઀Ƞυ ĲȠ૨ Ȇ੺ıȤα Ȝαȝπȡ઼Ȣ ਲȝ੼ȡαȢ πȡઆĲȘ
ȝ੻Ȟ ਲȝῖȞ ȝ੼șȠįȠȢ ਩ıĲαȚ ĲȠȚα઄ĲȘ
ȁȘȥંȝİșα πȡંĲİȡȠȞ ĲંȞ Ĳİ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ț઄țȜȠȞ țα੿ ĲઁȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ Ƞ੢ĲȦȢ·
ıυȞαȖαȖંȞĲİȢ Ȗ੹ȡ Ĳ੹ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਩ĲȠυȢ ĲોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ ਕȞαțĲ઀ıİȦȢ 50
ਵĲȠȚ ĲȠ૨ țυȡ઀Ƞυ țα੿ șİȠ૨ țα੿ ıȦĲોȡȠȢ ਲȝ૵Ȟ ੉İıȠ૨ ȋȡȚıĲȠ૨ įȚ੹ ıαȡțઁȢ
πȡઁȢ ਕȞșȡંπȠυȢ ਥπȚįȘȝ઀αȢ ਩ĲȘ ȝ੼ȤȡȚ ĲȠ૨ ਕȞαįȠș੼ȞĲȠȢ, țα੿ α੝ĲȠ૨ țα੿ ਕπઁ
ĲȠ઄ĲȦȞ ਕφİȜંȞĲİȢ ȝ੻Ȟ ͵αĲȟ, Ĳ੹ țαĲαȜİȚπંȝİȞα ਲ਼ țȘ ਲ਼ ਥȜ੺ĲĲȠȞα Ĳ૵Ȟ țȘ, ਲ਼
ਥ੹Ȟ ੯ıȚ πȜİ઀ȠȞα Ĳ੹ ȝİĲ੹ ਕφα઀ȡİıȚȞ Ĳ૵Ȟ ਥȝπȚπĲȠυı૵Ȟ İੁțȠıȚંțĲȦ țα੿
įİț੺įȦȞ, ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ț઄țȜȠȞ· ਕφİȜંȞĲİȢ į੻ ͵αĲȞș, Ĳ੹ țαĲαȜİȚ- 55
πંȝİȞα ਲ਼ Țș ਥȜ੺ĲĲȠȞα Ĳ૵Ȟ Țș, ਲ਼ ਥ੹Ȟ ੯ıȚ πȜİ઀ȠȞα Ĳ੹ ȝİĲ੹ ਕφα઀ȡİıȚȞ Ĳ૵Ȟ
ਥȝπȚπĲȠυı૵Ȟ ਥȞȞİαțαȚįİț੺įȦȞ, ਪȟȠȝİȞ ĲઁȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ț઄țȜȠȞ, ੔Ȟ į੽
ț઄țȜȠȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ İੁıȠ઀ıȠȝİȞ İੁȢ ĲઁȞ țαȞંȞα ĲોȢ ĲȠ૨ ıİȕαıȝ઀Ƞυ țα੿
ȝİȖ੺ȜȠυ Ȇ੺ıȤα İਫ਼ȡ੾ıİȦȢ, ੔Ȟ ੒ ਥț ǻαȝ੺ıțȠυ șİῖȠȢ țα੿ ıȠφઁȢ ੉Ȧ੺ȞȞȘȢ
ਥȟ੼șİĲȠ, țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ α੝ĲȠ૨ ıİȜȚį઀ȠȞ țα੿ Ĳ੽Ȟ ȝ੻Ȟ παȡαțİȚȝ੼ȞȘȞ α੝Ĳ૶ 60
ਲȝ੼ȡαȞ, ĲȠ૨ ਕȞαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ ȝȘȞઁȢ ਥȞ Ĳ૶ įİυĲ੼ȡ૳ ıİȜȚį઀૳ ȜαȕંȞĲİȢ,
Ĳα઄ĲȘȞ ਪȟȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ĲİĲ੺ȡĲȘȞ țα੿ įİț੺ĲȘȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਲȝ੼ȡαȞ, ਥȞ ઞ Ĳઁ
ȞȠȝȚțઁȞ ਩ıĲαȚ Φ੺ıȤα· Ĳ੽Ȟ į੻ παȡαțİȚȝ੼ȞȘȞ Ĳ૶ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ț઄țȜ૳ ਲȝ੼ȡαȞ
ĲȠ૨ țαĲαȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠυ ȝȘȞઁȢ ਥȞ Ĳ૶ ıİȜȚį઀૳ ਥȞ ૶ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ĲȠ૨
ț઄țȜȠυ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ, İ੅Ĳİ ਥȞ Ĳ૶ πȡઆĲ૳ ıĲ઀Ȥ૳ ĲȠ૨ țαȞંȞȠȢ İ੅Ĳİ ਥȞ Ĳ૶ įİυĲ੼ȡ૳ 65
ȜαȕંȞĲİȢ, Ĳα઄ĲȘȞ ਪȟȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ਥȞ ઞ ȖİȞ੾ıİĲαȚ ਲ șİ઀α țα੿ ੂİȡ੹ ĲોȢ ȗȦȠπȠȚȠ૨
ĲȠ૨ țυȡ઀Ƞυ ਲȝ૵Ȟ ਕȞαıĲ੺ıİȦȢ ਦȠȡĲ੾.
ਯȤȠȞĲİȢ Ƞ੣Ȟ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ Ȇ੺ıȤα ਲȝ੼ȡαȞ, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ α੝Ĳૌ Ĳȡ઀α, ਥȞ į੻
ȕȚı੼ȟıĲ૳ Ĳ੼ııαȡİȢ· țα੿ ĲઁȞ ȖİȞંȝİȞȠȞ ਕȡȚșȝઁȞ ਪȟȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ਲȝ੼ȡαȞ, țαș᾽ ਴Ȟ
ਲ ਕπંțȡİȦȢ ਩ıĲαȚ ĲȠ૨ ੉αȞȞȠυαȡ઀Ƞυ ȝ੼Ȟ, ੖ĲαȞ ਥȞ ȂαȡĲ઀૳ Ĳઁ Ȇ੺ıȤα ਥțπ઀πĲῃ, 70
ĲȠ૨ ΦİȕȡȠυαȡ઀Ƞυ į੻ ੖ĲαȞ ਥȞ Ĳ૶ ἈπȡȚȜȜ઀૳· ਕφ᾽ ਸȢ ਲȝ੼ȡαȢ, įȘȜαį੽ ĲોȢ
ਕπંțȡİȦ țαĲ੹ ਫ਼πȠπȠįȚıȝઁȞ ਕȡȚșȝ੾ıαȞĲİȢ ਲȝ੼ȡαȢ Țİ ਩Ȟșα țαĲαȜ੾ȟİȚ ੒
ਕȡȚșȝઁȢ ਲ਼ ਥȞ Ĳ૶ α੝Ĳ૶ ȝȘȞ੿ ਲ਼ ਥȞ Ĳ૶ πȡઁ α੝ĲȠ૨, ĲαυĲ੽Ȟ ਪȟȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ਲȝ੼ȡαȞ
ĲોȢ țυȡȚαțોȢ ĲȠ૨ ĲİȜઆȞȠυ țα੿ ĲȠ૨ φαȡȚıα઀Ƞυ.
47 ĲȠ૨ Ȇ੺ıȤα s. l. X
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ἌȜȜȦȢ75
ਯıĲȚ į੻ țα੿ įİ઄ĲİȡȠȢ ĲȡંπȠȢ ĲોȢ ĲȠ૨ Ȇ੺ıȤα țαĲαȜ੾ȥİȦȢ ĲȠȚȠ૨ĲȠȢ· ĲઁȞ Ȗ੹ȡ
ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ț઄țȜȠȞ ਦȞį੼țαțȚȢ πȠȚ੾ıαȞĲİȢ, țα੿ ĲȠῖȢ ȖİȞȠȝ੼ȞȠȚȢ πȡȠıș੼ȞĲİȢ
ਥπ੿ ȝ੻Ȟ Ĳ૵Ȟ ਙȜȜȦȞ ț઄țȜȠȞ α੝ĲોȢ ϛ, ਥπ੿ į੻ ĲȠ૨ Țȗ, țα੿ ĲȠ૨ ȚȘ, țα੿ ĲȠ૨ Țș,
πȡȠıș੼ȞĲİȢ ȟ, țα੿ ਕπઁ ĲȠ૨ Ƞ੢ĲȦ ıυȞαȤș੼ȞĲȠȢ ਥțȕαȜંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ਥȝπİıȠ઄ıαȢ İੁ
Ĳ઄ȤȠȚ ĲȡȚαțȠȞĲ੺įαȢ· İੇĲα Ĳ૶ ȜȠȚπ૶ ਕȡȚșȝ૶ ĲઁȞ Ȝİ઀πȠȞĲα İੁȢ ĲઁȞ Ȟ ȜαȕંȞĲİȢ,80
İੁ ȝ੼Ȟ ਥıĲȚȞ Țα ਲ਼ ਥȜ੺ĲĲȦȞ Ĳ૵Ȟ Ȝα, ਕπȠȖȡαȥંȝİșα ਲȝ੼ȡαȢ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞυ· İੁ į੼
ਥıĲȚ πȜİ઀ȦȞ ĲઁȞ ȝİĲ੹ ਕφα઀ȡİıȚȞ Ĳ૵Ȟ Ȝα, ਕπȠȖȡαȥંȝİșα ਲȝ੼ȡαȢ ĲȠ૨
ἈπȡȚȜȜ઀Ƞυ țαș᾽ਘȢ Ĳઁ ȞȠȝȚțઁȞ ਥțĲİȜİıș੾ıİĲαȚ Φ੺ıțα.
Ȁα੿ į੽ țα੿ ਙȜȜȦȢ İਫ਼ȡ੾ıȠȝİȞ α੝Ĳઁ· ĲઁȞ Ȗ੹ȡ İੁȡȘȝ੼ȞȠȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ
ț઄țȜȠȞ țα੿ α੣șȚȢ į੼țαțȚȢ țα੿ ਚπαȟ πȠȚ੾ıαȞĲİȢ, țα੿ ਕπઁ ĲȠ૨ ȖİȞȠȝ੼ȞȠυ Ĳ੹Ȣ85
ਥȝπİıȠ઄ıαȢ ĲȡȚαțȠȞĲ੺įαȢ ਥțȕαȜંȞĲİȢ Ĳ૶ ȜȠȚπ૶ ਕȡȚșȝ૶ ਥπ੿ ȝ੻Ȟ Ĳ૵Ȟ ਙȜȜȦȞ
ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ț઄țȜȦȞ ȜȘȥંȝİșα ĲઁȞ Ȝİ઀πȠȞĲα İੁȢ ĲઁȞ ȝį· ਥπ੿ į੻ ĲȠ૨ π੼ȝπĲȠυ,
țα੿ ੑȖįંȠυ, țα੿ ਪțĲȠυ țα੿ įİț੺ĲȠυ, ĲઁȞ Ȝİ઀πȠȞĲα İੁȢ Ĳ੹ Ƞį· ਥπ੿ į੻ ĲȠ૨ Țȗ, țα੿
ȚȘ, țα੿ Țș, Ĳ૶ İੁȡȘȝ੼Ȟ૳ ਕȡȚșȝ૶ πȡȠıș੼ȞĲİȢ ਪȞα, ĲઁȞ Ȝİ઀πȠȞĲα Ĳ૶ ȖİȖȠȞંĲȚ
İੁȢ ĲઁȞ ȝį ȜȘȥંȝİșα· țα੿ ĲȠ૨ĲȠȞ ĲઁȞ Ȝİ઀πȠȞĲα İੁȢ ĲઁȞ ȝį ਲ਼ İੁȢ ĲઁȞ Ƞį,90
੮ıπİȡ ਩φȘȝİȞ· İੁ ȝ੼Ȟ ਥıĲȚ Ȝα ਲ਼ ਥȜ੺ĲĲȦȞ ĲȠ૨ Ȝα, ਕπȠȖȡαȥંȝİșα ਲȝ੼ȡαȢ ĲȠ૨
ȂαȡĲ઀Ƞυ, İੁ į੻ πȜİ઀ȦȞ, ਕπȠȖȡαȥંȝİșα ĲઁȞ ȝİĲ੹ ਕφα઀ȡİıȚȞ ĲȠ૨ Ȝα ਲȝ੼ȡαȢ
ĲȠ૨ ἈπȡȚȜȜ઀Ƞυ, țαș᾽ ਘȢ Ĳઁ ȞȠȝȚțઁȞ ਩ıĲαȚ Φ੺ıțα.
Ȁα੿ ȝİĲ੹ Ĳα૨Ĳα ĲȠ૨ ț઄țȜȠυ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ȜαȕંȞĲİȢ Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ, Ƞ੝ț
ਕțȡȚȕ૵Ȣ, ਕȜȜ᾽ ੖ıȠȞ ਥȝπ઀πĲİȚ, țα੿ πȡȠıș੼ȞĲİȢ α੝Ĳ૶ į੽ Ĳ૶ ț઄țȜ૳· ਩ĲȚ į੻ țα੿95
ਥ੹Ȟ ੯ıȚȞ αੂ ĲȠ૨ ȞȠȝȚțȠ૨ Φ੺ıțα ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞαȚ ਲȝ੼ȡαȚ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞυ,
πȡȠıș੼ȞĲİȢ țα੿ Țα· ਥ੹Ȟ į੻ ੯ıȚ ĲȠ૨ ἈπȡȚȜȜ઀Ƞυ πȡȠıș੼ȞĲİȢ Țį, πȡȠıș੼ȞĲİȢ į੻
țα੿ α੝Ĳ੹Ȣ Ĳ੹Ȣ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞαȢ ĲȠ૨ ȞȠȝȚțȠ૨ Φ੺ıțα ਲȝ੼ȡαȢ, ĲઁȞ ıυȞαȤș੼ȞĲα
ਕȡȚșȝઁȞ ȝİȡ઀ıȠȝİȞ παȡ੹ ĲઁȞ ȟ, țα੿ ੖ıαȚ ਗȞ ਲȝ੼ȡαȚ țαĲαȜİȚφș૵ıȚ πȡઁȢ
ਥțİῖȞȠ Ĳઁ πȠıંȞ, φ੾ıȠȝİȞ İੇȞαȚ Ĳ੽Ȟ ĲİȜİυĲα઀αȞ ਲȝ੼ȡαȞ Ĳ૵Ȟ ਕπȠȖİȖȡαȝ-100
ȝ੼ȞȦȞ İ੅Ĳİ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞυ İ੅Ĳİ ĲȠ૨ ἈπȡȚȜȜ઀Ƞυ, ਥȞ ઞ Ĳઁ ȞȠȝȚțઁȞ ਩ıĲαȚ Φ੺ıțα,
ĲȠυĲ੼ıĲȚȞ, İੁ ȝ੻Ȟ ਫ਼πȠȜİȚφșૌ İੈȢ, țυȡȚαț੽Ȟ παȞĲ૵Ȣ İੇȞαȚ, İੁ į੻ į઄Ƞ, įİυĲ੼ȡα,
țα੿ ਥφİȟોȢ ੒ȝȠ઀ȦȢ, ਪȦȢ țα੿ ĲȠ૨ Ȉαȕȕ੺ĲȠυ· ਩ȤȠȞĲİȢ ĲȠ઀ȞυȞ ਥȞĲİ૨șİȞ ਥȞ πȠ઀ᾳ
ĲોȢ ਥȕįȠȝ੺įȠȢ ਲȝ੼ȡᾳ α੢ĲȘ ਥπȚȜαȖȤ੺ȞİȚ, πȡȠıș੾ıȠȝİȞ α੝Ĳૌ țα੿ Ĳ੹Ȣ
ȜİȚπȠ઄ıαȢ ਙȤȡȚ țα੿ ĲોȢ ਥȡȤȠȝ੼ȞȘȢ țυȡȚαțોȢ· țα੿ Ƞ੢ĲȦȢ İਫ਼ȡȘıȠȝİȞ ਥȞ πȠ઀ᾳ105
ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡᾳ ȜαȖȤ੺ȞİȚ ਲ਼ α੝ĲȠ૨ ਲ਼ ĲȠ૨ ȝİĲ᾽α੝ĲઁȞ ਲ țυȡȚαț੽ ĲોȢ
ȗȦȠπȠȚȠ૨ ȋȡȚıĲȠ૨ ĲȠ૨ șİȠ૨ ਲȝ૵Ȟ ਕȞαıĲ੺ıİȦȢ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਕπȠıĲȠȜȚț੽Ȟ țα੿
Ĳ૵Ȟ ਕȖ઀ȦȞ πȡİıȕυĲ੼ȡȦȞ παȡ੺įȠıȚȞ· ਕφ᾽ ਸȢ ਲȝ੼ȡαȢ, ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲોȢ ĲોȢ ĲȠ૨
Ȃα઀Ƞυ Ĳȡ઀ĲȘȢ ਕȡȚșȝ੾ıαȞĲİȢ πંıαȚ ਲȝ੼ȡα઀ İੁıȚȞ, ਪȟȠȝİȞ țα੿ Ĳઁ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡ૵Ȟ
πȜોșȠȢ, ĲોȢ Ĳ૵Ȟ ਖȖ઀ȦȞ ਕπȠıĲંȜȦȞ ȞȘıĲİ઀αϛ.110
ἬįȘ į੻ țα੿ Ĳȡ઀ĲȘȞ ૧ȘĲ੼ȠȞ ਩φȠįȠȞ, ĲȚȝો ĲોȢ ਖȖ઀αȢ ĲȡȚ੺įȠȢ, ਩ȤȠυıαȞ
Ƞ੢ĲȦȢ· ਕπȠȖȡαφંȝİșα Ĳ૵Ȟ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਩ĲȠυȢ ĲોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ ਕȞα-
75 ἌȜȜȦȢ Y : om. X 81 Țα ਲ਼ s. l. X 91 Ȝα ਲ਼ s. l. X 95 į੽ –  ț઄țȜ૳ s. l. X 96 ĲȠ૨1 –  
Φ੺ıțα s. l. X 98 ĲȠ૨ –  Φ੺ıțα mg. ext. X
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țĲ઀ıİȦȢ ਵĲȠȚ ĲȠ૨ ıȦĲોȡȠȢ ਥπȚφαȞİ઀αȢ ਥĲ૵Ȟ ȝ੼ȤȡȚ țα੿ α੝ĲȠ૨ ĲȠ૨
ਥȞȚıĲαȝ੼ȞȠυ, ਕφİȜંȞĲİȢ Ȥț, țα੿ Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ ਕπȠȖȡαȥ੺ȝİȞȠȚ, ȜαȕંȞĲİȢ ȝ੻Ȟ
ĲȠ઄ĲȦȞ Ĳઁ Ĳ੼ĲαȡĲȠȞ Ƞ੝ț ਕțȡȚȕ૵Ȣ, ਕȜȜ᾽ ੖ıȠȞ ਥȝπ઀πĲİȚ, țα੿ πȡȠıș੼ȞĲİȢ 115
α੝ĲȠῖȢ, țα੿ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ȖİȞȠȝ੼ȞȦȞ ਕφİȜંȞĲİȢ ਨȞ, țα੿ Ĳ੹ ȜȠȚπ੹ παȡ੹ ĲઁȞ ȟ
ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ, ĲઁȞ țαĲαȜİȚφș੼ȞĲα ਕȡȚșȝઁȞ ਪȟȠȝİȞ Ĳ੹Ȣ ਥπαțĲ੹Ȣ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ·
πȡȠıș੼ȞĲİȢ į੻ α੝ĲȠῖȢ ĲȠῖȢ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼ȞȠȚȢ țα੿ țȖ, țα੿ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ȖİȞȠȝ੼ȞȦȞ
ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ਥȝπȚĲȠ઄ıαȢ ਥȞȞİαțαȚįİț੺ĲαȢ, țα੿ ĲȠઃȢ ਫ਼πȠȜİȚπȠȝ੼ȞȠυȢ
πȠȜȜαπȜαıȚ੺ıαȞĲİȢ ਥπ੿ ĲઁȞ Țα, țα੿ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ıυȞαȖȠȝ੼ȞȦȞ ਕφİȜંȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ 120
ਥȝπȚĲȠ઄ıαȢ ĲȡȚαțȠȞĲ੺įαȢ, Ĳ੹ țαĲαȜȚȝπαȞંȝİȞα φ੾ıȠȝİȞ ਥπαțĲ੹Ȣ ĲોȢ
ıİȜ੾ȞȘȢ İੇȞαȚ· αੈȢ į੽ ਥπαțĲαῖȢ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ, ਕİ੿ πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ș, țα੿ ĲȠ૨
ȖİȖȠȞંĲȠȢ ਕȡȚșȝȠ૨ ĲઁȞ Ȝİ઀πȠȞĲα İੁȢ ĲઁȞ ȝį ȜαȕંȞĲİȢ, İੁ ȝ੼Ȟ ਥıĲȚ ੒ Ȝİ઀πȦȞ
Ƞ੢ĲȦȢ ȝİ઀ȗȦȞ ĲȠ૨ ț, φ੾ıȠȝİȞ İੇȞαȚ ĲȠ૨ĲȠȞ ĲઁȞ ਕȡȚșȝઁȞ ĲઁȞ Ȝİ઀πȠȞĲα
ਲȝ੼ȡαȢ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞυ, țαș᾽ ਘȢ ਲ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਩ıĲαȚ ĲİĲ੺ȡĲȘ țα੿ įİț੺ĲȘ, ਥȞ ઞ 125
Ĳઁ ȞȠȝȚțઁȞ ਥș઄İĲȠ Φ੺ıțα· İੁ į੼ ਥıĲȚȞ ੒ ૧Șșİ੿Ȣ ਕȡȚșȝઁȢ ਥȜ੺ĲĲȦȞ ĲȠ૨ ț,
ਕφİȜંȞĲİȢ ਥȟ α੝ĲȠ૨ α, ĲઁȞ ਫ਼πȠȜİȚφș੼ȞĲα, φ੾ıȠȝİȞ İੇȞαȚ ĲȠ૨ ἈπȡȚȜȜ઀Ƞυ
ਲȝ੼ȡαȢ ਥȞ αੈȢ ਲ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਩ıĲαȚ ĲİĲ੺ȡĲȘ țα੿ įİț੺ĲȘ· İੁ į੼ ਥıĲȚȞ Ƞ੤ĲȠȢ į੽
੒ İੁȡȘȝ੼ȞȠȢ ਕȡȚșȝઁȢ ȝİ઀ȗȦȞ ĲȠ૨ Ȝα, ਕφİȜંȞĲİȢ ਥȟ α੝ĲȠ૨ ĲઁȞ Ȝα, ĲઁȞ ȜȠȚπઁȞ
ਥȡȠ૨ȝİȞ ੒ȝȠ઀ȦȢ ਲȝ੼ȡαȢ ĲȠ૨ ἈπȡȚȜȜ઀Ƞυ· ੖ Ĳİ ȝ੼ȞĲȠȚ ਕπઁ Ĳ૵Ȟ ਕπȠȖİȖȡαȝȝ੼- 130
ȞȦȞ ȤȡંȞȦȞ ȝİĲ੹ Ĳ੽Ȟ Ĳ૵Ȟ țȖ πȡȠıș੾țȘȞ ਕφİȜંȞĲİȢ, Ĳ੹Ȣ ਥȝπİıȠ઄ıαȢ Țș, İੁȢ
ȝȘį੻Ȟ țαĲαȞĲ੾ıȦȝİȞ, ਕȜȜ੹ π੺ȞĲİȢ Ƞੂ ȤȡંȞȠȚ Ƞੂ Țș ਕȞαȜυș૵ıȚ, ĲȘȞȚțα૨Ĳα Ĳઁ
ȝ੻Ȟ ਩ĲȠȢ ਥțİῖȞȠ ਕȞ੼παțĲȠȞ φ੾ıȠȝİȞ· Ĳ੹Ȣ į੻ ĲȠ૨ ἈπȡȚȜȜ઀Ƞυ İ ȜαȕંȞĲİȢ,
țαĲ᾽α੝Ĳ੹Ȣ ਪȟȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ĲİĲ੺ȡĲȘȞ țα੿ įİț੺ĲȘȞ, αੈȢ ĲȚıȚȞ ਲȝ੼ȡαȚȢ
İ੅Ĳİ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞυ İ੅Ĳİ ĲȠ૨ ἈπȡȚȜȜ઀Ƞυ, πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ĳ੹Ȣ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ਥπαțĲ੺Ȣ, 135
πȡȠıș੼ȞĲİȢ į੻ țα੿ į, ਥ੹Ȟ ੯ıȚȞ αੂ ਲȝ੼ȡαȚ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞυ, ਥ੹Ȟ į੻ ੯ıȚ ĲȠ૨
ἈπȡȚȜȜ઀Ƞυ, Ƞ੝įİȝ઀αȞ πȡȠıș੼ȞĲİȢ țα੿ ĲઁȞ ਥȞĲİ૨șİȞ ȖİȖȠȞંĲα ਕȡȚșȝઁȞ
ȝİȡ઀ıαȞĲİȢ παȡ੹ ĲઁȞ ȟ, ੖ıαȚ ਗȞ ਲȝ੼ȡαȚ țαĲαȜİȚφș૵ıȚ πȡઁȢ ਥțİῖȞȠ Ĳઁ πȠıંȞ,
φ੾ıȠȝİȞ İੇȞαȚ Ĳ੽Ȟ ਲȝ੼ȡαȞ ਥȞ ઞ ਲ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ਩ıĲαȚ ĲİĲ੺ȡĲȘ țα੿ įİț੺ĲȘ,
ĲȠυĲ੼ıĲȚȞ, İੁ ȝ੻Ȟ İੈȢ ਫ਼πȠȜİȚφșİ઀ῃ, țυȡȚαț੽Ȟ, İੁ į੻ į઄Ƞ, įİυĲ੼ȡαȞ, țα੿ ਥφİȟોȢ 140
ȝ੼ȤȡȚ țα੿ ĲȠ૨ Ȉαȕȕ੺ĲȠυ· ઞĲȚȞȚ ਲȝ੼ȡᾳ πȡȠıș੼ȞĲİȢ țα੿ Ĳ੹Ȣ ȜİȚπȠ઄ıαȢ ਙȤȡȚ
țα੿ ĲોȢ ਥȡȤȠȝ੼ȞȘȢ țυȡȚαțોȢ ਲȝ੼ȡαȢ, İਫ਼ȡ੾ıȠȝİȞ ਥȞ πȠ઀ᾳ ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ ਲȝ੼ȡᾳ, ਲ਼
α੝ĲȠ૨, ਲ਼ ĲȠ૨ ȝİĲ᾽α੝ĲઁȞ ਲ਼ ਖȖ઀αȢ țα੿ ȗȦȠπȠȚઁȢ ਲȝ੼ȡα ĲોȢ ਕȞαıĲ੺ıİȦȢ
ȋȡȚıĲȠ૨ ĲȠ૨ șİȠ૨ ਲȝ૵Ȟ ਥπȚȜαȖȤ੺ȞİȚ· ਕφ᾽ ਸȢ ਲȝ੼ȡαȢ țαĲ੹ ਫ਼πȠπȠįȚıȝઁȞ
ਕȡȚșȝ੾ıαȞĲİȢ ਲȝ੼ȡαȢ Ƞα, ਥȞ ઞ ਗȞ ਲȝ੼ȡᾳ ੒πȠȚȠȞȠ૨Ȟ ȝȘȞઁȢ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ 145
țαĲαȞĲ੾ıῃ, ਥțİ઀ȞȘȞ ਪȟȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ĲİȜઆȞȠυ țα੿ φαȡȚıα઀Ƞυ țυȡȚαț੽Ȟ.
ὙπંįİȚȖȝα
ὙπȠįİ઀ȖȝαĲȠȢ į੻ ਪȞİțİȞ ਫ਼πȠțİ઀ıșȦ ਲȝῖȞ Ĳઁ ȞυȞ੿ ਥȞİıĲઅȢ ਩ĲȠȢ ͵ϛȦȟα ȝ੻Ȟ
ਕπઁ ĲોȢ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਥȞȚαυĲȠ૨ παȡαȖȦȖોȢ, ͵αȦȟα į੻ ਕπઁ ĲȠ૨ πȡઆĲȠυ ਩ĲȠυȢ
ĲોȢ ĲȠ૨ παȞĲઁȢ ਕȞαțĲ઀ıİȦȢ, țα੿ ȗȘĲİ઀ıșȦ ਲ ĲȠ૨ țαĲ᾽α੝ĲઁȞ ıİȕαıȝ઀Ƞυ țα੿ 150
ȝİȖ੺ȜȠυ Ȇ੺ıȤα, Ȝαȝπȡ੹ țα੿ ਥπȚφαȞ੽Ȣ ਲȝ੼ȡα.
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ἈφİȜંȞĲİȢ ȝ੻Ȟ Ƞ੣Ȟ ਕπઁ ĲȠ઄ĲȦȞ ͵αĲȟ ਩ĲȘ, Ĳઁ țαĲαȜİȚφș੻Ȟ ਨȞ, ਩ıȤȠȝİȞ ĲઁȞ
ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ ț઄țȜȠȞ· ਕφİȜંȞĲİȢ į੻ ͵αĲȞș, Ĳ੹ țαĲαȜİȚφș੼ȞĲα į઄Ƞ ਩ıȤȠȝİȞ ĲઁȞ
ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ț઄țȜȠȞ, ੔Ȟ İੁıαȖαȖંȞĲİȢ İੁȢ ĲઁȞ İੁȡȘȝ੼ȞȠȞ țαȞંȞα ĲોȢ ĲȠ૨
Ȇ੺ıȤα İਫ਼ȡȘıİȦȢ, țαĲ੹ Ĳઁ πȡ૵ĲȠȞ α੝ĲȠ૨ ıİȜ઀įȚȠȞ, Ĳ੽Ȟ ȝ੻Ȟ παȡαțİȚȝ੼ȞȘȞ155
α੝Ĳ૶ țαĲ੹ Ĳઁ įİ઄ĲİȡȠȞ ıİȜ઀įȚȠȞ ਲȝ੼ȡαȞ țȕ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞυ ȜαȕંȞĲİȢ, Ĳα઄ĲȘȞ
਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ĲİĲ੺ȡĲȘȞ țα੿ įİț੺ĲȘȞ, Ĳ੽Ȟ į੻ παȡαțİȚȝ੼ȞȘȞ α੝Ĳ૶
ਲȝ੼ȡαȞ țαĲ੹ Ĳઁ ıİȜ઀įȚȠȞ ਥȞ મ ਥπȚȖ੼ȖȡαπĲαȚ ੒ ĲȠ૨ ț઄țȜȠυ ĲȠ૨ ਲȜ઀Ƞυ
ਕȡȚșȝઁȢ Ƞα, ĲȠυĲ੼ıĲȚȞ Ĳ੽Ȟ ĲİĲ੺ȡĲȘȞ țα੿ İੁțȠıĲ੽Ȟ ĲȠ૨ ȂαȡĲ઀Ƞυ· Ĳα઄ĲȘȞ
਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ȝİȖ੺ȜȠυ țα੿ ıİȕαıȝ઀Ƞυ Ȇ੺ıȤα ਲȝ੼ȡαȞ· ઞ į੽ πȡȠıș੼ȞĲİȢ Ȗ,160
ĲઁȞ ȖİȖȠȞંĲα ਕȡȚșȝંȞ, ਵĲȠȚ ĲઁȞ țȗ, ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ĲોȢ ਕπંțȡİȦ ਲȝ੼ȡαȞ,
įȘȜαį੽ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ੉αȞȞȠυαȡ઀Ƞυ ਦȕįંȝȘȞ țα੿ İੁțȠıĲ੾Ȟ, ਥπİ੿ ਲ ĲȠ૨ Ȇ੺ıȤα țαĲ੹
ĲઁȞ Ȃ੺ȡĲȚȠȞ ਥțπ઀πĲȠυıα ਷Ȟ, ਕφ᾽ ਸȢ țȗ ĲȠ૨ ੉αȞȞȠυαȡ઀Ƞυ, țαĲ੹ Ĳ੹ ਫ਼πȠπȠ-
įȚıȝંȞ, ਵĲȠȚ İੁȢ Ĳ੹ Ĳ૵Ȟ ਲȝİȡ૵Ȟ ਱ȖȠ઄ȝİȞα ਕȡȚșȝ੾ıαȞĲİȢ ਲȝ੼ȡαȢ Țİ, ਥπİ੿ İੁȢ
Ĳ੽Ȟ ȚȖ ĲȠ૨ α੝ĲȠ૨ ȝȘȞઁȢ ੒ ਕȡȚșȝઁȢ ਥȟ੼πİıİ, Ĳα઄ĲȘȞ ਩ıȤȠȝİȞ Ĳ੽Ȟ ĲȠ૨ ĲİȜઆ-165
ȞȠυ țα੿ φαȡȚıα઀Ƞυ țυȡȚαț੽Ȟ.
Ȇ੺ȜȚȞ țαĲ੹ Ĳ੽Ȟ ਦĲ੼ȡαȞ ਩φȠįȠȞ ĲઁȞ ĲોȢ ıİȜ੾ȞȘȢ ț઄țȜȠȞ ਵĲȠȚ ĲઁȞ
įİ઄ĲİȡȠȞ, Țα πȠȚ੾ıαȞĲİȢ țα੿ Ĳ૶ ȖİȖȠȞંĲȚ ਕȡȚșȝ૶ țȕ, πȡȠıș੼ȞĲİȢ ϛ, țα੿ Ĳ૶
ıυȞαȤș੼ȞĲȚ țȘ, ĲઁȞ Ȝİ઀πȠȞĲα İੁȢ ĲઁȞ Ȟ ȜαȕંȞĲİȢ, ੖Ȣ ਥıĲȚ ੒ țȕ, ĲȠ૨ĲȠȞ ਕπİ-
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ਫπ઀ȜȠȖȠȢ25
ȉ੹ ȝ੻Ȟ į੽ ĲોȢ țαĲαȜ੾ȥİȦȢ πİȡ੿ Ĳ૵Ȟ ਕțȡȚȕ૵Ȟ Ĳ૵Ȟ ਕıĲ੼ȡȦȞ παȡંįȦȞ țα੿
Ĳ૵Ȟ α੝ĲȠῖȢ ਥπȚıυȝȕαȚȞંȞĲȦȞ ਕȟȚȠȜંȖȦȞ įȚ੹ Ĳ૵Ȟ πİȡıȚț૵Ȟ πȡȠȤİ઀ȡȦȞ
țαȞંȞȦȞ ਕȡț੼ıİȚ țα੿ ȝ੼ȤȡȚ Ĳ૵Ȟ ĲȠıȠ઄ĲȦȞ İੁπİῖȞ· ੖ıα Ȗİ ȝ੽Ȟ πȡઁȢ Ƞ੝įİȝ઀αȞ
ĲȠῖȢ ȤȡȦȝ੼ȞȠȚȢ ੕ȞȘıȚȞ ੕ȞĲα, ĲȠῖȢ Ȇİȡı૵Ȟ φȡȠȞĲȚıĲαῖȢ Ĳ੹ Ƞ੝ȡ੺ȞȚα, πİȡ੿5
ĲȠ઄ĲȦȞ πİπંȞȘĲαȚ, Ĳαυș᾽ ਲȝİῖȢ πȡȠı੾țȠȞĲȦȢ παȡ੾țαȝİȞ, ਥȞĲα૨șα Ĳ੼ȜȠȢ
ȠੁțİῖȠȞ Ĳૌ παȡȠ઄ıῃ Ĳȡ઀Ĳῃ ĲોȢ ਕıĲȡȠȞȠȝȚțોȢ ĲȡȚȕ઀ȕȜȠυ țα੿ ı઄ȝȝİĲȡȠȞ
ਥπȚș੼ȞĲİȢ, ਕȞș᾽ Ƞ੤ ĲોȢ ȝİȖαȜȠįȦȡİ઼Ȣ Ƞ੝ț ਥπȚȜȘıંȝİșα ĲȠ૨ țα੿ ĲυφȜȠῖȢ
ıȠφ઀αȞ, ઞ φαıȚȞ αੂ ੂİȡα੿ ıυȜȜαȕα੿ įȦȡȠυȝ੼ȞȠυ ΘİȠ૨· ਥȟ Ƞ੤πİȡ į઀țαȚȠȞ
ਙȡȤİıșαȚ Ĳ੺ȟȚȢ ਙȡȚıĲȘ παȞĲઁȢ ਕȡȤȠȝ੼ȞȠυȢ țα੿ ȜંȖȠυ țα੿ πȡ੺ȖȝαĲȠȢ țαĲ੹10
Ĳ੽Ȟ șİȠȜંȖȠȞ φȦȞ੾Ȟ, țα੿ İੁȢ ੔Ȟ Ȥȡ੼ȦȞ ਕȞαπα઄İıșαȚ.
ȁ੼ȖȦ παĲȡઁȢ υੂȠ૨ țαੂ ਕȖ઀Ƞυ πȞİ઄ȝαĲȠȢ, ĲોȢ ȝȚ઼Ȣ șİંĲȘĲંȢ Ĳİ țα੿
ȕαıȚȜİ઀αȢ, ĲોȢ ȗȦαȡȤȚȤોȢ țα੿ ਖȖ઀αȢ παȞĲȠįυȞ੺ȝȠυ Ĳİ țα੿ ȝαțαȡ઀αȢ ĲȡȚ੺įȠȢ·






Die wichtigsten Angaben über die byzantinischen Gelehrten, die mit der Paradosis und 
dem dritten Buch zu tun haben, werden im Folgenden zusammengefasst. Im Detail 
werden jedoch nur ihre Beiträge im astronomischen Bereich berücksichtigt.  
Das Verzeichnis ist chronologisch geordnet. 
 
Isaak Argyros 
Astronom, Theologe, Mönch, geboren wahrscheinlich in Thrakien ca. 1300, gestorben 
1375. Schüler des byzantinischen Gelehrten Nikephoros Gregoras.1 Wie sein Meister 
Anhänger des Barlaam von Seminara in der theologischen Kontroverse über das Tabor-
licht. Er schrieb zahlreiche Beiträge über Mathematik und Astronomie, nicht nur über 
ptolemäische Astronomie. 
Wissenschaftliche Werke: Traktate über die Quadratwurzel (ed. Allard 1978), über 
den Astrolab (ed. Delatte 1939, 236–253), über eine stereographische Projektion für die 
Geographie von Ptolemaios (ed. Laue, Makris 2002), über die Osterberechnung und die 
Zyklen von Sonne und Mond, Andronikos Oinaiotes gewidmet (ed. Baufays 1981); 
zwei Traktate über astronomischen Tafeln (ed. Laurent 1969, Wampach 1978–79), über 
die Metrologie (Lefort, Bondoux, Cheynet, Grélois, Kravari, Martin 1991, 154–166). 
Argyros ist der Schreiber des ältesten Texts der Paradosis (Handschrift L). 
Literatur: Acerbi 2016, 187, s. v. ODB, PLP 1285.  
 
Ioannes Abramios 
Astronom, Astrologe, Arzt. Das Geburtsdatum ist unbekannt. Tätig in Konstantinopel 
und Mitylene 1371–1390. Als Astrologe erstellte er Horoskope für byzantinische Mäch-
tige und war als Kopist tätig. Wahrscheinlich hatte er Mitarbeiter, um astronomische 
und astrologische Handschriften abzuschreiben. Wegen eines für Manuel II. Palaiologos 
ungünstigen Horoskopes, das Abramios selbst erstellte, war er vermutlich Anhänger 
von Andronikos IV. Palaiologos: sein Einmarsch in Konstantinopel und Machtüber-
nahme wird in J auf dem f. 25v vermerkt.  
Als Astronom interessierte er sich für persischen Astronomie. Er ist der Kopist der 
Paradosis in der Handschrift J. 
Literatur: s. v. ODB, Pingree 1971, PLP 57. 
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Lehrer, Theologe, Astronom. Geboren in Konstantinopel (das genaue Geburtsdatum ist 
unbekannt) und gestorben 1393. Er hatte verschiedene Ämter inne: 1360 Sakellarios, 
Meister der Meister (deshalb wurde er wahrscheinlich spätestens um 1320 geboren), 
dann Groß-Sakellarios; Hauptlehrer der Patriarchenschule von Konstantinopel; 1368 
Erzdiakon der Hagia Sophia. Der Groß-Sakellarios verwaltete nicht nur die Finanzen 
des Bistums von Konstantinopel, sondern auch die Angestellten und leitete darüber 
hinaus einen Gerichtshof. Der Meister der Meister ist vermutlich das höchste Amt der 
Patriarchenschule von Konstantinopel: Er bestimmte nicht nur die Lehrfächer an der 
Schule, sondern verwaltete sie auch. Der Erzdiakon wurde vom Kaiser ernannt und trug 
die Verantwortung für die Durchführung von verschiedenen religiösen Festen und 
Zeremonien.  
Meliteniotes war ein wichtiger Gelehrter in der Mitte des 14. Jahrhunderts, seine po-
litische Macht sicherlich nicht unbedeutend. Im theologischen Bereich war er Palamit. 
Er ist der Autor der späteren Fassung der Paradosis (vor dem Jahr 1368), das heißt 
des dritten Buchs der Tribiblos astronomike. 
Literatur: Leurquin 1990–1993: 13 ff.; Mercati 1931: 172 ff.; MM 1, 394; Schreiner 
1977; Speck 1974: 88 ff.; Tinnefeld 1982: 509 Anm. 8; Acerbi 2016, 189; s. v. ODB 
und PLP 17851. 
 
Ioannes Chortasmenos 
Gelehrter mit zahlreichen Interessen, Lehrer und Handschriftensammler. Geboren um 
1370, gestorben vor 1439. Lehrer in Konstantinopel, Lehrer u. a. von Bessarion, Notar 
der Patriarchatskanzlei in Konstantinopel 1391–1415, Metropolit von Selymbria 1431–
1436/37. 
Chortasmenos hat das dritte Buch des Meliteniotes in der Handschrift Y abgeschrie-
ben, die Struktur des Textes bearbeitet, ihn mit Tafeln gemischt und mit seinen eigenen 
Berechnungen und Algorithmen ergänzt (die Algorithmen wurden von Bessarion in sei-
ner Handschrift O kopiert, s. Appendix 5). Er ist der Autor einer Revision des Kleinen 
Kommentars zu den Handlichen Tafeln des Ptolemaios von Theon Alexandrinus in der 
Handschrift Paris. gr. 2399. 
Er ist der Besitzer der Handschrift P. 
Literatur: Hunger 1969, Tihon 1978, 124–135, Canart-Prato 1981, Acerbi 2016, 190, s. 
v. ODB, PLP 30897. 
 
Isidor von Kiev 
Theologe und wichtiger Kirchenmann. Geboren in Monemvasia um 1385, gestorben in 
Rom 1463. In der Kirche hatte er verschiedene Ämter inne, u.a. als Metropolit von Kiev 
1436–1458, Kardinal 1439–1463, Botschafter von Johannes VIII Palaiologos auf dem 
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Konzil in Basel 1434/35, Unionsfreund und Konzilsredner 1438/39 auf dem Konzil von 
Ferrara-Florenz, Titularpatriarch von Konstantinopel 1459–1463. 
Handschriftensammler. Besitzer der Handschrift J, wahrscheinlich Schreiber der 
Paradosis in den Handschriften H und T. 
Literatur: Mercati 1926, s. v. ODB, PLP 8300. 
 
Bessarion 
Gelehrter mit zahlreichen Interessen, Schriftsteller, Theologe, Kirchenmann, Philosoph 
und Handschriftensammler. Geboren in Trapezunt 1399/1400, gestorben in Ravenna 
1472. Er schrieb wichtige Werke im theologischem und philosophischem Bereich. 1437 
wurde er zum Metropoliten von Nikaia ernannt. Er nahm an dem Konzil von Ferrara-
Florenz als Unionsanhänger teil. Wurde 1439 katholisch und Kardinal, lebte weiter in 
Italien, meistens in Rom, wo er einen Gelehrtenkreis gründete. Im folgenden werden 
nur seine astronomischen Interessen behandelt. 
Das Interesse Bessarions für Astronomie ist bemerkenswert. In seiner Jugendzeit 
lernte der zukünftige Kardinal bei Ioannes Chortasmenos in Konstantinopel (vor dem 
Jahr 1423) und später bei Georgios Gemistos Plethon in Mystras (ab dem Jahr 1431). 
Beide hatten Kenntnisse des astronomischen Werks von Ptolemaios und unterrichteten 
den jungen Bessarion auch in diesem Fach.  
Indizien für sein Interesse für Astronomie sind folgende: Ein Gespräch zwischen 
Bessarion und Plethon über Zeitrechnung im astronomischen Bereich wird in zwei Brie-
fen des Jahres 1446 dokumentiert; zwei Sternverzeichnisse, welche die Beobachtungen 
des ἠiἽὁlἳ὇ὅΝvὁὀΝἑ὇ὅἳ,ΝἢiἷὄὄἷΝἶ‘ρillyΝ὇ὀἶΝἐἷὅὅἳὄiὁὀΝὅἳmmἷlὀἉΝἐἷὅὅἳὄiὁὀὅΝ἗ὀ὆ἷὄἷὅὅἷΝἸὸὄΝ
die astronomische Uhr des Rathauses von Bologna, während er 1450 dort als Legat war.  
Berühmt ist die Kontroverse zwischen Bessarion und Georgios Trapezuntios über 
den Almagest des Ptolemaios. Bessarion unterstützte den damals prominenten Astrono-
men Johannes Müller von Königsberg, genannt Regiomontanus, um dessen Hilfe in der 
Auseinandersetzung zu erlangen. Im Auftrag Bessarions schrieb dieser eine Epitome 
zum Almagest (Epitoma Almagesti). Der Kardinal führt den Vergleich des lateinischen 
Textes von Regiomontanus und des griechischen Text des Ptolemaios anhand einer 
seiner Handschriften durch. Die Handschrift Marcianus latinus 329 enthält vergleichen-
de Anmerkungen Bessarions am Rand des griechischen Textes des Almagest, der sehr 
wahrscheinlich aus Bessarions Handschrift Marcianus graecus 310 stammt, die dem 
Regiomontanus bei der Abfassung der Epitome helfen sollten. 
Für das Interesse Bessarions für Astronomie sprechen auch seine Handschriften. Die 
Marciani graeci 300–336 sind 37 Handschriften vor allem zu Mathematik und Astro-
nomie: der Marc. gr. 313 enthält praktisch das ganze astronomische Werk des Ptole-
maios; der Almagest ist in Marc. gr. 302 und 303 (teilweise von Bessarion selbst abge-
schrieben) überliefert; der Marc. gr. 301 überliefert das gesamte Werk des Euklides; der 
Marc. gr. 303 überliefert Teile des Euklides, Barlaam und Ptolemaios; Marc. gr. 304 
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enthält Anmerkungen und Theorem-Beweise am Rand mathematischer Texten; 
Marc.gr. 310, der teilweise von Bessarion selbst geschrieben wurde, enthält seine Glos-
sen zum Almagest; Marc. gr. 316 enthält Kommentare und Anmerkungen von Bessa-
rion zu Nikomachos. Außer dieser Reihe gehört zu den Handschriften Bessarions die 
Marc. gr. 526, die wahrscheinlich aus der Zeit seines Aufenthalts in Mystras stammt. 
Sie enthält sowohl von Bessarion geschriebene Texte über Mathematik und Geometrie, 
als auch Übungen und Abschnitte des Almagest. 
1468 schenkte Bessarion Venedig seine Handschriftensammlung. 
Bessarion ist der Kopist der Paradosis in der Handschrift O. Er ergänzt die Paradosis 
mit Algorithmen, die er in der Handschrift Y seines Lehrers Chortasmenos findet.  Er 
war auch Besitzer von drei weiteren Exemplare der Paradosis, d. h. M N und K. Die 
Paradosis von K wurde wohl von einem Mitschreiber Bessarions restauriert (Kcorr). 
Literatur: Mohler 1923–1942, MMSB 1976, Labowsky 1979, Mioni 1985, Rigo 1991, 







CCAG = Catalogus Codicum Astrologorum Graecorum, hrsg. von F. Cumont, F. Boll, 
W. Kroll et Al., 12 Bd., Bruxelles 1898–1953. 
MM = Acta et diplomata graeca medii aevi sacra et profana, hrsg. von F. Miklosich 
und J. Müller, 4 Bd., Wien 1860–1890. 
MMSB = Miscellanea Marciana di studi bessarionei, Padova 1976. 
ODB = The Oxford Dictionary of Byzantium, hrsg. von A. Kazhdan 3 Bd., New York 
1991. 
PG = Patrologia Graeca, hrsg. von J. P. Migne, Paris, 1866. 
PLP = Prosopographisches Lexikon der Palaiologenzeit, hrsg. von  E. Trapp, R. 
Walter, H.V. Beyer, 12 Bd., Wien 1976–96. 
RGK I–III = Repertorium der griechischen Kopisten 800–1600: I. Handschriften aus 
Bibliotheken Großbritanniens, A. Verzeichnis der Kopisten, E. Gamillscheg, D. Harl-
finger, B. Paläographische Charakteristika, H. Hunger, C. Tafeln; II. Handschriften 
aus Bibliotheken Frankreichs und Nachträge zu den Bibliotheken Großbritanniens, 
A. Verzeichnis der Kopisten, E. Gamillscheg, D. Harlfinger, B. Paläographische 
Charakteristika, H. Hunger, C. Tafeln; III. Handschriften aus Bibliotheken Roms mit 
dem Vatikan, A. Verzeichnis der Kopisten, E. Gamillscheg, D. Harlfinger, P. Eleu-
teri, B. Paläographische Charakteristika, H. Hunger, C. Tafeln; Wien, 1981–1997. 
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